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Da ich dúrch meinen Freund, Herrn From- 
mann, veranlalst worden war, ein neues Le- 
sebuch der griechischen Sprache auszuarbeiten, 
glaubte ich in einigen Stücken den Weg meiner 
Vorgänger, verlassen zu müssen, um, so vielan 
mir läge, den Aufängern das Erlernen dieser Spra- 
che zu leichter , die gerade in ihren Anfangs- 
gründen mit den meisten Schwierigkeiten umge- 
ben ist. 

Diese Schwierigkeiten können nicht vermie- 
den, aber sie können vermindert werden. Die 
gründliche Erlernungeiner jeden Sprache fordert 
eine genaue Bekanntschaft mit den Elementen 
derselben ; diese müssen also auch beym Erler- 


nen der griechischen Sprache, und bey dieser 


ganz vorzüglich, dem Anfänger sorgfältig einge- 
prägt werden. Wer sich diese Mühe ersparen 
will, wird sich für das ganze übrige Studium 
eine unendliche und immer erneuerte Mühe auf- 
sparen, und fast bey jedem Schritte Gelegenheit 
finden ,- seine eigene Trügheit oder die Nachläs- 
sigkeit seiner Tiber anzuklagen. 

Aber doch ist es billig, die Last so viel als 
möglich zu erleichtern, und, ohne der Gründ- 
lichkeit Eintrag zu thun, den Anfänger durch 
eine zwéckmilsige Methode für die unerlafsliche 
beit zu gewinnen, Diesem Grundsatze gemäls 


Tg 
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wird man das Verfahren derer mifsbilligen müs- 
sen, ‘die ihn sogleich zum Lesen führen, indem 
sie meynen, ilinr die Elemente gelegentlich bey- 
zubringen; auch wohl derer, die ıhn nöthigen 
wollen , die Elemente der, Dorea aus vorgeleg- 
ten Beyspielen selbst abzuziehn, und sich die ` 
Grammatik selbst zu bilden, Der erste Weg 
führe zur Seichtigkeit; der andere ist unbe- 
schreiblich ermüdend, und kann vielleicht kaum ` 
durch den geübtesten und eifrigsten Lehrer er- 
träglich gemacht werden. Die Uébung der Gei- 
steskräfte mufs-zwar allerdings bey dem jugend- 
lichen Unterrichte die * vornehmste Rücksicht 
seyn; aber doch besteht nicht alles darin; auch 
"uude pe ertug keit im Gebrauche des Erlernten 
muls man zu befördern suchen. Das Kind soll, 
wo möglich, nichts ohne Ueberlegung Hunt 
aber es zu nöthigen, alles durch Üeberlegung 
zu Stande zu bringen, würde ihm bald das Ler- 
nen, wie das Leben verleiden! In dieser Rück- 
sicht thut die zuletzt erwähnte Methode zu we- 
mig Genüge, und wenn sie auch, unter gewis- ` 
sen Us bida bey einzelnen Individuen gelin- 
gen sollte, so wird sie doch in Schulen ‚bey ei- 
ner gröfsern Anzahl von Lehrlingen, niemals mit 
Erfolg gebraucht werden können, 


Keiu Unterricht ‚kann gedeihen, ‘wenn er 
nicht Lust zum Lernen findet. Diese muls bey 
Kindern erweckt: und erhalten werden, nicht 
dadurch, wie manche wähnen, dafs man sie über 
die Vortheile eines beharrlichen Lernens belehrt, 
sondern dadurch, dafs man sie sogleich gewisse 
Vortheile davon ziehen làfst, +- Auf eine. ernste 
Weise kann diefs aber nur dadurch geschehn, 
. dafs man. sie in deu Stand setzt, das Erlernte so- 
gleich zweckmälsig re Das jugend- 
liche, Alter will sein Ziel in der Nähe haben. 
Seine Laufbahn muls oft getheilt werden; es 
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à 
mufs häufig siegen können, um endlich obau- 
siegen. - 

Diese Betrachtungen haben mich bey der 
Einrichtung des ersten Cursus des gegen- 
wärtigen Buches geleitet. Wenn ähnliche Lese- 
bücher schon gewisse grammatische Kenntnisse 
voraussetzen ,. so setzt das: gegenwürtige nichts 
als die Kenntnifs der griechischen Buchstaben 
‚voraus, Wenn ein Knabe Lesen gelernt uud 

sich die weibliche Form der ersten Declination 
nebst dem Artikel eingeprägt hat, so kann er 
schon mit Hülfe unsers Buchs hievon Gebrauch 
‚machen, und mit jedem Schritte, den er in der 
Grammatik vorwärts thut, auch in dem Buche 
weiter rücken. So sebeipt das trockne "Geripp 
der Paradigmen einen Körper zu gewinnen, und 
indem sich der Knabe seiner sichtbaren Fort- 
schritte erfreut, übt er seine Beurtbeilungskraft 
durch frühe Anwendung des Gelernteu , und 
drückt es seinem Gedächtnisse fester ein. Bey- 
des geschieht, ohne dafs er sich dabey einer son- 
derlichen Mühe bewufst wäre; die Mühe des 
Erlernens wird getheilt und dadurch vermindert; 
und ich würde mich sehr wundern, wenn er 
nicht zur Erlernung eines jeden neuen Theils 
der Paradigmen mit frischem Eifer fortschreiten 
sollte. 

Da ferner, meinen Erfahrungen nach, das 
Fortschreiten beym jugendlichen Unterrichte 
. durch nichts so sehr befördert wird, als durch 
häufige Wiederholung derselben Dinge in den, 
mannichfaltigsten Anwendungen, so habe ich in 
diesem Buche auch hierauf vorzüglich Rücksicht 
genommen. Der Inhalt der Sätze, aus denen der. 
erste Cursus besteht, bietet die grölste Abr 
wechslung dar; die Art Alice Zusammenstellung : 
führt auf Wiederholung und. Einheit. 

Bey der Wahl dieser Sätze, welche sämmt- 
lich aus alten Schriftstellern gezogen sind, mulste 
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ich, bey meinem Plane, zunächst auf den gram- 
are Zweck sehn; zugleich aper war ich 
darauf bedacht, hauptsächlich solche zu wählen, 
"die durch ihren Inhalegie Kenntnisse des Lebr- 
lings vermehren, oder ibm Gelegenheit zum 
Nachdenken geben möchten. Doch ist auch 
manches für die blofse Unterhaltung eingefloch- 
ten. Jeder Satz bietet für sich einen vollständi« : 
gen Sinn dar; oder wenn auch einige ihre Stelle 
nur ihrer grammatischen Beschaffenheit verdan- 
ken sollten, so werden dieser doch schwerlich 
mehr als ein Dutzend seyn. Geschmacklöse, 
Gedanken-| und Inhalt-leere Sätze wird man 
nicht finden, Denn obgleich das frühere Alter 
diesen Mangel nicht immer bemerkt, so ist es 
doch tadelhaft, wie in manchen Uebungsbüchern 
geschieht, an eine Kost zu gewöhnen, die man 
späterhin verschmähen und verachten mülste, 


Man wird unter diesen Sätzen viele, soge- 
nannte Sentenzen finden. Ich weils, dafs der 
verstorbene Gedicke, in der Vorrede zu sei- 
nem griechischen Lesebuche ,' diese Lectüre für 
allzu trocken erklärt, und nur Geschichten für 
‘einen zweckmälsigen "bat solcher Schulbücher 

ehalten hat. Das Ansehn dieses treflichen und 
einsichtsvollen Schulmanns nöthigt mir einige 
Worte zu meiner Rechtfertigung ab. Ich will 
nur gleich zum voraus gestehn, dals ich an, der 
Möglichkeit, meinen Plan auszuführen, verzwei- 
felt seyn würde, wenn ich alle Sentenzen hätte 
ausschlielsen sollen. | Gerade in ihnen fand ich 
das meiste, was ich suchte, vereint: Kürze, Voll- 
ständigkeit des Sinns und verständigen Inhalt, 
Ihren Platz durch eben so brauchbare Stellen an- 
dret Art zu ersetzen, würde mir sehr schwer, viel- 
leicht ganz unmöglich geworden seyn. Nun war 
ich abs: auch keineswegs von der absoluten Un- 
aweckmälsigkeit der Sentenzen überzeugt. ‚Ob 
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sie dazu dienen können, in den Gemüthern der 
Knaben gute Gesinnungen zu befördern und eine 
Grundlage der Weisheit zu werden, will 
ich hier unerörtert lassen; der moralischeZweck 
mag ganz aus dem Spiele bleiben. Die Frage 
ist nur, ob sie in der That so verdriefslich für 
Knaben sind, dafs man sie aus Schulbüchern ver- 
bannen müfste. Hier will ich nun gern einräu- 
men, dafs eine lange und ununterbrochene Rei- 
he von Sittensprüchen ,, wie alle Dinge von ei: 
nerley Art, ermüdend sey; auch habe ich die- 
sen Mangel, so viel mir möglich war, zu vers 
meiden gesucht; aber nicht alies ist. der Jugend 
- eben so ermüdend, als es dem Manne ist. Der 
Knabe, welcher noch nicht gelernt hat, seine 
kleinen Erfahrungen in treifende Werte ἵνα fas- 
sen, wird sich ichi einer gut gesagten. Bemer- 


kung erfreuen, die ihn theils bekannter mit dem . 


Leben macht, theils das, was er schon weifs, 
auf eine LET und erleuchtende Weise nä- 
her vor die Augen bringt. Nun sind zwar nicht 
alle Sentenzen dieses Buchs gleich anziehend, 
aber doch viele, doch die mehresten. Und da 
überhaupt bey dem Gebrauche derselben der In- 
halt die zweyte, ihre grammatische Brauchbar- 
keit die erste Rücksicht war, und die Aufmerk- 
samkeit der Lehrlinge auf den letzten Umstand 
vorzüglich gerichtet werden sollte, so glaube ich, 
dafs, wenn auch der Inhalt Hehe. durchaus glei. 
che Unterhaltung gewährt, dieses doch kaum 


wahrgenommen, n der Nutzen der Sammlung ` 


selbst nicht im geringsten dadurch vermindert 
. werden wird. 


Was den Gebrauch derselben anbetrifft, so. 


wird die Absicht des Herausgebers nicht schwer 
zu erkennen seyn, Das gewöhnliche Verfahren, 


wo man erst nach gänzlicher Beendigung der: 


Elementar- Grammatik zu lesen anfängt, hat für 


~ 
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‘den Lehrling den unvermeidlichen Nachtheil, 
dafs er durch die Nothwendigkeit, alle, oder 
doch die meisten Wörter analysiren zu müssen, 
unglaublich, ermüdet wird, und dann doch, we- 
gen der allzugrofsen Mannichfeltigkeit‘von Din- 
gen, auf die er seine Aufmerksamkeit zu rich-. 
ten hat, verhältnilsmälsig nur langsame Fort- 
schritte macht. Auch. kann es nicht fehlen, 
dafs manche Theile der erlernten Elementar - 
Grammatik dem Gedächtnisse entschwunden sind, 
ehe von ihnen Gebrauch hat gemacht werden 
können, und also öfters, nicht ohne Verdrufs des 
Lehrers und Lehrlings, ‚wiederholt werden müs- 
sen. Vieles von diesen Nachtheilen wird hoffent- 
lich durch den Gebrauch dieses Buches wegfal- 
len. Die Knaben werden in jedem Satze nur die, 
durch gesperrte Schrift pusgezeé gnatip) Wörter, 
mit deren Form sie so eben durch die Grammatik 
bekannt gemacht werden, zu analysiren nóthig 
. haben, während ihnen der Lehrer die übrigen 
ohne Analyse erklärt, so lange bis keiu Wort 
mehr vorkómmt, das sie nicht aufzulósen im. 
Stande wären, Da ihnen auf diese Weise die 
nämlichen Formen gleich hinter einander oft vor 
die Augen gebracht werden, so ist dadurch dem 
Vergessen auf das möglichste, vorgebeugt. Doch 
sollte auch das blols mechanische Wiederholen 
vermieden werden. Defshalb sind in besondern 
Abschnitten ge mischte Beyspiele verschie- 
dener Formen sowohl der Nenn + als Zeit -VV ör- 
ter avf eine erläuternde Weise zusammengestellt 
worden. Die Abschnitte V. und ΧΙΙ, werden: 
nicht nur zu mancherley belehrenden: Verglei- 
chungen Veranlassung geben; sondern zugleich 
vorzüglich brauchbar seyn, die Sicherheit der 
Kenntnisse eines jeden in den erlernten Formen 
daran zu prüfen und alles noch einmal einer 
gelegentlichen Wiederholung zu unterwerfen. 
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Wenn man vielleicht bemerken sollte, dafs 
doch nicht von allen Theilen der Nenn- und 
Zeit-Wörter Bey:piele gegeben worden, so mufs 
ich erinnern, dafs, wenn ich dieses hätte lei- 
sten wollen und können, das Buch dadurch 
unnützerweise einen Uisfaug bekommen haben 
wurde, der es eben für den bestimmten Zweck 
unbrauchbar -gemacht hätte. Der Schüler soll 
hier die Formen nicht kennenlernen, sondern 
nur an sie erinnert werden, vorzüglich in Rück- 
sicht auf künftigen Gebrauch. Es kam also dar- 
auf an, vor allen Dingen dasjenige, was in den 
alten Schriftstellern am häufigsten vorkömmt, 
auch am meisten zu üben und einzuprägen; und 
gerade diesem Vortheil bätte bey deu Streben 
nach einer unnützen Vollständigkeit enmtsagt 
werden müssen, . Die Mühe, die Paradiginen 
zu lernen, soll keinem erspart werden. . Wonn 
also auch nur Eine Persoualendung "eines Tem“ 
poris oder Modi vorkömmt, so Tam diese hin- 
reichen, auch an die übrigen zu erinnern, und 
der Lehrer wird diese Erinnerungen so ofr. Fort 
setzen, als er noch einige Ungewilsheit bey.sci- 
nem Schüler bemerkt. Oft wird es vicht ein- 
mai nöthig seyn, sämmtliche Beyspiele zu lesen. 
Dem aufgeweckten und aufmerksamen Knaben 
werden wenige genügen ; andere hingegen wer- 
den sogar einer mehrmaligen Wiederholung be- 
dürfen. 


Um der Ermüdung auch durch das Aeufsere 
vorzubeugen, schien es gut, die Unterabthei- 
lungen zu vervielfältigen, Hiebey ist meisten- 
 theils auch auf die Einheit des Inhalts — in 


grammatischer Beziehung - — Rücksicht genom- 
men worden, 


Von dem zweyten Cursus hab’ ich nur 


wenig zu sagen. Er ist in fünf Hauptabschnitte. 
getheilt. Der erste ist vorzüglioh für die Un- 
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terhaltung der Lesenden bestimmt, und da der 
letzte Abschnitt, des ersten Cursus schon mehrere 
kleine Geschichten und Anekdoten enthält, so 
wird der Uebergang zum zweyten, den eine 


"ganze Reihe von Erzählungen eröffnet , fast uns, 


merklich. seyn. Indem sie aber zunächst das 
Vergnügen befördern, und gleichsam eine Be- 
lohuuug' der ersten Mühe seyn sollen , können 
sie zugleich dienen, mit einer Menge berühmter 
Namen‘ des griechischen Alterthums bekannt zu 
machen, und also den Lehrling zuerst in die 
griechische Welt einzuführen. μοι diefs Soll 
durch die der Mythologie und Geographie ge- 
widmeten Abschnitte befördert werden, Sachen, 
nebst den Worten, einzuprägen, muls das stete ` 
Bestrebén des jugendlichen Unterrichts seyn, 
und man mufs keine Zeit versäumen, die Kna- 
ben beym Erlernen der Sprache mit den Gegen- 
ständen bekannt zu machen, die ihnen zum Ver- 
ständnifs der Alten unumgänglich nothwendig 
sind. Es schien mir delshalb nützlicher, statt 
Auszüge ` aus einzelnen Schriftstellern zu'geben, 
wie in den meisten Chrestomathien geschieht, 

die Verwaudtschaft des Inhalts. zum Leitfaden 
der Anordnung zu wählen. Doch ist auch hier- 
bey der Grundsatz der Mannichfaltigkeit nicht 
hiutangesetzt, und das Vergnügen der Lesenden 
eben so'sehr als ihre Belehrung erwogen Wor 
den. In dieser Rüchsicht glaubte ich vornehm- 
lich dasjenige. auswählen zu müssen, was als 
auffallend und ungewöhnlich die Einbildungs- 
kraft beschäftigen konnte; auch die lucianischen- 
Gespräche kabon in dieser Absicht in dem my- 
thologischen Abschnitte einen Platz erbalten, 
Denn obgleich, wie ein geistieicher Gelehrter 
sagt, ein grofser Theil des Salzes dieser Göt- 
tergespräche mit den Göttern selbst vertlogen . 
ist, so haben sie doch, nach "demo Erfahrung, 
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für Kinder, denen die Hauptsachen der Mytho- 
logie bekannt sind, allen Reiz einer anmuthi-, 
gen Parodie. , Dafs bey dem geographischen Ab- 
sehnitte einige Charten der alten Welt gebraucht 
werden miissen, brauche ich nicht zu erinnern; 
aber mit ihrer Hülfe wird dieses Gapitel hinrei- 
cheud auf die künftige Lectüre der griechischen 
und römischen 'Geschichtschreiber- vorbereiten. 
Der natürhistorische Abschnitt sollte vorzüglich 
eine angenehme Unterhaltung gewähren, Der 
Anhang der Briefe endlich schirn mir nützlich, 
um denen, welche bisher fast ausschliefsend mit 
historischen Bruchstücken beschäftigt worden 
waren, etwas in einem ganz verschiednen Style 
‚vorzulegen, - Auch werden die meisten dieser 
‚Briefe, vornehmlich die zus dem Alciphron, 
mit Vergnügen von Knaben gelesen werden. 

Der dritte Cursus, welcher im künfti- 
gen Jahre erscheinen wird, ist. vorzüglich der 
Geschichte und. Beredsamkeit gewidmet; ein 
vierter wird erlesene Bruchstücke philosophi- 
schen Inhalts liefern. ' { 

Gotha, im April 1805. : 

I | 
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Der erste Band des Griechischen Elementar- 
buches, welcher im Jahr 1805 an das Licht trat, 
erscheint jetzt, nach nicht ganz vollendeten fünf- 
zehn Jahren zum achtenmal. © Er hät den Weg 
in viele gelehrte Schulen gefunden, und wir dür- 
fen uns schmeicheln, dals er, in Verbindung 
mit mannichfaltigen andern Anregungen, die 
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sich in unserm Vaterlande auf die erfreulichste 
Weise von allen Seiten vermehren , auch etwas 
zur Belebung und Erleichterung des griechischen, 
Sprachsturdiums beygetragen habe, Durch den 
Fortgang des Unternehmens -ist uns die Pflicht 
auferlegt, es seinem Ziele nach unsern Kräften 
immer näher zu bringen Nachdem die zweyte 
Auflage fast in allen ihren "Pheilen umgeaibeitet, 
berichtigt, vermehrt und zweckmáfsiger geord- 
net war, ist doch keine der folgenden ohne Ver- 
besserungen und Zusätze geblieben; kein Rath, 
. kein brauchbarerBeytrag verständiger und wobl- 
wollender Freunde ist unbenu'rzt gelassen worden. 
Es hätte hiebey, nach so oft wiederholten Durch- 
sichten ,.sein Bewenden baben kóunen, ja, viel- 
leicht haben müssen, wenn uns blofs kaufmänni- 
sche Rücksichten geleitet hätten. Da ich aber 
zu allen Zeiten die Ucberzeugung gehegt habe, 
dafs jene Rücksichten bey wissenschaftlichen Be. 
mühungen ein Uebel sind, dem man gerade nur 
so weit als es nóthig ist. nachgeben. darf, und da 
ich dieselbe Ueberzeugung auch bey dem Verleger 
efunden habe, welcher den Ruhm, zur Befórde- 
rung nütataB oe Studien zu wirken‘ weit über 
den Vortheil setzt, so habe ich kein Bedenken 
getragen, bey dieser achten Auflage in dem er- 
' sten Cursus eine Veränderung aufzunehmen, die, 
ohne den Text des Buches zu ber ih 
ren, den ersten Gebrauch wesentlich erleichtern 
und es demnach seinem Zwecke näher bringen 
wird. Von dieser Meu will ich hier 
Rechenschaft geben, `. 


Die Ueberzeugung, die mich bey der Ausarbei« 
tung des ersten C weld leitete ,. dafs es unzweck- 
mälsig und für Anfänger höchst quälend sey, so 
wie sonst fast. überall, geschah , -eime Reihe von 
Monaten dem Einlernen der Elementar-Gramma- 
tik zu widmen, ohne binnen dieser Zeit den ge- 
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ringsten Gebrauch von ihr zu machen, ist wohl 
jetzt von allen Schuhnáünnern angenommen, so 
dafs mau wohl überall die bessere Methode be- 
folgt, das iu der-Grammatik erlernte so früh als 
möglich anzuwenden und durch das Lesen zu 
üben. Hierüber, so wie auch über die Wahl 
der Sätze, ist in der Vorrede zur ersten Auflage 
zur Genüge gesprochen worden. Indem ich bey 
jener der Urberzeugung folgte,- dafs jeder Satz 
einen vollständigen, das Nachdenken reizenden 
oder auf diese und jene Weise belehrenden Sinn 
enthalten müsse, wurde ich in der Wahl wesent- 
lich beschränkt, und es war unmöglich, die 
Sätze nach einer strengen grammatischen Folge 
zu ordnen, und nichts im Texte erscheinen zu 
lassen, was nicht schon in der Grammatik ein- 
gelernt:war. Ich halte diefs auch für kein gro- 
Íses Uebel, ındem sich der Lehrer für's Erste 
nur an die durch gesperrte Schrift ausgezeichne- 
ten Wörter zu halten braucht, das Ucbrige aber 
selbst, ohne‘ weitere Analyse, libersetzt, und 
von dem Schüler aufschreiben läßt, so lange bis 
kein Wort in einem 5atze mehr vorkömmt, wel- 
ches der l;ernende nicht selbst auflösen und im 
Wortregister finden könnte, Dieses. Verfahren 
aber, welches beym Privatunterricht keineSchwie- 
rigkeiten hat, ist in öffentlichen Schulen bey zahl- 
reichen Classen nicht ohne Nachtheil, da das Dieti- 
ren bey Elementar-Schülern nur langsam von Stat- 
ten geht, und es überhaupt zu wünschen ist, dafs 
die. \ orbereitung von dem Schüler allein, voll- 
ständig ohne Hülte des Lehrers gemacht werdem 
könne, Ich habe es daher für meine Pflicht ehal- 
ten, dem Wunsehe mehrerer Schulmänner unter 
denen ich vorzüglich dem verdienten Gonrector 
des Wolfenbüttler Gymnasiums, Herrn Krüger, 
für seine gründlichen Bemerkungen Dank sage, 
in dieser neuen Ausgabe entgegen zu kommen. 
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Die Anmerkungen des ersten Cursus sind deshalb 
gänzlich umgearbeitet, und ihnen eine solche 
Einrichtung gegeben worden, dals sich der Le- 
sende, sobald er die μον Form der ersten 
Declination kennen gelernt hat, ohne Schwierig- 
keiten vorbereiten kann, wenn er nur, wie man 
diefs doch wohl allgemein voraussetzen kann, 
aus der deutschen oder lateinischen Sprachlehre 
mit den Haupttheilen der Zeitwürter und ihrer 
‚Benennung bekannt gemacht ist. Jetzt belehrt 
ihn die Anmerkung zu.den ersten Sätzen, dals en 
μικῥὰ unter μικρὸς... μακρὰν unter μακρὺς zu 
suchen hat, dafs σίκτει ein Verbum ünd zwar 
die dritte Pers. Sing. des Präsens ist, wodurch 
sich die Uebersetzung vou selbst ergibt. Formen, 
welche der griechischen Sprache eigenthümlich 
sind, wie das Medium, der Optativus und die 
Aoristen, sind in den Anmerkungen so lange ge- 
radezu übersetzt, bis sie. an ihrer eigenthümli- 
chen Stelle erschienen sind, Durch dieses Ver- 
fahren, welches dem Nachdenken und der Thä- 
tigkeit des Schülers ‚keinen Abbruch thut, son- 
dern nur Hinweisungen auf das gibt, was er für _ 
sich allein zu finden nicht vermag, wird, weun : 
ich nicht irre, jede Schwierigkeit gehobe vds über 
die hin: und wieder bey. dem Gebrauche dieses 
Buches geklagt worden ist. ; 


Einige andére Einrichtungen, obgleich von 
geringerer Wichtigkeit, werden AT als Er- 
leichterungen erkannt Werten So sind im ersten 
Cursus alle den Text unterbrechenden Ziffern aus 
demselben verbannt , die lang fortlaufenden Ab- 
schnitte in kleinere zerlegt, die Nachweisungen 
der Quellen aus den Anmerkungen ausgeschieden, 
und, indem jetzt die Zilfern der Anmerkungen oh- 
ne Ünterbrechung in ihrer natürlichen Ordnung 
fortlaufen, das Nachsuchen bedeutend ‚erleichtert 


' 


worden, f : 


, 
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Endlich hat es mir, bey der Vermehrung 
brauchbarer griechischer Sprachlehren, welche au- 
{ser der am Wreitésten verbreiteten (ON ος : 
Grammatik, auch in den Schulen gebraucht wer- 
den, zweckmäßsig geschienen, auf die beliebte» 
sten derselben hinzuweisen, nicht zwar in den 
Anmerküngen, wo dieses eine unbequeme An- 

(hšufung veranlafst haben würde, sondern in οἷς 

nem Anhange, wo der Schüler, so oft in un- 
sern Anmerkungen auf die Buttmannischen 
Grammatiken verwiesen ist, finden kann, ‚wo 
er über denselben Gegenstand. bey Matthiä, 
Wekherlin und Rost Belehrung erhält, 


Ob aber eine neunte Auflage dieses Buchs 
jemals erscheinen werde, was noch vor wenigen 
Tagen bey dem immer steigenden Absatze dessel- 
ben kaum zu bezweifeln stand, ist so eben, da 
ich diese Vorrede zu endigen im Begriff bin, 
nüchst ungewils geworden. Was ich Tür mein 
Eigentbum hielt, ist es nicht mehr. Es ist zu. 
einem andern gewandert, der es unter dem Titel 
verkauft: Elementarbuch der griechischen Sprache 
ür Anfänger und Geübtere von Friedrich Jacobs. 
Erster Theil. Erster und zweyter Cursus, Siebente 
verbesserte Ausgabe. Reutlingen, bey 
Jacob Noa Ensslin 1820. "Dieses 
Buch enthält genau, was die siebente Auflage 
des Meinigen ; selbst: die Vorreden der frühern 
Auflagen, nebst der Geschichte der Entstehung 
' des Buchs und der Erwähnung seines Veranlas- 
sers, des rechtmälsigen Verlegers. Alles wie 
in unserm Buche; nur die Firma auf dem Titel 
nicht. Warum mag der neue Besitznehmer nicht 
auch dieser sich bemächtigt haben? . Den Absatz 
des Buches hätte Frommanns geachteter und. 
bekannter Nahme gewils besser gefördert, als 


» 
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der dunkle, der an seine Stelle getreten ist, Aber 
Ensslin wollte kein Falsum begehn, Wir 
ehren die Gewissenhaftigkeit auch.an einem Nach- 
drucker: aber wenn er — Jacob Noa Enss- 
lin — die siebente Auflage eines Buches gibt, 
die ihm so wenig als die sechs ersten ange- 
hort, begeht er da nicht doch ein Falim $ 
Denn dies seine siebente verbesserte 
Auflage ist offenbar die achte unyerän- 
derte, die, ohne unser Zuthun zwar, aber 
nichts desto weniger mit kecker Miene in das 
Publicum tritt. Noch kecker wäre, es gewesen 
und nur noch ein wenig unverschämter, das 
Publicum mit einer achten Auflage zu betrü- 
gen, und, wenn wir mit der unsripen erschie- 
nén. Wären; uns als Räuber des ihm eigen 


gewofdenen Gutes vor Gericht zu schle 


pen. Nun darf er wohl für solche Bescheiden- 
heit noch unsern Dank fordern, so wie auch 
ohne Zweifel dafür, dals er nicht schon bey der 
dritten Auflage, als die Gefahr des Unterneh- 


mens für den ehrlichen Verleger beseitigt, der 


` 


Vortheil für den Nachdrucker aber schon i in die 
Augen fallend war, “unser: Eigenthum zu dem 
seinigen machte, sondern uns noch von drey 


Auflagen den unverkümmerten Gewinnliefs. Doch 


vielleicht lag Herr Ensslin damals noch nicht 
an der Stralse, auf welcher rechtliche Verleger 
ihre beliebte Waare zu Markte fahren, sondern 
zog anderm Erwerbe nach; so dafs wir uns also 
bey dem Zufalle, nicht aber bey seiner Grofs- 

muth zu bedanken haben.  Hierüber. erbitten 
wir uns! seine Belehrung, wenn er auch diese 
achte Auflage mit sammt unsrér Vorrede nach- 
druckt; was er ohne Gefahr kann, da wir uns 
wohl hüten werden, sie mit den Ausdrücken 
zu würzen, die als Synonyma von N'achdru- 


x 
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cker ällen ehrlichen Leuten bekannt sind *). 
- Ein Schriftsteller, der sich in einem solchen 
Falle, bey aller Berechtigung dazu, der eigen- 
thümlichen Ausdrücke bedienen wollte, könn- 
te sich dadurch, da er mit entschlossenen Leur 
ten zu tbun hat, den verdriefslichsten aller Pro- 
zesse zuZiehn, und, nach der bekannten Lau- 
nenhaftigkeit des Rechtes — welches nicht im- 
mer scapham scapham zu nennen erlaubt — ne- 
ben dem Schaden, den er leidet, noch zu Eh- 
renerklärungen und Geldbufsen verurtheilt wer- 
den. Wir brauchen zu unserm ‚Geschäfte der 
Ruhe und des frohen Muthes, und wollen da- 
her lieber eine Einbufse dulden, alsı uns, um 
unsers guten Rechtes willen, in verdrielsliche ` 
Händel mit einem Ensslin verwickeln. Viel- 
leicht erscheint denn doch endlich einmal in 
dem. wiedergebohrenen Deutschlande auch für 
Schriftsteller und Verleger das lang ersehnte und 
verheifsene Recht , das die Hólen der Nächdru- 
cker zerstört, und den rechtmidfsigen ehrlichen 
, Buchhändler in den Stand setzt, sein mifsliches- 
Gescháft mit grófserer Sicherheit zu treiben, 
Freylich suchen sie schon seit drey Jahrliunder- . 
ten vergebens Hülfe gegen jenes schmutzige Ge- 
werbe, das fast zugleich,mit ihm entstand; aber 
sollten wir deshalb fürchten , ‘dals ihre Wün- 
sche immer. unerhört bleiben werden? ı Das 
Faustrecht hatte noch länger in unserm guten 
Vaterlande gewüthet, und die, welche von: ih- 
sen Burgen aus die Wege des harmlosen Kauf- 
/ manns belauerten, waren noch besser gerüstet, 
und durch das Herkommen kräftiger ‚geschützt, 
als je ein Schleichdrucker war; und dennoch wich 
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das privilegirte Unrecht dem Gesetz und der 
Zeit, Mehrere Staaten Deutschlands haben den 
Nachdruck unbedingt verdammt, "und wir dür- 
fen hoffen, dafs auch in den: indem, in de- 
nen, ich weils nicht welche Meinung von Nutz- 
barkeit das Unrecht zum Rechte stempelu will, 
die bessere Ueberzeugung allmählig obsiegen 
werde, Kin Staat, welaber den Nachdruck dul- 
tet, um sich dié data Art der Waare für den 
wwohlfeilsten Preis anzueignen, während er dem 
Schriftsteller die Früchte mühsamer Arbeit und 
Jahre langer Studien ungestr aft rauben lüfst, ge- 
steht stillschweigend ein, dafs er sich nicht fä-: 
hig fühle, durch eigene Hervorbringungen die 
Üincaon: mit μασ Staaten auszuhalten; ein 
‚schmähliches Geständnils, zu welchem kein Staat 
weniger Ursache hat, als das Königreich Wir- 
temberg. Andere, noch weit höbere Rücksich- 
ten drängen sich von allen Seiten zu; aber da es 
nicht unsere Sache‘ seyn kaun, bey dieser besou- 
dern Verahlassung, einen so oft und mit so er- 
schöpfender Gründlichkeit behandelten Gegens ` 
stand noch einmal in seiner Allgemeinheit zu er- 
örtern, so wollen wir nur in Beziehung auf die- 
ses Buch bemerken, dafs bey dem höchst billi- 
gen, auch jetzt bey vermehrter Bogenzahl den- 
Koch nicht erhöhten Preise, der einzige Grund 
wegfällt, um dessen willen der Mino vor 
dem Tribunale des Eigennutzes Nachsicht fin- 
det; dals diese W ohlfeilheit in dem engsten Zu- 
: l'sammenhange mit der Grófse der Auflagen steht; 
‘dals diese ibet sich nothw endig vermindern müs- . 
sen, wenn der-Markt des rechtmälsigen Ver- 
legers durch das Zudrängen. gewinnsüchtiger 
Nachdrucker beschränkt win Verniehren ER 
' diese, und: gelingt es ihnen, ihr Geschäft mit 
der ihnen eigenthümlichen schaamlosen Τ]ᾶ- 
tigkeit nach! mehrern Seiten hin auszudehnen, 
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so kann es gar wohl geschehn, dafs.sie dem 


Verleger den wohlerworbenen Besitz des Bu- 
ches ganz aus den Händen spielen, und ihn, 
sammt dem Verfasser, nöthigen,, mit unterge- 
schlagenen Armen, inüssig und: unbelohnt an 
dem Markte zu stehn, der ohne ihre Thätigkeit 
leer seyn' würde, während die Highwaymen 
des Buchhandels mit schadenfroher Behendig- 
keit den Ehrensold für ihre Beute eiuziehn, 
Dieses würde der Triumph Keutlingischer In- 
dustrie seyn, und diesen Triumph zu feyern 
bedarf es nichts, als dafs das Publicum, ‘für wel- 
ches wir schreiben, die wenigen Kreuzer, die, 
ihm der wobhlfeilkaufende Nachdrucker 
ersparen kann, hoch genug anschlägt, um den 
unrechtlichsten Handel gegen den ehrlichsten zu 
schützen, und sich selbst um den Vortheil ver- 
besserter Auflagen zu bringen. Dieses Publicum 
ist die hoffnungsvolle Jugend des Vaterlandes, 
die in den Wissenschaften unterrichtet wird, 
nicht um Worte zu lernen, sondern um einst mit 
dem edeln Sinn eines gründlich gebildeten Ge- 
müths das Recht und Gesetz, zu schützen; es 
‚sind die Lehrer dieser Jugend, die ihr den Weg 
zu dem, was recbt und gut, schön und edel ist, 
zeigen sollen. Von diesem achtungswürdigen 
Publicum aber hoffen wir, dafs es auch da, wo 
Gesetz und Herkommen dem Eigenthume des 
Schriftstellers keinen Schutz gewährt, sich mit 
dem rechtmälsigen Vortheile begnügen wird, 
den ihm die billige Denkungsart des Verlegers 
zusichert, ohne sich mit einem Ensslintin die 
Ernte eines Feldes zu theilen, das er nicht ge- 
püügt, nicht gesäet, aber geplündert bat. Gotha, 
am Tage der Befreyung Deutschlands, 1820. 


" 
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Indem wir die neunte verbesserte Auflage 
unsers Elementarbuches an das Licht treten las- 
sen , sägen wir zuerst dem deutschen Publicum 
unsern Dank, dafs es, durch Ensslins Lockun- 
gen nnverführt, unsern rechtmälsigen Besitz zu 
elıren, und dadurch unsre Bestrebungen zu un- 
terstützen fortgefahren hat. Auíser dem aber 


' achten wir uns den Freunden verpflichtet, die 


uns ihre Beyträge und Verbesserungen haben zu- 


' kommen lassen,, und unter diesen ganz insbe- 


sondre dem Herrn Domprediger und Conrector 
Dr. Groíse. zu Stendal, welcher uns durch 
wiederholte, in musterhafter Genauigkeit ausge-\ 
zeichnete Sendungen in den Stand gesetzt hat, 
"mannichfaltige Versehen der Buclidrucker und 
‚eigene zu berichtigen, und das Wortregister mit 
den noch mangelnden Wörtern und Bedeutungen. 
zu vermehren, . Gotha, d. 3o. Julius 1823. 
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Erste Declination. 

LOL Hy μικρὰ μανία RUN 
2. Πολλάκις βραχεῖα ἡδονὴ μαμρὰν TITEL. 
λύπην. — 3. Φίλε παιδείαν, ow Ogos 
σύνην, ἝἙρόνησιν, ἀλήθειαν, οἰκονο- 
μίαν, τέχνην, εὐσέβειαν, Ta Βίων. 
ἔλεγε τὴν Θιλαργυρίαν. εἶναι μητρόπολιν 
πάσης κακίας. -- 5. Οὐ πενία λύπην 
ἐργάξεται, ἀλλ᾽ ἐπιθυμία. — 6. Ὡς συμπό- 
σιον χωρὶς ὁμιλίας, οὕτως πλοῦτος Χωρὶς 
ἀρετῆς οὐδὲν ἡδονῆς ERST 


A's 


L x μικρός» μικρά; μικρόν. --- ἐστὶ. 8, praes. 
ist. (iniy NT βραχύς, βραχεῖα, Ú. -- μακρὸς» 
μακρά, ἐν. Verb. μακρὰν λύπην. — τίκτει. 8. 8. 


praes. τίκτω. --- 3. Φίλει. liebe. imperat. φιλέω. — 
oe accus. Φρόνησις. — 4. Bias: nom. pr. = 
ἔλεγε, 3. s. impf. λέγῳ. — εἶναι, inf. εἰμί. (dafs — 
gey accus. ο, infin.) — μητρόπολιν. wie φρόνησιν. — 
πάσης. πᾶς, πᾶσα» πᾶν. — 5. ἐργάδεται. (3. s. praes. 
dgyádopai.) verursacht. — ἀλλ᾽ st. ἀλλά. — 6. οὐδέν. 
οὐδείς, οὐδεμία, οὐδέν. (οὐδὲν ἡδονῆς, wie nihil volu- 
ptatis, kein Vergnügen.) — ἔχει. 8: s. rans, ἔχω, 


IL... 1. Αἱ quu τῆς ἀρετῆς pévar 
ps βαιαί εἶσιν. — UT waris TA ἐν μὲν 
ταῖς εὐτυχίαις + oas ἐστίν, ἐν δὲ ταῖς 
ἀτυχίαις καταφυγή. — 3. Πασῶν 


τῶν ἀρετῶν ἡγεμών ἐστιν 3j εὐσέβεια. -- 
T% 
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4. Προσήκει τοῖς ἀθληταῖς τὸ σῶμα ἀεὶ 
γυμνάζειν. — 5. Ἠλεινότατον ἦν ἐν O Àv p- 
πίᾳ ἄγαλμα Διός, Φειδίου ἔργον. --- 6. Με. 
χὰ τὸν Αἰνξείου' Θάνατον, ᾿Ασκάνιος ` τὴν 
β ασιλείαν παρέλαβεν. — 7. Ὁ Alvos παῖς 
v Ἑρμοῦ καὶ ἠ{φώσες: Ὀὐρανίας. m. 
8. ^H Ἰωνικὴ φιλοσοφία ἡ ἤρδατο ἀπὸ Θαλοῦ, 
ἢ.Ἰταλικη ἀπὸ Πυ θαγόρου.. 

I, 1. πτήσεις. m. plur. κτῆσις. — μόνος, Rivas 
ex --- βέβαιος, βέ (βαια, ον. — εἰσίν. 9. pl. praes. 
εἰμί.-- 2. ἐστίν. εἰμί. — 8. πασῶν. πᾶς, πᾶσα, πᾶν. — 
4. προσήκει. os geziomt sich für ^s: ARE 
infin. praes. γυμνάξυ, — s. κλεινός, 3» ὀν. κλεινότατος. 
superlat. --- ἦν. es war. 3. s. imperf, εἰμί. — Διός. 
genit. Ζεύς. — 6- παρέλαβε. «bs 218 ym: παράλαμ.- 
βάνω. — ἃ. Ἰωνικόσν- ον εν: κὀν.-- ἤρξατο. begann. 
ἄβχω. -— Iradındg Ἂς ἰταλιλῆή» Μὸν, 


` 


HI. r. Νουμᾶς Πίστεως καὶ Τέρμονος 

Ἱέρὸν ἱδρύσατο. — 2. Ἡ νέα Βαρχηδὼν 
ἡτίσμα ἐστὶν ᾿Ἀσδρούβα, τοῦ δεξαμένου" 
Βάρκαν, τὸν Ἀννέβα πατέρα. --- 3. Τὸ 
 πὀλαντον τὸ Βαβυλώνιον δύο καὶ ἑβδομήκοντα 
μνᾶς Ἀττικὰς δύναται. == 4- Ἐπὶ κορυφὴ 
της ἄπρας "Σουνίου ναός.’ ἐστιν "A Φηνᾶς 


Σουνιάδος. 


HL r, Πἰστις, Hie arepe Fides. — ; MA 
Τέρμονος: Terminus..— ἱδρύσατο. erbaute, ἱδρύῳ., 
--- νέος» νέα, νέον. — δεξάμενος. particip: welcher 
dem Barkas nachfolgt e. (δέΧομαι.) — πατήρ, πα- 
τβός: accus. πατέρα. -- 3. ἀττιμός, RT TL y MOV. — 
δύναται, QG. s. si gilt. δύναμαι. rd Ἑούνιονν 
Σουνίου. = Σουνιάς, Σουνιάδος. 
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L 1. Ὁ θυμὸς ἀλόγιστός ἐστιν. — 
2/0 πλοῦτος θνητός, ὑδόξαἀδθάνατος.-- 
3. “O λόγος τῆς ψυχῆς εἴδωλόν ἐστι — 
4. Δειλὸν ὁ πλοῦτος καὶ Φιλόψυχον 
πακόν.-- 5. Ὁ Πήγασος ἵππος nv TT. 
νός. — 6. Ἡ Αἴγυπτος δῶρόν ἐστι τοῦ 
Νείλου.--- 7. Μὴ κατόκνει. μακρὰν ὁδὸν 
πορεύεσθαι πρὸς τοὺς διδάσκειν τι χρήσιμον: ἐπαγ- 
Ύελλομένους. — 08. Οἱ Ἡρακλέους é er 
κατῆλθον εἰς τὴν Πελοπόννησον. 
I. 2. zn diesen beiden Sitzen denke ἐστὶ hinzu, 
— 4. Man verb. ὃ πλοῦτος (ἐστὶ) δειλὸν Καὶ Φιλόψυχον 
κακόν. — 5. xv. War. 3. s. imperf. εἰμί. — 6. δῶραν. 
„weil der nördliche Theil Aegyptens für eine Απ 


 Schwemmung des Nils gilt. — 7. μὴ κἀτόκνει (impes ` 
rat. praes. naronvéw.) lafs es dich nicht verdrie- 


fsen. — μακρός, μακρά, Ov. — πορεύεσθαι (infinit. 
praes. πορεύομαι) zu gehn. — Man verb. πρὸς τοὺς 
ἐπαγγελλομένους (partic, praes. ἐπαγγέλλομαι) 5τι 195: 
nen, welche ver spre chen διδάσκειν (inf. praese 
διδάσκώ)σα lehren, χοήσιμόν τι (ris, ^1, etwas.) 
— 8. κατῆλθον. kamen hinab, κατέρχομαι. i 


“Ἧς Xs 0f Αἰγύπτιοι. τὸν ἥλιον καὶ 
τὴν σελήνην Φεοὺς εἶναι λέγουσιν. — 2 M5 
Άρης μισεῖ τοὺς X ακούς. — 9. Οἱ Mays 
μαῖοι τοῖς γεράνοιὸ πολεμοῦσιν. . 

U; 1. λέγουσιν. 3: pk. praes. λέγω. — εἶναι, infin. 
praes. εἰμί, Man verb. οἱ Αγ. λέγὀνθν (bohanp ten, 
dafs) τὸν ἥλων. καὶ τὴν σελ. εἶναι θεούς. Götter 
. geyen.’ (accusat, c. infinit.) 


HI 1. Λύκω καὶ ἵππω συννόµο 
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ἐστόν" λέαινα δὲ καὶ λέων οὗ τὴν αὐτὴν ἴασιν. — 
2. 'H ὀργὴ. καὶ ἡ ἀσυνεσία, δύω peyi- 
στω κάνω, πολλοὺς ἀπώλεσαν. --- 3. Ὁ 
Ζεῦξις ἐποίητεν Ἱπποκένταυρον, ἀνατρέφουσαν 
παιδίω Ἱπποπκενταύρῳ δεδύμό; κο- 
pej νηπίω, | 

` HII. r. ἐστόν. 3. dual. praes, εἰμί. — αὐτός, αὐτῆ, 
αὐτό. τὴν αὐτὴν, ὁδὸν $c. denselben Weg, zusame 
men. — ἴασιν (3. p. praes. εἶμι) ae — 2. μέγι- 
στος. superl. von μέγας, μεγᾶλη , . eye, -- πολλοὺς 
vOn πολύς, πολλή , πολύ. — ἀπώλεδανς haben zu 
Grunde gerichtet. ἀπόλλυμι. — 3. ἐποίησεν. hat 
verfertigt. πειέω.-- ἀνατρέφουσαν. welche nährt; 
(particip. praes. ἀνατρέφων «ἀνατρέφουσα, ον. von 
ἀνατρέφῳ,) / 

IV. r. Oi τὰ ἄκρα. τοῦ "Ἄθω ἔνοι- 
κοῦντις μακροβιώτατοι εἶναιλόγονται. — 
2. Πὀλλάκις ἀνθρώπων ὀργὴ νόον ἐξεκά- 
λυψε κρυπτόμενον. — 3. Πάτοπτρον εἴδους 
χαλκός ἐστ, αἶνος δὲ νοῦ. — he ᾿ΝΑνδρὸς 
οἶνος ἔδειξε νόον, f 

IV. 1. Man verb. of ἐνοικοῦντες, diej enigen, 
welche bewohnen (part. praes. ἐνοινέω) τὰ ἄκρα 
τοῦ A, Mor AR werden gesagt (3 pl. praes. 
pass. λέγω) εἶναι (infin slut) zu seyn. (d. b. sollen 
seyn) μακροβιώτατοι (superl. von µακρόβιος). — 2. Man 
verb. πολλ. ὀργὴ ἐξεναλυψε]ιαί enthüllt(eunaÄurrw) 
κρυπτόμενον den verboxgenen (partic. praes. pass. 
πρύπτω) νόον ἀνθρώπων. — 8. εἶδος, εἴδους. — ἐστ᾽ 
st. ἐστί. Man verb. χαλκός ἐστι κάτοπτρον εἴδους. Die 
Alten bedienten sich metallener Spiegel. —. 4. ἀνήρ, 
ἀνδρός. — ἔδειξε (ὀείννυμα) pflegt zu offenba, 
ron. Verbinde: οἶνος ἔδειξε νόον ἀνδρός. 


V. Ἔν” Ἔρυκι τῆς Σιμελίας, ᾿ΑΦρο- 
δίτής ned ἐστιν ἅγιος, ἐν ᾧ πολὺ πλῆθος 
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περιστερῶν τρέφεται. -- 2. Πτολεμαῖος 
ὁ Φιλοπάτωρ, κατεσκεύασεν Ὁμήρῳ νεών.--- 
3: Αἱροῦνται οἱ A'a y à ὑπὸ ἀλώπίκων, 
τοτὲ μὲν δρόμῳ, τοτὲ δὲ τέχνῃ: — 4. Ἐν Tj 
, Zápy τῇ "Hoe πλείστους ταὼς ἔτρεφον... καὶ 
ἐπὶ τοῦ ας τῶν Za np. ταὼς Ἵν. 

Υ. r. Ἔρυξ, ὕνος. — ὦ von ὅς, ἥ, 0. — πολὺ 
πλῆϑος. sine. grolse Menge — τρέφεται. 3. 8. 
praes, pass. τρέφω. — 2. κατεσκεύασε. hat erbaut. 


κατασκευάζω,. -- 3. αἱροῦνται. 5. pl. praes. pass. αἱρέω. 
-- ἀλώπηξ, ἀλώπεκος.--τοτέ..τοτέ. bald..bald.— 
4. πλείστους. superl, πλεῖστος, y, ον. von πολύς. — 
ἔτρεφον. 3. pl. impèr: τρέφω. — ἦν. Wan εἰμί. 


| . HI. "hp 
Dritte Declination. ` 


1.1. Ἡ τυραννὶς ἀδικίας μήτηρ ἐστίν. 
---2. Ὁ δειλὸς τῆς πατρίδος προδότης ἐστίν. 
— 3. Άδωνις ἔτι mais ών, Αρτέμιδος 
χόλῳ ἐν θήραις ὑπὸ συὸς ἐπλήγη. — 
4. ΠἩρόκνη ἐγένετο ἀηδών, Φιλομήλα χελιδών, 
Τηρεὺς ἐγένετο ἔποψ.--- 5.0 PARES τὸν, 
δράκοντα ὀῤῥωδεϊ,--- 6. Γλαῦκος, ἔτι νήπιος 
ὑπάρχων, μῦν διώκων, εἰς μέλιτος πίθον 
ἔπεσεν... . : * 

I. 9. πατρίς, πατρίδος. -- 8. ὦν (partie, praes. 
εἰμί) seyend. dii als er war. — "Αρτεμις, ᾿Αρτέ- 
µιδος. — σῦς, συ Óg. — ἐπλήγη: wurde yerwun- 


det. πλήσσω. — 4. ἐγένετο. wurde. γίνομαι. — , 


5. δράκων, ποντος.--- ὀῤῥωδεῖ, 3. 8. praes. ὀῤῥῳδέω. — 

6. ὑπάρχων (part, praes, ὑπάρχω) seyend. st. als 

Or wan— μῦς. — διώκων (partic. praes. διώκω) 
verfolgend. st, als er verfolgte — μίλι 

μέλιτος. -- ἔπεσεν, fiel, πίπτω. 


- 


δ. τί... Dritte Declination. 


oI. I. Διεσχάσαντο τὸν Πενθέα. af 
Μαινάδες, καὶ ai Θρᾷτται τὸν Ὀρφέα, 
καὶ τὸν Anralova αἱ κύνες. ---.. 2. Oi 
ἀγαϑοὶ à MIIE EH εἰκόνες εἰσίν. — 3. Τὴν 
. Ἰταλίαν ῴκησαν πρῶτοι Αὔσονες αὐτό p. 
Ἵψες. ---. 4. Απαγτες οἱ «λέοντές siam 

ἄλκιμοι. ) 

IL. .x. Verbinde: αἱ Μαινάδες (Μαινάς) διεσπάσαντο 
zerrssgend(d:acman) τὸν Ἠενθέα (Πεν δεύς).--- κύων, 

κυνός, — 2. ἄννρ, ἀνδρός. — εἰκών, εἰκόνος."'- 3. 
Verbinde: Αὔσονες αὐτόχθονες (αὐτόχϑων) ῴκησαν ha- 

ben be w hnt (οἰκέω) πρῶτοι zuerst e Ἰταλίαν.--- 

4. ἅπας, ἅπασα, ἅπαν. von πᾶς, παντός. — εἰσίν. 
sind. εἰμί. > š 

HL 1. Ἐταγόνες ὕδατος πέτρας 
κοιλαίνουσιν. => 2. Orderu” ἐστὶν ἡδύφω- 
νος καὶ μαχητικός. — 9. Οἱ Φοίνικες τῷ 

Ἡρακλεῖ ὃ ὄρτυγας ἔϑνον.---4- Οἱ πέρδικες 

ἐν τῇ ᾿Αττικῇ- εὔφωνοι, οἱ δὲ ἐν Ῥοιωτίᾳ ἰσχνό- 

Φωνοι ἦσαν. — 5. Ἡ παροιμία λέγει, παλίμ- 
παιδας zi gt γέροντας γίγνεσθαι. --- 
6. Παλαιὸς μῦϑος λέγειν τοὺς Μυρμιδόνας 
ἐκ μυρμήκων άνδρας γεγονέναι, : 

HI, τ. ὕδωρ, ὕδατος. == κοιλαίνουσιν. 3. plur. 
praes. woikaí)w. — 3. ἐφυον. 3. pl. imperf. ϑύω. — 
4. οἱ δέ, πέρδικες scil. — ἦσαν. 3. pl. imperf. εἰμίς — 
5. λέγει, 3. s. praes. λέγω. — Verb, σοὺς γέροντας 
(γέρων) γίγνεσθαι würden (infin. praes. γίγνομαι.) 
παλίμπαιδαξ (παλίµπαις) accus. c. infin. — 6. λέγει. 
Siehe zü 5. — μύρμηξ, μύρμηκος. -- Verbinde: τοὺς 
Μυρμιδόνας γεγονέναι. wären geworden (infin. 
perf. an «ἄνδρας (accus. e, infin.) ἐκ igit 

IV." 1.0; Νόμάδες τῶν Λιβύων οὐ 
ταῖς ἡμέραις, ἀλλὰ Teig νυξὶν ἀριϑμοῦσιν. 


ΟΠΠ. Dritte Declination. i 9 
e 2: Περίανδρος ἐρωτηθείς, mi μέγιστον ἐν 
ἐλαχίστῳ, εἶπε, Φρένες ἀγαθαὶ ἐν σώματι 
ἀνθρώπου. — 3. Γνώμη κρείσσων ἐστὶν m 
ῥώμη χερῶν. — 4. Εὐωδία καὶ. μῦρον.  u- 


, Viv αἰτία θανάτου. -- 5. Γυναιξὶ κόσμον 


‚st. welcher nicht hat, ? ` 


ἢ σιγὴ ége 6. Χαλεπόν ἐστι λέγειν πρὸς 


γαστέρα, ὦτα οὐκ ἔχουσαν.: . ἘΣ 
IV. -ᾱ. οἱ Nou. τῶν Λιβ. die Nomaden der 
Libyer st. dio libyschen Nomaden. — ταῖς ἡμέραις, 
nach Tagen, ταῖς νυξίν. mach Nächten, --. ἀρι- 
ϑμοῦσιν. 3. pl. praes, ἀριϑμέω. --- 3. £owrs9eíc. (partic.) 
gofragt. st, als er gefragt worden war. ἐρωτάω. — 
μέγιστον. superl. von μέγας. — ἐλάχιστὸς. superl;von 
ἐλαχύς. q~ εἶπε. sagte, S. εἰπεῖν, — Φρήν, φρενός. 
— 3: χείρ» XtQU — 4. zu, αἰτία denke ἐστὶ hinzu. =+ 
δ. γυνή» γυναικός, Verbinde :. ἡ σιγὴ Φέρει (3. 5. praesi, 
φέρω) κὀσμον. γυναιξί. — ó, ira. οὖς, ᾠτός. — οὐκ 

ἔχουσα; (partic. praes, ἔχω) den nicht habendemn.- 
V. τ. Ἥφαιστος τῷ πόδε χωλὸς ἦν. 

— 2. H Μήδεια γράφεται τὼ παῖδε δεινὸν. 
ὑποβλέπουσα᾽ ἔχει δὲ ZiQos ἐν χερσί’ τὼ δὲ 


-ἀϑλίω καθῆστον γελῶντε, μηδὲν τῶν μελ-- 


λόντων εἰδότε, καὶ ταῦτα ὀρῶντε τὸ ξίφος 
iy ταῖν χεροῖν. τῆς μητρός. 

V. I. τὼ πόδε (ποῦς, ποδός.) am dem Füfsen., 
~ ἣν. 3, s. imperf. εἰμί. — 2 γράφεται. (3. 8: praes. 


-pass. γράφω) wird gemahlt, auf Gemählden darge» 


stellt. — ὑποβλέπουσα. anblickend, (part. praes. 


| ᾠποβλέπο.) — ἔχει. 3. 8. praes. ἔχῳ. — καϑθῆστον. 8i- 


tzen. κάθημαι, — γελῶντε (γελῶν. partic. praes. yer 

λάω) la chond. => μηδείς, μηδεμία, μηδέν (nichts); 
πω τῶν μελλόντων (τὰ μέλλοντα, das Zukünftige) 
von dem, was ihnen bevorsteh t. — glore 
(εἰδώς. partic. οἷδα) wissend. — καὶ ταῦτα. ob- 


1ο IV. Zusammengezogene Declination. 


gleich. — ὁρῶντε (partic. ὁρῶν. ὁράω.) sehend (ob 


sie gleich sehen). 
CSS IV. 
 Zusammengezogene Declination. 
L 1. Ἡ φρόνησις μέγιστόν ἔστιν 


ἀγαϑόν. — 2. H Φύσις ἄνευ μαϑήσεως 
τυφλόν, ἡ δὲ μάϑησις ἄνευ Φύσεως ἑλλι- 


πές. — ` 3. Πόλεως ψυχὴ ol νόμοι. ---᾽ 


4. Οὐκ ἔστιν σὐδὲν κρεῖσσον ἢ νόμοι πόλει.-- 
5: Αρίστιππος ἔφη πρὸς τὸν ἀδελφόν ` μέμνη- 
σο, ὅτι τῆς μὲν διαστάσεως σὺ Ἴρξω, τῆς 
δὲ διαλ ὕσεως ἐγώ. 

I. I. μέγιστον. superl. von μέγας. — 3. τυφλόν. 
das Prüdicat wird oft bey, einem Subjecte masc. oder 
fom. generis im Neutro gesetzt, als stünde χρῆμα 
(Ding) dabey. Eben so ἐλλιπές. — 3. Verb. ot 


᾿νόμοι (εἰσὶ) Ψυχὴ πόλ. -- 4. οὐδέν. nach einer Nega- 


tion (οὐ) wird οὐδεὶς statt τὶς gesetzt, Buttm. Schul. 
Gr. $. x49. 6. — 5. 299. 3. imperf. φημί: — μέμνησο 
guppa von μέμνημαι. 8. μιμνήσκω) gede nke.— 
ἤρξω. (ἄρχομαι) angefangen hast. (regiert, dio 
Genitiven τῆς a mug und διαλύσεως.) - i 
]. r.'Ho δραυλίς ἐστιν εύρημα Kry- 
σιβίου, ᾿Αλεξανδρέως,κονρέως τῆν τέχνην: 
— 2. Ὁμονοούντων ἀδελφῶν συμβίῶσις 
παντὺς τείχους ἰσχυροτέρα. — 3. H boug 
βάσανός ἔστιν ἀνϑρώποις Χρόνος. — + Πελίαν, 


τὸν Ποπειδῶνος καὶ Tv ροῦς υἱόν, ἵππος ἔϑρε-' 


ψεν..--- 5. ᾿Απόλλων, ὁ Διὸς καὶ Λητοῦς 
παῖς, ὅτε τὸν Πύθωνα κατετόξευσεν». ἠλθεν 
εἰς Δελφοὺς καὶ παρέλαβε τὸ μαντεῖον τῆς Τῆς. 
— 6. A jode παρὰ πᾶσιν άξιος ἔσῃ » ἐὰν 
πρῶτον ἄρξ Ens σαυτὸν αἰδεῖσθαι. 


` 


m" 


` 


IV. Zusammengezögene Declination. I£ 


τε, τὴν τέχνην. der (seiner) Kunst nach. — 
2. ὁμονοῶν, ὁμονοοῦντος. "partic, praes. ὁμονοέω. Ver- 
binde: ἡ συμβίωσις ἀδ. όμον. (einträchtiger) ἐστιν 
ἐδχυροτέρα. (compar. von ἰσχυρὸς) παντὸς (als: jeg- 
liche. πᾶς, παντὸς) τείχους. — 3. Verbinde : xoö- 
νος ἐστιν ἀνθρώποις (für die Me nsehen) Bac. ἦϑους. 
— 4. ἔθρεψεν. n á hrte, τρέφω. --- 5. κατετὀξευσεν. ere 
schossen hatte, κατατοξεύω. — ἦλθε. kam. ἔρχο- 
μαι. -- παρέλαβε, übernahm. παραλαμβάνω. — 6. ἔσῃ. 
2. s. fut. ἔσομαι. εἰμί. — Verbinde ἄξιος αἰδοῦς. — 
ἄρξης. du anfüngst. (eigentlich: angefangen 
haben wirst) ἄρχω. — αἰδεῖσθαι. infin, praes. ai- 
δέομαι., 

` HI. τ.Οἱ ὄφεις τὸν. lov ἐν τοῖς ὀδοῦ- 
σιν ἔχουπιν. — ' 2. Ὁ Παρνασσὸς μέγα waq ` 
σύσκιον ὄρος ἐστίν. ---. 9. Ev Βοιωτίᾳ δύο 
εἰσὶν ἐπίσημα ὄρη. τὸ μὲν Ἑλικὼν. xa) ιούμενον, 
ἕτερον δὲ Κιθαιρών. — 4. Ὁ Νεῖλος ἔχει mav- 
τοῖα γένη ἰχϑύων. --- 5. Ré [2,5 πονηρὰ y- 
μίαν ἀεὶ Φέρει. — 6. Λιμὸς μέγιστον ἄλγος 
ἀνθρώποις ἔφυ. 

IIL 1. ἔχουσιν. 3. pl praes. ἔχω, — 3. εἶσιν. 
sind. εἰμί. — τὸ μέν. der eine, -- καλούμενον 
(partic. praes. pass.) genannt. καλέω. — 4. ἔχει. 
9. s. praes. ἔχω. — 6. Φέρει. 3. 8. praes. Φέρω. — 6, 
μέγιστον. superlat. von μέγας. — ἔφυ. ist. uo. 

T. Ξίφος τιτρώσκει σῶμα, τὸν δὲ νοῦν 
λόγος. --- 8. Δημήτριος ὁ Πολιορκήτης βίᾳ 
ἥρει τὰς πόλεις, κατασείων τὰ τείχη, Τιμό- 
Seas δὲ πείϑων. — 9. ᾿Ἐγένετο κατὰ τοὺς 
Τιβερίου. χρόνους ἀνήρ τις ᾿Απίκιος, ἀφ᾽ οὗ 
πλακούντων γένη πολλὰ ᾿Απίκια ὀνομάζε- 
ται.--- 19. Τίμα τοὺς γόνεις. — 11. Aig- 
κὸς τὰς κλεῖς τοῦ ῴδου φυλάττει. — 12. Oi 
πολύποδεςἑλλοχῶσι τοὺς iy, 90g. — τη. Avas 


Ὕ 


ra. ΠΟΥ. Gemischte Beyspiele 


χαῦσι; τὴν umi en εἶπε τρεῖς φέρειν β ὄτρυς᾽ 
τῶν πρῶτον, ἡδονῆς" τὸν δεύτερον, μέϑης" τὸν 


τρίτον»; ἀγδίας. 4 

7. πιτρώσιαι. 3. s. praes. τιτρώσκω. — 8. Sos 
2 imperf. αἱρέω. —  κατασείων (part. praes. κατα" 
σείω) nieders türzend.st, dadurch dafs er nieder- 
stürzte. — πείϑων (part. praes. πείϑω) überredend. 
d.i, durch Ueberredung. — ο. ἐγένετο. es war, 
lebte, (γίγνομαι) -- ἀφ’ οὗ (ἀπὸ und ὃς, ἣ, ὃ) von 
"welchem. ---- ὀνομάζεται 3. 8. praes. pass. ὀνομάζω, 
(der Singularis des Verbi steht beym Pluzali neutr. gon. 
des Substantivi. Buttm. Schul. Gr. $. 129. 1.) — 1o. 
τίμα (imperat. τιμάω) ehre. — xr. φυλάττει, 3. 8. 
praes. Quit vi — I2. ἑλλοχῶδι. 8. pl praes. ἐλλο- 
κά. — 13. εἶπε. ‚sagte. εἶπον. —  Verbinde: ᾿Ανάχ. 
εἶπε, τὴν ἀμνόν φέρειν. (infin. praes.) accusat. ο, infin. 


τρεῖς βότρυς. 


x 


V. 
Gemischte Beyspiele von allen. Decli- 
nationem : 


ας ἨΈ εὐκλείας πατήρ. — 
2. EüxÀsi:av ἔλαβον ovx ἄνευ πολλῶν 
πόνων. — 3. Yuy äs νοσούσης ἐστὶ Φάρ-. 
a ov λόγο: — ` 4. Χαλεπὸν τὸ γῆράς 
ἐστιν ἀνθρώποις βάρος.-- 5. Ὢκεανοῦ 
καὶ Τηϑύος παῖς ἦν Iya y oc ἀφ᾽ οὗ πο- 
ταμὸς ἐν ᾿Αργὲι Ἔναχος. καλεῖται. --- 
6.. Οὔτε τὸν ἀῤῥωστον᾽ ᾿ὠφελεῖ- DE χου- 
σὴ Ki v p οὔτε τὸν ee: aai: εὖ- 
ru IÍ a. 
I. X. πόνος, ἐστὶ 8ο. — 2. ἔλαβον. To 
erlangt: λαμβάνω. — 3. Verb. λόγος ἐστὶ Φάρμ. 


ψυχῆς νεσούσης (partic. praes, νοσῶν, o Cr, οὔνι von 
; P. # 


von allen Declinationen, DE 


n 


νοσέω.) --- 4. Verbindo: τὸ γῆράς ἐστε τοῖς Ausg. (für 


die Menschen) βάρος χαλεπόν. .--- 5: ἀφ᾽ οὔ, von 
welchem. (ἀπο u, $e) -- καλεῖται. 9. 5. praes. pass, 
παλέω. — 6. dre . . οὔτε. Weder. , noch, — ae 


λεῖ. 3. 8. praes. ὠφελέων : 


12.1.0} τέττιγες σιτοῦνται τῆς δρό- 
σον:-- 2.Δόζα καὶ πλοῦτος ἄνευ συνέ- 
σιος οὐκ ἀσφαλέα κτήματα. — 3. Ἆγα- 
Θοκλέουξ ἐκλελοιπότος, πάντα iv DIRET 
Aia μεστὰ ἦν στάσεως καὶ ἀναρχίας, 

4. Ἑκνεφέλης Φέρεται χιόνος μόνος 
V ἠδὲ χαλάζης, 
E δ᾽ ἐκ λαμπρᾶς ἀστεροπῆς 
φέρεται, NU 

Ἐξ ἀνέμων: δὲ Θάλασσα ταράσσεται. 
— 35. Ἢ τῶν βροτῶν φύσις καὶ νόσων 
ἥττων, καὶ γήρως, καὶ ἡ μοῖρα ἀπαραίτητος. 

IT. I. σιτοῦνται. nähren sich -von— (σιτέομαι 
mit dem Genit.), —. 9, οὐκ, ἔστι scil. — . 3. "Aya. 
ἐκλελοιπότος. als Agathokles gestorben war, 
(ἐκλείπω). — Die Genitiven στάσεως und- ἀναρχίας 
werden von μεστὸς. regiert. — 4. Φέρεται. stürzt hor- 
vor. φέρω. — μένος χιόνος. die Macht, Menge 
‚des Schnees. — ταράσσεται, 3. 8. praes. pass. τα» 
ράσσω, — 5. Φύσις, ἐστί scil. 

11. % Άργος ὁ ὁ πανόπτης 5044 euo Ua 
εἶχεν i ἐν παντὶ τῷ ow patr 2.KAsavSys ἔφη, 
τοὺς ἀπαιδεύτους μόνῃ τῇ μορφῆτῶν 94: 
ρέων ερ.” 3: ᾿Ανάχαρσις ὀνειδιξόμενσε,. 
ὅτι Σκύθης ἦν, εἶπε, τῷ γένει, ἀλλ᾽ οὐ ^o 
τρόπω.--4. Eñv καὶ τῷ Ἀχιλλεῖ ζῆν xal 
βασιλεύειν τῶν Μυρμιδύνων, καὶ rw Νέστορι 
ἐνπύλῳ t ἐν εἰρήνῃ ἄρχειν, καὶ τῷ Ὀδυσσεῖ 
αἶκοι μόνην 7 παρὰ Βαλυψοῖ iv ἄντρῳ 


I 
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"A 4 £ * 

καταῤῥύτω nal κατασκίω, ἀγήρῳ ὄντι 
` “£ 5 ç 

καὶ ἀϑανάτω" αλλ οὐχ εἵλετο ἀθάνατος 


εἶναι, ἀργὸς ὧν, καὶ μηδὲν χρώμενοςτῇ ἀρετή- 
— 5. Δεῖ τοὺς νέους κοσμιότητι "pij" 
σθαιὲν πορεία καὶ σχήματι καιπεριβολῆ. 
--6. Ἡρακλῆς τῇ χολῇ τῆς Λερναίας 
ὕδραςτοὺς ὀϊστοὺς ἔβανεν. --- 7.᾿Απρίσιος 
τὴν ἑαυτοῦ θυγατέρα Δανάην μετὰ τοῦ 
παιδὸς Περσέως ἐν λάρνακι εἰς ϑάλασ- 
σαν ἔῤῥιψεν" ἡ δὲ λάρναξ προσηνέχϑη Ee- 
ρίφω τῇ RR: 

i IM. τ. εἶχεν. 3. 8. imperf, εχω. — 2. 204. 3. 9. 
imperf. Φημί. mit darauf folgendem accus. cum infin.. 
— διαφέρειν (infin, praes. διαφέρω) sich unter- 
scheiden von... —-:3. ὀνειδιζόμενος. (partic. praes. 
pass.) ὀνειδίδω. — εἶπε. sa g te. —. τῷ γένειν. der 
Abkun ft nach, εἰμὶ Σκύθής sc. — ἀλλ᾽ st. ἀλλά. — 
4. ἐξήν. es war verstattet. (3. s. imperf. von 


ἔξεστοὴ-- en». infin, praes. Qao. — βασιλεύειν: infin. 
praes. βασιλεύω, mit dem Genitivo. — ἄρχειν. infin. 
praes. ἄρχων -- μένειν. infin. praes. μένω. -- ὄντι. 


(partic. ὧν von εἰμί.) wird hier nicht übersetzt. — 
εἵλετο. er wollte. αἱρέω. — ἀργὸς dy. unthätig 
seyend. st. in Unthätigkeit, — μηδὲν (μηδείς μία, 
μηδὲν) χρώμενος (partic. praes. χράομαι) o h ne Ge- 
brauch zu'machen.— 5. δεῖ (verb. impers, ορ οὐ» 
tet.) τοὺς νέους. die Jünglinge müssen — 
χρῆσθαι. infin. praes. XE opat — 6. ἔβαψεν. ta uchte 
ein, bestri c h. Barros — 7. ἐῤῥιψε' warf. ῥίπτων — 
αροςηνέχθη. wurdezugetrieben. προςθέρῳ, 

IV. 1. Ho9s; ἄνθρωπος νύκτα μεθ 
ἥλιον, καὶ λιμὸν μετὰ κόρον, καὶ δίψαν 
μετὰ μέϑηω᾽ κὰν ἀφρλης αὐτοῦ τὴν µετα- 
βολήν, λύπην τὴν ἡδονὴν morie. --- 
2. Ἡρακλῆς Ὅν παρὰ Ἑρμοῦ μὲν ξίφός, 


N 


E À 
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παρ᾽ ᾿Απόλλωνος δὲ τόξα, παρὰ Ἡφαίστου δὲ 
Φώρακα χρυσοῦν, παρὰ δὲ ᾿Αφηνᾶς mé 
πλον.-- 3.0 Ζεῦ, καὶ 'A 9ηνᾶ, καὶ A z ó À= 
λον, δότε μοι ἀρετὴν ψυχῆς, καὶ ἡσυχίαν 
βίου, καὶ ζωὴν ἄμεμπτον, καὶ εὔελπιν θάνα- 
τον.--- 4. Λέγεται, ἐρασθῆναι "y ἣν a Λακύδου 
τοῦ Φιλοσόφου, καὶ rawy παρϑένου, καὶ ὃ sÀ- 
Q iva παιδός, 

IV. I. ποϑεῖ. 3. 8. praes. ποϑέω. — - μεθ st. µετά. 


— κἂν. 8t. xai ἐάν. — ἀφέλῃς. du nimmst: weg 
áQaipéu.' — ποιεῖς. 2, δν κά ποιέω. — 2. ἔλαβ8. 
empfing. λαμβάνω. — παρ᾽ st. παρά. — 3. δότε. 


gebt. δίδωμι. — μοι. mir. ἐγώ. — 4. λέγεται. 3. 8 
praes. pass. λέγω, man sagt, erzühlt. mit folgen- , 
dem accus, c. infin. — ἐρασθῆναι. geliebt habe 
-ἐράω. mit dem Genit, j EN 

V. 1. Ξέρξου ἐν Ἑλλάδι πολεμοῦντος, 
3 αὐτοῦ μήτηρ ἐδόκει ἐν ὀνείροις ἰδεῖν δύο γυ- 
ναῖκε, μεγέϑει πολὺ š ἔκπρεπεστ &T a. RAM 
λει ἀμώμω, καὶ κασιγνήτα τοῦ αὐτοῦ 
γένους, ᾿Ασίαν καὶ Ἑλλάδα. ---- 2. Φίλιππος γε- 
νόμενος ηριτῆς Óu civ πονηρφῖν, ἐκέλευσε τὸν 

` , , ὃ η ` να , «mum 
μὲν Φευγειν ἐκ Μακεδονίας, τὸν δὲ ἕτερον διώκειν. 
V. x. Ξέρξου πολεμοῦντος. (partic. praes. πολεμέωι} 
als Xerxes krieg führte. — ἐδόκει. 3.9. imperf, 
δοκέω. — ἰδεῖν. zu sehn. εἶδον. — ἐππρεπεστάτα, 
superlat, ἐκπρεπής. — 93. Φίλιππος. der König von 
Macedonien. — γενόμενος (partic. γίνομαι.) 8ey end. 
st. als er war.— ἐκέλευσε. befahl, κελεύω. -- φεύγειν.. 
infin, praes. Φεύγω. — διώκειν. infin. διώκω. 

VE. Βολάζονται ἐν ἄδου πάντες οἷ 
κακοί, δῶν Y yo SIR σατράπαι, 
πένητες, πλούσιοι, πτωχοί. πότ. Benk 
Φόρκου μη γραῖαι ἦσαν ἐκ γενε- 


16 V. Gem. Beysp, v. allen Declinationen. 


eji, ἕνα. τε -ὀφϑαλμὸν i καὶ ἕνα - ὀδόντα 
εἶχον, τρεῖς οὖσαι, καὶ ταῦτα. «παρὰ μέρος 
ἀλλήλαις ὤπασαν. --- 3. Ελεάνθης εἰς ὄστρα- 
xe καὶ βοῶν ὠμοπλάτας ἔργαφεν ἅπερ. 
ἤκουε. παρὰ τοῦ πήνωνος ἀπορίᾳ τὰν ἐμ n 
Were ὠνήσασθαι x & θα. O, : 

noo VEO. πολάξονται. 4. pl, praes, wie: sd -- 
ἐν ἔδου,. 8. ἄδης. — 3. ἦσαν. 3. pl. imperf. sii. - 
ἕνα. «εἷς» µία, ἕν, -- εἶχον, 8. pl. imperf. ἔχω. — 
τρεῖς οὖσαι. (wv. part, praes. von εἰμί) drey soyend. 
st. da ihrer drey waren; oder, alle drey zusammen. 
---ὤπασαν. sie gaben. origo. — 3. Ἠλεάνθης. Clean- 
thes, Z anong Schüler, in ἔγραφεν..3. 5. „imperf. γρά- 
Qu. ---- ἅπερ. alles was. ὅσπερ, ἥπερ. ὅπερ. — ἤκουε. 
8: s. imperf. ἀκούω. m*o ἀπορία περ. RS, Mangel 
an Gelde st. weil es ihm an Gelde, fehlte, ὥστε, u m, — 


ὠνήσασθαι. zu kaufen. ὠνέομαι». - ] 
ΥΠ, τ. Θεὸς ἑκάστῳ ὅπλόν. τι ἕν νειμει 
λέου σιν ἀλκὴν καὶ. ταχυτῆτα, ταύροιξ᾽ 
κέρατα, Ἠελίσσαις κέντρα, ἀνδρὶ À ó- 
ον καὶ σοφίαν. — 2. Χείρων ὁ Κένταυρος 
σὸν ᾿Αχιλλόα, παῖδα ἔτι ὄντα, rosé 
σπλάγ χνοις λεόντων καὶσύων S phu a 
xal ἄρκτων μυελοῖς, καὶ HART 06 ἔθηκε 
xoi ποδώκη. — 8. Ζήνων ἔφη, δεῖν τὰς κά 
λεις κοσμεῖν οὖν ἀναθήμασιν, ἀλλὰ ταῖς τῶν 
οἰκούντων ἀρεταῖς. --- 4. H Λερναῖα 
ὕδρα εἶχεν ὑπερμέγεθες σώμα» κεφαλὰς δὲ 
ἐννέα, τὰς μὲν ὀκτὼ ϑνητάς, τὴν δὲ μέσην ἀθά- 
νατον.. p 
NT. T; ένειμε. hat verliehon. νέμῳ:--. 2. ὄντα, 
(ὧν partic. praes. simi.) als er war, — ἔτρεφε. 3. 8. 
imperf. τρέφω. — ἔθηκε. machte, σίϑημι. — 3- ἔφη, 
9, s. imperf, φημί, -— δεῖν. (infin) mau müsse, — 


ε; 


, 


VE Αάεοίνγμπι, ΠΝ»; 


ποσμεῖν. infinit, praes. κοσμέω. — τῶν οἰκούντων (οἰκῶν, 
οὔντος. partic. praes. oixéw.) der B ewohner — 4. 
eb» 9. 5, imperf. ἔχω. ; 


‘VI 
Adjectivum. 


1. τ. Ἐγγὺς Ἰταλίας κεῖται Ù Σικελία, 
νῆσος εὐδαίμων καὶ πολυ ἄνθρωπος. — 
2. Βραχὺς ὁ βίος, ἡ δὲ τέχνη μακρά. — 
3. Βραχεῖα τέρψις ἡδονῆς κακῆς.--- 4.Βέρ- 
og αἰσχρόν, βαρὺ κειμήλιον.-- 5. Τὸ μέλ- 
λον ἀσαφές.-- 6.Βακῆς ἀπ᾿ ἀρχῆς γίγνε- 
παι τέλος κακόν.--- 7. Τὸν k a S$ πλούσιον 
Διογένης πρόβατον εἶπε χρυσόμαλλον. 

I. I. κεῖται. 3. 8. praes. κεῖμαι. — 3. ὁ βίος, ἐστὶ 

: (Dasselbë Verbum mufs auch bey 8. 4. 5. hinzu- 
gedacht werden.) 3. βραχύς, βῥαΧεῖα, v. -- 6. 


γίγνεται. entspr ingt. γίγνομαι. — 7. εἶπε. na nn- 
te. εἰπεῖν. 


TETY Τυραννὶς χρῆμα μὲν σφαλερό A 
πολλοὶ δὲ αὐτῆς ἐρασταί εἰσιν. ---2.Τυφλὸν 
ὁ πλοῦτος. --- 3.Πιστὸν ἡ γῆν ἄπιστον ἡ Sk- 
"Aacca. — 4  Παλὸν ἡσυχία. — 5. Καλὸν 
ἡ ἀλήϑεια καὶ μόνιμον. i 

6. Τὰ ῥέγαλα δῶρα τῆς τύχης ἔχει φόβον, ` 
Kai τὸ πάνυ λαμπρὸν οὐκ ἀκίνδυνον 


κυρεῖ, P 
οὐδ’ å σφ αλὲς πᾶν ὕψος ἐν ϑνητῷ γένει.. 
IL x. εἰσίν. sind, εἰμί, — 2. ὁ πλοῦτος, ἐστί, (so 


auch 3. 4. 5.) — 2. τυφλόν. S. zu IV. 1. 9. Buttm. 
Schul- Gr. $. i29. 2. — 6. ἔχει φόβον. enthalten 
Furcht. d. i. sind mitFurcht verbunden. ἔχει. 8. 8. 
praes. ἔχω. 8. Buttm. Schul- Gr. $, 129. 1. — κυρεῖ, 
ist. κυρέω, | f 

— Jaeobs gr. El. L ο. 4. , 2 


΄ 
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HEU. Ko εἰττόν ἐστι μετ ὀλίγων 
ἀγαϑῶν πρὸς ἅπαντας τοὺς κακούς, ἢ μετὰ 
πολλῶν: κακῶν πρὸς ὀλίγους ἀγαϑοὺς 
µάχεσθαι.--- 2. Οὐδὲν ὀργῆς ἀδικώτερον. -- 

8. Πόλεμος ἔνδοξος εἰρήνης αἰσχρᾶς αἱρε- 
πώτερος. -- 4. Βίων ἔφη δεῖν τὸν ἀγαθὸν 
. άρχοντα, παυόµενον τῆς ἀρχῆς, Mi] πλ οὐσιώ- 
τερον, ἀλλ᾽ ἐνδοξότερον γεγονέναι. -- 
5. Οὐδὲν κτῆμα σοφίας ripi ώτερ όν tóriy.— 
δ. Σοφία πλούτου κτῆμα τιμιώτερον. -- 
7. Παρὰ Ταρτησσίοις v EWT ἔρῳ πρεσβυτέ- 
Qoo Ναταμαρτυρεῖν οὖκ ἔξεστιν. — 8. Δόξα 
(kos yh s ἄγκυρα, πλοῦτος ἔτι ἀσϑενε-. 
στέρα.--- 0. Αρετῆς οὐδὲν χρῆμα σεμνό- 
τερον, C οὐδὲ Βεβαιότερόν ἐστιν. 

HI. I. μετ᾽ St. µετά. — ἅπαντας. ἅπας, ἅπασα, 

αν. — μάχεσθαι. infin, praes. μάχομαι. — ἀγάϑοὶ sind hier 
dio Tapfern, κακοὶ die Feigen. — 2. Verb. 
οὐδὲν (ἐστιν) ἀδικώτερον ὁ εγῆς als der Zorn. (der 
genitivus nach dem comparativo. Buttm. Schul- Gr. 
$. 132. 4. 4) — 8. Verb: πόλεμος evd. (ἐστὶν) αἱρετώ- 
. περος εἰρήνης αἰσχρᾶς. ----4. δεῖν. es müsse, — παυό- 
μένον (parric, praes. raum) 'aufhórend. d. i. wenn ` 
er eudigt. — γεγονέναι. infin. perf, γίνομαι. — 7. Vers 
binde: οὐκ ἐξεστι νεωτέρῳ παταµαρτ. πρεσβυτέρου. --- 
bun ἐξεστιν, 68 ist nicht erlaubt. — naranagrun 
gsiv. infin. praes. κατάμαρτυρέῳ. mit denm WE 

IV. r. Πολ Aa τῶν ζώων ὁ ἄναιμά ἔστι, 
πάΦόλου δέ, ὅσα πλείους πόδας ἔχει τεττά- 
ρων. — 5. y ὄρ τὸ ποιεῖν τὸ δὲ κελεῦ- 
σαι ῥᾳδιον. — 3. Οὐδὲν γλύκιον τῆς πα- 
σρίδος.-- 4 os ἔστιν οὐδὲν μητρὸς ἥδιον 
τέκνοις. --. 5 Κρείσσων οἰκτιρμοῦ Φϑόνος. 
— 6. Χρὴ σιγᾶν, ἢ κρείσσονα σιγῆς λέγειν, 


- 7. Διὰ τοῦτο δύο wra ἔχομεν, στόμα. δὲ ἕν. 
«ἕνα πλείω μὲν ἀκούωμεν, ἥττονα δὲ λέγωμεν, 
— 8. Tò κενὸν ἐν τώ βίω πλεῖόν tori τοῦ - 
συμφέβονεός. — o. Αρχ: σαυτοῦ ende? ἡ τ. 
σον ἢ τῶν άλλων --- Το. Ἑτέργε pa τὰ Tg. 
όντα, σήτει δὲ τὰ βελτί ie. i . Oi τῶν 
πελετῶν μετέχοντες περὶ τῆς τοῦ βίου "ελευτῆς 
7 δίους τὰς ἐλπίλας ὅ ὄχουδιν. Te 
IV. i. 2&& = ἐστί. iind ὅσα -- ἔχει. Bey den 
Neuttis plüral, nünieri steht das Verbum im Singulari, 
Buttm Schul- Gr. $ 120.1. — ὅσα, (ὅσος, 4, ov) alle 
welche a= Αλείους δι. πλείονας: comparat. yon, πο» 
Ivo = τεττάρων. hängt von dem Compa: at. πλείους ' 
àb. Š. züm vorigen $. IT, 2, == à. odis. infin. praes. 
ποιέῳ. τὸ moiety ist S5 ;)bjéct, so wie το κελεῦσαι, 
das Befehlen, κελεύω. — 3. γλύνιον, comprat, 
Von γλυκύς; εἶα, U. — 4. δύ. ἔστιν οὐδέν. Bt. DUM ἔστε 
zt o Buttm Schul --Gr. $.-149..6..— Verb. οὐδέν ἐστε 
-έκνδεξ ἥδιον μητρός. als die Mutter. = 5 Verb. 
Φθόνός «ῥείσσων (ἐστὶν) οἰκτιρμοῦ. — αρείσσων, Come 
parat von aya S as. — 6. χρή. man muls. — ga, 
infin. praes. ryw νρείσσονα σιγῆς. Worte bes: 
&er als das Schweigen d, 1. etwas, das besser 
ást als d. 8. — λέγειν. infin. praet. λέγω. == T οὖς 
ὡτός.. — ἔχομεν. I. pl. p:aés, εχω. — εἷς, μίαν ἕν. — 
ἀκούωμεν. I. pl praes. conj. ἀκούω. — λέγωμεν. I. pl. 
praes. conj. λέγω. — "8. πλεῖόν ἐστι. ist häufiger. 
— συμφέροντος. (συμφέρων. part. práes. δυμφέρῳ:) als 
das Nützliche. =; Ὁ. ae%s. (imperat, ἄρχω. mit 
folgendem Genitivo.) beherrsche, — μήδεν ἧττον, 
nicht wenigen — io érépyyie (imperat; στέργω:) 
liebe, sey zufrieden. — τὰ παρόντα, (παρών. partic. 
πάρειμι.) das Gegenwärtige. st. das, was du 
hast. — Sure. (imperat. ζητέω.) Suche — perio.’ 
comparat. von ἀγαθός.--- Ir, Verb. òf μετέχοντες (per 
έχων." partic. praes. µετέχω. mit dem Genit.) die 
Theilnehmenden, τῶν τελετῶν ἔχουσιν (3. ph 
2 * 
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praes. ἔχω) τὰς ἐλπίδας ἡδίους (compar. von: ἡδύς, 
six, Ú.) περὶ τῆς τϑλευτῆς τοῦ βίου. Denke hinzu: als 
die Ungeweihten. 
=. ὃν, rx. Ὁ μέλας οἶνός ἐστι um 
x τατος, ὁ δὲ λευκὸς, λεπτότατος, — 
JH ‚Baxreiavn χώρα εὖδα ιµονεστάτη 
pet xal εὐφορωτάτη. = Πρεσβύτα- 
τον τῶν ὄντων, Θεός: ἀγέννητος yie’ 
HAAALOTOV, κόσμος ; ποίημα γὰρ Θεοῦ: pé- 
γιστον, τόπος" πάντα γὰρ χωρεῖ '. τάχτ 
στον, νοῦς” διὰ παντὸς "yàg τρέχει" ἰσχυρό- 
"EoTOV, ἀνάγκη" ράτεϊ ye πάντων’ σοφώ- 
Τατον, χρόνος. ἀνευρίσκει. γὰρ πάντα. — 
4. 0 κροκόδειλος, ἐξ Aayi στου γίγνεται ME, 
γιστος' τὸ μὲν γὰρ ὠὸν οὗ μεῖζόν ἐστι 
«χηνείου, αὐτὸς δὲ γίγνεται καὶ ἑπτακαιδεκάπη- 
«vs. -- 5. Ὁ τῶν πλείστων βίος μελ- 
λησμῶ παραπόλλυται. 
6 Πάλλιστον τὸ δικαιότατον" ῥᾷστόν 
s ὑγιαίνειν» 

“H διστον δὲ τυχεῖν ὧν τις ἕκαστος ἐρᾷ. 
-- 7.0 Θάνατος κοινὸς καὶ zors χειρί ότοις 
καὶ τοῖς βελτίστὀις' οὔτε τοὺς πονηροὺς 
ὑπερορᾷ, οὔτε τοὺς ἀγαθοὺς ϑαυμάθει. 
> Ν. 8. τῶν ὄντων (partic. ὧν.) der: seyenden 
Dinge. st. aller Wesen. — χωρεῖ. 3.5. praes. χωρέω. 
ed τρέχει. 8. s. praes. τρέχω. -- κρατεῖ. 8. 8. praes. 
πρατέω. m mit dem Genit. — ἀνευρίσκει. 8. 5. pa άνευ» 
ρίσκω. — 4. γίγνεται. wird. γίγνομαι. — dóy, τοῦ 
κροκοδείλου 80. — χηνείου, ὠοῦ scil.st.»| ὠὸν χήνειον«--- 

5. Verbinde: ὁ βίος τῶν πλείστων παραπὀλλυται. 
«18.8. praes. παραπόλλυμι.) geht verlohren μελ- 
λησµφ.--- 6. 8’ st. τε. — ὑγιαίνειν. infin, praes. ὑγιαίνω, 
--τυχεῖν. zu erlangen. Verbinde: τυχεῖν (τούτων) 


r 
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ὧν ἕκαστός τις ἐρᾷ. — ὧν (ὅς, ἣν 6.) was — "don. 
3. s. praes. ἐράω. mit dem Genitivo. — 7. χϑίριστος. 
S. κακός. — βελτίστοις. 8. ἀγαθός. —, ὑπερορᾷ. 8. 5. 


, praes. ὑπεροράω. — Φαυμάζει. 3. 8. praes. θαυμάζω, (ach- 


ten, und aus Achtung verschonen.) 


VI. r. Ἡ yñ σφαιροειδής ἐστι καὶ ἓν 
µέαω κεῖται. — 2. Οἱ πλούσιοι πολλάκις ὑφ’ 
ἡδονῆς διηνεκοῦς οὗ συνίενται τῆς εὐτυχίας. / 
— 3. Ἐπαμινώνδας πατρὸς ἦν ἀφ αναῦς. — 
4. Πάντα ἐκ τῆς ἐπιμελείας, zai Tis διαρ- 
κοῦς φροντίδος, καὶ τῆς σπουδῆς τῆς ἄνελ- 
λιποῦς κρείττονα γίγνεσθαι δύναται, — 
5. "Ὅμηρος τοῖς ἥρωσιν ἁπλῆν καὶ πᾶσιν. ὅμαι- 
αν δίαιταν ἀποδέδωκε. — 6. Διονύσιος ὁ Tú- 
θάννος τὸ ᾿Απόλλωνος ἄγαλμα περιεσύλησε, 
χρυσο Us βοστρύχους š ἔχον, καὶ τὴν παρακει- 
μένην αὐτῷ χονσῆν τράπεζαν ἀφεῖλεν. — 
7. Ῥωπράτης ἰδὼν μειράκιον πλούσιον καὶ ἅπαί- 
δευτον, ἰδού, ἔφη, χρυσοῦν ἀνδράποδον. 

VI. X. κεῖται. 3. 8. praes. πεῖμαι, — 2, Verbinde: 
of πλούσιοι πολλάκις οὐ συνίενται (3. s. praet, von 
συνίημι, mit dem Genitivo.) begreifen τῆς οὐ- 
τυχίας ὑφ᾽ (st. ὑπὸ). vor ἡδονῆς διηνεκοῦς. — 3. EH 
“ylög seil — .4. Verbinde: πάντα δύναται. (3. 8. praes.: 
bus γίγνεσθαι (infin. praes. γίγνομαι.) κρείττονα 
£x etc. — 5. ἀποδέδωκε. (ἀποδίδωμι) hat beyge- 
XE — ` 6. πϑριεσύλησε. (πἐρισυλάω) beraubte, 
ἔχον ( ἔχων partic. praes. exe) gehórt zu ἄγαλμα. = 
παρακείμενος» παρακειμ έν 35 09% partic. praes. παρά- 
«βιμαι. — ἀφεῖλεν. (ἀφαιρέω.) nalım weg. — 7. ἰδών. 
(partic, εἶδον.) als.er sah. | 

VH. x, Τὰ ὄρη πόῤῥωθεν s. 
φαίνεται καὶ Asia, ἐγγύθεν δὲ τραχέα. -- 


2. OD κρεῖττον, πενιχρὸν μέν, ἀσῷ a À ἢ δὲ καὶ 
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ἀδεᾶ βίον ἀσπάσασθαι, ἢ πλούσιον καὶ ἔπι» 
κίνδυνον; — 3. 'EAsuSÉgov ἀνδρὸς ἔστιν, ἀεὶ 
σἀληφῆ λέγειν. — 4- Νιιοκρέων ὁ Κύπριος 

τετράκερων ἔλαφον εἶχεν. — δι Ἔν τινι 
vaw Διὸς τρίκερω καὶ τετράκεραι πρό- 
' Bara ἦν. -- 6. ᾿Αριστοτέλης ἔφη. τῆς παι- 
-ϑείας τὰς μὲν ῥίδας εἶναι πικράς, γλυκεῖς δὲ 
τοὺς καρπούς. — 4. Τρεῖς εἰσι δικασταὶ καθ’ 


1 ἆδου, οἳ τοὺς εὐσεβεῖς καὶ πονηρ ροὺς διακρί” 


νουσιν. — 8. Δεινόν ἐστι. τοὺς χείρους 
τῶν βελτιόνων ἄρχειν. 

VII x. Φαίνεται. erscheinen, (über den Sin. 
gular's 8. oben δ. IV. x. Buttm, Schul. Gr. δ, 129. 1.) 
— à. οὗ κρεῖττον, ἐστὶ scil. — ἀσπάσασθαι. (infinit.) 
zu wählen ἀσπάξομαι, — 3 ἔστιν ἀνδρός. ϐ ἃ kómmt 


einem Manne zu — aa st. τὰ: ἀληϑ3. = λέ- 
γειν. ta Bi: praes. λέγω. — 4. εἶχεν, 3. 9. imperf, ἔχως 
— 6 εἶναι. accus. C. infin. — 7. καϑ᾽ St. κατα. — δια- 


΄ κρίνουσι 3. pl. acá διακρίνω. — 8. χείρους. coma 
parat. 8. κακός. — ἄρχειν (acc. cum infir] beherr- 
schen. ἄρχῳω ὁ, genit, 

VIII. r. Ἀνάγαραις αθεῖστον ἔλεγεν, ἕνα 
φίλον ἕ ἔχειν πολλοῦ a iov, ἢ πολλοὺς unde 
vos ἀξίους. — 2. Ἡ μυῖα ἑξάπους οὖσα, 
τοῖς μὲν τέσσαρδι βαδίζει μόνοις, τοῖς δὲ 
προςϑίοις δυσὶ ὡς χερσὶ χρῆται. — 3 πύῤ- 
éos ἓν Ara As ἐπολέμησεν ἔτη δύο xal μῆνας 
τέσσαρας -- 4. Φιλήμων ὁ κωμικὸς ἔγρα- 
Ye δράματα ἑπτὰ καὶ ἐννενήκονταν βιώ- 
σας ἔτη ἐννέα καὶ ἐννενήκοντα. — 
5. Avyov. ὁ πρεσβύτερος, ἐκ τῆς Λιβύης ἐπέ- 
‚ORTE μεγάλην δύναμιν εἰς Σιπελίαν, πεζῶν µυ- 
οιάδας πέντε, ἱππεῖς δὲ ἑξακισχιλίους, 


1 
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ἐλέφαντας δὲ ἑξ ή κοντα. --- 6. Τοὺς Ξῆρας 
ἱστοβοῦσι μέχρι HL Rd ay Sj ἐτῶν, καὶ 
τοὺς Χαλδαίους ὑπὲρ τὰ ἑκατὸν een βιοῦν 

r vun. 3; ἔλεγεν (8: 5. imperf. λέγω) mpsirton. 
(εἶναι. scili} es sey besser: — a. ὦν, οὖσα, du 
partic. praes. εἰμί. welche ist,— βαδίδει. 3.5. praes. 
βαδίζω. — "χρῆται. (3. 8. praes. .Χράομαι.) bedient 
siesich, — 3. ἐπολέμησεν. führte Ἠ119Ρ.πολέκέω. 
— 4. ἔγραψε. hat geschrieben. γράφω. — βιώσας. 
gelebt habend. statt, während eines Lebens. βιόω. 
— 5. ἐπέρασε. setzte über. περάω, 6. ἱστοροῦ σι. 
(3. pl. praes. "Ἱστορέῳ.) man erzählt τοὺς Ἔλρας 
dafs die Serer 23 (infin. ζάω) leben. — Body. 
infin. Bow.: — λόγος, ἐστὶ 80, es ist die Sage, mit 
dem acc. e, infinit. 


IX. 1. "ApyavSvios s.. ὁ | Ταρτησσίων: fas 
σίλεύς, ^ grip τα καὶ ἑκατὸν ἔτη. Βιῶ- 
σαι λέγεται. -- 2. Ἠτησίβιος. avyyea sug 
ἑκατὸν εἰκοσιτεσσάρων ἐτῶν ἐν περιπά-. 
τω ἐτελεύτησεν. — ` 3, Ὁ Πλάτων ἐσέλευτη- 
σε τῷ πρώτῳ ἔτει τῆς ὀγδόης καὶ ἑκατόν 
στῆς Ὀλυμπιάδος, βιοὺς ἔτος ἓν πρὸς τοῖς 
ὀγδοήκοντα. — 4: Ἐιλουΐου ἑνὸς δέοντα 
τριάκοντα ἔτη βασιλεύσαντος, Αἰνείας, υἱὸς. 
αὐτοῦ, ἑνὶ πλείω τριάκοντα ἐτῶν τὴν δυ- À 
ναστείαν εἶχεν. — 5 Oi Λακεδαιμόνιοι τοῖς 
᾿Αϑηναίοις βοηϑήσοντες ἐν τρισὶν ἡμέραις καὶ 
τοσαύταις νυξὶ διακόσια καὶ χίλια στάδια 
διῆλ9ον, (νο «μὴ 

IX. r. λέγεται (8. s; praes. pass. λέγω) wird 


gesagt Cst: soll) βιῶσαι (infin. Brow) gelobt 
haben. — 2. ἐτῶν. Genit. der Beschaffenheit. Buttm. 


Schul= Gr. -6. 132. 8. 4. — ἐτελεύτησεν. ‚starb. τελευ» 
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ram — 3, :βιοὺς. (partic: Bw.) nachdem er go- 
lebt hatte, — 4. ἔτη δέοντα (partic. δέων von δέω 
ο, genit) an welchen fehlte ἑνός. eines, d. 1. 
weniger eins. — βασιλεύσαντος. (βασιλεύσας partic. 
von βασιλεύω) nachdem er regiert hatte, — 
Verb. εἶχε’ (imperf, 8. 8, ἔχω) τὴν δυνάστ, (rer) év? 
πλοίῳ, um ein Jahr mehr, länger als... — 5. 
BoySysovres (βοηθήσων.. partic. fut. βοηθέω.) um Bey- 
stand zu leisten, — διῆλθον. legten zurück. 
Φιέρχομαι. E $ ἃ 


VII, 
Pronomina., 


I. 1. Δημήτριός τις εἶπε τῷ Négwyi σὺ 
μὲν ἀπειλεῖς ἐμοὶ τὸν θάνατον, σοὶ δὲ ἡ Dü- 
σις. — 2, Διδύμων ἀδελφῶν εἷς ἐτελεύτησε" 
σχολαστικὸς οὖν ἀπαντήσας τῷ ὀῶντι, ἠρώτα" 
σὺ ἀπέϑανες ἢ ὁ ἀδελφός σου; -- 3. Τί τοῦ r 
ἐστίν, d γύναι, ὅτι ἐμὲ ἀπολιποῦσα ἄστυδὲ 
ϑαμίζεις; οὖκ ἔστι τοῦτο σωφρονεῖν" owy 
οὕτω δέ σε ὁ πατήρ σου ἐμοὶ εἰς γάμον παρ- 
έδωκεν. δρ: 

T. I. εἶπε. sagte. — ἀπειλεῖς. 2. 8, praes. drsi- 
λέω. — σοὶ δὲ ἡ Φύσις, ἀπειλοῖ αὐτὸν 80. — 2. ἐτελεύτησε. 
starb, τολευτάω. — ἀπαντήσας. welcher begeg- 
nete. ἀπαντάω. — ζῶντι. (partic. ζάω). dem L e- 
| benden. — ἠρώτα. 3. 8. imperf. ἐρωτάω. — ἀπέθα- 
νες. bist du gestorben. ἀποθνήσκω..--- 3, τοῦτ᾽ st. 
τοῦτο. — ἀπολιπὼν, ἀπολιποῦσα, ὀνὶ (partic. amo- 
λείπω) verlassend,— Φαμίζεις 2, 8. praes. Fajrilo 
— Verb. τοῦτο οὐκ ἔστι ist (st. bedeutet) σωφρονεῖν. ` 
infin, praes. σωφρονέω.--- οὐχ οὕτω. nicht auf diese 
Bedingung (dafs du so -etwas thun solltest). — 
παρέδωκεν. hat übergeben. παραδίδωμι. 


JL. x. Ξχολαστικὸς ámopüv,.rà βιβλία 


CSWII. Pronomina, ΣΤΕ. 3 
αὑτοῦ ἐπίπρασκε, xal γδάφων. πρὸς τὸν πα- 
τέρα ἔλεγε ` σύγχαιρε ἡμῖν, πάτερ᾽ jòn γὰρ 
ἡμᾶς. τὰ βιβλία τρέφει. — 2. Ἐν Λάτμῳ 
τῆς Καρίας σκόρπιοι εἶναι λέγονται, o? τοὺς μὲν 
“πολίτας σφίσι παίουσιν εἰς Θάνατον, τοὺς δὲ 
ξένους ἡσυχῆ. — 3. Βορῶναι ἀλλήλαις εἰσὶ 
πιστόταται καὶ πάνυ σφόδρα ἀγαπῶσι σῷ ἃς. 

Il; Es ἀπορῶν. (partic. praes. ἀπορέω) wolcher 
in Verlegenheit war.— ἐπίπρασνε. 3. 8. imperf; 
πιπράσκω. — γράφων. part. praes, γράφω. — έλεγες 
8. s. imperf. λέγω. — σύγχαιρε. (imperat. συγχαίρω) 
freue dich mit. — τρέφει. 3. 8. praes. τρέφω. — 
9. λέγονται εἶναι. sollen seyn (wie esse dicuntur.) 
— παίουσιν. Άν pl. praes, fain. — 8. See 9. pl. 
praes. ἀγαπάω, 

III. 1. ᾿Αὐάχαρσις ὁ Σκύϑης ἐρωτηθεῖς 
ὑπό τινος, τί ἐστὶ πολέμιον he ος αὖ- 
τοί, ἔφη, ἑαυτοῖς. — 2. Ὁ Ζεὺς τὴν 
- ᾿Αϑηνᾶν ἔφυσεν ἐκ τῆς ἑαυτοῦ κεφαλῆς. — 

4. Οὐδεὶς ἐλεύθερος ἑαυτοῦ Μὴ κρατῶν, — 
4- Νόμος οὗτος Περσικός, ὅταν εἰς ἀγροὺς 
ἐλαύνη ὁ βασιλεύς, πάντες Πέρσαι, κατὰ την 
ἑαυτοῦ δύναμιν ἕκαστος, δῶρα αὐτῷ προς- 
μομίςουσίν. — 5. Ἔχολαστικὸς οἰκίαν πωλῶν, 
λίθον ἀπ᾽ αὐτῆς εἰς δεῖγμα περιέφερε. --- 
6. Kerns Qu, ἀεὶ ταὐτὰ περὶ τῶν αὐτῶν 
γίγνωσκε, οὐδὲν πρὸς χάριν ποιῶν. — 7. Fu- 
χῆς ἐπιμελοῦ τῆς σεαυτοῦ. -- 8. Βούλου 
ἀρέσκειν πᾶσι, μὴ σαυτῷ μόνον. — 9. Mav- ` 
των μάλιστα σαυτὸν αἰσχύνου. 

HI. X. ἐρωτηϑεὶς (partic. ἐρωτάω) befragt, — 
2. ἔφυσεν. erzeugte φύω. — "3. κρατῶν. partic. 
praes, κρατέω. — 4. περσικὀς» ETT -Seil --- ἐλαύνη. 
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3.3 praes, conj. £Aedyu..— .. Verbinde: ἕκαστος κατὰ ' 
τὴν ἑαυτοῦ δύναμιν. pro sua. quisque facultate. — προς- 
Hoja! (dau ri». 3. plur. priés, «προςκομίξω. — 5. πωλῶν. 
part. praes, πῳωλέω. — εἰς “δεῖγμα. als παν — 
περἱέφερο. 3. 5. imperf- περιφέρῳ. — 6: y." (partic. 
praes. giu) wenn du bist = ταὐτὰ. St. πὰ: αὐτά, — 
y νωσνε (imperar, γιγνώσκω) erkenne. — πριῶν. 
part, praes. moie. — 7. ἐπιμελοῦ (imperat. ἐπιμελέο- 
μαι. 0. genit.) sorge. — 8. βούλου (imperat. βούλομαι) 
wolle. — “ἀρέσκειν. 'infin. Ῥχαες. ἀρέσκω..--« 9. Ver- 
binde: αἰσχύνου (3mperat. αἰσχύνομαι) sohoue σαυτὸν 
μάλιστα πάντων von abes. š 


TS UL a 
ia. Ropeimäfsigen Zeitwort auf: ο. 


"P 


LI Aetivum ; : 
T τ. Οἱ πονηροὶ εἰς τὸ. κέρδος μόνον ἀπο- 
βλέπαυσιν. -- 2: "Όστις μὴ κολάζει τὰ 
πάθη αὐτὸς Um αὐτῶν κολάφεται. - — -ᾱ. Πᾷ- 
ca δύναμις καὶ πᾶς πλοῦτος ὑπείκει τῇ kes: 
σπῇ- — -4 Όταν τινὰ θέλωσιν oi Θευὶ σώ» 
2εσθαι καὶ ἐξ αὐτῶν ἀνασπῶσι βαράθρων. — 
5: iv τῆς tomog Dias ὄφελος, ὅταν τις μὴ 
Qoévas ἔχη: 6. E) Sunangıs, ὅταν 
σοὶ τὸ χοεὼν sn, — 7. Τήρης, ὁ βασιλεύς, 
ἔλεγεν, ὁπότε σχολάζοι καὶ μὴ στρατεύοι- 
το; τῶν ἱπποκόμων οἴεσθαι μηδὲν διαφέρειν. — 
Bi Aago Aans ἐρωτη-θείς, πῶς ἄν τις gon 
Tap ἀνθρώποις. εὐδοκιμοίη, εἰ λέγοι, sims 
πὰ ἄριστα, πρᾶττοι δὲ τὰ. κάλλιστα. — 
ϱ. "Ayıs ἐρωτηϑείς, πῶς àv τις ἐλεύϑερος δια- 
μένοι, ϑανατοῦ. καταφρονῶν, ἔφη. ` 
L. x, Verbinde : οἱ πονηροὶ ὠπόβλν [ἀκοβῥόπω) μόνον 
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Ë 

εἰς (auf) τὸ κέρδος. = 2i πολάζεταρ: 3. 8. rads, 
pass, — 4. σώζεσθαι: infin; σώζω. — Verb, ἀγασπῶσε 
(ἀνασπάω) αὐτὸν" καὶ sogar $É.xÜT. βαρ. — 5. Vere 
bimde: οὐδὲν ὄφελος, ἐστὶ 6ο; heim Nutzen ist 
(kómmt) von deySchónhefr — 6.2194. kó m m t, 
ἔρχομαι. — 7 στρατεύοῖτο (optat praes. med.) στρα- ' 
τεύσμαε. — οἴεσθαι (ἴπβπ, οἴομαι). glaube er. μηδὲν, 
in nichts. — διαφέρειν (cum genit) τῶν ἱπποκόμων: 
— 8. ἐρωτηθεὶς, befragt. ἐρωτάώ: — Verbinder sys 
δοκιμοίῃ (εὐδοκιμοῖ. 3.8. praes. optat. εὐδοκιμέω)᾽ ἄν. — 
9. καταθρονῶν (partic, praese Mare a) σα 
Yerachtet Θανάτου. GAL i : : 

H. Ιτ.Θάπτουύσιν οἱ. Αἰγύπτιοι τοὺς νε- 
xpos ταριχεύοντες,' Ῥωμαῖοι δὲ καίον- 
υπες, — ᾱ. "Ανθρωποι τὸν. Θάνατον φεύγον- 
τες, διώκουσιν. —/ 3; Φίλιππος τοὺς. IAS]: 
ναίους Einage τοῖς a ra ELA μόνον ἔχου- 
σιν: 23 BED pr. a ois 

II. x: ταριχεύοντες. denke BER "hinzu; ' 'so wie 
2. αὐτὸν ZU διώκουσιν. — "3. ἔχουσιν. partic. . praes. st, 
οἳ ἔχουσιν. (Απ den sogenannten Hermen war, 
auer dem oft nur roh gearbeiteten Noe c Kin 
Giied des rn A aed 


G HL n | Διοὐύσιοὸ ὁ Σικελὸς περὶ τὴν iater 
any ἑσπούδασε, καὶ αὐτὸς ἰᾶτο, καὶ ἔτε- 
pve, καὶ ἔκαιε, καὶ τὰ λοιπά. — 2, sp» 
στοκλῆς καὶ ᾿Αριστείδης ἑστασιαξέτην ἔτι 
παῖδε ὄντε. — 3. Θησεὺς τὴν ᾿Αριάδνην ἐν 
Νάξῳ κατέλιπε καὶ ἐξέπλευσε". Διόνυ- 
σος δὲ αὐτὴν ἀπήγαγεν. — 4, “H. γλῶσσα 
πολλοὺς εἰς ὄλεθρον ἡ yaysu 5 ^E πο ώ- 
σευσεν ἡ Λαπεδαϊμων τῆς Ἑλλάδος εὐνομίᾳ 
. kal: δόξη χθόνον ἐτῶν πεντακοσίων, ώς κ, 
κούργου χοωμένη νόμοις: τ 


š 7i 
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COH. ox. ἰᾶτο. 3. 8. praes. med, ἰάομαι. --- καὶ τὰ 
λοιπὰ (ἐποίει scil.) wie das Lat. et cetera. — 9. ἕστα- 
σιαξέτην. στασιάζω: --- ἔτι παῖδα ovre noch Kna- 
benseyend, d. i, schon als Knaben. —.3. κατέ- 
Arne καταλείπω. — ἐξέπλευσθ. ἐκπλέωι = amy 
Ύαγε. ἁπάγω. (Ueber. das Augment s. Buttm, gr. 
Gr. $. 84. Anm, 3. — 5. τῆς. Ἑλλάδος. der Genit, wird 
von. ἐπρώτευσε regiert, — χρόνον. während einer 
Zeit. Buttm. Schul-Gr. $. 131. 8. — χρωμένη 
(xo&oj«xi mit dem Dativ.) partic. praes. sich bedie- 
mend st. so lange es sich bediente. : 

IV. α. Ὁ Διογένης ἔλεγεν, ὅτι οἱ μὲν 
ἄλλοι κύνες τοὺς ἐχθροὺς δάκνουσιν, ἐγὼ δὲ 
σοὺς Φίλους, ἵνα σώσω: — 2. Myósyi συµ- 
φορὰν ὀνειδίσης, κοινὴ γὰρ ἡ τύχη, καὶ τὸ 
μέλλον ἀόρατον. — 3. Kav μόνος ἧς, Φαῦλον 

, E ,. : , » H » L4 E 
μήτε À é Enss μήτε ἐργάση μηδέν. — : 4. Ai- 
δοῦς παρὰ πᾶσιν ἄξιος ἔσῃ, ἐὰν πρῶτον ἄρξης 
σαυτὸν αἰδεῖσθαι... 

IV. τ. οἱ μὲν ἄλλοι κύνες. der Philosoph Dios 
genes führte den Beynahmen κύων. 8. ΤΠ. Curs. IT. 17, 
— ὅτιν Steht im Anfange einer directen Rede über- 
flüssig. — σώσω. σώζῳ. — 3. κἂν St. καὶ ἐάν. Buttm; 
Schul. Gr, $, 28. Anm. I. — ἧς. 2. 8, praes. conj. 
εἰμί. — ἐργ ση. ἐργάζομαι. — µήταο,, μηδέν. St. 
πὶ. S. oben IV. r, T. Buttm. Schul: Gr, $. 149. 6. — 
4. Verb. ἔσῃ (1. 6. futur. εἰμί.) ἄξιος αἰδοῦς παρὰ πᾶ" 
gi — Zo Š Wç ἄρχω. — αἰδεῖσθαι, αἰδόρμαι. 

V. τ: ᾿Αδύνατον ἄνευ τῆς τῶν: οὐρανίων 
Θεωρίας γεωγραφῆσαι. — 2. Χαλεπὸν τὸ 
ποιεῖν, τὸ δὲ κελεῦσαι ῥᾷδιον. — 8. Aro- 
γένῃς λύχνον μεθ’ ἡμέραν ἄψας, ἄνθρωπον, 
φησί, ἐητῶ. --- 4. Οἱ Λάκωνες τὴν τῆς ma- 
λαιᾶς.-διαίτης. σκληρότητα καταλύσαντες, 
ἐξώκειλαν εἰς τρυφήν. --- 5. Ὁ Θησεὺς 
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μετὰ τὴν Αἰγέως τελευτὴν συνοικίσας Τοὺς 
τὴν ᾿Αττικὴν κατοικοῦντας. εἰς Pv ἄστυ, να 
δῆμον ἀπέφηνεν.. 


V. I. ἀδύνατον, ἐστὶ ow -- 9, τὸ eojatà und 


τὸ πελεῦσαι, infinitivi als Subjecte; Buttm, Schul-Gr. 


6. 24: 5. — 3. μεϑ' St. μετά. Buttm, Schul» Gr. 
$. 29. 2. — ἂψας. ἅπτω, — $. 4. τὸν τῆς. Buttm. 
Schul. Gr. $. x25; 2. — καταλύσαντες: (καταλύω). 
nachdem sie aufgehóben hatten. — ἐξώ- 
Kerhan ἐξοκέλλω. — 5. συνοικίσας. συνοικίξω, — 
τοὺς κατοικοῦντας. (κατοικίω) die Bewohner. 
— ἀπέφηνε. ἀποφαίνω, x ` 


VI. 1. Τὸ καλῶς ἀποθανεῖν ἴδιον. τοῖς ἀγα- 
ϑοῖς 5 φύσις ἀπένειμεν. — 2. Οὐπώποτε 
ἐγὼ κατὰ τὴν ᾿Αττικὴν ὑπέμεινα τοσοῦτον 
χειμῶνα: --- 3. Ἐξ οὗ φιλοσοφεῖν ἐπενόη- 
σας,σεμνός τις ἐγένου καὶ τὰς ὀθρῦς ὑπὲρ τοὺς 
Ἀροτάφους ἐπῆρας. ---... 4. Agr: μοι την 


ἅλω διακαϑήραντι ὁ. Says ἐπόστή καὶ 


ἐπήνει την φιλεργίαν. — 5i Ἑάδμος ἀποήτεί- 
ver δράκοντα, zs Ἄρείας «pívys φύλακα, καὶ 
ποὺς ὀδόντας αὐτοῦ σπείρε ι" τούτων δὲ OT a 
ρέντων, ἀνέτειλαν. ἐκ γῆν ἄνδρες ἔνο- 
akon. — 6. ᾿Λϕροσύνης ἐστὶ τὸ κρὶν αι κα“ 
κῶς τὰ πράγματα. === T: Οὔτε. πῦρ ἱματίῳ 
περιστεῖλαι δυνατόν, οὔτε αἰσχρὸν ἁμάρτη- 
Μα: χρόνω, | ; 

VI. x. Verbinde: κα dii S Diigo (ἀπονέμω) τοῖς 
ἀγαϑοῖς τὸ κἀλῶς ἀποθανεῖν (ἀποθνήσκω) ἴδιον alg 
‚etwas sigen th mlighes — 2. ὑπέμεινα. ὑπο» 
μόνω. -- 3. ἐξ οὗ (χρόνου scil) seitdem, — drs- 
νόησαξ, ἔπινοέῳ. — σεμνός τὶς ἐγένου (ίγνόμαϊ) 
bist du stolz geworden. (τὶς kann hier nicht 
"übersetzt werden) — ἐπῆρας. ἐπαίρω. — 4. δια- 


t 


` 
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καϑήραάντι. (partió: διακαθήραξ) διακάϑαίρω; — èr f 
στη. 3... 8. aor. $ ἐφίστημι. — | ἐπήνδι ἐπαινέω ον 
τὴν ΦΙλεζγίαν , «ev oder ἐμὴν 8C. — 5. τούτων σπα" 
Φέντων (rss partic. aor, pass. δπείρω) als diese 
gestat waren. genitivi absoli: =— ἀνέτειλαν. 
ver -- ὅ Verbivdet τὸ xpTy&t Hands τὰ πρ. ἂφρο- 
LT dee. zeigt Unvers&tand. Buttm. Schul-Or. 
$: 332. Anm, 4. — 7. Basti kat i eeu 


v IL, À Σχολαότικὸς μα θὼν ὅτι 6 κό- 
ραξ š ὑπὲρ τὰ διάκόσιά ἔτη. ζή, ἀγοράσᾶς Ἀόρακὰ 
εἰς ἀπόπέιραν ἔτρεφεν. — 2, Φιλεῖ τῶ κά- 
provri συγκάμνειν Φεός, === ği Oba ἂν 
δύναιο μὴ καμῶν εὐδαιμονεῖν. MM 'O Ἡρα- 
Ἀλῆς. τὸ ῥόπαλον, ὃ ἐφύρει, αὐτὸς ἔτεμεν 
ἐκ Νεμέας.--- 5: Δημοσθένους ἐἰπόντός πρὸς TOV 
Φωκίωνὰ, ἀπόοκτενοῦσί σε ᾿Αθηναῖος: , ἐὰν 
Ῥανῶσιγ: var, εἶπεν ο ἐμὲ μέν, ἐὰν M00612 δὲ 
δέν ἐὰν. σωφρονῶσιν. 
"VIER O X. μαϑών. μανϑάνω; — δῇ. ῥάω.--- ὃ, Vers 
bindet Θεὸς Gràci (liebt, pflegt) συγκάμγειν zu 
helfen τῷ κάμνοντι.τ-- 8. μὴ Καμὼν st. A μὴ κάμοις, — 


οὐ δύναιο. (2. 5. praes. opt. δύναμαι) ἄν. milderó 
Form der Verneinung; dem Sinne nach, soviel als 


οὐ δυνήση. — 4. ἔτεμε. fabu. 75. Ἀημοσθένοὺς 
εἰπόντος. als Demost henes sagte. genit. absoluti, 


— ἀποκτενοῦσιί, ἀποκτείνω., — Woo (3. "pl 
aor. 2. conj. pass.). μαίνομαι. ας να ο 


4 è 


"Vol, τ. Πλάτων λοιΣ ορούμενος ὑπό — 
λέγε, ἔφη, κακῶς; ἐπεὶ καλῶς où μεμά Sy- 
«κας, — 2. Ὁ καλὸς «al ἀγαῬὸς ἀνὴρ τὴν έαυ- 
ποῦ γνώμην ὑποτέταχε τῷ διομιοῦντι τὰ 
ὅλα. καϑάπερ οἱ ἀγαϑοὶ πολῖται τῷ νόμῳ τῆς 
πόλεως. — 3- Τὸν εὐτυχοῦντα χρὴ σοίφον πε» 
Φυκέναι — 4. Σχολαστικὸς κατ᾽ ὄναρ 6o- 


Ν 


} 


x 


VIH. Regelmälsiges Zeitwort auf w. 3I 
κῶν ἦλον m ἐπαπηκένα, "τὸν πύδα ὕπας πε- 
θιεδήσατο" ἔλερος δὲ. μαθὼν τὴν αἰτίαν. ἔφην 
διά τί γὰρ ἀνυπόδητος καθεύδεις: — 1 5. Bia 


6 σαφιστῆς ἰδὼν φϑονερὸν σφόδρα κεκυῷότα, 


EN 


εἶπεν τ; "τῇ τούτῳ μέγα: πακὸν. 0 vp Béh η κεν, 
3 ἄλλω" μέγα ἀγάϑόν: Ssd (591 πρὸς' τὴν δό- 
ταν κεχηνότες σπανίως ἔνδοξοι γγνοντάϊ:-- 


T2 Εἰρήκασι τινες, τὸν ἥλιον λίθον εἶναι καὶ 


μύδρον. "διάπυρον. ---., 8. Δαίδαλος, ἀρχιτέ- 

των wy, Ev Ἡρήτη: κατεσκεύασε Λαβύρινϑον, 

πεφευγὼς ἐξ ᾿Αθηνῶν ἐπὶ Φόνῳ. 
VIII, $ λοιδορούμενος, (part. praes. pass) 


λοιδορέω. —ı καλῶς. λέγειν seil, (κακῶς λέγειν mic 
demselben Dopyelsiune, wie schlecht s prechen, 


‘ sich schlecht ausdrücken und lästern, welchen bey- 


den Α: isdrückeu καλῶς λέγειν enrgegensteht, — weh 


ϑηκας. μανθάνω... -- 0. τὴν ἑαυτοῦ "range. Beine 


Meinung” Buttm. gr. Gr. W, 345 UR. ee ILI YA 
r< Xe. ὑποτόσσω. — Th Φιδικοῦντιν' dem; Ro- 
gierer τῶν dÀwy.— 3, τὸν. εὐτυχοῦντα (εὐτυχέ w) 
der Glückliche, χρὴ mit dem Act. wie „oportet. 
-— ποφνκόναι (Quo w) 8t, εἶναι, — 4. κατ᾽ dap δοκῶν. 
weiclerim Pranme: gla n b eo ta να 
ναι. mario. LR egrebnoaró περιδέω.--- μαϑῶνι 


μανθάνω, = 05. dO ών, part, won εἶδον. ---- e uB d ^ 


Ann: συµβαίνω, — 6. xwv ór ss: iei — 7. 8d 
phaca ἐρέῳ, — Verbinde: τὸν ἥλιον εἶναι λίθον. ace. 
e. ο πεφευγώς, φεύγω. 3 } 


ER ei I Αταλάντη: ο más ὀλίστη ` 
τοὺς. “πόδας. — 2. ᾿Επέπνεον οἱ vapi, καὶ 
ἐπεφρίκει ὁ πόντος, καὶ ὁ ἀφρὸς τοῦ ὕδατοξ 
ἐξηνθήκει-- 8. Δημοσθένης πρὸς λέ" 
την εἰπόντα, οὐκ ἤδειν Oki σόν ἐστιν, ὅτι δέ, 
σα. δὸν οὖν ἔστιν ἡ δεις. — *; Tisi- πῶν' 
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παίδων τελευτῆς προςαγγελϑείσης. ᾿Αναξάγόρα, 
εἶπεν, ἤδειν αὐτοὺς Ονητοὺς γεννήσας. — 
5. Ὁ χρήσιμ᾽ εἰδώς, οὐχ ὁ πόλλ᾽ εἰδὼς σοφός. 

JX. YY. ἐπεφύκει. (QUo)st. Jy.— τοὺξ πόδας. 
über diesen den Begriff des Adjectivi (ὠκίστη) näher 
bestimmenden undo δολ λὰλικά σα Accusativus 8: 
Buttm. Schul- Gre $. 131. 6. — 2. ἐπεφρίκει. φρίτ- 
πω. — ἐξηνθήκει, ἐξανθέω. — 3 κλέπτην ist mit 
ἔφη zu verbinden. — ᾖδειν. οἶδα, — 4. τελευτῆς 
προζαγγελθείσης. da der Tod gemeldet worden 
war (auf die Nachricht). genitiv. absoluti. — Verb, 
ἦδειν γεννήσας ich wufste dafs ich sie erzeugt 
hatte θνητοὺς als St erbliche, Buttm. Schul.Gr. 
$. 145. 4. — 5. χρήσιμ᾽ st. χρήσιμα. — εἰδώς. οἶδα. — 
πόλλ᾽ st. πολλά. "Sch, Gr. $. 29. Anm, t, ` 


b Medium. 


I. 1. Θεύκριτος ἐρωτηϑείς, διά τὶ οὗ συγγφά- 
Qa, ὅτι εἶπεν, ὡς μὲν βούλομαι, οὗ δύ- 
ναμαι; ws 98 δύναμαι, οὐ βούλο- 
μαι. -- 2: Πάντων Μάλιστα σαυτὸν ' "TC 
σχύνεο.- 8. Οὐκ -ἄμισθον τὸ εὖ ποιεῖν, κἂν 


μὴ παραχρῆμα τῆς εὐεργεσίας 3 ἀντίδοσις φαί- 


νήται, == 4. τὸ πένεσθαι αἰσχρόν, 
ἀλλὰ τὸ διὰ αἰσχρὰν αἰτίαν πένεσϑαι, ὄνει- 
δος. --- 5. Τὸν ὀργιζόμενον νόμιζε τοῦ 
μαιν ὀμένου χρόνῳ διαφέρειν: e 6.᾽Αντίγο- 
νος ὑποχωρῶν ποτε τοῖς πολεμίοις ἐπερχομέ- 
voie, οὐχ, ἔφη, φεύγειν» : ἀλλὰ διώκειν τὸ 
συμῷέρον ὀπίσω κείμενον, ---. 7. Οἱ πάλαι 


᾿Αϑηναῖοι ἁλουργῆ ἠμπείχοντο ἱμάτια, 


ποικίλους δὲ ἐνέδυνον χιτῶνας. — 8- Ἐρωτή: 
σάντός τινος τὸν ᾿Ανταλκίδαν, κῶς ἄν τις μά" y 
λιστα ἀρέσκοι τοῖς ἀνθρώποις; εἰ ἥδιστα μέν, 


VII.: Regelmälsiges Zeitwort auf w. 33. 


€ 


ἔφη, αὐτοῖς. διαλέγοιτο, ὠφελιμώτατα δὲ 
προςφέροιτο. SER 

I. I. Θεόκριτος. nicht der Dichter, sondern ein 
Sophist und Redner. — Ë p w 7292 ig. partic. aor. 1. pass. 
ἐρωτάω. — 2. αἰσχύνεο ionische Form. st αἰσχύ« 
νου. — 3. Verbinde: τὸ sj ποιεῖν οὐκ (ἔστιν) ἄμισθονν ' 
--- κὰν St. καὶ ἐάν. -- φαίνηται. Φαίνομαι.--- 4. even, 
ἐστὶ 80.---5, Verbinde: νόμιφε τὸν ὀργιφ-μ. διαφέρειν τοῦ 
μαινομένου τῷ χρόνῳ. nurin Rücksicht auf die 
Dauer der Zeit. — 6. ὑποχωρῶν. ὑποχωρέω. — 
πὸ συμφέρον. don Vortheil — 7 of πάλαι, ὄντες SC. 
Bt. οἱ παλαιοί. Buttm. Sch. Gr, δ. 123. 5. — ἠμποί- 
Χοντο. ἀμπέχω, Ueber das doppelte Augment δ. 
Buttm. Sch. Gr. $.86. Anm. 4. —8. πῶς ἄν τις ἀρέσκοι. 
wieeiner wohl gefallen möchte (πῶς τις 
ἀρέσκει ohne ἂν hiefset wie gefállt'oiner?) 

Π s. Teyövanev ἅπαξ’ δὶς δ᾽ οὐκ 

ἔστι. γενέσθαι --- 2 Ἔοικεν. ὁ βίος ϑεά- 
νο 3. Ai καμήλοπαρδάλεις κατὰ τὴν 
ῥάχιν κύρτωμα παρεμφερὲς ὄχουσι καμήλω, 
τῷ δὲ χρώματι καὶ τῇ τριχώσει παρδάλεσιν 
ἐοίκασι. m 4. Δεδοίκασιν αἱ μέλισσαι 
οὐ τοσοῦτον τὸ κρύος, ὅσον τὸν ὄμβρον. — 
5. Οὐκ ἀκή HOAS, ὡς οἱ τέττιγες ὄντες Av. 
Άρωποι τὸ παλαιόν, εἰς ὄρνιθας μετέβαλον; --- 
ό. Ἐλπὶς ἐγρηγορότος ἐνύπνιον — -7, Tilya: 
δαρος εἶπε, τὰς ἐλπίδας εἶναι ἐγρηγορότων 
ἐνύπνια ; 


IL α. γεγέναμεν und γλνέσθαι von γέγνο- 
μαι. — ἔστι. (st ἔξεστι) kann. — 3, ἔοικεν, sinwe 
— 3. Verbinde: af «aj. ἔχουσι ndor: παρεμφερὲς was 
μήλῳ. St. τῷ τῆς καμήλον Ἀυρτώματι; --- Á. Š 836 (w an 
δείδω. — τοδοῦτονι. ὅσον. $0 selir., als — 5. ¿v< 
κοας, ἀκούω, über die Redapliqasi ion s. Butim. Sch, 
Gr. fe 84. Anm. x, — ὄντες. welche waren. τὸ 

-— Jacobs gr. El. 1, Thl, ο. Aufl 3 


à 
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παλαιὸν. vor Alters.— μετέβαλον. μεταβάλλω: = 
δ. ἐγρηγορότος: ἐγρήγορα. ich wache, Buttm, Sch. 
Gr. $. 114. in ἐγείρω, ' 

ΠῚ. 1. Δημώναξ. ἐρωτηϑείς, πότε ἡᾖρ- 
čaro Φιλοσοφεῖν, ὅτε, ἔφη, καταγιγνώσκειν 
ἐμαυτοῦ ἠρξάμην: — 2. ᾿Αρίστιππος ἔφη. 
πρὸς τὸν ἀδελφόν, μέμνησο, ὅτι τῆς μὲν δια- _ 

“στάσεως σὺ ἠρξω, τῆς δὲ διαλύσεως ἐγώ. — 
3. Φιλόξενος, ὁ γαστρίµαργος, ἐπιμεμφόμε- 
νος τὴν φύσιν, y Ü Garo γεράνου τὴν φάρυγγα 
ἔχειν. — 4. Ἰῦρος ὁ μέγας Πυϑάρχω τῷ. 
Ἐυζικηνῷ, φίλω ὄντι, ἐχαρίσατο ἑπτᾶ 
πόλεις. : 

Unt ἠρξατο. ἄρχω. -- ἐμαυτοῦ wird von 
καταγιγνώσκειν regiert = 2. mámy a sey ein- 
gedenk. μιμνήσκω. — 3. ηὔξατο. εὖχομαι. — 4. 
Φίλῳ ὄντι. der sein Freund war.— ἐχαῤίσατο, 
Χαρίέομαι. E 

IV. τι. Λόγισαι πρὸ ἔργου. — 2. Aio- 
γένης πρὸς τὸν ἐνσείσαντα αὐτῷ δοκόν, εἶτα 
εἰπόντα, Φύλαξαι, πλήξας αὐτὸν τῇ Baxry- 
pix, εἶπε, φύλαξαι, — 3. Τοιοῦτος yi- 
γνου περὶ τοὺς γονεῖς, οἵους ἂν εὔξαιο περὶ 
σεαυτὸν γενέσθαι τοὺς σεαυτοῦ παῖδας. --- 

"4: Λέγεται Ἰὼ 5 ᾿Ινάχου εἰς βοῦν µεταµορφω- 
ϑεῖσα ,. τὸν Ἑόσπορον νήξασθαι καὶ δοῦναι 
τῷ πορϑμῶ τὸ ὄνομα: — 5. Ἑχολαστικὸς 
κολυμβᾶν βουλόμενος, παρὰ μικρὸν ἐπνίγη". 
ὤμοσεν οὖν μὴ ἅψασθαι ὕδατος, ἐὰν μὴ 
πρῶτον pam κολυμβᾷν. — od 

IV. 2. Verbinde: Διογένης εἶπε πρὸς τὸν zu eie. 
nem ἐνσείσαντα δοκὸν αὐτῷ . . πλήξας αὐτὸν indem 

\ er ihm einen Schlag versetzte. — 3. περὶ 
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in Rücksicht auf. gegen. οἵους wie (quales) 
εὖξαιο ἂν du wünschen würdest. — 4. ἡ ᾿Ινά- 
Χου, ϑυγάτηρ scil. — μη po p ια partic. 
aor. I. pass. μεταμορῴόω. — νη δας gai νήΧομαι. — 
δοῦνα,. infin. aor. 2. δίδωμι. — παρὰ μικρὸν. b e y- 
nah. — ἐπνίγη. ΒΟΥ. 2. pass. πνίγω. — ὤμοσεν. 
ὄμνυμι. — apatan ἅπτομαι. mit dem Genit, der 


Sache. — µάθή. μανθάνω. 

V. 1. Τραῦν τινά ası μόσχον μικρὸν 
ἀραμένην, καὶ τοῦτο καθ ἡμέραν ποιοῦσαν 
λαφεῖν βοῦν Φέρουσαν. — . 2. Μίλων,. ὁ ἐκ 
'Ερότωνος ἀθλητής, ταῦρον ἀράμενος ἔφερε 
διὰ τοῦ σταδίου μέσου. ---- 3. Λεύκουλλος ὁ 
Ῥωμαίων στρατηγός, ὁ τὸν Μιώριδάτην καὶ 
Τιγράνην καταγωνισάμ ενος, πρῶτος Blend, 
-μισεν εἰς Ἰταλίαν τὸν πέρασον. 

V. 1. φασί (dicunt): man ságt. φ»αί. — &ga- 
μένην. αἴρω. — καθ (κατὰ) ἡμέραν. táglich. — 
λαϑεῖν φέρουσαν. allmählich getragen habe, 
(λανθάνειν mit dem Participio zeigt am, dafs die in 
dem Participio enthaltene Handlung unvermerkt ετ. 
folgt sey. Buttm. Sch. Gr. $. 145. Anm. 5.) 


VI. r. Ἔπειδὴ Jeor σωτῆρες κυμάτων 
καὶ κινδύνου ἐμὲ ἐξείλοντο, ἐπ᾿ ἐργασίαν τρέ- 
Ψομαι, καὶ βαδιοῦμαι ἐν τῷ ἀγρῷ διατρί- 
Bwv. — 2. Λεωνίδης ἀκούσας τὸν ἥλιόν ἔπι- 
σκιάζεσθαι τοῖς Περσῶν τοξεύμασι, χάριεν, 
ἔφη, ὅτι καὶ ὑπὸ σκιᾷ μαχούμεϑα. s ορ 
Θεόκριτος ἐρωτηϑεὶς ὑπὸ ἀδολέσχου, ὅπου αὖ- 
τὸν αὔριον ὄψοιτο; ἔφυ, ὅπου ἐγὼ σὲ οὐκ 
ὄψομαι. 

VE T. 4ξελονο (ἐξαιρέωδ. κυμάτων. — πρέψο- 


μαι, τρέπω, — Verb. βαδιοῦμαι (βαδίξῳ. Bus 
Sch, Gr. $. 95. Anm, 7.) διάτρίβων um zu leben 


g* 


. 
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ἐν τῷ ἀγρῷ. — 3. χάριεν» ἐστὶ οὶ], — μαχούμεθα. 
Buttm. Seh, Gr. $. 95. Anm. 8.--- 8. ER όπτο. 


c. isa πας. 


I. T: Sun τῆς πολακείας, ws ἐπὶ- μνήμα: 
τος, αὐτὸ µόνον τὸ SE τῆς Φιλίας ἐπιγέ- 
γράπται. — 32. Ὑπὸ τοῦ πλήθους τῶν 
παρόντων ἔν τη, Éro διατετάραγμα z 
τὴν γνώμην , καὶ ὑπότρομός εἰμι, καὶ ἢ γλῶττά 
μοι πεπεδημένη ἔοικε, καὶ ἐπιλέλησμαι τὸ 
προοίμιον τῶν λόγων, ὃ παρεσκευασάμηήν. 

8. Εἰ τοῖς ἐν οἴκω χρήμασιν 'λελείμμεδα, 

-'H δ᾽ εὐγένεια καὶ τὸ σίρε τῷ, μένεϊ. 

I. 1. αὐτὸ μόνον. nur allein, einzig und 
„allein. — 2.-7«Qóv c wv. partic. παρὼν von πάρειµι. 
— τὴν γνώμην. der zu dem Verbo gesetzte Accusa- 
tivus beschrinkt den Begriff desselben, indem es 
ihn auf einen bestimmten Theil des Subjectes bes 
zieht. Buttm. Sth. Gr. $. 13r. 6. — ἔοικα. sinw — 
διατετάραγμαι. διαταράσσω. -- ἐπιλέλησμαι 
ἐπιλήϑομαι. — παρεσκευασάμην, παρασκευάδω. — 
8. λελείμμεθα (λείπω) wenn wir Mangel has 
ben, wenn es uns fehlt, — δὲ (hebt den Nach. 


satz nach εἰ heraus) do ch. 

dE. Οὐδεμία ἔτι τῶν. πόλεων ἀπέραιόφ 
ἔστιν, ἥτις οὐχ, ὁμύρους ἔχει τοὺς κακῶς ποιή- 
σοντας, ὡς qiti) eon μεν τὰς χώρας, πε- 


70 ϱ9ἤσθαι δὲ τὰς πόλεις, ' ἀναστάτους δὲ 


γεγενῆσθαι τοὺς οἴκους τοὺς ἰδίους, ἀνε- 
στράφθαι δὲ τὰς πολιτείας, καὶ karahe 
λύσδαι τοὺς νόμους. — 2. "Ανθρωπος. ὧν, 
μέμνησο τῆς ποινής τύχης. ice Μέμνη- 
00 ὅτι Ονητὸς εἷς..--- 4. Fame ἐν Ma- 


E τέδαπται. 
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H. τ. Verbinde: ἥτις οὐκ ἔχει τοὺς wax. orea. 
σας Loute, die ihr Böses thun wollen ins 
gov; zu Nachbarn. — τετμῆσϑαι. τέµνω. — s= 
κπορϑῆήσϑθαι. πορϑέω. e— yy v3 49 αν YEVA: --- 
ἀνεστράφϑαι. ἀναστρέθω. — 2. wu. da du bist — 
μέμνησο (μιμνήσκω) y; genitivo. — 4 τέθαπτα το 


ϑάπτω. d 


IL x. Ὃ Σαρδανάπαλλος ἐκεῖνος, ὃ τὸ 

σῶμα ἐντετριμμ ένος, καὶ τὴν χαίτην Ò Læ- 
-πεπλεγμένος, καὶ ἐν πορφυρίσι x a T 0 Q w- 
guypévos, καὶ ἐν βασιλείοις κατακεκλει- 
σμένος, οὐδὲν ἄλλο ἐδίωκεν yj 7] εὐδαιμονίαν xat 
ἡδονήν. — 2. Οἱ Πυθαγορικοὶ ἔλεγον, ἔνδε- - 
δέσθαι τῷ σώματι τὰς ἀνθρώπων ψυχὰς τι- 
Μωρίας χάριν. — E Τυφάν, Γῆς υἱὸς καὶ 
Ῥαρτάρου, μεμιγμένην εἶχε φύσιν AT. 
καὶ Φηρίου. 

HI. r. did dp σον. ἐντρίβω. — το 
πλεγμένος, διαπλέκῳ. | Ueber die beschränkenden 
Accusativen, τὸ σῶμα und τὴν Χαίτην 5. zu I, 2. Sch. 
Gr, $. 191. 6. — κατορωρυγμένος. κατορύσσω, — 
8. ἐνδεδέσθαι. ἐνδέω. m pen ιγμέν ἣν. μίγνυμι, 

IV. r. Τοῦ μὲν ἀνθρώπου ἢ καρδία TQ 
μαζῷ τῷ Aard πρ οσήρτηται, τοῖς δὲ. ἄλλοις 
ζώοις ἔν μέσω τῷ στήϑει προςπέπλα στά... 
— 2. Ῥωμαίων ai πολλαὶ γυναῖκες τὰ αὐτὰ 
ὑποδήματα. Φορεῖν τοῖς ἀνδράσιν. εἰϑισμέναι 
εἰσίν. — 3. Σοφοκλῆς μετὰ τὴν ἐν Eaha- 
pivi ναυμαχίαν, . ἔτι παῖς (V, περὶ τρόπαιον 
γυμνὸς ἀληλιμμένος ἐχόρευσεν. — 4. Διᾶ- 
γένης ἰδών ποτε γυναῖκας ἀπ ᾿ἐλαίας à ἀπήγχο- 
νισµένας, si2e γάρ, ἔφη, πάντα τὰ. δένδρα 
τοιοῦτον καρπὸν ἤνεγκεν. — 5. Οἱ περὶ τὸν 


i 
n 
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Θεμιστοκλέα Ἕλληνες διεσπαρµένοις τοῖς 
Πέρσαις συνεπλέκοντο. — 6. Τὸ εἱμαρμέ- 
νον διαφυγεῖν ἀδύνατον. — 7. Ζήνων δοῦλον 
ἐμαστίγου ἐπὶ κλοπῇ" τοῦ δὲ εἰπόντος: εἴ- 
. - , ” 
μαρτό μοι κλέψαι καὶ δαρῆναι, Ζήνων ἔφη. 
— 8. Ἐν τοῖς Δράκοντος νόμοις µία mai. 
ώριστο τοῖς ἁμαρτάνουσι ζημία, θάνατος. — 
9. Οἱ Γίγαντες ἠκόντιζον εἰς οὐρανὸν πέτρας 
καὶ δρῦς ἡμμένας. 

IV. x. προςήρτηται. προζαθτάῳ. — προςπέ- 
πλασται. προςπλάττω.--- 2. Verbinde: αἱ πολλαὶ die 
gemeinen γυναῖκες Ῥωμ.εἰθισμέναι εἰσἱν(ἐθίζω) 
φορεῖν ὑποδήματα τὰ αὐτὰ von derselben Art 
τοῖς ἀνδράσιν wie die Männer. Ueber den Dati- 
vus bey αὐτὸς 8. Buttm. Sch. Gr. $. 133. 2. 2. — 
9. ἔτι παῖς dv. noch Knabe. — ἁληλιμμένος. 
RER — 4 ἀπηγχονισμένας. ἀπαγχονίξω. — 
ἤνεγκεν. ips => Se διεσπαρμένθις, διασπείρω. — 
6. εἱμαρμένον. μείρομαι. τὸ εἱμαρμένον. als Substan- 
tivum. — διαφυγεῖν. διαθεύγω. — 7. ša zr [Y o V 
µαστιγόω.--- τοῦ δὲ εἰπόντος, als dieser sagte, 
genit. absolut, — εἴμα ee. μείρομαι, [Zeno be- 
hauptete, dafs sich Alles zu Folge einer unbedingten 
Nothwendigkeit ereigne. Auf diese Behauptung be- 
ruft sich hier der Solara — δαρῆναι (ϑείρω), st. 
μαρτό σοι scil. — 8 ἄριστα, ὁρίῥω. — 9. ἡμμένας, 

ἅπτω. 


V. τ. Πυθαγόρας πρῶτον ἑαυτὸν. Φιλό- 
σοφον ὠνόμασεν᾽ οἱ δὲ παλαιότεροι σοφοὶ ùy o- 
μάσ9Ίσαγ. πο > Πυϑαγόρας τῆς αὐτῆς 
ἡμέρας καὶ κατὰ τὸν ᾽αὐτὴν ὥραν 0084 ἓν 
Μεταποντί καὶ iv Ἡρότωνι. — 3. Οἱ εὖερ- 
γέται τῶν ἀνθρώπων ἀθανάτων τιμῶν j ξιώ- 
a σαν. — 4 "Hy ΑΡΜΑ ποτὲ πάτριον, 
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ϑγεῖσθαι τῆς Ἑλλάδος, καὶ τοῖς τυράννοις ὑπὲρ 
τῆς ἐλευϑερίας ἀνταγωνίζεσθαι. Οὗτος ὁ νόμος 
Ἵρξατο μὲν ἀπὸ Μιλτιάδου, Ἴκμασε δὲ ἐπὶ 
Θεμιστοκλέους, κατέβη δὲ εἰς. Κίμωνα, ἐφυ- 
Aa X33 δὲ ὑπὸ Περικλέους, καὶ ἐφαυμ «oby 
ὑπὸ ᾿Αλκιβιάδου. — 5. Πτολεμαῖος. ὁ Maxs- 
δονίας Βασιλεύς, ὑπὸ Γαλατῶν ἐ cQa Ύ9»' καὶ 
πᾶσα ἡ Μακεδονικὴ δύναμις. κατεκόπη καὶ 
διεφθάρη. -- 6. Δοῦρις ὁ Σάμιός φησι, 
Πολυσπέρχοντα, τὸν Μακέδόνων στρατηγόν, 
εἰ μεθυσϑείη, καίτοι πρεσβύτερον ὄντα, ἐν 
δείπνω ὀρχεῖσθαι. — 7. Αἱ τιθῆναι ἐμπτύ- 
ουσι τοῖς παιδίοις, ὡς μὴ βασκανϑθῶσιν. 
V. X. ὠνόμασεν. ὀνομάζω. — 3 τῆς αὐτῆς 
ἡμέρας. an demselben Tage. — 693. ὅπτω. 
8. ἠξιώθησαν. ἀξιδω mit dem Genit: — 4. ἡγεῖ- 
σθαι. ἡγίομαι, [die Athener standen eine Zeitlang an 
der Spitze des hellenischen Völkervereins]. — ἦρξα- 
το. ἄρχω. — JUMATE ἁπμάζω. — νατέβη. nara- 
βαίνω. -- ἐφυλάχθη. φυλάττω. — ἐθαυμάσθη. 
ϑαυμάζο,-- 5 . £0 ys. σφάττω. —/ πατεκόπη, 
κατακόπτω. — διεφθάρη. διαφϑείρω. — 6. jus 9 u- 
σϑείη. μεθύσκομαι. — 7. βασκανϑῶσιν. βασναίνω. 


VI. τ. Νέος ὧν ὁ Πλάτων οὕτως ἦν αἰδή- 
μων καὶ κόσμιος, ὥστε μηδέποτε 0 Ọ 9 ἤναι ye- 
λῶν ὑπεράγαν. — , 2. Λόγος τις ἐστί, 'Po- 
dious ὑσθῆναι χρυσώ, χρυσὴν ἐπ᾿ αὐτοὺς 
. τοῦ Διὸς νεφέλην ῥήξαντος. --- 3. Ἡρόδοτος 
λέγει, ἐπὶ "Ατυος διὰ λιμὸν εὑρεθῆναι TAS 
παιδιᾶς. — 4. ᾿Αριάδνην οἱ μὲν φασὶν ἀπάγ- 
ξασθαι ἀπολειῷϑεῖσαν ὑπὸ τοῦ Θησέως, οἱ 
δὲ εἰς Νάξον κομισθεῖσαν Διονύσω γαμη- 
θῆναι. — 5. Ἡρακλῆς ἐν Θήβαις τραφεὶς —— 
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καὶ παίδευ θεὶς καὶ μάλιστα ἐν τοῖς γυμνα- 
σίις διαπονη Iets περιβόητος ἐγένετο. — 
6.᾽Απόλλων καταδικασϑεὶς ἐπὶ τῷ τῶν Ku- 

λά t , & ` ` M 
πλώπων ϑανάτω κἀξοστρακισθεὶς διὰ τοῦ- 
πο ix τοῦ οὐρανοῦ κατεπέμφ θη ἐς γῶν. καὶ 


| ἐθήτευσεν ἐν Θετταλίᾳ παρ ᾿Αδμήτω καὶ ἐν 


Φρυγία παρὰ Λαυμέδοντι Per Ἑξόνου 
μεταλλαχϑέντος oi πόνοϊ γλυκεῖς. 

VI. t. νέος dv. in seiner Jugend —205$- 
ναι. rro. — 2. 909 35v ai. ὕω. —  Verbinde: τοῦ 
Διὸς ῥή ξαντος (öyyvowı. genit. absol. mit indem 


. aufzulösen) νεφέλην χρυσῆν Em’ αὐτούς. -- 3. sú o 8 9 - 


ναι. εὑρίσκω. — 4. ἀπάγξασθαι. ἀπάγχω ἆπο" 
λειφϑεῖσαν. ἀπολείπω. κομισθεῖσαν. - κομίξω. 
γαμηθῆναι. Ὑαμέω. -- 5. τραφείς. πρέφω. — 
ἐγένετο; γίγνομαι. -- 6. καξοστρακισϑείς, Bt. 


mai ἐξ δότρ Μεσα, πε 7. M εταλλαχϑέντος (μεταλ- 


λάσσω) πόνου. gonitivi absol mir wenn aufzus 
lósen. 


VO. 1 Ὃ μέλλεις πράττει μ μὴ πρόλεγε" 
ἀποτυχὼν Ύὰρ) γελασϑήσηι — 2 Bacı- 
λεὺς «v, σκόπει, ὅπως οἱ Βἑληιστοι μὲν τὰς TI- 
μὰς ἕξουσιν. of δὲ ἄλλοι μηδὲν ἀδικηϑήσον- 
ται. --- 3. Αἰδοῦ σαυτόν, καὶ ἄλλον ovx 
αἰσχυνδθήση. — 4 “Απαντα δόκει ποιεῖν 


"eg μηδένα λήσων ° καὶ γὰρ ἐὰν παραυτίκα κρύ- 


ὠς, ὕστερον ὀφ9ήση. 


ΥΠ. τ. ὃ μέλλεις. was du willens bist. are, 


TUX y. ἀποτυγχάνω. γελασϑήση. γελάω. -- 3. 
σιόπειθο sieh darauf. — μηδέν. nachdrücklicher 
ale μή. in keinem Stücke. ἔδικηϑήσονεαι. 
ἀδικέω: — 3. αἰδοῦ. αἰδέομαι. ---- 4. ὡς. als ob. — 

αρύψης 9 τοῦτο sc. das was du thust. ῥφϑήση. ὅπτω. 


VLL r. “Ὕλας ὁ Θειοδάμαντος παῖς, ἐν 


f= 


! IX. Zusammengezogene Zeitwürter. 4I 


> i , πὶ 
Μυσία ἀποσταλεὶς ὑδρεύσασθαι, διὰ κάλ- 
λος ὑπὸ Νυμῷῶν. jo tayy. — 2. Ξοφοκλῆς 
ὃ τραγωδοποιός, ῥᾶγα σταφυλῆς καταπιὼν àm s- 
, 1 e ο £ 1 ς ` ορ 
πνίγη. — ` 3. Ἡφαιστος ἐῤῥίφη ὑπὸ τοῦ 
Διὸς ἐξ οὐρανοῦ, ὅφεν χωλὸς ἐγένετο. — 
~ , ` ? > 
4. Σχολαστικὸς ἰατρῷ συναντήσας, š xo O By 
z ΄ ` » } ΄--- M ` 
πυνὀµένου δέ τινος τὴν αἰτίαν; ἔφη, καιρὸν 
” ` , , ` , G 9 ΕΣ 
ἔχω. μὴ ἀσθενήσας, καὶ αἰσχύνομαι εἰς ὄψιν 
- - . - , ` 
ἑλϑεῖν τοῦ. ἰατροῦ. — 5. Λέγεται, τὸν Ki- 
νέαν, ἐπεὶ τὴν τῶν “Ῥωμαίων ἀρετὴν κατενόησε, 
τῷ Πύῤῥω εἰπεῖν, ὡς ἢ σύγκλητος αὐτῷ Baoi- 
λέων πολλῶν συνέδριον φανείη. — 6. Xvy- 
κρινομένων τῶν τριῶν ἠπείρων πρὸς ἀλλήλας, 
μεγίστη μὲν φανείγ ἂν ἡ ᾿Ασία, εἶτα j Ar 
Boy, τελευταῖα δὲ ἡ. Εὐρώπη. 


VIIL χα. ἀποσταλείς. ἀποστέλλω. — ἡρπάγη: 


ἁρκάξω.---2. καταπιών. καταπίνω»--- 3.8 ë @ é Oy ῥίπτω. 


— ἐγένετο. γίγνομαι.!-- 4. συναντήσας. συναντάῳα. 


ἐν e VB» κρύπτῳ. πυθομένου {πννθάνομαι) τινός, 
genitivi absol, mit als aufzulösen. καιρὸν ἔχω μὴ 
ἀσθενήσας. St. Χρόνον ἔχει ὅτε οὐκ ἠσθένησα. ich 
bin scit geraumer Zeit nicht krank ge- 
wesen. ἐλθεῖν. ἔρχομαι. — 5. Verb, λέγεται, 
man οτ2ᾶ hlt τὸν Κινέαν εἰπεῖν τῷ Hugo, ἐπεί... 
In der Uebersetzung stelle man die Worte, als ob es 
hiefee: ἐπεὶ Ἠινέας τὴν τῶν Ῥωμ. ἀρετὴν κατενόησεν, 
αὐτὸν εἰπεῖν. -- φανείη. (ἐφάνην) Φαίνομαι.--- 6. συγ- 


κρινομένων τῶν τρ. ον genitiyi absol. mit wenn. 


aufzulösen. φανείη av $9 möchte erscheinen 
Μεγίστη, als der grölste, 


ΤᾺΣ 
Zusammengezogene Zeitwörter, 
a. Activnım. 


L 1.'O Q2evémy ἑαυτὸν ὡς ἐχθρὸν 
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Xo pad 2. ᾿Αγαϑοῖσιν ὁμίλεε.-- 3 Θάρ- 
σος σὺν λόγω αἴνεε, τὸ δὲ μετὰ ἀλογίης ὂν 
ἀποστύγεε.--- 4. Πολλοὶ δοκέοντες ἑαυ- 
τοὺς φιλέειν, οὐκ ἀληθῶς Φιλέουσιν.--- 
5. Μηδενὶ φ9όνει. — 6. Νόει, καὶ τότε 
πράττει΄ l 

I. x: Verbinde: λυπξει gavréy. [Die Sätze r — 4. 
‘in diesem $. sind aus ionischen Schriftstellern, wels- 
halb die Zeitwórter, welche die gewöhnliche Spra- 
che zusammenzieht, hier aufgelöst erscheinen.] — 3. 
Φάρσος σὺν λόγο mit Vernunft gepaarte 
Kühnheit. μετὰ ἀλογίης Gt. ἀλογίας.) soviel 
als: -ἄλογον.--- 6. νόειν 8t. πράττε νοήσας πάρος. 

E E SH Φωκίωνος γυνὴ ἐρωτηϑεῖσα, Im: 
ai μόνη τῶν ἄλλων οὐ 9 ορεῖ χρυσοῦν κόσμον, 
ἔφη, ὅτι όν. κόσμος μοί ἐστιν ἡ τοῦ ἀν- 
:δρὸς ἀρετή: = Ὁ οἶνος. ΄ ΄ 

τὸν ταπεινὸν "hija Φρονεῖν ποιεῖ, 

"τὸν τὰς ὀθρῦς αἴροντα συμπείϑει γελᾶν, 
τὸν δ᾽ ἀσθενῆ τολμᾷν τι, «τὸν δειλὸν 
: Φρασεῖν. 
3. H συνήϑεια πόρον γεννᾷ" οἰκοῦντες 
γῆν ἐντο ὕμεν Φάλασσαν., καὶ πλέοντες ma- 
λιν περισκοποῦμεν τὸν ἀγρόν. — 4- οί 
πλεονεκτοῦντες πολεμοῦσιν ἀεί, TO 
ἐπιβουλεύειή καὶ @ Φον εἴν ἔμφυτον ἔχοντες. — 
5. Μαυσιανοὶ τοὺς μὲν γεννωμένους Σρηνοῦσι 
τοὺς δὲ τελευτήσαντας μακαρίέουσιν. — 
6. Οἴνου γὰρ εὕροις ἄν τι πρακτικώτερον ; 
‘Oo Qc PEE ὅταν πίνωσιν ἀνθρωποι, τότε 
Πλουτοῦσι, διαπράττουσι, νικῶσιν 
δίκας, ' 
. Ἑὐδαιμονοῦσιν, ὠφελοῦσι τοὺς Qi- 
λους. 
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IL. 1. ἐρωτηβεῖσα. ἐρωτάά. τῶν ἄλλων, yo- 


t 


' ψαικῶν 8C. — 2. Verbinde: ὁ οἶνος ποιεῖ bewirkt τὸν 
rar. μέγα Φρονεῖν. accus, ο. infin. — πλὀοντες. die 
Verba πλέω, πνέω, ῥέω, τρέω» χέω erlauben keine 


Zusammenziehung aulser in sa _ Buttm.: Schul- Gr, 
$. τοῦ. Anm. 2.—4. πολεμοῦσιν. sindin einem 
kriegerischen Zustande. — ἔμφυτον ἔχον- 
τες. indem ihnen anhüngt πὸ ἐπιβουλεύειν und 
τὸ QSovsiw. Buttm, Sch. Gr. $, 125. 6. x. — 6. εὕροις 
(εὑρίσκω) dv. solltest du wohl finden. 

III. τ. Αἰσχύλος, ὡς λέγουσι, τὰς τραγω- 
δίας μεθύων ἐποίει. — 2. Ὀρφεὺς ἄδων 
ἐκίνει λίθους τε καὶ δένδρα. — 8. Οἱ Σαρ- 
δῴοι τοὺς ἤδη γεγηρακότας τῶν πατέρων ῥοπά- 
λοις ἀνήρουν. — 4.. Οἱ ἄνθρωποι τὸ πα-͵ 
λαιὸὺ ἐν ἄντροις wrouV. — 5. Τὴν Σικελίαν 

«τὸ παλαιὸν ταμεῖον τῆς Ῥόμης ἐκάλουν οἱ 
“Ῥωμαῖοι. 

ΤΠ. 2. ἆδων. singend d. i, durch seinen Ge- 
sang. — 3. γεγήθακότας, γηράσκω. ἀνήρουν, ἂν. 
αιρέω. — 4. τὸ παλαιὀν, Buttm. Sch. Gr. $. x25. 
Anm. 5. — do uu, οἰκέω, 

IV. 1.'O μηδὲν ἀδικῶν οὐδενὸς δεῖται 
νόµου.--- 2. Ἠυβερνήτου νοσοῦντος ὅλου 
συμπάσχει τὸ σκάφος. —- ^3. Σχολαστικὸς . 
ναυαγεῖν μέλλων πινακίδας X si, ἵνα δια- 
Φήκας γράφη᾽ τοὺς δὲ οἰπέπας ὁρῶν ἀλγοῦν- 
τας διὰ τοῦ κινδύνου, ἔφη, μὴ λυπεῖσϑε, 
ἐλευθερῶ γὰρ ὑμᾶς. --- 4. Οὐ μόνος ὁ πλοῦ- 
τος τυφλός, ἀλλὰ καὶ ἡ ὁδηγοῦσα αὐτὸν τύ- 
χϑ:---.5..Τὴν ᾿Αχιλλέως ἀσπίδα | Όμηρος ἐποί-. 
yos Φέρουσαν ὅλον τὸν οὐρανόν, καὶ γεωρ- 
γοῦντας, καὶ γαμοῦντας, Aal δικαζομέ- 
νους καὶ πολεμοῦντας. 


ι 
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IV. x. μηδὲν, verstärktes μή, wie nihil st, non. 
δεῖται (δέοµαι)ο. genit. — 4.πυβθρνήτου νοσοῦν- 
σος. gen. absol. mit wenn aufzulösen. —3.v xv a'ysivy. 
μέλλων. Misi ce ip kapuri os Begriff Schiff. 
bruchzuleiden.£& αἰτέω. — 4. ἐλευϑερῶ, 
[die 3claven wurden oft durch das Testament ihrer 
Herrn frey gelassen.] — 5. Verbinde: “Όμηρος ἐποίησα 
hat dargestellt τὴν ἀσπίδα "Ax. Φέρουσαν als 
ob es trüge τὸν ὅλον οὐρανόν. [Achiils Sohild wird 
beschrieben IA. XVIII. 478. ss.]: 


να Ὁ Βάκχος καὶ Ληναῖος καλεῖται 

ἀπὸ τοῦ πατῆσαι τᾶς. σταφυλὰς š ἐν ληνώ. — 
2. 'O Θαλῆς λέγεται πρῶτος ἀστρολογῆ- 
σαι. — 3. Ἐν Μακεδονίᾳ οὐκ ἔθος jv xata: 
κλίνεαθαί τινὰ ἐν δείπνῳ, εἰ μή τις ἔξω λίνων 
ὖν ἄγριον κεντήσειεν. — 4 Ἐπίκουρος. 
ἐρωτηϑείς, πῶς ἄν τις πλουτή σειεν; bÜ 
τοῖς οὐσι προετιϑείς, ἔφη, τῆς δὲ χρείας τὰ 
' πολλὰ πεῤιτέμνων. --- 5. Ἐχολαστικὸξ i ἰατρῷ 
αυναντήσας , avyX ώ LE σόν μοι, εἶπε, καὶ 
μή μοι μέμψῃ, ὅτι οὐκ ἐνόσησα. — 6 My- 
δέποτε Φρονήσης ἐπὶ σεαυτῷ μέγα, ἀλλὰ 
μηδὲ καταΏρονήσης σεαυτοῦ. — , 7. Πλά- 
των τὴν Φιλοσοθίαν θανάτου μελέτην ἐκά- 
λεσεν. f | 

V. r. Verbinde: ὁ Βάκχος Μαλεῖται καὶ auch 
Ληναῖος. — 3. λέγεται wird gesagt d. i. soll, 
— 3. κατακλίνεσθαί τινα: acc. ο. infia. [die Alten lagen 
gewöhnlich beym Essen.] κεντήῆσειεν.δῖ. ἠεντῆσαι. 
Buttm. Sch. Gr. $. 103. III, 3. — 4. τοῖς οὖσι, τὰ 
' ὄντα. das was man hat, das vorhandene Vermö- 
gen. mpogrı9aig (roogrisym)hinzusetzend d.i, 
dadurch dafs. man hinzusetzt. 


MN 


VI. r. Ὦ mal, cic mon πόλλ᾽ ἔχει σιγὴ 


| 
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I 


καλά. — 2. Μὴ κακοῖς. ὁμίλει" θεοὺς τί- 
μα" τὰ σπουδαῖα μελέτα" μὴ Ψεύδου, — 
3. Τελᾶᾷ 6 μῶρος κᾶν τι μὴ. γελοῖον 4. — 
4 ‘oO Σαλμωνεὺς ἀντιβροντᾶν ἐτόλμα 
τῷ Ark — 5. Καλὸν τὸ yop; καὶ τὸ μὴ 
γηρᾶν καλόν, ---- 6: Νικίας οὕτως ἦν Φιλό- 
πονρς, WETE πολλάκις ἐρωτᾶν τοὺς, οἰκέτας, 
εἰ ἠρίστηκεν. — 7.᾿Αναζαγόρας πρὸς τὸν 
δυςφοροῦντα, ὅτι mi Serge τελευτᾷ, 
πανταχόϑεν, ἔφην ὁμοία ἐστὶν 2 εἰς ἅδον κα- 
τάβασις. 
VI. 2. πὀλλ᾽ st, πολλά. Buttm. Schul - Gr. $. 29. 
Anm. I. 3. κἂν St. καὶ ἐάν. Sch. Gr, $. 28. Anm. 1. ---- 
y. conj. praes. εἰμί, wird von κἂν regiert. — 6. 
ἠρίστηκεν. ἀριστάω, — 7. εἰς ἆδου, δῶμα 80. 
ΥΠ. τ. Οἱ πολύποδες ἑλλοχῶσι τοὺς 
ἔχθὺς τὸν τρόπον τοῦτον ὑπὸ ταῖς πέτραις κά- 
Ayvral, καὶ ἑαυτοὺς εἰς τὴν RN μετ stas g- 
φοῦσι χροιάν, καὶ πέτραι εἶναι ῥοκοῦσιν. 
Oi τοίνυν ἰχθὺς προενέουσιν, οἳ δὲ πολύποδες 
αὐτοὺς ἀφυλάκτους ὄντας περιβάλλουσι: ταῖς 
ἑαυτῶν πλεκτάναις. — 2. ΄Ίππειον Ποσειδῶνα 


τιμῶσιν Ἕλληνες καὶ  Φύουσιν αὐτῷ. ἐπὶ 


Ἰσθμά. — 8. Oi. Κόλχαι. τοὺς νεκροὺς ἐν βύφ- 
σαις ϑάπτουσι, al ἐν. τῶν «δένδρων. ἐξαρτῶ- 
σιν. — 4. ᾿Αναξαγόραν. τὸν Κλαθομίνιόν φα- 
σι μὴ γελῶντά' ποτε ¿Qata μήτε. μες 
διῶντα.--- 5. Διογένης 1 ἰδών ποτε μειφάλιον 


ἐρυϑριῶν, θάῤῥει, ἔφη, τοιοῦτόν ἐστι τῇς. 


ἆρε ετῆς τὸ χρῶμα. — 6. Οἱ ἄνθρωποι οὐδὲ τὸν 
ἀέρα τοῖς ὄρνισιν εἴων ἐλεύθερον. 


VIL 1. τὸν τρόπον τοῦτον. auf felgende 


24 


οἶνον ἀπογυιο ὃν λέγει. — 
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Weise. κάϑηνται, 994a. ἐκείνων. τῶν πετρῶν 
865. δοκοῦσι. scheinen. TposyéGud rw Buttm, 
Sch. Gr. $. 165. Anm. 2. — àQvAÀ. ὄντας. wenn 
sienichtauf ihrer Hut sind. — 4. ὀφϑήναε 
(örrw.) wird mit dem Particip. verbunden. — 6., 
ê ἴων, ἔάω. 3 : 

ΥΠΙ. τ. Μάτρις ὁ ᾿Αϑηναῖος, ὃν ἐβίω 
χρόνον, οὐδὲν ἐσιτεῖτο j μυῤῥίνης ὀλίγον, oi- 
νου δὲ καὶ τῶν ἄλλων πάντων ἀπείχετο, πλὴν 
ὕδατος. — 2. ᾿Οδυσσεὺ Ἠύνπλωπα μεϑύ- 

3 ΄ 
σαντα ἐξετύφλωσεν. "3. “Όμηρος τὸν 
- Βέβαιον οὐ- 
γὰρ οὐδεὶς ὃν 


δέν ἐστιν ἐν ϑνητῶν βιω" βιο 
προαιρεῖται τρόπον. 


VII. ασ. ὃν χρόνον. so lange. Buttm. Sch, 
Gr. $. ISI. 8. — οὐδὲν 5. nichts anders als. — 


ἀπείχετο (ἀπέχω) c. genit. — 4. ὃν ο ον st. 
ποῦτον τὸν τρόπον auf die Weise ὃν προαιρεῖτας ' 
die (nach welcher zu leben) er sich vernimmt, 


Buttm. Sch. Gr. $. 11. 6, Anm. 2. 
be Medium. 

r. Μᾶλλον εὐλαβοῦ ψόγον ἢ κίνδυ- 
νου, --- 2. Inga Avrióyw τῷ Μεγάλῳ προς- 
αγορευϑέντι >» ἐν τῷ δείπνω πρὸς ὅπλα ὦ g- 
χοῦντος οὐ Μόνον οἱ βασιλέως. φίλοι, ἀλλὰ καὶ 
αὐτὸς ὁ βασιλεύς. ---- 3. Οἱ Ταραντῖνοι ἔβου- 


λεύοντο ποιεῖσθαι Πύῤῥον ἡγεμόνα, καὶ za- 


- λεῖν ἐπὶ τὸν πόλεμον. D 4 Ἐμπεδοκλῆς τὴν 


βασιλέίαν αὐτῷ διδομένην πα ρῃτ σατο, 
τὴν λιτότητα δηλονότι πλέον ἀγαπήσας. --- 


(5. Φίλους μὴ ταχὺ κτῶ. — .6. Λάμπις, ὁ 


ναύκληρος, ἐρωτηθείς, πῶς ἐκτήσατο τὸν 
πλοῦτον; οὐ χαλεπῶς, ἔφη, τὸν μέγαν, τὸν 
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δέ βραχὺν š ἐπιπόνως. — 7. Οὗτω πειρῶ ζῆν, 
ὡς καὶ ὀλέγον καὶ πολὺν χρόνον βιωσόμενος. — 

8. Ἡδέως μὲν ἔχε πρὸς ἅπαντας, X Kos ódroig 
βελτίστοις, δα Εἰ σὺ ἐθεάσω ἅπερ ἐγώ, 
εὐ οἶδα ὅτι οὐκ ἂν ἐπαύσω γελῶν. — 
IO. Πάντων ἐστὶν ἥδιστον, καὶ λυσιτελέστατον, 


πιστοὺς ἅμα καὶ χρησίμους Φίλους κτᾶσθαι 


ταῖς εὐεργεσίαις. 

2. προςαγορευϑέντι. der den Βαγίων, 
men führte,— 4. παρῃτήσατο. παραιτέομαι, 5— 5, 
x TG. κτάοµαι.---7.πειρ ὤ.πειράοµαι. ὡς βιωσόµενος. 
als ob du leben werdest. καί... καί, so- 
wohl.. als auch. χρόνον. Sch. Gr. $. 131. 8. — 
8. ἔχε. benimm dich. Sch. Gr, $. 151. ἔχειν. — 
χρῶ. χράομαι. — 9. ἅπερ ἐγώ, ἐθεασάμην So. οὖν — 
ἐπαύσω ἄν. du würdest nicht aufgehört 
haben. Sch. Gr. $. 14ο. 9. — γελῶν. zu lachen. 
Sch. Gr. $, 145. Anm. 3. — ro. πάντων, VON allen 
Dingen. Sch. Gr. $. 132. 8. 2. a. RE 


c. Passivum. 


I. Οἱ μὴ κολάζοντες τοὺς κακοὺς βού- 
λονται ἀδικεῖσθαι τοὺς ἀγαθούς. — 2. ΟΣ 
καλῶς ἀγωνισάμενοι τῶν Λακεδαιμονίων καὶ 


᾿ἀποθανόντες Jallois ἀνεδοῦντο.--- ERO 


4978 διεβοή 95 ἐπ) Φιλοπονίᾳ ` πένης γὰρ . 
Qv, νύκτωρ μὲν ἐν τοῖς κήποις ἤντλει, μεθ 
ἡμέραν δὲ ἐν τοῖς λόγοις ἐγυμνάζετο, --- 4. Kö- 
λαζε τὰ πάθη, ἵνα μὴ ὑπ αὐτῶν Tip opi — 
5. Ἱππόλ υτος ὑπὸ τῆς ᾿Αρτέμιδος ἐτιμᾶτο 
καὶ ἐν λόγοις ἡ ἦν. — 6. Ὅταν ai μέλισσαΐ σκιρ- 
τήσωσιν 5 πλανηθῶσιν. οἱ σμηνουργοὶ ngog 
τοῦσι κρότον τινὰ ἐμμελῆ, οὗ ἀκούουσαι αἱ μέ- 
λισσαι ὑποστρέφουσιν. --- 7. ᾿Αγάϑων ἔφην 


48. Χ.. Zeitwörter τα μι... 


` P “S - ki } 
σον ἄρχοντα τριῶν δεῖν μεμνῆσθαι" πρῶτον͵ 
΄ e > , M. , 4 tr 
μέν. ὅτι ἀνθρώπων ἄρχει", δεύτερον» ' ὅτι 
κατὰ νόμους ἄρχει". τρίτον, ὅτι οὖν ἀεὶ 
3/ F Sm. p š 
ἄρχει:''..8. Παρ” ᾿Ινδοῖς ὁ πεχνίτου πηρώσας 
χέῖρα ἢ ὀφθαλμόν,, Φανάτῳ: ζημιοῦται «τε 
p: Φινεὺς ὁ μάντις τὰς ὄψεις’ πεπηρωμένος 
jv πηρωύῆναι δέ φασιν αὐτὸν ὑπὸ Θεῶν, 
ὅτι προὔλεγε τοῖς ἀνθρώποις, τὰ μέλλοντα: — 
1Ο. Πλά ἱάτων πρός τινα τῶν παίδων, μεμαστέ- 
γωσο ἄν, ἔφη». εἰ μὴ ὠργιζόμην. 
2. οἱ τῶν Λακεδαιμονίων. diejenigen von 
den Lacedaemoniern. Sch. Gr./$. 132. 3. 2. a, — 
ἀνεδοῦντο. 'ἀναδέω. — 3. ἦντλει. ἀντλέω. µε 9 
ἡμέραν. am Tage. — 6, κροτοῦσι κρότον, ma- 


chen ein G et s e. Sch. Gr. $. 131.93. -- οὗ aaow 
ovcar St. καὶ ὅτε ἀκούουσιν αὐτοῦ. í ἀκούω mit dem 
Genit. Sch. Gr. $. 132. 4. 3) — 7. μεμνῆσθαι 07 
μνήσκω) mit dem Genit. τριῶν. — 8. Verbinde: ὁ ry: 
ρώσας χεῖρα ἢ ὀφθαλμὸν τεχνίτου. — 9. τὰς ὄψεις. dor 
Augen. Sch. Gr. $. 134. Aum. 3. — προύλεγε. st. 
| προέλεγε. — .μεμαστίγωσο. (das erste Augment ist 
weggefallen. Sch. Gr. 6, 83. Aum. 4.) dv. du wür 
dest gegeilselt worden seyn. (ohne ἂν hiefse 


es: du bist gegeifselt worden.) 


X, 
Zeitwörter in με. ; 


a AÁ ctivum. 
"mss Posts Zevs πάντα τίθησιν, ὅπῃ ger 
λει. — 2. Ti τὸν νεκρὸν ὁ πωκυτὸς ὀν έν η» 
615 — 3. Λέοντα νοσοῦντα οὐδὲν άλλο Ov 
νήσι Φάρμακον, εἰ μὴ βρωϑεὶς πίθηκος, --- 
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4. Χίλων ἐρωτηθείς, τί χαλεπώτατον; τὸ yis 
γνώσκειν ἑαυτόν, ἔφη᾽ πολλὰ γὰρ ὑπὸ Φιλαυ- 
Tias ἕκαστον ἑαυτῷ προςτιϑέναι μάτην. — 
5. Σόλων τοῖς ἐν Πρυτανείῳ σιτουμένοις μάζαν 
παρέχειν κελεύει, ἆρτον δὲ ταῖς ἑορταῖς T Qos- 
παρατιθέναι. 

I. 3. εἰ μή. aufser. Sch. Gr. $. 149. 2. b. — 
βρωθείς. βιβρώσκω. — 4. τί, dorise. — Verb ἕκαστον 
γὰρ προςτιϑέναι. (acc. c. infinit.) ἑαυτῷ πολλὰ ὑπὸ Φιλ. 

i IL r. Τοῦτον τὸν νόμον ὁ Θεὸς τέϑει- 
“ew εἶ τι ἀγαθὸν θέλεις, παρὰ σεαυτοῦ Àd- 
BE — 2. Οἱ παλαιοὶ τοῖς ἀποϑανοῦσιν ὀβο- 
λὸν εἰς τὸ στόμα κατέϑηκαν.-- 3. Ῥά- 
διον ἐξ ἀγαθοῦ Φεῖναι κακόν, ἢ ἐκ κακοῦ 
ἐσθλόν. — 4. ᾿λθηνᾶ ἐν μέσῃ τῇ ἀσπίδι τὴν 
τῆς Γοργόνος κεφαλὴν ἀνέθηκεν. — 5. Nó- 
Μος ἐστὶ Θηβαϊκός, ὅτι οὐκ ἔξεστιν’ ἀνδρὶ Oy- 
βαίω ἐκθεῖναι παιδίον. — 6. Φασὶ τοὺς 
Φοίνικας οὐκ ἐξ ἀρχῆς εὑρεῖν τὰ γράμματα, å- 
λὰ τοὺς τύπους μεταϑεῖναι μόνον — 7'Ay- 
τίγόνος,᾽ ὁ βασιλεύς, Διόνυσον πάντα ἐμιμεῖτορ. 
κισσὸν περιτιϑεὶς τῇ κεφαλῇ ἀντὶ δια)ήμα- 
τος. καὶ θύρσον ἀντὶ σκήπτρου (φέρων. — 
8. Λυκοῦργον, τὸν Θέντα Λπκεδαιμονίοις 
νόμους, μάλιστα Θαυμάζω καὶ NER, εἷ- 
ναι ἡγοῦμαι. 

IL. x. λαβέ (auch λάβε.) λαμβάνω. — 2. & mo θα. 
νοῦσιν (ἐπέθανον) ἀποθνήσκω, -- 8. ῥάδιον (als compa- 
rativ, statt ῥᾷον ) ἐστί. — 6. εὐρεῖν (εὗρον. Sch. Gr. 
$. 96. Aum. 4.) εὑρίσκω. -- τοὺς τύπους, αὐτῶν sc, 


die Formen derselben.— 7. πάντα. in al. 
len Stücken. Sch. Gr. $. 131. 7- 


III 1. Ei ἀηδῶν ἤμην» ἐποίουν ἂν 
^ Jacobs gr. El, 1, Thl, 9. Auf, , 4 
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` 


τὰ τῆς ἀηδόνος" εἰ nunvos, τὰ τοῦ κύκνου" νῦν 
δὲ λογικός εἰμι, ὑμνεῖν µε δεῖ τὸν: ϑεόν", τοῦ- 
τό μου τὸ ἔργον ἐστίν, — 2. Οὐκ ἀγαθὸν 
πολυκοιρανίη, εἷς κοίρανος ἕπτ w, εἷς βασιλεύς. — 
3. Eav is Φιλομαθής»' Ἔση πολυμαϑής. — 
4. Οἱ Δουσιτανοὶ παιᾶνας ἄδουσιν; ὅταν ἐν μά- 
χη ἐπίωσι τοῖς ἀντιτεταγμένοις. — 5. Εὖ- 
πολον ἔφασκεν ὁ Βίων τὴν εἰς ἄδου ὁδόν ` κατα” 
μύοντας γὰρ αὐτὴν ἰέναι. — 6. Μαρίου μὲν 
τὸν πατέρά οὐκ ἔσμεν, αὐτὸν δὲ iur p 
μεν διὰ τὰ ἔργα. 
ΤΠ. i. ἦμὴν. st. ἦν. Sch. Gr. δ. rog. IV. p, — 


ἁποίουν ἂν würde ich thun τὰ τῆς ἀπδόνος 


und τὰ τοῦ κύανου (ἔργα scil) was die Nachti- 
gall.. was der Bulls thu t. Sch. Gr. $. τος, 
Άππι, 3. — 2. πολυνοιρανίη» ionische Form st. πολυκοι- 
gavia, — 4. ἐπίωώωσι. ἔππιμι, von ilan = ἀντιξτο- 
ena Wh ἀντιτάσσω. — 5. εἰς ἆδου, δῶμα 8ο. --- 
6. ἴσμεν von οἶδα. Buttm, Sch. Gr. $, 109. HI. 


IV. í. Ὁ Τάνταλος ἐν τῇ λίμνῃ αὖος 
ἔστηκεν. e 2: Τριπτολέμῳ μὲν ἱερὰ καὶ 
βωμοὺς. ἀνέστησαν, ὅτι τὰς᾽ ἡμέρους τροφὰς. 
ἡμῖν ἔδωκεν" τῷ δὲ τὴν ἀλήϑειαν εὑρόντι τίς 


m ` f cet ~ 
᾽ὑμῶν βωμὸν ἱδρυσάτο; — 3. ᾿Αριστῶντι Διό- 


γένει ἐν ἀγορὰ οἱ περιεστῶτες συνεχὲς ἔλε-. 
yov* κύον, κύον᾽ ὁ δέ, ὑμεῖς, εἶπεν, ἐστὲ 
κύνες, οἵ με. Merten περιεστήκατε, — 

4. Οὐδὲ τὸν ἀέρα οἱ ἄνθρωποι τοῖς ὄρνισιν εἶων 
ἐλεύθερον, παγίδας καὶ νεφόλας i i στάντες. — 


5, Τὸν Ἠρόνον λέγουσι τοὺς na? ἑαυτὸν ἀνθρώ- 


πους ἐξ ἀγρίας διαίτης εἰς βίον ήμερον κε; T ᾱ- ' 
στῆσαι. 
IV. n ἕστηκεν, Perfect, mit der. Bedeutung 
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eines Praesens, und zwar in intransitiver Bedeutung, 
Sch. Gr. $. 107 Il, Anm. zu ἕστημι. p. 202 — 9 ἀνξ- 
ki A οἱ ἄνϑρωποίβο. -- ὁ ἔδωκεν, δίδωμι — Verbinde: 
τίς δὲ ὑμῶν von euch ἱδρύσατο Bwiroy T0 ἐὐ ῥὂν pe 
(εὗρον. εὑρίσκω) τὸν ἀλήθειαν — 3 περιεστῶτες. abgo- 
kürzte Form st. περιεστηκότες. Sch. Gr $. τχο. Av m. 4, 
— 4 οὐδέ nich: einmal. εἴων. dao. — B, Ver- 
binde: λέγουσι, τὸν Κιρὀνον μεταστῆσαι ‘traduxisse) 
τοὺς καθ ἑαυτὸν ἀνθρώπους die Menschen 
seiner Zeit εξ &yp- διαίτης Biesse y 

¿ V. τ.Ὀὐδὲν τῶν μὴ καλῶν δίδωσι θεός» 
ἀλλ᾽ ier) ταῦτα δωρεὰ τύχης ἀλόγου — 
2 "Απλῆν Ὅμηρος .ϑεοῖς δίαιταν ἀποδίδω« 
σιν. — 3. Δίδου παῤῥησίαν τοῖς εὖ Φρο-. 
νοῦσιν. — 4. Tev9ys τις δακτυλήϑρας ἔχων 
ἤσθιε τὸ ὄψον, ἵν᾽ ὡς θερμότατον ἀναδιδοίῃ 
τῇ γλώττῃ. — 5. Ἡ Φύσις τὰ δάκρυα é Ó m= 
κεν ἡμῖν. παραμυθίαν ἐν ταῖς τύχα ς. o 
6. Προμηϑεύς, Ἱαπέτου υἷός, τὸ πῦρ τοῖς ἀν- 
Θρώποις ἔδωκεν — 7. Oi Φοίνικες τοῖς Ἕλ- 
λησι τὰ γράμματα παραδεδώκασιν. — 
8. Φασὶν Εὐριπίδην Σωκράτη, ἀποδόντα τι 
Ἡρακλείτου σύγγραμμα, ἔρεσθαι, τί δοκεῖ} 
τὸν δὲ (var, & μὲν συνῆκα, γενναῖα, οἶμαι 
δὲ καὶ 4 μὴ συνῆκα, uk 

V. τ. οὐδὲν τῶν μή. Ueber den ‚Unterschied 
der Verneinungswörter οὐ und μή, und ihrer Zus . 
'sammensetzungen s. Sch, Gr. $. 149. 2. — 3 δίδου, 
verstatte.— 4. δακτυλήθρας ἔχων. haben d. sumiti 
` ἵνα ἀναδιδοίη. Sch. Gr. š. 140 2. —' ὡς. θερμότατον. 
$0 heifsals möglich (quam calidissimum). — g, 
τὸν δέ St, τοῦτον δέ. (Sch. Gr. $. 126. 3) τες 
nehmlich. cuy μα, συνίημι. γενναῖα, pra 8C. οἶμαε 
δέ, γε ναῖα εἶναι 86, 


VL x. Ὁ οἶνος μέτριος μὲν ληφϑεὶς ῥών- 
4 3 : 


“ 
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νύσι, πλείων δὲ παρίησιν. — 2.'H πλα- 
στικὴ δείκνυσι τὰ ss τῶν ϑεῶν, τῶν ἀν- 
ϑρώπων, καὶ ἐνίοτε καὶ τῶν θηρῶν. — 3. Απλοῦς 
ὁ μῦθος τῆς ἀληϑείας ἔφυ. — 4. Οὐδὲν Ja- 
λάσσης ἀπιστότερον" πλοῦτον γὰρ διδοῦσα, 
αὐτὸν πάλιν ἀφαιρεῖται, καὶ per αὐτοῦ &Qou- 
ρεῖται τὰς ψυχάς" καί τις ἀναχϑεὶς μετὰ πολ- 
λῶν χρημάτων T7 συγκατέδυ τοῖς χρήμα- 
σι } ἀπεσώθη γυμνός. — 5. Ἡ σαλαμάνδρα, 
$ φασι, διὰ τοῦ zop ve im πατα- 
adicit τὸ πὺρ. 


VI. 1. Ay QS +í c λαμβάνω. — 3. ἔφυ st. ἑστί--- 
4. Verb, οὐδέν ἐστιν ἀπιστότερον Φαλάσσης steh Fa- 
λάσση. Sch. Gr. $. 132. 4. 4. — καί τις und man- 
cher. ἀναχϑείς. aayy. ἢ σνγκατέδυ τοῖς χρή- 


μασι St. ἢ κατέδυ σὺν τοῖς XQ: ἁπεσώ 2.3. ἀποσώδω, 


à b. Medium. š 
I. τ. Ὅτε εἷλε τὴν Θηβαίων πόλιν ᾿Αλέξ- 
ανδρος, ἀπέδοτο τοὺς ἐλευϑέρους πάντας. — 
2. "Ἡρακλεῖ ἡ ἀρετὴ τὴν προσηγορίαν ἔφετο" 
ipa) γὰρ προςηγοῤεύϑη, ὅτι δι "Hoav κλέος 
ἔσχεν. — 9. Ὁ νόμος λέγει" ὃ μὴ » κατέδου. 
μὴ λάμβανε. --- 4. Ξενοφῶντι θύοντι ἠκέ τις 
ἐκ Μαντινείας ἄγγελος, λέγων, τὸν υἱὸν αὐτοῦ, 
τὸν Τρύλλον ‚ τεθνάναι᾽ κἀμεῖνος ἀπέϑετ 9 
μὲν τὸν στέφανον, διετέλει δὲ θύων” ἐπεὶ. δὲ ὁ 
ἄγγελος προςέϑηκε καὶ ἐκεῖνο, ὅτι νικῶν τέϑνη- 
πε, πάλιν ὁ Ξενοφῶν ἐπ ë Φετο τὸν στέφανον. — 
5.'Ἡρακλῆς χειρωσάμενος τὸν λέοντα, τὴν μὲν ĝo- 
ρὰν ἡμῷιέσατο, τῷ χάσματι δὲ ἐχρήσατο κό- 
υξι.--- 6. Οἱ ᾿Αθηναῖοι τὸν Πειῤαῖα ἐμπόριον 


΄ 


ἐν μέσω τῆς Ἑλλάδος κατεστήσαντο. — 


X. Zeitwürter in μι. 53 


7. Πακὸν οὐδὲν Φύεται ἐν ἀνδρί, Θεμέλια 9ε- 
µένῳ τοῦ βίου σωφροσύνην xal ἐγκράτειαν. 

L r. εἷλε. αἱρέω. ἀπέδοτο. ἀποδίδωμι (im Mae- 
dio verkaufen). — 2.225 sv. ἔχω.-- gregy avat 
abgekürzte l'orm st. τεθνηκέναι. Sch. Gr. $. ε1ο, 
Anm. 4. — RAV ell ος 8t. καὶ ἐκεῖνος. — 5. τὸν λέοντα. 
den nemäischen Löwen. ἠμθιέσατο. ἁμτιέννυμι. 
(Ueber das Augment s. Bnttm. Sch. Gr. $. 86. Anm. r.) 
— πόρυθι. d Helm. — 7. θεμέλια als. (zur) 
Sraadisg s x 

II. r. Αρετή, κἂν Savy τις, οὖκ ἀπ όλ- 
λυται. — 2 Ἐν Τήνω κρήνη ἐστίν, ἧς τῷ 
ὕδατι οἶνος οὐ μίγνυται. — 3. Ὅσον ἐν πο- ` 
λέμῳ σίδηρος δύναται, τοσοῦτον ἐν πολιτεί- 
αις ἰσχύει λόγος. — 4. Οὐκ ἂν δύναιο μη 
παμὼν εὐδαιμονεῖν. — 5. Οἱ ᾿Αθηναῖοι by 
φίσαντο, Αἰγινητῶν ἑκάστῳ τὸν μόγαν. ἀποκό- 
ψαι τῆς χειρὸς δάμτυλὸν τῆς δεξιᾶς, ἵνα δόρυ 
μὲν βαστάζειν μὴ δύνωνται, κώπην δὲ ἐλαύ- 
νειν δύνωνται. — 6. Μέγα κακὸν τὸ μὴ 
δύνασθαι Φέρειν κακόν. — 7. Σχολαστι- 
κὸς οἰκίαν πρ van ενος, τῆς ϑυρίδος προκύψας, 
ἠρώτα τοὺς παριόντας, εἰ Ῥράκει αὐτῷ y οἱ- 
μία. --- 8. Τὰ Τέμπη χωρός ἐστι κείμενος 
μεταξὺ τοῦ Ὀλύμπου καὶ τῆς Ὄσσης 


II. τ. κἂν St. καὶ ἐὰν (ἂν) mit dem Conjunct. 9 &vw 
(ἔϑανον) ϑνήσκω. — 3. ἧς τῷ ὕδατι. mit deren 
Wasser.— 4.oüx ἂν δύναιο, mildere Verneinung, 
$t. οὗ δυνήσῃ. Sch. Gr. δ. 140. IT, — μὴ καμών. wenn 
du nicht arbeitest. κάμνω. — 6. Verbinde: τὸ 
μὴ δύν. φέρειν κακὸν (der ganze Satz als Subject) ἐστὶ 
μέγα κακόν. — 7. τοὺς παριόντας. von πάρειμι 
παριέναιε᾽ 


o 


, 
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e. Passiyum.. 


1. I. Ἑωβάκαμεν ἀνθρώπους οἳ καὶ κυνῶν 
Θανάτῳ καὶ ἵππων αἰσχρῶς ὑπο λύπης διετέ- 
θησαν. — 32. Δάῴνιν τὸν βουκέλον λέγουσι 
Teys ντα ἐκτεθῆναι ἐν δάφνη, Jev καὶ 
πὸ ὄνομα ἔλαβεν. --- 9. Οἱ ἑστιῶντες τὸν ᾿Αλέξ- - 
ανὸρον τὸν Φιλίππου τῶν: Φίλων, τὸ μέλλον 
E ag ατεήσεσ-αι TOV τραγημάτων περιε- 
Χούσουν. — 4. Τοῦ Μαράνου ἐν Μακεδονίᾳ 
γάμους ἑότιῶντος, τοῖς συγκεκληµένοις εὐθέως 

ἐλόθησαν Φιάλαι ἀργυραῖ, ἑκαστῷ μία, δω» 
oi. -- 5 “Ἡρακλῆς τὸν Ἐρυμάνθιον κάπρον 
διώξας μετὰ «ραυγῆς εἰς χιόνα πολλήν, παρει- 
μέν ον ἐνεβρόχισεν. ΄ 

I τ. ἑωράκαμεν. δράω. Sch. Gr. $. 84. Tas 8. 
— Savary, bey dam Tode, — 2. τεχθέντα (rm 


δείς πίκτῳ) nach seiner Geburt. — ἔλα B Evs - 
«λαμβάνω. — 8. Verbinde: of τῶν Φίλων ἑστιῶντες 


"AX. Sch. Gr. $. 132. 3. 2. a. Man übersetze, als 
ständen die Worte so. Of Φίλοι ᾿Αλεξάνδρου τοῦ Φι- 
λίππου (Sch. Gr. 6. 125., Anm. 3.) ἑστιῶντες αὐτόνν 
περιεχρύσουν τὸ μέλλον παρατεθήσεσθαι das 
was ihm vorgesetzt werden sollte. S. 
μέλλω. — 4 τοῦ Βαράνου γάμους ἑστιῶντος, 
genit, absol. mit als aufzulösen. Sch. Gr. $. x46. 2. 
εὐθέως, gleich beym Anfange des Mahls. — 5. 
παρειμένον. παρίημι. 

IL i. Πλάτων πρὸς ᾿Αρίστιππον εἶπε" σοὶ 
μόνῳ δέδοται καὶ χλομύδα εὖ φορεῖν καὶ ῥά- 
κος. ---. 2. Πυθαγόρας ἔλεγε, δύο ταῦτα ἐκ τῶν 
5εῶν τοῖς ἀνθρώποις δεδόσ-αι κάλλιστα, τά 
σε ἀληθεύειν καὶ τὸ εὐεργετεῖν. — 9. Ταῖς 
Μούσαις λέγουσι παρὰ Διὸς τὴν γραμμάτων εὖ- 


\ 
` 
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θέσιν óc θῆναι. — 4: Ὁ οἶνος εἰς τῆν ἰατρι- 
xlv Χρησιμώτατας᾽ πολλάκις γὰρ τοῖς ποτοῖς 
φαρμάκοις περά ννυται. — 5. Νεὼς ἓν ‘Po~ 
μη. δείκνυται οὐ πρύσω τῆς ἀγορᾶς, ἐν ᾧ αἱ 
εἰκόνες τῶν τρωϊκῶν ϑεῶν κεῖνται. 

IL. τ. χλαμὺς bezeichnet hier den Wohlhaben- 
den und Vornehmen, ῥάκος den Dürftigen. — 2. Ver- 
bindo: δεδόσθαι ἐκ τῶν ϑεῶν st. ὑπὸ τῶν 9. — 3. 
Verb. λέγουσι, τὴν Ύραμμ. εὕρεσιν δοθῆναι ταῖς M. πα- 
ρὰ Διός, — 5. τῶν τρωϊκῶν θεῶν, die Bilder der yon 
Aeneas aus den Flammen von Troja nach Italien ge- 
retteten Götter, welche zu Rom in dem Tempel der 
Vesta aufbewahrt wurden. 


er SE bá 
Einige unregelmälsige Zeitwörter. 


I. r. Eosirróv εἰς κόρακας ἢ εἰς κόλακας 
ἐμπεσεῖν' οἱ μὲν γὰρ νενρούς, οἳ δὲ ζῶντας 
ἐσθίουσιν. — 3. ᾿Απέμειρεν ὑμῶν ἡ χάλαζα 
βαρέως ἐμπεσοῦσα τὰ λήϊα, καὶ λιμοῦ Φάρ- 
parov οὐδέν. — 3. Εἰπόντος τινὸς τῶν στρα- 
τιωτῶν πρὸς Πελοπίδαν, ἐμπεπτ ώκα μεν εἰς 
ποὺς πολεμίους, τί μᾶλλον, εἶπεν, 5. εἰς ἡμᾶς 
~ ἐκεῖνοι; --., 4: Νῖνος Ἐεμίραμιν ἔγημε, σὴν 

ἐπιφανεστάτην ἁπασῶν τῶν γυναικῶν, ὧν 
παρειλήφαμεν.-- 5.0 Μάτων φησίν, αὖ- 
τὸς πλείονας εἰλήφόναι πόλεις, wv διήγαγεν. 
ἡμερῶν ἐν Ἰβηρίᾳ. — 6. Πολὺς ὁ χειμῶν" 
πάντα D pov κατείληφε, καὶ «λευκανϑίζου- 
σιν οὐχ οἱ οἱ λόφοι μόνον, ἀλλά καὶ τὰ κοῖλα τῆς 
Wie. T Ko δαῖμον, ὅς με εἴληχας, ὡς. 
πονηρὸς εἶ, καὶ λυπεῖς, ἀεὶ τῇ πενίᾳ συνδέων. 


^ 
"4 
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IL X. κρεῖττον. ἐστὶ t6. — ἐμπεσεῖν (ἑνέ- 
πεσον) ἐμπίπτω. — 3. εἰπόντος τινὀς. genit. absol. 
Sch, Gr. $. 146. 2, ἐμπεπτώκαμεν. ἐμπίπτω. τί 
(warum) μᾶλλον, ἡμεῖς εἰς αὐτοὺς so,— 4. ἐγημθ 
(yum) Ὑαμέω. — ὧν παρειλήφαμεν {παραλαμ- 
βάνω). von denen wir vernommen haben. — 
5. εἰληΦφέναι. λαμβάνω. — ὧν Ad ted» 8t. τῶν ἡμε» 
ρῶν (der Genit. wird von πλείονας regierty-2 ç διή- 
Ύανεν Ueber die Stellung des Relativi ο. Buttm, 
Sch. Gr. $. 144. 4. — 7. ὅς µε 8124 X ag (λαγχάνω) 
dem ich anheim gefallen bin. . {Die Mene 
schen werden an das Sohichsa) verloost gedacht] 
— Zu λυπεῖς und συνδέων ist μὲ hinzuzudenken. 


2 TL 1. Εἰς τοῦτό τινες ἀνοίας è Nn A ú 9 a- 
019, WI ὑπειλήθασι, τὴν μὲν ἀλικίαν 
> +; ` 3 f ss λ z δέ m δὲ 
ἐπονείδιστον μὲν εἶναι, περλαλέαν δέ, την δὲ 
'δικαιοσύνην, εὐδόκιμον μέν, ἀλυσιτελῆ δέ: — 
2. Ἐὰν τὰ παρεληλυϑότα μνημονεύῃς, 
ἀμείνων καὶ περὶ τῶν μελλόντων βουλεύση. --- 
3. Μαρσύας εὑρὼν αὐλούς, οὓς ἔῤῥιψεν ᾿Αϑη- 
và, 1 À 9 εν εἰς ἔριν περὶ μουσικῆς ᾿Απόλλωνι. — 

4. Ἐχολαστικὸς βουλόμενος περάσαι ποταμόν, ` 
& A JAG εν ἐς τὸ πλοῖον. ἐφῥοπός- πυϑομένου δέ 
τινος τὴν αἰτίαν, ἔφη, σπουδάζειν. — 5. Γα- 
᾿λατῶν στρατιὰ Μακεδονίαν καὶ Θεσσολίαν 
3 ΄ 2 ` \ ^ , M 
ἐπέδραμε, καὶ πολλὰ λεηλατοῦντες εἰς τὴν 
᾿Ασίαν διέβ ήσαν. 

II. x. εἰς τοῦτο ἀνδοίας. 89 weitim Wahn- 
sinne (eo amentiae) ἐληλύθασιν. ἔρχομαι, — 2 
ἐὰν μνημονεύῃς. Ueber den'Conjunctiv. s. Sch. 
Gr. $/140. 7. — 3.εὑρών, εὑρίσκω. — 4.πυϑομένου. 
τινὸς. genit. absol. Sch. Gr. $. 146. 2, — σπρυδάζειν. 
er habe Eile. — 5 ἐπέδραμε, ἐπιτρέχω. A èy À a> 
τοῦντες, bezieht sich auf das dem Sinne nach in 
στρατιὰ enihaltene στρατιῶται. διέβησαν. διαβαίνω. 
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ΤΠ. τ. Μακαριώτατον ἐν ἀνθρώποις (Urus, 
χοῦντα ἀποϑανεῖν. — 2. 'O Ἑλλήτπον- 
τος ἐκλήθη ἀπὸ τῆς Ἕλλης ἐν αὐτῷ Φανού- 
σής. — 8. Περιιλῆς τοὺς ἐν Σόμω τεἈθνη- 
κότὰς ἐγκωμιάζων Ἐπὶ τοῦ βήματος, ἀθανά- 
τους ἔλεγε γεγονέναι, καθάπερ τοὺς θεούς. — 

4 Τεθνάναι πολὺ κρεῖττον. ἢ δι ἀκρασίαν 
τὴν ψυχη: ἀμαυρῶσαι. — 5. Ἡρακλῆς συν 
(Oy ἀθανασίας καὶ διαλλαγεὶς" Hoa, τὴν ἐκεί» 
výs SuyaTépa Ἠθην ἔγημεν — e To κάλ- 
λος ἢ χρόνος ἀνήλωσεν, ἢ νόπος ἐμάρανεν᾽ ri 
δὲ τῆς ἀρετῆς κτῆσις συγγηφάσναι. — 7. Tis 
οὐκ οἶδεν, οἷα ἔπαθεν ὁ Προμηθεύς, διά- 
τι uaF ὑπερβολὴν Φιλάνθρωπος ἦν; — 8. Δί- 
Xai& δράσας συμμάγου τεύξῃ Φεοῦ. 

HI 1. εὐτυχοῦντα, εἰ τις εὐτυχῶν (im 
Glück) ἀποθανεῖν (ἀπίθανον). ἀποθνήσκει. — 2. 
ἐκλήθη. καλέω. — 3. τεθνηκότας (τέϑνηκα) Φνῄσκων 


γεγονέναι (γέγονα) γίγνομαι. Denke p bib. — 
4. τεθνάναι. apgekürzte Form. Sch. . $. 110, 
Anm. 4 — 5. Tv χώ V (ἔτυχον) τυγχάνω. mit dem 
Genit. διαλλαγείς. (δι]λλάγην) διαλλάσσω. ἐγη μεν. 
Ὑγαμέω.-- 6 ἀνήλῳσθον. ἀναλίσκῳ.ἁμά ρανεν. «μαραίνω. 
Die Aoristen zeigen hier das gewöhnlich Gesche- 
hendean. — 7. ἔπαθεν (ἔπαθον) πάσχω. -- 8.τεύξ y 
τυγχάνω: mit dem Genitivo, 


IV. τ. Πολλὰ λυπηρὰ ὁ βίος ἓν ἑαυτῶ (Q ἐ- 


ο N, Avho σοφὺς τὰς ἐν βίῳ συμφορὰς. 


ῥόον οἴσει τῶν ἄλλων. — 3. Μέγιστον μὲν 
καὶ Φεοῦ. μόνον τὸ ἀναμάρτήτον γενναίων δέ, 
μετὰ τὸ ἁμάρτημα ὡς τάχιστα ἄν εν εγ- 
xciv. — 4 θάμυρις κάλλει διενεγκὼν. καὶ 
κιϑαρῳδίᾳα, περὶ μουσικῆς 10:108. Μούσαις. — 
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8 Ors οἱ Γαλάταί κατέδραμον τὴν ᾿Ιωνίαν 
καὶ τὰς πόλεις ἐπόρθουν, ἐν Μιλήτω Θεσμοφο- 
ρίων ὄντων, καὶ συνηϑροισμόνων. γυναικῶν ἐν 
τῷ Ἱερῶν ὃ βραχὺ τῆς πόλεως ἀπέχει, µέρος τε 
-φῶν βαρβάρων διῆλθεν εἰς τὴν Μιλησίαν, 
καὶ ἐξαπιναίως ἐπιδραμὸν εἷλε τὰς γυναῖ- 
κας. — 6. ili XQiwE, Οἰδίποδος τὸ αὐτῆς at- 
yıypa εὑρόντος, ἐκ σκοπέλου ἑαυτὴν ῥίψασα 
ἀνεῖλεν. — T. ᾿Αδμήτου μέλλοντος 9 as 
νεῖν. "Άλκηστις, sià eto ὑπὲρ αὐτοῦ. Φάνα”. 
Τον — 8. Λέγεται ὅτι ὁ Λερναῖας ὄφις πεντή- 
κοντα κεφαλὰς εἶχε, σῶμα δὲ ἕν" καὶ ὁπότε 
Ἡρακλῆς ἀφέλοιτο κεφαλὴν iar δύο ἀνε- . 


Giro. f | 
IV. ο. oto» Φέρω. τῶν "xe UN ῥᾷον abs 
hängig) st. ἡ τα ge οἱ μὴ σοφοί. — 3. Φεοῦ, ἔργον 
sc. Sch. Gr. 5. Anm 4., Eben so ist γενναίων 
zu erklären. ἀνενεγκεῖν (ήνεγκον) ἀναφέρω. -- 5. wa r= 
έδρα Μον. κατατρέχῳ. — Θεσμοθορίων.- γυναι 
x4». genit. absol. mit während anfzulósen, Sch. 
Gr. $. Re 2.— 9491 9 s v. δέρχοµαι.--- διήλθεν εἰς τὴν 
M 1X3 0 Fav (γῆν 8c. das Gebiet von Miletus.) in der-Ue. 
ber setzung nehme man diese Werte voraus vor ἐν Muay 
τῷ.... ἀπέχίι. c εἶλδ. αἱρέω. — 6. Οἰδίποδος εὖ 
ρὀντος (εὗρον. εὑρίσκω). gerit. absol. mit nachdem 
aufzulósen, — 7. ᾿Αδμήτου μέλλοντος 9αν εἴν (ἔθανον. 
P3yjcuw)als Adm. im Begriff war zu sterben. 
Buttm. gr. Gr. $. x37. μέλλειν. — 8. ὁπότε. 80 oft. 
ἀφέλοιτο, ἀθαιρέομαι. ` 
V. τ. Γλαῦκος, ὁ Ξισύφου υἱός, ὑφ᾽ ir- 
πων κατεβρώδϑη. — 2. Φααὶν ᾿Απταίωνα ` 
jv ὑπὸ. τῶν ἰδίων κυνῶν καταβρωϑῆναι" 
πολλοὶ δὲ ὑπὸ κολάκων καὶ παρασίτων κατα» 


βιβρώσκονται. — 3. Βύκνος om ᾿Αχιλ- 
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λέως πληγεὶς λίϑῳ οὐκ ἔτρώ 9η" ὅθεν ἄτρω- 
πος γεγονέναι λέγεται — 4. Μίνως, ὁ Κρήτης 
βασιλεύ:, Δαίδαλον καὶ Ίκαρον καϑεῖρξε᾽ Aal- 
δαλος δὲ ποιήσας πτέρυγας προιθετὰς ἐξ ér τη 
μετὰ τοῦ Ἰκάρου. Ὁ δὲ Ἴκαρος τελευτᾷ ἐν τῷ. 
πελάγει’ 69:9 ἀπ᾽ ἐμείνου᾽ Ἰκάριον πέλαγος 
ἐκλήφη. — 5. Φρίξος μαθὼν ὅτι ὁ maia 
αὐτὸν μέλλει Φύειν λαθὼν τὴν ἀδελφὴν aù- 
τοῦ καὶ ἀναβὰς σὺν αὐτῆ ἐπὶ «ριόν, διὰ τῆς ` 
Φαλάσσης ἀφέκετο εἰς τὸν Εὔξεινον πύντον. 

V. I κατεβρώ 99. Ματαβιβρώσκω. -- 3. πληγείς 
(ἐπλήγην) πλήσσω. γεγονέναι (γέγονα. γίνομαι) À k= 
γεται., fuisse dicitur. — 4 καϑεῖρ Es. καθείργω. 8 S= 
frry ἐξίπταμαι. ἐκλήθη καλέω. — 5. μέλλει θύειν, 
im:rolaturus erat. ἀναβάς. GP) BR αφίπκε τν 
(ἱκόμην) ἀθικνέομαι. 

VI. τ. Μηδέποτε μηδὲν ` αἰσχρὸν ' ποιήσας 
ἔλπιζε χη σεως καὶ γὰρ ἂν τοὺς ἄλλους À à= 
Ins, σαυτῷ γε συνειδήσεις. — 2 Πύῤῥος ἐπεὶ 
συμβαλὼν τοῖς Ῥωμαίοις δὶς ἐνίκησε, πολλοὺς 
τῶν Φίλων καὶ ἡγεμόνων ἀπολέσας, ἂν 
ἔτι μίαν, ἔφη, μάχην “Ῥωμαίους νικήσωμεν, 
ἀπολώλαμεν. --- 3. Θεμιστοκλῆς τῆς EA- 
λάδος ἐκπεσών, πλούσιος γενόμενος, πρὸς 
ποὺς παῖδας εἶπεν". ὦ παῖδες, Ar wÀ όμεϑα 
ἄν, εἰ μὴ ἀπολώλειμεν. 

Τ].1. μηδέποτε ἔλπιδε λήσειν ποιήσας pyi Ἢ 
«δὲν αἰσχρόν. st. αἰσχρόν τι.. Sch. Gr. $. 149. 6. ἂν 
St. ἐάνν-- 2. μάχην. νικᾶν τινα μάχην. einen in der . 
Schlacht besiegen. Sch. Gr. $. 131. Anm. 3. ἁπο- 
λώλαμεν. ἀπόλλυμι, --- 8, ἐν = sc Óv. id dmi X T Ui. 
λόμεϑα. wir gingen zu Grunde. mit ἂν, wir wä- 
ren zu Grunde gegangen. : 


VIL 1. Οὐδεὶς ἀνθρώπων Eos τοῖς 
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Sevis Baur, πλὴν ὁ ὅσφι μετεσχήκασι, -κᾶλ- 
, Àevs. - Πέλοψ. γὰρ τούτου. gre ἀμβροσίας 
LUE Ha τα καὶ Ἑανυμήδης, καὶ ἆλλοι τινές. 
+= og. Ὁ Θησεὺς τὴν “Ἑλένην ἥρπασε, Ilsı- 
ρύϑουν. παραλαβὼν κοινωνοῦντα, καὶ µε εγίστην 
ἔσχεν αὐτῷ «χάριν. τῆς συμμαχίας ταύτης. 
H γὰρ Ἑλένη Ιπλεῖστον μέρος μετέσχηκε 
κάλλους, — :3. Δάναὸς ἐξ Αἰγύπτου Φυγὼν 
"Αργος κατέσχεν. 

VIL. αχ. πλὴν ὅσοι aufser, diejenigen, 
welche. μετεσχήκασι. μετέχω, mit dem Genit, 
— 2. κοινωνοῦντα. ale Theilnehmer, κοινωνόν. — | 


3. Quy du (ἐφυγον) φεύγω, 


° \ 
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1. τ. Οἵ Πέρσαι Φύουσι πυρί, καὶ 
νεος αὐτῷ τὴν πυρὸς τροφήν, À é 
γούσι". πῦρ, δέσποτα, ὅσϑιε — «2. Οἱ 
Αἰγύπτιοι. Θηρία τιμῶσι, καὶ οἱ αὐτῶν sol 
ἀποθνήσκουσι, xat πενϑοῦνται, καὶ 
δείκνυνται τάφοι θεῶν. — 8. Τοῖς μεν διὰ 
τοῦ. ἡλάαὺ πορευομένοις ἔπεται κατ ἀνάγμήν 
σκιά" ποῖς δὲ διὰ τῆς δόξης βαδίζουσιν 
ἀκολουϑεῖ φθόνος. ---.4. Τὸ ἐσθίειν πολλὰ 
τοὺς μὲν λογισμοὺς, ἐξαιρεῖ, xad τὰς ψυχὰς 
ποιεῖται βραδυτέρας, ὀργῆς δὲ καὶ σκληρό- 
τήτος ἐμπίμπλησιν, — 8. Ὁ Αθάμας, 
δυναστεύων Βοιωτίας, ἐν Νεφόλης TERVO, μὲν 
παῖδα Φρίξον, θυγατέρα δὲ Ἕλλην dis 
δὲ Ἰνὼ γαμεῖ, ἐξ ἧς αὐτῷ Λέαρχος καὶ 
Μελικέρτης ἐγένοντο 
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TJ. 3. διὰ τοῦ ἡλίου.1π der Sonne, — 4.ἐμπίμ” 
πλησιν. mit dem Genit. Sch. (Gr $. 132. 4. 9. — 5. 
δυναστεύων mit dem Genit. Sth, Gr. $. 138. 4. 3. 

HL «2; ᾿Αριστοφάνης λέγει περὶ τοῦ 
Περικλέους, ὅτι ἠστραπτεν; ἐβρύντα, 
ξυνεκύμα τὴν Ἑλλάδα. — 2. Ἐν τῷ He 
λοποννησιακῷ πολέμω εἷς ἀνήρ,᾽ ὁ Περικλῆς, 
ἐζώρ-θου τὴν πόλιν, καὶ ἀνίστη; καὶ Av. 
τετάττετο καὶ τῷ λοιμῷ καὶ τῷ πολέμω. 


` 
pt 
΄ 
0 


II. r ξυνεκύκα. Zuynanan.— 2. ἀντετάττθτθι 
ἀντιτάττω. Y 
IM. τ. Αλέξανδρος ὅτε è ἐνίκησε Δαρεῖον, 
ἀπέστειλε τοῖς Ἕλλησι. θεὸν αὐτὸν Νηφίσα- 
σθαι. — 2. Hoa δύο δράκοντας ἀπέστει- 
43% ἀναλώσοντας Ἡρακλέα, ἔτι βρέφος ὄντα. 
‘O δὲ παῖς οὗ καταπλαγεὶς ἑκατέρᾳ τῶν χειρῶν 
τὸν αὐχένα σφίγξας, ἀπέπνιξε τοὺς ὁρά-. 
κοντα». — 3. Κόνων τῇ περὶ Ἠνίδον ναυματ 
yig νι kj σας Λακεδαιμονίους, ἑκατόμβην Fü- 
σας, πάντας ᾿Αϑηναίους εἱστίασε, — 4. 
Τίς λοιμὸς ἢ σεισμὸς τοσαύτας πόλεις név ω-. 
σεν, ἢ τοσαῦτα γένη ἀνθρώπων ἠφά- 
νισεν ἢ κατέδυσεν, ὅσα ἡ τῶν βασιλέων 
Φιλοτιμία ji — 5. ᾿Αϑηνᾶ, Κάδμῳ βασιλείαν 
κατεσκεύασε᾽ Ζεὺς δὲ ἔδωκεν: αὐτῶ yv- 
ναῖκα ᾿Αρμονίαν, καὶ πάντες θεοί, καταλι- 
πόντες τὸν οὐρανόν, ἐν τῇ Βαδμεία τὸν "γάμον 
εὐωχούμενοι ἀνύμνησαν. --- 6. Ὁ Ξέρξης 
τῷ στρατοπέδῳ ἔπλευσε μὲν διὰ τῆς ἠπείρου, 
.. ἐπέζευσε δὲ διὰ τῆς θαλάσσης» τὸν μὲν EÀ- 
λήφποντον ζεύξας, τὸν δὲ Άθω διορύξας. 


IHN. 1. amoraa, ἀπρστέλλη. — 9. ἀναλώσον- 


, 
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τας. ἀναλίπκω. das Partic. fuè- zeigt eine Absicht an. 
Sch. Gr. $ 145.3. — καταπλαγεὶς (κατεπλογην) 
καταπλήσσω. --- 3.εἑστία σε. ἑσνιάω. — 4. ἠφάνισεν. 
ἀθανίζω. ὅσα. als. Sch. Gr. 6, 79. 9. — 5. ἐν τῇ 
Ἡοδμείᾳ, in der vom Kadmos benannten Burg von 
Theben. — 6. ἔπλενσςο, πλέω. 

IV. 1: Ὃ Ζεὺς τοῖς Θεοῖς ἀπειλήσας, ἣν 
ἐθελήσω, ἔφη, š ἐγὼ μὲν ἔκ τοῦ οὐρανοῦ σειρὰν 
xa θήσω, ὑμεῖς δ᾽. ἣν ᾿ἀποκρεμασθέντὲς βιά- 
Qj53é µε; μάτην πονήσετε" οὗ γὰρ δὴ nage. 
ελχύσετε" εἰ ὃ ἐγὼ ἐφελήσαιμι, οὗ μόνον 
ὑμᾶς, ἀλλὰ καὶ τὴν γῆν ἅμα καὶ τὴν Jadac- 
δαν συναρτήσας μετεωριῶ. — 2. Πυϑθαγό- 
pas ὁ Σάμιος πρῶτος ἐν τοῖς Ἕλλησιν ἐτόλ- 
pysy εἰπεῖν, ὅτι τὸ μὲν σῶμα τεθνήξε- 
ται, ἢ δὲ Ψυχὴ ἀναπτᾶσα σἰχήσεται ἀϑᾶ- 
yarog καὶ ἀγήρως. —' 3: ᾿Εμπεδοκλῆς τὴν τῶν 
᾿Ακραγαντίνων τρυφὴν ἰδών, ἔλεγεν' ᾿'Ακρα- 
γαντῖνοι τρυφῶσι μὲν ὡς αὔριον ἀπο Fayo ù- 
μενοι, οἰκίας δὲ κατασκευάζονται ὡς πάντα ` 
dv χρόνον Bic σόμενο ἱ v "Ἡρακλῆς 
τὴν "Ησιόνην ἰδῶν κήτει ἐκκειμένην, ὑπέσχετο 
δώσειν αὐτήν, εἰ τὰς ἵππους τοῦ Λαομέδον- 
πος λήψεται. À 2 

IV, 1. ἦν (ἐὰν. ἂν) mit dem Conjunctivo. Sch, 
$ 190.7 -- καϑήσω. καϑίημι. μετεωριῶ. Sch, 


Gr, δ΄ 95. Anm. 7. — 2. τεθνήξεται (Φνήσκω)ε 
Ueber den Gebranch dieses Futuri s. Sch. Gr, $. 139. 
ἀναπτᾶσα (ἀνίπτην) ἀνίπταμαι — 3. ὡς amoda- 


νόύμενοι (ἀποθνήσκω) alsobsiesterbensoll- 
ten. 2 4. ἁπέσχετο (ὑπεσχέμην.) ὑπισχνέομαι. 
λήψεται. λαμβάνω. 

V. τ. Τὰ ᾿Αλωέως παῖδε, ἀτασθάλω 


ὄντε, δίκας ἐτισάτην, ή κλίμακα ἐπὶ τὸν 


` 
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οὐρανὸν Emory Ισάσϑην, — 2. Πολλὰ ἦσαν 

ἐν τοῖς παλαιοῖς χρόνοις θεῶν ἀγάλματα, ὧν. 

τὰ μὲν δὲ ἔκπλήξιν tóc ἄδ δή, τὰ δὲ διὰ, 

τὸ Κάλλος. ἐπηνέθη. — 8. MyBérove ἐπι 

μηδενὸς εἴπῃς, ὅτι ἀπώλεσα αὐτό, ἀλλ᾽ ὅτι 

ἀπέδωκα: τὸ παιδίον ἀπέθανεν" ἀπεδύθῳ; š 

τὸ χωρίον ἀφηρένη: οὐκοῦν καὶ τοῦτο Amen 

Qó 9 η. — 4: ᾽Αηταίων τραῷ εἶδ παρὰ Χε ή 

ρωνι. κυνηγὸς. ἐδιδάχ 9η. καὶ ὕστερον κατε- 

βρώ9 ἐν τῷ Κιθαιρῶνι ὑπὸ τῶν ἰδίων κυνῶν. +. 
4% I. ἐτισάτην. tiw js dafür dafs sie. — 

2. ἦσαν. der Plural, steht bey ἀγάλι. ατα gegen den 

sewöhnlichsten Gebrauch, Sch. Gr. $- 129. 1. 

-- ὧν τὰ μέν. von denen die einen. τὰ μέν... 

“rà δέ. Sch. Gr. $. 126.2. ἐπγνέ8 = ἐπαινέω. — 8. μηδέ» 

ποτὰ mit dem Conj. aor. Sch, $. 149. 3. ἐπὶ 

μηδενός, von irgend einer Eti Sch. Gr. 


$. 149. 6. — ὅτι wird im Anfange einer directen 
Rede nicht übersetzt. Sch. Gr. $. 150. ὅτι. — a Qy- à 


géSm ἀφαϊβέω. — 4 τραφείς (ἐστράφην) τρέφω. 
Κατεβρώ9η. καταβιβρώσκω, 


VI. I. Τὰ χρήματα rois: πλουσίοις ἡ 

τύχη οὗ δεδώρήταυ ἀλλὰ δεδάνεικεν.--- 
2. ᾿Αλεξάνδρου 3 ἡ σκηνὴ πολυτελὴς ἡ Yu χρυσοῖ 
γὰρ κίονες διειλή [0] εσαν αὐτήν, καὶ τὸν 0p0-. 
Qov διάχρυσος ἦν, καὶ ἐκπεπόνήτο ποικίλ-, - 
paor πολυτελέσι, Kal “maya μὲν Πέρσαι πεν- 
τακόσιοι περὶ αὐτὺν εἱστήκεσαν, πὀρφυρᾶς. 
καὶ μηλίνας ἠσθημένοι στολάς" ἐπ᾽ αὐτοῖς 
δὲ τοξόται χίλιοι, Φλύγινα ἐν δεδυ κότες καὶ 
ὑσγινοβαφῆ. 

VI 3, διειλήφεσαν. διαλαμβάθω. τὸν Fo spy 


διάχρυσος. St. ó αὐτῆς dosQog διάχρ. 3». Sch. Gr. | 
$, 165 6. — ἑκπεπόνητο, 8t. Seren densos . Sch, 
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Gr. $ 82. 4. πρῶτοι. zuerst, zuvorderst, 
εἱστήκεσαν und. εἱστήκειδαν. ἴστημι. ἠσθημένοι. 
ἐσϑέω. ἐπ᾽ αὐτοῖς. ΠΑ ΘᾺ diesen. φλόγεν a, soby" 
µατα sc. | 
YIL ri οτι SS cave Op πολλὰ 
λάλει" τὸν τετελευτηκότα μακάριζε᾽ τοὺς 
πρεσβυτέρους céBov' y γλῶσσά σου μὴ T p o- 
τρεχέτω τοῦ νοῦ” Bu κράτει" ἀδικού- 
μενος διαλλάσσου, ὑβριζάμενος δὲ τιµώ- 
ροῦ. — 2 Φίλων παρόντων καὶ ἀπόντων 
μέμνησο. 

Ην. f γνῶϑι. γιγνώσκω. μὴ λάλει, μὴ mit 
dem Imperat. praes. Sch. Gr. $. 149. 3. — τοῦ νοῦ. 


der Genitiy. ist abhängig von der Praeposit. προ- 
τρεχέτω. — 4. μέμνησο mit dem Genit. Sch. Gr. 


$. 132. +. 3. 

3. Αγάπα τὸν πλησίον νόμω πείϑου" 
θεοὺς σέβου" γονεῖς αἰδοῦ". ἄρχε σεαυτοῦ" 
πρόνοιαν τίμα" κακίας ἀπέχου" χρόνου 
φείδου ὅρα τὸ μέλλον’ σοφοῖς χρῶ: --- 
4 Λαβὼν ἀπόδος' τὸ συμφέρον Syg Q ἐπὶ 
ῥώμης μὴ wau κακοῖσι μὴ προσομίλει 
ἀνδράσιν, ἀλλ᾽ ἀεὶ τῶν ἀγαθῶν ἔχου' θεοὺς 
δείδι.Θι᾽ ἐπίορκον μὴ ἐπόμνυϑι. 

3. ἀπέχου mit dem Genit. Sch. Gr. $ 132.3 r. 

φείδου mir dem Genit.. Sch. Gr. $. 132. 4. 3. — 
Xe, Χράομαι. mit dem Dativo. Sch. Gr $. r33. 
8. αμ. λαβών. wenn du etwàs empfangen 
hast. ἔχου. ἔχομαι. sich an etwas halten 
niit dass Genit. 
(o8. Μίνως. Ὁ μὲν Be οὗτος ἐς τὸν 
Πυριθλεγέθοντα ἐμβεβλήσ5 ὁ ὃ ἱερόσυ-. 
λος. ὑπὸ τῆς Χιμαίρας osque ὁ δὲ 
τύραννος ὑπὸ τῶν γυπῶν κειρόσϑω τὸ ἧπαρ" 


3j 
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ὑμεῖς. (δὲ οἱ ἀγαθοὶ ἄπιτε ἐς τὸ Ἠλύσιον πε- 
δίον, καὶ τὰς μακάρων νήσους κατοικεῖτε 
ày9' ὧν δίκαια ἐποιεῖτε κατὰ τὸν βίον. 

3. Μίνως der Richter der Unterwelt spricht hier 


über einige NE ein Urtheilaus, — ἐμβεβλήσθω. 
ἐμβάλλω, τὸ ἡ παρ. Sch. Gr. $. 134. Anm. 8, — 


ἀνθ᾽ ὧν (statt avri τούτου ὅτι) dafür dafs. Sch, ` 


Gr. $. τπτ. (8. 356.) 


ΥΗΙ. x. Σωκράτης “ey τοὺς μὲν ἆλ- 
λους ἀνθρώπους ζῆν, ἵνα ἐσθ ίοιεν, αὐτὸν 
δὲ ἐσθίειν, ἵνα gay: 20 αὐτὸς. Iiou 
τοὺς νέους συνεχῶς κατοπτρίζεσθαι, ἵν᾿, εἰ 
μὲν καλοὶ εἶεν, ἄξιοι γίγνοιντο" sl δὲ als 
σχροί, παιδεία τὴν ` δυεειδεέίαν ἐπικαλύ- 
πτοιεν.--- 3. Σόλων ἐρωτηθείς, πὰς ἂν μὴ 
χγνο1το ` ἀδίκημα ἐν τῇ πόλει, εἶπεν, εἰ 
ὁμοίως ἀγανακτοῖεν sh «μὴ o sus pl τοῖς 
ἀδικουμένοις. ᾿ 


) 


VIII- X. ἵνα ἐσϑίοιε». ibis den Optativus s, 
Sch. Gr. $. 140 3. — ἐῴη. Nebenform des Optativs, 
Sch. Gr. $. 103. IIL 2. — 9. ἄξιοι, τοῦ κάλλους 
66. — 3. Verbindo: εἰ of μὴ ἀδικούμενοι ἀγανακτοῖεν 
ὁμοίως τοῖς ἀδικουμένοις. eben so wie die 
beleidigten, 


4. Πυθαγόρας ἐρωτηϑείᾳ, ' πῶς ἂν οἰνό- 
Φλυξ τοῦ μεθύειν. παύσαιτο, εἰ συνεχῶς, 
ἔφη, ϑεωροίη τὰ ὑπ᾽ αὐτοῦ πρασσόμενα. --- 

5. ᾿Ανάχαρσις ἐρωτηθείς πῶς ἄν τις μη pem 
ϑύσκοιτο, εἰ, ἔφη, ὁρῴη τοὺς μεθύοντας 
οἷα ποιοῦσι. — 6. Θεόπομπος πρὺς τὸν ἔρω- 
τήσαντα» πῶς ἄν τις ἀσφαλῶς τη pory τὴν 
βασιλείαν, εἰ τοῖς μὲν Φίλοις, ἔφη, μετα": 
^ Jacobs gr, El 1, ϱ. Aufl, 5 


/ 
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διδοίη παῤῥησίας δικαίας, τοὺς δὲ ἀρχομένους 


κατὰ δύναμιν μὴ περιορώη ἀδιιουμένους. 


4. παύσαιτο. mit dem Genit, Sch. Gr. 
$. 18... 8. 1. — Sure Sch. Gr. $. 103. III. 2. — 
5. τοὺς μεθύοντας οἷα m. $t. si ὁρῴη οἷα ποιοῦσιν of 
μεθύοντες. — 6. μεταδιδοίη. mit dem Genit. Sch. 
Gr. $. 132. 3. ο. — περιορῷη ἀδικουμένους, ` 
&oviel als κατὰ δύναμιν κωλύοι ἀδικεῖσθαι. 

7. Εὐαγόρας τοσοῦντον ταῖς τοῦ σώματος 
καὶ. σαῖς τῆς ψυχῆς ἀρεταῖς διήνεγκεν, ὥςτε, 


E PES ` > ` Hu - ε 7 ΄ 
ὁπότε μὲν αὐτὸν ὁρώεν οἱ τότε βασιλεύοντες, 


ἐκπλήττεσθαι καὶ φοβεῖσθαι περὶ τῆς ἀρχῆς: 
ὁπότε δὲ εἰς τοὺς τρόπους ἀποβλέψαιεν, 

f io [23 nc ^ ” Ls 7» AN 
οὕτω σφόδρα πιστεύειν, ὥςτε καὶ εἰ τις ἄλλος 


σπολμώη περὶ αὐτοὺς ἐξαμαρτάνειν, νομίζειν 
Εὐαγόραν αὐτοῖς ἔσεσθαι βοηθόν. — 8. Oi 


ποιηταὶ τοιούτους λόγους περὶ. τῶν Φεῶν εἰρή- 
΄πασιν, οὓς. οὐδεὶς. ἂν περὶ τῶν χϑρῶν πολ- 
μήσειε λέγειν. 

> ῳ-διήνεγκεν. διαφέρω. ὁπότε. 50 Oft, mit 
dem Optat. Sch. Gr. $. 140. Anm. 5. — Verbinde: 
ὥςτε νομίδειν (wovon dann der Accusat. ο. infinit, ab- 
hängt) xai εἴ τις ἄλλος τολμῴη (τολμᾶν) περὶ αὐτοὺς 
ἐβαμαρτανειν. sich an ihnen as vergehen. — 8. 
εἰρήκασιν, ἐρέω. — Verb. οὓς οὐδεὶς τολμήσειεν ἂν 
λέγειν περὶ τ. €. Ueber diesen Opt. mit ἂν JO dem 
Ranie s. Sch. Gr, 6. 140. 11. 

9. Εὐκλείδης ὁ dme dorus ἀκούσας τοῦ 
ἀδελφοῦ λέγοντος. ἀπολοίμην, εἰ μή σε 
cip agua ies ἐγὼ δέ, εἶπεν, si µή σε 
φιλεῖν. ἡμᾶς πείσαιμι. — IO. Ei τις τὸν 
τῆς εὐκλείας ἔρωτα. ἐκβάλ' οι ἐκ τοῦ βίου, Ti 
ἂν ἔτι ἀγαθὸν ἡμῖν γένοιτο, ἢ τίς ἄν τι 
λαμπρὸν ἐργάσασθαι ἐπιϑυμήσειεν} mm 11. 


( 
αν » , 
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/ 
To αὐτῷ Φυσήματι. τὸ μὲν πῦρ ἀναναύ- 
σειας ἄν, καὶ μεῖζον ποιήσειας ἐὐ βραχεῖ, 
καὶ τὸ τοῦ λύχνου Φῶς ἀποσβέσειας. 

9. ἀκούσας (cum genit.) τοῦ ad. λέγεντος. als ex 
seinen Bradersagen hörte, Ueber das Parti- 
cip. statt des Infin, š. Sch. Gr. $. 145. 2. ο. — ἀπθ- 
λοίμην (ἀπόλλυμι.) Wunsch. Sch. Gr. $. 140. 1. — 
"ἐγὼ δέ, ἀπολοίμην muls aus dem ,Vorhergehenden hin- 
zugedacht werden, -- "ἡμᾶς St ἐμέ. — IO. εἶ τίς éne 
βάλοι. àv τί ἂν γένοιτο. Sch. Gr. $. 149. 8. 8. — Τι. 
ἀνακαύσειάς ἄν. kannst du anfachem, Seh. Gr. 
6. r4Ó. 11. ---ἀποσβέσείας, ἀπθσβέννυμι, : 

12. Μάλιστα ἂν εὐδοκιμοίηόν. εἰ φαί- 
voro ταῦτα µη πράττων, & τοῖς ἄλλοις ἂν πράτ- 
τουσιν ἐπιτιμώης. — 13. E ἅπαν”ες pisa 
σαίμεϑθα τὴν Λακεδαιμονίων ἀργίαν καὶ πλεο- 
νεζίαν, Eu θὺς ἂν ἀπολοίμεθα” εἰ δὲ τοῖς τῶν 
Αἰγυπτίων χρῆσθαι νομίμοις B ov X19 ety pev, 
εὐδαιμόνως ἂν τὸν βίον. DER «καλή 

19. Verb. ἐπιτιμῴης τ τοῖς ἄλλοις πράττου- 
σιν (partic) wenn sie esthäten. \ 


IX. r. *E dip ditis λέγει τῶν Ari åy- 
Φρώπων διαφέρειν, καθόσον οἱ μὲν ζῶσιν, ἵν' 
ἐσθίωσιν, αὐτὺς δὲ ἐσθίει, ἵνα Qu. -- 2. 
Θεώρει ὥτπερ tv κατόπτρῳ τὰς σαυτοῦ πράξεις, 
ἵνα τὰς μὲν καλὰς ἐπικοσμῆς, τὰς δ᾽ αἰσχρὰς 
καλύπτη ç — 3. Ὁ Πίστακος τῷ μεϑύον- 
τι, ἐὰν ἁμάρτῃν διπλῆν ζημίαν ἔθηκεν , ἵνα 
μὴ μεϑύοιεν oi πολῖται. — 4. Τὸν οἶνον 
ἣν. πίνῃ, τις μετρίως, τὸ σῶμα ενησε, τὴν δὲ 
ψυχὴν οὐκ-ἔβλάψεν *: ἣν δὲ πίνῃ πρὸς ὑπερ- 
βολήν, καὶ ή δή μεθύσκηταί, αἰσχρὰ πάσχει | 
καὶ γελϑθίρν ϑέαμα τοῖς ἄλλοις παρέχει. 

5 * 
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„IX. 1. λέγει διαφέρειν. sagt, er unterschei- 
de sich. Sch. Gr. $, 143. — iv’ ἐσθίωσιν und ἵνα 
$3. Sch. Or. $. 140. 2. Vergl oben VIII. r., wo 
diesslben Worte stehn, aber ἔλεγεν, ἵνα ἐσθίοιεν und 
ἵνα uy. — 4. τὸν οἶνον. Man übersetze, als ob stän- 
de: Ὁ οἶνος, ἦν τις πίνῃ μετρίως αὐτόν, ὦνησε pflegt 
sustärken τὸ σῶμα. 

5. ᾿Απόλλων ἠτήσατο παρὰ τῶν Μοιρῶν, 

ἵνα, ὅταν "Άδμητος μέλλῃ τελευτᾶν, &m o- 
Aufsiy τοῦ θανάτου, ἂν. ἑκουσίως τις ὑπὲρ 
αὐτοῦ Ονήσκειν ἕληται. — 6. Πομπηΐου 
ναὶ Ἑαίσαρος διαστάντων  ὁ Ἠικέρων ἔφη, 
γιγνώσκω ὃν φύγω, μὴ γιγνώσκων πρὸς ὃν 
φύγω. — 7. Oi δραπόται, κὰν μὴ διά ώ- 
κωνται, φοβοῦνται, οἱ δὲ ἄφρονες, κἂν µη 
κακῶς π E άττωσι, ταράττονται. 

5, ἠτήσατο. αἰτέω. — μέλλῃ τελεὐτᾶν 
- (moriturus esset) sterben wolle. — τοῦ Θανάτου. 
der Genit. hängt von der Prasposit.in ἀπολυϑείη ab. — 
ἕληται. αἱρέω. — 6. διαστάντων (δστημι). genit, ab- 
‘sol. mit als aufzulösen. — μὴ γιγνώσκων. ohne 
zu wissen. — ὃν φύγω. über den Conjunctiv. 8, 
Sch. Gr. $. 140. Anm. 6. — 7. κἂν st. καὶ ἐάν. 


5. Οἱ Βρῆτες τοὺς παῖδας μανϑάνειν τοὺς 
νόμους κελεύουσι µετά τινος μελῳδίας, ἵνα ἐκ 
τῆς μουσικῆς PUY αγωγῶνται, καὶ εὐκολώ- 
τερον αὐτοὺς τῇ μνήμῃ παραλαμβάνωσιν. 
— 9. Διογένης ἰδὼν τοξότην ἀθυῆ, παρὰ τὸν 
σκοπὸν ἐκάϑισεν, εἰπών, ἵνα μὴ πληγῶ. 

το. + Χωρὶς τῶν -ἀναγκαίων κακῶν 

αὐτοὶ παρ᾽ αὐτῶν ἕτερα προςπορίζαμεν" 

λυπούμεν”, ἦν πτάρη τι ἦν εἴπη κακῶς, 

ὀργιζόμεθ᾽' ἦν ἴδῃ τις ἐνύπνιον, σφόδρα 

ᾠοβούμεθ᾽“ ἣν γλαὺξ ἀνακράγῃ, δεδοί- 
καμεν. 
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9. ἵμα p) πληγῶ (πλήσσω). Man denke voraus: 
ποιῶ τοῦτο, — XO. πτάργ. πταίρω. [das Niesen galt, 
nach den Umständen, bald für ein gutes, bald für 
ein schlimmes Anzeichen. Daher auch der Gebrauch 
dem Niesenden Ζεῦ σῶσον, Gott helf, zuzurufen.] 
— $uxxdg εἰπεῖν, ein Wort von rtan Bes 
voce: ichs ; 
Χ. 1. ᾿Ἐδιδάχϑη Ἡρακλῆς ἁ ρματη" e 
λατεῖν μὲν ὑπὸ ᾽Αμϕιτρύωνος" παλαίειν 
δὲ ὑπὸ τοῦ Αὐτολύκου" τοξεύε ιν δὲ ὑπὸ 
Ἐὐρύτου᾽ ὁπλομ αχεῖν δ8 ὑπὸ Κάστορος ° 
κιϑαρωδεῖν δὲ ὑπὸ Λίνου" οὗτος δὲ ὑπὸ 
Ἡρακλέσυς τῇ κιϑάρᾳ πληγεὶς ἀπέφανεν' ἐπι”. 
πλήξαντα γὰρ αὐτὸν ὀργισθεὶς ἀπέκτεινεν. 
X. x. ἐδιδάχ9ϑν. διδάσκω. -- πληγδίς. πλήσ- 
σω. ἀπέθανεν. ἀποθνήσκω. 

2 Πυθαγόρας λέγεται πα geyy υᾷν τοῖς 
μαθηταῖς, τοὺς πρεσβυτέρους τιμᾷν, μὴ 
ὀμνύναι. Θεούς, ἀνομίᾳ πολεμεῖν, φυτὸν 
ἥμερον μήτε φθείρειν, μήτε σίνεσθαι, 
μνήμην ἀσκεῖν, ἐν ὀργῆ μήτε τι κάν 
μήτε πράσσειν. — 3. Χείλων, εἷς τῶν 
ἑπτὰ σοφῶν, προεέταττε, γλώττης κρατεῖ Uy 
μὴ κακολογεῖν τοῖς πλησίον, γῆρας τιμᾶν, 
ὀημίαν" αἱρεῖσθαι μᾶλλον ἢ κέρδος αἰσχρόν, 
ἀτυχοῦντι μὴ ἐπιγελᾷν, νόμοις meL E 
όναι. - 

3. «ρατεῖν. mit dem Genit. Sch. Gr. $. 132. 4. 3. 

-- κακολογεῖν und ἐπιγελᾶν. mit dem Dativo. 

e. „ άδμον φασὶ τὸν ᾿Αγήνορος ἐκ Φοινί- 
κής ὑπὸ τοῦ βασιλέως ἀποσταλῆναι πρὸς ζή- 
TYO τῆς Εὐρώπης, ἐντολὰς λαβόντα, ἢ τὴν 

y παρθένον ἀγαγεῖν, Ñ μη ἀνακάμπτειν 
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εἷς την Φοινίκην. My δυνάμενον δὲ ἀν ευρεῖν, 
ἀπογνῶναι τὴν ἐς οἶκον ἀνακομιδήν, καὶ 
κατά τινα Χρησμὸν κτίσαι τὰς Θήβας. ’Ev- 
ταῦθα δὲ ! κατοικήσαντα γῆμαι μὲν "Ἁρμονίαν, 
γεννῆσαι δὲ ἐξ αὐτῆς Ξεμέλην, καὶ Ἰνών 
xal Αὐτονόην, καὶ ᾿Αγαύην. 

4. τὸν ᾿Αγήνορος, viev. Sch. Gr. 6. 125. Anm. 3. — 
ἀποσταλῆναι. ἀποπτέλλῳ. --- ἐντολὰς λαβόντα 
-(λαμβάνω) mit dem Auftrage. -- ἀνευρεῖν. 
ἀνευρίσκῳ. ἀπογνῶναι (ἔγνων) ἀπογιγνώσκῳ. — 
γῆμαι (εγημα) γαμέω. 

XL 1. Λέγεται Ἐμπεδοκλῆς εἰς τοὺς 
κρατῆρας τῆς Αἴτνης Eva λασθα 2 καὶ ¿Q a- 
vio9juat, βουλόμενος. τὴν περὶ αὐτοῦ Φήμην 
βεβαιῶσαι, ὅτι γεγόνοι θεός" ὕστερον δὲ 
γνωσθῆναι, ἀναῤῥιπισθείσης αὐτοῦ μιᾶς τῶν 
Ἀρηπίδων °. χαλκᾶς γὰρ εἴϑιστο ὑποδείσθαι. 

XL τ. ἐνάλασ-θαι (ἁλάμην ) ἄλλομαι — ὅτε 
Ὑδγόνοι. der ἜΗΝ in indirecter Rede. 


Sch. Gr. $. 140. 3. γνωσθῆναι γιγνώσκων — 
ἀναῤῥιπισϑείσης μιᾶς τῶν κρ. genit, absol. mit da auf. 
zulösen. — εἴθιστο. ἐθίδω. 


2. Tó μὲν ἐγκαλέσαι καὶ ἐπιτιμῆσαι 
-ἑάδιον τὸ δέ, ὅπως τὰ παρόντα βελτίω γέ- 
vyrai, συμβουλεῦσαι, τοῦτ᾽ ἔμφρονος συμ- 
βούλου € ἔργον. --- 8. Θεὸν μὲν νοῆσαι yahe- 
πύν, Φράσαι δὲ ἀδύνατον" τὸ γὰρ ἀσώμα- 
τον σώματι σημῆναι ἀδύνατον. 

2. Verbinde; τὸ δὲ συμβουλεῦσαι ὅπως τὰ m. B. y 
τοῦτο, ἐστὶ SC. 

4- Οἱ ᾿Αϑηναῖοι τὸν Ἐριχθόνιον ἐπ. τῆς 
γής ἀνα ΤΘ νου Φασι, καὶ τοὺς πρώτους 
uie ie q ἐκ τῆς Αστικῆς ἀναφῦναι: οἷθη- 
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Balor δὲ ἐξ ὄφεως ὀδόντων ἄγδρας ἀναβεβ λα- 
στήκέναι λέγουσιν. — 5: Οἱ Νάξιοι p^r 
λογοῦσι τὸν Διόνυσον παρ᾽ αὐτοῖς τραφῆναι" 

καὶ διὰ τοῦτο τὴν νῆσον αὐτῷ γεγονέναι 


προσφιλεστάτην. 
4. ἀναδοθῆναι. ἀναδίδωμι. ἀναβεβλαστηκέ- 
ναι. ἀναβλαστάνω. -- 5. τραῷφῆναι, Ἢ νο yayo 


νέναι. γίγνομαι. 

6. Λόγος ἐστὶ 'Δῆλον τὴν νῆσον, πρὶν 
μὲν ἀνθρώποις φανῆναι τὸν Απόλλωνα, τῷ 
πελάγει zo ύπτεσθαι, φανέντος δὲ τοῦ Θεοῦ 
ἄναδῥάμ εἴν. ἐκ τῶν βυθῶν καὶ στῆναι ἐν 
μέσοις τοῖς κύμασιν. 

6. πρὶν Φανῆναι. che erschienen wärs 
Φανέντος τοῦ $soU0. nachdem der Gott er» 
sohlehen; gebohren wordon., — ἄναδρα" 
μεῖν» ἀνατρέχω. 

KEE >x ᾿Αναξα]όρας λέγεται άλας 
κριθῆναι, διότι τὸν ἥλιον μύδρον᾽ ἔλεγε διά- 
πυρον᾽ ἀπολογησαμένου δὲ ὑπὲρ αὐτοῦ Tepi- 
κλέους, πέντε ταλάντοις. ὀημιωϑῆναι καὶ 
φυγαδευϑῆναι. — 2. Ἐχολαστικὸς vo- 
σοῦντα “wipala piya ἠρώτα περὶ τῆς ὑγιείας" 

ὁ δὲ οὐκ ἠδύνατο ἀποκριθῆναι” ὀργισθεὶς 
οὖν, ἐλπίζω, ἔφη, κἀμὲ νοσήσειν, καὶ ἑλϑόντι 
σοὶ en ἀποκριν εἰσθαιε--- 3: Λέγετα», τὴν. 
Χίμαιραν τραφθῇ ἦναι μὲν ὑπὸ ᾿Αμισωδάρου, 
γεννηθῆναι δὲ ἐκ. Τυζῶνος καὶ ᾿Εχίδνηο. 

ΧΗ. r. κριθῆναι, κοίνω» mit dem Genit. Sch, 
Gr. $. 182. 4. 3. — ἐπολογνσαμένου Περικλέους. 6 gemnit. 
absol. Sch. Gr. $. 146. 2. — 2. ἠδύνατο» RR 
über das Augment s. Sch. Gr. $ 82. Ánm, 3. [der 
Kranke war zu schwach, um zu antworten] — κά μέ. 
St. καὶ ἐμέ. -- ἐλθόντι, wenn du'zu mir hómmest. 


/ 


' 
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ἐπεκρονεῖσθαι Mudo Cus Sch. Gr. $. τος. 2. — 
$. τραφῆναι. aid, 
UE" WI ὡς ἐπύθετο τὸν eye 
ἐεῦχθαι, καὶ τὸν "A9w δικακάφθαι 
προῆγεν ἐκ τῶν Zapöswv.—— ᾱ. O Πλάτων τοῖς. 
μεθύουσι συνεβούλευε κατ οπτρίζεσϑαι᾽ amo- 
στήσεσθαι γὰρ τῆς τοιαύτης ἀσχημοσύνης. 
4 ἐπύϑετο. πυνθάνομαι. ἐζεῦχθαι. δεύγνυμι. 
διεσπάφ-θαι. διασκάπτῳ. --- 5. ἀποστήσεσθαι, 
ἀαφίστημι. mit dem Gonit. ἀσχημοσύνης, τῆς μέϑης 80. 

6. Καὶ ζῶν ὁ φαῦλος καὶ 9 αν ὧν κολάζε- 
ται. --- 7. οἱ δελφῖνες à ἀνασκιρτῶνπες xs 
μῶνα ἐπιόντα μηνύουσιν. — 8. Οἱ περὶ τὴν 
Zalapiva διατρίβοντες ᾿Αθηναῖοι, Q swa 
ροῦντες, τὴν Αττικὴν πυρπολουμένην, 
καὶ τὸ τέμενος τῆς ᾿Αθηνᾶς ἀπούοντες nara 
εσκάφϑαι, δεινῶς ἠθύμουν. j 

6. Verbinde; ὁ Φαῦλος κολάζεται καὶ ξῶν wal 8α- 
πών. — C. ἐπιόντα, ἔπειμι. --- 8. HATEGU Q OFA ia 
Vrai eros. ἡϑύμουν, ἀθυμέω. 

9. Δαίδαλος πρῶτος τῶν ἀγαλμάτων τὰ 
σκέλη διαβεβὴ κάτα, καὶ τὰς χεῖρας δια- 
τεταμένας ποιῶν, ζῶντα ἀγάλματα. xa- 
τασκευάζεσ-αι ἐλέγετα. OÈ γὰρ πρὸ αὐτοῦ 
τεχνῖται κατεσκεύαζον τὰ ἀγάλματα τοῖς 

μὲν ἔμμασι μεμυκότα, τὰς δὲ χεῖρας É X ον- 
τα καϑειμένας, καὶ ταῖς πλευραῖς x£50À- 
λημένας. 

9. δ/αβεβηκὀ τα w (διωβαίνα.) ausschreitend, 
getrennt wie zum Gehn. διατεταμένας, διατείνων 
καϑειμένας. καϑίημι. 

XII. τ. Baoxavov τινὸς ἔσκυ 90 ωπα- 

πάτος, ὁ Βίων, j τούτῳ, » ἔφη, κακὸν γέγα- 
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νεν ἢ ἄλλω ἀγαθόν. — 2. Ὁ αὐτὸς πρὸφ ` 
τὸν τὰ χωρία κατεδήηδοκότα, τὸν μὲν Αμ. 
φιάραον, ἔφη. ἡ γῇ κατέπιε, σὺ δὲ τὴν v. 
— 3. Τὸν Μίνω βεβασιλευκότα νομιμά- 
τατα, καὶ μάλιστα δικαιοσύνης πεῷροντι-΄. 
κότα, δριαστὴν καθ ὥδου ἀποδεδεῖχθαι λέ- 
Ύουσι. — 4.’ Τὰ παιδία, ἄχρι Ύένηται τετ- 
“ταράποντα ὧνε epäv, ἐγρ7Ύο ῥότα μὲν οὐ γελᾷ, 
οὐδὲ δακρύειν ὑπνοῦντα δὲ ἀμφάτερα. 

XIII, 1. βασκάνου ἐσκυϑρωπακάτος “ad 
raw.) genit. absol, mit als aufzulösen. — 2. πρὸς 
tóv. zu einem, κατεδήηδοκότα, κατέδω. — 3 
περοντικότα, Φροντίζω. mit dem Genit. Sch. Gr. 
δ. 132. 4. 3. — ἀποδεδεῖχϑαι. ἀποδείκνυμι, — 4. 
ἐγρηγορότα (ἐγείρω)  wachend. ὑπνοῦντα, iim 
Schlafe. ἀμφότερα, ποιεῖ 80. pde 
XIV. 1. Λάμαχος ἐπετίμα τινι τῶν Àa- 
Ὑαγῶν ἁμαρτάνοντι τοῦ δὲ Φήσαντος, 
μηκέτι τοῦτο ποιήσειν», οὖν ἔστιν, εἶπεν, ἐν ^ 
πολέμῳ δὶς ἁμαρτάνειν. ΤΠΕ Δημοσθένης 
λοιδορουμένου τινὸς αὐτῷ, οὐ συγκατα-. 
βαίνω, εἶπεν, εἰς ἀγῶνα, ἐν ὦ ὁ ἡττώμενος 
τοῦ γικῶντός ἐστι κρείττων. 

XIV. χ.τοῦ δὲ Φήσαντος. da dieser sagte. 
οὐκ ἐστι. es findet nicht statt, Sch. Gr. $ 15r. 
S. 359. — 9, λὀϊδορενμόψον τινός. Sch. Gr. 6. 146. 2. — 
aic ἀγῶνα, τῆς λοιδορίας $cll — τοῦ νικῶντος hängt 
von κρείττων ab.. Sch. Gr. $. 182. 4. 4. — 

3. Ei τις οἴεται τερπνότερον εἶναι τὸν ἐν κ 
ἄστει βίον τοῦ ἐν ἀγροῖς. ἐνθυμηθήτω πρὸς 
ἑαυτόν, οἷον μέν ἐστι βότρυς ὁρᾷν ἐξ ἀμπέλου 

“denen ένους, οἷον δὲ ἰδεῖν Ania Ζεφύρων 
αὔραις καινοῦ μενα, όἷον δὲ ἀκοῦσαι βοῶν p v- 


κωμένων καὶ προβάτων βληχωμένων, οἷοὺ 
$ | 


($4 ΧΙ. Gemischte Beyspiele der Zeitwórtet.. 
: i 

δὲ θέαμα δαμάλεις σκιρτῶσαι Hal ἕλκου- 
σαι γάλα" ἐμοὶ γὰρ δοκεῖ τὰ ἐν τοῖς θεάτροις 
δεικνύμενα μηδὲν εἶναι πρὸς τὴν ἀπ᾽ ἐκείνων. - 
ἡδονήν. 

8. Verbinde: τὸν ἐν E βίον εἶναι τερπνότερον τοῦ 
(dX: «ἐν ἀγροῖς: — οἷον (quale sit) wie ange- 


nehm es ist, — ἑκοῦσαι. mit dem Genit, Sch, 
Gr. $ 132. 4. 9. — οἷον θέαμα. was für ein ange 
nehmes Schauspiel — μηδὲν πρός. nichts in 


‚Vergleichung. τὴν ar ἐκείνων ἡδονήν. das aus 
jenen Gegenständen debi Αρ ee "E 
gu ü gen, nx Ὁ 

4 Μυθολογοῦσι την Δήμητραν» μὴ δυ- 
ναμένην εὑρεῖν την θυγατέρα, λαμπάδας ἐν 
τῶν κατὰ τὴν Αἴτνην κρατήρων. ἀναναμέ = 
vyv, ἐπελ.θεῖν ἐπὶ πολλὰ μέρη τῆς οἰκου-. 

«μένης, τῶν δ΄ ἀνθρώπων τοὺς μάλιστα ταύτην 
προ εδεξ αμόνους εὐεργετῆσαι, τὸν τῶν πυρῶν 
καρπὸν à ἀντιδωρήσαμένην. 
4. κάτὰ τὴν Αἴτνην. Umschreibung st. τῆς Αἴτνης. 

-- ἐἔπελθεῖτν. ἐπέρχομαι. --- τῶν ἀνθρώπων» Sch. 
Gr. δ. 132. 3. 2. w. 

^ 8. Τοῦ Hpóvou τὰ ἑαυτοῦ τέκνα HATET, 
σθίαντος, ὁ Ζεὺς, κλαπεὶς ὑπὸ τῆς “Ῥέας, 
καὶ ig τὴν Ἀρήτην ἐκτεφθείς, ὑπ᾽ αἰγὸς ἄνετ 
τράφη. — 6. Ὅ᾽ Ίκαρος, ὁ τοῦ Δαιδάλου υἱός, 
τακέντος αὐτῷ τοῦ κηροῦ, καὶ τῶν πτερῶν 
πἑριῤῥυέντων, εἰς τὸ πέλαγος ἐνέπιπτεν. | 

5. τοῦ Ἡρόνου πατεσθίοντος. Sch. Gr. $. r46. 3. — 

κλοπεὶς NETT μις Mii ret ἐκτίδημιν ἄνε- 
τραφἠ. ἀνατρέφῳ. -- 6, κέντος, TÜkU. τοῦ 
κηροῦ. [Dadalus batte jd Ikarus Flügel von : 
Wachs. angesorzt, um damit über das Meer zu flie- 
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T. Aesopische Fabeln, 


I. Der Wolf. 
(Fab. Acsop. nr, 319, ed. Hauptm.) : 

Λύκος ἰδὼν ποιμένας, ἐπϑίοντας ἐν σκηνή 
πρόβατον, ἐγγὺς προεελϑθάν, ἡλήκος, ἔφη, ἂν 
nv θόρυβος, εἰ ἐγὼ τοῦτο ἐποίουν 3): 

2. Die Famin ; 
(Fab. Aesop. nx. 3463) ` 
Λέαινα, ὀνειδιζομένῃ ὑπὸ ἀλώπεκος, 4 ἐπ 
` 

τὸ διὰ παντὸς ἕνα τίκτειν, ἕνα, ἔφην ἀλλὰ 
λέοντα. £ 
3. DieMückemnd der δεῖος, . .. 

(Fab. Acsop, nr, 316.) ` e 
Kaya ἐπὶ κέρατος Boos ἔκαϑέσϑη δ) καὶ 

9) Š 3 , ` ` * 5 NO ο ὁ 
ἠύλει sime δὲ πρὸς τὺν βοῦν εἰ βαρῷ σου 
4 ΄ > , t N JA M \ 
τὸν τένοντα, ἀναχωρήσω. ‘O δὲ ἔφη, οὔτε 
1) ἦν, es war. ἦν ἄν, 96 würde seyn. Bnttm. 
gr. Gr. $. 126. ο. Sch. Gr. $. 140, 8. — 2) Man verb. 
"Emi τὸ τίντειν (darüber dafs sie gebülire) ἕνα (ein Jun- 
ges, σκύμνον) διὰ παντός, χρόνου sc. Zeit ihres Le- 
bens,. also, Alles in. Allem. --. 3) παθίζοκαι- 
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ὅτε ἦλθες 3) ἔγνων 9), οὔτε ἐὰν μένῃς δ), pe- 
λήσει MOL. ; * 


4 Der Landmann und die Schlange. 
(Fab, Asso, | nx, τ εκ 


Γεωργὸς χειμῶνος 'ὅρᾳ ὄφιν εὑρὼν ? t ὑπὸ 
Ἡρύόυς πεπηγότα ὃ), τοῦτον λαβὼν ὑπὸ κόλ- 
που κατέθετο N: Θερμανϑεὶς ) δὲ ἐκεῖνος, 
καὶ ἀναλαβὼν τὴν ἰδίαν φύσιν, ἔπληξε τὸν 
εὐεργέτφν...' 


s.'DerFuclsunddie Weintrauben. 
(Fab. Aesop. nr. 3136.) 


Βότρυας πεπείρους ἀλώπηξ κρεμαμένους ") 
ἰδοῦσα, τούτους ἐπειρᾶτο i ο. Πολλὰ 
δὲ καμοῦσα καὶ μὴ δυνηϑεῖσα 12) Vatsal, τὴν 
λύπην παραμυϑουμένη, ἔλεγεν, ὄμφακες ἔτι 
εἰσίν. 


e rj ; 2 
"6. Das Böckchen undder Wolf. 
(Fab. Aesop. nr, 139.) 


Ἔριφος i ἐπί τινος δώματος ἑστώς 13), ἔπει- 
ëh λύκον παριόντα UM) εἶδεν, ἐλοιδόρει | xal, 


ἔσκωπτεν αὐτόν. Ὁ δὲ λύκος ἔφη" ὦ οὗτος, 
οὗ σύ µε λοιδορεῖς, ἀλλὰ ὁ τόπος. 


k j ο. 
ο ο a s aa 


4) οκ. 5) γιγνώσκω. 6) über den. Conjuncti- 
^ovus s. gr. Gr. $. 126. 8. ` Sch. Gr. $, x4o. — Ὁ) εὖ- 
"Qe. 8) πήγνυμι.'ϱ) κατατίϑημι, X0) ϑερμαίνω. — 
IE) κρεμάννυμι., 12) δύναμαι. — 18) ἕστημι. SO viel 
als ἑστηκώς. gr. Gr. $. 88. a. Anm. ó, X4) πάρειμι, 


` 
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7. Der badende Knabe, | . 
(Fab. Aesop, nr. 311.) τ 


- Παῖς λουσάμενος ἐν ποταμῷ ἐκινδύνευε mvi- 
γῆναι" καὶ ἰδών τινα παροδίτην , ἐπεφώνει 
βοήϑησον. Ὁ δὲ ἐμόμφέτο, τῷ παιδὶ τὴν τολ- 
μϑρίαν:. Tò δὲ παιδίον εἶπεν" ἀλλὰ 55) νῦν 
μοι Φαν, ὕστερον δὲ σωφέντι μέμῴου. 


8. Der Hund und der Fuchs. 
* (Fab, Aesop. nr. Sra.) 


) 
Kay Φηρευτικὸς λέοντα ἰδών, τοῦτον 
Ho ὧς δὲ ἐπιστραζρεὶς 39) ἐκεῖνος ἑθρυχή- 
σατο, ὁ κύων Φοβηϑεὶς εἰς, τὰ ὀπίσω ἔφυγεν. 
᾽Αλώπηξ δὲ ϑεασαμένη αὐτὸν ἔφη" ὦ κακῇ 
κεφαλή, σὺ. λέοντα Diaries, οὔτινος οὐδὲ τὸν 


βρυχη9μὸν ὑπήνεγκας. xr 


9. Der Wolf ed das Lamm. 
(Fab. Aesop. nr, 229.) 

Λύκος ἄμνον ἐδίωκεν. Ὁ δὲ εἰς ναὸν nar- 
έφυγε. Προςκαλουμένου δὲ τοῦ λύκου ue τὸν 
ἄμνον » καὶ λέγοντος, ὅτι Φυσιάσει αὐτὸν ὁ 
ἱερεὺς τῷ θεών ἐκεῖνος ἔφη πρὸς αὐτόν" ἀλλ᾽ +! 
αἱρετώτερόν μοί ἐστι Jew θυσίαν εἶναι, ἢ ὑπὸ 


σοῦ διαῷ ϑαρῆναι °), 


— 15) ἀλλὰ zeigt im Anfange einer Rede an, dal; 
man das, was der Andere gesagt, jetzt auf sich bs- 
ruhen lassen wolle: gut, aber jetzt... Á glu- 
Sivrı, σώξω. der Dativus wird von µέμφὸν regiert. 
— 16) ἐπιστρέφω. 17) ὑποφέρω. — 18) Genitivi absoluii. 
. S. gr. Gr, $. 192. 2. Sch. Gr. $. 146. 2. 19) 8. zu mr, 


. 
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το. Der Eselin der Löwenhaut, 
(Fab. Aesop. nr. 259.) 

"Ὄνος δορὰν λέοντος ἐπενδυϑεὶς 9), λέων 
ἀνομίζετὸ πᾶσι, καὶ φυγὴ μὲν ἦν. ἀνθρώπων, 
φυγὴ δὲ ποιμνίων. "Ns δὲ ἄνεμος βμεῴξεβου 
πνεύσας ἐγύμνου αὐτὸν τοῦ πρυκαλύμματος ° °)» 
τότε, πάντες ἐπιδραμόντες 53) ξύλοις καὶ ῥοπά- 
λοις αὐτὸν ἔπαιονε - 


í 


11. Das Weib und die Henne: 
! (Fab. Aesop. nr. 94.) 

Γυνή, τις χήρα ὄρνιν εἶχεν. καθ’ ἕκάστην 
ἡμέραν cv αὐτῇ τίκτουσαν. Νομίσασα δέν 
ὡς, εἰ «πλείους τῇ ὄρνιϑι κριϑὰς EU 
δὶς τέξεται Ἡ) τῆς ἡμέρας 2 » τοῦτο πεποίηκεν 
Ἡ δὲ ὄρνις. πιμελῆς ο οὐδ᾽ ἅπαξ us 
ἡμέρας τοιεῖν ἠδύνατο 


12. Die Vogel und der Pfau, 
(Fab. Aesop. nr. 53.) 


» E OA x MEET T A š 
' Τῶν ὀρνίθων βδυλομένων 7) ποιῆσαι Bas 
_ 4 RS t ^g AO 32 78 1333 
σιλέα, ταὼς ἑαυτὸν ἠξίου διὰ τὸ κάλλος χειρο- 
πονεῖν. Αἱρουμένων δὲ τοῦτον τῶν ἄλλων, ὁ 


κολοιὸς ὑπολαβὼν ἔφη᾽ ἀλλ᾽ εἰ, σοῦ βασιλεύον- 


του ὁ ἀετὸς ἡμᾶς. καταδιώκειν ἐπιχειρήσει. 


πῶς ἡμῖν ἐπαρκέσεις;᾽ 


=a a aasma V DRE t 


7. 15. 20) διαθθείρω. — 91) ἐπενδύνω. 39) über den 
Genitiv s. gr. Gr. $. στο. 6. 2. Sch. Gr, |. x32. 3. 1. 
23) ἐπιτρέχω. — 24) tire. 25) gr. Gr. 9. στο. 6. 3. 
Sch. Gr. $. 132. 3. 2. b. 26) δύναμαι. über, die Art 
des Augmentes s. gr. Gr. $. 76. Anm. 5. Sch. Gr, . 


6.82. Anm. 3. — 27) Genitivi absoluti `~ 


II Anekdoten von 81 


IL. Anekdoten: von Philosophen: 


i pi 


1. Ζήνων δοῦλον ἐπὶ κλοπῇ ἐμαστίγου. 
Τοῦ δὲ εἰπόντος *), εἶμαρτό 2) μοι κλέψαι, καὶ 
δαρῆναι 3), ἔφη. --- 2. Πρὸς τὸ ^) Φλυαροῦν 
μειράκιον, διὰ τοῦτο, εἶπε, δύο ὦτα ἔχομεν, 
στόμα δὲ ἕν, ἵνα πλείω μὲν 24x ος ἥττος i 
να δὲ λέγωμεν 3). 
$8 `2.) Diog. Laert. VIL 23. 


3. Νανίσκου πολλὰ λαλοῦντος, Ζήνων 
ἔφη, τὰ ὦτά cov εἰς τὴν γλῶσσαν συνεῤῥύη- 
κεν 9. — — 4. Ζήνων, ᾿Αντιγόνου πρέοβεις 
Ἰλθήναζε πέμψαντος, κληϑεὶς ὑπ᾽ αὐτῶν σὺν 
ἄλλοις Φιλοσόφοις ἐπὶ δεῖπνον, κἀκείνων παρὰ . 
πότον σπευδόντων ἐπιδείκνυσθαι σὴν αὑτῶν 
πολυμαϑίαν, αὐτὸς ἐδίγα. Τῶν δὲ πρεςβέων 
ζητούντων, τέ ἀπαγγείλωσι 7) περὶ αὐτοῦ πρὸς 


ΝΡ ΓΜ ΜΝ 


τ) gr. Gr. $. 132. 2. Sch. Gr, $, 146. 2. 2) μείρο- 
μαι. 3) δαίρω oder δέρω. Man denke εἶμαρτό σοι ZU. 
dem Infinitivo. [Die Entschuldigung des Sclaven bes 
zog sich auf den Grundsatz der Philosophie seines 
Herrn, dafs alles Geschehende von einem unwandels 
baren Fatum abhängig sey.] 4) der bestimmte Ar-. 
tikel steht bisweilen statt τὶς, ri, ‚vornehmlich im 
Erzählungen, wo man eine vorläufige Bekanntschaft 
mit dem Gegenstande gleichsam voraussetzt. So wir: 
jener Gute, δ) Ueber die Conjunctiven ἀκούωμεν, 
λέγωμεν 5. gr. Gr. $, 126.2, Sch. Gr. $, 140, 2. — 
— 6) συῤῥέω, 7): der Conjunctivus steht nach zweis 
felnden Fragen. Sch. Gr. $. ráo, Anm. 6; 

— Jacobs gr. Εἰ. I, TAL ο. Aufl. 6 
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Αντίγονου: τοῦτ᾽ αὐτό, ἔφη, ὃ βλέπετε, Qi 
λόσοφον εἶναι ἐν ᾿Αϑήναις σιγᾷν ἐπιστάμενον. 
8) Diog. Laert. ΥΠ. 91. 9 Stob. Floril T. 33. 


P. 214. 
A 


ung rx to Cel es 
5. Αριστοτέλης ὀνειδιζόμενός more, ὅτι 
πονηρῷ ἀνθρώπῳ ἐλεημοσύνην ἔδωκεν, οὐ τὸν 
τρόπον, ἔφη, ἀλλὰ τὸν ἄνθρωπον ὃ) ἠλέησα. ---- 
6. Τοὺς ᾿/Αϑηναίους ἔφασκεν 3. εὑρηκέναι πυροὺς 
καὶ νόμους ' ἀλλὰ πυροῖς μὲν χρῆσθαι * 3^ νό- 
μοις δὲ μή: — . 7. Πρὸς τὸν καυχώμενον , ὡς 
ἀπὸ μεγάλης πόλεως £j), ob τοῦτο, ἔφη, δεῖ 
σκοπεῖν, ἀλλ᾽ εἴ τις μεγάλης πατρίδος ἀξιός 
ἐστιν. --- 8. Ἐρωτήθείς, πῶς ἂν προκόπτοιεν 12) 
οἱ μαθηταί, Ἔφη, ἐὰν τοὺς προέχοντας διώκον- 
τες,. τοὺς ὑστεροῦντας μη ἀναμένωσιν 13). — 
Š: ᾿Ἐρωτηϑείς, πῶς ἀν τοῖς φίλοις πμοςφεροί- 
μεθα, ἔφην ὡς. ἂν εὐξαίμεθα αὐτοὺς ἡμῖν Toos- 
Φέρεσθαι. RES 

5—9) Diog. Laert, V. Y7 —21. 
o. ᾿Δριστοτέλης  ἐνοχλούμενος ὑπὸ ἀἆδο- 
| diss. καὶ κοπτόμενος ἀτόποις τισὶ διηγήμασι, 
πολλάκις αὐτοῦ ^) λέγόντος, οὗ Θαυμαστὸν 19). 


9) Man bemerke den absichtlich gesuchten Gleichklang 
in τρόπον und ἄνθρωπον. 9) Φημί. 1ο) Χθάομαι. mit 
dem. Dativo. 11) der Optatiyus steht im der indis 
. recten Rede. gr. Gr. $. ταῦ. 3. Schul-Gr. $, 140. 3. 
12) Sch. Gr. $ 140. 11. gr. Gr. $. 126. 13. — 18) gr. 
Gr. $. 126. 8. Sch. Gr. $. 140. 7. 14) τοῦ ἀδολέσχου 
sc. genitivi absoluti... 15) τοῦτό ἐστι sc. 
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.6 τι λέγω; οὗ τοῦτο, Φησί, θαυμαστόν, ἀλλ᾽ 
-εἴ τις 16) πόδας ἔχων σὲ ὑπομένει. 
1ο) Plutarch. T. I. p. 503: BE :. 


à 


PL acct o 


II. Πλάτων ϑβασυνόμενον ἰδών. τινα πρὸς 
τὸν ἑαυτοῦ πατέρα, οὐ παύσῃ, μειράλιον , εἶπε, 
τούτου καταφρονῶν 7), Òr -óP μέγα φρονεῖν 
ἀξιοῖς; — 12. Πλάτων ὀργιξόμενός ποτε zw 
οἰκέτῃ, ἐπιστάντος Ξενοκράτους 18), λαβών, 
ἔφη, τοῦτον, — ἐγὼ γὰρ ὀργίφο- 


μαι. 
XI) Stob. Flor. γη. p. 456. 10) Ib. T. 20; p. 174. 


Š ος r αι ξ é 5. P 

13. Σωκράτης πρὸς Ξανϑίππην, πρότερον 

μὲν λοιδοροῦσαν, ὕστερον δὲ καὶ περιχέαδαν 19) 
αὐτῷ, οὖκ ἔλεγον, εἶπεν, ὅτι Έανθίππη βρον- 
τῶσα, καὶ ὕδωρ ποιήσει 99); 14. Πρὸς ᾿Αλχι- 
βιάδην εἰπόντα. οὐκ ἀνεκτὴ ἡ Ξανϑίππη Aoi- 
δοροῦσα, οὐ καὶ σύ, εἶπε, χηνῶν βοώντων ἀνέ- 
ns 15. H Ἐανθίππη ἔφη, μυρίων µετα-. 
βολῶν τὴν πόλιν καὶ αὐτοὺς 51) κατασχουσῶν 59), 


x6) i.e. δει τίς, Nach den Ausdrücken des Vervrunderns 
ist εἰ für ὅτι bey den Attikern horrschender Gebrauch, 
S. Sch. Gr. $. 150. — a7) Ucber das Particip, nach 
παύειν "8. Sch. Gr.,$. 145. Απτα. 3. 18) genita absoluti. 
wofür es auch ως kónnte, πρὸς τὸν ἐπιστάντα 
Ἐενοκράτη ἔφη. — 19) ὕδωρ Scil. περιχέω. AOT. T; περιέχεα. 
'20) wie ein andre: Zeus, dem man das Donnerin und 
Regnen (ὕδωρ ποιεῖν) beylegte. αχ) sie, ihren Mani 
und die Seinigen. Durch αὐτὸς. wird die Person ç den 
Sachen eitgegengesetzt. a κατέχω: 


6 * 
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iv πάσαιφ ὅμοιον τὸ Σωκράτους πρόςωπον ϑεά- 
σασθαι, καὶ προϊόντος ἐκ τῆς οἰκίας, καὶ èma- 
νιόντος. | s 
13) Diog. Laert. II. 36. 14) Ibid. 15) Stob. Flor. 
1o6. p. 570. 
Dio genes 
«τό. Διογένης πρὸς τὸν εἰπόντα. κακὸν εἰ- 
var τὸ ζῆν, οὗ τὸ Ziv, εἶπεν, ἀλλὰ τὸ κακῶς 
σῇν. — 17. Διογένης ὁ Σινωπεύς, ὁ κύων ἐπι- 
καλούμενος, παντὶ τόπω ἐχρῆτο εἰς πάντα 93), 
ἀριστῶν τε καὶ καθεύδων, καὶ διαλεγόμενος. 
Βακτηρία ἐπηρείσατο 3) ἀσθενήσας” ἔπειτα μέν- 
τοι καὶ διαπαντὸς ἐφόρει αὐτήν, Kal πήραν 
ἐνομίσατο, ἔνθα αὑτῷ τὰ σιτία. ἦν. ᾿Επιστεί- 
λας«δ) δέ τινι οἰκίδιον αὐτῶ προνοήσασθαι, καὶ 


~ ;βραδύνούτος 55), πίϑον τινὰ ἔσχεν 27) οἰκίαν. 


16) Diog. Laert. VI. 55. αγ) Ib. 24. 
S738. Διογένης ἡνίκα ἀπέλιπε τὴν πατρί- 
δα 38), εἷς αὐτῳ τῶν οἰκετῶν ἠπολού-θει, ὄνο- 
μα Μάνης: ὃς οὗ Φέρων τὴν μετ’ αὐτόῦ διατρι- 
βήν, ἀπέδρα 39). Ἱροτρεπόντων δέ τινων gy- 
τεῖν αὐτόν, ἔφη, οὐκ αἰσχρόν ἔστι, Μάνην 
μὲν μὴ δεῖσϑαι Διογένους, Διογένην δὲ Μά- 


νους; — το. Θεασάμενός ποτε παιδίον ταῖς 
| χερσὶ πῖνον, ἐξέῤῥιψε τῆς πήρας τὴν κοτύλην, 


34) zu allen Arten von Verrichtangen, wovon in den 
folgenden Partieipien einige Beyspiele gegeben wer- 
den, 24) ἐπερείδω. 25) ἐπιστέλλω. 26) ἐκείνου ᾧ τοῦτο 
ἐπέστειλε 8ο. 27) ἔσχεν (von ἔχω), mit Uebersprin- 
gung des Mittelbegriffes, εἵλετο πίϑον οἰκίαν. — 28) 
Sinöpe in Klein- Asien am Pontus Euxinus gelegen, 
29) ἀποδιδράσκω. 


- 


` 
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°. PE. 
> <. i 2 , 3 : un ER >” 
εἰπών, παιδίον ME νενίκηκεν εὐτελεία. ᾿Ἐξέ- 
' βαλε δὲ καὶ τὸ τρυβλίον, ὁμοίως παιδίον Sta- 


σάμένος, ἐπειδὴ κἀτέαξε 9") τὸ σκεῦος, τῷ κοί-᾽ 


λω ἄρτῳ τὴν Φακῆν ὑποδεχόμενον. 

I8). Aslian. V. H. 13. 28. 18) Diogen. Laert. 
VL. 4 e ^ 

20. Λύχνον μεθ ἡμέραν ἄψας, ἄνϑρω- 
πον, ἔφη, ζητῶ. — 21. Ὅτε ἁλοὺς 8) καὶ 
πωλούμενος ἠρωτή-9η, τί οἶδε ποιεῖν, ἀπεκρί- 
varo, ἀνδρῶν deyim" καὶ πρὸς τὸν κήρυ- 
-na 9), κήρυσσε, ἔφη, εἴ τις ἐθέλει δεσπότην 
αὑτῷ πρίασϑαι. — 22. Ἔλεγε τῷ Βενιάδη, 
TG πριαμένῳ αὐτόν, δεῖν πείθεσθαι αὐτῷ, εἰ 
καὶ δοῦλος εἴη 93)" uai γὰρ ἰατρὸς ἢ κυβερνήτης 
εἰ δοῦλος εἴη, πεισθῆναι δεῖν αὐτῳ 94). 

; 20} Diog. Laert, VI. 41. 21) Ib. VL 29. :22) Ib. 
YI. 8ο. 

25. Μοαχδηροῦ. τινος ἀνθρώπου ἐπιγρά- 
Ψαντος ἐπὶ τὴν οἰκίαν" μηδὲν εἰσίτω -— κακόν" 
0 οὖν πύριος τῆς οἰκίας, ἔφη, ποῦ εἰκέλ.9οι 
ἄν 36): — 24. Ex τοῦ βαλανείου ἐξιών, τῷ 
μὲν πυϑομένω, εἰ πολλοὶ ἄνθρωποι λοῦνται, 


30) κατάγνυμι. Ueber das PIU SL bey eini- 
gcn mít einem Vocal anfangenden Verbis 8, Sch.Gr. 6. 83. 
Anm. 6.— 91) ἁλίσκομαι. '32) zu dem Ausrufer, der 
auf dem Sclavenmarkte die zum Verkaufe bestimmten 
atısbietet. 33) gr. Gr. $. 126. 3. Sch. Gr. $. 140. 8. 
34) Man denke diese Worte so: δεῖν γὰρ πεισθῆναι 
xp Franken oder einen‘ nemlich) καὶ ἰατρῷ 
P κυβερνήτῃ » εἰ καὶ δοῦλος εἴη οὗτος, Oder καίπερ δού- 


λοις οὖσι. -- 35) sena, 36) gr. Gr. $. 126. 18. Sch. 


Gr. $. 140. 11. 


` 


, " ~ ER N > 
miw πάλιν λαβεῖν, παρὰ δὲ σοῦ οὐκέτι. — 
WX LL > € L4 
` 99. ᾿Αττικοῦ τινος ἐγκαλοῦντος αὐτῷ, διότι 


7 r 
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ἠρνήσατο" τῷ 083%), el πολὺς ὄχλοςθθ), ὠμολό- 
γησεν. — 25. Πρὸς τοὺς ἑρπύσανταν ἐπὶ τὴν 
τράπεφαν μῦς y ἰδού, Qni, καὶ Διογένης παρα- 
σίτους τρέφει. — 26. Πρὸς τὸν πυϑόμενον, 
ποία ὥρα δεῖ ο . εἰ μὲν πλούσιος, ἔφη, 
όταν Φέλη, δὲ πένης, ὅταν ἔχη 39). — 
27. Ἠλότωνος reihen 4), ἄνθρωπός ἐστι 
ζῶον δίπουν, ἅπτερον, καὶ εὐδεκιμοῦντος 43), 
σέλας 43) ἀλεκτρυόνὰ εἰσήνεγκεν 48) εἰς την σχο- 
λὴν αὐτοῦ, καὶ ἔφη, οὗτός ἐστιν ὁ Πλάτωνος 
ἄνθρωπος. 

23 -- 27) Diog. Padt τι. 40. 

28. Διογένης ἄσωτον ἤτει μνᾶν" τοῦ δὲ 
εἰπόντος, διὰ τί τοὺς μὲν ἄλλους τριώβολα, ἐ ἐμὲ 
δὲ μνᾶν αἰτεῖς; ἔφη, παρὰ. μὲν τῶν ἄλλων šA: 


` 


Λακεδαιμονίους μᾶλλον ἐπαινῶν. παρ᾽ ἐκείνοις 
οὗ διατρίβει" οὐδὲ 'γὰρ #) ἰατρός, εἶπεν, ovis 
είας ὧν ποιητικός, ἐν τοῖς ὑγιαίνουδι τὴν διατρι- 
Bv ποιεῖται, — 8ο. Διογένης τὴν εἰς ᾿Αϑή- 
vas ἐκ KopivSav, καὶ πάλιν εἰς Ἠόρινθον : ἐκ On- 


βῶν μετάβασιν 45) αὑτοῦ παρέβαλε ταῖς 46) τοῦ 


VCI cmn ssec u 
ME olla fon sc, 38). λοῦται sc. 39) gr. Gr. $. 126. 8. Sch. 
Gr. 6. 140, 7. 40) als Plato die Definition gab. 
41) und da er mit dieser Definition Beyfall erbielt, 
42) τίλλω. Diogenes scil 43) εἰεφόρω.--- 44) natür- 
lich, denn auch. Ueber den eligi chen Gebrauch. 


mon γὰρ 8. gr. Οι. 6. 136. in’ γάρ. Sch. Gr. $. 15ο. 


P. 361. ΄ 45) Diogenes bielt sich abwechselnd bald 
in Athen, bald in Corinth auf, 46) ταῖς gehört zu 
διατριβαῖς, —. βασιλεύς, vorzugsweise der Pete. von. 


Persien, 


+ 
M 
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βασιλέως, ἔαρος 47) μὲν ἐν Σούσοις, καὶ χειμῶ- 
νος ἐν Βαβυλῶνι, Sieous δ᾽ ἐν Μαρία IT d 
 tgiBais. 

28) Stob. Flor. Tit. x5. p. 152. 29) Ib. Tit. 13. 
.p. 246. 30) Plutarch. T. IL p. 78. D. . 


Antisthenes. 

31. ᾿Αντισϑένης ποτὲ ἐπαινούμενος ὑπὸ TO=- 
νηρῶν, ἀγωνιῶ, ἔφη, μή τι κακὸν εἴργασμαι 68). 
— 32. ’Eowrndeis, τί αὐτῷ περιγέγονεν ἐκ 
` φιλοσοφίας, ἔφη, τὸ δύνασϑαι ἑαυτῶ ὁμιλεῖν: ---.. 
33. Ερωτηθείς, τί τῶν µαθηµάτων Avaya 
ότατον, ἔφη, τὸ κακὰ ἀπομα-εῖν. — 34. Eut- 
εβούλεύεν ᾿ΑΦηναίοις, τοὺς ὄνους ἵππους Yr- 
 ῥίσασϑαι 49). "Αλογον δὲ ἡγουμένων 55), ἀλλὰ 
μὴν καὶ στρατηγοί, Φησὶ, γίγνονται παρ᾽ ὑμῶν, 
μηδὲν μαϑόντες, μόνον δὲ Χείθοτονη θένα τον 

31— 34) Diog. Laert. VI. $—5 

35. Αἱρετώτερον εἶπεν εἶναι, εἰς κόρακας 
ἐμπεσεῖν 53) n εἰς κόλακας: τοὺς μὲν γὰρ ἄπο- 
Φανόντος 53) τὸ σῶμα, τοὺς δὲ ζῶντος τὴν ψυ-. 


χῆν λυμαίνεσθαι, 
35) Stob. Flor. Tit. 14. p. 149. 


να 


47) der Genitivns ἔαρος und θέρους auf die Fra. 
ge wann? gr. Gr. $. 119. 4. 2, b. Sch. Gr. `$. 132. 
3. 2. b. —48) toya opui Ueber μὴ nach don Zeitwör- 
' tern dés Fürchtens S. gr, Gr. δ. 135. 4. Sch. Gr. $. 149, 4. 
49) ψηφίσασθαι durch einen Boschlufs, τοὺς ὄνους im- . 
πους» die Esel zu Pferden zu erklären. 50) ἡγουμέ- 
νων. αὐτῶν τοῦτο £C, genitivi absoluti. 51) Es. wur. 
den jährlich zu duo zehn Sivategen vom Volke er- 
wrählt, denen die Ariegsangelegenheiten, und'nebenbey 
auch andere Geschäfte im Staaie oblagom..— 59) ἐμ-. 


πίπτω. 53) ἀποθνήσκω. — 
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56. ᾿Αρίστιππος ἐρωτηθείς, τί αὐτῷ περι- 
γέγονεν. ἐκ Φίλοσοίρίας, ἔφη, τὸ δύνασϑαι πᾶσι 
ϑαῤῥούντως ὁμιλεῖν. — 37. Ἐρωτηθείς ποτε, 
Ti πλέον ἔχουσιν οἱ Φ'λόσοφοι, ἔφη, ἐὰν πάν- 
TES οἱ νόμοι ἀναιρεθῶσιν, ὁ ὁμοίως βιώσομεν 54), ---ν 
38. ᾿Ερωτηϑείς ποτε, τίνι 55) διαφέρει ὁ σοφὸς 
τοῦ μὴ σοφοῦ, ἔφη, εἰς ἀγνῶτα τόπον τοὺς 
δύο γυμνοὺς ἀπόστειλον, καὶ εἴσῃ 56). 

39. Ἐρωτηθείς,, τίνι 97) ' διαφέρουσιν of πεπαι- 
δευμόνοι τῶν ἀπαιδεύτων ἔφη, ὥπερ 99) οἱ δε- : 
ϑαμασμένοι ἵπποι τῶν ἀδαμάστων. — 4ο. Ἔρω- 
τηθείς, τίνα en à δεῖ τοὺς παῖδας µανθά» 
νειν, ἔφη, οἷς ἄνδρες γενόμενοι χρήσονται. — 
4I. Ἐρωτηθεὶς ù ὑπό τινος, τί 9) αὐτοῦ Ó υἱὸς 
μονών. ἔσται παιδευϑείς, καὶ εἰ μηδὲν ἄλλο, 
εἶπεν, ἐν γοῦν τῶ «Θεάτρω, οὗ καθεδήσεται 6) 
λίϑος š ἐπὶ Also 61). --- 42. Ῥυνίσταντός τινος 
αὐτῷ υἱόν, ἤτησε 9) πεντακοσίας δραχμάς" 
τοῦ δὲ εἰπόντος, ποσούτου 63) δύναμαι, ἄνδρά- 
ποδον - ὠνήσασθαι, πρίω 61), ἔφη, καὶ ἕξεις 
δύο 65), — 43. Τοῦ Θεράποντος ἐν ὁδῷ Ba- 


54) βιώσομεν, wir Philosophen nemlich. ὁμοίως» auf 
\ gleiche Weise und eben so, als ob die Gesetze νοτ-, ` 
handen wären, 55) worinne. 56)8. εἴδω. 57) worinne. 
gr. Gr. $. x18. 6. Sch. Gr. 6, x31. 7. 58) διαφέρουσι sc.‘ 
59) ri, worinne. 60) καθέζοµαι. GE) man sals im Thea- 
ter auf steinernen Stufen, 62) αἰτέω, 63) der Genit. dos 
Werthos auf die Frage wofür? S. gr. Gr. $, IIQ. 6. 
.. 9. Sch. Gr. 6, 132. 5. 2. 64) πρίαμαι. 65) ἀνδράποδα 
sc, den gekauften Knecht umd deinen Sohn. 
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στάφοντος ἀργύριον, καὶ βαρυνομένου; ἀπόχεε, 
«ἔφη»: τὸ πλέον, καὶ ὅσον δύνασαι βάσταξε. --- 
44. Ἐρωτηθεὶς ὑπὸ Διονυσίου, διὰ mi οἱ μὲν 
φιλόσοφοι ἐπὶ τὰς τῶν πλουσίων Θύρας ἔρχον- 
ται, οἱ δὲ πλούσιοι ἐπὶ τὰς τῶν Φύλοσέφων οὗκ- 
έτι, ἔφη, ὅτι οἳ μὲν ἴσασιν ὧν δέούταν».. οἱ δὰ. 
οὐκ ἴσασι. --- 45. Διογένης ποτὲ λάχανα πλύ- 
νων ᾿Αρίστιππον παριόντα ἔσκωψε καὶ ἔφη: εἰ- 
ταῦτα 66) ἔμαθες προοφέρεσ αι, οὖν ἂν τυράν- 
νων αὐλὰς ἐϑεράπευες". ὁ δά, καὶ αὖ, εἶπεν, εἴ- 
περ ᾖδεις ἀνθρώποις ὁμίλεῖν, οὐκ ἂν λά-ανα 
ἔπλυνες 67). — 46. Eis Βόρινϑον αὐτῷ «λέον- 
τί ποτε, καὶ χειµαδοµένω, συνέβη σαραχ.9ῇ- 
ναι 608)» πρὸς οὖν τὸν εἰπόντα, ἡμεῖς μὲν ol ἰδιῶ- 
Tai οὐ δεδοίκαμεν 69) , ὑμεῖς δὲ οἱ Φιλόσοφοι 
δειλιᾶτε: οὗ γὰρ T) περὶ ὁμοίας, ἔφη, ψυχῆς. 
ἀγωνιῶμεν ἕκαστοι 71). 
36 — 46) Diog. Laert. II, 69 — 8% 


Solon. Gorgias 


47. Σόλων ἀποβαλὼν υἱὸν. ἔκλαυσεν m. 
Ἐ]πόντος δέ τινος πρὸς αὐτόν, ὡς οὐδὲν προῦρ- 
γοῦ ποιεῖ κλαίων, δ αὐτὸ γάρ τοι τοῦτο B), 
M , r τ ` - ? 
ἔφη, κλαίω. — 48. Γοργίας. ὁ Λεοντῖνος ἔρω- | 


ee EEE Ten ven. waman, 


! "4 


66) auf den Kohl zeigend. 67) Ueber den Gebrauch 
der bedingten Sätze mit εἰ und ἂν S. gr. Gr. $. 126. 
ο. 4. Sch. Gr. 6. 140. τ. 68) μάντη ’ 69) δείδω. 70). 
sehr natürlich, denn... S. gr. Gr. $, 136. in 
γάρ. Vergl. oben Φ. 29. 71) ip. Philosophen und 
ihr Idioten ‚(Ungelehrten Je — Το) κλαίω, 78) Ver- 
binde: δι᾽ αὐτὸ τοῦτο. eben darüber wein’ ich ja (γάρ 
ποι). Vergl. $. 29. wie 6. 46. 


` 


N 


9o t Aesopische Fabeln und Anekdoten. 


> / 


Τη Seis, ποίᾳ διαίτῃ Χθώμενος εἰς μακρὸν γῆδας 


/λ.9εν. οὐδὲν οὐδέποτε, ἔφη, πρὸς ἡδονην οὔτε 


φαγών, οὔτε 74) δράσαςς š s 
47. 48) Stob. Flor. Tit. 191. P. 61r. 
49. αργίας ήδη γηραιὸς ὑπάρχων, ἔσω 
τηθείς, εἰ ἡδέως ἀποθνήσκοι 73), μάλιστα, εἷ- 
πεν' ὥςπερ γὰρ Er σαπροῦ καὶ ῥέοντος οἰκιδίου 


ἀσμένως ἀπαλλάττομαι. --- δο. Ὁ αὐτὸς ἐπὶ 


τέρματι ὧν τοῦ βίου, Om ἀσθενείας καταλη-. 


"QSsis, κατ’ ὀλίγον εἰς ὕπνον ὑπολισθαίνων ézet- 
το. El δέ τις αὐτὸν τῶν ἐπιτηδείων nesTo, σέ 
πράττοι; ὁ Γοργίας ἀπεκρίνατο” Ἴδη µε ὁ ὕπνος _ 


ἄρχεται παρακατατίθεόθαι τῷ ἀδελφῷ 76). 
49) Stob. T. 99. p. 546. 50) Jb. T. x17. p. 598. 


E Pittakos. Xenophon, 

πι. Ihrrorös ἀδικηϑεὶς ὑπό τινος καὶ ἔχων 
ἐξουσίαν αὐτὸν κολάσαι, ἀφῆκεν, εἰπών, 
συγγνώμη τιμωρίᾶς ἀμείνων ΤΊ)". τὸ 78) μὲν γὰρ 
ἡμέρου (Φύσεως ἐστί, τὸ δὲ 29) Θηριώδους. --- 
52. Γρύλλος, ὁ Ξενοφῶντος υἱός, ἐν τῇ μάχη 
περὶ Μαντίνειαν ἰσχυρῶς ἀγωνισάμενος ἐτελεύ- 
πησεν. ᾿Εν ταύτῃ τῇ μάχη καὶ ᾿Επαμινώάνδας᾽ 
ἔπεσε 89)... Τηνικαῦτα δὴ. καὶ τὸν Ξενοφῶντα 
φασὶ. Θύειν ἐστεμμένον 83)’ ἀπαγγελθόντος δὲ 
74) Ueber die angehäuften Negationen S. gr. Gr. $. 135. 
6. Sch. Gr. $. 149, 6. — 75) οτε]. δ. 7. 7. — 
76) der Binder des Schlafes ist der Tod. — 77) «ἀφῆκεν 
von ἀφίημι. — τιμωρίας ἀμείνων St. ἢ τιμωρία, gr. 
Gr. $. 119: 5. 4. Sch. Gr. $. 132. 4. 4. 78) τὸ συγγι-' 
γνώσκειν so, Ueber den Genitivus Φύσεως 8. gr. Gr. 
irg Anm. 8, Scb. 6t. δ. 19ο. Arm, ἀν 79) τὸ τι 
μωρεῖσθαι 85, 80) πίπέω. 81) στέφω. 


III. Anekdoten von Dichtern und Rednern. g£ 


ἁὐτῶ τοῦ Θανάτου τοῦ παιδός, ἀποστεφανώ- 
΄σάσϑαι' ἔπειτα µαθόντα ὅτι γενναίως 83), πά- 
λιν ἐπιϑέσϑαι 83) τὸν στέφανον. ᾿Ενιοι δὲ οὐδὲ 
δακρῦσαι φασὶν αὐτόν, ἀλλὰ γάρ, εἰπεῖν 84), 
ἦδειν θνητὸν γεγεννηκώς 35). 


η 55. 


UL Anekdoten von Dichtern und Rednern. | 


53. ᾿Ανακρέων δωρεὰν παρὰ Πολυκράτους 


«λαβὼν πέντε τάλαντα, Qs ἐφρόντισεν ἐπ᾽ αὐτοῖς 
δυοῖν νυκτοῖν 1), ἀπέδωκεν αὐτά, εἰπών μισῶ 


` δωρεὰν ἥτις ἀναγκάφει ἀγρυπνεῖνε--- 54. Zımwr. _ 
νίδης ἔλεγεν, ὅτι λαλήσας μὲν πολλάκις μετε- 


νόησε, σιωπήσας δὲ οὐδέποτε. 


51) Stob. T. 19. pag. 169. 52) Diog. Laert. ΤΠ... 


7 


58) Stob. T. 9x. ıp. 508-0. 5rr, m Plutarch, 41. | 


p- 515. D. Ç 
55- Aloy ias ὁ τααγωδὸς ἐκρίνετο". ἆσε- 
βείας 9) ἐπί τινι δράματι. “Ἑτοίμων οὖν ὄντων 


Less] 


82) aridavs 8C. 83) FIE Man beachte den 


‚Gebrauch, des Mediums in ἐπιθέσθαι und ἄποστε-΄ 


Φανώσασθαι. gr. Gr. $. 122. 2. Sch. Gr. $. 135. 2. 
84) m. verbinde: ἀλλὰ εἰπεῖν, ᾖδειν γὰρ (Vergl. oben 
$. 29. 31.) θνητὸν γεγεννηκώς. 85) das Participium 


steht regelmifsig nach den Verbis, welche wissen, 


~ erfahren bedeuten, ΄8δ. gr. Gr. $. 131. 4. Sch, Gr. 
. δε 145. 4. 

$.53. Polykrates, Tyrann von, ας an 
dessen Hofe Anakreon lebte. 1) δυοῖν νυκτοῖν. gr. Gr. 


$..119. 6. 3. Sch. Gr. $. 132.3. 2. b. — 2) man be 


schuldigte ihn, in einem seiner Trauerspiele die elou- 
sinischen Mysterien verrathen zu haben. — dasßeiag 
s. gr. Gr. $. 119. 5. 8. Sch. Gr. δ, 132. ^ 3. 
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᾿Αϑηναίων βάλλειν αὐτὸν λίϑοις, ᾿Αμεινίας ὁ 
νεώτερος ἀδελφός, διακαλυψάμενος τὸ ἱμάτιον, 
ἔδειξε τὸν πῆχυν ἔρημον τῆς χειρός 3). Ἔτυχε 
δὲ ἀριστεύων 4) ἐν Ξαλαμῖνι ὁ ᾽Αμεινίας, ἄπο- 
βεβληκὼς τῆν χεῖρα, καὶ πρῶτος ᾿Αϑηναίων 
πῶν ἀριστείων ἔτυχεν 9). Ἐπεὶ δὲ εἶδον οἱ δι- 
nagra: τοῦ ἀνδρὸς τὸ πάθος 9), ὑπεμνήσϑη- 
ραν 7) τῶν ἔργων αὐτοῦ, καὶ ἀφῆκαν τὸν 
Ἁἰσχύλον. ` 
$5) Aelian. V. H. 5, χο. 

' KA Φιλόξενος παραδοϑεὶς -ὑπὸ Διοννάΐου 
ποτὲ eis σὰς λατομίας, διὰ τὸ φαυλίζειν τὰ 
ποιήματα αὐτοῦ, καὶ’ ἀνακληϑείς 8), ἔπειτα | 
πάλιν ἐπὶ σὴν ἀκρόασιν αὐτῶν ἐκλήϑη. Μέχρι 
.. 6 τινος 9) ὑπομείνας ἀνέστη. Πυϑομένου δὲ. 
‚mod Διονυσίου, ποῖ δὴ 00’); εἰς τὰς λατομίας, 
εἶπεν. — 67. Σοφοκλῆς, ὁ τραγωδοποιός, 
ὑπὸ τοῦ Ἰοφῶντος τοῦ υἱέος ἐπὶ σέλει τοῦ βίου 
παρανοίας **) πρινόµενος, ἀνέγνω 1?) τοῖς δικα- 
σταῖς Οἰδίπουν σὸν ἐπὶ Εολωνῷ, ἐπιδεικνύμε- 


4 ` e 


3) gr. Gr. $. 11ο. 5. 9. Sch, Gr. $. 13% 4. &. 4) fry- 
Xa ἀριστεύων, umschreibend st. ἠρίστουσε. gr. Gr. 
$. 13r. Anm. 7. Sch. Gr. $. x45. Anm. 5. 5) er war 
der erste iu der Reihe der Athenier, welche Preise 
der Tapferkeit erhalten hatten. 6) τὸ πάθος, seine 
Verstümmelung. T7) ὑπομιμνήσκο. — 8) ἀνακαλέω. 
— ἔπειτα steht nach dom Participio, um den Nach- 
satz stürker herzuszuheben. 9) χρόνου $c. Io) ἔρχη 
sc. ττ) $. gr. Gr. 6. X19. 5. 39. Sch. Gra, δι 132. 4 3. 
12) ἀναγιγνώσκειν. [der Oedipus Koloneus ist eines 
yon- Sophokles noch vorhandenen Trauerspielen.] 


Mais. ' 


D 


' 
Li 
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vos διὰ τοῦ δράματος, ὅπως τὸν νοῦν 3) ὑγιαί- 


vër ὧς τοὺς δικαστὰφ σὸν μὲν ὑπερϑαυμάσας 
καταψηφίσασθαι δὲ τοῦ υἱοῦ αὐτοῦ μανίαν. 

56) Stob. T. xg. p. 145. 57) Lucian. T. Ηλ» 
pri 129. 

58. Φιλήμων, ὁ κωμικός, ἑπτὰ πρὸς ποῖς 
ἐννενήκοντα ἔτη βιούς, κατέκειτο μὲν ἐπὶ Alis 
ἠρεμῶν- Θεασάμενος δὲ ὄνον τὰ παρεσκευα neu 
auro. 743) ,σῦκα κατεσθίοντα, ὥρμησε. μὲν εἰς 
γέλῳτα, καλέσας δὲ τὸν οἰκέτην, καὶ οὖν πολ; 
Ass καὶ ἀθρόω γέλωτι εἰπών, προςδοῦναί τῷ 
dv ἀκράτου Ὁ) ῥοφεῖν, ἀποπνιγεὶβ ὑπὸ τοῦ 
γέλωτος ἀπέϑανεν. — 50. Φιλήταν λέγουσι. 
σὸν Κῶον λεπτότατον. γενέσθαι τὸ σῶμα. ὁ), 
Ἐπεὶ τοίνυν ἀνατραπῆναι) ῥᾷδιος ἦν Ex πάσης 

προφάσέως, μολίβδου 1), Paci 9), πεποιη- 

μένα εἶχεν ἐν τοῖς ὑποδήμασι πέλματα, ἵνα μὴ 
ἀνατρέποιτο ὑπὸ τῶν ᾿ ἀνέμων, εἴ σοτε σκληροὶ 
κατέπνεον, 

58) Lucian. T. VIIL p. 129. 59) Aelian, V. H. 
9, Id 

' 6o. Φιλιππίδης ὁ peus QiAoQpo- 
νουμένου τοῦ βασιλέώς αὐτὸν Λυσιμάχου, καὶ 
13) Ueber den beschränkenden und bestimmenden λον 
sativus S. gr. Gr. $. 118. Sch. Ότι $. 131. 6. ὑγιᾶίνειν, 
gesund seyn. τὸν νοῦν vernünftig seyn — 
14) τῷ Φιλήμονι sc. 15) οἴνου $C. ungemischten Wein 
trank man zum Nachtisch. Der Genit,'auf die Frage 
wovon? pr: Gr. δ. xr9. bd d. Sch. Gr. $. 132. 3. 
2. d. τό) 8. oben 13. 17) -ἀνατρέπω. Der Infinit, steht 
‚bey ῥάδιος wie das Supinum bey facilis. 18) Geni- 


‘tiv. der Materie, T9) wie man sagt, (wie dicunt, 
narrant). 


Y 
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λέγοντος, τίνος σοὶ EEE τῶν ἐμῶν 5; οὗ 
βούλει. φησίν, ὦ βασιλεῦ, TAHY τῶν ἀποῤῥή- 
των. --. 61. Ἰσοκράτης, ὁ ῥήτωρ. νεανίου 
τινὸς λάλου σχολάζειν αὐτῷ βουλομένου, διτ- 
τοὺς ἤτησε μισθούς. Τοῦ δὲ τὴν αἰτίαν πυ.θὸ- 
μένου, ἕνα, ἔθη, μέν 91) ,. ἵνα λαλεῖν, μάϑης, 
τὸν Ó' ἕτερον, ἵνα δἰγᾶν. — 62. Λυσίας τινὶ 
δίκην ἔχοντι λόγον συγγράψας ἔδωκεν: ὁ δὲ 
πολλάκις ἀναγθούθ” N "κε πρὸς τὸν Λυσίαν 
ἀθυμῶν καὶ λέγὼν, τὸ μὲν πρῶτον αὐτῷ δι- 
εξιόντι θαυμαστὸν Φανῆναι τὸν λόγον, αὖϑις 
δὲ καὶ τρίτον ἀναλαμβάνοντι παντελῶς ἀμβλὺν 
xal ἄπρακτον" ὁ δὲ Λυσίας γελάσας, τί οὖν, 
εἶπεν, οὐχ ἅπαξ 93) μέλλεις λέγειν αὐτὸν ἐπὶ 
τῶν δικαστῶν; DOE Aes 


60) Plut. T. IL. p.598. C. 61) Stob. T, ar Ῥ. 218. 
δὰ) Plutarch. T. IL p. 504. C. 


XX Anekdoten von Staatsmännern und 
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"e 63. Χαριέντως ó βἀσιχεὺᾷ “AXA es 1), 
ἀδολέσχου κουρέως περιβαλόντος 3) αὐτῷ τὸ 
ὠμόλινον, καὶ πυϑομένου, πῶς δε κείρω, βασι- 
λεῦ : σιωπῶν, ἔφη. — 64. Ὁ νεώτερος Aid- 


= go) δν. Gr. $. 119. 4. C. Sch. t. τη 19% 3. 2. €. 
auf die Frage τίνος. wird im οὗ Βούλει niit demsel- 


ben Casus. geantwortet.. 21) μισϑὸν αἰτέω 5ο. 22) 
ἀναγινώσκω. 23) 3 € ἆρα. πολλάκις, καὶ οὐχ ἅπαξ 


μόνον. — μέλλεις: λέγειν, dicturus es, 
1) König von Makedonien. 2) genit, absoluti, 
"^ š + , 


΄ `Y 
à 
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νύσιος ἔλεγε πολλοὺς τρέῴειν 3) σαφιστάςν. οὗ 

Θαυμάζων ἐκείνους; «ἀλλὰ δι᾽ ἐκείνων. eine 

ζεσθαι βουλόμενος. 4 {ἀν 
63) Plut. T. II. p. 509. A. 64) Ib. p. es 3. 


: Philippos, König von M aX edanten. 


65. Φίλιππος ἔλεγε, κρεῖττον εἶναι-στρα- 
τόπεδον ἐλάφων. λέοιτος στρατηγοῦντος, ἢ 
λεύντων, ἐλάφου στρατηγοῦντος..--- «66. Pi - 
Amos... ὁ ᾿Αλεζάνδρου πατήρ». ᾿Αθηναίους 
µακαρίδειν 4). ἔλεγεν. «εἰ καθ’ ἕκαθτον. ἔνταυ- 
τὸν. αἱρεῖσθαι δέκα στρατηγοὺς. :εὑρίσιουσιν” 
αὐτὸς 5) γὰρ ἐν πολλοῖς ἔτεσιν ἕνα. μόνον 
' στρατηγὸν εὑρηκέναι, Παρμενίωνα. — 67. Pi- 
λιππος ἐρωτώμενος, οὔςτινας μάλιστα QA, 
καὶ οὔστινας μάλιστα μισεῖ, τοὺς μέλλοντας ó), 
' ἔφη, προδιδόναι μάλιστα Para, TOUS: ος "iin 

προδεδωµότας μάλιστα μισῶ. 
65) Stob. T. 52. p. 366. 66) Plut. T. IL p. 177. €. 
67) Stob. T. 52. p. 366. 

68. Νεοπτόλεμον, τὸν τῆς P 
ὑποκριτήν, ἠρετό τις, τί Θαυμάζοι τῶν ὑπ’ 
Αἰσχύλου λεχϑέντων, jj o Qand snage aj Eb- 
διπίδου; οὐδὲν μὲν τούτων, εἶπεν, ὃ Ô αὐτὸς 


8) τρέφειν. er nühre, — 4) μακαρίζειν. er preise glück- 
lich. S. gr. Gr. $. 128. 3. Sch. Gr. $. 142. 3. das fol- 
gende εἰ ist soviel αἶβ:ὅτι. 5. gr. Gx: $ 196,1: εἰ. 
Sch.-Gr, $..150: Ueber: die Sache vergl. 6.94. Kot. 5r. 
5) Ueber den Nominativus 8. gr. Gr. 6: 120. 9-8, 
Sch.-Gr. $. 148. 2; 1. | 6) gr. Gr. $ 187. in μέλλω. 
Philippus meynte die Verráther unter den Völkern, 
mit denen er Krieg führte, |... — aa iot. 


Y 
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ἐθεάσατο ἐπὶ μείζονος σκηνῆς, Φίλιππον ἐν τοῖς 


| τῆς Θυγατρὺς Κλεοπάτρας γάμοις πομπεύσαντα, 


xal )σρικαιδέκατον. Θεὸν ἐπικληθόντα, 71] ἑξῆς 7) 


ἐπισθαγέντα ἐν τῷ ϑεάτρω. καὶ ἐῤῥιμμένον 9. 


— 69. Tede Φιλιππῳ προεαγγελϑέντων εὐ- 
τυχημάτων ὑφ᾽ ἕνα καιρόν, πρώτου μέν, ὅτι 
τεθρίππῳ vevinrne v Ὀλύμπια A δευτέρου δέ, 
ὅτι Ἰαρμενίων ὁ στρατηγὸς μάχη Δαρδανεῖς ' 
ἐνίκησε: τρίτου δ᾽, ὅτι ἄῤῥεν αὐτῷ παιδίον 
ἀπεκύησεν Ὀλυμπιάς: ἀνατείνας ἐς οὐρανὸν τὰς 
πχεῖρας, ὦ δαῖμον, εἶπε, μέτριόν σι τούτοις 
ἀναίθες ἐλάττωμα! εἰδὼς ὅτι τοῖς µεγάλοις 
εὐσυχήμασι Q-Soveiv πέφυκεν 5) ἡ Τύχη. — 


“ 7o. Ἐν Χαιρωνείᾳ τοῦς Λϑηναίους μεγάλῃ νίκη 


ἐνέκησε Φίλιππος. ᾿Επαρ-θεὶς 11) 08 τη εὗπρα- 
ix, Wero δεῖν αὑτὸν ὑπομιμνήσκεσθαι, ὅ ῦτι ἄν: 
ϑεωπός ἐστιν, καὶ προσέταξέ τινε παιδὶ τοῦτο 
ἔργον ἔχειν. Τρὶς δὲ ἑκάστης ἡμέρας 2) ó παῖς 
ἔλεγεν: aüra: Φίλιππε, ἄνθρωπος el. ` 


69) Stob. T, 96. p. 532. 69) Plut. T. ἐξ Ρ. 10$. À. 
70) Kell: V. H. 8, ιδ. ; 


ο ο EURE ο ο”... 


" 


} τὴ ἡ ἡμέρα 50. 3D damn. [Neoptolemus meinte, dieses 


Ereignifs sey tragischer, und durch den plötzli- 
chen Wechsel des Glücks’ merkwürdiger, als ir- 
gend. eines, das von den grofsen. Tragikeın, Ae» 


. schylus, Sophokles und Euripides , auf die Büh- ' 


ne gebracht worden.] 9) νικᾷν ᾿Ολύμπια, ἄγωνί- 
σματα»: sc. .in den olympischen Spielen siegen, 
was für die höchste Ehre galt.: 10) πεφυκέναι ο, ins 
finit, pflegen. <11) ἐπαρθεὶς von ἐπαίῤω. Yard von otg» 
μαι, 12) gr. Gr. $ IiQ. 4. b; Sch, Gr. δ. 192. 9. 9. 
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Alexander. 

71. Ὁ ᾿Αλέξανδρος Διογένει εἰς λόγους 
ἐλθών, οὕτω κατεπλάγη 9) τὸν βίον καὶ τὸ 
ἀξίωμα τοῦ ἀνδρός, ὥστε πολλάκις αὐτοῦ μνη- 
μονεύων E λέγειν, εἰ μή ᾿Αλέζανδρος ἡ Ap ἐξ 
Διογένής ἂν ἡμῆν. ----.72. ᾿Αλέξανδρος μόνον 
ἐκέλευε Λύσιππον “) εἰκόνας αὐτοῦ δημιουργεῖν" 
μόνος γὰρ οὗτος κατεμήνυε TU χαλκό τὸ jos 
αὐτοῦ, καὶ σὐνεζέφερε τῇ μορφη τὴν ἀρετήν" 
οἱ δὲ ἄλλοι τὴν aqp τοῦ τραχήλόυ, καὶ 
τῶν ὀμμάτων, τὴν ὑγρότητα duod Ῥέλον- 
τες, οὐ διεφύλαττον αὐτοῦ. τὸ ἀῤῥενωπὸν καὶ 
λεοντῶδες. — 73: ᾿Αλέξανδρος ᾿Αναζάρχού ™) 
περὶ κόσμων ἀπειρίας ἀκούων ἐδάκρύε,. καὶ τῶν 
Φίλων EGTA TANEN αὐτόν, σέ δακρύει». οὐκ 
ἄξιον, ἔφη, pest». si 18) κόσμων ὄντων 
ἀπείρων, ἑνὸς. οὐδέπω κύριοι πόνο | 
Y το JE. p. 831. F. 72) Ib. p. 335. B. 73) 

Nachfolger Alexanders. 


74. Πτολεμαῖόν φασι τὸν Λάγου ?), κατα- 


13) καταπλήσσω, Ueber die dem Passivo beygesetz- : 


ten Accusativen 8, gr. Gr. §. 121. 6. Sch. Gr. $, 131. 6. 
X4) μνημονεύων. über den Nominat. beym Infinitivo 
S. Sch. Gr. $. 143. Anm. 2. — αὐτοῦ hängt von µνη- 
μονεύων αὈ. S. gr. Gr. $. 119. 5. 9. Sch. Gr. $. 132.4. 
9. 15) st. ἦν. Das folgende ἤμην ist soviel als εἶναι 
ἦθελον. Ueber die Construction S. gr. Gr. $. 126. 9. 
4. Sch. Gr. $. 140. 8. 4. — 16) einen Bildhauer. — 
17) e. Philosopben. Ueber den Genitiv S. gr. Gr. 
Š. 119. 5. Sch. Gr. $. 132. 4. 3. 18) gr. Gr. $. 136. 
in εἰ. — Ι9)υΐὸν. sc. Dieser Ptolemäus fängt die Reihe 
der Ptolemier an, die nach demniy über Aegypten 
geherrscht haben. 
— Jacobs gr. El. I. Thl. ο. Aufl 1 > 


v 
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πλουτίζοντα τοὺς φίλους αὑτοῦ ὑπερχαίρειν ` 
y ` £M 3 , . D " ^ ” 
ἔλεγε δέ, ἀμεῖνον εἶναι πλουτίζειν ἢ πλουτεῖν. ---- 

> D gö ΄ 1 3 
75. ᾿Ἀντίγονος ”) πρός τινα μακαρίζουσαν au- 
τὸν γραῦν, εἰ ἥδεις, ἔφη , ὦ μῆτερ, ὅσων κα- 
κῶν μεστόν ἐστι τουτὶ) τὸ ῥάκος, δείξας τὸ 
διάδημα. οὐκ ἂν ἐπὶ κοπρίας κείμενον αὐτὸ 
ἐβάστασας. — 76. ᾿Αντίγονος ὁ βασιλεύς, 
ἐρωτήσαντος αὐτὸν τοῦ υἱοῦ». πηνίκα μέλλουσιν 
ἀναζευγνύειν, τί δέδοικας y- εἶπε, μὴ μόνος οὐκ 
ἀκούσῃς ?) τῆς σάλπιγγος; ᾿ 

74) Aelian. V. H. 19, 19. 75) Stob. T. 47. P. 844- 


76) Plut. T. II. p. 506. C. 


Alexander von Pherae. 


27. Ἀλέξανδρος, ὁ Φεραίων τύραννος, ϑεώ- 
μενος ρα 9 ἐμπαφέστορον διετέθη πρὸς 


πὸν οἶππον ἀναπηδήσας οὖν ἐκ τοῦ ϑεάτρου 


ἀπιὼν ὤχετο ὃ), δεινὸν εἶναι λέγων εἰ τοσού- 
τους ἀποσφάξας πολίτας 3), ὀφθήσεται τοῖς 
Ἑκάβης καὶ Πολυξένης πάϑεδιν ἐπιδακρύων. 
m) Plut. T. II. p. 334. A. 


περα σα να 


20) König von Asien, einer der Nachfolger Alexan. - 


24) màn denke : ohno Mitleiden zu fühlen, — 


ders. 2I) τουτί. St. τοῦτο, aber mit dem Be- 


griffe des Hinweisens. S. Sch. Gr. $. 8ο. δ, -- 22) 
- ἀπούειν mit dem Genitivo. gr. Gr. $. 126. 2. Sch. Gr. 


$.132. 4. 3. Der Conjunctivus hängt von μὴ ab. gr. 
Gr. $. 135. 4. Sch. Gr. $. x49. 4. Da das Perfectum 
δέδοικας die Bedeutung eines Präsens hat, so folgt 
der Uso rt Diet der Optativus) darauf. gr. Gr. 
$. 126. 2. Sch. Gr. $. 140. 2. — 23) er eilte davon. 


E 
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Kroesos 

78. Ὅτε Ἐροῖσος ἦρχε Λυδῶν 35) τὸν Adel: 
Gov μεθ᾽ αὑτοῦ κἀτέστησεν ἄρχοντα. Hoos: 
ἑλθὼν δέ τις τῶν Λυδῶν, ὦ βασιλεῦ, εἶπε, πάν- 
πων ἐπὶ γῆς καλῶν ὃ ἥλιος ἀνθρώποις αἴτιός 
ἔστι; καὶ οὐδὲν. ἂν εἴ τῶν ἐπὶ γῆς» μὴ τοῦ 
ἡλίου ἐπιλάμποντος Ὃ)᾽ ἀλλ᾽ εἰ ϑέλουσι δύο 
ἥλιοι γενέσθαι, κίνδυνος 7) πάντα συμῴλε- 
x Jevra διαφθαρῆναι, Οὕτως «ἕνα μὲν PadiRéa 
δέχονται. Λυδοί, καὶ σωτῆρά πιστεύουσιν εἶναι» 
δύο δὲ ἅμα οὐκ ἂν ἀνάσχοιντο B): 

78) Stob. T, 45. p. 323. 
Themistokles: 

79. Θεμιστοκλῆς ἔτι μειράκιον dv ἐν πό: 
τοις ἐκυλινδεῖτο᾽ ἐπεὶ δὲ Μιλτιάδης στρατηγῶν 
ἐνίκησεν ἐν Μαραθῶνι τοὺς βαρβάρους» οὖκ ἔτι 
ἦν 9) ἐντυχεῖν ἀτακτοῦντι Θεμιστοκλεῖ. Πρὸς 
δὲ τοὺς θαυμάζοντας τὴν μεταβολὴν ἔλεγεν, 
οὐκ ἐᾷ με καϑεύδειν, οὐδὲ ῥᾳθυμεῖν τὸ Mid- 
τιάδου τρόπαιον. — 8ο. Ἐρωτηθεὶς δέ, πό: 
τερον ᾿Αχιλλεὺς ἐθούλετ᾽ ἂν εἶναι ý "Όμηρος; 
δὺ δὲ αὐτός, ἔφη, πότερον ήθελες ὁ νικῶν ἐν' 
᾿Ολυμπιάσιν ἢ ὁ κηρύσσων τοὺς νικῶντας εἶναι; 

79. 80) Plutarch. T. IL, p. 184. 


ο. 


25) über den Genitivus S. gr. Gr. a 1. 5: 4. Sch; 
Gr. $. 132. 4. 3. 26) i. 6, εἰ ὁ ἥλιος μὴ ἐπιλάμποι; 
27) διαφθείρω. Zu κίνδυνος denke man ἐστὶ hinzu: 
80 ist zu fürchten. 98) der Optat. als milderer 
Ausdruck st. ἀνέξονταν. S. gr. Gr. Š. 126. 13." Sch; 
Gr. $. 140, 11. — 29) st. ἐξῆν. man konnte Schi 
Gr. $. 151. 
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81. Θεμιστοκλῆς πρὸς τὸν Εὐρυβιάδην. τὸν 
Λακεδαιμόνιον ἔλεγέ τι ὑπεναντίον, καὶ ἀνέτει- 
vev αὐτῷ τὴν βακτηρίαν ὁ Εὐρυβιάδης. Ὁ 
δέ, πάταξον μέν, ἔφη, «ἄκουσον δέ.  "Ηιδει 5) 
δέ, ὅτι à μέλλει λέγε fs τῷ; κοινῷ λυσιτελεῖ. — 
82. Xepipiau τινὸς. πρὸς αὐτὸν εἰπόντος, ὡς οὐ 
δ αὐτόν, ἀλλὰ διὰ τὴν πόλιν ἔνδοξός ἐστιν, 
akysi. λέγεις, εἶπεν, ἀλλ᾽ οὔτ᾽ ἂν ἐγὼ Σερί- 
Quos "dy ἐγενόμην ἔνδοξος 9), οὔτε σύ, ᾿Αϑη- 
valos 3). = 83. Πρὸς δὲ Σιμωνίδην Ὁ) ἐξαι- 
τούμενόν τινα ηρίσιν οὐ δικαίαν, Oy; μήτ᾽ ἂν 
ἐκεῖνον «γενέσθαι 33) ποιητὴν ἀγαϑόν, ἄδοντα 
παρὰ μέλος, μήτ᾽ αὐτὸν ἄρχοντα χρηστόν, δι- 
κάζοντα παρὰ τὸν Tobi — 84- ᾿Απείκαζεν 
αὑτὸν ταῖς πλατάνοις, αἷς ὑποτρόχουσι 35) χει- 


E γενομένης δὲ εὐδίας τίλλουσιν οἱ 


~ 


΄ s» s q 
'τίλλουσιν, αὐτῶν τὰ Φύλλα. == πολούουσιν, αὐτὰς 86.. 


παρερχόμενοι καὶ κολούουσιν. 
81) Aelian. V. H. 13, 4ο. 82) Plut. T. II. p. 185. 
C. 83) Ib. p. 183. D. 84) Ib. p. 185. E. 


Epaminondas, 
85. Ἠπαμινώνδας ἕνα εἶχε τρίβωνα” εἰ δέ 
- 3 ` , 
ποτε αὐτὸν ἔδωκεν elg γναφεῖον, αὐτὸς ὑπέμενεν 
οἴκοι Èr ἀπορίαν ἑτέρου. — .86. Ἐπαμινώνδας, 
— — 


30) εἴδω. — ἃ μέλλει λέγειν. quae dicturus erat. 3r) 
statt εἰ Σερίφιος xv» οὐκ av ἐγενόμην ἔνδ. 32) man 
denke ὧν dazu und ἔνδοξος ἐγένου ἄν. 33) den lyris 
schen Dichter. 34) st. ὅτι μήτε ἐκεῖνος γένοιτο ποιητὴς. 
ἀγαϑός, εἰ -ἆδοι παρὰ μέλος (die lyrischen Dichter 
pflogten ihre Lieder selbst abzusingen). gr. Gr. $, 126. 
141. Sch. Gr. $. 140. Anm. 2. 35) ἄνθρωποι. 80. — 


\ 
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ὁ Θηβαῖος, ἰδὼν, στρατόπεδον μέγα καὶ καλόν, 
στρατηγὸν. DUX, ἔχον». ἡλίκον, ἔφη, Sypie xat 
κεφαλὴν οὐκ ἔχει. — 87.. EAtys 9) πρὸς IMa- 
λοπίδαν , μὴ πρότερον. ἀπαλλάττεσθαι. τῆς ἀγο.. 
ρᾶς R) ἡμέρᾳ, πρὶν ἡ 39) φίλον τοῖς ἀρχαίοις 
τινὰ προςπορἰσαι. νεώτερον. — 88. Τὸν Ἐπίαμι- 
νώνδαν; ὁ Ξπίνθαρος ἐπαινῶν s ἔφη, μήτε, πλείο- 
να γιγνώσκοντι», Μήτε ἐλάττονα, Φϑεγγομένῳ 
ῥαδίως ἐντυχεῖν ἑτέρω. 


». 85) Aelian. V. H. 5. 5. 86) Stob. T: 52. p. 365. 
87 Aelian. V. H. 14, 38. 88) Plut. T. II. p. 39. B. 


Pelopidas und' einige andere Feldherrm, 


89. Πελοπίδας, ἀνδρείου στρατιώτου δία- 
βληϑέντος 9) αὐτῷ, ὡς βλασφήμήσαντος αὖ- 
τόν, ἐγὼ τὰ μὲν ἔργα» ἔφην αὐτοῦ βλέπω, 
τῶν δὲ λόγων our ἥκουσα 40}, ----. 9o. Ἰφικρά- 
τής τὸ στράτευμα. οὕτως ἔφαδμε δεῖν συντετά- ` 
yoain), ὡς ἓν σῶμα" θώρακα μὲν ἔχον τὴν Qá- 
λαγγα, χεῖρας δὲ τοὺς ψιλούς, πόδας δὲ τοὺς 
ἱππέας, κεφαλὴν δὲ τὸν στρατηγόν. — ολ «Ὁ 
Περικλῆς ἐν τῷ λοιμῷ τοὺς παῖδας. ἀποβαλών, | 
ἀνδρειότατα“). τὸν Θάνατον αὐτῶν ἤνεγκε» καὶ ᾿ 
πάντας ᾿Αϑηναίους ἔπεισε τοὺς τῶν. φιλτάτων 
᾿Φανάτους εὐφυμότερον φέρειν. --- 92. Ὄδυρο- 
μένων τῶν μετὰ Φωκίωνος μελλόντων ἀποθνή- 


36)er rieth. 37)Jeder Bürger begab sich fast täglich. 
auf den Markt, wo. alle öffentlichen, und viele Privat. 
Geschäfte abgemacht zu werden pflegten. .38) gr. Gr. 
$. 136. in πρίν. Sch. Gr. $. 150. p. 361. — 30) δια- 
βάλλω. 40) Vergl. $. 73, 17. 41) συντάσσω. 42) 
adverbialiter , auf das männlichste, 
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σκειν Ὁ, εἶπεν. ὁ Φωνίων, εἶτα 3) οὖν ἀγάπᾶς, 
er μετὰ Φωκίωνος ἀποθνήσκων P). 


Stob. T. D p. 238. 99) Ib. 52. pP. 366. 
m Ach. EY: H. ο, 6. 92) Ib. 13, 41. 


V. πολλοί von. Lakedámoniern. 


93. "Ais ó βασιλεὺς ἔφη, τοὺς Λακεδαι- 
μονἱους μὴ ἐρωτᾷν, ὁπόσοι εἰσίν, ἀλλὰ ποῦ εἰ- 
giv oi πολέμιοι; καὶ ἐρωτῶντός τινος, πόσοι 
εἰσὶ Λακεδαιμόνιοι, ὅσοι 7), ἔφη, ἱκανοὶ τοὺς 
κακοὺς ἀπερύκειν. ᾿ — 04 Δημάρατος, ἀνθρώ- 

3 

που τινὸς πονηροῦ πόπτοντος αὐτὸν ἀκαίροις 
ἐρωτήμασι, καὶ 9j τοῦτο πολλάκις š ἐρωτῶντος, 
τίς ἄριστος Ἑπαρτιατῶν, ἔφη. 6 col ἄνομοιό- 
τατος. — 95. Ἠλειστώναξ. ὁ Παυσανίου, 
᾿Αττικοῦ τινος ῥήτορος τοὺς Λακεδαιμονίους ἁμα- 
ges ἀποκαλοῦντος, ὀρθῶς, ἔφη, λέγεις᾽ uó- 
VOL γὰρ τῶν Ἑλλήνων ἡμεῖς οὐδὲν κακὸν pepa- 
Φήκαμεν παρ᾽ ὑμῶν. 

93) Stob.. T. 7. p.29. 94) Plut, T. H. p. 216. C, 
95) Ib. P. 231. E UAM Í ; 

96. ᾿Αγησίπολις, ὁ ὁ Ἐλεομβρότου, εἰπόν- 
τοφ τινός, ὅτι Φίλιππος ἐν ὀλίγαις ἢ ἡμέραις "Ὄλυν- 
Φον, κατέσκαψε, μὰ τοὺς θεούς, εἶπεν, ἄλλην 
τοιαύτην °) ἐν πολλαπλασίονι χρόνω οὐκ οἶκο- 
———— Sm man 


43) Velit $. 81, 30. 44) εἶτα gibt der Frage einen 

Brößprn Nachdruck, wie also. S. gr. Gr. š. 136, in 

εἶτα. 45) Der Nominativus des Participii folgt regel- 
»xnüfsig auf ἀγαπᾷν, zufrieden seyn. S. gr. Gr. 

$. 131. 4. a. Sch. Gr. $. 145. 4. a. 

Meg viel als, τοὺς κακούς. die Feigen. — 2) 

πόλιν $0, 


H 
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δομήσει. — 97. Χαρίλαος: ἐρωτηϑείς, διὰ ri 
τοὺς νόμους ὁ Λυκοῦργος οὕτως ὀλίγους ἔθηκεν, 
ὅτι. ἔφη, τοῖς ὀλίγα. λέγουσιν. 2 ὀλίγων : καὶ 
νόμων ἐστὶ χρεία: ; 
—.96)- Plüt, D; IL, P: 215. B. - 97) Ib. p. 232. B. 
98. ᾿Αθηναίου τινὸς πρὸς ᾿Ανταλπίδαν si: 
πόντος, ἀλλὰ μὴν ἡμεῖς ἀπὸ τοῦ Κηφισσοῦ πολ-. 
kanis ὑμᾶς ἐδιῴξαμεν.. ἡμεῖς δὲ οὐδέποτε, εἷ- 
πεν, ὑμᾶς ἀπὸ τοῦ Εὐρώτα 8), — 99. Ὁ aù- 
τός, σοφιστοῦ τινος μέλλοντος ἆ ἀναγιγνώσμειν ἐγ- 
κώμιον Ἡρακλέους, ἔφη, ris γὰρ αὐτὸν Se 
ys; — IOO. ᾿Αρχίδαμος πρὸς τὸν ἐπαινοῦντα 
κιϑαρωδόν. καὶ Ῥαυμάζοντα τὴν δύναμιν αὖ- 
τοῦ. ὦ λῶστε, ἔφη» ποῖον γέρας παρὰ σοῦ τοῖς 
ἀγαθοῖς ἀνδράσιν ἔσται, ὅταν κιϑαρωδὸν οὕτως 
ἐπαινῆς 5) --- τοι. Tais θυγατράσι» αὐτοῦ 
ἱματισμὸν πολυτελῆ Διονυσίου τοῦ -συράννου 
Ἐικελίασ N ai οὖν ἐδέξατο, εἰπών, Qo- 
βοῦμαι μὴ 5) περιθέµεναι al κόραι Φανῶσί. μοι 
αἰσχραί. — 102. ᾿Αρχίδαμος... ὁ ᾿Αγησιλάου, 
καταπελτικὸν βέλος ") ἰδών, τότε πρώτως ἐκ 
Σικελίας κομισϑέν, ἀνεβόησεν, ὦ Ἡράκλεις, 
ἀπόλωλεν ἀνδρὸς ἀρετά 8). 


Eoi nnd 


3) die Lakedämonier wurden von Jugend auf gewöhnt, 
' karg mit VVorten zu seyn. — 4).Der Eurotas bezeich- 
net das lakonische Land, wie der Rephissus das 
attische. 5) gr. Gr. $. 126. $. 8. Sch. Gr. $. 140. 7. 
6) gr. Gr. $. 135. 2. ο. Sch. Gr. 6. 149. 4. Zu περιϑέ- 
μεναι denke αὐτὸν hinzu. 7) ein Katapulten - Ge- 
schols. — τότε. damals, als er lebte. 8) st. ἀρετή. 
wach dorischer, in Sparta üblicher Mundart, — 


el 


* 
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eo 
98. 99.) Plut. T. II. p. 192. C. "iL Ib. p. 218. C. 
ror) Ibid. E. 102) Ib. p. 219. Α. 

103. ᾿Αγησίλαος παρακαλούμενός ποτε 
ἀκοῦσαι τοῦ τὴν ἀηδόνα μιμουμένου 9), mapy- 
τήσατο. φήσας, αὐτῆς i ἀκήκοα πολλάκις. ---- 
104. Ἠατηγοροῦσιν. οἳ « Λακεδαιμόνιοι Ayyor- 

:λάου 1) τοῦ βασιλέως. ὡς παῖς συνεχέσι καὶ 
πυκναῖς εἰς τὴν Βοιωτίαν ἐμβολαῖς καὶ στρατεί- 
aig τοὺς Θηβαίους ἀντιπάλους τοῖς Λακεδαιμο- 
vios κατασκευάσαντος Ἰ"). Διὸ καὶ τετρωµέ- 
νον 39) αὐτὸν ἰδῶν -ὁ ᾿Ανταλαίδας» καλά, ἔφη, 
τὰ  διδασκᾶλια παρὰ: Θηβαίων ἀπολαμβᾶνεις, 
μὴ βουλομένους αὐτοὺς, μηδ᾽ εἰδότας μάχεσθαι 
διδάξας. --- 105. ᾿Ανὴρ εἰς Λακεδαίμονα ἀφί- 
nero Ἠεῖος, γέρων 05 dv, τὰ μὲν ἆλλα 24) 
-ἀλαζών, ἠδεῖτο δὲ 5) ἐπὶ τῷ γήρᾳ» καὶ διὰ 
ταῦτα τὴν τρίχα» πολιὰν οὖσαν, ἐπειρᾶτο. βα- 
Qu ἀφάνίέειν ` παρελθὼν οὖν εἶπεν ἐκεῖνα ὑπὲρ 
(y καὶ ”) ἀφίκετο. ᾿Αναστὰς οὖν ὁ ᾿Αρχίδα- 
μος, ó τῶν Λακεδαιμονίων βασιλεύς, τί δ᾽ ἄν, 
ἔφη, οὗτος ὑγιὲς εἴποι, ὃς οὐ μόνον ἐπὶ τῇ Yu- 


UMS. UENIT EIN UPS EEE ET T ETT SEG 


9) Ueber den Gebrauch des Artikels in Erzählungen 8. 
oben $. 2, 4. 10) αὐτὴ die wirkliche Nachtigall, der 
nachgeahmten (4445475) entgegengesetzt. II) gr. Gr. 
$. 110. 5. 8. Sch. Gr. $. 132. 4. 3. τὰ) über die genit. 
absol. nach ὡς S. gr. Gr. $. 132. Anm. 5. Sch. Gr. 
6. 146. Anm, 5. I3) τιτρώσκω. 14) im übrigen. 
Sch. Gr. $ 151. p. 355. 15) st. αἰδούμενος. 16) καὶ 
steht oft nach dem Pronomine relativo, mit einem 
Nachdrucke, welcher in der Üebersetzung nicht wohl 
nachgebildet werden kann; doch liegt auch Hier die 
Bedeutung auch zum Grunde, 


‚Wr: 


Y 


! 
VS: 2 
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/ 


i τὸ ψεῦδος, ἀλλὰ καὶ ἐπὶ τῇ «ΦΚ περι- 


φέρει; 
103) Plut. T. II. p. 212 Ἐ. 104) Id.‘ Vit. Lycurg.. 


c. 13. 105) Stob. T. x2. p. 140. Vergl. Aelian. V. H. 
τ» 90. 


106. Ἔλεγεν ὁ Κλεομένης, ὁ τῶν Aans- 
δαιμονίων Βασιλεύς, κατὰ τὸν. ἐπιχώριον τρό- 
πον Pi τὸν Ὄμηρον Λακεδαιμονίων εἶναι ποιη- 


τήν, OS χρὴ πολεμεῖν: λέγοντα». τὸν δὲ Ἡσίο- 
δον τῶν Εἱλώτων 18), λέγοντα, ὡς χρὴ Ύεωρ- 


γεῖν — 107. Λυκοῦργος, Ò Λακεδαιμόνιος, . 


πηρωϑεὶς ὑπό τινος τῶν πολιτῶν ὀφϑαλμῶν τὸν . 
ἕτερον" 9), καὶ παραλαβὼν τὸν νεανίσκον T πα- 
θὰ τοῦ δήμου. » ἵνα. τιμωρήσαιτο , ὅπως αὐτὸς 
βούληται, τούτου °) μὲν ἀπέσχετο; παιδεύ- 
σας δὲ αὐτόν, καὶ ἀπόφηνας ἄνδρα ἀγαϑόν, mag- 
ήγαγεψ εἰς τὸ θέατρον. 99), Θαυμαζόντων δὲ 
τῶν Λακεδαιμονίων, τοῦτον μέντοι λαβών, ἔφη. 
παρ᾽ ὑμῶν ὑβριστὴν καὶ βίαιον , ἀποδίδωμι 1 ὑμῖν 
ἐπιεικῆ καὶ δημοτικόν, --- LOS. Ἠερσῶν. τὴν 
Ἑλλάδα λεηλατούντων, Παυσανίας, ὁ τῶν Λα- 


— Ts 
' 


17) i. e. mit lakonischer Kraft und Kürze. 8. oben 
$.-97--18) Heloten, Leibeigne der Spartaner, wel- 
che hauptsächlich den Ackerbau des Landes besorg- 
ten. Das Urtheil des Kleomenes bezieht sich auf das 
von der Wirthschaft handelnde Gedicht des He- 
siodus, die Werke und Tage betitelt. r9) gt. Gr. 
$. 118. 5. Sch. Gr. $. 134. Anm. 3. d'er eines seiner 
Augen beraubt worden. 20) den Urheber der That. 
21) τοῦ τιμωρήσασϑα: sc. über den Genitivus 8, Sch. 
Gr. $. 132. 3. 22) wo sich das Volk bey öffentlichen 
Geschäften zu versammein pflegte. ' 


\ 


A 
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κεδαιμονίων στρατηγός, ἀπὸ Ξέρξου πεντακό- 
' YÀ P L À , ” AÀ ὃ ΜΕΝ 
σια τάλαντα χρυσίου λαβών, ἔμελλε προδιδό- 
ναι 3): τὴν Ἑπάρτην. Τῶν δὲ ἐπιστολῶν με- 
σολαβηϑεισῶν ), Ἡγησίλαος, ὁ πατὴρ τοῦ 


| προειρημένου, περὶ τῶν συμβεβηκότων 25) ἀπού- , 


σας, τὸν υἱὸν µέχρι. τοῦ ναοῦ. τῆς χαλκιοίκου 
συνεδίωξεν ᾿Αθηνᾶς ὃ), καὶ τὰς θύρας τοῦ τε- 
μένους πλίνϑοις ἐμφράξας, μετὰ τῆς γυναικὸς 
τὴν εἴσοδον ἐφρούρησε, καὶ ληκῷ τὸν προδότην 
ἀνεῖλεν ard ὃν ἡ μήτηρ ἀείρασα ὑπὲρ τοὺς ὄρους 
ἔῤῥιψεν ® 

- 206) pose V. H. 13, πο. 107) Stob. Tit. I9. 
p. 16g. x108) Ib. Tit. 38. p. 228. 


109. "O Βρασίδας μῦν τινα συλλαβὼν ἔν 
ἰσχάσι, tal δηχθεὶς 99), ἀφῆκεν: εἶτα πρὸς 
ἑαυτόν, ὦ Ἡράκλεις, ἔφη». ὡς οὐδὲν ἐστιν οὔ- 
τω juzgó, οὐδ᾽ ἀσϑενές, ὃ py ζήσεται, τολ: 
μῶν ἀμύνασθαι! — 11Ο. Ὁ Λεωνίδας, ὁ Λα- 
κεδαιμόνιος, καὶ oi σὺν αὐτῷ τριακόσιοι, τὸν 
μαντευόμενον αὐτοῖς θάνατον εἵλοντο ἐν Πύ- 
λαις 9, καὶ ὑπὲρ τῆς Ἑλλάδος εὖ καὶ καλῶς, 
ἀγωνισάμενοι τέλους ἔτυχον εὐκλεοῦς, καὶ δόξαν 
ἑαυτοῖς ἀθάνατον ἀπέλιπον, καὶ Θήμην ἀγαθὴν 
23) proditurus erat, Vergl. gr. Gr. $. 137. in μέλλω, 
24) µεσολαβέω. 25)συμβαίνω. von diesen Vorfil- 


len, 26) Athene hatte einen eherneu Tempel zu 
Sparta, der zur Freystatt diente, wovon sie selbst 


χαλκίοικος hiefs. | 97) ἀναιρέω. 28) weil Verrüther 


nicht in vaterlindischer Erde begraben werden durf- 
ten, — 90) δάννω. 30) bey Thermopylae, wo sich 


‚ein "Kleiner Haufe von nehm dem persischen 


Heere widersetzte, 
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δι αἰῶνος. — IIT. Λέγοντός τινος, ἀπὸ τῶν 
ὀϊστευμάτων τῶν «βαρβάρων 3) οὐδὲ τὸν ἥλιον 
ἰδεῖν ἔστιν 9)”. οὐκοῦν, ἔφη, χαρίεν, εἰ ὑπὰ 
σκιὰν αὐτοῖς μαχεσόμεϑα. — 112. Βουλόμε- 
vos ἥδη τοῖς πολεμίοις ἐπιτίφεσθαι, τοῖς GTQU- ` 
πιώταις παρήγγειλεν; ἀριστοποιεῖσθαι, ὡς Ὁ) ἐν 
&üou δειπνοποιησομένους.. 

109) Plut. T. II. p. 79. E. ἡ Aelian. V. HE. 
9, 25. 111) Plut. T.II p.225; B. . x12) Ib. p. 225.. C. 


Spartanische W eiber. 


t 3, 
113. Αἱ Λακεδαιμονίων μητέρες, ὅσαι ἔπυν- 
` ~ bd - mw 
Φάνοντο τοὺς παῖδας αὑτῶν ἐν τῇ μάχη κεῖσθαι, 
V. , $ v 
αὐταὶ ἀφικόμεναι Ὁ), τὰ τραύματα αὐτῶν ἐπε- 
7 Ë EA : ^ Med 4 35 
σκόπουν, τά τε ἔμπροσθεν, καὶ τὰ ὄπίσθεν Ὁ), 
~ , , 
Kol, εἰ ἦν πλείω τὰ ἐναντία δ), aie γαυρού- 
μεναι τοὺς παῖδας εἰς τὰς πατρώας ἔφερον Ta- 
Gas’ εἰ δὲ ἑτέρως εἶχον τῶν τραυμάτων Y), ἐν- 


31) der Perser [in der Schlacht bey Thermopylaé] 
32) gr. Gr. $. 137. in ἔστιν. Sch. Gr. $. X51. p. 357. 
33) indem sie. Sch. Gr. $, 146. Anm. 5. Das Par- . 
tieipinm δειπνοποιησομένους ist auf στρατιώταις zu be- 
ziehen. Sehr häufig folgt auf das erläuternde ὡς der 
Accus. des Participii, ohne mit dem Casus des Sub. 
stantivs, auf das es sich bezieht, zusammenzustim- _ 
men. — 34) auf das Schlachtfeld, nimlich. 35) ὄντα 
sc. 36) die auf der Brust. 37) εἰ δὲ εἶχον ἑτέρως (wenn 
die Verwundoten anders beschaffen waren, in Rück- 
sicht) τῶν τραυμάτων. Das Praedicat ist von der Sa- 
che auf die Person übergetragen, indem der gewöhn- 
liche Ausdruck gewesen wäre: εἰ δὲ τὰ τραύματα ἑτέ- 
quc εἶχεν, wenn ihre Wunden von entgegengesetzter 
Beschaffenheit waren, S. gr. Gr. $. 119. 6-4 
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ταῦθα αἰδούμεναι καὶ Ῥρηνοῦσαι, «καὶ, ὡς ἔνε 
μάλιστα 99) , λαϑεῖν σπεύδουσαι ἀπηλλάττοντο, 
καγαλιποῦσαι τοὺς νεκροὺς 9) iy τῷ 'πολυαν- 
ὁρίῳ θάψαι, ἢ λάθρα εἰς τὰ οἰκεῖα Joia ἐκό- 
μιζον αὐτούς. --- ΣΙ. Λάκαινα γυνή, τοῦ 
υἱοῦ αὐτῆς ἐν παρατάξει χωλωϑέντος καὶ δυς- 
Φοροῦντος ἐπὶ τούτῳ. μὴ λυποῦ, τέκνον, εἶπε" 
καθ᾽ ἕκαστον γὰρ βῆμα τῆς ἰδίας ἀρετῆς ὕπο- 
μνησθήσῃ 4). — ITS. Topy, 5 Λακεδαιμο- 
vía, Λεωνίδου γυνή , τοῦ υἱοῦ αὐτῆς ἐπὶ στῥα- 
τείαν πορευομόνου, τν ἀσπίδα ἐπιδιδοῦσα, si- 
πεν" ἢ ταύταν, j ἐπὶ ταύτα 33). — - 116. Εἰ- 
πούσής τινός, ὡς ἔθιηε, ξένης πρὸς Γοργώ, τὴν 
Λεωνίδου. γυναῖκα, ὡς 33) μόναι τῶν ἀνδρῶν 3) 
-ἄρχετε ὑμεῖς αἱ Λάκαιναι, μόναι γάρ 3), ἔφη, 
τίκτομεν΄ ἄνδρας. 
113) Aeli. V. H. 12, 2I. II4. 116) Stob. Tit. 7. 
p. 88. 116) Ρ]αι. Vit. Lycurg. c. 14. 
117. Ἡ Βρασίδου μήτηρ, ᾿Αργιλεωνίς, ὡς 
ἀφικόμενοί τινες εἰς Λακεδαίμονα τῶν ἐξ Ἂμ- 
Φιπόλεως 5) εἰσῆλθον πρὸς αὐτήν, ' ἠρώτη- 
a ET Tp 4 
38) gr. Gr. $. 137. Sch. Or. $. 151. p. 357. in ὡς ἔνι. 
‚39) man denke ὥστε hinzu. Sch. Gr. $, r4r. 4. — 
40) ὑπομιμνήσκω. 41) dorisch. st. ταύτην und ταύτῃ. 
entweder bring ihn wieder, oder komm auf ihm zu- 
rück.  [Verwundete und Todte trug man aus der 
Schlacht auf dem Schilde, das im Kampfe zurück- 
zulassen, höchst schimpflich war.] 42) ὡς u, ὅτε 
stehen oft bey der Anführung der Rede eines 
Andern pleonastisch. Sch. Gr. $. 150. p. 346. 43) 
gr. Gr. Š. 119, 4. 2. 8. Sch. Gr. $, 132. 4. 3. 44) 
natürlich, denn ., . Vergl oben $. 29, 44. — 45) 
von den Einwohnern von Amphipolis, wo Brasidas 
im peloponnesischen Kriege geblieben war. 


v 
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δεν, εἰ καλῶς ὁ Βρασίδας. ἀπέθανε, καὶ τῆς 
Σπάρτης ἀξίως; Μεγαλυνόντων δὲ ἐκείνων 
- τὸν: ἄνδρα, καὶ λεγόντων. ὡς οὐκ ἔχει Τθιοῦ- 
πον ἄλλον ἡ Σπάρτη» μὴ λέγετε 4), εἶπεν, 
(ὦ Étios: καλὸς μὲν Ὑὰρ. ἠν καὶ ἀγαθὸς ὁ 
Βρασίδας, πολλοὺς «δ᾽ ἄνδρας. 35 Λακεδαίμων 
ἔχει κείνου Ἀρείττοναβὶ — 118. Λάκαινά. τις 
Ἐκπέμψασα τοὺς υἱοὺς αὑτῆς πέντε ὄντας) 
ἐπὶ πόλεμον, ἐν "roig προαστείοις εἱστήκει, 
καραδὀδκοῦσα τί ἐκ τῆς μάχης ἀποβήσοιτο 38) ° 
ὡς δὲ Aw Gere τις πυϑομένης 9) ἀπήγ- 
γειλε, τοὺς παῖδας ἅπαντας τετελευτηκέναι, 
ἀλλ᾽ οὐ τοῦτο ἐπυθόμην, εἶπε. κακὸν ἀνδρά- 
ποδον, ἀλλὰ. τί πράσσει ἡ πατρίς. Φήσαν- 
τος 9) δέ, ὅτι νικᾷ, ἀσμένη 51). τοίνυν, εἶπε, 

δέχομαι 9) καὶ τὸν τῶν παίδων Θάνατον. 
117) Plite Vit Lycurg. «ο. 25. {299 Phir T. II. 

p. 341. Ὁ. 

119. Λακὼν πρωϑεὶς s) tv πολέμω, καὶ 
βαδίζειν οὐ δυνάμενος, τετραποδιστὶ ὤδευεν” 
αἰσχυνομένω δ᾽ αὐτῷ ἐπὶ τῷ γελθίῳ, ἡ μήτηρ, 
καὶ πόσῳ βέλτιον. . ὦ τέκνον, εἶπε, μᾶλλον 
ἐπὶ τῇ ἀνδρείᾳ γεγηϑέναι ἢ αἰσχύνεσθαι ἐπὶ 
γέλωτι ἀνοήτῳ | — 120. Σεμνυνομένης γυναι- 


— 


46) τοῦτο sc. 47) deren fünf waren. 48) der 
Optativus in indirecter Rede, Sch, Gr. §. 140, 3. 49) 
αὐτῆς SC. genit. absol. auf ihre Frage. 50) αὐτοῦ sc, 
51) gr. Gr. $. 109. Anm. 2. 52) gleichsam wie ein 
glückliches Ereignifs, oder eine gute Vorbedeutung, 
die man sich durch die Worte δέχομαι τὸν οἰωνὸν an- 
zueignen pllegte. 7149 τιτρώσκω. 


` 
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πός τινος Ἰωνικῆς 5) ἐπί τιι σῶν ἑαυτῆς 
ὑφασμάτων ὄντι πολυτελεῖ, Λάκαινὰ ἐπιδεί- 
Šaca τοὺς. τόδδαρας υἱοὺς ὄντας Ἀοσμιωτάτους, 
τοιαῦτα ἔφη δεῖν εἶναι τὰ τῆς καλῆς καὶ ἀγα- 
ϑῆς Ὑυναικὸς ἔργα, καὶ ἐπὶ τούτοις ἐπαίρε- 
09a: καὶ μεγάλαυχεῖν. --- 121. Γοργώ, ἡ 
βασιλέως Ἠλεθμένους θυγάτηρ, ᾿Αρισταγόρου 
τοῦ Μιλησίου παρακαλοῦντος αὐτὸν 55) ἐπὶ 
πὸν πρὸς βασιλέα 56 πόλεμον. ὑπὲρ Ἰώνων, 
ὑπισχνουμένου χρημάτων πλῆθος, καὶ ὅσω 5) 
ἀντέλεγε, πλείονα»προστιϑέντος, καταφϑερεῖ 
σε, ὦ πάτερ»: ἔφη, τὸ ξενύλλιον, ἐὰν μὴ τά- 
χιον 3) αὐτὸν τῆς οἰκίας ἐκβάληρ. --- 122. Τὸν 
δὲ ᾿Αρισταγόραν ὑπό τινος τῶν οἰκετῶν ὑπο- 
δούμενον “θεασαμένη πάτερ, ἔφη, ὁ ξένος χεῖ- 
ρας οὐκ ἔχει. 
l 329) Plut. T. i p. 24r. F. 120) Ib. Ὁ, τοι) Ib. 
34ο. D. 2122) Ibid. 
VI. Vermischte Anekdoten. 

` 123. Ὁ Ζεῦξις, αἰτιωμένων αὐτὸν τινῶν, 
ὅτι ζωγραφεῖ βραδέως, ὁμολογῶ, εἶπεν, ἐν 
πολλῶ χρόνω γράφειν,. καὶ γὰρ *) εἰς πολύν °’): 
--- 124. Οἱ ἔφοροι 3) Ναυκλείδην, τὸν Πολυ- 


64) die Ionier waren ihrer Weichlichkeit und Pracht- 
liebe wegen bekannt. — 55) den Kleomenes. 56) 

der König der Perser, Darius. 57) i. e. ὅσῳ πλείονα. 
ἐκεῖνος ἀντέλεγε» rogo. πλείονα προς. 58) τάχιον. der 

ο api statt des ‚Positivs oder eines Superla: 

tivs, ὥς τάχιστᾶ. = 

v. X) etenim. Vergl. oben $. 116. 44. 2) χρόνὲν γρά» 
Qu ἐδ. — 3) ¿Popon Spartan scho Obrigkeiten, denen 
die Aufrechthaltung der Veríaisung und Bitten oblag. 
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βιάδου, “Ὁπερσαρκοῦντα τῷ σώματη μαὶ ὑπέρ- 
παχυν διὰ τρυφὴν γενόμενον, εἰς τὴν EDU 
σίαν Βατήγαγον, καὶ ἠπείλησαν. αὐτῷ φυγῆς 
προοτίμησιν, ἐὰν μὴ τὸν βίον, ὃν ἐβίου τότε, 
τοῦ λοιποῦ. ἢ) μεϑαρμόσηται" φέρειν γὰρ αὖ- 
TOU τὸ εἶδος καὶ τὴν τοῦ σώματος᾽ διάϑεσιν 
αἰσχύνην, καὶ Tj Λακεδαίμονι, καὶ τοῖς νό- 
μοις. --- 125. Δημάδης, ὁ ῥήτωρ, ληφθἒς °) 
αὐχμάλωτος ἐν τῇ nafa Χαιρώνειαν μάχη ὑπὸ 
Φιλίππου, καὶ συσταϑεὶς 8) αὐγῷ, ἐκείνου 
παρὰ πότον σεμνυνομένου 7), ποῦ ἡ εὐγένειᾳ 
καὶ ὑπεροχὴ τῆς ᾿Αθηναίων πόλεως, ἔγνώς 
ἄν, ἔφη, τὴν τῆς πόλεως. δύναμιν»: εἰ ᾿Αϑη- 
ναίων z. μὲν Φίλιππος, “Μακεδόνων δὲ Kam 
r ἐστρατήγει. 
' 123) Plut. T. II. p. 94. Ἐν. 124) dit v. H.14, 7 
I25).Stob. Τίς, 52. p. 365. ⁄ 
126. Σιμωνίδης ὁ τῶν μελῶν pos 
Ἠαυσανίου τοῦ βασιλέως 9) τῶν Λακεδαιμο- 
νίων μεγαλαυχουμένου συνεχῶς ἐπὶ ταῖς αὖ- 
τοῦ 'πράξεσι, καὶ κελεύοντος ἐπαγγεῖλαί τε 
αὐτῷ «σοφὸν μετὰ χλευασμοῦ 3), συνεὶς αὖ- - 
τοῦ τὴν ὑπερηφανίαν, συνεβούλευε' μεμνῆσθαι, 
ὅτι ἀνθρωπός ἐστιν"). — 127.7 θήραµένης ὁ 
γενόμενος ᾿Αθήνησι «τῶν τριάκοντα τυράννων; 


4) Χρόνου sc. künftighin. 5) λαμβάνω. 6) συν- 
toryıı 7) man denke καὶ λέγοντος hinzu, welclies 
' der Kraft nach in σεμνυνομένου enthalten ist. 8) 
über den Genitiv $. Sch. Gr. $. 132. 4.3. — 9) ci- 
‚gentl. nur Feldherr, und Vormund eines unmündigen 
Königs. 10) mar verb, κελεύοντος jetà χλευασμοῦ. *) 
Vergl. oben $. 79. ; 
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συμπεσούσης πῆς οἰκίας, ἐν ἡ μετὰ πλειόνων 
ἐδέίπνει, μόνος OWIES y καὶ πρὸς πάντων εὖ- 
δαιμονιζόμενος, αἀναίβωνήσας. μεγάλῃ τῇ Φω- 
νὴ» ὦ TUS» εἶπεν, Εἰς τίνα µε καιρὸν ἄρα 
φυλάττεις; μετ᾽ οὐ πολὺν δὲ χρόνον nara- 
στρεβλωϑεὶς ὑπὸ Tüv «συντυράννων ἐτελεύ- 
Ἴήσεν. 
X26. 227) ` Plat. "T. i p. xo5. 

129 Μενεκράτους τοῦ ἰατροῦ, ἐπεὶ κατα- 
τυχὼν ἕν τισιν ἀπεγνωσμέναις x). θεραπείαις 
Ζεὺς ἐπεκλήθη Dr Ῥορτικῶς ταύτῃ χρωμέ- 
νου τῇ προσωνυμία , καὶ δὴ πρὸς τὸν ᾿Αγησί- 
λαον ἐπιστεῖλαι τολμήσαντος οὕτω... Μενεκρά- 
της. Ζεὺς. βασιλεῖ ᾿Αγησιλάω χαίρειν" οὐκ &va- 
γνοὺς 5 κ) τὰ λοιπὰ ἀντέγραψε, Βασιλεὺς Άγη- 
σίλαος Μενεκράτει ὑγιαίνειν. — 129. Meve- 
πράτης, ὁ ἰατρός, εἰς τοσοῦτον προῆλθε Tú- 
Φευ 33). ὥστε ἑαυτὸν ὀνομάζειν Δία, Ἐἱστία 
ποτὲ μεγαλοπρεπῶς ὁ Φίλιππος "), καὶ δὴ 
καὶ τοῦτον ἐπὶ “θοίνην ἐκάλεσε, καὶ ἰδίᾳ κλί- 
νην αὐτῷ ἐκέλευσε παρεσκευάσθαι, καὶ aTa- 
κλιθέντι θυμιατήριον παρέϑηκε, καὶ ἐθυμιᾶ- 
το αὐτῷ" οἱ δὲ λοιποὶ εἰστιῶντο, καὶ ἦν Me 
γαλοπρεπὲς τὸ δεῖπνον. “O τοίνυν Μενεκρά- 
II) ἁπογιγνώσκω. bey 'einigen verzweifelten Auren; 
eigentlich bey der Behandlung einiger verzweifelten 
Krankheiten. 12) ἐπικαλέω. 193) ἀναγιώσκω. Die 
Infinitiven χαίρειν und 'ὑγιαίνειν werden durch ein 
hinzugedachtes εὖχομαι erklärt. ‘S. aber Schaefer ad 
L. Bos de Ellips. p. 620. 13) so weitin seinem 
Dünkel. gr. Gr, $. I19. 4. Aum, 14) der König von * 
Makedonien. i 
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τής τὰ μὲν πρῶτα 15) ἐνεκαρτέρει» καὶ ἔχαι- 
gs τῇ τιμῇ’ ἐπεὶ δὲ κατὰ μικρὸν 3 ὁ λιμὸς 
περιῆλθεν αὐτόν, καὶ ἠλέγχετο» ὅτι ἦν ἄν- 
ϑρωπος, καὶ ταῦτα '") εὐήθης ἐξαναστᾶς 
- ἀπιὼν dixero 18), xai ἔλεγεν ὑβρίσθαι, ἐμμε- 
λῶς πάνυ τοῦ Φιλίππου τὴν ἄνοιαν αὐτοῦ ἔκ- 
παλύψαντος., | 
. X38) Blut. T. ΙΤ. p. 213. Δ. 129) Aelian. V. H 
12 s SIC . | ^ 
130. Θράσυλλός τις παράδοξον ἐνόσησε 
μανίαν. ᾿Απολιπῶν γὰρ τὸ ἄστυ 3) καὶ nar- 
ελϑὼν εἰς τὸν Ἠειραιᾶ, καὶ ἐνταῦθα οἰκῶν, 
πὰ πλοῖα τὰ καταίροντα ἐν αὐτώ πάντα iav- 
τοῦ ἐνόμιζεν εἶναι, καὶ ἀπεγράφετο αὐτά, wol 
αὖ πάλιν ἐξέπεμπε, μαὶ τοῖς περισωζομένοις 
καὶ εἰξιοῦσιν sig τὸν λιμένα ὑπερέχαιρε. Χρό-, 
vous“ δὲ διετέλεσε ο» πολλοὺς συνοικῶν 7) 
TU PIT τούτω, Ἐπ Ἐιμελίας δὲ 
ἀναχϑεὶς 7) ὁ ἀδελφὸς αὐτοῦ, παρέδωκεν 
αὐτὸν ἰατρῷ ἰάσασθαι, καὶ ἐπαύσατο 22) τῆς 
νόσου οὕτως. ᾿Εμέμνητο 3) δὲ πολλάκις τῆς 
ἐν μανίᾳ διατριβῆς, καὶ ἔλεγε, μηδέποτε hash 


15) anfänglich. 16) allmählig. x7)und z war, 
Sch. Gr. 6. τος. p. 355. 18) Vergl. oben $. 77. 23, — 
19) ἄστυ, vorzugsweise Athen; der Hafen Athens 
ist det Peiraeeus. 20) διατελεῖν ist mit dem Par- 
ticip. συνοικῶν verbunden. S. gr. Gr. $. 131. Anm: 7. 
Sch. Gr. $. 145. Anm. 5. 2X) συνοικῶν st. ἔχων τὸ 
ἀῤῥώστημα» Oder οὕτως ἀῤῥωστῶν. 22) ἀνάγω. 23) ó 
Θράσυλλος 8C. τῆς νόσου wird von παύεσθαι regierte; 
gr. Gr. δ. 119. 4. T. Sch. Gr, $. r32, 8. 1. 24) μιμνή5 
σκω. mit dem Genitivo. 

— Jacobs gr, El, 1, Thl. 9. Aufl. 8 
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ι ὃ) τοσοῦτον, ὅσον τότε ἤδετο ἐπὶ ταῖς 
μηδὲν αὐτῷ προσγκούσαις ναυσὶν ἀποσωζομέ- 
vass. — 131. Τίμων, ὁ μισάνϑρωπος, εὖημε-- 
ρήσαντα ἰδὼν τὸν ᾿Αλκιβιάδην, καὶ προπεμ- 
πόμενον ἀπὸ τῆς ἐκκλησίας ἐπιφανῶς , οὐ παρ- 
ἥλϑεν, οὐδ᾽ ἐξέκλινεν, grep "εἰῶϑει τοὺς 
ἄλλους. T): ἀλλ᾽ ἀπαντήσας καὶ δεξιωσάμε- 
vos, εὖ y, ἔφη, ποιεῖς αὐξόμενος, ὦ παῖ" 
μέγα γὰρ αὔξη κακὸν ἅπασι τούτοις 7"). 

130) Aelian. V. H. IV. 25. 131) Plut. Vit, Alcib. 
T. I. p. 199. C. 

„132. ah ah ὁ αὐλητής, ὀνειδιζόμε- 
vos ὑπό τινος. ἐπὶ τῷ 8) γονέων ἀσήμων. si- 
ναι, εἶπε, καὶ μὴν. διὰ τοῦτο ἄφειλον: μᾶλ- 
λον θαυμάζεσθαι, ὅτι ἀπ᾽ ἐμοῦ τὸ γένος ἄρ- 
χεται. — 198. Ψάλτης ᾽Αντιγόνῳ 9) ἐπεδεί- 
xvuro* τοῦ δὲ βασιλέως πολλάκις λέγοντος». 
‚cv νήτην ἐπίσφιγξον, εἶτα πάλιν, τὴν μέ- 
05v, ὅδε ἀγανακτήσας; ἔφη" μὴ γένοιτό 2. 
σοι οὕτω κάκῶς, ὦ βασιλεῦ, ὡς ἐμοῦ 31) 
ταῦτα ἀκριβοῦν μᾶλλον. 

132) Stob. Tit.84. p. 493. 133) Aelian. V. H. 9, 36. 


25) ἥδομαι. ἐπὶ ταῖς ναυσὶν aroc. sovielals ἐπὶ τῇ σωτηρίᾳ 
τῶν νηῶν τῶν μηδὲν αὐτῷ προςηκουσῶν. 26) παρελϑεῖν 
καὶ ἐκκλίνειν $C. 27) ade, du gedeihst, erhebst dich, 
μέγα κακὸν, .zu einem grolsen Unheil, ἅπασι, für 
alle, die dich jetzt umringen und bewundern, — 
28) darüber, dafs er. 8. gr. Gr. $, x27. 5. Sch. 
Gr, $. 141. 5. Verbinde: ἐπὶ τῷ εἶναι. 29) dem Kö. 
nige von Asien. 30) gr. Gr. $.135. 3. Sch, Gr. δ. 149, 
8. — 3r) gr. Gr. $. 119. 5. 4. Sch, Gr. $. 132. 4. 4. 
Verbinde ; ἧς, ἀκριβοῦν ταῦτα μᾶλλον ἐμοῦ. 
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134- Ἡ Φωμίωνος γυνὴ ἐρωτηβεῖσα, διὰ 
Tí μόνη τῶν ἄλλων ἐν συνόδῳ οὐ Φορεῖ χ χρυ- 
σοῦν κόσμον, ἔφη, ὅτι αὐτάρκης κόσμος μοι 
. ἐστὶν ἡ τοῦ ἀνδρὸς ἀρετή. — 135- Θεανώ, 3 
 Πυϑαγορικὴ Φιλόσοφος, ἐρωτηθεῖσα, τί πρέ- 
πον εἴη, γυναικί. τὸ τῷ ἰδίω, ἔφη, ἀρέσκειν 
ἀνδρί. — 136. Στρατονίκη, ἢ Σελεύκου γυνή, 
Φαλακρὰ οὖσα, τοῖς ποιηταῖς ἀγῶνα προῦϑη- 
κε ?) περὶ ταλάντου 39), ὅςτις ἂν ἄμεινον 

ἐπαινέσαι αὐτῆς τὴν κόμην. 
134. 135) Stob. Tit. 72. p.443. r86)Lucian. T. VI. 

p. 31. 


s ui a. 
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Syrische Schafe. 
I. Ἐν τῇ Συρίᾳ τὰ πρόβατα τὰς οὐρὰξ 
ἔχει τὸ πλάτος ") πήχεως, τὰ δὲ ὦτα. al at- 
yes σπιθαμῆς καὶ παλαιστῆς καὶ ἐνίαι συμ- 
βάλλουσι τὰ ὦτα κάτω ἀλλήλοις. 
I) Aristot. Hist. Απ. VIIT. 28. 
Der Elep hant. 


2. Ὀῤῥωδεῖ ὁ ἐλέφας ἠεράστην κριὸν xai 
χοίρου βοήν. Οὕτω τοίνυν, φασί *), καὶ Ῥω- 


i 


$. 134. Vergl. Plat. Vit. Phoc. ο, r: — 32) 1. e. 
προέθηκε. 33) wobey der Preis ein Talent für den 
war, der u. 8. W. 

x) gr. Gr. $. 118. 5. Sch. Gr. $. 13x. 6. 2) οὕτω. 
durch dieses Mittel. Qací. wie man erzählt, 


9-5 
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μαῖοι τοὺς σὺν Πύῤῥῳ τῷ ᾿Ηπειρώτη 3) ἐτρέ-. 
Ψψαντο ἐλέαντας, καὶ y νίκη σὺν τοῖς Pw- 
μαίοις λαμπρῶς ἐγένετο. — 3- Τῷ ἐλέφαντι 
ὁ μυκτήρ ἔστι μαμρὸς καὶ ἰσχυρός" καὶ χρῆ- 
'φαι αὐτῷ so χειρί᾽ λαμβάνει γὰρ τούτῳ, 

καὶ eis. τὸ στόμα προσθέρεται τὴν τροφήν, 
καὶ τὴν ὑγρὰν καὶ την ξηράν, μόνον τῶν ζώ- 
ων 9. — 4. Οἱ ἐλέφαντες μάχονται σφοδρῶς 
πρὸς ἀλλήλους, καὶ τύπτουσι τοῖς ὀδοῦσι 
σφᾶς αὐτούς: ὁ δὲ ἡττηϑεὶς δουλοῦται, καὶ 
οὐχ, ὑπομένει τὴν τοῦ νικήσαντος Φωνήν. Δια- . 


φέρουσι δὲ καὶ τῇ ἀνδρείᾳ οἱ ἐλέφαντες Sau ^ 


μαστὸν ὅσον 5). 
2) Aelian. Hist. Απ. I. 38. 4) | Hist. An. I, TÉ. 


4) Ib. IX. r. 

5. Oi ἐλέφαντες ζῶσιν. ἔτη πλείω, των 
διακοσίων D. Τῶν δὲ Λιβυκῶν οἱ Ἰνδικοὶ μεί- 
ζους τέ εἶσιν καὶ ῥωμαλεώτεροι. . Tal; γοῦν 
προβοσκίσιν ἐπάλξεις. καϑαιροῦσι, καὶ δένδρα 
ἀνασπῶσι πρόῤῥιζα, διανιστάμενοι εἰς τοὺς 
ὀπισθίους. πόδας. “Τοσοῦτον δέ εἰσιν εὐτιϑάσ- 
σευτοι καὶ ϑυμόσοφοι, ὥςτε καὶ λιθάζειν ἐπὶ 
σκοπὸν μανθάνουσι, καὶ ὅπλοις χρῆσθαι, καὶ 
νεῖν. — 6. Ἐν “Ῥώμῃ ποτὲ πολλῶν ἐλεφάν- 


[πια von erdt 
8) ὄντας sc. die bey der Armee des Königs Pyrrhus 
v. Epirus waren. 4) er allein. unter ailan Thieren. 
* Sch. IAE $. 132. 3.2.2. 5) zum Verwundern. 


gr. k 05: 13% Schul- Gr. $..153, in ὅσος. — 6) 
5τ. ee IX9. 5. 4. Schul» Gr. p. 132. 4. 4. Im fol- 
genden Satze verbinde: ᾿Ινδικοί εἰσι μείφους τῶν 


Λιβυκῶν. --- 
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των προδιδασκομένων στάσεις τινὰς ἵστασθαι T) 
παραβόλους, καὶ κινήσεις δυφελίκτους ἄνακυ- 
κλεῖν °)» eis ὁ δυσμαϑέστατος αὐτῶν ἀκούων 
κακῶς ἑκάστοτε °), καὶ. -κολαζόμενος πολλά- 
xij, ὤφθη νυκτὸς ©) αὐτὸς ἀφ᾽ ἑαυτοῦ πρὸς 
τὴν σελήνην τὰ µαθήµατα μελετῶν. --- ý: AÀ- 
λος τις ὑπὸ τῶν παιδαρίων προπηλανεισϑθεὶξ 
ἓν Ῥώμῃ, τοῖς γθαθείοις τν προβοσκίδα. nev- 
τούντων, ἕνα αὐτῶν συλλαβὼν καὶ petángen . 
ἐξάρας, ἐπίδοξος ἦν ") ἀποτυμπανίσειν πραυ- 
γῆς δὲ τῶν παρόντων γενομένης, ἀτρέμα πρὸς 
τὴν γῆν πάλιν ἀπηρείσατο. καὶ παρῆλθεν, 
ἀρκοῦσαν ἡγούμενος δίκην τῷ τηλικούτῳ E) 
- φοβηθῆναι. — . 8. Περὶ δὲ σῶν ἀγρίων: καὶ 
αὐτονόμων ἐλεφάντων ἆλλα τε saq] καὶ 
τὰ Ὁ) περὶ τὰς διαβάσεις τῶν ποταμῶν isto. 
ροῦσι" προδιαβαίνει γὰρ ἐπιδοὺς ἑαυτὸν “Ὦ) ὁ 
νεώτατος καὶ μικρότατος" οἱ δὲ ἑστῶτες ἀπο- 
Φεωροῦσιν 7), ὧςν ἂν ἐκεῖνος. ὑπεραίρη τῷ 


ERDE) um A WIR SL IRGENDEIN pasanan 


7) gr. Gr. $. 118. 2. Schal. Gr. $. 131. 3. 8) sc hwe- 
το und verwickelte Gänge zu machen; 
indem sie eine Art von Tanz aufführten. 9) bey 
jeder Uebung. 10) gr. Gr. δ. στο. 6. 3. Sch. 
Gr. $. 132. 3. 2, b. rr) videbatur. gr. Gr. 
Š. 138. 5. 19) für ein Rind, wo es genug war, 
sich in Ansehn gosotzt und Furcht einge- 
flöfst zu haben, während ein erwachsener Mensch 
wohl nicht mit so leichter Züchtigung entlassen wor- 
den wäre. 19) ἄλλα v8 .. καί. aufsor andern wun- 
derbaren Dingen auch das... gr. Gr. $. 115. Anm, 2. 
I4) τῷ ποταμῷ 80. 15) i. e. ἀπὸ τῆς γῆς θεωροῦσιν, 
vom Ufer her. : š; 
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μεγέϑει τὸ ῥεῦμα, πολλὴν τοῖς μείζοσι πρὸς 
τὸ «Φαῤῥεῖν περιουσίαν τῆς ἀσφαλείας ^6) 
οὖσαν. 
, 5) Strabo XV. p. 705. B. C, 6. 7. 8) Plut. T. II. 
Ῥ. 968. ç 
9. Ἡ θήρα τῶν ἐλεφάντων τοιάδε᾽ ἐστίν" 
3 Li E a7 E] t “« m ^5 
ἀναβάντες Y) ἐπὶ τινας τῶν τιθασσῶν καὶ ἀν- 
δρείων διώκουσι 79), καὶ ὅταν καταλάβωσι, τύ- 
πτειν προστάττουσι τούτοις ἕως ἂν ἐκλύσω- 
ı -). Τότε δὲ ὁ ἐλεφαντιστὴς ἐπιπηδήσας 
κατευθύνει τῷ δρεπάνῳ ταχέως δὲ μετὰ ταῦ- 
τα τιθασσεύεται καὶ πειθαρχεῖ. ᾿Ἐπιβεβηκό- 
τος °) μὲν οὖν τοῦ ἐλεφαντιστοῦ ἅπαντες 
πραεῖς εἰσιν" ὅταν ð ἀποβῇ» οἱ μέν *"), oi 
δ᾽ οὔ: ἀλλὰ τῶν ἐξαγριουμένων τὰ πρόσθια 
1 8 er $ ~ S P ss ER 29 
σκέλη δεσμεύουσι σειραῖς, ἵν᾽ ἡσυχάζωσιν P). 
9) Aristor. Hist. Án. IX. x. 


` 


Das Rhinoceros Ἢ 

10. Ἔστι ζῶον, ὁ καλεῖται μὲν ἀπὸ τοῦ 
συμβεβηκότος 99) ῥινόκερως,’ ἀλκῇ δὲ καὶ βίᾳ 
παραπλήσιον ἐλέφαντι, τῷ. δὲ ὕψει ταπεινό- 
περον. Thv μὲν δορὰν ἰσχυροτάτην ἔχει, τὴν 
δέ χρόαν πυξοειδῆ. Ἐπὶ ὁ’ ἄκρων τῶν μυ- 


I6) einen grofsen Ueberflufe von Sicherheit sr, voll- 
οφ Sicherheit. Ueber ὡς mit dem Acčusa- 
tivo des Participii S. Schul-Gr. $. 146. Anm. 5. 
-- 17) oí ϑηραταὶ 8ο. 18) τοὺς ἀγρίους 60. IQ) S. gr. 
Gr. $. ταῦ. g. Sch. Gr. $. 140.7. 20) ἐπιβαίνω. 21) 
πραεῖς sior 8c. 40) gr. Gr. $. 126. 2, Sch. Gr. $. 140. 
4. — 23) vòn seiner Eigenthümlichkeit, 
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µτήρων Φέρει κέρας τῷ τύπῳ σιμόν, τῇ δὲ 
στερεότήτι σιδήρῳ παρεμφερές. Τοῦτο περὶ 
τῆς νομῆς ἀεὶ διαφερόμεναν ἐλέφαντι, τὸ μὲν 
κέρας πρός τινα τῶν μειζόνων πετρῶν θήγει, 
συμπεσὸν δ᾽ εἷς μάχην τῷ προειρημένῳ: ya 
piw 3), καὶ ὑποδῦνον ὑπὸ σὴν κοιλίαν ἀναῤ- 
ῥήττει τῷ κέρατι, καϑάπερ Eia, τὴν σάρ- 
κα. -Ὅταν. δὲ. ὁ ἐλέφας, Φ9άσας τὴν ὑπὸ 
τὴν κοιλίαν ὑπόδυσιν, τῇ προβοσκίδι προκα- 
'παλάβηται ο) τὸν ῥινόκερων, περιγίγνεται 
badis, τύπτων τοῖς. ὀδοῦσι, καὶ, τῇ βίᾳ πλέον 
ἰσχύων. 

ro) Diodor. Sic. III. 35. 


Das Nilpferd. 

E. Ὁ καλούμενος ἵππος °) τῷ μεγέϑει 
μέν ἐστιν οὖν ἐλάττων πηχῶν πέντε, τετρά- 
πους ὃ’ ὧν καὶ δίχηλος παραπλησίως τοῖς 
βουσί, τοὺς χαυλιόδοντας ἔχει μείξους τῶν 
ἀγρίων ὑῶν, τρεῖς ἐξ ἀμφοτέρων τῶν μερῶν" 
tra δὲ καὶ κέρκον καὶ φωνὴν. ἡ ἵππῳ παρ- 
εμφερῆ, τὸ: δ᾽ ὅλον κύτος τοῦ σῶματος οὖκ 
ἀνόμοιον ἐλέφαντι, καὶ δέρμα πάντων σχεδὸν 


- 


έ 


34) τῷ ἐλέφαντι se, 95)’ gr. Gr. $. x26. 8. Sch. Gr. 
δ. 140. 7.— 26) ποτάμιος se, das Nilpferd. 27) ἔχει sc. 
‚Die Dative ἵππῳ, und nachher ἐλέφαντι sind durch 
eine Abkürzung der Rede zu erklären, wo gas Ganze 
statt der Theile, auf welche sich die Vergleichung 
bezieht, gesetzt wird. So steht hier ἐλέφαντι statt 
τῷ κύτει τοῦ ἐλέφαντος, und vorher ἵππῳ statt τοῖς 
ὠσὶ καὶ niong καὶ Φωνῇ ἵππου. ^ 


1 
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τῶν ϑηρίων ἰσχυρότατον. Ποτάμιον ὑπάρχον 
καὶ χερσαῖον. τὰς μὲν ἡμέρας ἐν τοῖς ὕδασι 
διατρίβει, τὰς δὲ νύκτας. ἐπὶ χώρας πατανέ- 
METAL τόν τε σῖτον καὶ τὸν χόρτον" ὥςτε εἰ 
πολύτεκνον ἦν τοῦτο τὸ ζῶον, καὶ κατ᾽ ἐνιαυ- 
τὸν ἔτικτεν , ἐλυμαίνετο ἂν 9?) ὁλοσχερῶς 
τὰς γεωργίας τὰς κατ᾽ Αἴγυπτον. 
11) Diodor. Sic. I. 35. 


Das Hameel 


12. Ai κάμηλοι ἴδιον ἔχουσι παρὰ τὰ ἄλλα 
τετράποδα τὸν καλούμενον ὕβον ἐπὶ τῷ νώτῳ" 
διαφέρουσι δὲ al Ῥάκτριαι τῶν ᾿Αραβίων" ai 
μὲν γὰρ δύο ἔχουσιν ὕβους, ai δ᾽ ἕνα μόνον. 
'H κάμηλος κύει μὲν δέκα μῆνας, τίκτει δὲ αἰεὶ 
ἓν μόνον. Ζῇ δὲ χρόνον πολὺ πλείω ἢ πεντή- 
κοντα ἔτη" 

12) Aristot. H. An. II. 1, 


Der hundsköpfige Affe 
13. Οἱ ὀνομαζόμενοι κυνοκέφαλοι τοῖς μὲν 
σώμασιν ἀνθρώποις δυφειδέσι παρεμῷερεῖς εἰσί, 
ταῖς δὲ φωναῖς 5) μυγμοὺς ἀνθρωπίνους προῖεν- 
ται. ᾿Αγριώτατα δὲ ταῦτα τὰ ζῶα καὶ παντε- 


ο ,> Li t 3 
Aus &ri9&ccsuTX ἐστιν. 


13) Diodor. Sic. III. 35. 


La 


: Γρ 


28) gr. Gr.'$. ταῦ, ο, 4. Sch. Gr. $. 140. 8. 4. — 
29) diese VVorte sind blofs, um einen Gegensatz mit 
τοῖς μὲν σώμασι zu machen, hinzugefügt." Nach ge- 
wöhnlichem Gebrauche würde és heilsen: τὰ μὲν σώ- 
Kara ἀνθρώποις δ. παρεμφερεῖς εἰσίν, τὴν δὲ φωνὴν τοῖς 
μυγμοὺς προϊεῖσιν. 
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Der Hirokottas. 

14. Ὁ λεγόμενος παρὰ Αἰθίοψι κροκόττας i 

μεμιγμένην ἔχει φύσιν κυνὸς καὶ λύκου, τὴν δὲ 

ἀγριότητα Φοβερωτέραν ἀμφοτέρων" τοῖς δὲ 

ὀδοῦσι πάντων ὑπεράγει. Πᾶν γὰρ ὀστῶν μέγε- 

. 9o$ 3) συντρίβοται ῥαδίως, καὶ τὸ καταπο" 
Φὲν ) διὰ τῆς κοιλίας πέττει παραδόξως. . 

14) Diodor. Sic. III. 35. 


Der Fuchs, | 
15. Οἱ Θρᾷκες ὅταν παγέντα 9") ποταμὸν 
διαβαίνειν ἐπιχειρῶσιν, ἀλώπεκα ποιοῦνται γνώ- 
μονα τῆς τοῦ πάγου στεῤῥότητος. -Bavi γὰρ 
ὑπάγουσα 59) παραβάλλει τὸ οὖς" κἂν μὲν 
αἴσθηται $3) ψόφω τοῦ ῥεύματος ἐγγὺς ὑποφε- 
gui 5), τῳ, un γεγονέναι διὰ βά- 
ους 36) τὴν πῇξ ξιν, ἀλλὰ λεπτὴν καὶ ἀβέβαιον, 
ἅσταται, κἂν ἐᾷ Tu), ἐπανέρχεται" τῷ δὲ 
μὴ ψοφεῖν 5) Φαῤῥοῦσα διῆλϑεν. | 
15) demi T. II. p. 968. F, he 


Der Hirsch. 


. 16. Τῶν ἐλάφων αἱ θήλειαι μάλιστα 
τίκτουσι παρὰ τὴν ὁδόν, ὅπου τὰ σαρκοβόρα. 


Kia i 


un TEE 
30) 8, V. 8. πάντα ναὶ ies μέγιστα ὀστᾶ, 31) κα- 
ταπίνω. — 32) πήγνυμι. 33) ἡ ἀλώπηξ sc. 94) gr. 
Gr. δ. 126. 8. Sch. Gr. δ. 14ο. 7. ψόφῳ. aus 
dem Geräusche. - 35) st. τὸ ῥεῦμα ἐγγὺς ὑπο- 
Φέρεσθαι. Auf die Verba des Wissens, Bemer- 
kens, Erfahrens folgt gewöhnlich das Participium, 
gr. Gr. $. 131. 4. e. Sch. Gr. $. 145. 4. ο. 35)i, ο. 
βαϑεῖαν. 37) wenn ihn Niemand daran hindert, 38) 
1.9. εἰ δὲ ὁ ποταμὸς τὸ μὴ ψοφεῖν REN Erori αὐτῷ. 


LN 
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ϑηρία μὴ πρόξεισιν" οἱ δὲ ἀῤῥενες, (ὅταν aim 
σθωνται βαρεῖς ὑπὸ πιμελῆς καὶ πολυσαρκίας 
ὄντες 99) ἐκτοπίέουσι, σώζοντες αὑτοὺς τῷ λαν- 
Φάνειν, ὅτε τῷ φεύγειν. οὐ πεποίθασιν. 
16) Plutarch. T. II. p. 971. E. 
Der Igel. 
I7. Ἡ τῶν χερσαίων ἐχίνων περὶ τῶν. 
' σκυμνίων πρόνοια πάνυ γλαφυρά ἐστι. Μετο" 
πώρου *). γὰρ ὑπὸ τὰς ἀμπέλους ὑποδυόμενος, 
καὶ τοῖς ποσὶ. τὰς ῥᾶγας ἀποσθίσας τοῦ βότρυος 
`. KAPE, καὶ. περικυλισθείς, ἀναλαμβάνει 5) 
ταῖς ἀκάνϑαιξ". εἶτα καταδὺς εἰς τὸν Φωλεόν, 
τοῖς σκύμνοις χρῆσθαι, καὶ λαμβάνειν ἀπ᾽ αὖ- 
τοῦ ταμιευομένοις AR) παραδίδωσι. Τὸ δὲ κοι- 
ταῖον αὐτῶν ὀπὰς ἔχει δύο, την μὲν πρὸς νότον, 
' τὴν δὲ πρὸς βορέαν βλέπουσαν" ὅταν δὲ προαί- 
σθωνται. τὴν διαφορὰν τοῦ ἀέρος, ἐμφράσσουσι 
τὴν κατ᾽ ἄνεμον. 3), τὴν δὲ ἑτέραν ἀνοίγουσιν. ` 
E 17) Plut. T. II. p. 971. F. 
1 Der. Hund. 

18. Πύῤῥος, ὁ βασιλεύς, ὁδεύων ἐνέτυχε 
κυνὶ (Φρουροῦντι σῶμα. πεφονευμένου, καὶ 
πυθόμενος τρίτην ἡμέραν ἐκείνην 5) ἄσιτον 

'^ παραμένειν καὶ μὴ ἀπολιπεῖν, τὸν μὲν νεκρὸν 
ἐκέλευσε θάψαι, τὸν δὲ κύνα μεθ) ἑαυτοῦ κοµί- 

| DISNSDISDMEL AV Pec o 

statt εἰ δὲ μὴ YosT ὁ ποταµὀς.-- 39) Yag. 35. — 

49) gr. Gr. $ 119. 6. 3. Sch. Gr. $.132. 3. 2. b. Φι)τὰς 

ῥᾷγας 60. 42 i ο. καὶ ταμιεύθσθαι. sie unter einander 


theilend. 43) οὖσαν ὀπὴν 85. — 44) schon in den 
' dritten Tag; oder, dahs dieses schon der dritte 


Tag sey. . τ 


7 
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gew. ᾿Ολίγαις δὲ ὕστερον ἡμέραις ἐξέτασις ἦν 
τῶν. στρατιωτῶν, καὶ «πάροδος S) καθημένου 
τοῦ βασιλέως, καὶ παρῆν ὁ κύων ἡσυχίαν ἔχων" 
ἐπεὶ δὲ’ τοὺς Φονέας τοῦ δεσπότου παριόντας 
εἶδεν, ἐξέδραμε ©) μετὰ φωνῆς καὶ ϑυμοῦ. ἐπ᾽. 
αὐτούς, καὶ καϑυλάντει πολλάκις μεταστρεφό" 
μενος εἰς τὸν Πύῤῥον  ὥοτε μὴ μόνον ἐκείνῳ δι 
ὑποψίας, ἀλλὰ καὶ πᾶσι τοῖς παροῦσι τοὺς ἀν- 
ϑρώπους γενέσθαι 47)* διὸ συλληφθέντες εὐθὺς |, 
καὶ ἀνακρινόμενοι, μικρῶν τινων τεκμηρίων ἔξω- 
᾿8εν προσγενομένων, ὁμολογήσαντες τὸν φόνον, 
ἐκολάσθησαν. X 
18) Plut. T. II. P. ‚969. C. i 
1ο. Λυσίμαχος. 48) κύνα εἶχεν “Ὑρκανόν. 
Οὗτος νεκρῷ τε μόνος παρέμεινεν αὐτῷ, καὶ 
καιομένου τοῦ σώματος ἐνδραμὼν αὐτὸς ἑαυτὸν 
ἐπέῤῥιψε Ὁ). Τὰ δ᾽ αὐτὰ καὶ τὸν ᾿Αστὸν δρᾶ- 
σαι λέγουσιν, ὃν Πύῤῥος, οὐχ ὁ βασιλεύς, 
ἀλλ᾽ ἕτερός τις ἰδιώτης», ἔθρεψεν ἀποϑανόν- 
τος γὰρ αὐτοῦ, περὶ τὸ σῶμα διατρίβων, 
- καὶ περὶ τὸ κλινίδιον αἰωρούμενος  ἔκίερο- 
μένου 5), τέλος εἰς τὴν πυρὰν ἀφῆκεν ἑαυτὸν ` 
καὶ συγκατέκαυσε 5'). — Φασὶ τὸν πρωτεύον- 
Ν i 


D 


45) dieSoldaten zogen bey der Musterung (in Parade) 
vor dem Könige vorüber. 46) ἐκτρέχω. 47) m. verb. . 
ὥςτε τοὺς ἀνθρώπους(ἐκείνους τοὺς στρατιώτας) μὴ µόνον 


L4 ~ ~ z ~ - 
ἐκείνῳ (τῷ βασιλεῖ), ᾿ἀλλὰ καὶ πᾶσι τοῖς παροῦσι δι. _ 


ὑποψ. (ὑπόπτους) γενέσθαι. — 48) Lysimachus, 
einer der Nachfolger Alexanders, welcher in einer 
Schlacht gegen denSeleukus sein Leben verlor. 4θ)τή 
πυρᾷ 86, $0) τοῦ νεκροῦ 8C. 51) σὐγκατακαίω. N 

/ 


- 


$ 
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D I 
ra πύνα τῶν Ἰνδικῶν. εἰζαχϑέντα πρὸς ᾿Αλέξαν- 
δρον, ἐλάφου ἀφιεμένου καὶ κάπρου Hal ἄρκτου, 
ἡσυχίαν ἔχοντα κεῖσθαι, καὶ περιορᾷν" ὀἐφϑέν- 
7ος δὲ λέοντος εὐθὺς ἐξαναστῆναι καὶ διακονίς- 
σθαι, καὶ Φανερὸν εἶναι 5) αὐτοῦ ποιούμενον 
ἀνταγωνιστήν, τῶν 08 ἄλλων ὑπερφρονοῦντα 

πάντων: 
19) Plut. T. II. p. 970. C. F. 


Der Rabe 


2 20. ‘O κόραξ ὁ ὁ ήδη γέρων, ὅταν μὴ αν 
παι τρέφειν τοὺς νεοττούς, ἑαυτὸν αὐτοῖς προ- 
τείνει τροφήν" οἱ δὲ ἐπϑίουσι σὸν πατέρα. Kat 
την παροιμίαν ἐντεῦ 9έν φασι τὴν γένεσιν λα- 
βεῖν, την λέγουσαν" κακοῦ κόρακος καλὸν ὠόν. 

20) Aelian, Hist. Anim. 3, 43. 


Der Pelikan. Á 


, 2I. Φασὶ τοὺς πελεκᾶνας τὰς ἐν τοῖς ποτα- 
μοῖς γενομένας πόγχας ὀρύττοντας κατεσθίειν " 
` ἔπειτα ὅταν πλῆθος εἰοφορήσωσιν αὐτῶν, ἐξε- 
μεῖν, IF οὕτως τὰ μὲν κρέα ἐσθίειν τῶν Koy- 
χῶν, τῶν δὲ ὀστράκων. μη ἅπτεσθαι, 
2X) Aristot. Mirab. Ausc. c. 13. 


Der. Straus, 


i . Οἱ στρουϑθοκάμηλοι μέγεθος ἔχουσι 
SR Rare παραπλήσιον ᾿ τὰς δὲ κεφαλὰς 
πεφρικυίας 9ριξὶ λεπταῖς, τοὺς δὲ ὀφθαλμοὺς 
kayskque , καὶ κατὰ τὴν MS NLHLDAR Ma- 
52) über lend δῆλός εἰμι mit Paay Participio 
5. gr. Gr. $. 338. 5. i 


i 
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κροτράχηλον δ᾽ ὑπάρχον 53), ῥύγχος ἔχει βῥαχὺ 
παντελῶς, καὶ εἰς ὀξὺ συνηγμένον 9). Ἔπτέ- 
ρωται 35) δὲ ταρσοῖς μαλακοῖς καὶ τετριχωμέ- 
νοις, καὶ δυσὶ. σκέλεσι στηριζόμενον, καὶ ποσὶ 
διχήλοις, χερσαῖον ἅμα noir καὶ πτηνόν. 
Διὰ δὲ τὸ βάρος οὐ δυνάμενον š ἐξᾶραι xad πέτε- 
σθαι, κατὰ τῆς γῆς ὠκέως ἀκροβατεῖ, καὶ διω- 
πόμενον ὑπὸ τῶν ἱππέων τοῖς ποσὶ τοὺς ὑποπί- 
πτοντας λίθους οὕτως εὐτόνως. ἀποσφενδονᾷ. 
πρὸς τοὺς διώκοντας, ὥςτε πολλάκις καρτεραῖς 
πληγαῖς αὐτοὺς περιπίπτειν. 
22) Diodor, Sic. II. 5ο. 


— Die Elster. 

23. Μουρεύς τὶς ἐργαστήριον ἔχων ἐν Ῥώμη 
πρὸ τοῦ τεμένους, ὃ καλοῦσιν Ἑλλήνων ἀγοράν, 
Ῥαυμαστόν᾽ τι χρῆμα E? πολυφώνου πίττης 
ἔτρεφεν, ἡ ἀνθρώπου. ῥήματα καὶ ψροίους 
φθόγγους ἀνταπεδίδου ,. καὶ ψόφους ὀργάνων, 
μηδενὸς ἀναγκάζοντος. ἀλλ᾽ αὑτὴν ἐϑίζουσα, 
Ῥιλοτιμὀυμένη μηδὲν ἀῤέητον ἀπολιπεῖν, μηδὲ 
ἀμίμητον. Ἔτυχε δέ τις ἐκεῖ τῶν πλουσίων 
ἐκκομιφόμενος Ὁ ὑπὸ σάλλκιγξι πολλαῖς, καὶ γενα- 
μένης, ὥτπερ εἴωϑε 51), κατὰ τὸν τόπον ἐπιστά- 
σεως, εὐδοκιμοῦντες οἱ σαλπιγηταὶ καὶ πελευ ό» 
μενοι, πολὺν χρόνον ἐνδιέτριφαν. Ἧ δὲ χίττα 


a M 


53) ἐῶον sc. .54) συνάγω. spitzig zusammen ge» 
drängt. 55) πτερδω. — 56) umschreibend statt κίτταν 
ϑαυμασίως BACC SUN 57) wie zu geschehn 
pflegt. Die Léichenzüge hielten auf den Märks 
ten still, 
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μετὰ τὴν ἡμέραν ἐκείνην ἄφθογγος ἦν καὶ ἄναυ- 
δος. Τοῖς οὖν πρότερον αὐτῆς Φαυμάξουσι την 
φωνὴν τότε Φαῦμα μεῖζον 3 σιωπῇ. παρεῖχεν" 

ὑποψίαι δὲ Φαρμάκων «ἐπὶ τοὺς ὁμοτέχνους 
ἦσαν 58)" οἱ δὲ πλεῖστοι τὰς σάλπιγγας εἴκαζον 
ἐκπλῆξαι τὴν ἀκοήν, τῇ δ᾽. ἀκοῇ συγκατεσβέ- 
σθαι τὴν φωνήν. Ἢν δὲ οὐδέτερα τούτων, 
ἀλλ᾽ ἄσκησις, ὣς ἔοικεν ἄφνω γὰρ αὖθις ἀφῆ- 
κεν 9), οὐδὲν τῶν συνήϑων καὶ παλαιῶν μιμη- 
μάτων ἐκείνων, ἀλλὰ τὰ μέλη τῶν σαλπίγγων, 
αὐταῖς περιόδοις ΘΝ , καὶ δες 
πάσας διεξιοῦσα. 

23) Plut. T. IT. p. 973. B. C. 


Der Krokodil. 
24. Ὁ Ἡροκόδειλος ἐξ ἐλαχίστου γίνεται 
μέγιστος, ὡς ἂν ὠὰ μὲν τοῦ ζώου τίκτοντος 5) 


58) man AEAN andro Barbiere hätten den Vogel aus 
Fifersucht durch Zaubermittel zum Schweigen ge- 
bracht. 59) Man kann Φωνὴν aus dem Vorhergehenden 
hinzudenken. ‘Vielleicht aber verbindet man rich- 
tiger.a$«s mit den nächsten Accusativen οὐδὲν und 
τὰ μέλη, so dals dann zu φθεγγομένη wieder αὐτὰ hin- 
zugedacht wird. — αὐταῖς περιόδοις. mit íllen Mo- 
dulationen. 86 wird vor αὐτὸς die Praepos. σὺν 
gewöhnlich ausgelassen, Z. B. εἶλον rag ναῦς αὐτοῖς 
dvdpasw.mitsammt der Mannschaft. ἐκαλύφθφ 
ó Κρόνος τῇ γή αὐτοῖς συμμάχοις. mit sammt seis 
men-Mitstreitern.— 60) m. v. τοῦ ζώου τίκτοντος 
ὠὰ παραπλ. τοῖς χηνείοις, denen im zweyten Gliede 
die Genit. absol. τοῦ δὲ γευνηθέντος αὐξομένου entspre- 
chen. Ueber das den Geuitivis absolut. beygefügte ὡς 
S. gr. Gr. $. x32, Anm. 5. Sch. Gr. $. 146. Anm. 5 
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τοῖς χηνείοις παραπλήσια, τοῦ δὲ γεννηθέντος 
αὐξομένου μέχρι πηχῶν ἑκκαίδεκα. Τὸ δὲ 
σῶμα θαυμαστῶς ὑπὸ τῆς Φύσεως ὠχύρωται. 
Τὸ μὲν γὰρ δέρμα αὐτοῦ πᾶν Φολιδωτόν ἐστι 
καὶ τῇ σκληρότητι διαφέρον, ὀδόντες δὲ ἐξ ἁμ- 
φοτέρων τῶν μερῶν 9") ὑπάρχουσι πολλοί, δύο 
δὲ οἱ χαυλιόδοντες, πολὺ τῷ μεγέϑει τῶν ἄλ- 
λων διαλλάττοντες. Σαρκοφαγεῖ δὲ οὐ μόνον ` 
ἀνθρώπους, ἀλλὰ καὶ τῶν ἄλλων τῶν ἐπὶ τῆς 
ys ζώων τὰ προζπελάδοντα τῷ ποταμῷ. Πλῆ- 
Φος δ᾽ αὐτῶν ἀμύϑητόν ἐστι κατὰ τὸν Νεῖλον 
καὶ ‚Tas παρακειμένας λίμνας, ὣς ἂν πολυγόνων 
TE ὄντων καὶ σπανίως ὑπὸ τῶν ἀνθρώπων ἄναι”. 
ρουμένων. Τοῖς μὲν γὰρ ἐγχωρίων τοῖς πλεί- 
στοις νόμιμόν ἐστιν ὡς Φεὺν σέβεσθαι τὸν ngo- 
κόδειλον᾽ τοῖς δ᾽ ἀλλοφύλοις. ἀλυσιτελής ἐστιν 
ἥ ‚ge παντελῶς, οὐκ οὔσης ἐδωδίμου τῆς σαρ- 

#05 AAN ὅμως τοῦ πλήθους τούτου Φυομέ- 
νου κατὰ τῶν ἀνθρώπων, 3 φύσις; κατεσκεύασε 
μέγα βοήθημα 9). ‘O γὰρ καλοῦμενος᾽ Ιχνεύ- 
μων παραπλήσιος ὧν μικρῷ κυνί, περιέρχεται 
τὰ τῶν κροκοδείλων ὠὰ συντρίβων, τίκτοντος 
τοῦ ζώου παρὰ τὸν ποταμόν. — 25. Ὁ xpo- 
κόδειλος ἔχει ὀφθαλμοὺς μὲν ὑός, ὀδόντας δὲ 
μεγάλους καὶ Χαυλιόδοντας κατὰ λόγον 63) τοῦ 
σώματος" γλῶσσαν δὲ μόνον Iypiwv οὐκ ἔφυσε" 

οὐδὲ τὴν κάτω 93) κινεῖ γνάϑον, ἀλλὰ τὴν ἄνω 93) 


61) in beyden Kinnbacken, dem obern und unterm, 
62) κατὰ τῶν àv$0. den Mensglien zum Scha- 
den. βοήθημα. ein Mittel der übermifsigen Vermeh- 
rung abzubelfen.. 63) nach Verhältnifs, 64) gr. 
Gr. $. rı2. 3. Schul. Gr. $. 125. 5. 
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γνάθον moska ση κάτω" ἔχει δὲ ὅ νυχας καρ- 
τερούς, καὶ. δέρμα λεπιδωτὸν ἀῤῥήκτον ἐπὶ 
τοῦ vorov” τυφλὸν δὲ ἐν ὕδατι, ἐν δὲ τῇ al- 
Sala ὀξυδερκέστατον.. | 

94) Diodor. Sic. I. 35. 25) Herodot. II, 68. 


΄ 


Das Ephemeron. 
26. Περὶ τὸν "Ύπανιν ποταμὸν τὸν περὶ. 
Ῥόοπορον τὸν Ἡιμμέριον, γίγνεται Giov TTE- 
ρωτόν, τετράπουν. Ζῇ δὲ τοῦτο καὶ πέτεται 
EC ἑωφινοῦ ' μέχρι δείλης" καταφερομένου δὲ 
τοῦ ἡλίου, ἁπομαραίνεται, καὶ ἅμα δυοµένω 
«ἀποθνήσκει, βιοῦν ἡμέραν μίαν" διὸ καὶ κα- 


λεῖται Ἐφήμερον . Ὅτ, 
26) Aristot. Hist. Àn. V. X9. 


Bienen. Gänse 


S V) Θαύματος ἄξια τὰ 65) τῶν Ἐρητικῶν 
μελισσῶν, xai τὰ τῶν iv Βιλικία χυνῶν. 
Ἐκεῖναι μὲν γὰρ ἀνεμῶδές τι μέλλουσαι κάμ- 
πτειν TE ἑρματίζουσιν. ἑαυτὰς, ὑπὲρ 
τοῦ μὴ ud magatpépso Sar, μικροῖς λιφιδίοις. 
Οἱ δὲ χῆνες τοὺς ἀετοὺς δεδοιιότες Ὃν, ὅταν 
ὑπερβάλλωσι τὸν Ταῦρον 9), | εἰς τὸ στόμα 
λίθον εὐμεγέθη λαμβάνουσιν, οἷον 2) ἔπι- 
στομίζοντες αὑτῶν καὶ χαλινοῦντες τὸ Φι- 


om =a ar 


\ } 
65)das Verfahren, Üeber diese Umschreibung s. gr. 
Gr. $. 115. Anm. 2, Sch, Gr. $. 128. Anm. τ.’ 66) u m 
nicht. gr. Gr. $. 127. 5. Sch. Gr. $. r4r.. Anm. rx. 
67) δείδω. 68) e, Gebirg in Asien. 69)gleichsam., 


B. Nagusgoscbiolitge o7 29 
λόφωνον καὶ λάλον, ὅπως λάϑωσι 7) ow- 
πη. παρελϑόντες. 

27) Plut. T. IL. p. οό7. B. 


: * 


"Von einigen Seethieren. 

28. Τῆς νάρκης ἡ δύναμις οὗ μόνον τοὺς 
Φιγόντας 7) αὐτῆς ἐκπήγνυσιν, ἀλλὰ καὶ διὰ 
τῆς σαγήνης βαρύτητα ναρκώδη ταῖς. χερσὶ 
τῶν ἀντιλαμβανομένων ἐμποιεῖ. "Ἔνιοι δὲ ἱστο- 
gom, m πεῖραν αὐτῆς ἐπιπλέον λαμβάνοντες, 
ἂν ἐκπέση 7) ζῶσα, κατασκεδαννύντες ὕδωρ 
ἄνωϑεν, αἰσθάνεσθαι τοῦ πάϑους 23) ἀνατρό- 
χοντος 7) ἐπὶ τὴν χεῖρα, καὶ τὴν ἁφὴν åp- 
βλύνοντος, ὡς ἔοικεν διὰ τοῦ ὕδατος τρεπο- 
μένου ©) καὶ προπεπονϑότος. 76), — 20. "oO 
πινοτήρας ζῶόν ἐστι καρκινῶδες, καὶ τῇ πίνῃ 
ex xal πυλώρεῖ τὴν κόγχην. προκαϑθήμε- 

ος 75 ἐῶν ἀνεινγμένην 78) καὶ διακέχηνυϊ- 
αν 9), ἆχρι προσπέσῃ τι τῶν ἁλωσίμων αὖ-᾽ 
τοῖς ἰχθυδίων" τότε δὲ τὴν σάρκα τῆς πίνης 
δακὼν παρειοῆλϑεν᾽ 3 δὲ συνέκλεισε τὴν κόγ- 


"ν΄... samana 


70) Ueber den Conjunctivus s. gr. Gr. 8. 126. 7. Sch. 
Gr. $. 140. 2. Die Construction von λανθάνειν mit 
dem Particip. “wird erläutert gr. Gr. $. 131. Anm. 7. 
Sch. Gr. $. 145. Aum. 5. — 71) Θιγγάνω. 72) τοῦ 

ὕδατος sc. 73) die Erstarrung. 74) gr. Gr. δ. 131. 4.a. 
Sch. Gr. $. 145. 4. ο. 75) indem das Wasser durch 
die Berührung des Fisches seine Natur zu  verän- 
dern u. die Pigenthümlichkeit desselben anzunehmen 
scheint, 76) προπάσχω: 77) ος hält gleichsam Wache 
an der Muschel, indem er vor ihr sitzt. 78) ἀνοίγων 
79) διαχαίνω. \ ns 

— Jacobs gr. Bl. 1. TAL 9. Aufl. 0 


, 
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, 


Ku xal κοινῶς τὴν. ἄγραν ἐντὸς ἕρμους γε- 
νομίνην κατεσῬίουσιν. 
- 38) Plat. T. IL. p. 978. C. 29) Ib. p. 980. B. 


Ἐν Hegérnón und der W allfisch. 


Ὁ καλούμεν 108 Ἡγεμὼν ἀεὶ σύνεστιν 
ἑνὶ τὰ re κήτων,. καὶ προνήχεται, τὸν 
δρόμον ἐπευϑύνων, ὅπως οὐκ ἐνσχεθήσεται 95) 
βράχεσιν, οὐδὲ εἰς τόναγος y τινα πορϑμὸν 
ἐμπεο.,ται δυεέξοδον. Ἔπεται -γὰρ αὐτῷ τὸ 
κῆτος, ὥτπερ οἴακι ναῦς, παραγόµενον 8r) εὖ” 
πειθῶς nal τῶν μὲν ἄλλων ô, τι ἂν παρα- 
λάβῃ τῷ χάσματι ζῶον j σκάφος r λίθον, 
εὐθὺς διέφϑαρται a% καὶ ἀπόλωλε, πᾶν ἐμ- 
βεβυϑισμένον᾽ ἐκεῖνο δὲ >) γιγνῶσκον, ἆγα- 
anarai T στόματι, καθάπερ ἄγκυραν ἐύ- 

ς 98), "Eynasevöeı γὰρ αὐτῷ, καὶ τὸ κῆ- 
τος ἕστηκεν. ἂν "απαυομένου 85) καὶ douel" προ- 
ελϑόντος δὲ 8) αὖθις ἐπακολουϑεῖ, μήτε 
ἡμέρας, μήτε νυκτὸς ἀπολειπόμεννν, ἢ 5) 
ῥέμβεται καὶ πλανᾶται" καὶ πολλὰ 3) ĝis- 
φϑάρη 9), καθάπερ ἀκυβέρνητα πρὸς γῆν 
ἐξενεχθέντα 9). : 

30) Plutarch. T. II, p. 98o. F. 


80) ἐνέχω. gr. Gr. $. 126. 4. 81) καὶ παράγεται, 82) 
διαφθείρω. 83) Eusivo, τὸ ζῶον, τὸν ἡγεμόνα sc. 34) 
wie der Anker, wenn er gelichtet worden, in dem 
Schiffe aufbewahrt wird. 85) τοῦ ἡγεμόνος sc. 86) - 
αὐτοῦ se. 87) oder, wenn er sich von ihm entfernt. 
, 88) κήτη sc. 89) διαφϑείρω., 90) ἐκφέρω. — ὡς ἀκυ- 
βέρνητα,. gerade wie Schiffe ; die ohne. Steuermann 
pones 
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Die Schildkröte. 

‚gr. Θαυμαστὴ ἡ τῆς χελώνης περὶ τὴν 
γένεσιν καὶ σωτηρίαν τῶν γεννωμένων ἐπιμέ- 
λεία. Τίκτει μὲν γὰρ ἐκβαίνουσα τῆς Jalat- 
τής πλησίον " ἐπωάέειν δὲ μὴ δυναμένη ; μηδὲ 
χερσεύειν πολὺν χρόνον, ἐντίϑησι τῇ ψάμμῳ 
τὰ ὠά, καὶ τὸ λειότατον ἐπαμᾶτα, τῆς ϑινὸς 
αὐτοῖς καὶ μαλακώτατον᾽ ὅταν δὲ καξαχώσῃ 
καὶ ἀποκρύψῃ βεβαίως» οἱ μὲν λέγουσι τοῖς 
ποσὶν ἀμύττείν Wai κατἀστίζειν τὸν τόπον, , 
εὔσημον ἑαυτῇ ποιοῦσαν; οἱ δέ, τὴν θήλειαν 
ὑπὸ τοῦ ἄῤῥενος τρεπομένην, τύπους ἰδίους 
καὶ σφραγῖδας ἐναπολείπειν. Ὃ δὲ τούτου 
Φαυμασιώτερόν ἐστιν, ἡμέραν. ἐκφυλάξασα 
τεσσαρακοστὴν (ἐν τοσαύταις 9) γὰρ ἐκπέτ- 
τεται καὶ περιῤῥήγνυται τὰ ὠὰ) πρόέεισι, καὶ 
γνωρίσασα τὸν ἑαυτῆς ἑκάστη Φησαυρόν, ὡς 
οὐδεὶς χρυσίου ivy ἄνθρωπος 9), ἀσμένως 
ἀνοίγει καὶ πρὀθύµως, 

3r) Plutarch. T. II. p. 982. B. | 

Der Magret Das Nitrum. 

82. Ἡ,λίϑος, nv Εὐριπίδης μὲν μαγνῆτιν 
ὠνόμασεν, οἱ δὲ πολλοὶ ϑρακλείαν,, οὐ μόνον 
αὐτοὺς τοὺς δακτυλίους ἄγει τοὺς σιδηροῦς, AÀ- 
λὰ καὶ δύναμιν ἔντίϑησι τοῖς δακέυλίοις, ὥςτε 
δύνασθαι ταὐτὸν 5) τοῦτο ποιεῖν, ὅπερ ἡ λί- 
9I) ἡμέραις 8€. 92) mit grófseret Lust, Sorgfalt und 
Genauigkeit, als einer, . der an seinem, irgendwo 
niedergelegten Gelde das Siegel oder ein andres Zeis 
chen untersucht. — 93) i, ο, τὸ αὐτό. gr. Gr. $, όθι 
ἃ Sch. Gr. ὁ. 74: 8. 

($95 
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23, d . 
Sog, ἄλλους ἄγειν δακτυλίους" wer ἐνίοτε ὁρ- 
μαϑὸς μακρὸς πάνυ σιδηρῶν δακτυλίων ἐξ ᾽αλλή- 
λων ἤρτηται 3), πᾶσι δὲ τούτοις ἐξ ἐκείνης τῆς 
λίθου ἡ δύναμις ἀνήρτηται. --- 33. Ἐν τῇ 
3 - , λι D δέ > ` e 
Ασκανίᾳ λίμνη οὕτω νιτρῶδές ἐστι τὸ ὕδωρ, 
dors τὰ ἱμάτια οὐδενὸς ἑτέρου ῥύμματος προς” 
δεῖσ9 " » 993 λει 4 > 0 ὕδατι ἐά 
cogar” nv) πλείω χρόνον ἐν τῷ ὕδατι ἐάση 
τις, διαπίπτει 99). 


: 33) Plato T. IV. p. 186. ed. e: 33) Aristot, 
Mirab. Ausc. c. 5% 


C. Mythologie. 


a) Mythologische Notizen. 


2.0 οὐφανὸς χαλκοῦς ἐστι τὰ ἔξω 3). 
"Ὑπερβάντι δὲ καὶ ἐπὶ τοῦ νώτου γενομένω Φῶς 
τε λαμπρότερον φαίνεται, καὶ ἥλιος καϑαρώ- 
τερος, καὶ ἄστρα διαυγέστερα; καὶ χρυσοῦν τὸ 
δάπεδον. Κἰἰςιόντι δέ, πρῶτον μὲν οἰκοῦσιν αἱ 
Ὧραι" πυλωροῦσι γάρ" ἔπειτα δέ, ἡ Ἶρις, καὶ 
ὁ Ἑρμῆς, ὄντες ὑπηρέται καὶ ἀγγελιαφόροι τοῦ 
Διός. Ἑξῆς δὲ τοῦ Ἡφαίστου τὸ χαλκεῖον, 
ἀνάμεστον ἁπάσης τέχνης ^)' μετὰ δέ 3), αἱ 


ο À— i À—Ó— Ó 


94) ἀρτάω. 95) καὶ. ἐάν. mit folgendem Conjunctivo, 
96) αὐτὰ $C. ) : 

X) 8. gr. Gr. $. x12. 3. Sch. Gr. $. 125. 5. und YI8. 5. 
Sch. Gr. $. 191. 6. — ὑπερβαντι. wenn man hin- 
übergeschrirten ist; so wie im nächsten Satze, 
tigkövrı, wenn man hineintritt, 2) von alien 
Arten von Kunstwerken. 3) ferner, hieraufi ... αμ 


` 
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τῶν ϑεῶν οἰκίαι, καὶ τοῦ Διὸς TX βασίλεια, 
ταῦτα πάντως περικαλλῆ τοῦ 'Ἡφαίστου κα“ 
τασκευάσαντος. Of δὲ Θεοὶ παρὰ Ζηνὶ καϑή- 
μενοι εὐωχοῦνται ^), νέκταρ. πίνοντες καὶ ἁμ- 
βροσίαν ἐσϑίοντες. Πάλαι μὲν οὖν καὶ ἄνθρω- 
ποι. συνειστιῶντο, καὶ συνόπινον αὐτοῖς, ὁ Tš 
ων: καὶ ὁ Τάνταλος” ἐπεὶ δὲ ἦσαν ὑβρισταὶ καὶ 
λάλοι, ἐκεῖνοι μὲν ἔτι καὶ νῦν κολάζονται, &Ba- 
πος δὲ τῷ Θνητῶν 'γένει καὶ. ἀπόῤῥητος ὁ οὐ- . 


ρανός. 
.. a) Lucian. de:Sacrif. $. 8. T. HI. p. 73. ed. Big 


1 


2. Oi Θεοὶ οὔτε σῖτον ἔδουσιν, οὔτε πί- 
νουσιν οἶνον, ἀλλὰ τὴν ἁμβορσίαν παρατίϑεν- 
ται 9) , καὶ τοῦ νέκταρος e µεθύσκονται, μά- 
λιστα δὲ ἥδονται σιτούμενοι τὸν ER τῶν Yuan 
ὧν καπνὸν αὐτῇ κνίσῃ. ἀνηνεγμένον > καὶ τὸ 
αἷμα τῶν ἱερείων . ἃ τοῖς βωμοῖς οἱ θύοντες πε- 
Qiocéau dre m 3. Θυσίας ἄλλοι ἄλλας. τοῖς 9εοῖς 
προςάγουσι" βοῦν μὲν ὁ γεωργός. ἄρνα 9) δὲ 
ὁ ποιμήν, καὶ ἀἶγα ὁ αἰπόλος" ὁ δέ τις λιβα- 
νωτὸν 1 πόπανον ὁ δὲ πένης ἱλάσκεται τὸν 
θεὸν Φιλήσας μόνον τὴν αὐτοῦ δεξιάν. 

2) Lucian. Icaromen. T. VIT. p. 4ο. 3) Id. de 
Sacrific. $. 12. T. IM. p. 77. 


[Dll lt 


4) diese Worte sind aus dem Homer entlehnt; 
daher die-poetische Form Ζηνὶ st. Ad. — 5) 8. gx, 
Gr. $. x21, 7. Sch. Gr. $. 134. 4 6) gr. Gr. 
$. 110. 4. 2. d. Sch. Gr. $. 132. 4. 7) ᾿ἀναφέρω. Zu 
αὐτῇ κνίσση ist οὖν Binzuzudenken. 8) ἄλλοι ἄλλας. 
die einen diese, die andern jene. — ἄρνα, S. ἀρνός. 
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4. Οἱ πλάσται τὸν μὲν Δία ἀναπλάττουσε 
γενειήτην καὶ σκῆπτρον ἔχοντα, Ποσειδῶνα 


υμυανοχαίτην, τὴν ᾿Αϑγνᾶν παρϑένον καλήν, 
9 4 n 


γλαυκῶπιν, αἰγίδα 9) ἀνεζωσμένην 3), κόρυν 
Φέρουσαν, δόρυ ἔχουσαν, τὴν Ἥραν λευκώλε- 
vov, εὐῶπιν, εὐείμονα βασιλικήν, ἱδρυμένην 
ἐπὶ Χρυσοῦ ϑρόνου, ᾿Απόλλωνα. μειράκιον rpa 
μνὸν ἐν 'Χλαμυδίῳ, τοξότην; διαβεβηκότα 11) τοῖς 
ποσὶν ὥςπερ ϑέοντα. — "Exaoros τῶν ϑεῶν 
σέχνήν τινὰ ἔχει ἢ τ sois 7 ἀνϑρώποις χρησί- 
μην. Ὁ ᾿Απόλλων μαντεύεται” ὁ ᾿Ασκληπιὸς 
ἰᾶται᾽ ὁ Ἑρμῆ παλαίειν διδάσκει" ἡ "Αρτεμις 
Μαιεύεται: οἱ Διόσκουροι τοὺς ἐν θαλάσσῃ χει- 
μαζομένους ναύτας σώζουσιν, ἄλλοι δὲ ἄλλα 


᾿ποιαῦτα ἐπιτηδεύουσιν. 


5. Τοὺς Διὸς bertus Φασὶ γενέσθαι, 9εὰς 
μόν, ᾿Αφροδίτην καὶ Χάριτας, πρὸς δὲ ταύταις 
Εἰλείθυιαν, καὶ Tiv ταύτης συνεργὸν "Αρτεμιν, 
καὶ τὰς προςαγορευομένας Ώρας, Ἐὐνομίαν τε 
καὶ Δίκην, ἔτι Ò Εἰρήνην ' Θεοὺς δέ, "Ἥφαιστον 
καὶ Άρεα καὶ ᾿Απόλλωνα, πρὸς δὲ τούτοις 'Ee- 
μὴν. — “Τούτων δὲ ἑκάστῳ μυθολογοῦσι τὸν 
Δία τῶν εὑρεθέντων ὑπ᾽ αὐτοῦ καὶ συντελου- 
μένων ἔργων τὰς ἐπιστήμας καὶ τὰς τιμὰς τῆς 
εὑρόσεως ἀπονεῖμαι, βουλ όμενον αἰώνιον αὐτοῖς 
περιποιῆσαι μνήμην παρὰ πᾶσιν ἀνθρώποις. 


9) S. das Register in αἰγίς το) ἀναξώννυμι. Ueber 
den Accus. αἰγίδα S. Sch. Gr. $. 134. 4. XZ) διαβαί- 
Σω. Te x 


è 


͵ 
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Παραδοθῆναι δὲ τῇ μὲν ᾿Αφροδίτῃ τήν τε τῶν 
παρθένων ἡλικίαν, š ἐν οἷς χρόνοις δεῖ γαμεῖν αὖ- 
τάς, καὶ τὴν ἄλλην ἐπιμόλειαν, τὴν ἔτι καὶ νῦν 
ἐν τοῖς γάμοις γινομένην μετὰ ϑυσιῶν καὶ amoy- 
δῶν, às ποιοῦσιν ἄνθρωποι τῇ Φεῷ ταύτη. 

Ταῖς δὲ Χάρισι δοθῆναι τὴν τῆς ὄψεως κόσμησιν, 
καὶ τὸ κατάρχειν εὐεργεσίας, καὶ πάλιν à ἀμεί- 
βεσθαι ταῖς προςηκούσαις χάρισι τοὺς εὐποιή- 
σαντας. 


6. Εἰλείθυιαν δὲ λαβεῖν 2) τὴν περὶ τὰς 
τικτούσας ἐπιμέλειαν, καὶ θεραπείαν τῶν ἐν τῷ 
τίκτειν κακοπαϑουσῶν 3) διὸ καὶ τὰς ἐν τοῖς 
τοιούτοις κινδυνευούσας γυναῖκας ἐπικαλεῖσθαι 
μάλιστα. τὴν ϑεὸν ταύτην. "Αρτεμιν δέ φασιν 
εὑρεῖν τὴν τῶν νηπίων παιδίων θεραπείαν, καὶ 
τροφάς τινας ἁρμοζούσας τῇ Φύσει τῶν βρεφῶν ° 
ἀφ᾽ ἧς αἰτίας καὶ Βουροτρόφον αὐτὴν ὀνομάφε- 
σθαι. Tüv δὲ ὀνομαζομένων ᾿Ὠρῶν ἑκάστη δο- 
θῆναι τὴν ἐπώνυμον τάξιν ὃ) τε καὶ τοῦ βίου 
διακόσμησιν, ἐπὶ τῇ μεγίστῃ τῶν ἀνθρώπων 

ὠφελεία " μηδὲν γὰρ εἶναι μᾶλλον δυνάμενον 
εὐδαίμονα Βίον: παρασκευάσαι τῇς Ἐὐνομίὸ, καὶ 
` Altyg, καὶ, Εἰρήνης. 3 


5. ᾿Αϑηνᾷ δὲ 'προεάπτουσι τήν τε τῶν 
ἐλαιῶν jin καὶ Φυτείαν παραδοῦναι «τοῖς 


a rn en Ceca cia amd 


12) μυϑολογοῦσι sc. 19) γυναικῶν 8ο, 14). ein ihrem 
Namen entsprechendes Geschäft. Diese Namen sind 
die gleich nachher angeführten Eunomia, Dike 
und Eirene,  Gesetzlichkeit, Capell nds und 
Frede. / 


` 


` 


136 ` C. Mythologie. 


ἀνθρώποις, καὶ τὴν τοῦ καρποῦ τούτου κατερ- 
γασίαν" πρὸς δὲ τούτοις τὴν τῆς ἐσθῆτος nata- 
σκευήν, καὶ τὴν τεκτονικὴν τέχνην, ἔτι δὲ 
πολλὰ τῶν ) ἐν ταῖς ἄλλαις ἐπιστήμαις εἰζηγή- 
σασθαι τοῖς ἀνθρώποις" εὑρεῖν δὲ καὶ τὴν τῶν 
αὐλῶν Κατασκευήν, καὶ τὴν διὰ τούτων συντε- 
λουμένην μουσικήν, καὶ τὸ σύνολον πολλὰ τῶν 
φιλοτέχνων € ἔργων, ἀφ᾽ ὧν '$) Ἐργάνην αὐτὴν 
προσαγορεύεσθαι. 


8. Ταῖς δὲ Μούσαις δοθῆναι παρὰ τοῦ πα- 
τρὸς τὴν τῶν γραμμάτων εὕρεσιν, καὶ τὴν τῶν 
ἐπῶν σύνθεσιν» τὴν ' προσαγορευομένην ποιητι- 
χήν. "Ἥφαιστον δὲ λέγουσιν εὑρετὶ γενέσθαι 
τῆς περὶ τὸν σίδηρον ἐργασίας ἁπάσης, καὶ τῆς 
περὶ τὸν χαλκὸν καὶ χρυσὸν καὶ ἄργυρον, 
καὶ τῶν ἄλλων ὅσα 7) τὴν ἐκ τοῦ πυρὸς ipya- 
σίαν ἐπιδέχεται. Τὸν Ἄρην δὲ μυθολογοῦσι 
πρῶτον κατασπκευάσαι πανοπλίαν, καὶ στρατιώ- 
τας καϑοπλίσαι, καὶ τὴν ἓν ταῖς μάχαις Evan 
γώνιον ἐνέργειαν. εἰσηγήσασθαι, (ονεύοντα τοὺς 
ἀπειθοῦντας τοῖς θεοῖς. 


9. ᾿Απόλλωνα δὲ τῆς πιϑάρας εὑρετὴν ἀνα- 


š , h " 2 ο) 
γορεύουσι, καὶ τῆς κατ᾽ αὐτὴν μουσικῆς" ἔτι 


δὲ τὴν ἰατρικὴν ἐπιστήμην ἐξενεγκεῖν, διὰ τῆς 
μαντικῆς τέχνης γινομένην 1), δι ἧς τὸ παλαιὸν 


an e t enaa rmana 


15) gr. Gr. $. τις. Anm, 2. Sch. Gr. $. 128. Anm, 
τὸν i.e. καὶ ἀπὸ τούτων. — 17) 85. τῶν ἄλλων ἁπβντων 
ἃ. — 18)bey innern Krankheiten, die für eine Wirkung ` 
góttlichen Zornes galten, und also nur durch prophe- 
tische Gaben erkannt werden konnten. 
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συνέβαινε: Φεραπείας τυγχάνειν. 9) τοὺς ἀῤῥω- 

στούντας ' εὑρετὴν δὲ καὶ τοῦ τόξου γενόμενον, 
διδάξαι τοὺς ἐγιγωρίους τὰ περὶ τὴν τοξείαν 7"). 

Απόλλωνος δὲ καὶ Kopwvidos ᾿Ασκληπιὸν γεννή- 

ϑέντα, καὶ πολλὰ παρὰ τοῦ πατρὸς τῶν εἰς 

ἰατρικὴν. 3. μαϑόντα, προςεξευρεῖν τήν τε χει- 

βουργίαν, καὶ τὰς τῶν Φαρμάκων σκευασίας, 

xal ῥιζῶν δυνάμεις, καὶ καθόλου προβιβάσαι 

τὴν τέχνην ἐπὶ τοσοῦτον, ὥςτε ὧς ἀρχηγὸν : 
αὐτῆς͵ καὶ κτίστην τιμᾶσθαι: ^ 


í «10, Τῷ δ' Ἑρμῇ προεάπτουσι τὰς ἐν τοῖς 
πολέμοις γινομένας ἐπικηρυκείας καὶ διαλλαγὰς 
καὶ σπονδάς! Φασὶ δ᾽ αὐτὸν καὶ μέτρα καὶ 
σταθμά, καὶ τὰ ix τῆς ἐμπορίας κέρδη πρῶτον 
ἐπινοῆσαι, καὶ τὸ λάθρα τὰ τῶν ἄλλων 3) σφε». 
τερίζεσθαι. Εἰοηγτὴν δ᾽. αὐτὸν καὶ παλαί- 
στρας γενέσφαι, καὶ τὴν ἀπὸ τῆς χελώνης λύ-. ' 
ραν v.) ἐπινοῆσαι. Διόνυσον δὲ μυϑολογοῦσιν. 
εὑρετὴν γενέσθαι τῆς ἀμπέλου, καὶ τῆς περὶ 
ταύτην ἐργασίας, ἔτι δ᾽ οἰνοποιΐας, καὶ τοῦ πολ» 
λοὺς τῶν ἐκ τῇς ὀπώρας Roa ἀποθησαὺρί- 
ζειν ἡ). 
5— 10) Diod. Sicul. L. V. = 73. 


II, Αἱ Μοῦσαι Διὸς καὶ Μνημοσύνης þu: 


Lu ο emite ca tarii a 


19) συνέβαινε τυγχ. periphrastisch st. of ἀῤῥωστοῦντες 
ἐτύγχανον Θεραπείας. 20) gr. Gr. $. 115. Anm.2. Sch. 
Gr, $. 125. 3.'21) 8. oben r5.— 22) i. e. τὰ ἀλλότρια. 
23) 8. unten bey nr. IIT. 24) m. verb. τοῦ ἀποθήσαυρί» 
δειν (S. gr. Gr. δ. 112. 5. 2.' Sch. Gr; $. 125) ihe 
τῶν καρπῶν St. πολλοὺς καρποὺς τῆς ὀπώρας. * 
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γατέρες εἶναι kaaman Ἡσίοδος τὰ ὀνόματα 
αὐτῶν Sab Qai οὕτως ; 
Klaus τ᾽; Εὐτέρπη τε, Θάλειά τε, Μελ- 
i | "o πομένη τε, 
- Ἑερψιχόρη T; Ἐρατώ τε, Πολύμνιά 7, 
ας ey: . Ὀὐρανίη τε, 
Μαλλιόπη 9’. ἡ "σφεων ?) προφερεστάτη 
& ἐστὶν ἁπασέων. 
τι) Diod..Sic. IV. 7. 


* y * 


| 12. Ὁ πολὺς ὅμιλος, οὓς ἰδιώχας ol σοφοὶ 
καλοῦσιν, Ὁμήρω τε καὶ 'Ησιόδῳ πειϑόμενοι, 
'πόπον τινὰ ὑπὸ τῇ γῆ πάνυ βαϑὺν" Ἅδην ὑπει- 
λήφασι ? 95 μέγαν τε καὶ 'πολύχωρον τοῦτον εἷ- 
var, καὶ ζοφερὸν καὶ ἀνήλιον. Βασιλεύειν δὲ 
τοῦ χάσματος ἀδελφὸν τοῦ Διός, Πλούτωνα 
κενλημένον ?). Περιῤῥεῖσθαι δὲ τὴν χώραν að- 
τοῦ ποταμοῖς μεγάλοις τε καὶ Φοβεροῖς, καὶ 98) 
ἔπ μόνων τῶν ὀνομάτων" Κωκυτοὶ' γάρ, zat 
Πυριφλεγέϑοντες, καὶ τὰ τοιαῦτα ο) κέκληνται. 
Τὸ δὲ μέγιστον I; j "Ax spoveía λίμνη πρόκει- 
παν πρώτη δεχομένη τοὺς ἀπαντῶντας, jv ovx 
ἔνι 33) διαπλεῦσαι, j παρελφεῖν, å ἄνευ τοῦ πορ- 
ϑμέως, Πρὸς δὲ αὐτῇ τῇ καϑύδῳ, καὶ πύλῃ, 
οὔση ἁδαμαντίνη, ἀδελφιδοῦς τοῦ βασιλέως S 


` 


25) $t. αὐτῶν. --- 26) ὑπολαμβάνω. 37) καλέω. 28) auch 
schon. 29) ὀνόματα sÇ. 30) absolute. was aber das 
wichtigste ist. Sch. Gr. $. 131: Anm. 4. 3r)i.e. 
ἔνεστι. Soh. Gr. δι 151. p. 357. 32) Πλούτωνος 80. 
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Αἰαμός. ἐστι, τῆν. φρουράν ἐπιτετραμμένος 99), 


καὶ παρ᾽ αὐτῷ κύων τρικέφαλος. | Ἠεραιωϑέν-. 


τας δὲ τὴν λίμνην λειμὼν ὑποδέχεται μέγας, κἀξ 
ποτόν, μνήμης πολέμιον, Λήϑης γοῦν διὰ τοῦ- 
το ὠνόμασται: Ὁ μὲν οὖν Πλούτων καὶ 3 
Περσεφόνη δυναστεύουσιν, ὑπηρετοῦσι δ᾽ αὐτοῖς' 
Ἐριννύες, καὶ. Φόβοιν καὶ Ἑρμῆς. Αικασταὲ 
δὲ κάθήνται δύο, Μίνως τε καὶ “Ῥαδάμανθυς, 
Ἠρῆτες ὄντες, καὶ υἱοὶ τοῦ Διός. Οὗτοι δὲ τοὺς. 
μὲν. ἀγαθοὺς τῶν ἀνδρῶν καὶ δικαίους πέμπου- 
σιν ἐς τὸ Ἠλύσιον πεδίον, τῷ ἀρίστῳ βίῳ συνε- 


σομένους᾽ τοὺς δὲ πονηροὺς ταῖς Ἐριννύσι πα- 


ραδόντες, ig τὸν τῆς κολάσεως χῶρον. ἐκπόμ- 
πουσιν. 
19), Lncian. Ja Luctu, $ ο. T. ΤΠ. pa 206. : 

13. ʻO Ἠέρβερος, ó τοῦ ἄδου φρουρός, 
εἶχε πρεῖς μὲν κυνῶν κεφαλάς, τὴν δὲ. οὐρὰν 
i δράκοντος, κατὰ δὲ τοῦ νώτου παντοίων. ὄφεων 
κεφαλάς. Er 14. Ὁ Τάρταρος τόπος ἐστὶν 
ἐρεβώδης ἐν ἄδου, τοσοῦτον ἀπὸ γῆς ἔχων 
διάστημα, ὅσον ἀπ᾿ οὐρανοῦ γῆ. 

13) Apollodor, Bibl, II. 5. 12. 14) Ibid. I, x. 13. 


b) Mythologische Erzählungen. 
I. ID und Artemis. 
I: Λητώ, j ποῦ Koiov , Suyáruo, συνελ- 
Φοῦσα Ad, κατὰ τὴν γῦν ἅπασαν. ὑφ᾽ "Hgas 
ἠλαύνετο, μέχρις εἰς Δῆλον. ἐλθοῦσα, γεννᾶ 


— 


33) 9 ἡ Φρουρὰ ἐπιτέτραπται (von dervgére).- Ueber 
den bey dem Passivo stehenden Accusativus 8. Sch. 
Gr. $. I34. 5 


` 


` 
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πρώτην | "Αρτεμιν" ὑφ' ἦς μαιωθῖσαν ὕστερον 
᾿Απόλλωνα ἐγέννησεν. --- "Αρτεμις μὲν οὖν, τὰ. 
περὶ θήραν 1) ἀσκήσασα, παρθένος ἔμεινεν" 
᾿Απόλλων δέ, τὴ» μαντικὴν. μαθὼν παρὰ τοῦ 
Ἠανός, πεν εἰς Δελφούς, Χρησμωδούσης τότε 
Θέμιδος. ‘Ns δὲ ὁ 6 Φρουρῶν τὸ μαντεῖαν Πύϑων 
ὄφις ἐκώλυεν αὐτὸν παρελβᾶϊν è ἐπὶ τὸ χάσμα ?), 
τοῦτον ἀνελὼν ὃ) τὸ μαντεῖον Ep. 4 
" u Bibl. I, TT AR 
᾿Απόλλων ᾽Αδμήτω, πῶ βασιλεῖ- τῶν 
δρῶν ἐν Θεσσαλίᾳ, ἐϑήτευδε, καὶ 'ἠτήσατο 
παρὰ Μοιρῶν, ἵνα, ὅταν "Αδμητος μέλλῃ τελευ- 
τᾶν, ἀπολυϑῇ τοῦ θανάτου, ἂν ἑκουσίως τις 
ὑπὲρ αὐτοῦ θνήσκειν Barat. “Ns δὲ jov Š 
τοῦ θνήσκειν ἡμέρα» μήτε τοῦ πατρός, μήτε 
πῆς μητρὸς ὑπὲρ αὐτοῦ θνήσκειν ϑελόντων,᾽ 
"Άλκηστις, ἡ αὐτοῦ ἄλοχος, ὑπεραπόϑανε 4). 
Koi αὐτὴν πάλιν. ἀνέπεμψεν ἡ Μόρη 5) ὡς δὲ 
ἔνιοι λέγουσιν, Ἡρακλῆς Μαχεσάμενος.. τῷ 
Θανάτῳ. ` ερ ες. OS 3d 
2) Apollod. I. ο. I5; 
3. ᾿Απόλλων καὶ Ποσειδᾶν, τὴν Λπομόζον- 
τος ὕβριν πειράσαι θέλοντες, εἰκασθέντες ἀν- 
ϑρώποις, ὑπέσχοντο d ἐπὶ μισθῷ τειχιεῖν 7) 


X) τὰ περὶ θήραν. die Jagd und was dazu gehört. Sch, 
(Gr. δ. 125. Anm. 3. 2) zu dem Schlunde, über 
. welchem der Dreyfufs stand. 3) 1. e, ἀνεῖλε καί. Das 
folgende Präsens παραλαμβάνει steht statt παρέλαβε. — 
4) ὑπεραποϑνήσκω. 5) 1. e, 5 Ini mi — 6) ὑπισχνέο- 
μαι. 7) Faturüum von τειχίζω. gr. Gr. $. 86. Anm, E 
S Gr. $. 95. Anm. Z I 
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τὸ Πέργαμον τοῖς δὲ τευχίσασι τὸν μισθὸν pur 
ἀπεδίδου. Διὰ τοῦτο '᾿Απόλλων. μὲν λοιμὸν 
ἔπεμννε. Ποσειδῶν δὲ κῆτος, ὃ τοὺς ἐν τῷ πεδίῳ 
συνήρπαζεν: ἀνθρώπους. Χρησμῶν δὲ λεγόν- 
των, ἀπαλλαγὴν ἔσεσθαι τῶν συμφορῶν, ἐὰν 
mpos] Λαομέδων Ἡσιόνην, τὴν θυγατέρα αὖ- 
τοῦ, βυρὰν τῷ κήτει, οὗτος προῦϑηπε Ὁ, 
πάϊς πλησίον τῆς Θαλάσσης πέτραις προθαρτή- 
σας αὐτήν. Γαύτην ἰδὼν ἐκκειμένην Ἡρακλῆς, 
ὑπέσχετο σώσειν αὐτήν, εἰ τὰς ἵππους παρὰ 
Λαομέδοντος pem 9), ἃς ὁ Ζεὺς "πουνὴν τῆς 
Γανυμήδους ἁρπαγῆς ἔδωκεν αὐτῷ᾽ δώσειν δὲ 
Λαομέδοντος εἰπόντος, «τείνας τὸ κῆτος Ἥσιό- 
vyv ἔσωσε. Μὴ βουλομένου" °) δὲ τὸν μισθὸν 
ἀποδοῦναι, Ἡρακλῆς αὐτὸν ἀπέκτεινε, ' καὶ τὴν 
πόλιν εἷλεν. 
8) Apollod. II. 5. 9. 

4- Τάνταλος μὲν Διὸς ἦν παῖς, πλούτῳ δὲ 
καὶ δόξῃ διαφέρων, κατῴκει τῆς ᾿Ασίας 11) περὶ 
τὴν. νῦν ὀνομαδομένην Παφλαγονίαν. Διὰ δὲ 
τὴν εὐγένειαν, ὡς Desi Φίλος ἐγένετο. τῶν 
ϑεῶν ἐπὶ πλεῖον 13). "Ἕστερον δὲ τὴν εὐτυχίαν 
οὐ φέρων, καὶ μετασχὼν κοινῆς τραπέζης καὶ 
πάσης παῤῥησίας 19), ἀπήγγελλε τοῖς ἀνϑρώ- 


x \ ~“ , r H 5-31 y. 
ποις τὰ παρὰ τοις ἄθανατοις απόρρητα. Amy ' 


κ. Mm a M ^ , M e 
αἰτίαν καὶ ὁδῶν ἐκολάσθη, καὶ τελευτήσας alw- 


νίου Σιμωβίας ἠξιώθη, καταχϑεὶς εἰς tovs σε». 


τ nn nn 
8) st. προέθηκε. 9) λαμβάνω. 20) αὐτοῦ 56. --- 11) Man 
verb. κατῴκει (κατοικέω) περὶ τὴν νῦν vop. Παφλαγ. 
τῆς ᾿Ασίας. 19) ganz vorzüglich. S, πολύς. 13) Sch, 
Gr. $. 132, 9. 2. ο, A 


142 6, Mythologie, ` 


βεῖς 14). — Τούτου 2 ἐγένετο TEA υἱὸς καὶ. 
Νιόβη Θυγάτηρ. Αὕτη δ᾽ È ἐγέννησεν υἱοὺς ἑπτά, , 
καὶ. θυγατέρας τὰς ἴσας 15), εὐπρεπείᾳ διαφε- 
οούσας. Ἐπὶ δὲ τῷ πλήϑει τῶν τέκνων μέγα 
εςρυαττομένη, πλεονάκις ἐκαυχᾶτο, καὶ τῆς 
Λητοῦς ἑαυτὴν εὐτεκνοτέραν ἀπεφαίνετο. EiS 
7| μὲν Λητὼ χολωσαμένη, προεέταξε τῷ μὲν ` 
᾿Απόλλωνι, κατατοξεῦσαι τοὺς υἱοὺς τῆς Νιό-. 
Bus, τη δ' ᾿Αρτεμίδι, τὰς ϑυγατέρας. Τούτων 
Ò ὑπακουσάντων τῇ μητρί, καὶ κατὰ τὸν αὐτὸν 
καιρὸν κατατοξευσάντων τὰ τέκνα τῇς. Νιόβης». 
συνέβη αὐτὴν ὑφ᾽ ἕνα καιρὸν ὀξέως ἅμα εὔσε- 
.νον καὶ ἄτεκνον γενέσθαι 16), — 5. Νιόβη δὲ 
Θήβας ἀπολιποῦσα, πρὸς σὸν πατέρα Τάνταλον 
κεν εἰς Σίπνλον τῆς ᾿Ασίας’ κἀκεῖ Ai εὖξα- 
μένη, τὴν μορφὴν εἰς λίϑον μετέβαλε, καὶ χεῖ- 
ται δάκρυα νύκτωρ καὶ μεθ’ ἡμέραν. ° i 
4) Diod. Sic. IV. 74. 5) Apollod? III. s. 6. 


6. ᾽Απταίων, Αὐτονόης καὶ ᾿Αρισταίου παῖς, 
σραφεὶς παρὰ Χείρωνι, κυνηγὸς “) ἐδιδάχφη, 
καὶ ὕστερον κατεβρώϑη 8) ἐν τῷ Μιϑαιρῶνι ὑπὸ 
τῶν ἰδίων κυνῶν. "Kal τοῦτον ἐτελεύτησε τὸν 
τρόπον, ὅτι τὴν "Αρτεμιν λουομένην εἶδε. Kai 
φασί, τὴν Θεὸν παραχρῆμα αὐτοῦ τὴν μορίρην 


14) in den Aufenthalt der Verdammten, 15) τὰς 
ἴσας i. e. τοσαύτας. eben so viele Töchter, (Der Ge- 
mahl der Niobe war der Thebaner Amphion). 16) Ver- 
binde συνέβη γενέσθαι. S. oben a) $. 9, το. u, V. όν 6. 
— 17) κυνηγός. 8t. τὴν κυνηγετικήν. 8. gr. Gr, δ. 121.6. 
Sch. Gr. $. 134. 4. Vergl. $. 7. 18) καταβρώσκω oder 
Ματαβιβρώσπωι ; 


t 
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εἰς ἔλαφον 19) ἀλλάξαι, καὶ τοῖς ἑπομένοις αὐτῷ 
πεντήκοντα κυσὶν ἐμβαλεῖν λύσσαν, DQ ὧν na- 
χὰ ἄγνοιαν ἐβρώϑη” ἀπολομένου δὲ ᾿Απταίω- 
vos, οἱ κύνες ἐπιδητοῦντες τὸν δεσπότην, κατ- 
ωρύοντο, καὶ Φήτησιν ποιούμενοι, παρεγένον-, 
το ἐπὶ τὸ τοῦ Χείβωνος ἄντρον, ὃς εἴδωλον κατ- 
εσκεύασεν ᾽Απταίώνος, ὁ καὶ τὴν λύπην αὐτῶν 


ἔπαυσεν. 1 
6) Apollod. nt. 4. 4 e 


7. 'AcwAnmibs 'AmóAX voe παῖς ἦν καὶ Ko» , 
οωνίδος. Τοῦτον, τῆς αὐτοῦ μητέρος ἀποϑα- 
νούσης, ἔτι βρέφος ὄντα, πρὸς Χείρωνα τὸν 
Ἠένταυρον ἤνεγκεν Απόλλων, παρ᾽ ὦ καὶ τὴν 
ἰατρικῆν. καὶ τῆν κυνηγετικὴν τρεφόμενος ἔδι- 
δάχ9η. Kai γενόμενος χειρουργικός, καὶ τὴν 
τέχνην ἀσκήσας ἐπὶ πολύ 39), οὐ μόνον ἐκώ- 
Aué rivas ἀποθνήσκειν, ἀλλ᾽ ἀνήγειρε καὶ τοὺς 
ἀποθαίόντας. Ζεὺς δὲ Φοβηϑείς, μὴ °) λαβόν- 
τες οἱ ἄνθρωποι θεραπείαν παρ αὐτοῦ, βοηϑῶ- 
σιν ἀλλήλοις 93), ἐκεραύνωσεν αὐτόν. καὶ διὰ 
τοῦτο ὀργισϑεὶς ᾿Απόλλων κτείνει Κύκλωπας, 
τοὺς τὸν κεραυνὸν All κατασκευάσαντας. Ζεὺς 
δὲ ἐμέλλησε ῥίπτειν 3) αὐτὸν εἰς Ἑάρταρον" 
δεηΘείσης δὲ Λητοῦς, ἐκέλευσεν αὐτὸν ἔνιαυ- 
τὸν 54) ἀνδρὶ θητεῦσαι. 'O δὲ παραγενάμενος 

{ 


19) εἰς ἔλαφον St. εἰς ἐλάφου μορφήν. Vergl. oben B. 
$. 11. not. 26. — 20) sehr eifrig. αχ) gr. Gr. $. x35. 4. 
Sch. Gr. $. 149. 4. 22) er fürchtete, sie móchten sich 
einander selbst helfen, ohne die Götter ferner zu Hülfe 
zunehmen. 23) praecipitaturus erat. 8. gr. Gr. 
$. 237: μέλλειν. 24) gr. Gr. $. χ18, 7. Sob, Gr. $. 131.8» 
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εἰς Φερὰς πρὸς Άδμητον. τὸν. Φέρητος, τούτῳ 
λατρεύων ἐποίμαινε, καὶ τὰς Φηλείας βόας 
πάσας διδυµατόπους ἐποίησεν. 
7) Apollod, III. το. 9. 
H. Dionysos. | 
. Ζεὺς Σεμέλης ἐρασϑεὶς ουνωμέλησεν 


αὐτῇ. Ἡ δέ, κατανεύσαντος αὐτῆ Διὸς 1) πᾶν 


Tb αἰτηϑὲν ποιήσειν, αἰτεῖται τοιοῦτον αὐτὸν 
ἐλϑεῖν 2), οἷος ἦλϑε μνηστευόμενος Ἥραν. 
Ζεὺς δέ, μὴ δυνάμενος ἀνανεῦσαι, παραγίγνεται 
εἰς τὸν. θάλαμον αὐτῆς ἐφ᾽ ἅρματος, ἀστραπαῖς 
ὁμοῦ καὶ βρονταῖς, καὶ κεραυνὸν ἵησι. Σεμέ- 
Ans δὲ διὰ τὸν Φόβον ἐκλιπούσης, ὁ ϑεὸς τὸ 
αὐτῆς βρέφος ἐκ τοῦ πυρὸς ἁρπάσας, ἐνέῤῥαψε 
τῷ μηρῷ 8).. Kara δὲ τὸν χρόνον τὸν καϑήκον- 
τα Διόνυσον γεννᾷ Ζεύς, “λύσας τὰ ῥάμματα, 
καὶ δίδωσιν Een‘ ὁ δὲ κομίζει πρὸς ᾿Ινὼ καὶ 
᾿Αϑάμαντα, καὶ πείϑει τρέφειν ὡς κόρην, 

2. ᾿Αγανακτήσασα δὲ ° Ἥρα, μανίαν αὐτοῖς 
ἐνέβαλε. Καὶ ᾿Αϑάμας μὲν τὸν πρεσβύτερον 
παῖδα Λέαρχον, ὡς ἔλαφον Φηρεύσας, ἀπέκτει- 
vev’ ᾿Ινὼ δὲ, τὸν Βιελικέρσην εἰς πεπυρωμόνον 


λέβητα ῥίψασα, εἶτα βαστάσασα, μετὰ νεκροῦ 
ToU παιδὸς ἥλατο 4) κατὰ βυϑῶν: καὶ Λευκο- 


3 REN? t ~ D € - 
θέα μὲν αὐτὴ καλεῖται, Παλαίμων δὲ 0 παῖς, 
οὕτως ὀνομασθέντες ὑπὸ τῶν πλεόντων” τοῖς 


χειμάδομένοις γὰρ βοηϑοῦσιν. ᾿Ετέϑῃ δὲ ἐπὶ 


Μελικέρτη ἀγὼν τὼν Ἰσθμίων; Ξισύφου Sévros. 
1. 2) Apollodor. III. 4. 8.΄ 


s.s. 


1) gt. Gr. $. 185, 2. 2) ἔρχομαι. 3) ἑαυτοῦ SC. — 4) 2k 


< =" 


depar 3 i 


` 
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—3. Λυκοῦργος, παῖς Δρύαντος, ᾿Ηδωνῶν 
:βασίλεύων, οἳ Ἑτρυμόνα ποταμὸν παροικοῦσιν, 
ἐξέβαλε Διόνυσον σὺν ταῖς Βάκχαις εἰς Θράκην 
ἕλθόντα.  Μαὶ Διόνυσος μὲν εἰς «Φάλάσσαν | 
πρὸς Θέτιν, τὴν Νηρέως, κατέφυγε, Banyai | 
δὲ ἐγένοντο αἰχμάλωτοι, καὶ τὸ "αὐτῷ συνεπό-. 
μενον Ἑατύρων πλῆηθος. Ai δὲ ‘Bargi ἐλύ- 
«ήσαν ἐξαίῶνης, Λυκούργῳ δὲ μανίαν ἐνεποίησε 
Διόνυσος. `O δὲ μεμηνὼς 5) Δρύαντα τὸν παῖ- 
δα. ἀμπέλου ναμίζων κλῆμα κόπτειν,᾽ πελέκει. 
πλήξας ἀπέκτεινε, καὶ ἀκρωτήρίάσας ἑαυτόν, 
ἐσωφῥόνηδε. Τῆς δὲ γῆς ἀμάρπου µενούσης, 
ἔχρησεν ὁ Θεός, καρποβορήσειν αὐτήν, ἂν 
Jarrad) Λυκοῦργος. ᾿Ηδωνοὶ. δὲ ἀκούσαντες, ᾽ 
εἰς τὸ THajyatov αὐτὸν ἀπαγαγόντες ὄρος, ἔδη-. 
σαν" κἀκεῖ κατὰ Διονύσου βούλησιν d ἵππων 
διαῷ Θαρεὶς 6) ἀπέϑανεν. ` 

3) Apollod. ΤΗ: 5. x. 

4: Διελϑὼν δὲ Θράκην, καὶ τὴν nao 
ἅπασαν, στήλας ἐκεῖ στήσας, NHSV εἰς Θήβας, 
καὶ τὰς γυναῖκας ἠνάγκασε καταλιπούσας τὰς 
οἰκίας βακχεύειν ἐν τῷ Ἠιθαιρῶνι. Πενφδεὺς. 
δέ, ᾿Εχίονος υἱός, παρὰ Βάδμου εἰληφὼς 7) τὴν 
βασιλείαν, διεκώλυε ταῦτα Ἰίγνεσθαι, καὶ Ta- 
θαγενόµενος εἰς Ἀιϑαιρῶνα, τῶν Βακχῶν var 
τάσκοπος,. ὑπὸ τῆς μητρὸς ᾿Αγαύῃς κατὰ: μα- 
νίαν ἐμελεῖσϑη. ...᾿Ενόμισε. γὰρ αὐτὸν θηρίον" 
εἶναι. 

4) Apollod, III, 5. 9, 

5. Βουλόμενος δὲ ἀπὸ τῆς Ἱκαρίας εἰς . 
5) μαίνω. 6) διαφϑείρω. — 7) λαμβάνω. 

— Jacobs gr. El. 4, TAL, ο. Aufl, IQ 


i 


— 
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Νάξον διαποµισθῆναι, Τυῤῥηνῶν Ayoreınnv 
ἐμισϑώσατο τριήρη: οἱ δὲ αὐτὸν ἐνϑέμενοι, 
Νάξον μὲν παρέπλεον, ἠπείγοντο δὲ εἰς τὴν 
᾿Ασίαν ἀπεμπωλήσοντες 8). 'O δὲ τὸν μὲν ἱστὸν 
καὶ τὰς κώπας ἐποίησεν ὄφεις, τὸ «δὲ σκάφος 
ἔπλησε κισσοῦ καὶ βοῆς αὐλῶν: οἱ 029) ἔμμα- - 
veis γενόμενοι, κατὰ τῆς -ϑαλάσσης. ἔφυγον, 
καὶ ἐγένοντο δελῴῖνες. 
5) Apollog, III. 5. 4. 
6. ᾿Ικάριος. τὸν Διόνυσον, εἰς τὴν ᾿Αττι- 
κὴν ἐλθόντα, ὑπεδέξατο, καὶ λαμβάνει mae 
.αὐτοῦ κλῆμα ἀμπέλου. Kal τὰ περὶ τὴν 
. οἰνοποιῖαν 15) μανθάνων, καὶ Tas τοῦ Θεοῦ 
δωρήσασθαι Φέλων χάριτας ἀνθρώποις, åỌr 
ηνεῖται πρός τινας ποιμένας, οἳ γευσάμενοι τοῦ 
ποτοῦ, καὶ χωρὶς ὕδατος δι᾽ ἡδονὴν ἀφειδῶἑ 
ἑλκύσαντες, πεφαρμάχθαι νομίζοντες, ἀπέ- 
ἠτειναν αὐτόν. Μες ἡμέραν δὲ νοήσαντες 11), 
ἔθαψαν αὐτόν. ᾿Ηριγόνη δὲ τῇ θυγατρί, τὸν 
πατέρα μαστευφύσῃ, κύων συνήθης, ὄνομα 
Μαίρα, ἡ τῷ Ἱκαρίω συνείπετο. τὸν νεκρὸν 
ἐμήνυσε κἀκείνη 12) ὀδυρομένη τὸν πατέρα, 
ἑαυτὴν ἀνήρτησεν. 
6) Apollod, III, 14. 7. 
JHI. Hermes. 
I. Ἑρμῆς, Maias καὶ Διὸς υἱός, ἔτι ἐν 
| σπαργάνοις Gu, ἐκδύς, εἰς Πιερίαν παραγίγνεται, : 


"4. 


8) αὐτὸν scil. das Particip. Futuri zeigt die Absicht an. 
gr. Gr. $. 131. 3. Sch. Gr. $. 145. 3. 9) ef δέ, οἱ ναῦ- 
vat 50. — 10) die-Dereitung des Weines, Vergl. oben 
B.I. X. not. x. 11) τὸ πεπραγμένον so, 12) 1. €. καὶ ἐκείνη. 


` ἄνα 
' 
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xai wAétrTt βόας, ἃς ἔνεμεν ᾿Απόλλων.' Ἵνα 
δὲ μὴ Φωραϑείη ὑπὸ τῶν ἰχνῶν, ὑποδήματα. 
τοῖς ποσὶ 1) περιέϑηκε, καὶ κομίσας εἰς Mú: 
λον, εἰς σπήλαιον ἀπέκρυψε. Kal ταχέως 
εἰς Κυλλήνην ὤχετο, καὶ εὑρίσκει πρὸ τοῦ 
ἄντρου νεμομένην χελώνην. Ταύτην otag 
ϑάρας > εἰς τὸ πύτος χορδὰς š ἐντείνας, λύραν 
εὗρε καὶ πληκτρὸν, -- Απόλλων «δὲ τὰς 
βόας Φητῶν, εἰς Πύλον ἀφικνεῖται, nat τοὺς 
κατοικοῦντας ἀνέκρινεν 3). Οἱ δὲ ἰδεῖν μὲν παῖ- 
δα ἐλαύνοντα ἔφασκον, οὖν ἔχειν δὲ εἰπεῖν 9), 
moi ποτε ἠλάϑησαν 5), διὰ τὸ μὴ εὗρεῖν ἴχνος 
δύνασϑαι δ). Ἰαθὼν δὲ ἐκ τῆς μαντικῆς τὸν 
κεκλοφότα Ὁ), πρὸς Majav εἰς Κυλλήνην πα» 
f θαγίγνεται, καὶ τὸν 'Ερμῆν Qj rivo ἡ δὲ ἀπέ- 
δειξεν αὐτὸν ἐν τοῖς σπαργάνοις. ᾿Απόλλων 
δὲ αὐτὸν τὸν παῖδα πρὸς Δία κομίσας, τὰς 
βόας. ἀπήτει. Διὸς δὲ κελεύοντος ἀποδοῦναι, 
ἠρνεῖτο 8. ΜΗ πείϑων δὲ, ἄγει τὸν ᾿Απόλ- 
λωνα εἰς Πύλον, καὶ τὰς βόας ἀποδίδωσιν. — 

᾿Ακούόας δὲ τῆς λύρας 9) ὁ ᾿Απόλλων, ἀντιδί- 
δωσι τὰς Er ‘Eguis δὲ ταύτας νέμων, σύ- 
eryya ms ζάμενος 19) ἐσύριδεν. ᾿Απόλ.λων δὲ καὶ 
ταύτην βουλόμενος λαβεῖν, τὴν χρυσῆν ῥάβδον 
ἐδίδου αὐτῶ, ἣν ἐκέκτητο 1) βουκολῶν, καὶ 


wara A mn nern 
I) τῶν βοῶν sc. 2) ἐκκαϑαίρω. 3) εἰ τοὺς βόας ἴδοιεν 
sc. 4) sie könnten aber nicht sagen. 5) ἐλαύνω. 6) 
man verbinde: διὰ τὸ μὴ δύνασθαι εὑρεῖν Ix. gr. Gr. 
$. 127. 5. Sch. Gr. $. 14r. Anm. r. 7) 8. Ἀλέπτω. 8) 
ἔχειν αὐτὰς 8C. 9) Br. Gr. $. 119. 5. 13. Sch. Gr. $. 132. 


4. 3. 10) πήγνυμι. XI) κτάομαι. 
70.7 


p 


` 
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τὴν μαναικὴν ἐδιδάξατο. αὐτάν 9). Ζεὺς (δὲ 
αὐτὸν κήρυκα ἑαυτοῦ καὶ .ϑεῶν ὑποχϑονίων 
` 


τίθησιν. J TT 
| 1) Aeae L. III. τοι 2. l 


JV. Athene, ` 


τι Πέκροψ αὐτόχθων, συμφυὲς ἔχων σῶ- 
μα ἀνδρὸς xai δράκοντος, τῆς. ᾿Αττικῆς ἐβασί- 
λευσε πρῶτος, καὶ σὴν γῆν πρότερον λεγομένην 
Ἄκτην,. ἀφ᾽ ἑαυτοῦ Ἠεπροπίαν ὠνόμασεν. Em 
τούτου Y), παρών, ἔδοξε τοῖς Θεοῖς πόλεις xara- 
λαβέσθαι, ἐν ig ἔμελλον 3) ἔχειν τιμὰς. ἰδίας 
ἕκαστος. 'Hxsy οὖν πρῶτος Ποσειδῶν: ἐπὶ cy 
᾿Αττικῆν , Καὶ πλήξας τῇ τριαίνη, κατὰ μέσην. 
πὴν ἀκρόπολιν ἀνέφηνε Φάλασσαν 3), ἦν VOV. 
Ἐρεχϑθηΐδα καλοῦσι. Μετὰ δὲ τοῦτον xev: 
᾿Αϑηνᾶ, καὶ ἐφύτευσεν ἐλαίαν, ἡ νῦν ἐν τῶ; 
Πανδροσίω 3) δείκνυται. Γενομένης δὲ ἔριδος 5)° 
ἀμφοῖν περὶ τῆς χώρας, ᾿Αϑηνᾶν καὶ Ἠοσει- 
δῶνα διαλύσας Ζεύς, κριτὰς ἔδωκε ϑεοὺς τοὺς 
δώδεκα. Kat, τούτων δικαζόντων , ἡ χώρα. 
τῆς ᾿Αθηνᾶς ἐκρίδη, Βέκροπος μαρτυρήσαντος, 
ὅτι πρῶτον την ἐλαίαν ἐφύτευσεν. λϑηνᾷ 


12) gr. Gr. $. 118. 4. Sch. Gr. $. 134. 4. 

IV. x) unter seiner Regierung. 2)habituriessent, 
gr, Gr. 6. 137. in μέλλειν. ἕκαστος hat den Pluralis" 
ἔμελλον bey sich, weil es den Begriff einer Mehrheit 
enthält (colleetivum). 8) Was hior ein Moe 
"heilst, war eigentlich ein Brunnen, welcher sal- 
ziges Wasser enthielt. 4) einer Kapelle des Tem- 
pels: der Athene auf der Akrapple, 5) gr. Gr. $. 
132, -- 3 


d 
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μὲν οὖν ἀφ᾽ ἑαυτῆς τὴν πόλιν ἐκάλεσεν ᾿Αϑή- 
νας’ Ποσειδῶν δέ, «θυμῷ ὀργισθείς, τὸ Θριά- 
σιον πεδίον ἐπέκλυσε καὶ τὴν ᾿Αττικὴν ύφαλον 


ἐποίησεν. 
. 2) EW E. IL-x4. σ.... 


"Hy παρὰ θηβαίοις ' μάντις Τειρεσίας, 
Ἐδήρους καὶ Χαρικλοῦς νύμφης, γενόμενος 
τυφλὸς τοὺς ἐφϑϑαλμούς 9). Οὗ περὶ τῆς πηρώ- 
σεως καὶ μαντικῆς λόγοι λέγονται διάφοροι. 
"Αλλοι μὲν γὰρ αὐτὸν ὑπὸ τῶν Θεῶν. φασὶ 
συφλωϑῆναι » ὅτι τοῖς ἀνϑρώποις, à κρύπτειν 
ἤθελον 7), ἐμήνυεν: ἄλλοι δέ, ὑπὸ ᾿Αϑηνᾶς 
αὐτὸν τυφλω.ϑῆνα:, ἅτι αὐτὴν γυμνὴν ἐν λου- 
τοῦ εἶδε. Χαρικλοῦς. δὲ δεομένης τὴν «Θεόν, 
(ἦν δὲ προφφιίλῆς τῇ ᾿Αϑηνᾷ ἡ Χαρικλώ) àro- 
καταστῆσαι 8) πάλιν τοὺς ὀφθαλμούς»: pip ĝu- 
ναμένη τοῦτα ποιῆσαι, τὰς ἀκοὰς 9) διακαθά- 
gaa, πᾶσαν ὀρνίϑων. ῴῷωνην ἐποίησε συνιέναι, 
ET σκῆπτρον αὐτῷ ἐδωρήσατο, ὃ φέρων ὁ ὁμαί- 
ως 19) τοῖς βλέπουσιν ἐβάδιζεν... 

9) Apollod. L. III 6. 7. M 


i 


E y Y; Herakles. We 


-ᾱ. Πρῶτα μὲν ἐν Νεμέᾳ βριαρὸν κατέπεφνε 
λέοντα. 

«Δεύτερον, ἐν Λέρνη πολυαύχενον č ἔκτανεν 

: ὕδραν. - 


k: 


6) Sch. Gr. 6. x3x. 6, 7) ot Izor sc. 8) αὐτῷ οἱ. ο) 
τοῦ Τειρεσίου sc. xo) so gut als die Sehender. gt. Gr, 
6. 120. 2. 2. Sch. Gr. $. 132. 2 


I αὐ. C. Mythologie, 


Τὸ τρίτου αὖτ᾽ ἐπὶ τοῖς κ) Ἔρυμάνϑιον 
ἔκτανε κάπρον. 


Χρυσόκέρων ἔλαφον μετὰ ταῦτ᾽ ἤγρευσε 


; τέταρτον. 
Πέμπτον δ', ὄρνιθας Στυμφαλίδας ἐξε- 
SN δίωζεν. 
Ἕκτον, ᾿Αμαξονίδο6 κόμισε ζωστῆρα 
φαεινόν. 
'"Ἔβδομον, Αὐγείου πολλὴν κόπρον ἐξε- 
κάϑηρεν. sa 
Όλο, ἐκ Kerns πυρίπνοον nAaos 3) 
παῦρον. — ` 
Eivaroy, ἐκ Θρήκης Διομήδεος ἠγαγεν 
ίππους. d 
Γηρυόνου, δέκατον, βόας ἤλασεν ἐξ 
᾿Ερυϑείης. 
'Ενδέκατον, κύνα Κέρβερον ἤγαγεν ἐξ 
᾿Αἴδαο 3). 
Δωδέκατον δ', ἤνεγκεν 4) ἐς Ἑλλάδα χρύ- 
σεα μῆλα. 


X) Anal. Vet. Poet. T. II. p. 475. 

2. "Ἠραίοννά μυ 2ο λογοῦσιν ἐκ Διὸς L 
09a. Οὗτος, ῥώμη σώματος πολὺ τῶν ἁπάν- 
των διενέγκας , ETALE τὴν οἰκουμένην, κολά- 
ζων μὲν τοὺς ἀδίκους, ἀναιρῶν δὲ σὰ τὴν 
χώραν ἀοίκητον ποιοῦντα θηρία" πᾶσι Ò ἀν- 
ϑοώποις τὴν ἔλευΘερίαν περιποιήσας, ἀήττητος 


V. τ) i^e. ἐπὶ τούτοις τοῖς ἄθλοις. 3) ἐλαύνω. 8x Figy» 
τηθε so viel als ἐκ Πρήτης, nach poetischem Sprachge- 
brauche. Die angehängte Sylbe ist meist — 95v, wird 
aber auch um des Sylbenmaalses willen ziemlich 
eft in 9ε gebildet, 3) st ἆδου. 4) φέρω. : 
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μὲν ἐγένετο καὶ ἄτρωτος, διὰ δὲ τὰς εὐεργεσίας 
ἀϑανάτου τιμῆς ἔτυχε παρ᾽ a 
2) Diodor. Sie. V. 76. 


3: "Ἡρακλέος παιδὸς ὄντος ὀπταμηνιαίου, 
δύο δράκοντας ὑπερμεγέϑεις ρα ἐπὶ τὴν αὐτοῦ 
εὐνην ἔπεμψε, διαῷϑαρῆναι τὸ βρέφος ϑέλου- 

σα. ᾿Επιβοωμένης δὲ Αλκμήνης ᾿Αμϕιτρύωνα, 
— Βρακλῆς διαναστὰς ἄγχων ἑκατέραις ταῖς χερ- 
σὶν αὐτοὺς διέφϑειρεν. — 4- Εὐρυσθεὺς ἐπέ- 
Tage τῷ Ἡρακλεῖ τοῦ Νεμέου λέοντος τὴν δο- 
βὰν κομίζειν. Τοῦτο δὲ ζῶον ἦν ἄτρωτον, ἐν 
Τυφῶνος γεγεννημένον. Πορευόμενος οὖν ἐπὶ 
τὸν λέοντα, καὶ .εἰς τῆν Νεμέαν ἀφικόμενος, 
‘mòv λέοντα ἐτόξευσε πρῶτον. 'Ως δὲ ἔμαϑεν 


“ 


ἄτρωτον ὄντα 5), τῷ ῥοπάλῳ ἐδίωκε. Φυγόν-. 


τος δὲ τοῦ λέοντος εἰς ἀμθίστομον σπήλαιον 
αὐτοῦ, “Ἡρακλῆς τὴν ἑτέραν ἀπωκοδόμησεν 
εἴςοδον, διὰ δὲ τῆς ἑτέρας ἐπειςῃλ.5ε τῷ θηρίῳ, 
καὶ περιϑεὶς την yiga τῷ τραχήλων, κατέσχεν 
ἆγχων, ἕως ἔπνιξε, καὶ Θέμενος ἐπὶ τῶν ὤμων, 
ἐκόμιόεν εἰς Μυκήνας. — 5. "Exrov ἐπέτα- 
ξεν 6) ἆθλον αὐτῷ τὰς Ἐτυμφαλίδας ὄρνιθας 
ἐκδιῶξαι. Ἣν δὲ ἐν Ἑτυμῷφάλῳ, πόλει τῆς 
᾿Αρκαδίας, Στυμφαλὶς λεγομένη λίμνη, πολλῇ 
συνηρεφης ὕλη. Eis ταύτην ὄρνεις συνέφυγον 
ἄπλετοι. ᾿Αμηχανοῦντος οὖν "Ἡρακλέος, πῶς 
ἐκ τῆς ὕλης τὰς ὄρνιθας ἐκβάλη, χάλκεα negó- 


—s 


9) ἕμαϑον. er bemerkte, da der Pfeil nicht eindrang, 
ἄτρωτον ὄντα. über das Participium S. gr. Gr. $. 131. 
&ch. m 145. 4 6) Ἐὐρυσθεὺς scil. 


ÀN 
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ταλα δίδωσιν. αὐτιῷ ᾿Αϑηνᾶ, παρ᾽ 'Ἠφαίστου 
λαβοῦσα. 'Οαῦτα κρούων ἐπὶ τινος ὄρους τῇ 
λίμνῃ παρακειμένου, τὰς ὄρνιθας ἐφόβει. Αἱ 
δὲ τὸν δοῦπον οὐχ, ὑπομένουσαι, μετὰ δέους 
ἀνίπταντο, καὶ τοῦτον τὸν τρόπον Ἡρακλῆς 
ἐτόξευσεν αὐτάς. 

3) Apoliod. II. 4.8 4) Ib. II. D$ 1. 5) Ib. II. 5. 6; 


6. Λιβύης ἐβασίλευε παῖς Ποσειδῶνος, ᾿Αν- 
ταῖος, ὃς τοὺς ξένους ἀναγκάζων παλαίειν àvij- 
Qi. ούτω δὲ παλαίειν ἀναγκαθόμενος Ἧρα- 
«λῆς, ἀράμενος ἅμμασι μετέωρον ἀπέκτεινε" 
Ἡψαύοντα. γὰρ γῆς ἰσχυρότατον συνέβη γίγνε- 
σθαι T). Διὸ καὶ Γῆς τινες ἔφασαν τοῦτον εἶναι 
παῖδα. --- 7. Μετὰ Λιβύην Ἡρακλῆς Αἴγυπτον 
διεζήει 8). ᾿Γαύτης ἐβασίλευε Βούσιρις, Moosi- 
δῶνος παῖς. Οὗτος τοὺς ξένους ἔϑυεν ἐπὶ βωμῷ 
Διός, κατά τι λόγιον. ᾿Εννέα γὰρ ἔτη ἀθορία 
τὴν Αἴγυπτον κατέλαβε. Θράσιος δὲ £A Suv ἐκ 
Ἐύπρου, μάντις τὴν, ἐπιστήμην 9), ἔφη, τὴν 
ἀφορίαν παύσεσθαι 4 ἐὰν. ξένον ἄνδρα τῷ Δι 
σφάζωσι κατ’ ἔτος. Βούσιρις δὲ ἐκεῖνον πρῶτον 
σφάξας τὸν μάντιν, πάντας τοὺς κατιόντας 
ξένους ἔσφαφε. Συλληφϑεὶς οὖν καὶ "Ἡρακλῆς 
τοῖς βωμοῖς προσεφέρετο" τὰ δὲ δεσμὰ διαρῥή- 
Sag, τόν τε Βούσιριν, καὶ τὸν ἐκεῖνου παῖδα 


᾽Αμῷιδάμαντα ἀπέκτεινεν: i i 
6. 7) Apollod. II. 5. rr. ` E "S C 


4 


7) συνέβη γίγνεσθαι. umschrejbend: statt ἐγίγνετο iexv- 
βότατος, ὁπότε ψαύοι τῆς γῆς: 8) SENDE 9) gr. Gr. 
$. 118. ὁ, Sch, Gr. $. 131. 6. 


' 
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$8: Μεταστάντος δὲ. Ἡρακλέους: εἰς 9e- 
ούς 10, οἱ παῖδες αὐτοῦ. Φυγόντες Εὐρυσθέα, 
1j A90 εἰς "ASfjvag, καὶ καϑεσϑέντες 11) ἐπὶ τὸν 
᾿Ελέου "βωμόν, ἠξίουν - βοηϑεῖσϑαι.: Ebgu: 
σϑέως δὲ ἐκείνους: ἐκδιδόναι λέγοντος 13), καὶ 
πόλεμον ἀπείλοῦντος, οἱ ᾿Α.ϑηναῖοι gun ἐκδιδόν» κ 
τες αὐτοὺς πόλεμον πρὸς. αὐτὸν. ὑπέστησαν 73), 
Kartous μὲν παῖδας. αὐτοῦ ἀπέκτειναν". αὐτὸν 
«δὲ Εὐρυσθέα :Φεύγοντα ἐφ᾽ ἅρματος .κτείνει 
διώξας “Ἕλλος,. καὶ τὴν. μὲν. κεφαλὴν. ην 
 µών, Αλκμήνη . δίδωσιν" ἡ δὲ sos ous ` 
ὀφϑαλμοὺς ἐξώρυξεν αὐτοῦ... -- 
8) Apollodor, II. 8. 1. 

νι. Argonautenzug. Uo aede 

1. «Φρίξον, τὸν ’Agapavros, P a ie 
διὰ τὰς ἀπὸ τῆς. μητρυιᾶς E) ἐπιβουλὰς vadas. 
βόντα τὴν ἀδελφὴν" Ἕλλην, φυγεῖν š ἐκ τῆς EA; 
λάδος. Περαιουμένων δὲ. αὐτῶν 3) κατά. τινα 
' Θεῶν πρόνοιαν ἐκ τῆς. Εὐρώπης εἰς τὴν ᾿Ασίαν. 
ἐπὶ κριοῦ χρυσομάλλου, τὴν μὲν παβϑένον Amar 
πεσεῖν 3) εἰς τὴν S&Aaacav, ἦν. 8). ἀπ᾽ ἐκείνης., 
“Ἑλλήςποντον ὀνομασϑῆναι’ τὸν δὲ Φρίξον εἰς 


———— 


'xo) Verg]. diti c. III. 11) παθέζω. 19) i. ο. κελεύον- S 
τος.. Y3) St. ot Αθηναῖοι οὐκ ἐξέδοσαν, ἀλλὰ "M ὑπέ- 
ατήσαν.--- minim] 
VI. r) der Jno. ἀπὸ τῆς μητρυιᾶς. die Praepo- 
sition hebt »den- Begriff des Ausgehens \stärker 
bervor, als durch den nackten Genitivus. geschehen ' 
‚wäre. 2) αὐτῶν. Plirixüs und Helle; 6. gr: Gr. $: 132, À. 
3) ἀποπίπτειν. 4) ἣν für καὶ ταύτην. stait: ἡ ar: bac 
γής brit ὀνομασθῆναι λέγεται. 


# 
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τὸν Πόντον παρευϑέντα κατενεχθῆναι 5) μὲν 
weis την Πολχίδα, πατά téri λόγιον Θύσαντα 
τὸν κριόν, ἀνα Θεῖναι τὸ δέρας εἰς τὸ τοῦ Aptos 
ἱερόν. Μετὰ δὲ ταῦτα βασιλεύοντι τῆς KoA- 
χίδος Aihen χρησμὸν ἐκπεσεῖν, ὅτι τότε HATA- 
στρέψει τὸν βίον. ὅταν ξένοι παταπλεύσαντες 
πὸ .Χαυσόμαλίλον δέρας: ἀπενέγκωσι 6). Διὰ δη 
ταύτας τὰς αἰτίας, καὶ διὰ τὴν. ἰδίαν ὠμότητα 


, καταδεῖξαι Θύειν τοὺς ξένους, ἵνα διαδοθείσης 


τῆς Φήμης εἰς ἅπαντα τόπον περὶ τῆς Κόλχων 
ἀγριότητος, μηδεὶς τῶν ξένων ἐπιβῆναι ien 
μήσαι 7) τῆς χώρας. 

` 1) Died. Sic, IW. 47. 

2: Τῷ Πελία, τῆς Ἰώλκου ἐν TERN 
βασίλεῖ, ἐθέσπισεν ὁ a τὸν μονοσάνδαλον 
Ῥυλάξασθαι. Τὸ μὲν οὖν πρῶτον ἠγνόει τὸν 
xenspäv: ὕστερον δὲ αὐτὸν ἔγνω 8). Τελῶν 
γὰρ ἐπὶ τῇ θαλάσσῃ Ποσειδῶνι Θυσίαν, ἄλλους 
τε πολλοὺς ἐπὶ ταύτῃ, καὶ τὸν Ιάσονα μετε- 
πέμψατο. ‘O δὲ πόθῳ γεωργίας ἐν τοῖς yw- 
ῥίοις διατελῶν, ἔσπευσεν ἐπὶ τὴν Θυσίαν. Ara- 
βαίνων δὲ ποταμὸν "Αναυρον, ἐξῆλθε μονοσάν- 
δαλος, τὸ ἕτερον ἀπολέσας ἐν τῷ ῥείϑρω πέδι-. 
λον. “Θεασάμενος δὲ Πελίας αὐτόν, wal τὸν 
χφησμὸν συμβαλών, ἠρώτα προςελθών, τί ἂν 
ἐποίησεν ἐξουσίαν ἔχων 9), εἰ, λόγιον ἦν αὐτῷ 


5) καί ἐρῶ. -6). ἀποφέρω. gr. Gr. $. 126. 8. Sch; Gr. 
$, 14ο. 1ο... 7) man unterscheide τολμήσαι und τολμῆ- 
σαι. gr Gr. $. 126. 3. Sch. Gr. $. 140, 2. — 8) ye 
γνώσκω. .9) τί ἂν ἐποίησεν. was er thun würde. gr. 
Gr. $..326, ο, 4. Sch, Gr. $. 13a. g. — ἐξονσίαν' ἔχων. 
$t. εἴ ἐξουσίαν ἔχοι. in dem Falle, dafs er die Macht 
dazu hätte. ü 
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πρός τινος ΦονευΦήσεσθαι τῶν πολιτῶν; 'O δὲ - 


ἔφη, τὸ χρυσόμαλλον δέρας πραςέταττον ἂν 1) 
φέρειν αὐτώ.. Τοῦτο Πελίας ἀκούσας, εὐθὺς 
ἐπὶ τὸ δέρας ἔλϑεῖν ἐκέλευσεν αὐτάν. Τοῦτά 
δὲ ἐν Ἀόλχοις ἦν, ἐν "Ἄρεος ἄλσει κρεμάμενον 
ἐκ δρυός, ἐφρουρεῖτο δὲ ὑπὸ δράκοντας. ἀῦπνου. 
— Emi τοῦτο πεμπόμενος ᾿Ιάσων, "Αργον 
παρεκάλεσε τὸν Φρίξου" κἀκεῖνος, ᾿ΑΦηνᾶς 
ὑποθεμένης =), πεντηκόντορον ναῦν κατεσκεύα- 
σε, τὴν προεαγορευϑεῖσαν ἀπὸ τοῦ κατασμευά-. 
σαντος ᾿Αργώ" κατὰ δὲ τὴν πρώραν ἐνήρμοσεν: 


᾿Αϑηνᾶ Φωνῆεν Φηγοῦ τῆς Δωδωνίδος ξύλον:' 


ὡς δὲ ᾗ ναῦς κατεσκευάσθη, χρωμένῳ 3) ὁ ϑεὸς 
πλεῖν ἐπέτρεψε, συναϑροίσαντι τοὺς Bp 
τῆς “Ελλάδος, 

-2) Apollod, I. 9. 16. 

8. Οὗτοι ναυαρχοῦντος "Ἰάσονος àvay 9ty- 
τες καταντῶσιν εἰς τὴν τῆς Θράκης Ξαλμυ- 
δησσόν, ἔνϑα wust Φινεὺς μάντιέ; τὰς ὄψεις 
πεπηρωμένος. Τοῦτον oi μὲν "Αγήνορος εἶναι 
λέγουσιν, οἱ δὲ Ποσειδῶνος υἱόν ' καὶ πηρωϑῆ- 
yat φασὶν αὐτόν, οἱ μὲν ὑπὸ ϑεῶν, ὅτι προῦ- 
λεγε :9) τοῖς ἀνθρώποις τὰ μέλλοντα, οἱ δέ, 


e ds Z SAY - ΧΦ PR e ; 
ὑπὸ Βορέου καὶ τῶν ᾽Αργοναυτῶν, ὅτι, πει- 


'σφεὶς μητρυιᾷ 13), τοὺς ἰδίους: ἐτύφλωσε mal 
δας. ᾿Έπεμναν δὲ αὐτῷ καὶ τὰς ᾿Αρπυίας ol 


a nanan oeann 


^ 4 , 
ro) ich würde befehlen. rr)auf den Rath: der Athene, 
19) Ἰάσονι 80. ὁ $só;. der befragte Gott; das Orakel, 
— 18) προέλεγε. I4) von seiner zweiten Gattin Idša, 
die hier, in Beziehung auf seine Kinder erster Ehe, 
μητρυιὰ heilst, i S 
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Θεοί Πτερωταὶ δὲ ἦσαν αὗται, xal ἐπειδὴ 
τῷ. Φινεῖ παρετίϑετο τράπεζα, ἐξ οὐρανοῦ 
καθιπτάµεναι, τὰ μὲν πλείονα: ἀνήρπαζόν, 
ὀλίγα δὲ ὅσα 15) ὀσμῆς ἀνάπλεα κατέλειπον, 
ὥστε μὴ δύνασϑαι προεενόγκασϑαι sy Βουλο- 
μένοις δὲ τοῖς ᾿Αργοναύταις τὰ περὶ τοῦ πλοῦ 
μαϑεῖν, ὑποϑήσεσϑαι τὸν πλοῦν ἔφη, τῶν 'Δρ- 
πυιῶό αὐτὸν ἐὰν ἀπαλλάξωσιν. Οἱ δὲ παρέϑε- 
σαν αὐτῷ σράπεξαν ἐδεσμάτων. “Αρπυιαι. δὲ 
ἐξαίῴνης σὺν Bor καταπτᾶσαι 17) σὴν τροφην 
ἡρπάδον. Θεασάμενοι: δὲ οἱ Βορέου παῖδες, 
Ζήτης καὶ Βάλαϊς, ὄντες πτερωτοί, σπασάμενοι 
σὰ ξίφη; δύ ἀέρος ἐδίωκον. Ἢν δὲ ταῖς "Ag 
πυίαις χρεὼν τεθνάναι ὑπὸ τῶν Βορέου παί- 
δων: τοῖς δὲ Βορέου παισί, τότε τελευτήσειν, 
ὅτε ἂν διώκοντες Mi] καταλάβωσι 18), Διώκομό- 
νων: δὲ τῶν ρποιῶν, ἡ μὲν εἰς ποταμόν τινα 
ἐμπίπτει, ἡ δὲ ἑτέρα μέχρις ᾿Εχινάδων ἦλϑε 
νήσων, «t νῦν ἀπ᾽ ἐκείνης Ἑτροφάδες καλοῦν- 
zat: ἐστράφη γάρ». ὡς ἦλθεν i ἐπὶ ταύτας, καὶ 
γενομένη κατὰ σὴν ἠϊόνα, ὑπὸ καμάτου πίπτει 
aiv τῷ διώκοντι. ᾿Αποιιλώνιος 19) δὲ ἕως Ἔτρο-- 
Φάδων νήσων φησὶν -αὐτὰς διωχϑῆναι, καὶ 
μηδὲν | παϑεῖν, δούσας 39) ὄρκον, πὸν Φινέα 
Μηχέτι ἀδικήσειν. 
3) Apollod. I. ο. 2x. ` 


ολα EAEE naa mo rea oett prr NEIN Ren N ana IUE Aa GENTE D aT aT T 


15) gr. Gr..$. 137. Sch. Gr. δ. 151. p. 354. in door.‘ 
xá) προσφέρει. 17) κπάθίπταμαι. 18) τὸ διωκέμενον 56. 
ὅτε. ἂν st. ὅταν. 8. gr. Gr. $.126. 8. Sch. Gr. $« 140. 7- 

19) Verfasser eines epischen Gedichtes von dem Argo- 
nautenzuge. 20) δίδωμι. 
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4 ᾽Απαλλαγεὶς δὲ τῶν Αρπυιῶν 2) Φινεύς; 
ἐμήνυσε τὸν π'λοῦν τοῖς. ᾿Αργοναύταις, καὶ περὶ 
τῶν. Συμπληγάδων ὑπέθετο πετρῶν τῶν κατὰ 
σὴν. τοῦ Πόντου εἴσοδον. Ἦσαν δὲ ὑπερμεγέπ. 
Scis αὗται ,. συγκρουόμεναι δὲ ἀλλήλαις, ὑπὸ 
τῆς τῶν πνευμάτων βίας, τὸν διὰ Θαλάσσης aros 
ρον ἀπέκλειον. ᾿ΕΦέρετο δὲ πολλὴ μὲν ἀπ᾽ αὖ- 
τῶν ὀμίχλη, πολὺς δὲ πάταγος: ἦν δὲ ἀδύνα- 
τον καὶ τοῖς πετεινοῖς δι αὐτῶν ἐλ.ϑεῖν.. Εἶπεν. 
οὖν αὐτοῖς ἀφεῖναι πελειάδα διὰ τῶν πετρῶν; 
καὶ ταύτην ἐὰν μὲν ἴδωσι σωϑεῖσαν, διαπλεῖν 
καταφρονοῦντας * ἐὰν δὲ ἀπολομένην 2), μὴ 
πλεῖν βιάξεσθαι,. Ἑαῦτα ἀνήγοντο ἀκούσαντες; 
καί, ὡς πλησίον ἦσαν τῶν METER ἀφιᾶσινξ BK 
τῆς πρώρας πελειάδα' τῆς δὲ Ἱπταμένης, τᾶ, 
ἄκρα τῆς οὐρᾶς ἡ σύμπτωσις τῶν πετρῶν ἄπε- 
ϑέρισεν. ᾿Αναχωβούσας οὖν ἐπιτηρήσαντες τὰς. 
πέτρας, μετ’ εἰρεσίας ἐντόνου, συλλαβομένης. 
“Heas a διῆλ.θον, τὰ ἄκρα 34) τῶν ἀφλάστων. 
τῆς νηὸς περικοπείσης. Αἱ μὲν. οὖν «Ξυμπίλης, 
γάδες é ἔκτοτε ἔστησαν” «χθεὼν γὰρ ἦν αὐταῖς». 


vnós περαιωϑείσης, στῆναι. παντελῶς. 
4) Apollod. I. 9. 22. 


5. Oi δὲ ᾿Αργοναῦται παραπλεύσαντες 
Θερμώδοντα καὶ Ἠαύκασον, ἐπὶ Φᾶσιν rori 
μὸν ἠλ-θον. Οὗτος τῆς Κολχικῆν ἔστι γῆς. 
Βαϑορμισθείσης δῦ τῆς νηός, nze πρὸς Αἰήτην. 


/ 


à ͵ = 


21) gr. Gr. $. 319. 4. r. Sch. Gr, $. 141. 3. 1.22) iw 
σιν αὐτὴν SC. 23) mit Hülfe der Hera. 24) st. τῶν: 
ἄκρων περικοπέντων. gr. Gr. δ, I21.7. Sch, Gr. δ, 134. Se 
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Ἰάσων, καὶ τὰ ἐπιταγέντα 25) ὑπὸ Πελίου 
λέγων, παρεκάλει δοῦναι τὸ δέρας αὐτῷ ' ὁ δὲ 
δώσειν ὑπέσχετο 26), ἔὰν τοὺς 'Χαληόποδας ταῦ: 
eos Μόνος καταδεύξῃ ° ἦσαν δὲ ἄγριοι παρ᾽ 
ἀὐτῷ οὗτοι σαῦροι δύο. με γέϑει Pu 4 cai. 
δῶρον Ἡφαίστου, οἳ χαλκοῦς μὲν εἶχον πόδας, 
πὺρ δὲ ἐμ στομάτων ἐφύσων. Τούτους αὐτῷ. 
Φεύξαντι ἔπετάσσετο σπείρειν 37) δράκοντος 
ὀδόντας: εἶχε γὰρ λαβὼν παρ᾽ ᾿Αϑηνᾶς τοὺς 
ἡμίσεις ὧν 98) Κάδμος ἔσπειρεν ἓν Θήβαις. 

5) Apollod, 118.98. x 

6. ᾽Αποροῦντός δὲ τοῦ Ἰάδονος, πῶς ἂν 
δύναιτο tovs ταύρους καταξεῦδαι, Μήδεια αὖ- 
σοῦ ἔρωτα ἴσχει" ἦν δὲ αὕτη ϑυγάτηρ Αἰήτου 
καὶ Ἰδυίας τῆς Ὠκεανοῦ, Φαρμὰνίς. Δεδοικυῖα 


δέ, μὴ πρὸς τῶν ταῦρων διαφθαρῇ 99, κρύφα᾽ 


Φοῦ πατρὸς συνεργήσειν αὐτῷ πρὸς τὴν nata- 


Φευξιν τῶν τἀύρων ἐπηγγείλατο, wal τὸ δέρας 


ἐγχειριεῖν 99), ἐὰν ὀμόση αὐτὴν ἕξειν γυναῖκα, 
μὰὶ εἰς Ἑλλάδα σὐμπλουν ἀγάγηται. ᾿Ομόσαν- 
σος δὲ ᾿Ιάσούος. φάρμακον δίδωσιν, 4) kaTa- 
δευγνύναι μέλλοντα 3%) τοὺς Ταύρους ἐκέλευσε 
χεῖσαι τήν σε ἀσπίδα, καὶ τὸ δόρυ, καὶ τὸ 


45) ἐπιτάττω. 96) ὑπισχνέομαι. 27) Man verb: ἐπετάσ- 


σετὸ αὐτῷ lev Zavri τούτους (wenn er sie angespannt bitte) 


| σπείρειν ὀδόντας ὃράνοντος. 28) εἶχε λαβών. bestimmter 


` 


ale εἴληφε. habebat a’ Minerva acceptos. ὧν 8t. τούτων 
οὖς. gr. Ότ..6. 130.3. Sch. Gr. $. 144. 3. — 90) gr. 
Gr. δ. 135. 4. Sch. Gr. $.149. 4. 30) ἐγχειρίζω. gr. Gr. 
$:86. Anm! r4. Sch. Gr. $. 95. Anm. 7. 31) jugum 
tauris irn ig epa papas καὶ ἐκέλεύσεν αὐτὸν μέλλον» 
τα κατι τοὺς ταύρους τούτῳ χρῖσαι eto, 
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σῶμα" τούτω γάρ: χοισθέντα, ἔφη». gos μίαν 
ἡμέραν μήτε ὑπὸ πυρὺς ἀδικηϑήσεσϑαι, μήτε 


' ὑπὸ σιδήρου. ᾿Εδήλωσε δὲ αὐτῷ». σπειροµό- 


νων τῶν ὀδόντων, ἐν. γῆς ἄνδρας μέλλειν à ἄνα". 
δύεσθαι ἐπ᾽ αὐτὸν καθωπλισμένους. οὓς ἔπει- 
δὰν ἀθρόους ϑεάσηται3ο),᾽ ἐκέλευσε βάλλειν εἰς 
μέσον “λίθους ἀπὸ θεν" ὅταν: δὲ. ὑπὲρ -τούτου 
μάχωνται 3) πρὸς PENIN τότε wreiveny 
αὐτούς. VB. va 

'6) Apollod. t 9.01% i 90515 

7. "Ιάσων δὲ τοῦτο ἀπούσας, μαὶ | χισάμει 


«vos 9) τῷ Φαρμάκῳ, παραγενόμενος εἰς τὸ τοῦ 


νεὼ ἄλσος, ἐμάστευσε τοὺς ταύρους; καὶ σὺν 
πολλοῦ πυρὶ ὁρμήσαντας αὐτοὺς: κατέζευξε. 
Σπείρόντος δὲ αὐτοῦ τοὺς ὀδόντας, ἀνέτελίλον 


ἐν τῆς γῆς ἄνδρες ἔνοπλοι". ὃ δέ, ὅπου πλείονας 


ἑώρα 33, βάλλων ἐξ ἀφανοῦς λίθους πρὸς αὖ» 
τούς. μαχομέναυς πρὸς ἀλλήλους 959: rpo tov 
àv o£. Ἡατεζευγμένων δὲ τῶν ταύρων, οὖη 
ἐδίδου. tb δέρας Λιήτης: ἐβούλετο δὲ rhv τε 


᾿Αργὼ καταφλέξαι, καὶ ατεῖναι TOUS ἐμπ'λ.έον- — 
τας. Φϑάσασα δὲ Μήδεια, τὸν ”Ιάδονα vos. 


nrös 9) ἐπὶ τὸ δέρας ήγαγε, καὶ σὸν Φυλάσ- 
σοντα δράκοντα παταμυϊµίσασα dois Φαρμά» 
xoig, μετὰ Ἰάσονος ἔχουσα τὸ δέρας ἐπὶ τὴν 


.82) gr. Gr. $. 126. 8. Sch. Gr, $. 14ο. 7. — 33) χρῖσαι 


etwas salben. χρίσάσθαι. "sich "selbst salben. gr. Gr, 
$. 122. 2. Sch. Gr. $.135. 2. 34) gr. Gr. $. 77. Anm. 8, 
Sch. Gr. $. 83. Anm. 8. 35) sie geriethen. über die 
Steinwürfe, von denen sie nicht wulsten, woher sie 
kamen, unter einänder in Streit, 36) gr. Gr, ὃν 119. 
δ. 4. Sch, Gr, $, 133, 3. 2. b., 


I 
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᾿Ἀργῶ παρεγένετο, Ἐυνείπετα δὲ αὐτῇ xal 

. ἀδελφὸς'"Αψυρτος.- Οἱ » νυκτὸς μετὰ τού- 

των ἀνήχϑηααν. ο. 8 * m ἆ 
2) Er mah I. 9, 93. f 


"ORG 


, 


» 8 Is ias δέ, ἀπογνοὺς πὴ τὴν ὕποστρο- 
Qin: σῶν." ᾿Δργοναυτῶν, Αἴσονα, τὸν ᾿]άσονος. 
πατέρα, φεζεῖναι ᾖθελεν' ὁ δὲν. αἰτησάμενος, 
ἑαυτὸν ἀνελεῖν, Θυσίαν ἐπιτελῶν, ἀδεῶς ταύρου. 
αἷμα σπασάμενος ἀπέϑανεν, . Hi δὲ Ἰάσονος 
` μήτηρ... ἐπαρασαμένη: Πελία, νήπιον ἀπολι- 
ποῦσά. παῖδα. Πρόμαχον. ἑαυτὴν ἀνήρτησε-. 
Medias. è καὶ τὸν καταλειρϑέντα παῖδα ἀπ-. 
ἔκτεινεν αὐτῆς. 3ο. δὲ «φαν κατελϑών.. τὸ. 
μὲν δέρας ἔδωκε" περὶ ὧν δὲ. ἠδικήθη 38). pere 
| SÀ.9siv. ἐθέλων, καιρὸν ἐξεδέχετο, Καὶ τότε. 
μὲν ἐς. Ἰσθμὸν μετὰ τῶν ἀριστέων πλεύσας,. 
ἀνέθηκε τὴν ναῦν Ποσειδῶνι᾽ αὖϑις δὲ Μή-. 
δειαν παρακαλεῖ. δητεῖν, ὅπως Πελίας αὐτῶ, 
δίκας. ὑποσχῇ: 39). ‘H. δὲ εἰς τὰ βασίλεια τοῦ. 
Πελίου παρεέλ-ϑοῦσα πείθει τὰς θυγατέρας aÜ; : 
τοῦ, τὸν πατέρα κρεουργῆσαι καὶ καϑεψ,ῆ-. 
σαι, διὰ φαρμάκων αὐτὸν ἐπαγγέλ'λομένη ποιή- 
σειν νέαν" καί, τοῦ πιστεῦσαι χάριν. Ἀριὸν ᾿ 
μελίσασα καὶ. καθεψήσασα,. ἐποίησεν ἄρνα. . 
Ai δὲ. πιστεύσασαι, τὸν πατέρα κρεουργοῦσι 
καὶ καϑεψοῦσιν. ᾽ "Ακαστος δὲ μετὰ τῶν τὴν. 
Ἰωλκὸν οἰκούντων τὸν; πατέρα SATTEL, τὸν 


' Í 
+ 


ολλ rsen casa P t Mr ntt ren 


Š 
37) ἀπογιγνώσκω. 38) i, 6. κερὶ τῶν ἀδικημάτων yi ἃ 
49495 ὑπὸ τοῦ Ila) (ou. 39) ὑπέχων. ' 
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δὲ Ἰάσονα μετὰ τῆς Μηδείας τῆς ᾿Ιωαλκοῦ ἐκ- 
βάλλει. κ 7 
8) Apollod. I. 9. 27. 


VII. Gemischte Fabeln. E 


I. ᾿Ορφεύς, Βαλλιόπης Μούσης καὶ Olke : 
γρου Viós, ἆδων ἐκίνει λίθους τε καὶ δένδρα. 
᾿Αποϑανούσης δὲ Εὐρυδίκης. τῆς γυναικὸς αὖ- 
τοῦ, δηχ,ϑείσης. 1) ὑπὸ ὄφεως, κατῆλθεν εἰς 
ἆδου. 9), καὶ Πλούτωνα ἔπεισεν ἀναπέμψαι 
αὐτήν. 'O δὲ ὑπέσχετο τοῦτο ποιήσειν, ἂν 
μὴ πορευόμενος Ὀρφεὺς ἐπιστραφή , πρὶν εἰς 
σὴν οἰκίαν αὑτοῦ παραγενέσθαι. “O δὲ ἀπι- 
στῶν ἐπιστραφεὶς ἐθεάσατο τὴν γυναῖκα" ἡ δὲ 
πάλιν ὑπέστρεψεν. 

1) Apollod. 1; 3. 2. l f 2 

‚2. Πολλοὶ τῶν ποιητῶν φασί, Φαέϑοντα 
σὸν Ηλίου μὲν υἱόν, παῖδα δὲ τὴν ἡλικίαν 3) 
ὄντα, πεῖσαι armen, µίαν ἡμέραν παρα- 
χωρῆσαι τοῦ σεθρίππου. δυγχωρηήθέντος δὲ 
αὐτῷ τούτου, Tbv μὲν Φαέϑοντα Ἐλαύνοντα τὸ 
σέϑριππον, μὴ δύνασϑαι κρατεῖν τῶν ἡνιῶν 4), 
τοὺς δὲ ἵππους καταφρονήσαντας τοῦ παιδὸς 
ἐξενεχθῆναι 5) τοῦ συνήϑους δρόμου' καὶ τὸ. 
μὲν πρῶτον 6) κατὰ τὸν οὐρανὸν πλανωμένους 


X) danyw. mit dem Passivo wird ὑπὸ regelmälsig ver- 
bunden. gr. Gr. $.121. 2. Sch. Gr. $.134.2. 2) δῶμα 
sc. gr. Gr. $. 119. Anm. ο. — 3) gr. Gr. $. 118. 6, 
Sch. Gr. $. 13x. 6. 4) gr. Gr. $. 119. 5. 3, Sch. Gr, 
$. 132. 4. 9. 5) ἐκφέρω. 6) gr. Gr. Š. 112, Anm. 2, 
Sch. Gr. $. 125, Anm. 5. T) 

— Jacobs gr, lil, 1. Th. ç. Auf. Ef 
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ἐκπυρῶσαι τοῦτον, Μαὶ ποιῆσαι τὸν νῦν γαλα- 
ξίαν καλούμενον κύκλον’ μετὰ δὲ ταῦτα, TOÀ- 
Any τῆς οἰκουμένης κατακαίειν χώραν. Διὸ καὶ 
τὸν Δία ἀγανακτήσαντα ἐπὶ τοῖς γεγενημένοις, 
κεραυνῶσαι μὲν τὸν Φαέϑοντα, ἀποκαταστῆσαι 
δὲ τὸν Ἥλιον ἐπὶ τὴν συνήθη πορείαν. Τοῦ 
δὲ Φαέβοντος πεσόντος πρὸς τὰς ἐκβολὰς τοῦ 
νῦν Πάδου καλουμένου ποταμοῦ, τὸ δὲ πα» 
λαιὸν ᾿Ἠριδανοῦ προσαγορευομένου, Θρηνῆσαι 
μὲν τὰς ἀδελφὰς αὐτοῦ τὴν τελευτήν, διὰ δὲ 
τὴν ὑπερβολὴν τῆς λύπης μετασχηματισϑῆναι 


ahv φύσιν, γενομένας αἰγείρους. Ταύτας δὲ 


` 


κατ᾽ ἐνιαυτὸν κατὰ τὴν αὐτὴν ὥραν δάκρυον 
ἀφιέναι, καὶ τοῦτο πηγνύμενον ἀποτελεῖν τὸ 
καλούμενον ἠλεκτρον. 
2) Diodor. Sic. V. 234 
uu 9 
8. Προμηφεύς, Ἰαπετοῦ καὶ ᾿Ασίας υἱός, 


E: ὕδατος καὶ γῆς ἀνθρώπους πλάσας, ἔδω- 
κεν αὐτοῖς καὶ πῦρ, λάθρα Διός, ἐν νάρθήνι 


κρύψας 7). ὋὩς δὲ ἤσθετο > Ζεύς, ἐπέτάξεν 
'Ἡφαίστω τῷ Βαυκάσῳ ὄρει τὸ σῶμα αὐτὸῦ 
προσηλῶσαι. Τοῦτο 52 Σκυθικὸν ὄρος ἐστίν. 
Ἐν δὲ τούτω προςηλωϑεὶς Προμηθεὺς πολλῶν 
ἐτῶν. ἀριθμὸν ») διετέλεσε 7) | Ra ἑκάστην 
δὲ ἡμέραν ἀετὸς ἐφιπτάμενος, τὸ ἧπαρ αὐτοῦ 
ἐνέμετο, αὐξανόμενον διὰ νυκτός. Kai Ip 
EEE 

7) νάρδηξ, ferula, ein Rohr mit lockerem Marke, 
das man als Zunder brauchte, In einem solchen 
Rohre entwendete Prometheus dem Himmel das 


Feuer, 8) αἰσθάνομαι. 9) gr. Gr. $. 118. 8. Sch. Gr. 
6. r3r. 8 1ο) gr. Gr. 6. dor. Anm. 8. Sch. Gr. $. 145. 
Aum. χο ¿2 


/ 
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μηϑεὺς: μὸν πυρὸς Ἀλαπέντος "m δίκην ἔτινε 
ταύτην, μέχρις Ἡρακλῆς αὐτὸν ἔλυσεν» 

3) Apollod. I. 7. 1. 52^ 

4. Προμηθέως δὲ παῖς Δευκαλίων ἔγένετδ. 

Οὗτος: βασιλεύων τῶν περὶ τὴν Φϑίαν τόπων, 
γαμεῖ Πύῤῥαν, τὴν ᾿Επιμηϑέως καὶ Ἠανδώ- 
ρας, v ἔπλασαν οἱ Θεοὶ πρώτην γυναῖκα. 
Ἐπεὶ δὲ ἀφανίσαι Ζεὺς τὸ χαλμοῦν γένος ᾖθέ- 
λησεν, ὑποθεμένου Προμηθέως, Δευκαλίων. 

τεκτηνάμεγος λάρνακα, καὶ τὰ ἐπιτήδεια ἐνϑέ- 
μενος. εἰς ταύτην μετὰ Πύῤῥας eiseßy. Zeus 
δὲ πολὺν. ὑετὸν ἀπ᾽ οὐρανοῦ yéas, τὰ πλεῖ- 
στα μέρη τῆς Ἑλλάδος κατέκλυσεν" ὥστε δια- 
φθκρῆνα πάντας ἀνθρώπους, ὀλίγων χωρίο 
οἳ «συνέφυγον. εἰς τὰ πλησίον 3) ὑψηλὰ ὄρη. 
«Δευκαλίων δὲ ἐν τῇ ‚Aapvanı διὰ τῆς θαλάσ- 
078 φερόμενος ἐφ᾽ ἡμέρας ἐννέα καὶ νύκτας 
ἴσας 7), τῷ Ἡαρνασσῷ προθίσχει, κἀκεῖ τῶν 
ὄμβρων παῦλαν λαβόντων, ἐκβὰς ἔθυσε. Δεῖ 
Φυξίῳ.. Ζεὺς δὲ πέμψας Ἑρμῆν πρὸς αὐτόν, 
ἐπέτρεν,εν αἰτεῖσθαι 6 Q τι βούλεται" ὁ δὲ αἱρεῖ- 
ται ἀνθρώπους αὐτῷ. γενέσθαι. Kar, Διὸς 
εἰπόντος, ὑπὲρ κεφαλῆς αἴρων ἔβαλε λίϑους,. 
καὶ οὓς μὲν ἔβαλε Δευκαλίων, ἄνδρες ἐγένοντο ° 
οὓς δὲ Πύῤῥα, γυναῖκες. "O9ev καὶ λαοὶ με- 
ταφορικῶς. re 3) ἀπὸ τοῦ λᾶαςι ὁ 
λίθος. 

4) Apollod. I. 7. 2. 
- τν | s 


AI) κλέπτω. — 12) ὄντα 80. gr. Gr. $. 112. 3. Sch. Gr, 
$. 125. 5. 13) eben so viel, τοσαύτας. 14) οἱ ovrig 
γεγενημένοι sC: 

. fifa 
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5. Ἑαλμωνεὺς διὰ τὴν ἀσέβειαν ἐκολάσθη. 
"Ἔλεγε γὰρ ἑαυτὸν εἶναι Δία, καὶ τὰς -ἐκεέ- 
νου ο” Φυσίας, ἑαυτῶ προςέτασσε 
Sóny* x | βύρσας μὲν. ἐξηραμμένας Mj iE 
ἅρματος Es λεβήτων χαλκῶν σύρων, ἔλεγε 
βροντᾶν βάλλων δὲ εἰς οὐρανὸν. αἰθομένας 
λαμπάδας, ἔλεγεν ἀστράπτειν. λεὺς δὲ αὐτὸν 
αεραυνώσας, τὴν κτισθεῖσαν ὑπ᾽ αὐτοῦ πόλιν 
καὶ τοὺς οἰκήτορας ἠφάνισε πάντας. 
5) Apollod. L 9. 7. 

6. Βῆλος ὁ Αἰγύπτου βασιλεύς, παῖδας 
εἶχε διδύμους, Αἴγυπτον καὶ Δαναόν. ` Al- 
Ὑύπτω μὲν ἐγένοντο παῖδες πεντήκοντα» Θυγα- 
τέρες δὲ Δαναῷ πεντήκοντα. Ἑτασιασάντων 
δὲ αὐτῶν πρὸς ἀλλήλους περὶ τῆς à ἀρχῆς ὕστε- 
ρον, Δαναὸς τοὺς Αἰγύπτου παῖδας δεδοικώς, 
ὑποθεμένης ᾿Αθηνᾶς αὐτῶ, ναῦν κατεσκεύασε 
πεντηκόντορον, καὶ τὰς ϑυγατέρας ἐνθέμενος 
ἔφυγεν εἰς "Ἄργος. Οἱ δὲ Αἰγύπτου παῖδες καὶ 
αὐτοὶ 5) εἰς "Άργος ἐλθόντες, παρεκάλουν τὸν 
Δαναόν, τῆς τε ἔχϑρας παύσασθαι, καὶ τὰς 
«θυγατέρας αὐτοῦ γαμεῖν ἠξίουν. ı Δαναὸς δέ, 
ἅμα μὲν ἀπιστῶν αὐτῶν τοῖς ἐπαγγέλμασιν, 
ἅμα δὲ καὶ μνησικακῶν᾽ περὶ τῆς φυγῆς, wpa- 
λόγει τοὺς γάμους, καὶ διεκλήρου τὰς κόρας. 
"Ns δὲ. ἐκληρώσαντο τοὺς γάμους, ἑστιάσας 
ἐγχειρίδια δίδωσι ταῖς Φυγατράσιν * ai δὲ καιμω- 
μένους τοὺς νυμφίους ἀπέκτειναν, πλὴν, Ὕπερ- 
μνήστρας. , Αὕτη δὲ Λυγκέα διέσωσε: διὸ καϑ- 


» 1 
ολ. 


13) X alb. -- IÓ) ebenfalls. 


t 
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εἰρξας αὐτὴν Δαναὸς ἐφρούρει. Ai δὲ ἄλλαι 
τῶν Δαναοῦ θυγατέρων τὰς μὲν. κεφαλὰς τῶν 
von Oia ἐν τῇ Λέρνῃ κατώρυξαν, τὰ, δὲ σώ- 
Kara πρὸ τῆς πόλεως. ἐκήδευσαν. Καὶ αὐτὰς 
ἐκάθηραν ᾿Αϑηνᾶ τε καὶ Ἑρμῆς, Διὸς μελεύ- 
σαντας. Δαναὸς δὲ ὙΠ Ὕπερμνήατραν 
Λυγκεξ συνώκισε" τὰς δὲ λοιπὰς θυγατέρας 
εἰς γυμνικὸν ἀγῶνα τοῖς νικῶσιν ἔδωκεν "7). 
6) Apollod, II. r. 4. 

q Μίνως Φαλασσοκρατῶν ἐπολέμησε στό- 
E ᾿Αϑήνας, καὶ Νέγαρα εἷλε, Νίσου. 
βασιλεύοντος, τοῦ Πανδίονας. ᾿Απέθανε δὲ ὁ. 
Νῖσος διὰ θυγατρὸς προδοσίαν. Ἔχοντι γὰρ. 
αὐτῷ πορφυρέαν š μέση τῇ κεφαλῇ τρίχα, 
(ἧς ἀφαιρεθείσης αὐτὸν μοῖρα jv τελευτᾷν). 
3 ϑυγάτηρ αὐτοῦ Endlas ἐρασθεῖσα Ἰίνωος, 
ἐξεῖλε τὴν τρίχα κοιμωμένω. Μίνως δ6, Me. 
Ὑάρων κρατήσας ἀπέπλευσε, καὶ τὴν Σκύλλαν, 
τῆς πρύμνη» τῶν ποδῶν 9) ἐκδήσας, ὑποβρύ» 
Χίον ἐποίησεν. 

7) Apollod. III. 15. 8. 

8. Σφίγγα μυθολογοῦσι, Syglov δήμοφ-. 
φον, παραγενομένην εἰς τὰς' Θήθας, αἴνιγμα. 
προτιϑέναι τῷ δυναμένῳ λῦσαι, καὶ πολλοὺς. 
ὑπ᾽ αὐτῆς δύ ἀπορίαν ἀναιρεῖσθαι. "Hy δὲ τὰ 


προτεθὲν ὑπὸ τῆς > Σφιγγόρ' τί ἐστι τὸ αὐτὸ 9) 
δίπουν, τρίπουν, καὶ τετράπουν" οτε. 
— | —— 


— q - 
17) Danaus stellte Wettspiele, an, bey denen seine 
Töchter don Siegern àls Preise zufielen. — 18) gr. Gr. 
$- 119. 6. 8. Sch. Gr. $. 132: Anm. 3. — 9) welches. 


Geschöpf isteben sowohl... 


k 
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(o0 ἀλλ᾽ ὁπόταν βαίνῃ πλείστοισι πόδεσσι, 
gua '9*) μένος γυΐοισιν ἀφαυρότατον mé- 
λει αὐτοῦ. 


X 
᾿Απορουμένων δὲ τῶν ἄλλων, ὁ Οἰδίπους ἄπε-' 


Φήνατα, ἄγθρωπον εἶναι τὸ προβληϑέν χὰ αὶ 
νήπιον μὲν γὰρ αὐτὸν ὑπάρχοντα» τετράπουν 
εἶναι" αὐξήσαντα, δέ, δίπουν" γήράσαντα δέ, 


τρίπουν, βακτηρίᾳ χρώμενον διὰ τὴν ἀσθέ-᾽ 


vaıay. ᾿Ἐνταῦϑα τὴν μὲν Σφίγγα ἑαυτὴν κα- 
τακρημνίσαι.. τὸν δὲ Οἰδίπουν γῆμαι τὴν Eve 


ουμένην οφ’ ἑαυτοῦ μητέρα "> τῷ λύσαντι * p 


ἔπαθλον προτιφεµένήν. 
8 Diodor. IV. 64. 


9. Ἑλένν, Λήδας καὶ dialogus θυγάτηρ, 


ὡς δὲ ἆλλαι λέγουσι, Διός, κάλλει ἦν διαπρε-’ 


πής. -Παρεγένοντο δὲ εἰς Ἑπάρτ τήν ἐπὶ τὸν αὐ- 


τῆς γάμον πολλοὶ τῶν βασιλευόντων Ἑλλάδος. 


Τούτων ὁρῶν πὸ πλῆϑος. Τυνδάρεως, -ἐδεδοί-, 
κει 3) μή, κριθέντος ἑνός, στασιάσώσιν οἳ Aol- 


΄ πο, ἐξορκίζει τοὺς μνηστῆρας βοηθήσειν, ἐάν: 
ὁ προκριϑεὶς νυμφίος ὑπὸ άλλου τινὸς ἀδικῆται΄ 


περὶ τὸν γάμον»᾽ καὶ αἱρεῖται τὸν Μενέλαον 


ὑὑμφίον, καὶ τὴν EO ray τῆς Ῥνήρημετα αὐτῷ. 


παῤαδίδωσην. š i 
..9) Apollod, HI. xo. 8.- Y » "τος 


αν δε Ἡ Θέτις ἐκ Πηλέως βρέφος t ἐγέννησε, 


τὸν E aid "ASávarov δὲ θέλουσα: ποἰῆσαι 


kuki 
πο "y st. τόνε. 20) προβάλλω. 21) die Tokasta; des: 


Lajos "Gattin. 22) τῷ λύσαντι. dem' der` das. Räthseli' 


aufge) ösı habei würde. — - 93) δέδοικα. hat die Kraft 
eiues Präsens; daher ἐδεδοίκειν die eines Imperfecti 
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τοῦτο, κρύφα Πηλέως εἰς τὸ πῦρ ἐγερυβοῦσα Ὁ). - 
τῆς νυκτός 55), ἔφθειρεν Q rjv αὐτῷ. θνητὸν 
πατρβον ως μεϑ' ἡμέραν δὲ ἔχριεν ἀμβρο-. 
cia. Πηλεὺς δὲ ἐπιτηρήσας, al ἀσπαίροντα. 
τὸν παῖδα ἰδὼν ἐπὶ τοῦ πυρός, ἐβόησε”. καὶ 
Θέτις, κωλυϑεῖσα τὴν προαίρεσιν ᾽ τελειῶσαι, 
νήπιον. τὸν παῖδα ἀπολιποῦσα, πρὸς Νηρεΐ- ` 
δας  ὤχετο. . Ῥομίζει δὲ τὸν παῖδα πρὸς 
Χείρωνα Πηλεύς. Ὁ δὲ λαβὼν αὐτὸν ἔτρεφε 
σπλάγχνοις λεόντων καὶ συῶν ἀγῤίων. καὶ 
ἄρκτων μυελοῖς. αρ 
10) Apollod. HI. 13. 6. 


II. «Αἰακός, ὁ Διὸς ἔκγονος, τοσοῦτον TOR 
νεγκεν 27), -ὥρτε γενομένων αὐχμῶν ἐν τοῖς “E - 
λησι, καὶ πολλῶν. ἀνθρώπων διαφθαρέντων, 
ἐπειδὴ: τὸ μέγεθος τῆς συμφορᾶς ὑπερέβαλεν» 
yov, οἱ mong ritrae τῶν πόλεων ἱκετεύοντες 
αὐτόν, νομίζοντες διὰ τῆς εὐγενείας καὶ τῆς εὖ- 
σεβείας τῆς ἐκείνου τάχιστ᾽ ἂν εὑρέσθαι Ὃ) παρὰ 
τῶν θεῶν τῶν παρόντων κακῶν. ἀπαλλαγήνν 
Ξωϑέντες δὲ καὶ τυχόντες ἁπάντων ὧν ἐδεήϑη- 
cay ,. ἱερὸν ἐν Αἰγίνη: κατεστήσαντο κοινὸν τῶν 
Ἑλλήνων ο)». οὗπερ ἐκεῖνος ἐποιήσατο τὴν εὐχήν: 
Kol κατ᾿ ἐκεῖνον μὲν τὸν χρόνον «ἕως jv per’ 
ἀνθρώπων, μετὰ καλλίστης δόξης ὧν διετέλε- 
σεν 39) * ἐπειδὴ δὲ μετήλλαξε τὸν βίου, λέγεται 


ee tme Ee r 


:94) ἐγκρύπτω, (25) gr. Gr. δ. 119. 4. 2. b. Sch. Gr. $. ` 
132. 3. %..b. 96) 1. e. τὸ θνητὸν αὐτοῦ µέρος, τὸ ἀπὸ 
τοῦ πατρὀς. -- 27) διαφέρω. 28) gr. Gr. δ: 136. 14. Sch. 
Gr. $. 140. Anm, 2. 20) in eller Hellenən Nahmen, 
30) gr. Gr. $. 131. Aum, 8. Sch. Gr. $. 145. Anm. s. 
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παρὰ Πλούτωνι. καὶ Ἠόρη 35) τιμὰς μεγίστας 
ἔχων παρεδρεύειν ἐ ἐκείνοις. --- Τούτου δὲ παῖδες 
ἦσαν Τελαμὼν καὶ Πηλεύς. τῶν ὁ μὲν ἕτερος. 
μες Ἡρακλέους ἐπὶ λεν στρατευσάμε- 
vos, τῶν ἀριστείων 33) ἔτυχε" Πηλεὺς δὲ ἐν τῇ 
μάχη τῇ 9) πρὸς Κενταύρους ἀριστεύσας, καὶ 
κατὰ πολλοὺς ἄλλους κινδύνους εὐδοκιμήσας, 
Θέτιδι, Tj Ἰηρέως, θνητὸς ὧν ἀθανάτῳ, συν- 
£505" καὶ μόνου τούτου φασὶ. τῶν προγεγε- 
γήμένων ὑπὸ θεῶν ἐν τοῖς γάμοις ὑμέναιον ἀσθῆ- 
ναι Ὢ). | ''obroi ὃ ἑκατέροιν, Τελαμῶνος μὲν 
Αἴας καὶ Τεῦκρος ἐγεννήϑη, Πηλέως δ' ᾿Αχιλ- 
λεύς, Οἱ 35) μέγιστον καὶ σαφέστατον ἔλεγχον 
ἔδοσαν τῆς αὑτῶν ἀρετῆς. Οὐ γὰρ ἐν ταῖς av- 
τῶν πόλεσιν ἐπρώτευσαν μόνον, οὐδὲ ἐν τοῖς τό- 
wos, ἐν οἷς κατιόκουν᾽ ἀλλὰ στρατείας τοῖς 
Ἕλλησιν ἐπὶ τοὺς ir d Ma γενομένης» καὶ 
πολλῶν μὲν ἑκατέρωθεν % ἀθροισθέντων, où- 
δενὸς δὲ τῶν. ὀνομαστῶν ολ δόντος, à ἐν τού- 
τοις τοῖς κινδύνοις ᾿Αχιλλεὺς μὲν ἁπάντων διή- 
νεγκεν, Αἴας δὲ μετ᾽ ἐμεῖνον ἠρίστευσε. . «Τεῦ- 
προς δὲ τῆς. τε τούτων συγγενείας ἄξιος,. καὶ 
τῶν ἄλλων οὐδενὸς χείρων γενόμενος, ἐπειδὴ 


N 


31) i.e. τῇ Περσεφόνη. 32) die Hesione nämlich, Lao- 
medons Tochter. 33) gr. Gr. $. 11x. 3. Sch. Gr. §. 125. 
8. 34) ἀδει. Alle Götter waren bey Peleus Hotch- 
zeit gegenwärtig, Vergl. unten die myth. Gespr. IX. 
35) c! (st. οὗτοι) steht wie qui im Anfange eines 
Satzes statt des Pronom. demonstrativi, 36) von Seis 
¿ten der Hellenen und Barbaren, 
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Τροίαν συνεξεῖλεν 27), ἀφικόμενος eis Ἐύπρον 


Σαλαμῖνα κατώκισεν. 
11) Isocrat. Laud. Euag. c. 5. 7. 


12. Oyosös, ὁ Αἰγέως, Λαπίφαις σύμμα- 
χος γενόμενος, καὶ στρατευσάμενος ἐπὶ Ἠενταύ- 
, gous τοὺς διφυεῖς, oi καὶ τάχει καὶ ῥώμῃ καὶ 
τόλμῃ διέφερον, τούτους μάχη νικήσας, εὐθὺς 
μὲν τὴν ὕβριν αὐτῶν ἔπαυσεν, οὗ πολλῷ ὃ 
ὕστερον τὸ γένος 23 ἐξ ἀνθρώπων ἠφάνισεν. — 
Kara δὲ τοὺς αὐτοὺς χρόνους οἱ ᾿Άθηναῖοι τῷ 
Μινωταύρω, τῷ ἐν Koyry τραφέντι, δασμὸν 
ἀπέστειλαν δὶς ἑπτὰ παῖδας, οὓς ἰδὼν LA ἀγο- 
"μένους, οὕτως )γανάκτησεν, die" ἠγήσατο, 
κρεῖττον εἶναι τεθνάναι, j en αἰσχρῶς, ἄρχων 
τῆς. πόλεως τῆς οὕτως οἰκτρὸν τοῖς ἐχθροῖς 
φόρον ὑποτελεῖν ἠναγκασμένης. Σύμπλους. δὲ 
γενόμενος, καὶ κρατήσας τῆς Φύσεως Mm): ἐξ 
ἀνδρὸς καὶ ταύρου μεμιγμένης, τοὺς μὲν παῖδας 
τοῖς γονεῦσιν ἀπέδωκε, τὴν δὲ πατρίδα οὕτως 
᾿δεινοῦ προοτάγµατος “) ἠλευθέρωσεν. 

19) Isocrat, Encom. Helen. c. 13. š 


c. Mythologische Gespräche. 


I. Zeus und Hermes; 
(Lucian, Deor. Dial, III.) 


Ζεύς. Thy τοῦ Ἰνάχου παῖδα οἶσθα, 
τὴν καλήν "), ὦ Ἑρμῇ; Epp. Ναί, τὴν Ἰὼ 


37) ya 38) τῶν Ἠενταύρων sc. 39) οὓς ἰδών. 
$t. ὡς εἴδε τούτους. das Particip, ἀγομένους st. des In- 
finitivus nach einem gewöhnlichen Sprachgebrauche, 
40) φύσις h. 1. Geschó pf, Wesen: 41) gr. Gr. δ, 119. 
44. θε Gs? ὃς 32: πο να: 

zZ) gr. Gr. $. 111. 3, Sch, Gr, 6. 115, 9. 


- 


1 
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λέγεις. Z. Οὐκέτι παῖς ἐκείνη ἐστίν, ἀλλὰ 
δάμαλις. "E. Τεράστιον τοῦτο τῷ 3) τρόπῳ 
8 ἐνηλλάγη; 7. Ζηλοτυπήσασα ἡ Hoa μετέβα- 
λεν αὐτήν" ἀλλὰ καὶ ἄλλο τι δεινὸν ἐπιμε- 


μηχάνηται 7j κακοδαίµουι * βουκόλον τινὰ' 
πολ υόμματ ον Αργον τοὔνομα 3 ἐπέστησεν, ὃς 


νέμει τὴν δάμαλιν, ἀῦπνος ὧν. E. Τί οὖν 
ἡμᾶς χρὴ ποιεῖν; 7. Βαταπτάμενος 4) ἐς τὴν 
Νεμέαν (ἐκεῖ δέ που ὁ "Άργος βουκολεῖ) i ἐκεῖνον 
μεν ἀπύκτεινον, τὴν. δὲ Ἰὼ διὰ τοῦ πελάγους 
ἐς τὴν Αἴγυπτον. ἀπαγαγών, Ἴσιν ας λα 
Καὶ. τολοιπὸν 5) ἔστω ϑεὸς τοῖς ἐκεῖ 5), καὶ 
κὸν Νεῖλον ἀναγέτω 7), καὶ τοὺς ἀνέμους ἔπι- 


πεμπέτω 8), καὶ σωζέτω τοὺς πλέοντας. 
1 


II, HARROD und Zeus, 
(Lueian. Ds D. VIIL)- 
"HQ. Tis ὦ Ζεῦ, δεῖ ποιεῖν: ἥνω 1) 
áo, ὡς ἐκέλευσας, ἔχων τὸν πέλεκυν ὀξύτα- 
τον Ὁ), εἰ καὶ λίθους δέοι μιᾷ πληγῇ διατεμεῖν. 


oM 


VETE VIRUS 
` 2) τῷ St. τίνι. S. gr. Gr. δι 7o. 2. Anm. 3. Sch. Gr. $ 77. 
Anm.2. 3)st. τὸ ὄνομα. 4) καϑίπταμαι. 5) gr. Gr. $. 112. 
Anm. 2. Sch. Gr, $7125. Anm. 5. 6) i. 6, τοῖς Αἰγυπτίοις. 
gr. Gr. δ. 112.4. Sch. Gr, δ. 125. 4. 7) ἀναβαίνειν ποιείτω, 
Man schrieb der Isis, das ‚Argypten befruchtende Ue- 
bertreten des Nils zu. 8) alsSchützerin der Schiffenden. 
| X) ἥκω. ich bin gekommen, gr. Gr. $, 124. Anm, T 

Sch. Gr. $. 138. Anm. 4.. 2) i. €. σὺν τῷ πελέκει καὶ 
τούτῳ ὀξυτάτῳ. Die Rede wäre leichter und vielleicht 
richtiger ohne den Artikel τόν. Einige lesen, τὸν πέλεκυν 
τὸν ὀξύτατον, wie die gewöhnliche Wortfügung for- 
dort.. Der folgende Satz ist so angefügt, als ob ἅλις ὀξὺν 
ἔντα sfände: scharf genug, wenn es auch nóthig. 
wäre... oder: ὥςτε καὶ λίθους, εἰ δέοι. διατεμεῖν.. 


' 
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2, Εὖγε, ὦ "Ἠφαιστε. ᾿Αλλὰ. δίελέ 3). µου τὴν. 
κεφαλὴν ἐς δύο κατενεγκών 9).. SH O. Πειρᾷ 
μου, εἰ μέμηνα 9); ποδια σεν δ. οὖν τἀληϑές, 
ὅπερ θέλεις ὅοι γενέσθαι. Z. Διαιρεθῆναί μοι 
τὸ κρανίον 9)" εἰ δὲ ἀπειθήσεις, οὐ νῦν πρῶτον 
. p ΄ > L γή . 3 bo ` 9 
ὀργιςομένου πειρᾶσή. μου J ἀλλὰ χρὴ καϑι- 
κνεῖσθαι παντὶ τῷ θυμῷ» μηδὲ μέλλειν; ἀπόλ-. 
λυµαι γὰρ ὑπὸ τῶν ὠδίνων, αἵ μοι τὸν ἐγκέ- 
φαλον ἀναστρέφουσιν. <H Q. "Opa, ὦ Ζεῦ. 
μὴ 9) κακόν τι ποιήσωμεν" ὀξὺς γὰρ ó πέλεκύς 
ἐστι, καὶ οὐκ ἀναιμωτί, οὔτε κατὰ 5) τὴν. 
Εἰλείθυιαν μαιώσεταί. σέ. 2. Πατένεγκε. µό- 
- 5 (¿yT 2t^ 5 7 1 EN ` 
vov, ὦ 'Ἡφαιστε, Θαῤῥῶν". «οἶδα γαρ. ἐγὼ τὸ. 
συμφέρον. “HỌ. "Απων μέν, πατοίσω 06. 
τί γὰρ χρὴ ποιεῖν, σοῦ κελεύαντος; — |). Ti 
τοῦτο 2 κόρη ἔνοπλος1 — μέγα, ὦ Ζεῦ, κακὸν ' 
εἶχες. ἐν. τῇ; κεφαλῇ᾽ εἰκότως. γοῦν ἀξύϑυμος 
d OI ED 
3) διαιρέω. 4) καταφέρω. 5)μέμήνα. von μαίνω. In den 
folgenden Worten verlangt οὖν einen Sars hinzuzuden, 
ken: das kann dein ExRÁAtA ht tseyn. Gobiete also... 
6) θέλω ο: η) δν. Gr. δ..τφΙ. 40 Sch. Οτι Ga 145. 
de Vergl, Homer... Il α. 599. 8) Nach der Regel, 
dals μὴν ὅπως und ὅπως μὴ das Futur. ind. nach sich 
fordern, Cwergl. . sgr. Gr. $. 126. Anm. κκ). 8. 595.), 
müfste hier ποιήσομεν. stehn. ‘Aber die Stellen, in 
denen auch der Conjunct,; des Aorists vorkömmt, ‘sind 
$0. zahlreich, und stràuben sich ‚zum Theil so ent- 
‚schieden gegen alle, Veränderung, dals,man an der 
Zuverlässigkeit jener Regel aweifeln mufs..: Vergl, gu 
Gr. $. 135. 9, 9) nach Art. 10) ἄκων μέν, κατοίσω δέ. st. i 
-ψατοίσῳ οὖν. καίπερ anwy 8. Herm. ad Viger..p. 841. 
533. Ed, 2da. — Nach κελεύοντος hat Hephaostos sein 
Geschäft solent, ‚and Athene springt aus dem 
getheilten Haupte des Zeus hervor. s 


{ΠΡ ὁ 9) EET und noch dazu, gr. Gr. $. 137. Sch. 
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jos, τηλικαύτην. ὑπὸ τῇ μήνιγγι παρϑένον 
ζωογονῶν, καὶ ταῦτα "") ἔνοπλον". που στρα- 
τόπεδον, οὗ κεφαλὴν ἐλελήϑεις ἔχων 33)’. ἡ δὲ 
πηδᾷ, καὶ πυῤῥυχίζει. καὶ τὴν ἀσπίδα τινάσ- 
σει, καὶ τὸ δόρυ πάλλει, καὶ ἐνθουσιᾷ" καὶ τὸ 
μέγιστον 7). καλὴ πάνυ καὶ ἀνμαία γεγένηται 


| E ἐν Boyer" γλαυκῶτις μέν, ἀλλὰ κοσμεῖ καὶ 


τοῦτο ἡ κόρυς Te Ὥστε, ὦ Ζεῦ, μαίωτρά μοι 
γιος ἐγγυήσας δὴ αὐτήν. Ze’ Αδύνατα αἰτεῖς, ` 

ὦ "Ἥφαιστε παρϑέυος quy ἀεὶ θέλει μένειν. ᾿Εγὼ 
γοῦν, τό γε ἐπ᾽ ἐμοὶ da οὐ δὲν 19) ἀντιλέγω. "HQ. 
Τοῦτ᾽ ἐβουλόμην ἐμοὶ μελήσει τὰ λοιπά" καὶ 
ἤδη συναρπάσω αὐτήν. 2. Ei σοι ῥᾳδιον, οὕτω! 
ποίει" πλὴν οἶδα, ὅτι ἀδυνάτων ἐρᾷς. 

ΓΝ PE Zeus. Asklepion Horaklen. 

ee D. D. XIII.) 

7. Παύσασθε, ὦ ᾿Ασκληπιὲ καὶ Ἡράκλεις, 
ἐρίζοντες η πρὸς ἀλλήλους ὥςπερ ἄνθρωποι. 
Arper} γὰρ ταῦταν καὶ ἀλλότρια τοῦ συμπο- 
σίου τῶν Θεῶν. “Ho. ᾿Αλλὰ ἐθέλεις, ὦ. Ζεῦ, 


τουτονὶ”) τὸν Φαρμακέα προκατακλίνεσθαί µου; 
EEE TESTER 


Gr, δ. 151. 8. 367. in καὶ ταῦτα. 12) gr. Gr. 


δ. x3r. Anm. 8. Sch. Gr. 5. x45. Amm. 5. 73) 


gr. Gr. $. 138. IV. 6, Sch. Gr. δ. 131. Anm, 4. 
34) blaugrünliche Augen, wie die des Lówen und 
der Katze, haben etwas Furchtbares; aber der Helm 
versteckt diesen Nachtheil; ja, der furchtbare Glanz 
der Augen pafst vorzüglich gut zu einem kriegeri- 
schen Anzuge. 15) quod. quidem ad me attinet. 16) 
οὐδέν, wie nihil, statt des einfachen οὔ. ; 

X) über das Participium S. gr. Gr. 6. 131. Aum. 3. 


“Sob, Gr. $. 145. Anm. 3. 2) gr. Gr. $. 73. 2. Sch. Gr. 


I 


c, Mythologische Gespräche. 173 


`À ox, Nj Ala. καὶ ἀμείνων: γάρ al εἶμι... Hp. 
Kark τί, ὦ ἐμβρόντητε ade 3 διότι σε ὁ ‚Zebs 
ἐκεραύνωσεν, ἃ μὴ, θέμις ποιοῦντα 5), νῦν δὲ 
xar ἔλεον. αὖθις ἀθανασίας μετείληφας 6); 
`A G x. Ἐπιλέλήσαι γὰρ 7) καὶ σύ, w Ἡρακλες, 
ἐν τῇ Οἴτῃ καταφλεγείς Me ὅτι μοι ὀνειδίζεις 
τὸ, πῦρ; Ἡρ. Οὔκουν ἶσα καὶ ὅμοια -Βεβίω- 
παι ἡμῖν" ὃς 9) Διὸς μὲν. υἱός εἰμι, τοσαῦτα δὲ 
πεπόνηκα, ἐκκαθαίρων. τὸν βίον, Θηρία κατα- 
γωνιζόμενος, καὶ ἀνθρώπους Φβῥιστὰς τιμω- 
ρούμενος. Σὺ δὲ ῥιζοτόμος εἶ, καὶ ἀγύρτης, 
νοσοῦσι μὲν ἴσως ip i ad χρήσιμος mg 
σειν τῶν Φαρμάκων 7^), ᾿ἀνδρῶδες δὲ οὐδὲν š ime 
δεδειγμένος. “Acon: EU λέγεις, ὅτι. σου. τὰ 
ἐγκαύματα ἰασάμην, ὅτε πρώην ἀνῆλθες ἡμί- 
φλε τος, ὑπ᾽ ἀμφοῖν διεφϑαρμένος τὸ σῶμα " 
ποῦ χιτῶνος V), καὶ μετὰ τοῦτο, τοῦ πυρός. 
᾿Εγὼ δέ, εἰ καὶ μηδὲν ἄλλο "Ph οὔτε  ἐδού- 


OS 


i : 
6. 80. 2. 3) καί.. γάρ, etenim. 4) das Wort ist dop- 
pelsinnig: der vom Blitz erschlagene. (Vergl. 
‚oben b. L $. 7.) und stupid, seines Ver- 
standes nicht mächtig.. 5) os πριοῦντα ἃ μὴ 
ϑέμις ἐστίν. indem er nehmlich die Todten erweckte, 
6) μεταλαμβάνω. gr. Gr. $. 119. 4. 2. ο. Sch. Gr, $. x32. 
8. 2. ο. 7) γὰρ verstärkt die Frage. 8) gr. Gr. $.ı3r. 
4. a. Sch, Gr. $. 145. 4. a. "IIoaxAs;. diese Form des 
Vocativus ist neben Ἡράκλεις gebräuchlich. gr. Gr. 
6.48. Anm, 2. 9) i, e. ἐγὼ γάρ. 19) i. e. φάρμακά τινα, 
gr. Gr. $, X19. 4. 2. ο, Sch. Gr. $Š. 132. 8. 2. ο. II) St. 
-διεφϑαρμένον τὸ σῶμα ἔχων. I2) von dem mit Nessos 
Blute vergifteten Gewande, 13) ἐποίησα sc. gr. Gr. 
$.137. in ἄλλο, Schaefer ad L. Bos de Ellips, p. 790. 
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λευσα ὥςπερ σύ, οὔτε ἔξαινον. ἔρια € ἐν Λυδίᾳ, 
πορφυρίδα ἐνδεδυκώς, καὶ παιόμενος ὑπὸ τῆς 
Ὀμθάλης χρυσῷ σανδάλω, ἀλλ᾽ οὐδὲ µελαγ- 
. Ὢ ολήσας ἀπέκτεινα τὰ τέκνα καὶ τὴν γυναῖκα. 
e 3 bj , 4) ΄ kd 
“Ho. Εἰ py παύση λοιδορδύμενός por; av- 
4 A y 14 c 2 οἵ λύ : B v. ε 
τίκα µαλα iq 2, ws οὗ πολυ σε ὀνήσει ἡ 
"&9avacla , ἐπεὶ ἀράμενός. σε, ῥίψω ἐπὶ neĝa- 
λὴν ἐκ τοῦ οὐρανοῦ, ὥςτε μηδὲ τὸν Παιή- 
ὄνα 5) ἰάσασθαί σε, τὸ κρανίον συντριβέντα. 
^£. Παύδασθε, φημί, καὶ μὴ ἐπιταράττετε 
€ mc συνουσίαν, «ἡ ἀμφοτέρους ἀποπέμ- 
νομαι -ὑμᾶς τοῦ συμποσίου. Kairo: εὔγνω- 
μον, ὦ ΄Ἡρακλες, προκατακλίνεσθαί σου τὸν 
᾿Ασκληπιόν, ἅτε 719 καὶ πρότερον. ἀποϑανόντα. 


Iv. Hera und Leto (d. i. Latona). 
(Lucian. D. D. XVI.) 

Ho Káld μὲν γάρ, ὦ Ayrol, καὶ 7 τὰ 
τέκνα ἔτεμες τῷ Ail Agre Οὐ πᾶσαι, ὦ Ἥρα, 
ποιούτους τίητειν δυνάμεθα, οἷος ὁ "Ἠφαιστός 
ἔστιν. Ἡρ. ᾿ΑΑλλ᾽ ούτος μὲν ὁ χωλός, ὅμως 
Χούσιμός γε ἐστί, τεχνίτης ὧν ἀρισέοςν καὶ κα- 
arae Go pn uev ἡμῖν. τὸν οὐρανόν ` οἱ δὲ σοὶ παῖ- 

9 Ë 
δες J, ἡ μὲν αὐτῶν ἀῤῥενικὴ πέρα τοῦ μέτρου, 


 — - , 
I4) εἴδω. I5) Sprichwörtlich. Vergl. Homer Il; s. 4or. 
16) ἅτε hebt den schon im Participio enthaltenen Begriff 
des Gründes' stärker hervor. 

1) αὐτὴ καλὴ οὖσα καὶ τέλνα καλὰ rense mit Iro- 
"crie. Die ΜΉΝ γὰρ lüfst einen Satz voraus 
"denken, etwa, εἰκότως ὑπερήφανος sl So fängt bis- 
weilen auch nempe eine leidenschaftliche Rede an. 
2) der Nominativus steht häufig vor distributiven 
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xoi ὄρειος. καὶ τὸ τελευταῖον 3), ἐς τὴν Eru- 
Φίαν ἀπελθοῦσα, πάντες ἴσασιν οἷα ἐσϑίει 5, 
ξενοκτονοῦσα, xol μιμουμένη τοὺς Σκύθας ad= ` 
τούς, ἀνθρωποφάγους ὄντας. .'O. 0 Απόλλων 
προςποιεῖται μὲν πάντα εἰδέναι, καὶ τοξεύειν 
καὶ xi$apiQsw , καὶ ἰατρὸς εἶναι, καὶ μαντεύ- 
εσθαι, καὶ καταστησάμενος ἐργαστήρια 5) τῆς 
μαντικῆς, τὸ μὲν ἐν Δελφοῖς, τὸ ὃ ἐν ἨἙλάρῳ, 
καὶ ἓν Διδύμοις, ἐξαπατᾷ τοὺς χρωμένους αὖ- 
τῶ, λοξὰ ἀποκρινόμενος, ὡς ἀκίνδυνον εἶναι τὸ 
σφάλμα. Kat πλουτεῖ μὲν. ἀπὸ τοῦ τοιούτου. 
πολλοὶ γὰρ 6) οἱ ἀνόητοι καὶ παρέχοντες αὑτοὺς 

καταγοήτεύεσθαι ° πλὴν οὖν &yvosirat: γε ὑπὸ 
τῶν συνετωτέρων τὰ πολλὰ τερατευόμενος jr 
αὐτὸς γοῦν ὁ μάντις ἠγνόει, ότι φονεύσει. μὲν 
τὸν ἐρώμενον 8) τῷ δίσκων οὐ προεμαντεύσατα 
δέ, ὡς Φεύξεται αὐτὸν ἡ Δάφνη, καὶ ταῦτα 9) 
οὕτω καλὸν καὶ κομήτην ovra "Lere οὐχ. ὁρῶ 


| Adan, i — — 
Sätzen. st. τῶν δὲ σῶν παιδῶν, ἡ μὲν ἀῤῥενική. Hier 
gibt such das Anacoluthon, wobey man sich nach 
παῖδες. eine kleine Pause denken .mufßs, der Rede: ei- 
nen leidenschaftlichern Character.: 3) gr. Gr. $. 112, 
Anm. 2. Sch. Gr. $. 125. Aum. 5. 4) quali (quam 
nefando) victu utatur. Hera. will sagen ἐσθίει 
Ἀρέα ἀνθρώπινα, drückt dieses aber,. als ob ihr der 
Abscheu nicht erlaubte, gerade heraus zu sprechen, 
mit grófserem Nachdrucke durch eine Umschreibung 
aus. 5) Werkstätten, mit Verachtung. 6) εἰσί, 
7) i. e. οἱ συνετώτεροι οὐκ ἀγνοοῦσιν ort τὰ πολλὰ τερα- 
τεύεται, gr. Gr. $. 131. 4. a, Sch. Gr. δ. 145. 4. a. 8). 
den Hyakinthos. 9) quamvis. gr. Gr. $, 137. Sch. 
Gr. $. 151. 8. 367. in καὶ ταῦτα, 


N 
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καθότι καλλιτεκνοτέρα τῆς Νιόβης 7) ἔδοξας. 
Ayr: Ταῦτα μέντοι τὰ τέκνα, T] ξενοκτόνος, 
καὶ ὁ Ψευδόµαντις, οἶδα, ὅπως λυπεῖ σε, ὁρώ- 
μενα ἐν τοῖς Φεοῖς, καὶ μάλιστα, ὃ ὅταν ἡμὲν ἔπαι- 
νῆται ἐς τὸ κάλλος, ὁ δὲ κιϑαρίδῃ š ἐν τῷ συμ- 
ποσίῳω θαυμαζόμενος ὑφ᾽ ἁπάντων. “Ho. Ἐγέ- 
λασα ™), ὦ Λητοῖ" ἐκεῖνος Φαυμαστός, ὃν ὁ 
Μαρσύας, εἰ τὰ δίκαια αἱ Μοῦσαι δικάσαι ᾖ9ε-. 
λον, ἀπέδειρεν ἄν, αὐτὸς κρατήσας τῇ μουσικῇ ; 
νῦν δὲ κατασοφισθεὶς άθλιος ) ἀπόλωλεν, ἀδί- 
κως ἁλούς 39)’ ἡ δὲ καλή σου. παρθένος οὕτω 
καλή ë ἐστιν, ὥστε ἐπεὶ ἔμαϑεν ὀφϑεῖσα =) ὑπὸ 
τοῦ ᾿Ακταίωνος, βοβηθεῦπα E ὁ νεανίσκος 
ἐξαγορεύσῃ » Tb. αἶσχος αὐτῆς, ἐπαφῆκεν 
αὐτῷ τοὺς κύνας 16). Ay. Μέγα, ὦ Ἥρα, 
Φρονεῖς, ὅτι ξύνει τῷ Aii, καὶ συμβασιλεύεις 
αὐτῷ , καὶ ini TOUTO ὑβρίζεις ἀδεῶς πλην 
ἀλλ᾽ ὄψομαι σε. μετ) ὀλίγον αὖθις δακρύου- 
σαν κα. ὁπόταν σὲ καταλιπὼν ἐς τὴν γῆν κατίῃ, 
ταῦρος ἢ κύκνος γενόμενος. 


—— rA em 


' 30) S. oben b. I. $. 4. 11) ich muls La- 
chen. Der Aoristus stellt die noch dauernde, aber 
schon früher angefangene Handlung in die Vergan- 
genheit. 12) ἆθλιος das Adjectivum steht nach ei- 
nem nicht ungewöhnlichen Sprachgebrauche statt 
des Adverbii ἀθλίως; wie Dial. D. VI. 8. vom 
Ixion; τροχῷ ἄθλιος προςδεθεὶς συμπεριενεχϑήσεται ματ 
αὐτοῦ ἀεί. und an andern Stellen. 13) i. e. νικηϑείς. 
Der Aoristus ἑάλων und das Perfectum ἥλωκα hat pas- 
sive Bedeutung. 14) gr. Gr. $. 13r. 4. a. Sch. Gr. 
$. 145. 4.a. 15) gr. Gr. $. 135. 4. Sch. Gr. $. 149 
4. 16) Die Geschichte des Aktáon.S. oben b. I. ὁ- 6. 


+ 
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V. Hera und Zeus. T T 
(Lucian, D. D, XVHUL) i S Z= 


*H p. ᾿γὼ μὲν z: Ἰσχυνόμην à ἄν, ὦ Ζεῦ, 


-εἴ μοι τοιοῦτος ἦν υἱός, SIAU; οὕτω καὶ διὲ- 


ΦΦαρμένος ὑπὸ τῆς péSus ` μίτρα μὲν ἀναδεδε- 
μόνος την κόμην ). τὰ πολλὰ ὃ) δὲ μαινο- 
μύναις γυναιξὶ συνών, ἁβρότερος αὐτῶν usi 


νων, ὑπὸ τυμπάνοις καὶ αὐλοῖς καὶ κυμβάλοις 


χορεύων" καὶ ὅλως παντὶ μᾶλλον ἐοικώς. 7 
σοὶ τῷ πατρί. Z. Kai μὴν οὗτός γε ó θήλυ- 
pitons y I ἁβρότερος, τῶν γυναικῶν, οὐ μόνον, 
ὦ "Hoa, τὴν Λυδίαν ἐχειρώσατο, καὶ ᾿ τοὺς 
κατοικοῦντας τὸν Τμῶλον ἔλαβε, καὶ τοὺς 
Θρᾷκας ὑπηγάγετο, alla καὶ ἐπ᾿ ᾿νδοὺς 
ἐλάσας τῷ γυναικείῳ τούτῳ στρατιωτικῷ, . 


τούς UTE ἐλέφαντας κε, μαὶ τῆς χώρας 


ἐκράτησεν. καὶ τὸν βασιλέα πρὸς ὀλίγον UT 
στῆναι τολμήσαντα, αἰχμάλωτον ἀπήγαγε" 

καὶ ταῦτα ἅπαντα ἔπραξεν, ὀρχούμενος ἅμα, 
καὶ Χορεύων,. θύρσοις χρώμενος κιττίνοις, µε- 
Φύων., ὡς hs, καὶ ἐνϑεάξων. Εἰ δέ Ti 
ἐπεχείρησε λοιδορήσασθαι αὐτῶ, ὑβρίσας ἐς 
τὴν τελετήν, καὶ τοῦτον ἐτιμωρήσατο , ή 
καταδήσας τοις Ἠλήμασιν Mou διασπασθῆναι 
ποιήσας ὑπὸ τῆς μητρὸς 3 dome νεβρόν,. 
'“Ορᾷς ὡς ἀνδρεῖα ταῦτα, Καὶ οὐκ ἀνάξια τοῦ 


ο ο. EEE ent UAE 


x) man denke als Gegensatz : : σὺ δὲ οὐκ αἰσχύνη: 2) gr. 
Gr. $. 118. 5. Sch. Gr, $.134. 4. 8) meistentheils, 
4) wie den Lycurgus in T'hrasien. . Vergi. oben b. IJ. 
5.8. 5) wie den Pentheus iu Thebon. S! Ebondas. $ £ ` 
— Jacobs gr. Εἰ, 1, Thl. 9. Auf, 12 


" 


178 — €. Mythologie. 


πατρός; εἰ δὲ παιδιὰ καὶ τρυφὴ πρόςεστιν 
αὐτοῖς, οὐδεὶς Pass 96) *- καὶ μάλιστα εἰ 
λογίσαιτό Tig s, οἷος 7) ἂν μη: οὗτος ἦν, 
ὅπου παῦτα μεϑύων. ποιεῖ» 


" 


VI. Seed] s und Maja. 
"s (Lucian. D. D. XXIV.) 


Ἑρμ. Ἔστι γάρ 1) τις, ὦ μῆτερ, ἐν 
οὐρανῷ ΦΘεῦς ἀθλιώτερος ἐμοῦ; Mai. Mi 
λέγε, ὦ Ἑρμῆ, τοιοῦτον μηδέν 3). Bop 
τί μὴ λέγω 2s ὃς τοσαῦτα πράγματα ἔχων, 
μόνος κάμνων, καὶ πρὸς τοσαύτας ὑπηρεσίας 
διασπώμενος; ἕωθεν μὲν. yàp ἐξαναστάντα σαί- 
ρειν τὸ συμπόσιον: δεῖ” καὶ διαστρώσαντα τὴν 
κλισίάν» εἶτα εὐθετήσαντα ἕκαστα, παρεστά- 
ναι τῷ Dit, zal διαφέρειν τὰς ἆγγε ελίᾳς τὰς 
παρ᾽ αὐτοῦ, ἄνω xal κάτω ἡμεροδρομοῦντα 4) ° 
καὶ ἐπανελθόντα ἔτι κεκονιμένον παρατιθέναι 
τὴν ἀμβροσίαν. Πρὶν δὲ τὸν νεώνητον τοῦτον 
αἰνοχύον ἥκειν 5), καὶ τὸ νέκταρ ἐγὼ ἐνέχεον. 
Τὸ δὲ πάντων δεινότατον 5), ὅτι μηδὲ νυκτὸς 


) 
4 


— tas a treat s in 


6) so muls man ihm das nicht br Noise 7) wie : 
tapfer und männlich, 
1).8. zu IV. τ. 2) μή . . μηδέν. ‚gr. es $: 135. 
6. Sch. Gr. $ x49. 6. 3) λέγω ist der Conjunctivus. 
8. gr. Gres. 196. Aum. 7. Sch. Gr. $. 149, Anm. 6. 
4) i. e. ὡς ἡμεροδρόμον τρέχοντα. 5) πρίν . + Query: gr 
Gr. $. 136. Sch. Gr. $..150. S. 361. in πρίν. Der neue 
Mundschenk ist der vom Zens aus Troja entführte Ga- 
nymedes. - In ἦκειν liegt der Begriff einer vergange- 
nen Zeit, 6) gr. Gr. δ. 138. IV. 6. Sch, Gr. 6. 13r, Anm. 4. 
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καϑθεύξώ μόνος τῶν ἄλλων, ἀλλὰ δεῖ µε καὶ 
τότε TU Πλούτωνι Ψυχαγωγεῖν, καὶ νεκρὸ 
πομπὸν εἶναι, καὶ παρεστάναι τῷ δικαστηρίῳ, 
Oó γὰρ ἱκανά "μοι τὰ τῆς ημέρας ἔργα, ἓν 
παλαίστραις εἶναι, κάν 7): ταῖς" ἐκκλησίαις 
κηρύττειν». καὶ ῥήτορας ἐκδιδάσκειν, ἀλλ᾽ ἔτι 
καὶ νεκρικὰ συνδιαπράττειν μτμερισμόνον. Kai- 
ποι τὰ μὲν τῆς Λήδας. τέπνά 8) παρ ἡμέραν 
ἑκάτερος EU οὐρανῷ ἦ ἐν ἆδου εἰσίν" ἐμοὶ 


"δὲ καθ ἑκάστην ἡμέραν καὶ ταῦτα κἀκεῖνα 


ποιεῖν ἀναγκαῖον. «Καὶ oi μὲν "Αλκμήνης καὶ 

Xs), ἐκ γυναικῶν δυστήνων γενόμενοι, 
εὐωχοῦνται ἀθρόντιδες: ὁ δὲ Μαίας τῆς Ar- 
λαντίδος 9), διακονοῦμαι αὐτοῖς. Kal νῦν. ἄρτι 
a. / 3 RN σ.σ». 1 LU Mac e Rn ^ 
Ἡκοντα με ἀπὸ Σιδῶνος παρα τῆς. ᾽Αγήνορός 


Φυγατρός 7), ἐφ᾽ ἦν πέποµφέ F) µε ὀψόμε- 


3) ὅ τι πράττει ἡ. παῖς, μηδὲ ἀναπνεύ- 


aura, πέπομφεν αὐϑις ἐς τὸ "Άργος ἔπισκε- 


/ Εν Αν 

Ψόμενον τὴν Δανάην᾽ εἶτ᾽ ἐκεῖϑεν ἐς Βοιωτίαν, 
] z ^ 

Qyoiy, ἐλθών, iv παρύδω τὴν ᾿Αντιόπην ἰδέ. 


Koi ὅλως ἀπηγόρευκα ήδη. Ei γοῦν μοι δυνα- 


τὸν ἦν, ἡδέως ἂν nš: Ξίωσα πεπρᾶσθαι *!9), 


`. 
} 


7) καὶ ἐν, 8) τὰ. «τέκνα. Der Nominativus steht mit 
gewöhnlicher Nachlässigkeit statt ‚des Genitivs. vor 
ündregoss ἕκαστος und ähnlichen Theil. Wörtern (par- 
titivis) 8. oben zu C.IV. 2. ο) Maia, die Toch. 
ter des Atlas, eines der ältesten Götter, wird mit 
Stolz den sterblichen und gemeinen VVeibern entge- 
gengesetzt. το) Europa. 11) πέμπω. 12) das Ῥαχτίο, 
futuri zeigt die Absicht dn, 13) πιπράσκω. 
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ἄτερ οἱ ty ὙΠ κακῶς δουλεύοντες N). Mai. 
"Ea ταῦτα, ὦ τέχνον᾽ χρὴ yàg πάντα ὑπη- 
ρετεῖν τῷ πατρί, νεανίαν ὄντα" καὶ νῦν, diem ep 
ἐπέμῴϑης, σόβει š ἐς Ἄργος, εἶτα ἐς τὴν Borwa 
τίαν y μη καὶ πληγὰς βραδύνων λάβῃς" κ 
xoxor d οἱ piste 


vH. Zephyrus und Notus, 
(Lucian. Dial. Marin, XV.) 


210. Ob πώποτε πομπὴν ἐγὼ μεγαλοπρέ- 
πεστόραν εἶδον ἐν zi Φαλάσσῃ, ἀφ᾽ οὗ *) γε 
εἰμί, καὶ πνέω. Σὺ δὲ οὖ» εἶδες, οὗ Νότε; 
Nör. : Tiva ταύτην λέγεις». ὦ Ἰέφυρε, τὴν 
πομπήν °); ἢ τίνες οἱ πέμποντες σαν» 2 ἐφ. | 
'Ηδίστου άμα ᾽ἀπελείφϑης 3), οἷον οὖν 

ἄλλο ἴδοις ὅτι: Nor. Haga τὴν ἐρυθρὰν 
γὰρ ? Φάλασσαν egy dp ἐπέπνευσα ὁέ τι 
καὶ μέρος τῆς Ἰνδικῆς, ὅσα παράλια τῆς χώ- 
ρας 9)' οὐδὲν οὖν οἶδα ὧν λέγεις. 7έφ. 
᾿Αλλὰ τὸν Σιδώνιον ᾿Αγήνορα οἶδας; N ór. 
Nas’ τὸν τῆς ωρα πατέρα' τίμήν; ZQ. 
Ἠερὶ αὐτῆς ἐκείνης διγήσομαί σοι. Nór, Μῶν 
ὅτι ὁ Ζεὺς. ἐραστῆς ἐκ πολλοῦ τῆς παιδός;. 

. M : à i iini 
. 24) zu Athen konnten Sklaven, die allzu sehr gemifs- 
handelt wurden, fordera, an einen andern Herrn ver- 
kauft zu werden. 

I) χρόνου so, 2) St. τίς ἐῦτιν αὗτη ἡ πομπή» 3» 
- λέγεις; oder: περὶ τίνος πομπῆς λέγεις; '8) gr. Gr. 
Š. 119. 4. 1. Sch. Gr. $. 132. 3. z. 4) γὰρ list einen 
Satz hinzudenhen; etwa: οὐκ ἐδυνάμην ἰδεῖν αὐτό, 5) 
(d. €, τὰ παράλια μέρη τῆς ᾿ἰνδικῆς χώρας. 
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τοῦτο γὰρ Í) καὶ πάλαι ἠπιστάμην. ZEN. 


Οὐκοῦν τὸν μὲν ἔρωτα οἶσθα" τὰ μετὰ ταῦτα - 


ài ἤδη ἄκουσον. 'H μὲν Ἐὐρώπη κατεληλύϑει 
ἐπὶ τὴν ἠϊόνα παίζουσα, τὰς ἡλικιώτιδας mar 
 ραλαβοῦσα” ὁ Ζεὺς δὲ, σαύρω εἰκάσας ἑαυτόν, 
συνέπαιζεν αὐταῖς, κάλλιστος φαινόμενος" 
λευκός τε γὰρ ἦν ἀκριβῶς, καὶ τὰ πέρατα 
εὐκαμπής, καὶ τὸ βλέμμα ἥμερος. ᾿Ἐλσκίρτα 
οὖν καὶ αὐτὸς ἐπὶ τῇς ἠϊόνος, καὶ ἐμυκᾶτο 
ἥδιστον, ὥςτε τὴν Εὐρώπην τολμῆσαι xa 
ἀναβῆναι αὐτόν. Ὥς δὲ τοῦτ᾽ ἐγένετο, δρο- 
μαῖος 7) μὲν ὁ Ζεὺς ὥρμησεν ἐπὶ τὴν Φάλασ- 
σαν φέρων αὐτήν, καὶ ἐνήχετο ἐμπεσών᾽ 5 
δὲ πάνυ ἐκπλαγεῖσα 9) τῷ πράγματι, τῇ λαιᾷ 


μὲν εἴχετο τοῦ μέρατος. °), ὡς μὴ ἀπολισθά- 


νοι" τῇ ἑτέρᾳ δὲ ἡ ἠνεμωμένον τὸν πέπλον συνεῖ- 
χεν. Nór. 'Höv τοῦτο 9όαμα, c Ζέῴυρε. 
εἶδες, καὶ ἐρωτικόν, νηχόμενον τὸν Δία, Që 
: ροντα τὴν ἀγαπωμένην. Ζέφ. Kai μὴν τὰ 
μετὰ: ταῦτα ἡδίω 19) .παραπολύ, ὦ Νότε" 
3 γὰρ Φάλασσα εὖ δὺς ἀκύμων ἐγένετο, ὑμεῖς 


δὲ πάντες ἡσυχίαν ἄγοντες παρηκολουϑοῦμεν. : 


"Ἔρωτες δὲ ποραπετώμενοι μικρὸν. ὑπὲρ τὴν 
Φάλασσαν, Ws ἐνίοτε ἄκροις τοῖς ποσὶ ἔπι- 
Ψαύειν τοῦ ὕδατας, ἡμμένας 7). τὰς δᾷδας 
- φέροντες, ἦδον ἅμα τὸν ὑμέναιον. Αἱ ἥηρη- 


Lodi 


6) man denke voraus: dieses brauchst du mix nicht 
zu erzählen. 7) so viel als: δρόμῳ. 8) ἐκπλήττω. 9) 
gr. Gr. $. Στο. 6. 3. Sch, Gr. $. 132. Anm. 3. IO) i.e, 
ges gr. Or. $. 5ο. Seh. Gr. ὁ. 55. 11) &TTw. 
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ἴδες δὲ ἀναδῦσαι  παρίππευον ἐπὶ τῶν δελφί- 
νων ἐπικροτοῦσαι. ἡμίγυμνοι αἱ πολλαί" τό. 
τε τῶν ΤἘριτώνων γένος, καὶ εἴ τι ἄλλο 3) 
μὴ :φοβερὸν ἰδεῖν 79) τῶν Θαλασσίων, ἅπαντα 
περιεχόρευε τὴν παῖδα’: ὁ μὲν γὰρ Ποσειδῶν. 
ἐπιβεβηκὼς ἅρματος, «παροχουμένην. σε uoi. 
τὴν ᾿Αμφιτρίτην ἔχων s προῆγε γεγηϑθώς, 
προοδοιπορῶν νγχομένῳ τῷ : ἀδελφῶν. ET 
πᾶσι = τὴν ᾿ΑΦροδίτην δύο Τρίτωνες. ἔφερον, 
ἐπὶ κύγχης κατακειμένην, ἄνϑη παντοῖα ἐπι- 
πάττουσαν τῇ νύμῶη. Ταῦτα. bx ᾿Φοινίκης 
: ἄχρι τῆς Ἡρήτης: ἐγένετο, Ἐπεὶ δὲ. ἐπέθη. τῇ 
νήσων ὁ μὲν ταῦρος οὐκέτι. ἐφαίνετο 3)’ ἐπι» 
λαβόμενες δὲ τῆς- χειρὸς ὁ Ζεὺς ἀπῆγε τὴν 
Εὐρώπην ἐς τὸ Δίκταιον ἄντρον" ` ἡμεῖς δὲ 
ἐμπεσόντες, ἄλλος ἆλλο΄ 1) τοῦ. πελάγους 
μέρος διεκυμαίνομέν. Νότ. Ὢ «μακάριε Zé- 
Φυρε τῆς Jiag 11. ᾿Εγὼ δὲ γρύπας 7), καὶ 
ἐλέφαντας, καὶ μέλανας. ἀνθρώπους ἑώρων, 


VII. Der Kyklope ee τα und Po 
seidon. 
(Lucian, PNE Mar. IR) ` 


ux. t πάτερ, οἷα πέπονϑα ") ὑπὸ τοῦ 


ve Wi 


πμ, 


32) 81. nal τὰ ἄλλα τῶν Sal. ὅσα μὴ "φοβερά 
B 13) ἰδεῖν. visu. gr. Gr. $. 127. 3: Sth. Gr. 
$. X41. 3, 14) 1. e. ἠφανίσθη. 15) 8. oben a. $. 3, 8. 
16) der Genitivus vervollständigt den Begriff des vor- 
hergehenden Beyworts durch Beyfügung der Ursa- . 
che, gr. Gr. $. 179, Anm. ro. Sch. Gr. δ. 11ο: 5. T 
17) fabelhafte Thiere, die man nach Indien und an 
den Rand des Oceanos setzte. do 
X) πάσχω. 
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καταφάτου ξένου, ὃς μεϑθῦσας ἐξετύφλωσέ. μὲν 
κοιμιομένω- ἐπιχειρήσας. τόσ. Τίς δὲ ὁ ταῦτα: 
τολμήσας, w Πολύφημε; Kori Tò Wes: πρῶ- 
τον Οὗτιν ἑαυτὸν ἀπεκάλει. 3)"; ἐπεὶ 08. διό- 
φυγε,- καὶ" ἔξω ἦν βέλους... 'Οδυδσεὺς: «ὀνομά- 
ζεσθαι ἔφην; Ποσ. Οἶδα ὃν λέγεις, cüv^l9a- 
κήσιον". ἐξ Ἰλίου δ᾽ ἀνέπλει. "Αλλὰ πῶς tat" 
ἔπραξεν, οὐδὲ πάνυ εὐθαρσὴς: Qv; Kun. Kar» 
έλαβον iv τῷ ἄντρῳ, ἀπὸ τῆς νομῆς Avas 
στρέψας, πολλούς τινας, ἐπιβουλεύοντας. δη“ 
λονότι τοῖς ποιμνίοις ἐπεὶ. γὰρ ἐπέϑγλα μιὰ 
Θύρα τὸ πῶμα: (πέτρα (δὲ: ἔστι μοι παμμεγέ- 
9ης) καὶ τὸ πῦρ. ἀνέκαυσα Ὃν ἐναυσάμενος: ὁ 
ἔφερον δένδρον 9). ἀπὸ τοῦ. ὄρους». ἐφάνησαν. 
ἀποκρύπτειν. αὑτοὺς πειρώμενοι» ἐγὼ" TTE cake 
λαβὼν αὐτῶν TWAS ὥσπερ εἰκὸς Ἣν, wa. 
έφαγον, λῃστὰς ὄντας. CEwvaUSa ὁ πανδυρ- 
ος ἐκεῖνος» εἴτε dos εἶτε ᾿Οδυσδεὺς 
dns δέλωσί μοι πιεῖν Φάρμακόν τι. 5) ἐγχύαεν 
ἡδὺ μὲν xal εὔοσμον» ἐπιβουλότατον δέ, καὶ 
ταραχώὠδέστατον ἅπαντα γὰρ. εὐθὺς. ἐδόκει 
μοι. “Νεριφέβεσϑαι πιόντι, xal τὸ σπήλαιον 
αὐτὸ ἀνεστρέφετο, καὶ οὐκέτι ὅλως ἐν ἐμαυτῷ 
ήμην 5)* τέλος δὲ ἐς ὕπνον κατεσπάσθην. » e 
δέ, ἀποξύσας τὸν μοχλόν. 3), καὶ πυρώσαμγε 
BR μια με΄ δομών καὶ ἀπ᾽ | 


 ——— r 


9) Vergl. Odyss. IX. 365. 3) ἀνακαίω. 4) gr Gr: δ. 
130, 2. Sch. Gr. $. 144: 4. 5)iden dem Kyklopen vor- 
her unbekannten VVein. 6) st. f». 7) den Baumstanim: 


' 


484 Bader alien ο d 


L 


ἐκείνου. 8) τυφλός ENT σοὶ. ϱ), d Πόσειδον. 
Που, Ὥς βαθὺν »»ἐκοιμήϑης, ὦ τέκνον, ὃς 
our ἐξέθορες μεταξὺ E) τυφλούμενας. Ὁ ο, 
οὖν Ὀδυσσεὺς πῶς διόφυγεν; οὐ γὰρ ἂν, εὖ. 
oi ὅτι, ἐδυνήϑη ©) ἀποκινῆσαι τὴν πέτραν. 
ἀπὸ τῆς θύρας. Kuy ᾿Αλλ’ ἐγὼ ἀφεῖλον,' 
ὡς μᾶλλον αὐτὸν λάβοιμι ἐξιόντα" καὶ καϑί- 
das παρὰ τὴν θύραν ἐϑήρων τὰς χεῖρας ERTE- 
πάσᾶς, μόνα παρεὶς τὰ πρόβατα t ἐς τὴν νομήν». 
ἐντειλάμενος. τῷ κριῷ. " ὁπόσα ἐχρῆν — 
τει αὐτὸν ὑπὲρ ἐμοῦ. Ἴοσ, Μανϑάνως ὑ 

ἐκείνοις P). ὅτι Ὕε ἔλαϑεν ὑπεξελθών σε. 
᾿Αλλὰ τοὺς ἄλλους ‚Ye Ἠύμλωπάς σ' ἔδει iri- 
βοήσασϑαι ἐπ᾽ αὐτόν. Kun Ἑυνέκάλεσα, ὦ 
πάτερ, καὶ ἧκον" ἐπεὶ δὲ ἤροντο ο) τοῦ ἐπι- 
βουλεύσαντος τοὔνομα, κἀγὼ 3) ἔφην, ὅτι 
Οὔτις. ἐστέ». μελαγχολᾷν οἰγθέντες 17) με, 
ὤχοντο ἀπιόντες. -Ὀὕτω κατεσοφἰσατό με ὁ 
egeret Τῷ er Kal ὁ rus ἠνίασξ 


8) xeóvovsc. 9) σοὶ stehtháufig, vorzüglich in vertrauli- 
cher Rede, wenn die Παπά αρ in irgend, einer Bezie- 
hung auf das Gefühl des Angeredeten gedacht vyer- 
den kann. ng ὕπνον sc. IX) gr. Gr. $. r37, Sch. Gr, 
Š$. πδιι in μεταξύ, welches mit dem Participio vor- 
bunden. zu werden.pflegt. 12) Mau verb; οὐκ ἐδυνήθη 
ἂν ἀποκινῆσαι, Die Worte εὖ οἵδ᾽ ὅτι. werden als Be- 
kräftigungsformel der Rede ohne grammatische Vers 
Bindung eingeschoben. 13) Vergl. "Odyss. IX. 447. 
Y4) Toig προβάτοις sc, Man verb. ὅτι ἐλαθέν σε (gr. 


' Gr. $. 191, Anm. $8. Schí;Gr..$. 145. Anm: 5.) ὑπεξελ- 


Si ὑπ᾽ ἐκείνοις, «ακρυμμένος 5€. 15) ἐρομαῖ. | 10) κοὶ 
Ey. XT) οἴομαι. 
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με UL ὅτι καὶ ὀνειδίζων ἐμοὶ τὴν συμφοράν, 
οὐδ᾽ ὁ πατήρ, φησίν, ὁ Ποσειδῶν, ἰάσεταί σε. 
Hoc, Θάρσει, ὦ τέκνον, ἀμυνοῦμαι γὰρ αὖ- 
τόν, ὥς μάθῃ, ὅτι, εἰ καὶ πήφωσιν μοι ὀφ9αλ- 
μῶν ἰᾶσθαι ἀδύνατον, τὰ γοῦν τῶν πλεόν- 
των 7?) ἐπ᾽ ἐμοὶ ἐστί" πλεῖ δὲ ἔτι. - 


IX. Panope cmd Gib 
(Lucian, Dial Mar. V.) 

παν. Εἶδες, ὦ Γαλήνη, χϑές, οἷα ἐποίη- 
σεν ἡ "Een. παρὰ, τὸ δεῖπνον ἐν Θετταλίᾳ, 
διότι μὴ -xai αὐτὴ ἐκλήθη ἐς τὸ συμπόσιον 
Γαλ. Οὐ συνειστιώµην. ὑμῖν ἔγωγε' ὁ γὰρ 
Ποσειδῶν ἐκέλευσέ µε, ὦ Πανόπη, ἀκύμαντον 
ἐν "τοσούτῳ 2). φυλάττειν τὸ πέλαγος. Τί δ᾽ 
οὖν ἐποίησεν 7 Ἔρις μὴ παροῦσα; Παν. ‘H 
Θέτις. μὲν (ήδη καὶ ὁ Τ[ηλεὺς ἀπεληλύϑεσαν. 3) 
ἐς τὸν θάλαμον, ὑπὸ τῆς ᾿Αμφιτρίτης καὶ 
τοῦ Ποσειδῶνος παραπεµῷφέντες. Ἢ 9 Ἔρις 
ἐν τοσούτω 'λαϑοῦσα πάντας, ἐδυνήφή δὲ Qa- 
δίως, τῶν μὲν πινόντων, ἐνίων δὲ κροτούντων, 


opm τῷ ᾿Απόλλωνι κιϑαρίέοντι, 7 ταῖς Μού- 


daig ᾿ἀδούσαις προιἑχόντων. τὸν νοῦν, ἐνέβαλεν | 
ἐς mo συμπόσιον μῆλόν τι πάγκαλον, χρυσοῦν 
ὅλον, ὦ Γαλήνη ἐπεγέγραπτο. δέ,. "HS καλὴ 
λαβέτω. . βυλινδούμενον δὲ τοῦτο, ὥσπερ 
ἐξεπίτηδες, uw ἔνθα “Hoa τε; καὶ μα. 


18) ἐστι τοῦτο sc. gr. Gr. δ. 138. IV. δ. (39); πὸ. τῶν. ^ 
πλαόντων, dasSchicksal der Schiffenden. Br. Gr. $: 115. 
Anm. 2. Sch. Gr. $. 128. Anm. x. 


<I) Χρόνῳ 50, 2) ἀπέρχομοι. | sib 
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E nat A Φηνᾶ κατεκλίνοντο 3). Ἡ ἀπειδὴ 4) 
ὁ "Ἑρμῆς ἀνελόμενος ἐπελέξατο τὰ γεγραμ- 
μένα, ai μὲν Νηρηΐδες ἡμεῖς astayoq quis 
τί γὰρ. ἔθει ποιεῖν, Ἐνῷ δ aga αἱ δὲ 
ἀντεποιοῦντο ἑκάστη Í), καὶ αὑτῆς εἶναι τὸ 
μῆλον ἠξίουν. Kal εἰ μή. γε ὁ Ζεὺς. διέστησεν 

! ` 3” - Μ kd r ` 
αὐτάς, καὶ ἄχρι χειρῶν ἂν προὐχώρησε τὸ 
πρᾶγμα. "AAN ἐκεῖνος, αὐτὸς μὲν οὗ κρινῶ, 
φησί, περὶ τούτου, (καίτοι ἐκεῖναι αὐτὸν δικά- 
σαι ἠξίουν), ἄπιτε δὲ ἐξ τὴν "Ἴδην παρὰ τὸν 
Πριάμου παῖδα" 097) οἶδέ τε διαγνῶναι τὸ καλ- 
Alov, Ῥιλόκαλος dv, καὶ 004 ἂν ἐκεῖνος δικᾶσειε 
råna Ταλ. Ti οὖν αἱ Φεαί, ὦ Ἠανότη 8); 
May "Ῥήμερον, οἶμαι, ἀπίασι πρὸς τὴν Ἴδην, 
xat Ti, YZEL μετὰ Ἠϊρὸν ἀπαγγελῶν ἡ ἡμῖν τὴν 
st poc ro UG av. TaN HM 6e: gut; οὐκ ἄλλη 
Ἀρατήσει, τῆς ᾿ΑΦῥοδίτης ἀγωνιζομένης; ἦν Du 
Ti πάνυ ὁ διαιτητής ἀμβλυώττη. > 


x Xanthos und Thalassa (das Mer. 

(Lucian, Dial. Mar. XIJ | š 

Z άν. Δέξαι με, ὦ Θάλαττα, δεινὰ πεπον- 

Φότα *), καὶ κατάσβεσόν ^) μου τὰ τραύματα. 
Q xA. Τί τοῦτο. ὦ Ξάνϑε; τίς δε κατέκαυ- 
gev ` δ; Z av. Ἥφαιστος: ἀλλ᾽ ἀπγυθράκωμαι 
ὅλως ὁ κακοδαίμων. καὶ Sen. Θάλ. Διὰ τί 
δέ σοι xal. ἐνέβαλε τὸ πῦρ; Ξάν. 3 Διὰ 'τὸν 
παύὐτης 4) υἱὸν τῆς Θέτιδος" ἐπεὶ γὰρ Qo- 
3) nach altem Gebräuche, woman bey Tische lag. - 
4). καὶ ἐπειδη. 5) die vorhin “ΒΡΕ Οὐτείππεη. 


6) gr. Gr. 4.139. II. 6. 7) st. οὗτος. 8) ἐποίησαν se.“ 
X) πάσχω. 2) κατασβέννυμι. . 8) κατακαίω. 4 ταύ- 


/ 
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νεύοντα τοὺς Φρύγας. ἱκέτευσα ὅ), ὁ δ᾽ obn ἐπαύ- 
` OXT τῆς ὀργῆς, ἀλλ᾽ v ὑπὸ τῶν νεκρῶν ἀπέθραττέ 
μοι τὸν ῥοῦν, ἐλεήσας τοὺς ἀθλίους ἐπῆλθον, 
ἐπικλύσαι Φέλων 9),. ὡς Φοβηϑεὶς ἀπόσγοι- 
το 7) τῶν. ἀνδρῶν. . ᾿Ενταῦϑα ὁ "Ἡφαιστοςν 
ἔτυχε γάρ πλησίον που ὤν y». πᾶν, οἶμαι, ὅσον 
ἐν τῇ Λήμνῳ πῦρ εἶχε, Καὶ ὅσου ἐν πῇ Αἴτνῃ), 
καὶ εἴποϑι ἄλλοϑι, φέρων ἐπῆλθέ μοι” καὶ 
κατέκαυσε μὲν τὰς | πτελέας καὶ "pegas 
ὤπτησε δὲ καὶ τοὺς Λακὀδαύμάψας 1905, kat 
τὰς ἐγχέλεις" αὐτὸν δὲ ἐμὲ ὑπερκαχλάσαι 
ποιήσας μιαροῦ δεῖν 9) "ὅλον ξήρὸν εἴργασταί. 
‘Opas δ᾽ οὖν, ὅπως Wiener ei ὑπὸ τῶν. -ἐγκαὺ» : 
μάτων. Oah. Θσλέρδό, t) Ἐάνθε, καὶ "Sep 
pós το) "ὡς εἰκός” τὸ αἷμα μὲν ἀπὸ τῶν νεκρῶν" 
3 Spy δέ, ὡς Om, ἀπὸ τοῦ πυρός..." ` Kat 
E ann d Ἐάνθε, ' ὃν gu ἐπὶ τὸν Emot 
υἱωνὸν. i 5 ὥρμησας s cb "ass ὅτι Nosti: 
δος υἱὸς ην HW. Έάν. Ob ἔδει οὖν ἐλεῆσαι 


k 
"n 


` κ 
τ... 


της. lin vreisend auf die in der Nähe befindliche The- 
' tie. 8ο wird οὗτος und cos hinfig statt eines A dverbfis 
für hier, da, gesetzt. 5) Vergl. Homer. Dias X XI. 214. 
sqq. 6) τὸν  AyiAMa se; 7) ἀπέχω: ο. genit. ὅτ, Gr. $, 
119. 4. I. Sch. Gr. $. 132. 8. 1. ϱ) Lomnos u. der 
Aetna, als’ Werkstätten Vulhans. . 9). gr. ‚Gr. 
$. 137. Sch. Gr. $. 151. 8. 367. in πολλοῦ" δεῖ;'. το). εἷς 
sc. 11) dcus διάνέισαι/δο, πο) da du. Das Pronom 
relat., welches jede der grammatischen Personen be- 
zeichnen kann, enthält oft den Begriff eines Grundes. 
13) das Meer. ist die Mutter der Thetis. . VIAM sti οὖκ 
«ἰδεσϑεὶς' αὐτὸν Νηρηΐδος υἱὸν ὄνταν 


i88. co 6, "Mythologie. 


γείτονας ὄντας τοὺς Φρύγας; @ 42. Τὸν Ἥφαι- 
στον δὲ οὐκ ἔδει ἐλεῆσαι Θέτιδος υἱὸν ὄντα 


τὸν ᾿Αχιλλέα; 


XI. Aeakos. Protesileos. Menelaos, Paris, 
(Lucian, Dial, Mort. XIX, Die Scene ist in der Untervwelt.) 


AL Trà ἄγχεις, ὦ Πρωτεσίλαε» τὴν Ἑλέ- 
νην προςπεσών; Πρῶτ. Ὅτι διὰ ταύτην, ὦ 
Λίακέ, ἀπέθανον, ἡμιτελῆ μὲν τὸν δόμον πα” 
παλιπών, χῆραν δὲ τὴν νεόγαµον γυναῖκα p^ 
Al. Αὐτιῶ 2) τοίνυν τὸν Μενέλαον, ὅστις ὑμᾶς 
ὑπὲρ τοιαύτης γυναικὸς ἐπὶ Τροίαν ἠγαγεν. 
Ipwr. Εὖ λέγεις". ἐκεῖνόν μοι αἰτιατέον 9), 
Μεν. Οὐκ ἐ ἐμέ, ὦ βέλτιστε, ἀλλὰ δικαιότερον 
τὸν Πάριν; ὃς ἐμοῦ τοῦ ξένου 3) τὴν γυναῖκα 
παρὰ πάντα τὰ δίκαια ᾧχετο ἁρπάσας. | Οὗτος 
γὰρ οὐχ ὑπὸ σοῦ μόνου, ἀλλ᾽ ὑπὸ πάντων Ἕλ- 
λήνων καὶ Βαρβάρων άξιος ἄγχεσϑαι, τοσούτοις 
Θανάτου αἴτιος γεγενημένος. Πρωτ. 'Άμει- 
yov οὕτω. Σὲ τοιγαροῦν, d Δύςπαρι ὅ), ovg 
Ade ποτὲ ἀπὸ τῶν χειρῶν. Παρ. "Adına 


ΕΕ...” 


.1) die Laodamia. 2) αἰτιάομαι. 3) oder ἐκεῖνός 
μοι αἰτιατόος. Ueber die Syntax der Verbalium 8. gr, 
Gr, $.121. Anm. 3. Sch. Gr. $. 134. Anm. 4. 4) Paris 
war im Hause ‚des Menelaus, aufgenommen. worden, 
und verletzte also die heiligen Rechte der Gastfreund- 
schaft, indem er die Gemahlin seines Gastfreundes 
(ξένου) eniführte. 5) Verderben bringender 
Paris, Unglüchs-Paris; eim dem Homer ent- - 
lchntes Wort, IA. ye 39 
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` ποιῶν 9». οὗ Πρωσεσίλαεν xai ταῦτα d ὁμό-' 
TOR ὄντα σοι ἐρωτικὸς γὰρ καὶ αὗτός εἰμι, 
καὶ τῷ αὐτῷ JEW κατέσχημαι. Οἶσϑα δέ,. 
ὡς ἀκούσιόν τι ἐστί 8), καὶ ὅτι ἡμᾶς ὁ δαίμων 5) 
ἄγει» ἔνθα ἂν ἐθέλη" καὶ ἀδύνατόν ἐστιν ἀντι-' 
-ᾳάττεσθαι αὐτῷ. Πσωτ. EU λέγεις’ εἶϑε 
οὖν μοι τὸν Ἔρωτα ἐνταῦϑα. λαβεῖν δυνατὸν ἦν.. 
Ai. Ἑγώ τοι καὶ περὶ τοῦ Ἔρωτος ἀποκρι- 
νοῦμαί σοι τὰ δίκαια. Φήσει γὰρ αὐτὸς μὲν τοῦ, 
ἐρᾷν τῷ Πάριδι᾽ ἴσως γεγενῆσθαι. αἴτιος, τοῦ 
Θανάτου δὲ σοὶ οὐδένα ἄλλον. ὦ ΤΠρωτεσίλαε, 
jj σεαυτόν᾽ ὃς ἐκλαθόμενος τῆς νεογάμου γυναι- 
xós ,, ἐπεὶ προςε(ρέρεσϑε τῇ Towadı, οὕτω Φιλο- 
κινδύνως καὶ ἀπονενοήμένως προεπήδησας τῶν 
ἄλλων, δόξης ἐρασθείς, δι᾽ ἣν πρῶτος ἐν τῇ 
ἀποβάσει ἀπέθανες. Ho wr. Οὐκοῦν καὶ ὑπέρ. 
ἐμαυτοῦ σοι, ὦ Αἰαμέ, ἀποκρινοῦμαι δικαιό- 

τερα. Ob γὰρ ἐγὼ ER αἴτιος, ἀλλ᾽ ἡ .. 
Nosti καὶ τὸ ἐξ ἀρχῆς. οὕτως ἐπικεκλῶσϑαι ο), 
Ai. 'Op9ásg'i τί) οὖν τούτους αἰτιᾷ; 


XH, Der Triton, Iphianassa u Doris. *) 
(Lucian, Dial. ek XIV.) 


Muf Τὸ κῆτος ὑμῶν ?), ὦ Νηρηΐδες, o 
ἐπὶ τὴν τοῦ Κηφέως  Φυγατέρα τὴν ᾿Ανδρομέδαν 


6) st; ποιεῖς. Das Participium mufs von dem yor- 

liergehenden Satze abhängig gedacht werden, 7) und 

überdi e Ls, gr. Gr. $. 137. Sch, Gr. $. 151. in καὶ 

ταῦτα. 8) τὸ ἐρᾷν sc. 9) ὁ Ἔρως. XO) ἐπιιλώθω. S. 

gr. Gr. ὁ. 127. 5. Sch. Gr. $. 141, 5. ES δὲ, διὰ πίῃ | 
*) Manor: von Nereiden, 1) St, ὑμέτερον. 


10ο 3 (€. Mythologie. 


trip pare, οὔτε᾽ a) τὴν παῖδα ἠδίκησεν y" Qç 
οἴισθε, καὶ αὐτὸ 7% τέθνηκεν. Ngo. Ὑπὸ 


wos w "T ρίτων } ; ἡ ὁ Πηφεῦς , καθάπερ δέλεαρ. 
πρὂϑεὶς τὴν κόρην, ἀπέκτεινεν 3). ἐπιών, λοχή- 


σας pera ice δυνάμεως } Το. Οὔκ: ἀλλ᾽ 
ἴστε, οἶμαι, Ἰφιάνασσα, καὶ wor τὸν 
Περσέα, τὸ τῇς Δανάης παϊδίον, Š μετὰ τῆς 
Μητρὸς. ἐν τῇ κιβωτῷ ἐμβληϑὲν ἐς τὴν Sahar- 
ταν ὑπὸ τοῦ μητροπάτορος 5), ἐσώσατε, οἰμτεί- 
ράσα! αὐτούς am 10. Οἶδα ὃν λέγει" εἰκὸς 
δὲ hiy νεανίαν εἶναι, καὶ μάλα. γεννάϊόν πε xal 
καλὸν ἰδεῖν ϐ). T ϱ. Οὗτος ἀπέντεινε TÒ κῆτος. 


A Ara τίν ὦ Τρίτων; οὗ yap: δη σῶστρα 


ἡμῖν ποιαῦτα ἐκτίνειν αὐτὸν ἐχοῦν. To. Ἐγὼ 

ὑμῖν Φράσω τὸ πᾶν, ὣς ἐγένετο. Ἑστάλη 2) 
μὲν. ιοὖν ἐπὶ τὰς Γοργόνας, ἆθλόν τινα τοῦτον 
τῶ βασιλεῖ 9) ἐπιτελῶν" ἐπεὶ δὲ ἀφίκετο ἐς 
τὴν Λιβύην. ἔνθα σαν 9) . .... ÍQ. Ts, 
ὦ Τρίτων; μόνος, ἢ καὶ ἄλλους συμμάχους 
ἦγεν; ἄλλως, γὰρ. δύςπορος ἡ. ὀδός, Τρύτ. Διὰ 
τοῦ ἀέρος ` ὑπόπτερον γὰρ αὐτὸν 9 μα A 
κέν, ᾿Επεὶ 8” ouy Ἶκεν, ὅπου διῃτῶντο Ἔα αἱ 
μὲν ἐκάϑευδον, οἷμαι, ὁ δὲ ἀποτεμὼν τῆς 


\ D 
[on τ 


9) οὖτε läfst ein zweytes οὔτε erwarten; ‘statt dessen 
folgt ein bejahender Satz mit καί, wie in ähnlichen 
Fällen et nach negue. 3) αὐτό sc. 4) dem Akrisios. 
5) τὴν μητέρα καὶ τὸ παιδίον sc. 6) gr. Gr. $. 127. 3. 
Sch. Gr. $. 141. 3. 7) στέλλω. 8) dem Polydektes, 
Könige von Seriphos, wohin er gerettet worden war, 


ο) ἀξ Ῥοργόνες sc. xo) Die vorhin erwáhnten Gorė 


gonen nemlich; 
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ικα. τὴν κεφαλὴν Get ἀποπτάμενος TD). 
19. ds ἰδών; ἀϑέατοι γάρ εἰσιν )'. ἡ ὃς 
ἂν ἴδη, οὐν ἄν τι ἆλλο μετὰ. Ταῦτα Poh To. 
'H ᾿Αϑηνᾶ τὴν ἀσπίδα προφαίνουσα (τοιαῦτα 
yàg ἠκουσα διγγουμόνου αὐτοῦ πρὸς τὴν Ἂν 
δροµέδαν, καὶ πρὸς τὸν Ῥηφέα ὕστερον)' 
᾽Αθηνᾶ 04 39) ἐπὶ τῆς ἀσπίδος Snooi 
ὥςπερ ἐπὶ κατόπτρου, παρέσχεν αὐτῷ ἰδεῖν 
τὴν εἰκόνα τῆς Μεδούσης᾽ εἶτα λαβόμενος τῇ 
λαιᾷ τῆς κόμης, 3), ἐνορῶν δὲ ἐς τὴν: εἰμάνα,᾽ 
τῇ δεξιᾷ τὴν ἅρπην ἔχων, ἀπέτεμε τὴν κεφα- 


λὴν αὐτῆς" καὶ πρὶν ἀνεγρέσθαι ο) τὰς ἀδελ-᾽ 


φάς, ἀνέπτατο. Ἐπεὶ δὲ κατὰ την “παράλιον 
ταύτην τῆς Αἰθιοπίας ἐγένετο, 72» πρόεγειος 
πετόμενος, ὁρᾷ τὴν ᾿Ανδρομέδαν προπειμέϑην ἐπί 
τινος πέτρας προβλητος $ κ βολών inei a 
KERKIEEI® | ὦ Θεοί, καϑειμίνην t 6) τὰς κόμας 
καὶ ἡμίγυμνον. Rol Tà μὲν. πρῶτον oluzigas 
τὴν τύχην αὐτῆς, ἀνηρώτα τὴν αἰτίαν τῆς 
καταδίκης" κατὰ μικρὸν δὲ ἁλοὺς ἔρωτι Boy- 


Xx) Vetgl. $. VIL wxovro ἀπιόντας. $& ΧΙ. γεετο 
ἁρπάσας. 12) i, e. οὐ ϑέμις αὐτὰς θεᾶσθαι. 13) Athe- 
ne sageich. Die vor der Pirenthese abgebrochene 
Rede rd durch δὴ wieder aufgenommen, u. dann 
mit veränderter Wortfügung fortgesetzt. 14) gr. 
Gr. $. 119..6. 3. „Sch. Gr. $. 132. Aum. 3. 15) über 
πρίν. gr. Gr. $. 136. Sch. Sr. $. 150. 8. 361. in πρίν, 
— ἀγεγρέσθαι. ‚von ἀνεγείρον 16) καϑίημι. Das Pare 
ticipium ist nach einem. gewöhnlichen Redegebran- 
che, durch welchen die Rede abgekürzt. σι, nicht: 
‚der Sache, sondern der Person beygesellt, st. καϑαι-, 
μένας τὰς nipas ἔχουσαν. gr. Gr. $. 191. 6. Sch. Gr. 


$. 134- 4. 
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Φεῖν διέγνω. Ἠάπειδη τὸ κῆτος ἐπῇει μάλα 
φοβερόν. ὧς καταπιόμενον ") τὴν Ἄνδρο- 
pidav y ᾿ὑπεραιωρηθεὶς ὁ νεανίσκος, πρόκωπον 
ἔχων τὴν ἅρπην, τῇ μὲν 5] καθικνεῖται, τή | 
δὲ προδεικνὺς τὴν Γοργόνα ?) λίθον ἔποίει αὐτό. 
Τὸ δὲ τέϑνηκεν ὁμοῦ, καὶ πέπηγεν αὐτοῦ τὰ 
πολλὰ 39), ὅσα εἶδε τὴν Μέδουσαν. O δὲ 
λύσας τὰ δεσμὰ τῆς παρθένου, ὑποσχὼν τὴν 
χεῖρα, ὑπεδέξατο ἀνροποδητὶ κατιοῦσαν ἐκ 
σῆς πέτρας, ὀλισθηρᾶς οὔσης” καὶ νῦν γαμεῖ 
ἐν τοῦ Κηφέως a), καὶ ἀπάξει αὐτὴν ἐς 
Αργος: ὥστε ἀντὶ Θανάτου γάμον οὐ τὸν 
τυχόντα 9) εὕρετο. IQ. ᾿Εγὼ μὲν οὐ πάνυ 
ἐπὶ τῷ γεγονότι ἄχθομαι" TÉ γὰρ ἡ. παῖς 
ἠδίκει ἡμᾶς. εἰ τι ἡ μήτηρ ἐμεγαλαύχει .τά- 
ms 93), καὶ ἠξίου καλλίων A) εἶναι; Δωρ. Ὅτι 
οὕτως ἂν ἠλγησεν ἐπὶ τῇ ϑυγατρὶ 95) μήτηρ 
` ye οὖσα. 19. Μηκέτι μεμνώμεϑα 5s w Δωρίς, 
ἐκείνων. εἴ τι. 9D) βάρβαρος γυνὴ ὑπὲρ τὴν 
ἀξίαν ἐλάλησεν. ἱκανὴν γὰρ ἡμῖν τιμωρίαν 
ἔδωκε, φοβηθεῖσα ἐπὶ τῇ παιδί. Χαίρωμεν 
οὖν τῷ γάμω. : 


17) καταπίνω. das Futurum zeigt die Absicht an. 18) 
τῇ μέν... τῇ δέ, χειρί Scil. 19) τὴν Μεδούσης wsQa- 
λήν. 20) μέρη SC. 2X) οἴκῳ 8C. 22) οὐ τὸν, τυχόντα, 
ἀλλὰ τὸν κάλλιστον καὶ δοκιμώξατον. 23) τότε, damals, 
als sie es that, 24) ἡμῶν sc. 25) wenn diese dem 
Seethier zum Haube geworden wäre. 26) μηκέτι pas- 
μνώμεϑα. nach Struvens richtiger Verbesserung aus 
Handschriften statt μεμνήμεθα » welches sich mit py- 
πάτε nicht ‘verträgt. 27) εἴ τι, das unbestimmtere, 
statt des bestimmteren ἅτινα. 80 si quid statt quac. 
E 


x 
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D. Länder- und Völkerkunde, 


I. E u-rop a. 


' +. ‘H Ἑὐρώπη σύμπασα οἰκησιμός ἐστι 
πλην ὀλίγης τῆς ἀοικήτου διὰ ψύχος αὕτη 
9 ὁμορεῖ τοῖς ᾽Αμαξικοῖς, τοῖς 1) περὶ τὸν 
Τάναϊν, καὶ τὴν Μαιῶτιν, καὶ τὸν Βορυσϑένη, 
Τῆς δὲ οἰκησίμου, τὸ. μὲν δυσχείμερον καὶ τὸ 
ὀρεινὸν μοχϑηρβῶς οἰκεῖται τῇ (Φύσει: ἐπιμε- 
λητὰς δὲ λαβόντα ἀγαθοὺς καὶ τὰ φαύλως 
οἰκούμενα ἡμεροῦται 3). Μαϑθάπερ οἱ ERAAN- 
νες GON καὶ πέτρας κατέχοντες, ῴκουν καλῶς 
διὰ τὴν πρόνοιαν τὴν περὶ τὰ πολιτικά, καὶ 
τὰς τέχνας, καὶ τὴν ἄλλην σύνεσιν τὴν περὶ 
βίον. “Ῥωμαῖοί τε πολλὰ ἔθνη παραλαβόντες 
κατὰ τὴν (ύσιν ἀνήμερα , καὶ τοὺς ἀγριωτό- 
ρους 3) πολιτικῶς ζῆν 3) ἐδίδαξαν. 

1) Strabo L. II. p. x26. s. 
2. Διαφέρει δὲ ἡ Εὐρώπη καὶ ταύτῃ, διό» 
τι ϐ) τοὺς καρποὺς ἐκφέρει τοὺς ἀρίστους, καὶ 
τοὺς ἀναγκαίους τῷ βίῳ, καὶ μέταλλα ὅσα 
χοήσιμα" “ϑυώματα δὲ καὶ λίϑους πολυτελεῖς 
'ἔξωϑεν μέτεισιν, ὧν τοῖς σπάνιδομένοις οὐδὲν 


τ) οὖσι» 80. (statt koe vermuthet Prof. Oertel 
“Αμαξοίκοις, auf Wagen wohnen de) 2) Mam 
denke die Worte so geördnaf; ἀλλὰ καὶ τὰ φαύλως 
οἰκούμενα ἡμεροῦται, λαβόντα (ὅτε chaps) ἐπιμελ. Ayas 
ϑούς. Καθάπερ. wie zum Beyspiel. 3) das Masculin. 
steht dn Beziehung auf den in ἔθνη enthaltenen Dos 
griff ἄνϑρωποι. 4) in einer gesetzmälsigen Verfassung 
leben. — 5) auch darin, daáfs.. . + ., 

— Jacobs gr. El. 1. Thal, 9. Auf I3 
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χείρων ὁ βίος ἐστίν, T τοῖς εὐπορουμένοις ό), 

‘Ns δ’ αὕτως 7) βοσκημάτων μὲν πολλῶν κ 

νίαν παρέχειν «Θηρίων δὲ σπάνιν. 
9) Strabo L. II. p. 127. 

5. Tis 18nelas τὸ uiv πλέον οἰκεῖται φαύ- 
λως: όρη γὰρ nat δρυμοὺς καὶ πεδία λεπτὴν 
ἔχοντα γῆν, οὐδὲ ταύτην ὁμαλῶς εὐυδρον ol- 
κοῦσι τὴν πολλήν 8): ἡ δὲ πρόςβοῤῥος ψυχρά 
ἐστι τελέως πιρὺς τῇ τραχύτητι 9). “H δὲ νότιος 
πᾶσα εὐδαίμων σχεδόν ti, καὶ διαφερόντως. ἡ 
Ἔξω στηλῶν 19). 

8) Strabo L. ΠΠ. p. 137. 

4. Την Βαιτικὴν  διαρῥεῖ 6 Βαῖτις morar 
μὸς, ἐξ ἀνατολῶν ἑρμώμενος. Οὐποῦσιν αὐτὴν 
Τουρδιτανοί, σοφώτατοι τῶν Ἰβήρων ὄντες. 
Ὁ Βαῖτις ἀναπλέεται ὁλκάσι μεγάλαις, καὶ 
εἶσι 1) περὶ τὰς Oy Sag αὐτοῦ μέταλλα ἀλλα 
τε καὶ ἄργυρος πλεῖστος. "Ιβηρία πᾶσα τῶν 
ὀλεϑρίων ϑηρίων σπανίζει. πλὴν | τῶν γεωρύ- 
χων 2 λαγιδίων, Λυμαίνοντα γὰρ οὗτοι καὶ Qu- 
τὰ καὶ σπέρματα ῥιζοθαγρῦντες 13,, : 

4) Epitome Strab. L. III. p. 25 und 27. 


Ines 


= 


6) st. ὧν εἴ τις σπανίδεται, οὐδὲν. χείρων αὐτῷ ὁ βίος 
ἐστίν, ἢ εἰ εὐπορεῖται. wobey der, dem sie feh- 
len, sich nicht schlechter befindet u.s. w. 
7) st. ὡςαύτως δέ. — BS).grofsentheils. . 9) aufserdem 
dafs:der Boden hart und steinig ist. +0) der am at- 
lañtischen Meere gelegne Theil. αἱ στῆλαι, die Säu- 
len des Herkules, die Meerenge von Gades. — 
XX) εἰσὶ, gegen die gewöhnliche, aber nicht unver» 
'brüchliche Regel, welche ἐστὶ fordert. gr. Grs $. X16. 3. 
Sch. Gr. $. 129. 1. 13) οὗτοι... ῥιζοφαγοῦν teg. man bemer- 


4 
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5. Ἡ Τουρδιτανία καὶ ἡ προσεχὴς αὐτῇ 
γή εὔκαρπός ἐστι, καὶ μετάλλοις πληθύει. 
Οὔτε γὰρ χρυσός, οὔτε ἄργυρος, οὐδὲ δὴ χαλ- 
“nós, οὐδὲ σίδηρος» οὐδαμοῦ τῆς γῆς 79) οὔτε 
τοσοῦτος, nu" οὕτως ἀγαϑὸς ἐξήτασται γεν-.; 
νώμενος μέχρ! νῦν" ὁ δὲ γρυσὸς οὗ μεταλ- 
λεύεται μόνου, ἀλλὰ καὶ σύρεται : καταφέρουσι 
δὲ οἱ ποταμοὶ καὶ οἳ .κείμαῤῥοι τὴν χουσῖτιν 

i ἄμμον y πολλαχοῦ καὶ ἐν τοῖς ἀνύδροις Σόποις 
οὖσαν : AAN’ ἐκεῖ μὲν ἀφανής ἔστιν, ἐν δὲ τοῖς 
ἐπικλύστοις ἀπολάμπει τὸ τοῦ χρυσοῦ ψῆγμα. 
Ἐν δὲ τοῖς ψήγμασι τοῦ χρυσίου Φασὶν εὐρί- 
σχεσθαί ποτε καὶ ἡμιλιτριαίας βώλους, d$ 


καλοῦσι m k a e, μικρᾶς καθάρσεως αμα. 
5) Strabo. L. IIT. p. 146. E 


6. Τῶν δὲ Ἰβήρων, Éjupbcatol μέν εἶσιν 
οἱ καλούμενοι Λυσιτανοί, Φοροῦσι δ ἐν τοῖς 
πολέμοις πέλτας μικρὰς παντελῶς, διαπεπλε- 
γμένας νεῦροις, zal Svvapévas σκέπειν τὸ σῶμα 
περιττότερον διὰ τῆν στερεότητα. Χρῶνται δὲ 
καὶ σαυνίοις ἑλοσιδήροις ἀγκιστρώδεσιν; ἀκοντί- 
ζουσι δὲ εὐστόχως καὶ μακράν. Εὐαίνητοι δὰ 
ὄντες καὶ κοῦφοι, ῥᾳδίως. καὶ Φεύγουσι καὶ 


μονο 
' ΄ ` i ; * 
ke das Masculinürm, nach λαγιδίων (τὸ λαγίδιόν), als ob 
λαγωοὶ vorausgegangen wäre, Solche sehr gewöhnliche 
Ungleiohheiten in dem Genue eütstthen, wenn. der. 
- Schriftsteller ein anderes Wort in Gedanken hat, als 
er wirklich geschrieben. — 13) nusguam terra- 
rum: Der Genitivas dient zur Vervollständigung 
‚des im Adverbio enthaltenen Begriffes. gt. Gr. $. 119. 
4. 2. b... Sch. Gr. $, 132. 3. 2. bi 


na 
7 
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διώκουσιν. Ἐπιτηδεύουσι δὲ κατὰ μὲν τὴν εἰ- 
-ρήνην ὄρχησίν τινα κούφην καὶ περιέχουσαν 
o πολλὴν εὐτονίαν σκελῶν" ἐν δὲ τοῖς πολέμοις 
πρὸς ῥυϑμὸν ἐμβαίνουσι, καὶ παιᾶνας Ἓδουφε, 
ὅταν ἐπίωσι τοῖς ἀντιτεταγμένοις, 
6) Diodor. Sic. V. 34. 
7. Τὰ Πυρηναῖα ὄρη κατὰ τὸ ύψος καὶ 
κατὰ τὺ μέγεθος ὑπάρχει διάφορα τῶν ἄλλων. 
Πολλῶν δὲ ὄντων ἐν αὐτοῖς δρυμῶν, φασὶν ἐν 
τοῖς παλαιοῖς Χεόνοις ὑπό τινων νομέων, ἀφέν- 
«TOV πῦρ, κατακαῆναι 14) παντελῶς ἅπασαν τὴν 
ἀρεινὴν χώραν. Αιὸ καὶ συχνὰς ἡμέρας συνε- 
χῶς πυρὸς ἐπιφλξγοντος, καῆναι τὴν ἐπιφα- 
νειαν τῆς γῆς, καὶ τὰ μὲν όρη. διὰ τὸ Gup- 
βεβηκὸς πληθῆναι Πυρηναῖα, τὴν δὲ ἐπιφά- 
νείαν τῆς κατακεκαυμένης χώρας ἀργύρῳ ῥυῆναι 
πολλῶ, καὶ Eo γενέσθαι πολλοὺς à ἀργύρου 
μαθαροῦ. Της δὲ τούτου’ χρείας ἀγνοουμένης 

, παρὰ τοῖς ἐγχωρίοις, τοὺς Φοίνικας, ἐμπορίαις 
χρωμένους 1) καὶ τὸ γεγονὸς μαϑόντας, ἀγορά- 
ζειν τὸν ἄργυρον μικρᾶς τινὸς ἀντιδόσεως 16) ἆλ- 
ων Φορτίων. Διὸ δὴ τοὺς Φοίνικας μεγάλους 
περιποιήσασθαι πλούτους. 

7) Diod. Sic. V. 35. 

8. Βαταντικρὺ δὲ τῆς Ἰβηρίας νῆσοι ὑπάρ- 
χουσιν, ὑπὸ μὲν τῶν 'Ελλήνων ὀνομαζόμεναι 


14) κατακαίω. 15) 1. 6. ἐμπόρους ὄντας. τ6) gr. Gr. 
$. 119. 6..α. Sch. Gr. $. 132. 5. 2. Da der Werth des 
Metalls jenen Völkern unbekannt war, so handelteu 
es ihnen die Phönieier- durch Tausch (ἀντιδόντες) für 
andere goringe VVaaren ab. 


y ` 


g 


1. Spropis - 19? 


Γυμνήσιαι, διὰ τὸ τοὺς ἐνοικοῦντας γυμνοὺς τῆς 
ἐσθη τος βιοῦν κατὰ τὴν τοῦ Θέρους ὥραν ὑπὸ 
δὲ τῶν ἐγχωρίων καὶ τῶν Ῥωμαίων προςαγορεύ- 
ονται Ῥαλλιαρεῖς, ἀπὸ τοῦ βάλλειν ταῖς σῷεν- 
δόναις λίθους μεγάλους κάλλιστα τῶν ἁπάντων 
ἀνθρώπων. — — "Οπλισμὸς δ᾽ ἔστιν αὐτοῖς 
τρεῖς σφενδόναι, καὶ τούτων μίαν μὲν περὶ τὴν 
κεφαλὴν ἔχουσιν, ἄλλην δὲ περὶ τῆν γαστέρα, 
σρίτην δ᾽ ἐν ταῖς χερσί. Ἑατὰ δὲ τὰς πολεμί- 
κὰς χρείας βάλλουσι λίθους πολὺ µείδους τῶν 


ἆλλοων, οὕτως εὐτόνως, ὥςτε δοκεῖν τὸ BANIE ` 


ἀπό τινος καταπέλτου Φέρεσϑαι. ' 
> 8) Diod. Sic. V, 17, 18, ) 

΄ 9. ‘H Γαλατία, κειμένη κατὰ τὸ πλεῖστον 
ὑπὸ τὰς ἄρκτους, Χειμέριός | ἐστι καὶ ψυχρὰ δια- 
Φερόντως 6, Kara γὰρ τὴν χειμερινὴν. par, 
ἐν ταῖς συννεθέσιν ἡ ἡμέραις. ἀντὶ μὲν τῶν ὅμ- 
βρων χιόνι πολλῇ νίφεται, κατὰ δὲ τὰς αἰθρίας 
κρυστάλλῳ καὶ πάγοις ἐξαισίοις πληθύει, δι᾽ 
ὧν οἳ ποταμοὶ πηγνύμενοι, διὰ τῆς ἰδίας φύ- 
σεως  γεφυροῦνται. Οὐ μόνον γὰρ ol τυχόν- 
τες ὀδῖται κατ᾽ ὀλίγους κατὰ τοῦ κρυστάλλου 
πορευόμενοι διαβαίνουσιν 19), ἀλλὰ καὶ στρατο- 
πέδων μυριάδες 79) μετὰ σκευοφόρων καὶ ἁμαξῶν 
Ὑεμουσῶν ἀσφαλῶς περαιοῦνται. Πολλῶν δὲ 
καὶ μεγάλων ποταμῶν ῥεόντων διὰ τῆς Γαλά- 
Tias, καὶ τοῖς ῥείϑροιὲ ποικίλως τὴν πεδιάδα 
eripere aaah 


πό κ) Man mufs sich erinnern‘, dafs das alte Gallien 
auch ganz Belgien in sich begriff, 17) durch eigne 
Natur, ohne Deyhülfe der Kunst. 18) τοὺς ποταμούς 
56. 19) st. ὅλα στρατόπεδα μυρίων ἀνδρῶν. 
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σεμνόνπων οἱ μὲν & λιμνῶν! ἀβύσσων. ὁ ῥέουσιν, 
οἱ δὲ £x τῶν ὀρῶν ἔχουσι τὰς πηγὰς καὶ τὰς 
ἐπιῤῥοίας * την δὲ ἐκβολὴν οἱ μὲν sis MUT 
νὸν ποιοῦνται, οἱ δὲ εἰς τὴν aar ἡμᾶς Bahas- 
σαν **).. Μέγιατος ὁ’ ἔστι τῶν εἰς τὸ καν ἡμᾶς 
πέλαγος ῥεόντων ὁ "Pooavós, τὰς μὲν γονὰς 
ἔχων ἐν τοῖς ᾿Αλπείοις ὄρεσι, πέντε δὲ στόμασιν 
ἐξερευγόμενος. εἰς τὴν θάλασσαν. --- το. Eù- 
Φυῶς δὲ κεῖνται οἱ τῆς χώρας ποταμοί, ὥςτε 
ἀπὸ τοῦ ᾿Ωκεανοῦ. εἰς τὴν. ἔσω θάλασσαν καὶ 
ἔμπαλιν) τὰ ᾠόρτια διὰ τῶν ποταμῶν οἱ ἔμ- 
ποροι διαβιβάζουσιν, ὀλίγων τινῶν gurpi πε- 
SJ κομίζεσθαι ἀναγκαζόντων. 

` 9) Diod. Sic. V. δι 1 de Epit. Strabon. L. IIT, 
p. 33. 


YI. Kara τὴν Γαλατίαν ἄργυρος μὲν τὸ 
σύνολον οὗ γίγνεται, χρυσὸς δὲ πολύς ὃν τοῖς 
ἐγχιρίοις, Φύσις ἄνευ κακοπαθείας ὑπουργεῖ. 
Ἐν γὰρ βόϑροισιὀρυχ.ϑεῖσιν ἐπὶ μικρὸν εὑρίσκον- 
ται. καὶ χειροπληθεῖς χρυσίου πλάκες, ἔσϑ' 
ὅτε 7). μικρᾶς ἀποκαθάρδεως. δεόμεναι. Τὸ δὲ 

λοιπόν, ψῆγμά ἐστι καὶ βῶλοι, καὶ αὗται ®) 
κατεργασίαν οὗ πολλὴν ἔχουσαι. ---. 12. T6 
δὲ χουσῷ καταχρώῶγται. πρὸς κόσμον, οὗ μόνον 
ab «Ὑυναῖμες, ἀλλὰ καὶ οἱ ἄνδρες. Περὶ μὲν 

120 τοὺς καρποὺς καὶ TEN βραχίονας Ψόλλια 


20) in das Mittelmeer, so wie nachher τὸ καθ᾿ ἡμᾶς 
πέλαγος, und s ἔσω θάλασσα. 91) i.e. ἐκ τῆς, ἔσω Ja- 
λάσσης εἰς τὸν flksayów. ---. 92) i. e, «ἐστιν ὅτε. bis- 
weilen. 23) die auch ebenfalls. š 
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Φοροῦσι" περὶ δὲ τοὺς αὐχένας «ρήκους: wa 


χεῖς ὁλοχρύσους, καὶ δακτυλίους ἀξιολόγου 


ὅτι δὲ χρυσοῦς θώρακας. 
ir. 12) Diodor. Sic. V, 27. und Strabo IV. p. roo, 


, 
13. τὸ σύμπαν ἔϑνος, ὃ νῦν Πελτικόν τε: 


xai Γαλατικὸν καὶ Γαλλικὸν καλεῖται, Jupi- 
xóv ἐστι καὶ μάχιμον». nat μάλιστα ἱππικῇ 
μάχῃ. εὐδοκιμοῦν, καὶ τὸ κράτιστον “Ῥωμαίαις, 


ἱππικὸν 3) οὗτοι παρέχουσιν. Εἰσὶν δὲ τοῖς. 
τρόποις ἁπλοῖ, καὶ οὗ κακοῦ;θειβ”' τῷ δὲ de. 


xat Ῥυμικῷ πολὺ τὸ ἀνόητον xal ᾽ἁλαζονικὸν 
πρόςεστι τοῖς Γαλάταις καὶ τὸ Φιλόκοσμον. — 
I4. Toig μὲν σώμασίν εἶσιν εὐμήκεις, ταῖς δὲ 


σαρξὶ κάθυγροι καὶ λευκοί". ταῖς δὲ κόμαις οὖ 


μόνον ἐν φύσεως ἕανϑοί, ἀλλὰ καὶ διὰ τῆς za- 


σασκευῆς ἐπιτηδεύουσιν αὔξειν τὴν φυσικὴν τῆς. 
χρόας ἰδιότητα =), Τιτάνου γὰρ ἀποπλύματι. 


σμῶντες. τὰς τρίχας συνεχῶς,. ἵ ἵνα διαφανεῖς 
dot, xai ἀπὸ τῶν μετώπων ἐπὶ τὴν κορυζὴν 
καὶ. τοὺς τένοντας ἀνασπῶσιν᾽ ὥςτε την πρός” 


οψιν αὐτῶν Φαίνεσθαι Σατύροις καὶ Πᾶϑιν gom 


πυῖαν ° ayata γὰρ αἱ τρίχες ἀπὸ τῆς κατ” 
εργασίας 36), ὥςτε μηδὸν τῆς τῶν ἵππων χαί- 
τής διαφέρειν. Τὰ δὲ γένειά τινες - ξυρῶν- 


ται, τινὲς δὲ μετρίως ὑποτρέφουσιν * oi δ᾽ εὐ”... 


` ysvsis τὰς μὲν παρειὰς ἀπ νου τὰς δ᾽ 


, 
| 
amu K — mk 


- 


24) den vorzüglichsten Theil der rómischen Reiterey, 


25) τὸ ξανθὸν scil 6) durch die beschriebene Be- | 


handlung. 


` 
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ὑπήνας ἀνειμένας ἐῶσιν. ὥςτε τὰ στόματα 
αὐτῶν ἐπικαλύπτεσθαι. 
13) Epit. Strab, HI. p.35. 14) Diodor. Sic. V. 28. 


I5. Ἐν δὲ ταῖς ὁδοιπορίαις καὶ ταῖς µά- 
χαις χρῶνται συνωρίσιν, ἔχοντος τοῦ ἅρματος 
ἡνίοχον καὶ παραβάτην. Ἑατὰ δὲ τὰς παρα- 
τάξεις εἰώθασι προάγειν τῆς παρατάξεως, καὶ. 
προκαλεῖσθαι τῶν ἀντιτεταγμένων τοὺς ἀρί- 
στους εἰς μονομαχίαν, προανασείοντες τὰ ὅπλα 
καὶ καταπληττόμενοι τοὺς ἐναντίούς. "Όταν 
. 08 τις ὑπακούσῃ πρὸς τὴν μάχην 77), τάς τε τῶν 
προγόνων ἀνδραγαϑίας ἐξυμνοῦσι, καὶ τὰς ἑαυ- 
τῶν ἀρετὰς προφέρονται» καὶ τὸν ἀντιταττό- 
μενον ἐξονειδίζουσι. Τῶν δὲ πεσόντων πολεμίων 
τὰς κεφαλὰς ἀφαϊρθούσεςι περιάπτουσι τοῖς 
αὐχόσι τῶν ἵππων᾽ τὰ δὲ σκῦλα τοῖς ϑεράπουσε 
παραδόντες ἡμαγμένα =) λαφυραγωγοῦσι, παι- 
ανἰζοντες καὶ ᾧδοντες ὕμνον ἐπινίκιον καὶ 
τὰ ἀκροθίνια ταῦτα ταῖς οἰκίαις προσηλοῦσιν, 
ὥςπερ ἐν κυνηγίαις τισὶ κεχειρωμέναι Θηρία. 
Τῶν δὲ ἐπιφανεστάτων πολεμίων κεδρώσαντες: 
τὰς κεφαλάς, ἐπιμελῶς τηροῦσιν ἐν λάρνακι, 
καὶ τοῖς ξένοις ἐπιδεικνύουσιν. 

* 15) Diodor. Sic. V. 29. 


16. Kara τὴν Γαλατίαν τὴν παρωπεανῖ- 
τιν, καταντικρὺ τῶν Ἑρκυνίων ὀνομαζομέ- 


ARE uo VER ar TA DA πὶ RU TDI OTELE THER nr rtm VEDERE RER UHR an ty EURO PT ο στη. 


27) sveni: einer die Herausforderung annimmt, 28) 
αἱμάσσῳ. 


I 
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νων δρυμῶν 9) νῆσοι πολλά} κατὰ: τὸν Ὠμεα- 
νὸν ὑπάρχουσιν, ὧν ἐστὶ μία καὶ ' μεγίστη Boer- : 
τανικῆ παλουµάνη. Αὔτν δὲ’ τῷ σχήματι: τρί- 
Ύωνος οὖσα παραπλησίως 7j Σικελία, τὰς πλευ- 
pas οὐκ. ἰσοκώλους ἔχει. «Βατοιμεῖν δέ (aot 
τὴν Βρεττανικὴν αὐτόχθονα γένη, καὶ τὸν. πα” 
λαιὸν βίον ταῖς ἀγωγαῖς διατηροῦντα. "Άρμα. 
σι μὲν γὰρ κατὰ τοὺς πολέμους χρῶνται, καϑά-. 
περ οἱ παλαιοὶ τῶν Ἑλλήνων ήρωες ἐν τῷ Towi: š 
x mo) pao κεχρῆσθαι παραδέδονται 50} καὶ 
τὰς οἰκήσεις εὐτελεῖς ἔχουσιν, ἐκ καλάμων ἢ ξύ- 
λων κατὰ τὸ πλεστοῦ συγκειμένας. Τοῖς δὲ 
-ἤϑεσιν ἁπλοῦς εἶναι αὐτοὺς λέγουσι, καὶ πολὺ. 
κεχωρισµόνους Ths τῶν νῦν ἀνθρώπων ἀγχι-. 
νοίας καὶ ' πονηρίας" τάς Ts διαίτας εὐτελεῖς. 
ὄχειν, καὶ τῆς ἐκ τοῦ πλούτου γεννωμένης τρυ- 
Of πολὺ διαλλάττοντας θες, .Βασιλεῖς τε καὶ 
᾿δυνάστας πολλοὺς ἔχειν, καὶ πρὸς ἀλλήλους. 
κατὰ τὸ πλεῖστον εἰρηνικῶς διακεῖσθαι. 
16) Diod. Sic. V. ar. 


17. Τῆς Βρεττανικῆς: HATA τὸ ἀκρωτήριον 
τὸ καλούμενον Ῥελέριον οἱ κατοικοῦντες -Φιλόξε- 
νοί τε διαφερόντως. εἰσί, καὶ Ey τὴν τῶν ξένων 


Μ.--,:.--.-,, μμ 


29) Herkynische Wälder, ein unbestimmter Nahme 
einer grofsen Waldung nördlich über den Alpen, wel- 
cher den Schwarzwald init dem Harz und dem thü- 
ringischen Gébirgen zusammenzieht. Hier sind die 
Gebirge und Wälder des nördlichen Germaniens zu 
ee RR 30) 1. e. λέγονται, — 3Η) gr. Gr. $. us 4. 
τ. Sch. Gr. $. 132. 3. x, 
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ἐμπόρων ἐπιμιξίαν ERBEN τὰς ἀγωγὰς 33). 
Οὗτοι τὸν κασσίτερον κατασχευάέουσι, Gihar 
τόχνως ἐργαζό όμενοι τὴν Φέρουσαν αὐτὸν γῆν. ---- 
28: H πλείστη τῆς μεγάλης Beerravias πεδιάς 
ἔστι καὶ κατάδρυμος, πολλὰ 0 ἔχει καὶ ὀρεινά 33). 
Φέρει. δὲ σῖτον καὶ βοσκήματα καὶ μέταλλα 
χρυσοῦ καὶ ἀργύρου καὶ σιδήρου ` καὶ δέρματα 
δὲ καὶ ἀνδράποδα χορηγεῖ καὶ κύνας κυνήγετι- 
κούς. Ἠελτοὶ δὲ καὶ τοῖς κυσὶ τούτοις χρῶνται 
πρὸς τοὺς πολέμους. Εἰσὶ ὃ᾽ οἱ Βρεττανοὶ εὖ- 
μήλείς τοῖς σώμασι, τὰ δὲ 29 ἁπλούστερα καὶ 
βαρβαρώτερα ἔχουσιν ἧπερ οἱ Πελτοί, der. 
ἔνιοι διά τὸ ἀγνοεῖν, καίτοι γαλακτὸς εὐποροῦν- 
τες οὐ τυροποιοῦσιν * - ἄπειροι δ᾽ εἰσὶ καὶ Ῥηπείας 
καὶ ἄλλων γεωργριῶν a), Πόλεις δὲ αὐτῶν 
εἰσὶν oi δρυμοί 2). Φράξαντες γὰρ δένδρεσι 
καταβεβλημίνοις εὐρυχωρῆ κύκλον, καὶ αὐτοὶ 
ἐνταῦθα καλυβοποιοῦνται, καὶ τὰ βοσκήματα 
παταστ αϑμεύουσιν, οὐ πρὸς πολὺν χρόνον. 
"Ἔπομβροι δ᾽ εἰσὶν οἱ ἀέρες μᾶλλον ἡ νιφετώδεις. 
Ἐν δὲ ταῖς αἰ ϑρίαις. ὁμίχλη κατόχει πολὺν 
χρόνον, ὥςτε, δι ἡμέρας ὅλης, ἐπὶ τρεῖς μόνον 
ἡ τέτταρας ώρας τὰς Ὁ) περὶ τὴν μεσημβρίαν 
'ὁρᾶσθαι τὸν ἥλιον. 
17) Diod. Sic. V. 22. 18) Epit. Strabon. p. 38. 
L. IV. p. 200. 
19. Οἱ Γερμανοὶ μικρὸν' ἐξαλλάττουσι τοῦ 


kul V vetet SB een 


32) gr. Gr. $. τιβ. 6. Sch. Gr. $. 131. 6. 33) μέρη sc. 
34) gr. Gr. $. 119, 5. 1. Sch. Gr. $. 132. 4. x. 85) et. 
τοῖς δρυμοῖς ana ἀντὶ τῶν πόλεων. 36)gx. Gr. δ. 11r. 
8. Sch. Gs. $. 125. 8. j : 
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Βελτικοῦ φύλου τῷ τε πλεονασμῷ τῆς ἀγριότη-. 
τος, καὶ τοῦ μεγέθους, καὶ τῆς ξανϑότητος᾽ 
τἄλλα δὲ παραπλήσιοι καὶ μορφαῖς καὶ νόμοις, 
ὅϑεν καὶ Γερμανοὶ ὑπὸ Ῥωμαίων μαλοῦνται" 
δύναται δὲ τὸ ὄνομα γνήσιοι. Τὰ βορειότερα 
ἔθνη τῶν Γερμανῶν ἁμαξόβιά ἐστι καὶ νομα- 
δικά, καὶ ῥᾳδίως μεταναστεύειν ἕτοιμα, διὰ τὸ 
μὴ θησαυρίζει 2), -—:20. Οὗ παρωκεανῖται Γερ- 
pavot καλοῦνται uil Ἔθος δέ τι αὐτῶν 
διγγοῦνται τοιοῦτον 38), ὅτι ταῖς γυναιξὶν 
αὐτῶν συστρατευούσαις τοῖς ἀνδράσι πάρηκο-: 
λούϑουν γυναῖκες προμάντεις ἱέρειαι, πολιό- 
τρίχες λευχείμονες' καρπασίνας ἐφαπτίδας š Emi- 
πεπορπημέναι. d Sopa χαλκοῦν ἔχουσαι, 
γυμνόποδες. Τοῖς οὖν' αἰχμαλώτοις διὰ τοῦ. 
στρατοπέδου. συνήντων ξιφήρεις ` καταστέψα- 
. σαι 3 δὲ αὐτοὺς jyou ἐπὶ κρατῆρα χαλκοῦν, 
όσον ἂμ Φορέων εἴποσιν. Εἶχον. δὲ ἀναβάθραν, 
` ἦν ἀναβᾶσα Ἷ ἱέρεια ὑπερπετὴς τοῦ λέβητος 
ἐλαιμοτόμει ἕκαστον.) μετεωρισϑόντα.. Ἐκ δὲ 
ποῦ προχεομένου -αἵματσς εἰς τὸν ngog -μαν- 
, πείαν τινὰ ἐποιοῦντο. Ἄλλαι δὲ διασχίσασαι 
© ἐσπλάγγνευον, ἀναφθεγγόμεναι vidu τοῖς. ol- 
κείοι. Ἔν δὲ τοῖς ἀγῶσιν ἔτυπτον τὰς βύρσας: 


⁄ 


37) Sie sammeln keine Vorräte, von welcher Art 
es auch sey, sondern befriedigen das gegenwärtige 
Bedürfuifs, gut oder schlecht, mit dem, was gerade 
bey der Hand ist, 38) st. τοιοῖτο, wie ταὐτὸν. oft 
statt ταὐτό. gi. Gr, δ. τα. 5, Sch. Gr. δι 79. 4. .38*) 
, 0S. gr. Gr. δ. 121.7 Sch. Gr. $. 134. 5. 39) Schlacht- 
opfer wurden bekränze zum. Altar gelührt, 49) τῶν 
αἰχμαλώτων sc. 


` 
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τὰς περιτεταμένας 9) τοῖς γέῤῥοις τῶν ἅρμα- 
μαξῶν, ὥστε ἀποτελεῖσθαι ψόφον ἐξαίσιον. 
πο) Epit. Strab. VII. p. 81. et age 20) Strabo L. 
VII. p. 297. ; 
21. Μετὰ τὴν Valse τῶν "Ἄλπεων ἀρ- 
pA ἐστι τῆς Ἰταλίας. Καὶ τὰ μὲν ὑπὸ ταῖς 
"Ἄλπεσιν ὃ ἔστι πεδίον εὔδαιμον σφόδρα» καὶ yew- 
λοφίαις εὐκάρποις πεποικιλμένον. Διαιρεῖ δ᾽ αὖ- 
τὸ μέσον πως ὁ Πάδος. “Arasa μὲν οὖν 3) χώρα. 
ποταμοῖς πληϑύει καὶ Έλεσι, μάλιστα δὲ ἢ τῶν 
Ἑνετῶν. — Παρὰ τοῖς Ἑνετοῖς τῷ Διομήδει 
ἀποδεδειγμέναι τινὲς ἱστοροῦνται τιμαί" καὶ γὰρ 
Θύεται λευκὸς ἵππος αὐτῶώ ' καὶ δύο ἄλση, τὸ 
μὲν "Ἥρας ᾿Αργείας δείκνυται, τὸ δ᾽ ᾿Αρτέμιδος 


-Αἰτωλίδος °), Προσμυϑεύουσι δὲ ἐν τοῖς ἄλσεσι 


τούτοις ἡμεροῦσθαι τὰ θηρία, καὶ λύκοις tàd- 
Qovs συναγελάζεσθαι" προειόντων δὲ τῶν ἀν- 
ϑρώπων καὶ καταψαυόντων ἀνέχεσθαι 9)* τὰ 
δὲ διωκόμενα ὑπὸ τῶν κυνῶν, ἐπειδὰν κατα- 
σα. x - 44 T f. 
φύγη δεῦρο 9), μηκέτι διώκεσθαι. 

21) Strabo L. V. p. 209. 212. 215. 


22. Oi Λίγυες νέμονται χώραν τραχεῖαν 
καὶ παντελῶς λυπράν" τοῖς δὲ πόνοις καὶ ταῖς 


- 


ου ο οὐ. 


, 


41) περιτείνω. Die Wände der Wagen waren mit ge- 
trockneten Fellen bespannt. — 42) In Argos wurde 
Hera, in Aetolien Artemis vorsteHbl verehrt, 


"Diomedes stammte vom Vater (Tydeus) her aus Ae- 


tolien; wegen seiner Gattin Aegialea' aber regierto 
er in Argos. ' 43) über das Participium 8. gr. Gr. $. x31. 
4. 9. Sch. Gr, $. 145. 4. €. 44) εἰς τοῦτο τὸ ἄλσος $C. 
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κατὰ τὴν λειτουργίαν συνεχέσι κακοπαϑείαις 
ἐπίπονον τινὰ βίον καὶ ἀτυχῆ (So. Kara 
δένδρου γὰρ. τῆς Χώρας οὔσης, οἱ μὲν αὐτῶν. 
ὑλοτομοῦσι δί ὅλης τῆς ἡμέρας, οἱ δὲ τὴν γῆν 
ἐργαζόμενοι τὸ πλεῖον, πέτρας λατομοῦσι 55) διὰ 
τὴν ὑπερβολὴν τῆς τραχύτντος — οὐδεμίαν 
γὰρ βῶλον τοῖς ἐργαλείοις ἀνασπῶσιν ἄνευ. 
λίθου — καὶ τοιαύτην ἔχοντες ἐν τοῖς ἔργοις 
κακοπάϑειαν, τῇ συνεχείᾳ περιγίγνονται τῆς 
φύσεως 356) καὶ πολλὰ μοχϑήσαντες, ὀλίγους 
καρποὺς καὶ μόλις λαμβάνουσι. Πρὸς δὲ τὴν 
κακοπάθειαν ταύτην συνεργοὺς ἔχουσι τὰς 
γυναῖκας. εἰϑισμένας ἐπίσης τοῖς ἀνδράσιν ^") 
ἐργάζεσθαι. Ἠυνηγίας δὲ ποιοῦνται συνεχεῖς, 
ἐν αἷς πολλὰ τῶν ϑηρίων χειρούμενοι, τὴν 
ἐκ τῶν. καρπῶν σπάνιν διορϑοῦνται.  Θρα- 
σεῖς δ᾽ εἰδὶ καὶ γενναῖοι, οὐ μόνον εἰς πόλε- 
μον, ἀλλὰ καὶ πρὸς τὰς ἐν TQ jit περιστᾶ- 
σεις τὰς ἐχούσας δεινότητας. Ἐμπορευόμε- 
νοι 9) γὰρ πλέουσι τὸ Σαρδώον wal τὸ Λιβυ- 
κὸν πέλαγος, ἑτοίμως ἑαυτοὺς ῥίπτοντες εἰς 
ἀβογϑήτους κινδύνου. Ἐκάφεσι γὰρ χρώμε-. 
νοι τῶν σχεδιῶν εὐτελεστέροις, καὶ τοῖς ἄλ-. 
λοις τοῖς κατὰ ναῦν χρησίμοις ἥκιστα κατεσκευ- 


' ; # 
- ——n- — GER 


45) die Arbeit der Ackerleute besteht mehr im Bre. 
‘chen und Zermalmen der Steine, als im Umgraben 
des Bodens. 46) i. e. νικῶσι τὴν Φυσικὴν Ιδιότητα τῆς 
χώρας τῇ συνεχείᾳ τῶν πόνων 1. 6. πόνῳ συνεχεῖ, 47) 
gr. Gr. $: 120. 2. 2. Sch, Gr, $. 199. 3. 3. 48) i, ο, 
ἐμπορίας χάριν. : 


` 
4 
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ασμένοις, ὑπομένουσι. τὰς ix τῶν χειμώνων 
φοβερωτάτας περιστάσεις καταπληκτικῶς. 
22) Diod. Sic. V. 39. : 


23: Συνεχεῖς τούτοις εἰσὶν οἱ Τυῤῥηνοί, 
οἳ παρὰ τοῖς “Ῥωμαίοις Ἑτροῦσμοι καὶ Τοῦσκοι 
προσαγορεύονται» τὰ πεδία ἔχοντες τὰ μέχρι 
τοῦ ποταμοῦ τοῦ’ Τιβέριδος.. "Ῥεῖ δὲ ἐν τῶν 
᾿Απεννίνων ὀρῶν ὁ Τίβερις" πληροῦται δὲ ἐκ 
πολλῶν͵ ποταμῶν" μέρος μέντοι δι αὐτῆς Φερό- 
μενος τῆς Τυῤῥηνίας, τὸ δ’ ἐφεξῆς διορίς ων ἀπ 
αὐτῆς, πρῶτον μὲν τὴν ᾿Ὀμβρικήν, εἶτα τοὺς 
Σαβίνους καὶ Λατίνους, τοὺς πρὸς τῇ “Ῥώμη 
μέχρι τῆς παραλίας. — 24. Οἱ Τυῤῥηνοὶ, τὸ 
μὲν παλαιὸν ἀνδρείᾳ διενέγκαντες 9), χώραν πολ- 
λὺν κατεκτήσαντο, καὶ πόλεις ἀξιολόγους καὶ 
πολλὰς ἔκτισαν. “Ομοίως δὲ καὶ ναυτικαῖς ôv- 
νάμεσιν ἰσχύσαντες, καὶ πολλοὺς χρόνους Ja- 
: λαττοκρατύήσαντες, τὸ μὲν παρὰ τὴν ᾿Ιταλίαν 
πέλαγος ἀφ᾽ ἑαυτῶν ἐποίησαν Τυῤῥηνικὸν mpos- 
αγορευϑῆναι “χὰ δὲ κατὰ τὰς πεζικὰς δυνάμεις 
ἐκπονήσαντες ν᾿ τήν τε σάλπιγγα ISO; xar 
“πολλα ἀλλά, ὧν ra πλεῖστα βατ] μιμήσά- 
μενοι μετήνεγκαν ἐπὶ τὴν ἰδίαν πολιτείαν. Τράµ- 
para τε καὶ Κυσιολογἰὰν καὶ θεολογίαν ἐξεπό» - 
νήσαν ἐπὶ πλεῖον, καὶ τὰ περὶ τὴν κεραυνοσκο- 
πίαν $9) μάλιστα πάντων ἀνθρώπων ᾿ἐξειργά- 


vun 


` 


κο 


49) Sia Oow 50) Die Deutung des Blitzes und Don- 
nets nach seinen Versochiedenheiten , und äfinlicher 
Meteore, deren Erscheinung der Aberglaube mit den 
menschlichen Begebenheiten in Verbindung setzte, 
mächte einen Haupıcheil der Wissenschaft der Au- 


βατ (τερατοσκὀπων) aus, 
` P 


/ 
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σαντο. ᾿ Χώραν. δὲ νεμόμενοι παμφόρον, καὶ ^ 
ταύτην ἐξεργαζόμενοι, καρπῶν ἀφθονίαν t ἔχου- 
σιν. ᾿Ἐνδοξότατοι δὲ 0: πρὶν ὄντες, εἰς τρυφὴν 
ὠλίσϑησαν, καὶ ἐν πότοις τε καὶ ῥᾳθυμίαις 
βιοῦντες, τὴν ἐκ παλαιῶν χρόνων παρ᾽ αὐτοῖς 
ἐηλουμένην. ἀλκὴν καὶ τὴν τῶν πατέρων δόξαν 


-ἐν τοῖς πολέμοις 'ἀποβεβλήκασιν. 
23) Strabo V. p. 918. 24) Diodor, Sic. V. 49. 


25. H τῶν Λατίνων 'χώρὰ μεταδὺ κεἶται 
τῆς τε ἀπὸ τῶν ἁλατίων παραλίας, μέχρι TŐ- 
λεως Ξινυέσσης καὶ τῆς Ξαβινῆς' ἐκτείνεται. 
"δὲ ἐπὶ μῆκος μέχρι τῆς Καμπανίας καὶ τῶν 
Ξαυνιτικῶν ὀρῶν. — 26. “Arasa. ἡ Λατίνη, 
οὗ “Ῥώμη κεῖται, ἐστὶν εὐδαίμων xal παµό- 
ρος, πλὴν ὀλίγων χωρίων τῶν xarà τὴν πα- ᾿ 
θαλίαν, ὅσα ἑλώδη καὶ νοσερά, 1 εἴ τινα 51) 
ὀρεινὰ καὶ πετρώδη ' xal ταῦτα Ü οὐ τέλέως 
ἀργά, οὐδ' ἄχρηπτα, ἀλλὰ νομὰς παρέχει 
δαψιλεῖς ἢ ὑλην, ἢ καρπούς τινας ἑλείους ἢ πε- 
σραίους. Τὸ δὲ Μαΐκουβον ἑλῶδες Ov, εὔοινο- 
τάτην ἄμπελον τρέφει, τὴν ϑενὸρῖτιν. 

25) Strabo V. p. 219. 326) Ibid. p. 231. 

27. Fo Παμπανίας πεδίον εὐδαιμόνέστατον 
τῶν ἁπάντων ἐστί" περίκεινται δ᾽ αὐτῷ γεωλο- 
Φίαι τε εὔκαρποι, καὶ ὄρη τά τε τῶν Dauvı- 
τῶν καὶ τὰ τῶν Ὄσκων. Διὰ δὲ την ἀρετὴν 
περιμάχητον ἦν τὸ πεδίον. Ἱστορεῖται δὲ ἔνία 
τῶν πεδίων σπείρεσϑαι δὲ ἔτους, δὶς μὲν TH, 


51) so viel als ἅτινα, gr Gr, E 136. Sch, Gr, $. 150, 
in si. a 
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Six, τὸ δὲ τρίτον ἔλύμῳ, τινὰ δὲ καὶ λαχα- 
νεύεσθαί τῷ τετάρτω σπόρῳ. Kal μὴν τὸν 
οἶνον 'τὸν κράτιστον ἐντεῦ-θεν ἔχουσι “Ῥωμαῖοι, 
τὸν Φάλερνον, καὶ τὸν Ἑτάτανον καὶ Πάληνον. 
Ὡς δ' αὔτως = εὐέλαιός ἐστι, καὶ πᾶσα ἡ περὶ 
rò Οὐέναφρον ὅμορον τοῖς πεδίοις ὄν. 

27) Strabo. L. V. p. 242. 


28. Ὑπέρκειται δὲ τῶν τόπων τούτων 8) 
ἔρος: τὺ Οὐεσσούϊον, ἀγροῖς περιοικούμενον may- 
κάλοις, πλὴν τῆς κορυφῆς: αὕτη δ᾽ ἐπίπεδος 
μὲν πολὺ μέρος ἐστίν, ἄκαρπος δ᾽ ὅλη ' ἐκ δὲ 
τῆς ὄψεως τεφρώδης, καὶ κούλάδας φαίνει on- 
θαγγώδεις πετρῶν αἰθαλωδῶν κατὰ τὴν χρόαν» 
ὡς ἂν ἐκβεβρωμένων ὑπὸ πυρός" ὥς τεκμαίἰροιτ’ 
ἄν τις, τὸ χωρίον τοῦτο καίεσθαι πρότερον, 
καὶ ἔχειν κρατῆρας πυρός, σβεσϑῆναι δ᾽ ἐπίλι- 
πούσης τῆς ὕλης 59). 

28) Strabo. V. p. 247. 

29. `H Ἡρότων, ἣν Μύσμελλος ἔκτισε, ĝo- 
xii τά τε πολέμια καλῶς ἀσκῆσαι, xal τὰ περὶ 
τὴν ἄλησιν. Ἐν μιᾷ γοῦν ᾿Ολυμπιάδί oi τῶν 
ἄλλων προτερήσαντες τῷ σταδίῳ ἑπτὰ ἄνδρες 
ἅπαντες ὑπῆρξαν Κροτωνιᾶται" Øst εἰκότως el- 


maenas cenar un wer WETTEN MA ον επεσε, ο ne a 
69) st. ὡςαύτως δέ. — 53) über den Städten Pompeji, 
Neapel und Herkulanum, deren der Schriftsteller vore 
her gedacht. 54) Der erste historisch bekannte Aus- 
bruch des Vesuvs fällt in das Jahr nach Chr. 79. (un- 
ter Titus Regierung; Strabo lebte unter August), Zeis 
chen alter Ausbrüche aber boten sich in der ganzen 
Gegend den Augen an. 


/ 


L Europa. ' 209 


6ἤσθαι δοκεῖ, διότι προτωνιάτῶν ὁ ἔσχατος 
πρῶτος ἦν τῶν ἄλλων Ἑλλήνων. ἸΓλείστους 
οὖν ᾿Ολυμπιονίκας ἔσχε, καίπερ οὗ πολὺν χρό- 
vov οἰκηϑεῖσα, διὰ τὸν Φ.ϑόρον τῶν ἐπὶ Σάγρα 55) 
πεσόντων ἀνδρῶν, πλείστων τὸ πλῆϑος. Moos- ' 
έλαβε δὲ τῇ τῆς πόλεως δόξη καὶ τὸ τῶν Tlv- 
Φαγορείων πλῆϑος, καὶ Μίλων, ἐπιφανέστα- 
τος μὲν τῶν ἀϑλητῶν γεγονώς, ὁμιλητὴς δὲ 
Ἠυθαγόρου, διατρίψαντος ἐν τῇ πόλει πολὺν 
χρόνον. Φασὶ δὲ ἐν τῶ συσσιτίω ποτὲ τῶν Qi- 
λοσόφων πονήσαντος στύλου. τὸν Μίλωνα ὗπο- 
δύντα σῶσαι ἅπαντας, ὑποσπάσαι δὲ ἑαυτόν. 
Tg δὲ αὐτῇ ῥώμη. πεποιϑότα εἰκός ἐστιν sů- 
ρέσϑαι καὶ τῆν τοῦ βίου καταστροφήν. Λέγεται. 
γοῦν ὁδοιπορῶν ποτε δι ὕλης βαϑείας εὑρεῖν 
ξύλον μέγα ἐσθηνωμένογ" ἐμβαλὼν δὲ χεῖρας 
ἅμα καὶ πόδας εἰς τὴν διάστασιν, βιάφεσϑαι 
πρὸς; τὸ διασχέσαι τελέως" ποσοῦτον δ᾽ ἴσχυσε 
μόνον 56), ST ἐκπεσεῖν τοὺς σφῆνας, sir’ sù- 
ϑὺς συμπεσεῖν: τὰ μέρη τοῦ ξύλου, ἀπολη- 
φϑέντα 57) δ’ αὐτὸν $v τῇ τοιαύτη πάγῃ Sn 
βόβρωτον γενέσθαι, 
29) Strabo ΥΠ. p. 262, h 
o. Ἐφεζῆς δ’ ἐστὶν 'Αχαιῶν κτίσμα 

situs; δυοῖν ποταμῶν μεταξύ, Ἐράϑιδος καὶ 
Συβάριδο.. Τοσοῦτον 59) δ’ εὐτυχίᾳ διήνεγκεν 


— 


55) am Flusse Sagra erlitten die Bürger von Kroton 
eine grolse Niederlage von den Lokriern., 56) seine 
Kräfte reichten aber nur so weit; 57) ἀπολαμβάνω, 
— 58) τοσοῦτον St. τοσοῦτο. ` 

— Jacobs gr. El, L. TAL ο, Auf 14 


{ 
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- "πόλις αὕτη τὸ παλαιόν, ὡς τεττάρων μὲν ἐϑνῶν 


τῶν πλησίον m) ἐπῆρζε. πέντε δὲ καὶ εἴκοσι ro- 
λεις ὑπηκόους ἔσχε, τριάκοντα δὲ μυριάσιν Av- 
δρῶν ἐπὶ Ἡροτώνιάτας ἐστράτευσαν, πεντήκον- 


+a δὲ σταδίων κύκλον. συνεπλήρουν οἰκοῦντες 


ἐπὶ τῶ Βράϑιδι. “Ὑπὸ μέντοι τρυφῆς καὶ 

ὕβρεως τὴν εὐδαιμονίαν ἅπασαν ἀθηρέθησαν 

ὑπὸ Ἡ ροτωνιατῶν, ἐν ἡμέραις ἑβδομήκοντα" 

ἑλόντες ©) ydg τὴν πόλιν, ἐπήγαγον 61) τὸν 

ποταμόν. καὶ κατέκλυσαν. . 
30) Strabo VI. p. 263. Ἢ 

ko 31. Διαβόητοι εἰσὶν ἐπὶ τρυφῇ. οἱ Zußagi- 


ται, οἳ τὰς ποιούσας ψόφον τέχνας οὖ» ἐῶσιν 
ἐπιδημεῖν τῇ πόλει, οἷον χαλκέων wol τεκτά-, 


. - D f. * ^ " 

νων καὶ τῶν ὁμοίων, ὅπως αὐτοῖς TaVTOyÓSEV 
» 5 5 u g s 
ἀϑύρυβοι ὦσιν 68) οἱ ὕπνοι. Οὐκ ἐξῆν δ' οὐδ 
ἀλεκτρυόνα ἐν τῇ πόλει τρέφεσθαι.  “Ιστορεῖ 


δὲ: περὶ αὐτῶν Τίμαιος 8), ὅτι ἀνὴρ Ἔυβαρί- 


τής, εἰς ἀγρόν ποτε πορευόμινος, ἔφη, ἰδὼν 
τοὺς ἐργάτας σκάπτοντας, αὐτὸς ῥῆγμα λαβεῖν 
64): πρὸς ὃν 65) ἀποκρίνασθαί τινα τῶν ἄκου: 
σάντων, αὐτὸς δὲ σοῦ διηγουμένου ἀπούων πε 
πόνηκα τὴν πλευράν. -- "Αλλος δὲ Συβαρίτης 
παραγενόμενος $ εἰς Λακεδαίμονα, καὶ κληφεὶς εἰς 


60) οἱ Κροτωνιᾶται SC. 61) τῇ πόλει 8€. Zu κατέκλυσαν 
aber denke maim αὐτὴν hinzu. — 62) gr. Gr. $. 126. 


“4. Sch. Gr. $. 140 2. 63) Timaeus, der Verfasser 


einer verlohrnen Geschichte von Italien und Sicilien, 


. 64) m. verb. έφη λαβεῖν. dixit se accepisse. gr. 


Gr.-$. 129. 2. Sch. Gr. $. 143. 2. r. 65) i. e. xai 
πβὸς τούτον. x E = 


΄ 


59) gr Gr. $. "z19. 5. 9. ‚Sch. Or. δ. 133..4. e 
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Φειδίτιον, ἐπὶ τῶν ξύλων κατακείμενος net δει- 
πνῶν μετ᾽ αὐτῶν 66), πρότερον μὲν ἔφη καταπε- 
πλῆχϑαι τὴν τῶν Λακεδαιμονίων πονϑανόμε- 
νος 67) ἀνδρείαν χ. νῦν δὲ Θεασάμενος νομίζειν μη: 
δὲν τῶν ἄλλων αὐτοὺς διαφέρειν καὶ γὰρ τὸν 
ἀνανδρότατον μᾶλλον ἂν ἑλέσθαι 8) &moSavciv, 
7] τοιοῦτον βίον ζῶντα καρτερεῖν. --- 93. Δο- 
κεῖ δὲ μετὰ τῆς εὐδαιμονίας αὐτῶν καὶ. ὁ τῆς 
πόλεως τόπος. παροξ ζῦναι αὐτοὺς ἐκτρυφῆσαι 9 
fj γὰρ πόλις αὐτῶν ἐν κοίλῳ κειμένῃ , τοῦ 
μὲν Φέρους, ἕωθέν τε καὶ πρὸς ἑσπόβαν ψύχος 
ὑπερβάλλο ν Έχει, τὸ δὲ μέσον" πῆς ἡμέρας καῦ- 
μα ἀνύποιστον ὅϑεν καὶ ῥηϑῆναι 7, ὅτι τὸν 
βουλόμενον ἐν Ἔυβάρει μὴ πρὸ μοίρας ἄποθα- 
νεῖν, οὔτε δυόμενον, οὔτε ἀνίσχοντα τὸν ἥλιον ᾿ 
ὁρᾷν δεῖ.΄--- 33. Es τηλικοῦτον δ) ἦσαν τρυ- 
QS ἐληλακότες 7*), ὡς καὶ παρὰ τὰς εὐωχίας 
τοὺς ἵππους ἐϑίσαι πρὸς αὐλὸν ὀρχεῖσθαι. 
Τοῦτ᾽ οὖν εἰδότες οἱ Κροτωνιᾶται, ὅτε αὐτοῖς 
ἐπολέμουν, ἐνέδοσαν τὸ ὀρχηστικὸν µέλος" συμ- 
παρῆσαν γὰρ αὐτοῖς καὶ αὐληταὶ ἐν στῥατιω- 
τικῇ σκευῇ xal ἅμα 77) αὐλούντων ἀκούοντες 


——— K 


66) τῶν Λακεδαιμονίων sc. welches dem Begriffe nach 
iu Λακεδαίμενα enthalten ist. 67) so lange er sie nur 
von Hörensagen gekannt. 68) ἑλέσθαι ἄν. praeop- . 
taturum esse. gr. Gr. $. ταῦ, 14. Seh. Gr. $. 140. 
Anm. 2. 69) 1. e. εἰς τρυφήν. 70) ὅθεν. und daher 
sey es gekommen, dafs man gesagt habe, Der Inf- 
nitivus hi ingt mit δοκεῖ zusammen. .71) eo luxuriae - 
progressi erant, gr. Gr. δ 119. Anm. 4. Sch. Gr. $. 132. 
3. 4, 72) gr. Gr. $. 137. in ἅμα. 
τα τ i 
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οἱ ἵπποι, οὐ μόνον. ἐξωρχήσαντο, ἀλλὰ καὶ 

τοὺς ἀναβάτας ἔχοντες 73) ηὐτομόλησαν πρὸς 

τοὺς. Εροτωνιάτας. κ’ 
31—33) Athen. XII. p. 518. sqq. 

34 H Σικελία πασῶν τῶν νήσων καὶ noa. 
πίστη ἐστί, καὶ τῇ ᾿παλαιότητι τῶν μυ-θάλο- 
Ὑουμένων πεπρώτευκεν. 'H γὰρ νῆσος τὸ πα- 
λαιὸν ἀπὸ μὲν τοῦ σχήματος Τρινακρία Χλη9ϑεῖ- 
σα, ἀπὸ δὲ τῶν κατοικησάντων αὐτὴν Erma- 
νῶν Xikavia προςαγορευϑεῖσα, τελευταῖον ἀπὸ 
τῶν Σικελῶν τῶν ἐκ τῆς Ἰταλίας πανδημεὶ 
περαιωϑέντων ὠνόμασται Σικελία. Ἔστι δ᾽ av- 
τῆς ἡ περίμετρος σταδίων ὡς τετρακισχιλίων 
τριακοσίων ἑξήκοντα. Oi ταύτην οὖν κατοι- 
μοῦντες Σικελιῶται παρείλήφασι 73) παρὰ τῶν 
προγόνων, ἀεὶ τῆς φήμης ἐξ αἰῶνος παραδεδο- 
μένης τοῖς ἐγγόνοις, ἱερὰν ὑπάρχειν τὴν νῆσον 
Δήμητρος καὶ Κόρης, καὶ ταύτας τὰς ϑεὰς ἐν 
αὐτῇ πρώτως φανῆναι, καὶ τὸν τοῦ σίτου 
καρπὸν ταύτην 3). πρώτην ἀνεῖναι, διὰ τὴν 
ἀρετὴν τῆς χώρας. 

34) Diodor. Sic. V. 8, 

25. Kal τῆς ἁρπαγῆς τῆς κατὰ τὴν Ko- 
Qn» πό) ἐν ταύτῃ 'γενομένης ἀπόδειξιν εἶναι 
λέγουσι Φανερωτάτην, ὅτι τὰς διατριβὰς αἱ 
Dedi κατὰ ταύτην τὴν νῆσον ἐποιοῦντο, διὰ 
τὸ στέργεσϑαι μάλιστα παρ᾽ αὐταῖς ταύτην. 
Γενέσϑαι δὲ μυϑολογοῦσι τῆς Βόρης τῆν ἁρπα- 
γὴν ἐν τοῖς λειμῶσι: τοῖς κατὰ τὴν ᾿Εννὰν. 


——.— 


ο. 

73) i. e. σὺν αὐτοῖς τοῖς ἀναβάταες. — 74) παραλαμβάνων 

75) τὴν νῆσον sc. — 76) periphrastisch st. τῆς Κόρης: 
N 


ł 


Ἔστι δ᾽ ὁ τόπος οὗτος πλησίον μὲν τῆς πόλεως, 


ἴοις δὲ καὶ τοῖς ἄλλλοιἑ ἄνθεσι παντοδαποῖς εὖ- 
πρεπὴς καὶ θέας ἀξιος. Διὰ δὲ τὴν ἀπὸ τῶν 
φυομένων ἀνϑῶν εὐωδίαν, λέγεται τοὺς κυνη- 
γεῖν εἰωθέτας κύνας μὴ δύνασϑαι στιβεύειν, 
ἐμποδιζομένους τὴν φυσικὴν αἴσθησιν 7). "στι 


δὲ ὁ προειρημένος λειμών, ἄνωϑεν μὲν ὁμαλὸς 


καὶ παντελῶς εὔυδρος, κύκλω δὲ ὑψηλός, καὶ 


, πανταχόϑεν κρημνοῖς ἀπότομος: δοκεῖ Ó Ev ué- 
cw κεῖσϑαι τῆς ὅλης νήσου, διὸ καὶ Σικελίας 
” FEN ` 

:ὀμφαλὸς ὑπό τινων ὀνομάδεται. Ἔχει δὲ καὶ 


πλησίον ἄλση καὶ λειμῶνας Μαὶ περὶ ταῦτα ἕλη, 
καὶ ὁπήλαιον εὐμέγεθες, ἔχον χάσμα πατά- 
γειον, πρὸς τὴν ἄρκτον νενευκός- δι’ οὗ μυϑο- 
λογοῦσι τὸν Πλούτωνα μεθ’ ἅρματος ἐπελ.ϑόν- 
πα, ποιήσασθαι τὴν ἁρπαγὴν τῆς Βόρης. Μετὰ 
δὲ σὴν ἁρπαγὴν. μυϑολογοῦσι τὴν Δήμητραν, 
μὴ δυναμένην εὑρεῖν την ϑυγατέρα, λαμπάδας 
ἐν. τῶν κατὰ την Αἴτνην “βατήρων ἀναψαμέ- 
νην, ἐπελ.9εῖν ἐπὶ πολλὰ μέρη τῆς οἰκουμένης: 
τῶν δ᾽ ἀνϑρώπων τοὺς μάλιστα ταύτην προς: 
δεξαμένους εὐεργετῆσαι, τὸν τῶν πυρῶν καρπὸν 


ἀντιδὼ ρησαμένην. 
35) Diod. Sic. V. 9. 4. 


26. Τὰ ἄνω τῆς Αἴτνης χωρία Ψίλά ἐστι, 
xal τεφρώδη, καὶ χιόνος μεστὰ τοῦ χειμῶνος" 
τὰ κάτω δὲ δρυμοῖς καὶ Φυτείαις διείληπται 79) 


"aan ου... 


[| 


27) 55. τῆς Φυσικῆς αἰσθήσεως ἐμποδιζομένης. Die Hunde‘ 
verliehren die Witterung des, Wildes. — 78) èia- 


λαμβάνω, 
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παντοδαπαῖς: "Eome δὲ λαμβάνειν μεταβολὰς. 
πολλὰς τὰ ἄκρα τοῦ ὄρους διὰ τὴν νομὴν τοῦ 
πυρός, τοτὲ μὲν εἰς ἕνα κρατῆρα συμφερομέ: _ 
νου, τοτὲ δὲ σχιδοµένου, καὶ τοτὲ μὲν ῥύακας 
ἀναπέμποντος, τοτὲ δὲ Φλόγας καὶ λιγνὺς, aÀ- 
Abrs δὲ καὶ μύδρους ἀναρυσῶντος. Νύκτωρ 
μὲν καὶ Φέγγη Φαίνεται Ἄαμπρα £ τῆς nogu- 
Qs, μεϑ᾽ πμ ων δὲ κατνῷ καὶ Au AUI xaT- 
ἔχεται. 
36) Strabe VI. p. 973. 


ασ; Κύρνος,. νῆσος, ἡ ὑπὸ τῶν ‚Fand 

καὶ Τῶν. ἐγχωρίων ‚Kogsına ὀνομάφεται, εὐμεγέ- 
Ins οὖσα, πολλὴν της χώρας ὀρεινὴν ἔχει 79), 
πεπυκασμένην δρυμοῖς συνεχέσι, καὶ ποταμοῖς 
διαῤῥεομένην μικροῖς. Ó; ë ἐγχώριοι. vQopais 
μὲν χρῶνται γάλαητι καὶ μέλιτι καὶ κρέασι, 
δαψιλῶς πάντα ταῦτα παρεχομένης τῆς χώρας" 
τὰ δὲ πρὸς ἀλλήλους 9) βιοῦσιν ἐπιεικῶς καὶ 
δικαίως, παρὰ πάντας σχεδὸν τοὺς ἄλλους Bag- 
βάρους. Ta τε γὰρ κατὰ τὴν ὀρεινὴν. ἐν τοῖς 
δένδρεδιν. peapea πηρία τῶν πρώτων εὖ- 
οισπόντων ἐστί, μηδενὸς ἀμθιοβητοῦντος" τὰ δὲ 
πρύβατα «σημείοις διειλημμένα » κᾶν «μηδεὶς 
φυλάττη 8), σώζεται τοῖς κεκτημένοις" ἕν το 
ταῖς ἄλλαις ταῖς ἐν βίῳ οἰκονομίαις Φαυμαστῶς 


΄ 


ο ο — 


hs. 

70) st. τὰ πολλὰ ὀρεινὴ ἐστίν. 89) st. πρὸς ἀλλήλους δέ. 
eigentlich : was ihr Verhältnils zu einander betrifft, 
50... 8, gr. Gr. $115. Anm. x; Sch. .Gr.. $ 328. 
Anm. x ' 81) gr. Gr. $. 126. 8. Sch. Gr. $. χήο. 7. κάν 
Stàtt καὶ gavs 235 i ' i 
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προτιμῶσι τὸ δικαιοπραγεῖν. Παραδοξότατον 
V ἔστι παρ αὐτοῖς τὸ γιγνόμενον κατὰ τὰς 
τῶν τέκνων γενέσεις. “Ὅταν γὰρ ἡ γυνὴ τέκη, 
ταύτης μὲν οὐδεμία γίγνεται περὶ τὴν. λοχείαν 
ἐπιμέλεια’ ὁ δ᾽ ἄνῃρ αὐτῆς ἀναπεσὼν ὡς νοσῶν. 
λοχεύεται τακτὰς ἡμέρας, ὡς τοῦ σώματος αὖ- 
τῷ κακοπαϑοῦντος. Φύεται «δὲ κατὰ τὴν νῆ-' 
σον ταύτην xai πύξος πλείστη καὶ διάφορος, δι 
ἣν καὶ τὸ μέλι τὸ γιγνόμενον ἐν αὐτῇ παντελῶς 
γίγνεται πιιρόν. Βατοικοῦσι δ᾽ αὐτὴν βάρβαροι, 
τὴν διάλεκτον ἔχοντες ἐζηλλαγμόνην καὶ δυς- 
κατανόητον ` τὸν δ' ἀριθμὸν ὑπάρχουσιν ὑπὲρ ` 
τοὺς τριςµυρίους. U O UC, 

37) Diodor. Sic. V. 13. 14. 

38. 'H IHeAomóvvncos ἐοικυῖά ἔστι Φύλλῳ 
πλατάνου τὸ σχῆμα 83), ἴση δὲ σχεδάν τι κατὰ 
μῆκος καὶ κατὰ πλάτος. Ἔχουσι δὲ τῆς χερ- 
δανήσου ταύτης τὸ μὲν ἑσπέριον μέρος ᾿Ηλεῖοι 
καὶ Μεσσήνιοι, κλυδόμενοι τῷ Ἐικελικῷ πελά- 
yet ἑξῆς δὲ μετὰ τῆν ᾿Ηλείαν ἐστὶ τὸ τῶν 
’Αχαιῶν ἔθνος, πρὸς ἄρκτους βλέπον, καὶ TU 
Ἠορινθιακῷ κόλπω παρατεῖνον" τελευτᾷ δὲ ' 
εἰς τὴν Σικυωνίαν. ᾿Εντεῦϑεν δὲ Ῥικυὼν καὶ 
Ἠόρινδος ἐκδέχεται µέχρι τοῦ ἰσθμοῦ. Meza 
δὲ τὴν Μεσσηνίαν ἡ Αλ μμμήν καὶ ἡ ᾿Αργεία, 
μέχρι τοῦ ἰσςμοῦ καὶ αὐτή, 8). Μέση. δὲ ἐστὶν 
ἡ ᾿Αρκαδία, πᾶσιν ἐπικειμένην καὶ γειτνιῶσα 
τοῖς ἄλλοις ἔθνεσιν: 

38) Strabo VIII p. 335. 
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3 Fase. "Q 
2) gr. Gr. 5. 118. 5. Sch, Gr, $ 19r. 6. 83) ebenfalls. 
82) Ë ) 
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39: Πολλὰ μὲν δὴ καὶ ἄλλα ἴδοι τις ἂν 
év Ελλάδι καὶ ἀκούσαι θαύματος ἄξιαν μά- 
λιστα δὲ τὰ iv Ὀλυμπίᾳ, Αὕτη ἡ ἡ πόλις τὴν 
ἐπιφάνειαν ἔσχεν ἐξ ἀρχῆς μὲν διὰ τὸ μαντεῖον 
σοῦ Ὀλυμπίου Διός: ἐκείνου δ᾽ ἐκλειφϑέντος 94), 
οὐδὲν ἧττον συνέμεινεν 1j δόξα τοῦ ἱεροῦ, καὶ 
τὴν αὔξησιν, ὅσην ἴσμεν 85), ἔλαβε διά τε τὴν 
πανήγυριν καὶ τὸν. ἀγῶνα τὸν ᾿Ολυμπιακόν, 
μέγιστον τῶν ἁπάντων. ᾿Εκοσμήϑη. δ᾽ ἐκ τοῦ 
πλήθους τῶν ἀναϑημάτων, ἅπερ ix πάσης ἀνὲ- 
τίϑετο τῆς Ἑλλάδος, ὧν ἦν καὶ ὁ χρυσοῦς 
σφυρήλατος Ζεύς, ἀνάϑημα Κυψέλου. τοῦ Ko- 
οινϑίων τυράννου. Μέγιστον δὲ τούτων 86) 
ὑπῆρξε τὸ τοῦ Διὸς ξόάνον, ὁ. ἐποίησε Φειδίας, 
Χαρμίδου, ᾿Αϑηναῖος. ---. 4ο. Παϑέζεσαι μὲν 
δὴ ὁ Θεὸς ἐν Θρύνῳ, χρυσοῦ 8Τ) πεποιημένος καὶ 
ἐλέφαντος. Ἑτέφανος δὲ ἐπίκειταί οἱ 88) τῇ 
κεφάλῃ, μεμιμημένος ἔλαίας κλῶνας. Ἔν μὲν 
τῇ δεξιᾷ Φέρει Νίκην ἐξ. ἐλέφαντος, καὶ ταύ- 
την χρυσοῦ ταινίαν τε ἔχουσαν, καὶ ἐπὶ τῇ 
κεφαλῇ στέφανον" τῇ δὲ ἀριστερᾷ τοῦ «Θεοῦ 
χάριέν ἐστι σκῆπτρον μετάλλοις τοῖς πᾶσιν ÑV- 
ϑισμένον. ‘O δὲ ὁ ὄρνις, ὃ ἐπὶ τῷ σκήπτρῳ καϑή- 
μενος, ἐστὶν ὁ ἀετός. Χρυσοῦ δὲ καὶ τὰ ὑπο- 
δήµατα TQ Θεῷ 9) wal ἱμάτιον ὡσαύτως ἐστί, 


w— ο ems ee 


` 


"nern 


84) da man hier aufgehört hatte Orake? zu ertheilen, 
85) i. ο. τὴν πολλὴν καὶ εὔγνωστον αὔξησιν. das grolse 
und bekannte Ansehn. 86) τῶν ἀναθημάτων 80. — 87) 
gr. Gr. $. 119. 4. 3. Sch. Gr. $. 132. 3. 3. 88) st. αὐτῷ. 
gewöhnlicher wäre τῇ αὐτοῦ naag. 89) St. τοῦ 
ϑεοῦ. gr. Gr. $. 120. Anm, 3. 


x < 
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Τῳ δὲ ipario ζώδιά τε καὶ τῶν ἀνϑῶν τὰ κρί- 

ἵνα 99) ἐστὶν ἐμπεποιημένα. “O δὲ θρόνος ror- 
πίλος μὲν χρυσῷ καὶ λίϑοις, ποικίλος δὲ καὶ 
ἐβένω τε καὶ ἔλέφαντι. 


39) Paus. V. ιο. Strab. VIII. p. 353. 49) Pawan. 


V. 11. à | 

4r. Την μὲν. nm Εὐριπίδης φησὶν 
ἔχειν πολλῆν μὲν͵ ἄροτον, ἐκπονεῖν δ᾽ οὐ ĝa- 
δίαν 91)’ κοΐλη γάρ, ὄρεσι. περίδρομος, τραχεῖά 
qt, δυςεἰςβολός τε πολεμίοις" τὴν δὲ Μεσσηνια- 
xv καλ΄λίκαρπον ὁ αὐτὸς λέγει, καὶ κατάῤῥυ- 
τον, καὶ βουσὶ καὶ ποίμναιδιν εὐθοτωτάτην. -- 
Εὔσειστος δὲ ἡ Λακωνική, καὶ 0i] τοῦ Taüye- 
του κορυφάς τινας ἀποῤῥαγῆναί τινες μνημο- 
νεύουσιν. Eoi δὲ λατομίαι λίϑου πολυτελοῦς, 
τοῦ μὲν Ταιναρίου ἐν Ταινάρῳ παλαιαί' νεωστὶ 


δὲ καὶ ἐν τῷ Ταὐπέτω μέταλλον ἀνέωξάν 9), 


τινες εὐμέγεθες, χορηγὸν ὄχοντες τὴν τῶν a 
μαίων πολυτέλειαν 93). 
41) Strabo VIII. p. 966. s. 


42. Λακεδαιμονίοις τέχνας μανϑάνειν ἄλ- 
λας ἢ τὰς εἰς πόλεμον, αἰσχρόν ἐστιν. 'Εστιῶν- 
ται δὲ πάντες ἐν κοινῷ" τοὺς δὲ γέροντας αἰ- 


σχύνονται, οὐδὲν ἧττον ἢ πατέρας" γυμνάσια. 


δ ὥσπερ ἀνδρῶν ἐστὶν οὕτω καὶ παῤϑένων. 
Ἐένοις ὁ ἐμβιοῦν οὐκ ἔξεστιν ἐν Σπάρτη, οὔτε 


—  %NsÇ$$iua“ 


90) und auch Blumen, nämlich Lilien.— ϱ1) gr. Gr. 
$. 127. 3. Sch. Gr. $. 141. 3. 92) ἀνοίγω. 93) ein Un- 
ternehmen, dem die Prachtliebe der Römer zu Hülfe 
: ham; in sofern jenen daran gelegen war, den sehr 
geschätzten laconischen Marmor zu gewinnen, 


` / P 
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gede tab ωρα Ἀρηματίδεσθαι als 
σχθὸν Ἐπαρτιάτῃ" νομίσματι δὲ χρῶνται σκυ- 
τόν”. ἐὰν δὲ παρά τινι εὗρεθῃ χρὺσὸς rj 
ἄργυρος, Θανάτῳ ὀημιοῦται. :Ἐεμνύνονται δὲ 
πάντες ἐπὶ τῷ ταπεινοὺς αὑτοὺς παρέχειν καὶ 
κατηκόους ταῖς ἀρχαῖς. Maxapidovraı δὲ μᾶλ- 
. λον παρ) αὐτοῖς οἱ γενναίως ἀποθνήσκοντες ἢ 
οἱ εὐτυχῶς ζῶντες. Οἱ δὲ παῖδες νομίμως arse 
δὶ τὸν τῆς Ὀρϑίας βωμὸν περιϊόντες μαστι- 
γοῦνται. Αῑσχρὸν δέ ἐστι δειλῶν σύσκηνον ἢ 
συγγυμναστὴν ἢ Φῖλον γενέσθαι, Μάχονται 
. δὲ ἐστεφανωμένοι... 'Ὑπανίστανται βασιλεῖ πάν ` 
τες, πλην Ἐφόρων. ᾿Ομνύει δὲ πρὸ τῆς ἀρχῆς : 
ὁ βασίλεὺς κατὰ τοὺς τῆς ET νόμους Ba- 
σιλεύσειν. 
^42) Stobae. Flor. Tit. 42. d 293. 


43. Ἱεροπρεπής È ἔστι πᾶς ὁ Παρνασὸς € ἔχων 
ἄντρα τε καὶ ἄλλα χωρία, τιμώμενά TE nal 
ἁγιστευόμενα" ὧν ἐστὶ γνωριμώτατον καὶ HAA- 
Ἅιστον τὸ Κωρύκιον ἄντρον. Τῶν δὲ πλευρῶν 
τοῦ Παρνασοῦ τὸ μὲν ἑσπέριον νέμονται Λοκροί 
τε οἱ Ὀζόλαι, καί τινες τῶν Δωριέων, καὶ An 
τωλοί" τὸ δὲ πρὸς ἕω Φωκεῖς καὶ Δωριεῖς". τὸ 
δὲ νότιον κατέχουσιν οἱ Δελφοί, πετρῶδες gw- 
ρίον, ϑεατροειδές, κατὰ κορυφὴν ἔχον. τὸ pay- 
τεῖον καὶ τὴν πόλιν, σταδίων ἑκκαίδεκα κύκλον 
πληροῦσαν. Φασὶ ὁ’ εἶναι τὸ μαντεῖον ἄντρον 
'κοΐλον, οὗ μᾶλα εὐρύστομου: ἀναφέρεσθαι δ' ἐξ" 
, αὐτοῦ πνεῦμα ἐνϑουσιαστικόν" ὑπερκεῖσθαι δὲ 
To) στομίου τρίποὺα ὑψηλόν,' ἐφ᾽ gv τὴν Tiu- 
i " E ^ t 
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Φίαν ἀναβαίνουσαν, δεχομένην τὸ πνεῦμα; ἀπο- 
| ϑεσπίφειν ἔμμετρά τε καὶ ἄμετρα 94). 
΄. 44) Strabo ΙΧ. p. 417, AO AE τηε 


44. Ἡ τῶν ᾿Ἀφηναίων χώρα πέφυκευ 
οἵα 95) πλείστας προςόδους παρέχεσϑαι. Tas 
μὸν γὰρ ώρας. ἐνϑάδε πραοτάτας εἶναι καὶ αὐτὰ 
τὰ γιγνόμενα μαρτυρεῖ * & γοῦν πολλαχοῦ οὐδὲ 
6 βλαστάνειν δύναιτ᾽ ἄν, ἐνϑάδε καρποφορεῖ" š 
ὥσπερ. δὲ ἡ γῆ, οὕτω καὶ ] περὶ την. χώραν 
SaAarra παμφορωτάτη 96) ἐστί. Καὶ μὴν ὅσα 
περ οἱ Θεοὶ ἐν ταῖς ὧραις ἀγαϑὰ παρέχουσι, 
xai ταῦτα πάντα’ ἐνταῦθα πρωϊαίτατα μὲν 
ἄρχεται, τας δὲ λήγει. Οὐ μόνον δὲ 
κρατεῖ τοῖς ἐπ᾽ ἐνιαυτὸν Φάλλουσί τε καὶ γηβά- 
σκουσιν, ἀλλὰ καὶ ἀΐδια ἀγαϑὰ" ἔχει ἢ χώρα. 
Πέφυκε μὲν γὰρ λίθος νι ἐν αὐτῇ ἄῴφϑονος, 
ἐξ οὗ κάλλιστοι μὲν ναοί, AA et δὲ βωμοὶ 
‚ γίγνονται, εὐπρεπέστατα δὲ Θεοῖς ἀγάλματα" 
πολλοὶ δ᾽ αὐτοῦ καὶ "Ελληνες xal βάρβαροι 
προςδέονται. "στι δὲ καὶ γῆ 58), ἢ ὀπέιρο- 
μένη μὲν οὐ Φέρει καρπόν, ὀρυσσομένη δὲ πολ- 
AamAacíous 9) τρέφει, n εἰ οἵτον ἔφερε" καὶ 
τὴν ὑπάργυρός ἔστι Θεία μοίρα. Πολλῶν γοῦν 
πόλεων παροικουσῶν καὶ κατὰ γῆν καὶ κατὰ 


η 


" ' 


04) ϑεσπίσματα $c. in Prosa antworteten die Orakel 
nur erst zur Zeit ihres Verfalls, — 95) 5.61. Gr. $. 137. 
Sch. Gr. 151. 8, 355. in οἷος. 96) Dieses scheint in 
Beziehung auf dic- Menge der Fische gesägt, die man 
an den.luisten von Attica fing, 97). armor, 08) μέ- - 
HT τι τῆς χώρας. 09). €. πολλῷ πλείονας, 


- 


220 D. Länder- und Völkerkunde, 


Φάλατταν, εἰς οὐδεμίαν τούτων οὐδὲ μικρὰ 
QA ἀργυρίτιδος διήκει. 
` 44) Xenoph. de Vectigal. init. 

45. Ἐν τῇ παραλίᾳ τῆς ᾿Αττικῆς ἐστὶν ἡ 
"Ἐλευσὶς πόλις, ἐν ἡ τὸ τῆς Δήμητρος ἱερὸν τῆς 
"Ελευσινίας- καὶ ὁ μυστικὸς σηκός. ὃν κατεσκεύ- 
ασεν ἰκτῖνος, ὃς καὶ τὸν Παρ Θενῶνα ἐποίησε τὸν 
£v ἀκροπόλει 19) τῇ ᾿Αϑηνᾷ Περικλέους ἐπιστα- 
τοῦντος τῶν ἔβγων. Ἔν δὲ τοῖς δήμοις τοι) naz- 
ἀριθμεῖται ἡ πόλις. -- 46. Λόφος δ᾽ ἐστὶν ἢ 
Μουνυχία χεθῥονησίδων. Τὸ μὲν οὖν παλαιὸν 
ἐτετείχιστο καὶ συνώπιστο T Μουνυχία, meos- 
εἰληφυῖα το) τῷ περιβόλω τὸν Πειραιᾶ καὶ 
τοὺς λιμένας πλήρεις νεωρίων" ἀξιόντε ἦν ναύ- 
σταθμον τετρακοσίαις ναυσίν. Tw δὲ τείχει 
τούτῳ συνῆπται τὰ καϑείλκυσμένα ix τοῦ 
^ ἄστεος σκέλη " ταῦτα δ᾽ ἦν μακρὰ τείχη » TET- 
ταράκοντα σταδίων τὸ μῆκος, συνάπτοντα TÒ | 
ἄστυ τῷ Πειραιεῖ. Οἱ δὲ πολλοὶ πόλεμοι τὸ 
πεῖχος κατήρειψαν, καὶ τὸ τῆς Μουνυχίας ë ἔρυ- 
μα, τόν τε Πειραιᾶ συνέστείλαν εἰς ὀλίγην κατ- 
οικίαν. 

45. 46) Strabo IX. p. 395. 

47. Πόλεις εἰσὶν ἐν τῇ Kenty νήσῳ πλείους 
μέν, μέγισται δὲ καὶ ἐπιφανέσταται τρεῖς, 
Ἠνωσσός, Γόρτυνα, Ἠυδωνία. Διαφερόντως 
δὲ σὴν Ἠνωσσὸν καὶ Ὅμηρος ὑμνεῖ, μεγάλην 


100) auf der Burg zu Athen, ror) τῆς. τοσο 8ο. 
ganz Attica war in 174 δήμους od. Distrikte getheilt. 
ἡ πόλις, Ελευσὶς Scil, 102) προςλαμβάνω. 


IL Asia, 3. δαν 


καλῶν, καὶ βασίλειον τοῦ Μίνω, at οἱ ἕστε- 
gov: Kal δη καὶ διετέλεσε µέχρι πολ.λοῦ i 
Φερομένη 13) τὰ πρῶτα" εἶτα ἐταπεινώϑη, καὶ 
πολλὰ τῶν νομίμων ἀφηρέφδη. Ὕστερον δὲ 
ἀνέλαβε πάλιν τὸ παλαιὸν σχῆμά τὸ τῆς μητρο- 
πόλεως. “Ἱστορεῖται δὲ ὁ Μίνως νοµοϑέτης ye- 
νέσϑαι σπουδαῖος, Φαλαττοκρατῆσαί τε πρῶ-. 
τος. Προςεποιεῖτο δὲ Μίνῶς παρὰ τοῦ Διὸς aù- 
τοῦ μεμαθηκέναι τοὺς νόμους, δι᾽ ἐννέα' ἐτῶν 
εἴς τι ὄρος. φοιτῶν, ἐν ὦ Διὸς ἄντρον. ἐλέγετο, 
κἀκεῖθεν ἀεί τινας νόμους φέρων τοῖς Bogor 
"Ὅμηρος, αὐτὸν. Διὸς μεγάλου ὀαριστὴν λέγευ᾽ 
Οἱ ἀρχαῖοι δὲ περὶ αὐτοῦ πάλιν: ἄλλους εἰρή- 
κασι λόγους ù ὑπεναντίοὺς τούτοις ὡς τυραννικός 
τε γένοιτο FI) P Y. βίαιος, zal δασμολόγος᾽ 
. τραγωδοῦντες «τὰ περὶ τὸν Μινώταυρον, xal. 
τὸν Λαβύρινϑον, καὶ τὰ. Θησεῖ συμβάντα καὶ 
Δαιδάλω. ἴ παν 

47) Strabo X. p. 476. 8. 


TI Asia 


TQ δ Εὐρώπη συνεχής ἐστιν J Ασία 
κατὰ τὸν Tavaiv συνάπτουσα αὐτή᾽ περὶ ταύ- 
τής. οὖν ἐφεξ jjs ῥητέον, διελόντας Ουσικοῖς τισιν 
ὅροις: τοῦ σαφοῦς χάριν — Ὃ Ταῦρος μόσην 
οπως διέζωκε Ἰ) ταύτην τὴν. ἤπειρον, ἀπὸ Τῆς, 


103) χρόνου so, 104) gr. Gr. δ. 131. Anm. 7. Sch, Gr. 
δ. τὰς. Anm. δ. 105) gr. Gr. 6. 126. 3. Bch, Gr. 
$. 140. 3. jo 

X) διαζώννυµι. : 


» 


» 
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€ , ον κ «σοι διὰ fid D ESTO S omi ç 
εσπεριᾶς EMI τήν EU ο... το μεν αυτης 


ἀπολείπων πρὸς Βοῤῥᾶν τὸ δέ, μεσημβρινόν" 
μαλοῦσι δ᾽ αὐτῶν οἱ Ἕλληνες, τὸ μέν, ἐντὸς τοῦ 
Ταύρου, τὸ δέ, ἐκτός. — Oi δὲ ποταμοί Ἐξ 
ὅσοι κατὰ τὴν ᾿Ασίαν λόγου ἄξιοι, ἐκ τοῦ Ταύ- 
ρου τε καὶ τοῦ Ἠαυκάσου ἀνίσχοντες, ol μὲν 
ὧς 3) ἐπ’ ἄρκτον τετραμμένον ἔχουσι τὸ: ὕδωρ, 


< e Sr e iS ΄ D MN € ; Ë κ Ë 
“οἱ δὲ ὡς ἐπὶ νότον ἄνεμον, ὁ Εὐφράτης τε-καὶ ὁ 


Τίγρης, καὶ ὁ Ἴνδός τε καὶ ὁ Ὑδάσπης, καὶ 
᾽Ακεσίνης, καὶ “Ὑδραώτης, καὶ "T Qaois ,- καὶ 
ὅσοι ἐν µέσω τούτων τε καὶ τοῦ Γάγγου rora- 
- 3 νά LX > £ ^ 3 1 
μοῦ εἰς θάλασσαν ἐςβάλλουσιν, ἡ ἐς τενάγη 
ἀναχεόμενοι ἀφανίζονται, καϑάπερ ὁ kapas 


της ποταμὸς ἀφανίζεται. 
x) Strabo ΧΙ. p. 490. Arrian, Exp. Alex. V. 5. 


í 2d E , 
2. Ὁ Βάύκασος ὄρος ἐστὶν ὑπερκείμενον 


“N T τ L4 wi ~ ` 
τοῦ πελάγους. ἑκατέρου, τοῦ τε Ποντικοῦ wat: 


τοῦ Μασπίου, διατειχίζον τὸν ἰσθμόν „mov 
διείργόντα αὐτά. Ἐὔδενδρον 0 ἐστὶν ὕλη παν- 
τοδαπή » τῇ τε ἄλλη καὶ τῇ ναῦπηγησίμῳ. -— 
Τὰ ἄκρα τοῦ Ἠαυμάσου κατέχουσιν οἱ Ῥόανες, 
κράτιστοι ὄντες κατ᾽ ἀλκὴν καὶ δύναμιν. Παρὰ 
τούτοις δὲ λέγεται χρυσὸν καταφέρειν TOUS ye 


ή M μος 24 E NE. deo x. but. 
μάῤῥους *) ' ὑποδέχεσθαι δὲ αὐτὸν τοὺς βαρβά- 


ρους φάτναις 4araTerQguévais , καὶ μαλλωταῖς 


—— 


` 


» 


2) nominativ, absolutus, wie oft vor partitiven Sätzen 
vorausgeht. 3) über den pleonastischen Gebrauch von 
ὡς νον den Praepositionen ἐπὶ und πῤὸς 8. gr. Ὅτ, 
δ. 438. in ὧς.ι-- 4) so viel als of χείμαῤῥοι λέγονται 


; χουσὸν “καταφέρειν. ` 
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δοραῖς" «ἀφ᾽ οὗ 5) δὴ μεμυϑεῦσϑαι καὶ τὸ. 6. gu 
σόμαλλον δέρος. 
2) Strabo XH Ῥ. 407. 499. . uve. 
E μὲν. οὖν ἄλλα ἔθνη τὰ πλησίον περὶ 
τὸν ἨΜαύμασονν λυπρὰ καὶ μιιρόχωρα" τὸ δὲ 
τῶν ᾿Αλβανῶν ἔθνος, καὶ τὸ τῶν Ἰβήρων, ἃ δὴ 
πληροῖ μάλιστα τὸν λεχϑέντα ἰσθμόν, εὐδαί- 
nova χώραν ἔχει καὶ σφόδρα καλῶς οἰκεῖσθαι 
δυναμένην. — Βαὶ δὴ καὶ jys Ἰβηρία, οἰκεῖται 
καλῶς τὸ. πλέον πόλεσί τε καὶ ἐποικίοις, ὥςτε 
καὶ κεραμωτὰς εἶναι στέγας, καὶ ἀρχιτεκτονι- 
κὴν τὴν τῶν οἰκήσεων κατασμευήν, καὶ ἄγο- 
pas καὶ τἆλλα κοινά. Täs δὲ χώρας τὰ μὲν 5) 
κύμλῳ τοῖς Καυκασίοις ὄρεσι περιέχεται" ἐν μέ- 
σω δέ ἐστι πεδίον ποταμοῖς διάῤῥυτον, ὃ οἱ 
γεωργικώτατοι τῶν Ἰβήρων «οἰκοῦσιν». ᾿Αρμε- 
νιστί τε καὶ Μηδιστὶ ἐσκευασμένοι, Τὴν δὲ 
ὀρεινὴν οἱ πλείους, καὶ μάχιμοι κατέχουσι, 
Σκυθῶν δίκην ἐῶντες; καὶ Ἑαρματῶν, ὧνπερ 
καὶ ὅμοροι καὶ συγγενεῖς εἰσίν. — 4. ᾿Αλβανοὶ 
δὲ ποιμενικώτεροι, καὶ τοῦ «νομαδικοῦ γένους 
ἐγγυτέρω» πλὴν οὐκ ἄγρϊοι᾽ ταύτη δὲ xol?) 
πολεμικοὶ μετρίως. Οὐκοῦσι δὲ μεταξὺ τῶν 
Ἰβήρων, καὶ τῆς Κασπίας Φαλάττης, χώραν͵ 
νεμόμενοι ἀρίστην καὶ πᾶν Φυτὸν ἐκφέρουσαν 
ἄνευ ἐπιμελείας. Εὐερνῦ ὃ' ἐστὶ καὶ τὰ βοσκή. 


—— 


5) ἀφ᾽ οὗ St. καὶ ἀπὸ τούτου ἀρχὴν λαβέσθαι τὸν μῦθον 
τὸν. περὶ τοῦ Χευσομάλλου δέρους. die.Fabel vom gold- 
nen Vliefs. — 6) ein Theil des L „an dos. 7) und ddfg- 


halb auch, 
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para rag αὐτοῖς, τά τε ἥμερα καὶ τὰ ἄγρια. 
Καὶ οἱ ἄνθρωποι κάλλει καὶ mie Sia pipos» 
πες, ἁπλοῖ δὲ καὶ οὗ καπηλικοί" οὐδὲ γὰρ vo- 
μίσματι τὰ πολλὰ. χρῶνται, οὐδὲ ἀριθμὸν ἴσα- 


σι μείζω τῶν ἑκατόν, ἀλλὰ φορτίοις τὰς ἀμοι- 


βὰς ποιοῦνται" καὶ πρὸς τἆλλα δὲ τα τοῦ Biou®) 
ῥᾳθύμως ἔχουσιν. ΄Άπειροι δ᾽ εἰσὶ καὶ μέτρων 
τῶν ἐπ᾽ ἀκριβές 9), καὶ σταϑμῶν,. καὶ πολέμου 
πε καὶ πολιτείας καὶ γεωργίας ἀπρονοήτως 
ἔχουσιν. ' 

3) Strabo XI. P: 499. 4) Ibid. XI. p. 5ο. 

(5. Ἡ ᾿Αραβία κεῖται μὲν μεταξὺ Συρίας 
μαὶ τῆς Αἰγύπτου, πολλοῖς δὲ καὶ παντοδαποῖς 
ἔθνεσι διείληπται ο). Τὰ μὲν οὖν πρὸς τὴν ἕω 
μέρη κατοικοῦσιν "Άραβες, οὓς ὀνομάζουσι Na- 
βαταίους, νεμόμενοι χώραν «τὴν μὲν ἔρημον» ` 
τὴν δὲ ἄνυδρον, ὀλίγην. δὲ καρποφόρον. "Exov- 
σι δὲ βίον ληστρικόν, καὶ πολλὴν τῆς ὁμόρου 
χώρας κατατρέχοντες ληστεύουσιν, ὄντες δύς- 
μαχοι. κατὰ τοὺς πολέμους. Kara γὰρ τὴν 
ἄνυδρον χώραν λεγομένην κατεσκευακότες sÜ- 


΄ ` “ fi ná 
xapa φρέατα, καὶ ταῦτα πεποικότες τοῖς 


ἄλλοις ἔθνεσι. ἄγνωστα». συμφεύγουσιν εἰς τὴν 
χώραν ταύτην ἀκινδύνως. Αὐτοὶ. μὲν γὰρ εἰ- 
δότες τὰ κατακεκρυμμένα τῶν ὑδάτων. καὶ 
ταῦτ᾽ ἀνοίγοντες, χρῶνται δαψιλέσι πότοις" οἱ 
δὲ τούτους ἐπιδιώκοντες ἀλλοεθνεῖς =), σπα» 
— 


8) in Rücksicht auf die andern 1, ebenseinrichtungen. 
Ὁ) st. τῶν αἀπριβῶν.--- 10) διαλαμβάνω. II) nominativ. 
absolutus, statt des Genitivus, vor den partitiven 
Sätzen, wrie oben $. X. not. 2. 


ÀN 
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νίδοντες τῆς ὑδρείας διὰ τὴν ἄγνοιαν τῶν φαεά- 
Twv, οἱ μὲν ἀπόλλυνται διὰ τὴν σπάνιν τῶν 
ὑδάτων, οἱ δέ, πολλὰ ο viden Μόλις 
εἰς τῆν. οἰκείαν σῴϑονται. Διόπερ oi σαύτην 
τὴν χώραν κατοικοῦντες "Άραβες, ὄντες ὃυο- 


καταπολέμητοι, διατελοῦσιν ἀδούλωτοι 19). 
5) Diodor. Sic, II, 48. Ç 


t 


6. Ἡ δ ἐχομένη τῆς ἀνύδρου καὶ. ἐρήμου 
χώρας ᾿Αῤαβία τοσοῦτο διαφέρει ταύτης, ώστε, 
διὰ τὸ πλῆθος τῶν ἐν αὐτῇ Φυομένων καρ- 
πῶν τε καὶ τῶν ἄλλων ἀγαδῶν, εὐδαίμονα 
"AgaBiav erposeyopsuSf]vau. RáAapov μόν γὰρ. 
καὶ σχοῖνον καὶ την ἄλλην ὕλην την ἄρωμα- 
τίξουσαν πολλὴν Φέρει, xal καϑόλου παντὸ- 
δαπὰς φύλλων εὐωδίας: kal τῶν ἀποσταξόν- 
των δακρύων ὀσμαῖς. ποικίλαις διείληπται. Τήν 
te γὰρ σμύρναν,' καὶ τὸν προεφιλέστατου τοῖς 
Θεοῖς, εἰς τε την οἰκουμένην πᾶσαν διαπόμ- 
μον λιβανωτὸν αἱ ταύτης ἐσγατιαὶ Φέρουσιν, 
Ἔν δὲ τοῖς ὄρεσιν οὗ μόνον ἑλάτη καὶ πεύκη 
φύεται δαψιλής, ἀλλὰ καὶ πέδρος καὶ ἄρκευ- 
Sog ἀπλατος, καὶ τὸ καλούμενον βόρατονι. 
Πολλαὶ δὲ καὶ ἆλλαι Φύσεις εὐώδεις 13) Καρ». 
ποφοροῦσαι τὰς. ἀποῤῥοίας καὶ προσπνεύσει 
ἔχουσι τοῖς ἐγ! ίσασι᾽ προςηνεστάτας, F 

6) Diod. Sic. Il. 49. 


- 5. Μεταλλεύεται δὲ καὶ κατὰ τὴν ᾿Αρα- 
βίαν καὶ ὁ προςαγορευόµενος. ἄπυρος χρυσός, 
— Units i rt " —s[ 


12) ὄντες 86, — 13) wohlriechende Gegenstände, 
κ Jacobs gn. Ei. 1. Thi. ο. Aufl, 15 


x n Lidessi κο apas; 


ovy ὥςπερ παρὰ τοῖς ἄλλοις ἐπ ψηγμάτων 
παθεψόµενος, ἀλλ᾽. εὐθὺς ὀρυττόμενος svei 
-σλεξαι, τὸ μέγεθος 14) -καρύοις κασταναϊκοῖς 
παρατλήσιος, τὴν δὲ χρόαν οὕτως Φλογώδης, 
ώςτε. τοὺς ἐντιμοτάτους λίϑους ὑπὸ τῶν re 
χνιτῶν ἐνδεθέντάς ποιεῖν τὰ κάλλιστα τῶν 
κοσμημάτων 15). Θρεμμάτων δὲ παντοδαπῶν 
` σοσοῦτο κατ᾽ αὐτὴν ὑπάρχει πλῆϑος, WÜSTE 
ἔθνη πολλά, νομάδα βίον ἡ θημένα, δύνασϑαι 
καλῶς διατρέφεσϑαι, σίτου μὲν μὴ προςδεό- 
μενα, τὴ 9 ἀπὸ Ἑούτων dedu χορηγούμενα. ` 

7) Diod. Bic. II. 56. 


S Xu δὲ πρὸς δυσμὰς μέρη TTA τῆς 
Αραβίας διείληπται πεδίοις ἀμμώδεσι, OU ὧν 
οἱ τὰς ὁδοιπορίας ποιούμενοι, καθάπερ οἱ ἐν 
τοῖς πελάγεσι ο). πρὸς τὰς ἀπὸ τῶν ἀστέρων 
δυμασίας τὴν διέξοδον ποιοῦνται 7). Τὸ δ'᾽ 
ὑπολειπόμενον μέρος τῆς ᾿Αραβίαςν τὸ πρὸς 
τὴν Αν ehe πληθύει γεωργῶν καὶ 
παντοδαπῶν ἐμπόρων. — Ἡ δὲ παρὰ τὸν 
ὠκεάνὸν ᾿Αραβία κεῖται key’ ὑπεράνω τῆς, εὐδαί- 
μονος. ποταμοῖς δὲ πολλοῖς καὶ μεγάλοις διει- 
λημμένη ah izle ποις τόπους λιμθάῤοντας: 


à — ioa TN WEIT CM 


14) gr. Gr. $. 118 6. Sch. Gr. $. 131. 6. wie hier uvae 
905 , so steht gleich nachher τὴν χρόαν. 15) die Jus 
welirer fassen die Ldélsteine mit arabischem Golde 
ein, und erhöhen dadurch ihre Schönheit, — 16) st. 
οἱ πλέοντες. 17) um den Ausgang ans diesen Wüsten 
zu. finden, mufs man, wie atf dem Meera, die Boobs 
achtung der Sterne zu Hülfe nehmen. 
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Τοῖς δὲ ἐκ τῶν ποταμῶν ἐπαντοῖς ὕδασι καὶ 
τοῖς ἐκ τῶν Θερινῶν ὄμβρων γιγνομένοις ἀρδεύ- 
οντες ὃ) πολλὴν χώραν, καὶ διπλοῦς xag- 
ποὺς λαμβάνουσι.,. T gea δὲ 6 τόπος οὗτος 
ἐλεφάντων ἀγέλας, καὶ ἄλλα ζῶα κητώδη". 
πρὸς δὲ τούτοις θρεμμάτων πάντοδαπῶν πλη- 
Súsi, καὶ μάλιστα βοῶν καὶ προβάτων, τῶν 
τὰς μεγάλας καὶ παχείας οὐρὰς ἐχόντων: 
Πλεῖστα δὲ καὶ διαφορώτατα γένη καμήλων 
τρέφει, ὧν al μὲν γάλα παρεχόμεναι. καὶ 
κρεοφαγούµεναι, πολλὺν παρέχονται τοῖς iy. 
χωρίοις δαψίλειαν αἱ δὲ πρὸς νωτοφορίαν 
ἠσκημέναι πυρῶν μὲν ἀνὰ δέκα μεδίμνους vu 
τοφοροῦσιν, ἀνθρώπους δὲ καταειμένους ἐπὶ 
κλίνης πέντε βαστάζουσιν' αἱ ὃ' ἀνάκωλοι καὶ 
λαγαραὶ ταῖς συστάσεσι > δρομάδες. εἰσί, καὶ 
διατείνουσι πλεῖστον ὁδοῦ μῆκος, ᾿χρήσιμαι μά- 
λιστα πρὸς τὰς διὰ τῆς ἀνύδρου καὶ ἐρήμου 
συντελουμένας ὁδοιπορίας. Αἱ Ó' αὐταὶ καὶ 
κατὰ: τοὺς πολέμους. εἰς τὰς μάχας ἔχουσαι 
τοξότας ἄγονται δύρ, ἀντικαθημένους ἀλλή» 
λοις ἀντινώτους. Τούτων δὲ ὁ μὲν τοὺς κατὰ 
πρόεωπον ἀπαντῶντας, ὁ δὲ τοὺς ἐπιδιώκονα 
τας ἀμύνεται. 

8) Dia; Sie. 11: 54. , 5 1 


9. Τῶν ποταμῶν, τοῦ τε Ἑὐδράτου καὶ 
τοῦ Τίγρητος, ol τὴν μέσην. σφῶν Συρίαν 
ἀπείργουσιν (δ9εν καὶ τὸ ὄνομα Μεσοποταμία 


\ 


Ey 


— 


18) οἱ ἐγχώριοι sc, 19) die von einem kürrerm und 
zärtern Bau sind, T 


15 * 
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πρὸς τῶν ἐπιχωρίων κληΐζεται. 69) τὸ μὸν 
Τίγρης πολύ τι ταπεινότερος ῥέων τοῦ Eù- 
Φράτου, διώρυχάς re πολλὰς ἐκ τοῦ Εὐθρά- 
του ἐεδέχεται, καὶ πολλοὺς ἄλλους mora- 
οὓς παραλαβών, xai ἐξ αὐτῶν αὐξηϑεὶς 
ἐςβάλλει ἐς τὸν πόντον τὸν' Περσικόν. μέγας 
τε καὶ οὐδαμοῦ. διαβατὸς ἔς τε ἐπὶ τὴν ἐκβο- 
Anus μαδότι (oU. καταναλἰσεςταὶ αὐτοῦ οὐδὲν 
ἐς τὴν. χώραν. Ὁ δὲ Εὐφράτης μετέωρός τε 
ῥεῖ καὶ ἰσοχείλης πανταχοῦ τῇ Yi» καὶ. διώ- 
ρυχές πε πολλαὶ Sm αὐτοῦ TERORVTA y ai 
μὲν ἀένναοι, ας ὧν ὑδρεύονται οἱ mag ἑκά- 
τερα. Φκισμένοι᾽ τὰς δὲ καὶ πρὸς καιρὸν. ποι- 
οὗνται, ὁπότε σφίαιν ὕδατος ἐνδεῶς 33) ἔχοι, 
ἐς τὸ ἐπάρδειν τὴν χώραν (οὐ γὰρ ὕεται τὸ 
πολὺ y yj αὕτη ἐξ οὐρανοῦ) καὶ οὕτως ἐς οὐ 
πολὺ ὕδωρ ὁ Εὐφράτης τελευτῶν, καὶ τενα- 
γῶδες τοῦτο " 3), οὕτως ἀποπαύεται. 
9) Arrian, Exp. Alex. VII. 7. i 
το. Ἡ χώρα τῶν ᾿Ινδῶν ποταμοὺς ἔχει 
πολλοὺς καὶ μεγάλους πλωτούς». οἳ τὰς πή- 
γὰς ἔχοντες ἐν τοῖς ὄρεσι, τοῖς πρὸς τὰς 
ἄρκτους κεκλιμένοις, Φέρονται διὰ τῆς πεδιά- 
ὅος᾽ dv οὐκ ὀλίγοι συμμίσγοντες ἀλλήλοις, 


20) 4. e. ἡ Χώρα πρὸς τῶν ἐπιχωρίων Mes. καλεῖται. 
Der Accusativ. ὄνομα, welcher dem Verbo πληῖόεται 
beygegeben ist, könnte auch ohne Nachtheil des Sin- 
nos ausgelaesen seyn. 2I) i. e. ὁπότε (so oft) σῷ. tòa 
τος ἔνδεια γίγνοιτο. über den Gebrauch des Optativs 
bey wiederliolten Handlungen 8. gr. Gr. $; 126. 
Anm. 6. Sch. Gr. $. 140. Anm, 5. 2r*) Man verbinde 
καὶ τοῦτο, idque , 
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ἐμβάλλουσιν εἰς ποταμὸν τὸν ὀνομαζόμενον 
Γάγγην. Οὗτος δὲ τὸ πλάτος γενόμενος στα- 
δίων NA Φέρεται μὲν ἀπὸ τῆς ἄρκτου 
πρὸς μεσημβρίαν. ἐξερεύγεται δὲ εἰς τὸν ᾿Ώκεα- 
vov. “O δὲ παραπλήσιος τῷ Τάγγη ποταμός, 
προσαγορευόμενος δὲ 'lvóóg, ἄρχεται μὲν 
ὁμοίως ἀπὸ τῶν ἄρκτων, ἐμβάλλων δὲ εἰς 
τὸν ᾿Ὠπεανόν, ἀφορίζει τὴν Ἰνδικήν" πολλὴν 
δὲ διεξιὼν πεδιάδα χώραν, δέχεται ποταμοὺς 
οὐκ ὀλίγους πλωτούς, ἐπιφανεστάτους δὲ 
“Ὕπανιν καὶ Ὕδάσπην xol ᾿Ακεσῖνον. Χωρὶς 
δὲ τούτων, ἄλλο πλῆθος ποταμῶν παντοδα- 
πῶν διαῤῥεῖ , καὶ ποιεῖ κατάῤῥυτον πολλοῖς Hy- 
πεύμασι καὶ καρποῖς παντοδαποῖς τὴν χώραν.: 
ro) Diod, Sic. II. 37. 


II. Ἐκ δὲ΄ τῆς ἀναϑυμιάσεως τῶν τοσού- 
των ποταμῶν. καὶ ἐκ τῶν ἐτησίων. βρέχεται 
ταῖς Φερινοῖς ὄμβροις 3 Ἰνδική, καὶ λιμνάζει 
τὰ πεδία. Ἔν μὲν οὖν τούτοις τοῖς ὄμβροις 
λίνον σπείρεται καὶ κέγχρος᾽ πρὸς τούτοις 
σήσαμον, ὄρυφα, βάσμορον᾽ τοῖς χειμερινοῖς. 
δὲ καιροῖς πυροί, κριϑαί, ὄσπρια καὶ ἄλλοι 
καρποὶ ἐδώδιμοι, ὧν ἡμεῖς ἄπειροι 2) σος 
I2. Ἔστι δένδρα ἐν τῇ Två] > ὧν τοῖς κλά- 
δοις ἔρια 99) ὑπανϑεῖ, ἐξ ὧν σινδόνες ὑφαί- 
νονται. Ἔστι δὲ καὶ ἄλλα τινὰ δένδρα παρ᾽ 

= m T ` , > 3 t ` F 
αὐτοῖς, ὧν τὰ Φύλλα ovx ἐλάττω ἁσπιδος 
: ἐστίν" ἄλλα δὲ ἐπὶ δέκα J δώδεκα πήχεις 

D LE Y ` ` p 
κλάδους αὐξήσαντα, εἶτα τὴν λοιπὴν αὔξησιν 


man Luna man urn ne en EEE 


22) ἐσμὲν sc, 33) die Baumwolle. 
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κατωφερῆ λαμβάνουσιν ^, ἕως ἂν ἄψωνται 
τῆς γῆς' εἶτα πάλιν ῥιζωθέντα αὖθις αὐζά- 
νονται πρὸς τὸ ἄνω" ἐξ οὗ πάλιν ὁμοίως τῇ 
αὐξήσει κατοκαμφϑέντα, «ἄλλην 'κατώρυγα 
ποιοῦσιν 2), εἶτ᾽ ἄλλην, καὶ οὕτως ἐφεξῆς, 
der ἀφ᾽ ἑνὸς δένδρου σκιάδιον. γενέσθαι ma- 
κρόν, πολυστύλω σκηνῇ ὅμοιον. Ἔστι δὲ καὶ 
δένδρα, ὧν ,τὰ στελέχη κ καὶ πέντε ἀνθρώποις 
ἐστὶ δυςπερίληπτα. d 
XI) Strabo XV. p. 690, τὰ) tbid. p. 693. Vsa 

Epitome p. 104. 
op xa H Καρμανία παμφόρος š ἐστὶ καὶ meya- 
λόδενδρος, καὶ ποταμοῖς κατάῤῥυτος. Τὴν δὲ 

Γεδρωσίαν ἀκαρπία κατέχει πολλάκις διὸ Qu- 
λάττουσι τὸν ἐνιαύσιον καρπὸν εἰς ἔτη πλείω. 
Μετὰ δὲ τὴν Βαρμανίαν ἢ legais ἐστι, πολλὴ 
μὲν ἐν τῇ παραλίᾳ %) τοῦ ἀπ᾽ αὐτῆς ὀνομα- 
ζομένου κόλπου". πολλῷ 0è μείζων, ἐν τῇ pe- ` 
σογαίᾳ. Ὑριπλῆ δ᾽ ἐστὶ καὶ τῇ (Φύσει, καὶ 
τῇ τῶν ἀέρων κράσει" ἡ μὲν γὰρ παραλία 
καυμάτηρά τε καὶ ἀνεμώδης, καὶ σπανιστὴ 
καρποῦ ἐστὶ πλὴν Φοινίκων. Ἢ ô ὑπὲρ rav- 
τής ἐστὶ παμῷόρος καὶ πεδινή, καὶ Φρεμμᾶ- 
των ἀρίστη τρόφος» ποταμοῖς τε καὶ λίμναις 
πληϑύει. 6 Τρίτη δ᾽ ἐστὶν 2 πρὸς βοῤῥᾶν χει- 
μέριος καὶ ὀρεινή. 

13) Strabo XV, p. 726. s, 

24) i. e. εἶτα πρὸς TÉ κάτῳ νεύοντα: αὐξάνονται. 95) sie 
bilden gleichsam einen neuen Senker. Der hier be- 
schriebene Baum ist der sogenannte Wurzelbaum (Rhi- 
zophora), deren Einer oft einen ganzen Wald! bilder. 
= 36) i. e. ἧς πολὺ µέρος ἐν τή παραλία κεῖται. — τοῦ 
κόλπου, τοῦ Περσικοῦ scil, ! 
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I4- Ἡ Περαίκολις, μητρόπολις οὖσα τῆς 
Περσῶν βασιλείας. πλουσιωτάσή » τῶν ὑπὸ 
πὸν ἥλιον "). Ox ἀνοίκειον ὁ’ εἶναι νομίζο- 
μεν, περὶ τῶν ἐν ταύτῃ τῇ πόλει, βασιλείων, 
διὰ τὴν πολυτέλειαν τῆς κατασκευῆς, βραχέα 
διελθεῖν. Οὔσης γὰρ ἄκρας. ἀξιολόγου, περι- 
είληφεν. αὐτὴν τριπλοῦν τεῖχος; οὐ “τὸ μὲν 
πρῶτον ὕψος εἶχε πηχῶν ἑπκαίδεκα ἑπάλζεσι 
κεκοσμημένην. τὸ δὲ δεύτερόφ. τὴν μὲν ἄλλην 
Jones ὁμοίαν ἔχει τῷ προειρημέμῳ, τὸ 
δ᾽ ὕψος διπλάσιον. Ὃ δὲ τρίτος περίβολος 
τῷ σχύματι μέν ἐστι τετράπλευρος,. τὸ δὲ 
τούτου. τεῖχος ὕψος exu πηχῶν ἐδήκοντά, 
λίθω. σκληρῷ καὶ πρὸς διαμονὴν αἰωνίαν εὖ 
πεφυκότι κατεσκευασμένον. Ἑπαάστη δὲ τῶν 
πλευρῶν ἔχει πύλας χαλκᾶς. Ἐν δὲ TW 
πρὸς ἀνατολὰς μέρει. τῆς ἄκρας «τέτταρα πλά- . 
Soa διεστημιὸς ὄρος ἐστί». τὸ” καλούμενον βα- 


z 


σιλικόν, ἐν ὦ τῶν βασιλέων ὑπύργον οἱ τάφοι» 

Πότρα γὰρ J, κατεξαμμένη m) καὶ κατὰ 
«μέσον οἴκους ἔχουσα. πλείονας.’ ἓν οἷς σηκοὶ ` 
τῶν τετελευτηκότων, ὑπῆρχον᾽ πρόςβᾶσιν μὲν 
οὐδεμίαν ἔχοντες, ὑπ᾽ ὀργάνων δέ τινων. gei- 
ροποιήτων, ἐξαιραμένων τῶν νεκρῶν δεχάμεναι 
τὰς ταφάς 9). Kara δὲ τὴν ἄκραν ταύτην 
ἦσαν καταλύσεις βασιλικαὶ πλείους, καὶ Sy: 
σαυροὶ πρὸς τὴν πῶν χρημάτων. παραφυλα- . 
37) πόλεων sc, 38). παπαξαίνω. ` 29) Da. kein. Eingang 
im die Gräber war, so wurden die Todıen in ihren 
Särgen durch gewisse Maschinen in die Tähe zeloben 
(ξαιρόμενοι), πόσο veu oben herab κ 


- 
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μὴν εὐθέτως κατεσκευασμένοι. Ταῦτα τὰ βα- 
σίλεια ὁ ᾿Αλέξανδρος ἐνέπρησε, τιμωρῶν τοῖς 
Ἕλλησιν, ὅτι κἀκείνων ἱερὰ καὶ πόλεις. οἱ 
Πέρσαι πυρὶ καὶ σιδήρω διεπόρθησαν 3). 
14) Diod, Sicul. XVII. 70. 7r. ‘Strabo XV. 
Pe 729. 
15. Οἱ Πέρσαι νά xal Baudoi οὐχ 
Ἱδρύονται ' τιμῶσι δὲ ἥλιου, καὶ σελήνήν, καὶ 
πῦρ, καὶ γῆν, καὶ ἀνέμους, καὶ ὕδωρ. Ei δέ 


τις εἰς πῦρ Φυσήσειεν, j vergöv ἐπιϑείη, j 


ὄνθον, Θανατοῦται mag αὐτοῖς" ῥιπίζοντες δὲ 
ἐξάπτουσι τὴν φλόγα. — 16. Oi τῶν Περ- 
σῶν παῖδες εἰς τὰ διδασκαλεῖα Φοιτῶντες, διά- 
Ύουσι μανθάνοντες δικαιοσύνην, καὶ λέγουσιν, 
ὅτι ἐπὶ τοῦτο ἔρχονται, ὥςπερ παρ᾽ ἡμῖν ol 
τὰ γράμματα Μαφήσόμενοι, Οἱ δὲ ἄρχοντες 
αὐτῶν διατελοῦσι τὸ πλεῖστον μέρος τῆς m 
pas δικάζοντες FY, αὐτοῖς. Diyverau γὰρ δὴ 
xal παισὶ . πρὸς ἀλλήλους, ὥσπερ ἀνδράσιν, 
ἐγκλήματα καὶ κλοπῆς, καὶ ἁρπαγῆς, καὶ 
βίας, καὶ mars, καὶ κακολογίας, καὶ ἄλ- 
λων, οἵων δὴ εἰκός Ὁ), Οὓς δ ἂν γνῶσι 
τούτων αι ἀδικοῦντας, τιμωροῦνται. ` Kod- 
να ^ 


͵ i 
90) Dieses |war im zweyten persischen Ἠτίορο ge- 


 $chehn. ‚Den Brand des Pallastes von Persepolis soll 


Thais bey einem Gastmahle veranlafst haben , indem 
sie den berauschten’Alexander zur Rache aufforderte, 
Die Ueberbleibsel desselben sind noch jetzt zu sehn. 
Die Stadt Persepolis stand noch mehrere Jahrhun- 
derte nach Alexanders Tode. 3r) gr. Gr. $. 131. Αη, Be 
Sch. Gr. $. 145. Anm. 5. 32) i. e. ἄλλων τοιούτων, & 
δὴ γίγνεσθαι εἰκός eos oder werte εἰκός. 
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EC δὲ καὶ οὓς ἂν ἀδίκως ἐγκαλοῦντας εὖ- 
ρίσκωσι. Δικάζουσι δὲ καὶ ἐγκλήματος, οὗ 
ἕνεκα ἂν 9ῥωον μισοῦσι μὲν ἀλλήλους pád- 
στα, δικάζονται δὲ ἥκιστα, ἀχαριστίας, καὶ 
ὃν ἂν γνῶσι δυνάμενον μὲν χάριν Kerpen, 
μὴ ἀποδιδόντα δέ,. κολάζουσι καὶ τοῦτον ἰσχυ- 
ρῶς. Οἴονται γάρ, τοὺς ἀχαρίστους καὶ περὶ 
ϑεοὺς ἂν μάλιστα ἀμελῶς ἔχειν 9), καὶ περὶ 

γονέας, καὶ πατρίδα καὶ Φίλους. j 
e Epit. Sträbon. p. 202. 16) Xenoph. Ογτοραοᾶ, 

1. 2. 6. ; 
17. Διδάσκουσι δὲ αὐτοὺς xal σωφῥοσύ- 
90, καὶ πείϑεσϑαι τοῖς ἄρχουσι, καὶ ἐγκρα-. 
τεῖς εἶναι γαστρὸς καὶ ποτοῦ. Μέγαι δὲ εἰς 
τοῦτὸ συμβάλλεται, ὅτι οὗ παρὰ μητρὶ σιτοῦν- 
ται οἱ παῖδες, ἀλλὰ παρὰ τῷ διδασκάλῳ, 
ὅταν οἱ ἄρχοντες σημήνωσι. Φέρονται δὲ οἴκο- 
Jiy οἵτον μέν, ἄρτους, ὄψον δέ, κάρδαμον” 
πιεῖν 9) ὃ, ἦν τις διψῇ, κώϑωνα, ὡς ἀπὸ 
τοῦ ποταμοῦ ἀρύσασθαι. Ἡρὸς δὲ τούτοις 
μανϑάνουσι τοξεύειν καὶ ἀκοντίζειν. Μέχρι 
μὲν δὴ ἐξ ἢ ἑπτακαίδεκα ἐτῶν ἀπὸ γενεᾶς οἱ 
παῖδες ταῦτα πράττουσιν" ἐν τούτου 35) δὲ εἰς 
τοὺς ἐφήβους ἐξέρχονται. 
` ᾱ7) Xenoph. Cyrop. I. 2. 8. 


ΤΑ; Εν K a; 


s. 


r. Ὁ Νεῖλος, ὃς Αἴγυπτος τὸ παλαιὸν 
᾿ἐκαλεῖρθ΄, ano τῶν Αἰφιοπικῶν τερμόνων ῥεῖ 


x 
- —— M — 


mastam a 1 mrem e 


33) st, τοῖς ἀχαρίστοις ϑεῶν οὐ μέλειν, 8. gr. Gr. $. 137, . 
in ἔχειν. p. 447. Sch. Gr. δ. r5r. p. 37ο. — 34) um 
zu trinken, 35) χρόνου sc. 
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` 


f 


im εὐθείας πρὸς ἄρκτους, ἕως τοῦ κπαλου- 
μένου χωρίου Δέλτα, εἶτα σχιζόμενος τρι- 
γώνου σχῆμα ἀποτελεῖ. Πολλὰ. δὲ στόματα 
τοῦ Νείλου, ὧν ta ἔσχατα, τὸ μὲν ἐν δεζιᾷ 
Πηλουσιακόν, τὸ..δὲ ἐν ἀριστερᾷ Βανωβικὸν 
καλεῖται καὶ “Πρακλειωτικόν” μετὰξὺ δὲ ταύ- . 
των ἄλλαι πέντε εἰσὶν ἐκβολαί, αἵ γε ἀξιό- 
λογοι "), λεπτότεραι δὲ πλείους. — -2.. Me 
Ύιστος Ò ὧν τῶν ἁπάντων ποταμῶν καὶ πλεί- 
στην. γῆν διεξιών, καμπὰς ποιεῖται μεγάλας, 
ποτὲ μὲν ἐπὶ τὴν ἀνατολὴν καὶ τὴν ᾿Αραβίαν 
ἐπιστρέφων,' ποτὲ δ᾽ ἐπὶ τὴν δύσιν καὶ τὴν 
Λιβύην ἐκκλίνων. Φέρεται γὰρ ἀπὸ τῶν Al- 
Φιοπικῶν ὁρῶν µέχρι τῆς els. Φάλατταν ἐκβο- 
λῆς στάδια μάλιστά πως μύρια καὶ διεχίλια, 
σὺν αἷς ποιεῖται καμπαΐς DA Kara δὲ τοὺς 
MAC τόπους ` συστέλλεται τοῖς ὄγκοις 2 
ὶ μᾶλλον ἀπογπωμένου τοῦ ῥεύματος tT 
ἀμφοτέρας, Tas’ ἠπείρους. Τῶν δ᾽ ἀποσχιζο- 
μόνων. μερῶν, τὸ μὲν εἰς τὴν Λιβύην ἐκκλῖνον 
br ἄμμου καταπίνεται, τὸ. βάθος ἐχούσης. 
. ἄπιστον᾽ τὸ δ᾽ εἰς τὴν ᾿Αραβἰαν ἐναντίως εἰς- 
: χεύμενον, εἰς τέλµατα᾽ 'παμμεγέϑη καὶ λίμνας 
ἐκτρέπεται. μεγάλας καὶ περιοικουμένας γένεσι 
πολλοῖς. à 
© z) Strabo XVII. p. 788. 2) Diodor. Sic. I. 32. 


m a nn re nn 


I) der minder bedeutenden Ausstrümungen: waren 
mehrere, Der größeren zählen Einige bis neun, 2) i. 
e. σὺν ταῖς καμπαῖς ἂς kiaii, ‚gr. Gr. 6. 130. 4. Sch. 
Gr $. 144- 4. 3) 5t. οἱ αὐτοῦ ὄγκοι συστέλλόνται. i. 9, 
μειοῦται ὁ ποταμός. 


tt 


& 


` 
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TER Ἐν ταῖς ἀναβάσεσι τοῦ Μείλου, πᾶσα 
3 χώρα καλύπτεται, ` καὶ πελαγίζει, πλην 
τῶν οἰκήσεων" αὗται δ᾽ ἐπὶ λόφων αὐτοφυῶν 
ἢ χωμάτων ἵδρυνται, πόλεις τε ἀξιόλογοι καὶ 
κῶμαι, νησίζουσαι κατὰ τὴν πόῤῥωϑεν ὄψιν. 
Πλείους Ò ἢ τετταράκοντα ἡμέρας τοῦ Jé- 
ρους 8). διαμεῖναν τὸ ὕδωρ, ETAF ὑπόβασιν 
λαμβάνει κατ᾽ ὀλίγον, καθάπερ .καὶ την aŬ- 
ζησιν ἔσχεν" ἐν ἑξήκοντα δὲ ἡμέραις τελέως 


, γυμνοῦται τὸ πεδίον. Τληροῦται δὲ ὁ Νεῖλος 


ὑπὸ τῶν ὄμβρων τῶν, Ψερινῶν, τῆς Αἰθιόπης 
τῆς ἄνω κλυζοµένής καὶ μάλιστα ἐν τοῖς 
ἐσχάτοις ὄρεοι παυσαμένων δὲ τῶν ὄμβρων 
παύεται wam ὀλίγον καὶ ἡ Ἐμμήρ: 

3) Sırabo XVII, p. 788. 5. .. 


4. Φασὶν οἱ Αἰγύπτιοι, κατὰ τὴν ἐξ ἀρχῆς 
τῶν ' ὅλων γένεσιν. πρώτους ἀνθῥώπους γενέ 
σθαι κατὰ τὴν Αἴγυπτον,. διά τε τὴν εὔκρα- 
σίαν τῆς χώρας, καὶ διὰ τὴν φύσιν τοῦ Νεί- 
ou. Τοῦτον γὰρ πολύγονον ἄντα, καὶ τὰς 
τροφὰς αὐτοφυεῖς παρεχόμενον, badius 22 
Qu τὰ ζωογονηθέντα. Τῆς δ᾽ ἐξ ἀρχῆς παρ᾽ 
αὐτοῖς ἐωογονίας τεκμήριον πειρῶνται φέρειν, 


τὸ καὶ νῦν ἔτι τὴν ἐν τῇ Θηβαῖδι χώραν κατά 


τινας καιροὺς. τοσούτους καὶ τηλικούτους püs ` 
γεννᾷν 5), ὥςτε τοὺς ἰδόντας τὸ Ὑενόμεναν ` 


ἐκπλήττεσθαι. . ᾿Ἐνίους γὰρ αὐτῶν ἕως μὲν 


' 


M  —— a. 


^4) τοῦ ϑέρους. im Sommer. gr. Gr, $. 119. 6. 4. Sch, 


Gr. $. 132. 3. 2. b. — 5) i. CR ὅτι καὶ νῦν ἔτι ἡ ἐν TÉ 
Θηβαΐδι χώρα. e μῦς γεννᾶ. 


΄ 


^ 
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σοῦ στήθους καὶ τῶν ἐμπροσθίων ποδῶν δια- 
τετυπῶσϑαι κα: καὶ αἰνησιν λαμβάνειν, τὸ δὲ 
- λοιπὸν τοῦ σώματος ἔχειν ἀδιὰτύπωτον, pé- 
νούσης ἔτι κατὰ. φύσιν τῆς βώλου 9). 
4) Diodor. Sic. I. xo. $ 
5. Τετταράκοντα ἀπὸ τῆς Μέμφιδα στα- 
δίους προελϑόντι 7), ὀρεινή τις ὀφρύς ἐστιν, 
ἐφ᾽ ἡ πολλαὶ μὲν πυραμίδες sidi, τάφοι τῶν 
βασιλέων" τρεῖς δ᾽ ἀξιόλογοι" τὰς δὲ δύο 
τούτων καὶ ἐν τοῖς ἑπτὰ ϑεάμασι Š) nar- 


i “ ER, ^p^ 7 , , a * 
αριϑμοῦνται. Εν ᾿Αρσινόῃ πόλει, 9 πρό 


-σερον Ἡροκοδείλων πόλις ἐκαλεῖτο, χειροήθης 
ἱερὸς προλόδειλος ἐτρέφετο: Ἔν δὲ “Ἡρακλέους 
πόλει ὁ ἰχνεύμων THAI y ἐχθρὸς ὧν κρο- 
μοδείλοις καὶ ἀσπίσιν ?) Ἔν τῷ Ἠυνοπολίτῃ 
νομῷ καὶ τῇ Κυνῶν πόλει ὁ Ἄνουβις τιμᾶ- 
ται, καὶ τοῖς κυσὶ τιμὴ καὶ σίτισις τέτακταί 
τις ἱερὰ. ἨΤινὰ μὲν γὰρ τῶν’ ἑάων ἅπαντες 
κοινῇ τιμῶσιν Αἰγύπτιοι, καθάπερ βοῦν, κύνα, 
αἴλουρον, ἱέρακα καὶ ἴβιν᾽ ἄλλα Ò ἔστιν ἃ 
τιμῶσι καθ’ ἑαυτοὺς ἕκαστοι. 
5) Sirabo XVII. p. 898. Epitome Strab. p, 220. 


6. Tas Θήβας "Ὅμηρος ἑκατομπύλους κα- 
λεῖ, καὶ πλεῖστα ἐκεῖ κτήματα κεῖσθαι λέγει. 
/ 


ρω. 


6) die Scholle von der sich ein Theil zum Thiere 
ausgebildet hatte. — 7) προελϑόντι hüngt mit ἐστὶ 
zusammen, dem Weitergehenden, stölst ein 
Bergrand auf — st. wenn man weiter geht. g) die 
sogenannten sieben Wunder der Welt. 9) 8. oben 


. B. $. 24. 
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Καὶ νῦν δείκνυται ἴχνη τοῦ μεγέθους αὐτῆς “) 
ἐπὶ ὀγδοήκοντα σταδίους τὸ μῆκος" ἔστι δ᾽ ἱερὰ 
πλείω. Kal τούτων δὲ τὰ πολλὰ ἠκρωτηρίασε 
RI νυνὶ δὲ κωμηδὸν συνοικεῖται. ‚Ev 
τῇ περαίᾳ ") ἐστὶ τὸ Μεμνόνιον.. Ἐνταῦθα δὲ 
δυοῖν κολοσσῶν ὄντων μονολίθων, ἀλλήλων πλη- 
σίον, ὁ μὲν σώζεται, τοῦ : δὲ ἑτέρου τὰ ἄνω 
µέρη, τὰ ἀπὸ τῆς καθέδρας ' 3), πέπτωμε. σει- 


' σμοῦ Ὑενηϑέντος, ὥς φασι. Πεπίστευται δ᾽ 


ὅτι άπαξ κα ἡμέραν ἑκάστην ψόφος, ὡς ἂν 
πληγῆς οὐ μεγάλης, ἀποτελεῖται ἀπὸ τοῦ μέ: 
vorros ἐν τῶ Θρόνω nal τῇ [βάσει μέβουον 
Ὕπὲρ δὲ τοῦ Μεμνονίου θῆκαι βασιλέων ἐν 
σπηλαίοις λατομηταὶ περὶ τετταράκοντα, GAVS i 


- μαστῶς κατεσκευασμέναι, θέας ἀξιαι. 


6) Sirabo XVII. p. 816. 


7. Περὶ τὰς ἐσχατιὰς τῆς Λἰγύπτου καὶ 
πῆς ὁμορούσης ᾿Αραβίας τε καὶ Αἰϑιοπίας, τό» 
πος ἐστὶν ἔχων μέταλλα: πολλὰ καὶ μεγάλα 
χρυσοῦ, συναγομένου πολλή. πακοπαθείᾳ τέ 
καὶ δαπάνη: Τῆς γὰρ γῆς μελαίνης οὔσης τῇ 
φύσει, καὶ διαφνὰς καὶ Φλέβας € ἐχούσης μαρμά" 
ρου, τῇ λευκότητι διαφερούσας, καὶ πάσας τὰς 
περιλαμπομένας φύσεις ὑπερβαλλούσας τῆ λαμ» 
πρότητι, οἱ προεεδρεύοντες τοῖς μεταλλικοῖς £ ερ” 
γοις τῷ πλήϑει τῶν ἐργαζομένων κατασμευά5 
ζουσι τὸν χρυσόν. Οἱ γὰρ βασιλεῖς τῆς Αἰγύ-. 


— —X a 


1ο) αὐτῆς, als ob πόλις vorausgegangen, welches dem 
Sinne nach in Θήβας liegt. 11) jenseits des Nils. 12) , 
der gänze obere Theil von dem Sitze an, 


΄ 


t > 
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πτου τοὺς ἐπὶ κακουργίᾳ καταδικασθέντας, καὶ 
τοὺς κατὰ πόλεμόν αἰχμαλωτισθέντας, ἔτι δὲ 
τοὺς ἀδίκοις διαβολαῖς περιπεσόντας, καὶ διὰ 
Ῥυμὸν εἰς φυλακὰς παραδεδομένους, ποτὲ μὲν 
αὐτούς 13), ποτὲ δὲ καὶ μετὰ πάσης συγγενείας 
ἀθροίσαντες, παραδιδόασι πρὸς τὴν τοῦ χρυσοῦ 
μεταλλείαν. Οἱ δὲ παραδοϑέντες, πολλοὶ μὲν 
τὸ πλῆϑος ὄντες, πάντες δὲ πέδαις δεδεμένοι, 
προςκαρτεροῦσι τοῖς ἔργοις συνεχῶς, καὶ μεν 
y ἡμέραν καὶ δι᾽ ὅλης τῆς νυκτός, ἀνάπαυσιν μὲν 
οὐδεμίαν λαμβάνοντες, δρασμοῦ δὲ παντὸς Qu 
λοτίμως εἰργόμενοι. Τῆς δὲ τὸν χρυσὸν ἐχού- 
σης γῆς τὴν μὲν σκληροτάτην πυρὶ πολλῷ καύ- 
σαντες M) xat ποιήσαντες a προεάγουσι 
τὴν διὰ τῶν χειρῶν κατεργασίαν τὴν δὲ ἀνει- 
μένην πέτραν καὶ μετρίῳ πόνῳ δυναμένην 
` ὑπείκειν λατομικῶ σιδήρῳ καταπονοῦπι μυριά- 
-. δες ἀκληρούντων ἀνθρώπων. Καὶ τῆς μὲν ὅλης 
᾿πραγματείας ὁ τὸν λίθον διακρίνων τεχνίτης 
καϑηγεῖται, καὶ τοῖς ἐργαζομένοις ὑποδείκνυσι᾽ 
^ τῶν δὲ πρὸς τὴν ἀτυχίαν ταύτην ἄποδειχ 9έν- 
Twv, οἱ μὲν σώματος ῥώμη διαφέροντες τυπίσι 
σιδηραῖς τὴν Μαρμαρίζουσαν " 3) πέτραν κόπτου- 
^ 'OW, οὗ τέχνην ταῖς. ἔργοιον ἀλλὰ βίαν προιάγαν- 
πες Ὁ), Kai οὗτοι μὲν τὰ λατομούμενὰ 9ραύ- 
σματα. εἰς. ἔδαφος καταβάλλουσι, καὶ τοῦτο 
= st. μόνους. 14) das Gestein der- metallhalügem 
Gänge wurde durch Feuersetzen gesprengt und gelo- 
„ Chert. 15) die marmorartigen, glinzenden Eırzadern 
dieser Bergwerke, 16) i.e, οὐ τέχνη τινί, ἀλλὰ pix 
µόνον χρώμενοι, \ 


y 
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ἀδιαλείπτως ἐνεργοῦσι πρὸς ἐπιστάτου βαρύτη- 
τα καὶ πληγάς. Οἱ δὲ ἄνηβοι παῖδες εἰσδυόμε- 
νοι διὰ τῶν ὑπονόμων εἰς τὰ κεκοιλωμένα τῆς 
πέτρας, ἀναβάλλουσιν ἐπιπόνως τὴν ῥιπτουμέ- 
νήν κατὰ μικρὸν πέτραν, καὶ πρὸς τὸν ἐκτὸς 
τοῦ στομίου τόπον εἰς ὕπαιθρον ἀποπομίζουσινε 
Οἱ δὲ ὑπὲρ ἔτη τριάκοντα παρα τούτων λαμβά- 
νοντες ὡρισμένον μέτρον τοῦ λατομήματος, ἐν ` 
ὄλμοις λιϑίνοις τύπτουσι σιδηροῖς ὑπέροις, ἄχρις 
ἂν ὀρόβου τὸ μέγεθος κατεργάσωνται. Παρα 
δὲ τούτων τὸν ὀροβίτην λίϑον ai γυναῖκες καὶ 
οἳ πρεσβύτεροι τῶν ἀνδρῶν ἐκδέχονται, καὶ 
μύλων ἑξῆς πλειόνων ὄντων 7), ἐπὶ τούτους iic 
βάλλουσι, xal παραστάντες ἀνὰ τρεῖς ἢ δύο 
πρὸς τὴν κώπην ἀλήϑουσιν, ἐς σεμιδάλεως τρό- 
πον τὸ δοθὲν μέτρον πατεργαζόµενοι. Τὸ δὲ 
τελευταῖον οἱ τεχνῖται παραλαβόντες τὸν ἀλη- 
λεσμένον λίϑον, πρὸς τὴν ὅλην ἄγουσι συντέ- 
λείαν. "Emi γὰρ πλατείας σανίδος μικρὸν bue 
κλιμένης τρίβουσι τὴν κατειργασμένην apa. 
povi“ ὕδωρ ἐπιχέοντες.. Εἶτα τὸ, μὲν γεῶδες αὖ» 
τῆς ἐκτήκόμενον διὰ τῶν ὑγρῶν καταῤῥεῖ κατα 
Ti τῆς σανίδος ἔγκλισιν, τὸ δὲ χρυσίον ἔχον '8) 
ἐπὶ τοῦ ξύλου παραμένει διὰ τὸ βάρος. Πολ- 
λάκις δὲ τοῦτο ποιοῦντες, τὸ μὲν πρῶτον ταῖξ 
Χεροὶν ἐλαφρῶς τρίβουσι, μετὰ δὲ ταῦτα σπόγ- 
Ύοις ἀραιοῖς κούφως ἐπιθλίβοντες, τὸ χαῦνον 
καὶ γεῶδεν διὰ τούτων ἀναλαμβάνουσι, μέχρις c 


ποσο ——— —— 


17) das zerma'mte Gestein wird auf einer Reihe von 
Mandmühlen klarer gemahlen, 18) das Goldhaltige, 


i 
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dv ὅτου καϑαρὸν γένηται τὸ ψῆγμα τοῦ χρυ- 

σοῦ. Τὸ. δὲ τελευταῖον ἄλλοι τεχνῖται πάρα" : 
λαμβάνοντες μέτρῳ καὶ σταθμῷ το συνηγμέ- 
VOV, sis‘ κεραµέους χύτρους ἐμβάλλουσι. Mi= 
ἔαντες δὲ κατὰ τὸ πλῆθος ἀνάλογον μολίβδου 
- βῶλον καὶ χόνδρους ἁλῶν, ἔτι δὲ βραχὺ κάσ- 
σιτέρου, καὶ κρίϑινον πίτυρον προςεμβάλλου- 
σιν. ᾿Αρμοστὸν Ò ἐπίϑεμα ποιήσαντες, καὶ 
πηλῷ φιλοπόνως περιχρίσαντες,. ὀπτῶσιν ἐν 
καμίνῳ πέντε ἡμέρας καὶ νύκτας ἴσας ἀδιαλεί- 
πτως. Ἔπειτα ἐάσαντες Ψυγῆναι, τῶν μὲν άλ- 
λων °) οὐδὲν εὑρίσκουσιν ἐν τοῖς ἀγγείοις, τὸν 
δὲ χρυσὸν καϑαρὸν λαμβάνουσιν, ὀλίγης ὁ ἀπου- 
σίας γεγενημένγε. H μὲν οὖν τῶν μετάλλων 
τούτων εὕρεσις ἀρχαία παντελῶς ἐστίν, ὡς ἂν 
᾿ὑπὸ τῶν παλαιῶν βασιλέων καταδειχ.ϑεῖσα. 

7) Diod. Sic. III. 12. 13. 

- 8. Ὁ ᾿Αλέξανδρος: κρίνας ἐν Αἰγύπτῳ πό- 
λιν μεγάλην κτίσαι, προζέταξε τοῖς ἐπὶ τὴν ἐπι- 
` μέλειαν ταύτην καταλειπομένοις, ἀνὰ μέσον τῆς 
τὲ λίμνης καὶ: τῆς Θαλάσσης: οἰκίσαι τὴν πόλιν: 
Διαμετρήσας δὲ τὸν τόπον, xal ῥυμοτομήσαν 
Θιλοτέχνως τὴν πόλιν, ἀφ᾽ ἑαυτοῦ προςηγό- 
ρευσεν ᾿Λλεξάνδρειαν, εὐκαιρότατα μὲν κειμέ: 
νην πλησίον τοῦ Φάρου λιμένος, τῇ δ᾽ εὐστοχία 
Ln ῥυμοτομίας. ποιήσας. διαπνεῖσθαι τὴν πόλιν 
τοῖς ἐτησίοις ἀνέμοις. Καὶ τούτων πνεόντων μὲν 
διὰ τοῦ μεγίστου πελάγους, κατανυχόντων δὲ 


io) von den übrigen Ingredienzien , die zur Beförde- 
zung des Flusses und Reinigung des Metalls. zuge» 
setat werden. 
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τὸν κατὰ την πόλιν ἆ kiga πολλὴν ποῖ κατοί- 
. ψοῦσιν εὐκρασίαν καὶ ὑγίειαν κατεσκεύαόε,. Kal 
| τὸν μὲν περίβολον αὐτῆς ὑπεστήσατο τῷ τε με- - 
γέϑει διαφέροντα καὶ κατὰ τὴν ὀχυρότητα Sav- 
μάσιον. ᾿Ανὰ μέσον γὰρ ὧν °) μεγάλης λί- 
puys 77) καὶ τῆς θαλάττης, δύο μόνον ἀπὸ τῆς γῆς 
ἔχει προόδους στενὰς καὶ παντελῶς εὐφυλάκτους. 
Τὸν δὲ τύπον τῆς πόλεως ἀποτελῶν χλαμύδι 
παραπλήσιον, ἦγε πλατεῖαν, μέσην σχεδὸν τὴν 
πόλιν. τέμνουσαν, καὶ τῷ τε μεγόϑει καὶ πλά» 
τει θαυμαστήν. ᾿Απὸ γὰρ πύλης ἐπὶ πύλην 
διήκουσα, τεσσαράκοντα μὲν σταδίων ἔχει τὸ 
μῆκος, πλέθρου δὲ τὸ πλάτος, οἰκιῶν δὲ καὶ 
ἱερῶν πολυτελέσι κατασκευαῖς πᾶσα κεκόσμη5 
rat Προςέταξε δ᾽ ὁ ᾿Αλέξανδρος καὶ βασίλεια 
κατασκευάσαι θαυμαστὰ κατὰ. τὸ μέγεθος καὶ 
βάρος τῶν ἔργων. Οὐ μόνον δ᾽ ὁ ᾿Αλέξαν- 
ὅρος, ἀλλὰ καὶ οἱ μετ αὐτὸν βασιλεύσαντεφ 
Αἰγύπτου σχεδὸν ἅπαντες πολυτελέσι naras 
σκευαῖς ηὔξησαν αὐτὰ τὰ βασίλεια. Παϑόλου 
δὲ ἡ πόλις τοσαύτην ἐπίδοσιν ἔλαβεν ἐν τοῖς 
ὕπτερον χρόνοις, ὥςτε. παρὰ πολλοῖς αὐτὴν 
πρώτην ἀριθμεῖσθαι τῶν; κατὰ τὴν οἰκόυμέ- 
νην ^) Kai γὰρ κάλλει, καὶ μεγέϑει, καὶ 
προσόδων πλήϑει .καὶ τῶν πρὸς τρυφὴν ἀνη- 
πάντων πολὺ διαθέρει τῶν ἄλλων. Τὸ δὲ τῶν 
κατοικὀύντων οἰκητόρων αὐτὴν πλῆϑος ὑπερ: 
; 


wan anat i A SR rara 


è 


20) Š περίβολοἑ ec. 91) dés rhareotischen 8605. 23) 
πόλεων Sc. š 
= Jacob: gr. El. I. Thl. 9. Auf. Dr d 
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βάλλει τοὺς ἐν ταῖς ἄλλαις πόλεσιν οἰκή- 
cogat. | í 
8) Diod. Sic. XVII. 54. Sue 

9. Οἱ Αἰθίοπες κακόβιοί τε καὶ γυμνῆτός 
εἰσι τὰ πολλά, καὶ νομάδες τὰ δὲ βοσκήματα 
αὐτοῖς ἐστὶ μικρὰ πρόβατα καὶ αἶγες καὶ βόες 
"καὶ κύνες μικροί, Ζῶσι δ ἀπὸ κέγχρου, καὶ 
κριθῆς, ἀφ’ ὧν καὶ ποτὸν ποιοῦσιν αὑτοῖς. 
Οὐδ’ ἀκρόδρυα ἔχουσι, πλὴν φοινίκων ὀλίγων 
ἐν κήποις βασιλικοῖς᾽ ἔνιοι δὲ καὶ πόαν σιτοῦν- 
ται, καὶ κλῶνας ἁπαλούς, καὶ λωτόν, καὶ κα- 
λάμου ῥίξαν. Ἡρόασι δὲ χρῶνται, καὶ αἵματι 
καὶ γάλαητι, καὶ TUQU. = το. Oi Αἰϑίο- 
πες χρῶνται τόξοις σετραπήχεσι ξυλίνοις, 
πεπυραμτωμένοις., Ὁπλίέουσι δὲ καὶ τὰς 
γυναῖκας, wy αἱ πλείους κεκρίκωνται͵ τὸ χεῖ- 
λος τοῦ στόματος χαλκῷ xim κωδιοφόροι 
δ᾽ εἰσίν, ἐρέαν οὐκ ἔχοντες, τῶν προβάτων 
αἰγοτρυχούντων 3) ' οἱ δὲ γυμνῆταί εἰσιν, ἢ 
καὶ περιέζωνται μικρὰ κώδια ἢ τρίχινα πλόέ- 
γματα εὐὐφῆ. Θεὸν δὲ νομέξουσι, τὸν μὸν ἀϑά- 
νατονν τοῦτον Ó εἶναι τὸν αἴτιον τῶν πάντων, 

τὸν δὲ θνητόν, ἀνώνυμόν τινα καὶ bb σαφῆ" 

ὡς ὁ’ ἐπιτοπολὺ τοὺς εὐεργέτας καὶ τοὺς Ba- 
σιλέὰς «θεοὺς νομίζουσι. "Tovg δὲ νεκροὺς οἱ 
μὲν. εἰς τὸν ποταμὸν ἐμρίπτουσιν, οἱ ὁ’ οἴκοι 
κατέχουσι περιχέαντες ὕαλον, τινὲς δὲ ἐν κερα-. 


— 


` 
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! 23) sie tragen ‚keine aus Wolle gewebten Kleider, 
"denn ihre Schafe haben Haare statt der Wolle, sondern 
bekleiden sich mit Fellen. 


g 
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pia σοροῖς κατορύττουσι κύκλῳ τῶν ἱερῶν. 
Pantas. καθιστᾶσι τοὺς κάλλει διαφέρον- 
τας, 9 ἀρετ] κτηνοτροφίας, ἢ ἀνδρείας, ἢ 
πλόύτου. 

` 9. xo) Strabo XVII, p. 82x. 

φᾷ. Τούτων διευκρινημένων, οἰκεῖον ἂν εἴη 
διελϑεῖν περὶ τῶν Λιβύων τῶν πλησίον Αἰγύ- 
πτου κατοικούντων καὶ τῆς ὁμόρου χώρας. Τὰ 
γὰρ περὶ Κυρήνην καὶ τὰς Σύρτεις, ὅτι δὲ τὴν 
μεσόγειὸν τῆς κατὰ τοὺς τόπους τούτους Déo- 
σου, κατοικεὶ τέτταρα γένη Λιβύων", ὧν οἱ μέν. 
ὀνομαςόμενοι Νασαμῶνες νέµονται τὰ νεύοντα 
| μέρη πρὸς νότον, οἱ δ᾽ Αὐχῖσαι τὰ πρὸς. τῆν 
᾿ϑύσιν ` οἱ δὲ Μαρμαρίδαι κατοικοῦσι τὴν μεταξὺ 
ταινίαν Αἰγύπτου καὶ Κυρήνης, μετέχοντες καὶ 
τῆς παραλίας: οἱ δὲ Mánar πολυανθρωπίᾳ 
τῶν ὁμοεθνῶν προέχοντες, νέμονται τοὺς τό- 
πους τοὺς περὶ τὴν Σύρτιν. Τῶν δὲ πρδειρη»." 
μένων Λιβύων γεωργοὶ μέν εἰσιν, ` oig ὑπάρχει 
χώρα δυναµένή καρπὸν Φέρειν δαψιλῆ, νομά- 
δες ò, ὅσοι τῶν «κτηνῶν τὴν ἐπιμέλειαν ποιού- 
μενοι, τὰς τροφάς ἔχουσιν ἀπὸ τούτων. ᾿Αμ- 
Φότερα. δὲ TX γένη ταῦτα βασιλέας ἔχει, καὶ 
βίον οὐ παντελῶς ἄγριον, οὐδ' ἀνθρωπίνην 
ἡμερότητος ἐξηλλαγμένον, Τὸ δὲ τρίτον γένος 
οὔτε βασιλέως ὑπακοῦον, οὔτε τοῦ δικαίου 
λόγὸν οὐδ᾽ ἔννοιαν ἔχον, ἀεὶ ληστεύει" ἀπρος- 
δοκήτως δὲ τὰς ἐμβολὰς ἐκ τῆς ἐρήμου ποιού- 
μενον» ἁρπάζει τὰ παρατυχόντα, καὶ ταχέως 
ἀνακάμπτει πρὸς τὸν αὐτὸν τόπον. Πάντες δ᾽ 
ei^ Λίβυες οὗτοι ϑηριώδη βίον ἔχουσιν, ὑπαί- 


ϑριοι διαμένοντες, xal τὸ τῶν ἐπιτηδευμάτων 
16 * 2 


1 * - 
$ 
` i 


` 


244 D. Linder- und Völkerkunde, 
ἄγριον ὃ) ἐζηλωκότες" οὔτε γὰρ ἡμέρου διαί- 
τής, οὔτ᾽ ἐσθῇτος μετέχουσιν, ἀλλὰ δοραῖς 
αἰγῶν σκεπάζουσι τὰ σώματα.. Ὁ ò ὁπλισμὸς 
αὐτῶν ἐστὶν οἰκεῖος τῆς τε χώρας καὶ τῶν ἐπι- 
τηδευμάτων.. Βοῦφοι γὰρ ὄντες τοῖς σώμασι, 
| καὶ χώραν οἰκοῦντες κατὰ τὸ πλεῖστον πεδιάδα, 
πρὸς τοὺς πινδύνους ὁρμῶσι, λόγχας ἔχοντες 
τρεῖς καὶ λίϑουφ ἐν ἄγγεσι σπυτίνοις ξίφος 
δ᾽ οὐ Φοροῦσιν, οὐδὲ κράνος, οὐδ᾽ ὅπλον οὐδὲν 
repov, στοχαζόμενοι τοῦ προτερεῖν ταῖς εὖκι- 
νησίαις ἐν τοῖς διωγμοῖς, καὶ πάλιν ἐν ταῖς 
ἀποχωρήσεσι. Διόπερ εὐϑετώτατοι πρὸς ὁρό- 
μον εἰσὶ καὶ λιϑοβολίαν , .διαπεπονηκότες τῇ 
μελέτη καὶ τῇ συνηθείᾳ τὰ τῆς φύσεως προ- 
“ἐρήματα, ἨΜαφόλου δὲ πρὸς τοὺς ἀλλοφύλους 
οὔτε τὸ δίκαιον οὔτε τὴν πίστιν. κατ᾽ οὐδένα 
τρόπον διατηροῦσιν. 
11) Diodor. Sic. III. 40. i 


12. Τῆς δὲ χώρας ἡ μὲν ὅμορος τῇ Κουρή” 
v) γεώδης ἐστὶ καὶ πολλοὺς Φέρουσα καρπούς. 
. Ob μόνον γὰρ ὑπάρχει σιτοφόρος, ἀλλὰ xal 
πολλὴν ἄμπελον, ἔτι ὃ’ ἐλαίαν ἔχει, καὶ τὴν 
ἀγρίαν ὕλην, καὶ ποταμοὺς εὐχρηστίαν παρ- 
εχομίνους᾽ j δ' ὑπὲρ τὸ νότιον μέρος ὑπερτεί- 
-γουσα, -ἄσπορος οὖσα καὶ Me ik pv vanarı- 
αίων ὑδάτων, τὴν πρόίοψιν ἔχει πελάγει παρ’ 
εμφεῦ, οὐδεμίαν δὲ παρεχομένη rona iov, 
ἐρήμώ γη mEDIEKET Re Διόπερ οὐδ' ὄρνεον ἰδεῖν 
ἔστιν, OU PNIS ἐν αὐτῇ ζῶον, πλὴν δορ- 
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24) i. e. ἔγρια ἐπιτηδεύματα, 
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κάδος καὶ βοός’ οὗ μὴν οὔτε φυτόν, οὔτ᾽ ἄλλο 
- τῶν δὐναμένων, Ψυχαγωγῆσαι τὴν ὅρασω, ὡς 
ἂν τῆς εἰς μεσόγειον ἀνημαύσης γῆς ἐχούσης ἐπὶ 
τὸ μῆκος ἀθρόους θἴνας δ). EO ὅσον 5) δὲ 
σπανίζει τῶν πρὸς ἥμερον βίον ἀνηκόντων, ἐπὶ. 
τοσοῦτον πληϑύει παντοίων ταῖς ἰδέαις καὶ 
τοῖς μεγέϑεσιν ὄφεων, μάλιστα δὲ τῶν τοιού- 
των, οὓς προςαγορεύουσι κεράστας " οἳ τὰ μὲν 
δήγματα ϑανατηφάρα ποιοῦνται, τὴν δὲ χρόαν 
ἄμμῳ παραπλησίαν ἔχουσι, Διόπερ ἐξωμοιω- 
μένων αὐτῶν κατὰ τὴν πρόϊοψιν 7015 ὑποκειμέ- 
νοις ἐδάφεσιν, ὀλίγοι μὲν ἐπιγιγνώσκουσιν 7), of 


~ N ` , 
πολλοὶ δ᾽ ἀγνοοῦντες πατοῦσι, καὶ κινδύνοις πε- 


ριπίπτουσιν ἀπροςδοκήτοις. 
12) Diod. Sic. III. 50. 

13. 'H Καρχηδὼν ἐπὶ bns τινὸς. 
ἵδρυται, περιγραφούσης 8) χύκλον, τοιακοσίων 
ἑξήκοντα σταδίων ἔχοντα τεῖχος 9). Kara μό- 
σην δὲ τὴν πόλιν ἡ ἀκρόπολις, ἦν ἐκάλουν Βύρ- 
σαν, ὀφρὺς ἱκανῶς ὀρθία, κύκλῳ περιοικουμένη, 
κατὰ δὲ τὴν κορυφὴν ἔχουσα ᾿Ασκληπιεῖον, ὁ ὅπερ | 
κατὰ τὴν ἅλωσιν KL πόλεως ἡ γυνὴ τοῦ ᾿Απδρού- 
βα συνέπρησεν αὑτῇ. Ὑπόκεινται δὲ τῇ ἀκροπό- | 
λει οἵτε τε λιμένες, καὶ ὁ πώϑων, νησίον YT 


Φερὲς Εὐρίπω περιεχόμένον, ἔχον TE Σεωζούιους 
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25) die ganze nach dem Binnen. Lande sich erstre- 
ckende Gegend bietet dem Ange eine lange Strecke 
von Sandhügeln dar. 26) £Q ὅσον .. ἐπὶ τοσοῦτον, 
so grols der Mangel ist — ebem so grole ist der Ue- 
berflufs. 27) αὐτούς 9€. — 28) 1. e. ἐχούσης. 29) i ἪΝ 
τετεχισμένον. 
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ἑκατέρωθεν πύπλω. Krioua δ᾽ ἐστὶ Διδοῦς, 
ἀγαγούσης in Τύρου λαόν" οὕτω δ᾽ εὐτυχῆς ἡ 
ἀποικία τοῖς Φοίνιξιν ὑπῆρξε καὶ αὕτη, καὶ Ἡ 
μέχρι τῆς Ἰβηρίας τῆς τε ἄλλης καὶ Τῆς ἔξω 
στηλῶν 3), ὥςτε καὶ τῆς Εὐρώπης τὴν ἀρίστην 
ἐνείμαντο οἱ Φοίνικες κατὰ τὴν ἤπειρον, καὶ τὰς 
προιεχεῖς νήσους" τήν τε Λιβύην πατεκτήσαντο 
πᾶσαν, ὅσην μὴ νομαδικῶς οἷόν. m) ἦν οἰκεῖν 33). 
'AQ ής δυνάμεως πόλιν τε ἀντίπαλον τῇ Ῥώμη 
πατεσμευάσαντο, καὶ τρεῖς ἐπολέμησαν πρὸς αὖ- ` 
ποὺς P) μεγάλους πολέμους. 
13) ϑικαρὸ XVII p. 832. t 

14. Γένοιτο δ᾽ ἂν εὔδηλος ἢ δύναμις αὐτῶν jy 9 
ἐκ τοῦ ὑστάτου πολέμου, ἐν ὦ κατελύθησαν 
ὑπὸ Σκηπίωνος, τοῦ Αἰμιλιανοῦ. > καὶ ἡ πόλις 
ἄρδην ἠφανίσθη. “Ore yag ἠρξαντο᾽ πολεμεῖν, 
πόλεις μὲν εἶχον τριακοσίας ἐν τῇ Λιθύῃ ἀνϑρώ- 
πων δ᾽ iv τῇ πόλει 2) μυριάδας ἑβδομήκοντα " 
πολιορκούμενοι δὲ καὶ ἀναγκασθέντες τραπέσθαι 
πρὸς ἔνδοδιν, πανοπλιῶν μὲν ἔδοσαν μυριάδας 
εἴκοδι, καταπελτικὰ δὲ ὄργανα τριςχίλια, ὡς 
οὗ πολεμηϑησόμεναι 95). Κριϑέντος δὲ πάλιν 


Ὁ ο... 


30) die Pflanzorte, welche die Phönizier” in Hispa-- 
nien, sowohl am Mittelmeer, als am. Ocean, ange- 
legt hatten. 31) den Theil von Libyen, der ange- 
baut werden konnte; und eine andere als nomadische, 
Lebonsart erlaubte. οἷόν τ᾽ ἦν i. e. ἐξὴν gr. Gr. $. 137- 
Sch. Gr. $. 151: in οἷός τε. 32) τοὺς Ῥωμαίους, wel- 
ches dem Sinne’nach in Ῥώμν enthalten ist. 33) τῶν 
Ἑαρχηδονίων sé. 34) in der Hauptstadt. 35) in der 
Hoffnung, den Krieg zu vermeiden, 


é 
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τοῦ ἀναπολεμεῖν 8) ; ἐξαίφνης ὁπλοποιΐαν συν- 
Ἑστήσαντο, καὶ ἑκάστης ἡμέρας ἀνεφέροντο. ΚΝ 
θεοὶ μὲν ἑκατὸν καὶ τετταράκοντα πεπηγότεε᾽ 

μάχαιραι δὲ τριακόσιαι, καὶ λόγχαι πεντακά- 


σιαι, χίλια δὲ βέλη καταπελτικά" τρίχα Ὁ) δὰ 
tolg καταπέλταις al ϑεράπαιναι παρεῖχον: 
Ἔτι τοίνυν ναῦς ἔχοντες δώδεκα, τότε, καίπεβ 


nó φ , | ` B , > ὃ ^ 

ἤδη συμπεφευγότες εἰς τὴν Ῥύρσαν, ἐν διμήνω 
{ ~ » o 

κατεσκευάσαντο ναῦς εἴκοσι καὶ ἑκατὸν κπάταθρά- 


" M - / Y ᾱ-. M > } 
kTOUS, καὶ του στόματος TOU Based ῷρου- 


| βουμένου, διώρυξαν ἄλλο στόμα, καὶ προῆλ- 
S: αἰφνιδίως ὁ στόλος" ὕλη γὰρ ἦν ἄποκει- 
μένη mahaia, καὶ τεχνιτῶν πλῆθος προφεδρεῦον 
καὶ σιταρκούμενον δημοσίᾳ. Τοιαύτη δ᾽ οὖσα 
Καρχηδών, ὅμως ἑάλω 5) καὶ κατεσκάφη. 

14) Strabo XVII. p. 832. 


ωρών μομυ ος IUE EE E RNC NETT SUIT « 


96) da (von den Karthagern) der Beschluls gefafst wors 
den war, den Krieg zu erneuern. 37) beym Mängel 
an llanf gaben die Weiber ihre Haare her, um 


die zu den Katapulten nóthigen Stricke daraus zu vers ` 


‚fertigen. 38) ἁλίσκω. ΄ 


{ 
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t Διογένης 1) Ἱππαρχίᾳ 2). 


"Αγαμαί σε τῆς ἐπιϑυμίας 9), ὅτι τε Φιλο- 
σοφίας 9) ὠρέχθης γυνὴ οὖσα, καὶ ὅτι τῆς ὑμε- 
τέρας θέσεως 5) ἐγενήδης, ἣν. διὰ τὸ αὐστηρὸν 
καὶ oi ἄνδρες κατεπλάγησαν 6)... ᾿Αλλ᾽ ὅπως. 
καὶ τέλος ἐπιθῇς τῇ ἀρχῇ» σπούδασον. Eri- 
θήσεις δέ, εὖ οἶδα, εἰ Ἱράτητός τε τοῦ συνευ- 
νέτου μὴ ἀπολίποιο, ἡμῖν δὲ τοῖς ἀρχέταις τῆς 
Φιλοσοφίας Φαμινῶς ἐπιστέλλοις. Δύνανται γὰρ 
ἐπιστολαὶ πολλά, καὶ οὐχ δν τῆς πρὸς 
παρόντας διαλέξεως 7). 

Epistolae divers. Philos. ed. Commel, p+ 67. 


II. Διογένης Ἱππίωνα: 


Παρακαλεῖς µε ἐπιστεῖλαί σοι, ὅ τι ποτὸ 

” ` , va - ε 3 " 
ἔγνωκα περὶ Θανάτου καὶ ταθῆς, ὡς οὐκ ἂν 
΄ / Ζ y: CES M 1 ` 
τέλειος Φιλόσοφος ἐσάμενος» ei pi) καὶ:τὰ μετὰ 
πὸ ην παρ᾽ ὑμῶν μάϑοις. ᾿Εγὼ δὲ ἱκανὸν ἡ γγοῦ- 
μαι τὸ κατ᾽ ἀρετὴν καὶ φύσιν ζῆσαι; καὶ τοῦτ᾽ 

— nemmen mns 


x) über den Cyniker Diogenes 8. oben A. IT, 5.16. 
sqq. Auch HR rates war ein Cyniker, den, ob er 
gleich ungestaltet war, doch aus Bewunderung sei- 
mer Tugend, die Hipparchia, die Tochter begü- 
terter Eltern, heirathete, — Die hier gesammelten . 
Briefe sind simmtlich erdichtet und in dem Character 
der Personen, deren Nahmen sie führen, und ihren 
Lobensumstünden gemäls geschrieben. 2) εὖ πράττειν, 
oder χαίρειν λέγει 50. 3) gr. Gr, $, 110. 5, 3, Sch. Gr. 
δ. 132. 4. 3. 4) gr. Gr. $. 119. 5. 9. Sch. Gr. $. 132. 
4. 3. 5) der cynischeri. ἐγενήθης. der weniger ge- 
bräuchliche Aorist, pàss, statt ἐγένευ. 6) καταπλήσσῳ. 
7). 6. καὶ 5 διᾶλεξις. als der mündliche Verkehr. 
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ἐφ᾽ ἡμῖν εἶναι 8), "Ώςπερ δὲ τὰ πρὸ τῆς γενέ- 
σεως παρακεχώρηται τῇ (φύσει, οὕτω καὶ τὰ 
μετὰ τὸ (jv ἐπιτρεπτέον ταύτῃ. Αὔτή γάρ, 
ὡς ἐγέννησε, καὶ διαλύσει 3). Μηδὲν δὲ εὖλα- 
By35s, ὁποῖός ποτε ἀναίσθητος ὦ). Ἐγὼ 
γοῦν. ἔγνωκα ἀποπνεύσαντί μοι παρατεθῆναι 


τὸ βάκτρονῚ ἵνα τὰ δοκοῦντα λυμαίνεσθαι ζῶα 
ἀπελαύνοιμι, 
Ebendas. p. 80. 


ΠῚ. Ἡράτης Ἱππαρχία γυναικί. 
Ἐπανῆκε ταχέως. "Emi δύνασαι Διογένην 
`% ~w À EC ` \ 3 , Moo" D i 
καταλαβεῖν ζῶντα" ἐγγὺς γαρ ἤδη ἐστὶ τῆς βίου 
"^ ο z , 1 - χς H w 
τελευτῆς” (XI γέ τοι παρὰ τοσοῦτον") ἐξδ- 
πνεύσεν)᾽ ἵνα καὶ ἀσπάση. αὐτὸν τὸ ἔσχατον 
ao. 128 ^ ~ 13 e , E Ὁ 
ἄσπασμα 7), καὶ γνῷς ?), ὅσον δύναται καὶ ἐν 
τοῖς Φοβερωτάτοις 9 Φιλοσοφία. 
Ebendas, p. 89.- . 
IV. Ἡράτης τοῖς νέοις. 
Ἐθίξετε:ἑαυτοὺς ἐσθίειν μάζαν, καὶ πίνειν 
ὕδωρ, ἰχϑὺν δὲ καὶ οἶνον un γεύεσθαι. Ταῦτα 


nn ὑπο. 


D 
— y 


8) τὰ ἐφ᾽ ἡμῖν ἔντα sind die Dinge, die in unsrer 
Gewalt stehn und von dem freyen Willen abhán- 

en, den Gaben des Glückes und den Dinsiobtnsiden 
des Schicksals entgegengesetzt. 9) $t. οὕτως καὶ διαλύ- 
es ἡμᾶς. 1ο) i e, ὁποῖος o (was mein Zustand seyn. 
wird,) ἀναίσθητος wv. wenn ich des Gefühles beraubt 
bin. Durch diesen. Zusatz wird der folgende Scherz | 
vorbereitet, — rr) beynah, um ein Haar. (Man muls 
bey diesen Worten eine ausdrucksvolle Bewegung 
hinzudenkon.) 12) gr, Gr. Š. 118. 3. dd Gr. $. 131. 
3. 13) γιγνώσκω, 


. 
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| μὲν. γὰρ τοὺς μὲν γέροντας ἀποϑηριοῖ, | ὥςπερ, τὰ 
περὶ τῆς Ἠίρκης Φάρμακα, τους δὲ νέους ἄπο- 
Φήλύνει. 
Ebendas. p. 93. 
$ Κράτης NQ ριγένει, 

Ob ποιεῖ ἀγρὸς σπουδαίους, οὐδὲ ἄστυ φαύ- 
λους, ἀλλ᾽ αἱ σὺν τοῖς ἀγαϑοῖς καὶ κακοῖς δια- 
τριβαί. "fiere, εἰ βούλει 3) ἀγαθοὺς καὶ n 
κακοὺς Ὑενέσθαί σοι τοὺς παῖδας, πέμπε μὴ 
κατ᾽ ἀγρόν, ἀλλ᾽. εἰς Φιλοσόφου 5), ἵνα καὶ 
Αὐτοὶ βαδίζοντες τὰ. καλὰ ἐμάϑομεν. .: ᾿Ἄσ-η- 
Σὸν. γὰρ ὃ ἀρετή, καὶ οὖν αὐτόματον ἐμβαί- 
ver τῇ Ψυχὴν ὥςπερ ἡ κακία. 

Ebeidas. p. 92. 

! VI. Διογένης ᾿Αντιπάτρῳ τό). 


Μη μέμφου μοι, ὅτι σοὶ μεταπεμπομένω 
ἡμᾶς ἐπὶ Μακεδονίαν οὐκ ἐπείσφημεν, καὶ ὅτι 
τοὺς ᾿Αϑήνησιν ἅλας ) προὐκρίναμεν τῆς παρὰ 
σοῦ. τραπέζης. Οὐ γὰρ δι᾽ ὑπεροψίαν τοῦτ᾽ 
, ἐπράξαμεν, οὐδὲ διὰ Φιλοδοξίαν, δι ἣν -ἴσως 

ἕτεροι ἂν ἐποίησὰν, ἵνα τινὲς 9) τοῖς πολλοῖς 
δόξωσιν, βασιλεῦσι δυνάμενοι ἀντιλέγειν. Συγ- 
γίγνωσκε οὖν. Καὶ γάρ, εἰ πρόβατα nusv, 
συνέγνως ἂν μὴ πεισϑεῖσιν, ὅτι οὖν ἦν πρὸ» - 
βάτῳ τε τροφὴ καὶ βασιλεῦσιν ἡ αὐτή. Φυ- 
Aaxy οὖν τῆς οὐσίας 19) μᾶλλον ἀντείπαμέν 


14) attische Form st. βούλῃ. 15) οἶκον scil. gr. Gr. $. 
119. Anm, ο. — 16) dem Könige von Macedonien. 
17) Salz, für einfache Kost. τῇ) 1. e. μεγάλοι (wio 
wir: um etwas vorzustellen). 19) i. e. ἵνα Φυλάσσοι- 
μεν Oder τηβοῖμεν τὴν ἡμετέραν ἰδιότητα. 
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90, xal οὐχ ὑπεροψίαις. "Ea οὖν ἕκαστον 
ὅπου δύναται ζήν" βασιλικὸν γὰρ τοῦτο, καὶ 
οὐ τὸ ἕτερον. | ; 
Ebendas. p. 68. 
Ve VII. 'Akvíov oigo 4 dade À 20). 
"Ἀπέκειρεν ἡμῶν j χάλαζα βαρέως t ἔμπε-. 
δοῦσα τὰ λήϊα, καὶ λιμοῦ Φάρμακον οὐδέν. 
᾿;Ὠνεῖσθαι 9 ἡμῖν ἐπαμτοὺς πυροὺς οὐχ, οἷόν 
τε") διὰ ὅπάνιν κερμάτων. Ἔστι δὲ σοί, ὡς. 
ἀκούω, τῆς πέρυσιν εὐετηρίας λείψανα. Δά- 
νεισον οὖν μοι μεδίμνους εἴκοσιν, ὡς ἂν ë ἔχαιμι᾽ m) 
ὀὐζεάθαι αὐτός, καὶ ἡ γυνή, καὶ τὰ παιδία. 
Ἑαρπῶν δὲ εὐφορίας γενομένης, ἐκτίσομεν αὐτὸ 
„> μέτρον, καὶ λώϊον, ἐάν τι εὖ θηνία γένηται. 
Μη δη περιΐδῃς ἀγαθοὺς γείτονας εἰς στενὸν 
700 καιροῦ Ὁ) (Φϑειρομένους. 
Aleiphron, Epist. I. 24, ` 
VIII. ᾿Αρτεπίθυμος Κνισοζώμῳ 24). 
᾿Αγχόνης μοι δεῖ, καὶ ὄψει 9 µε οὗ μετὰ 
μακρὸν ἐν βρόχῳ τὸν τράχηλον i ἔχοντα. Οὔτε 
γὰρ ῥαπίσματα οἷόε τε εἰμὶ ) Φέρειν, καὶ τὴν 
«ἄλλην παροινίαν τῶν κάκιστα ἀπολουμένων š toas, 
νιστῶν, οὔτε τῆς μιαρᾶς καὶ ἀδδηφάγου Ὑαστρὸς 
κρατεῖν" 3 μὲν γαρ αἰτεῖ, καὶ οὐ πρὸς κόρον 
— ç 
20) Nalımen von Landleuten, die von ihrem Geschäfte 
gebildet sind. 21) gr. Gr. $. 137. Sch. Gr. $. 151. 8. 
355. in οἷές τε. 22) 1. 9, δυναίμην. der ganze Satz be- 
deutet so viel als; ὡς ἂν μὴ ἀπολοίμην σὺν τῇ γυναικὶ 
wai τοῖς παιδίοις. 33)1. ε. εἰς στενὸν καιρόν. in bedrängie 
Umstände. — 24) Nah men von Parasiten, ebenfalls mit 
Beziehung auf ihre Lebensart und Neigung gebildet. 


25) attische Form statt ὀψχ, 
j 


ou 


vpe 


΄ 
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Μόνον, ἀλλ᾽ εἰς τρυφήν" τὸ πρόσωπον δὲ τὰς 
: ἑπαλλήλους. πληγὰς οὐκ ἀνέχεται, καὶ κινδυ- 
νεύω τοῖν ὀῷϑαλμοῖν τὸν ἕτερον συσκλῆναι E. 
ὑπὸ τῶν ῥαπισμάτων ἐνοχλούμενος. Ἰού, ἰοὺ 
τῶν κακῶν “, οἷα ὑπομένειν ἡμᾶς ἀναγκάζει j ἥ 
παμῴάγος. αὖτη nal ἀμβορωπάτη γαστήρ. 
Ἔκρινα οὖν πολυτελοῦς τραπέζης ἀπολαύσας 
ἀποπτύσαι. τὸ ζῆν, ὀδυνηροῦ βίου κρείττω τὸν 
aF ἡδονὴν Θάνατον 9) ἡγησάμενος, 
Ebendas, III. 6. 
ΙΧ. Ἰοφῶν Fee mt as 
'Ἐπιτριβεί) καὶ κακὸς κακῶς ἀπόλοιτο 2) ὁ 
μάνιστος ὀλμεσρυώων, ὅς µε, ἡδὺν ὄνειρον. Jew- 
μενον» ἀναβοήσας ἐξήγειρεν. Ἔδόκουν 'Ύάρ, οὗ 
φίλτατε γειτόνων, λαμπρός. τις. εἶναι καὶ Ba- 
Φύπλουτος * εἶτα οἰκετῶν ἐφέπεσϑθαί μοι στίφος, 
οὓς οἰκονόμους καὶ διουκητὰς ἐνόμιζον ἔχειν 5). 
Ἔωώπειν δὲ καὶ τὼ χεῖρε 9") δακτυλίων. πεπλη- 
εῶσθαι, καὶ πολυταλάντους λίϑους περιφέρειν" 
"xai ἦσαν οἱ. δάκτυλοί µου µαλακοί, καὶ pu στα 
τῆς δικέλλης ἐμέμνήντο. "EQaívoyro δὲ καὶ 
οἱ κόλακες ἐγγύϑεν παρεστάναι. "Ev τούτω δὴ 


— nz 


— καν ne nn nun 


26) συσκέλλω; 97) der Genitivus zeigt die Ursache 
der Ausrufung an. gr. Gr. $. 119. Anm. IO. 28) einen 
fióhlichen Tod. — 29) gewöhnliche Verwünschungs- 
formel, wie male pereat! '30) quos me existimas 
bam habere. gr. Gr. $. 130.7. Sch. Gr. 144. 5. Anm. 3. 
81) τῷ χεῖρε. nach einem gewöhnlichen Gebrauche 
der Artiker statt τὰ χεῖρε. — — πολυταλάντους. 1.' € 
πολλῶν ταλάντων ἀξίας, — μαλακοί. keine Schwielen 
erinnerten an die gewöhnliche Handthierung des 
Mannes, i 
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WES ; } 
καὶ ὁ δῆμος Αθηναίων. εἰς τὸ Θέατρου 33) Tpos 
ελθόντες 99), ἐβόων προχειρίσασθαί ME στρατη- 
γόν. Μεσούσης δὲ τῆς χειροτονίας, ὁ παμπο- 
νηρὸς ἀλεκτρυὼν ἀνέβόησε, καὶ τὸ Φάσμα ἦφα- 
vidly. Ὅμως ἀνεγρόμενος περιχαρὴς jy 39) 
ἐγώ” ἐνθύμιον δὲ ποιησάμενος, Τοὺς Φυλλο- 
χόους ἑστάναι μῆνας 35), ἔγνων εἶναι τὰ ἐνύ- 
πνια Ψευδέστατα. ! 

Ebendas. ΤΙ, το, 


X. Φυλλὶς 36) Θρασωνίδῃ 47). 

Ei γεωργεῖν ἐβούλου, καὶ νοῦν ἔχειν, ὦ 
Θρασωνίδη, καὶ τῷ πατρὶ πείϑεσϑαι, ἔφερες . 
ἂν καὶ σὺ 9) τοῖς Θεοῖς κιττόν, καὶ δάφνας, καὶ 
μυρίνηνν καὶ ἄνθη ὅσα σύγκαίρα» ἡμῖν. τοῖς 
γονεῦσι πυροὺς ἐκϑερίσας, καὶ οἶνον £x. βοτρύων 
ἀποθλίψας, καὶ βδάλας τὰ αἰγίδια, τὸν yav- 
λὸν πληρώσας γάλακτος. Νῦν δὲ ἀγρὸν mal 
γεωργίαν ἀπαναίνῃ» κράνους δὲ ἐπαινεῖς τριλο- 
Φίαν, καὶ ἀσπίδος. ἐρᾷς, ὥσπερ τις. ᾿Ακαρνὰν. j. 
Μηλιεὺς 9) μισθοφόρος. Μὴ σύγε P w παι» 


E EEEE 


E DE 


32) ϑέατρον. wo sich oft das Volk bey Staatsgescháfs. 
ten versammelte, 33) προελθόντες u: ἐβόων, der Plus 
ralis, wegen des in δῆμος enthaltenen Begriffe: der 
Mehrheit. gr. Gr. $. 116. 2. 34)er glaubte noch einen 

Augenblick an die glückliche Bedetttung des Traüms. 

35) in den Herbs:monaten schienen die Träume. am . 
uuzuverlissigsten, ἑστάναι 81. ἑστηκέναι. von der eben 

lautenden Zeit. — 36) Nahnie einer Bänerin. 37) 

Nähme eines Soldaten. 38) wie deine Eltern und 

andere Landleute. 39) vielleicht, fand man in den 

Heeren der Söldner öfters Leute, aus Akarnanien und 

Melier (iu Thessalien), 40) τοῦτο ποιήσῃς 804 
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δίον, ἀλλ’ ἐπάνιθι ὡς 5) ἡμᾶς καὶ τὸν ἐν Jav- 

xia βίον m) ἀσπάξου {καὶ γὰρ ἀσφαλὴς καὶ 

ἀκίνδυνος 5 γεωργία, οὗ λόχους, οὐκ ἐνέδρας, 

οὐ φάλαγγας ἔχουσα) ἀντὶ τῆς ἐν ἀμφιβόλων 

ζωῆς τὴν ὁμολογουμένην ἑλάμενος σωτηρίαν. 
Ebendas. III. 16, 


ΧΙ. ᾿Αμπελίων Ἐὐέργῳ 43) 


Πολὺς ὁ χειμὼν τὴ τῆτες, καὶ οὐδενὶ ἔξι- 
Ld E M e ^ + ` 
τητόν. Πάντα γὰρ ἡ χιὼν κατείληφε, καὶ 
λευκανϑίζουσιν οὐχ. οἱ λόφοι μόνον, ἀλλὰ καὶ 
τὰ κοῖλα τῆς γῆς; ἀπορία. δὲ ἔργων. ἀργὸν δὲ 
καϑίζειν ὄνειδος." 'Προκύγψας δῆτα τῆς καλύβης, 
οὐκ ἔφθην 4) παρανοίξας τὸ Φυρίον,᾿ καὶ ὁρῶ 
σὺν τῷ νιφετῷ δῆμον ὅλον. ὀρνέων φερόμενον, 
καὶ κοψίχους καὶ κίχλας. Εὐϑέως οὖν ἀπὸ 
τῆς λεκάνης ἀνασπάσας ἰδόν, ἐπαλείφω τῶν 
ἀχράδων τοὺς κλάδους” καὶ ὅσον οὔπω 45) τὸ 
νέῴος ἐπέστη τῶν στρουθίων, καὶ πᾶσαι ἐκ τῶν 
» δά > + Z OEA «,, 46 
ὀροδάμνων ἐκρόμαντο, ϑέαμα ἡδύ, πτερῶν ") 
35r | M v ` “46 y A S 
ἐχόμεναι, καὶ κεφαλῆς καὶ ποδῶν V) εἰλημμέ- 
vai. Ἐκ τούτων λάχος σοι τὰς πίονας καὶ εὐ- 
t > , 47 , » ` 
σάρκους ἀπέσταλκα 37) πέντε εἴκοσι. Κοινὸν 
γὰρ ἀγαθὸν τοῖς ἀγαθοῖς ` φϑονούντων 38) δὲ οἱ 
πονηροὶ τῶν γειτόνων. . 
"Ebendas. III. 30, 


` 


— J w aos. Μας are 


` 4.) st. πρὀς. Sch. Gr. $. 148. Anm. 5. 42)!1. e. βίον 
ἥσυχον. — 43) Nahmen von Landleuten, 44) gr. Gr. 
6. 137. in φθάνειν. 45) τος darauf. 46) ρε. Gr. 

^ $. 129: 6. 3. Sch. Gr. $. 182. Anm. 3. 47) ἀποστέλλω. 

48) attischo Form des a $t. Φθονείτωσαν, 
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XI. Φιλόκωμος θεστύλλῳ 3). 

Οὐπώποτε εἰς ἄστυ καταβάς, οὐδὲ εἰδὼς 

τί ποτέ ἐστιν ἡ λεγομένη πόλις, ποθῶ τὸ και» 
νὸν τοῦτο ϑέαμα ἰδεῖν, ὑφ᾽ ἑνὶ περιθύλω xaT- 
οικοῦντας ἀνθρώπους, καὶ τἆλλα ὅσα 9) ĝia- 
Φέρει πόλις À ἀγροικίας pase. Ei οὖν σοι πρό- | 
φασις ὁδοῦ ἄστυδε 3 yevyran λε ἀπάξων Voy 
κἀμέ" καιρὸν γὰρ ἐγὼ δὴ οἶμαι τοῦ πλεῖόν πι 
nase), Ίδη μοι βρύειν ϑριξὶ ijs ὑπήνης åp- 
χομένης. Τίς οὖν δή μὲ κἀκεῖ “ΜΗστοψε 
ἐπιτήδειος 53), ἢ σύ, ὁ τὰ πολλὰ εἴσω πυλῶν 53) 


ἀλινδούμενος; j 
Ebendas. III. 3x. 


` 


XII. Γνάθων 53) αλλ Ηκω {δη 54). 

Τίμωνα = οἶσθα, d Καλλικωμίδη, τὸν. 
᾿Εχεκρατίδου, τὸν Ἠολυττέα, ὃς ἐκ πλουσίου 5), 
σπαϑθήσας τὴν οὐσίαν εἰς ὑμᾶς. τοὺς παρασίτους, 
εἰς ἀπορίαν συνηλάθη 52) ` εἶτ᾽ ἐκ φιλανθρώπου 
μισάνθρωπος ἐγένετο. Γαταλαβὼν γὰρ τὴν 
ἰσχατιάν, ταῖς βώλοις. τοὺς παριόντας βάλλει, 
προμηϑούμενος, μήδένα αὐτῷ καθάπαξ ἀνθρά- 
πων ἐντυγχάνειν οὕτως τὴν κοινὴν Φύσιν ἀπέ- 
στραπται 9). Οἱ δὲ λοιποὶ τῶν ᾿Αθήνησι νεο- 


3) Nahmen von.Landleuten. 49) man verb. καὶ μα- 
ϑεῖν (πάντα) τὰ ἄλλα οἷς διαφέρει m. à. 50) St. εἰς τὸ 
ἄστν. gr. Gr. $. τοῦ. 5. Sch. Gr. $. 116. 2. 5x) man 
denke μᾶλλον hinzu, was bisweilen vor ἢ weggelas- 
sen wird. 59) i. e. ἓν τῷ ἄστει. — 53) Nalıme eines 
Parasiten. 54) N. eines Landmanhes. 55) S. oben 
À. $. 131. 56) 1. e. πλούσιος Qy τὸ πρίν. 57) συνελαύ- 
να. 58) ἀποστρέφῳ, 
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πλούτων Φείδωνός A. τε εἰσὶ καὶ Γνίῴωνος 9) 


μιπροπρεπέστεροι. "Ώρα μοι Μεθανίστάσθα!, ' 

καὶ πονοῦντι 2: ζῆν. ᾿Δέχου δη οὖν με μισθωτὸν 

xaT ἀγρόν, πάντα ὑπομένειν ἀνεχόμενον ὑπὲρ 

τοῦ τὴν ἀπλύρωτον ἐμπλῆσαι γαστέρα. 
Ebendas. III. 34. ; 


XIV. θαλλίσκος Πετραίῳ 43). 


Αὐχμὸς τὰ νῦν: οὐδαμοῦ νέφος ù ὑπὲρ vis 
algerar δεῖ δὲ ἐπομβρίας" διψῆν €) γὰρ τὰς . 
ἀρούρας αὐτὰς τὸ κατάξηρον τῆς βώλου. δεί- 
vuci. Μάταια 05) ἡμῖω ὡς ἔοικε, καὶ ἀνήκοα |) 
τέθύται τῷ Ὕετίῳ 9), καί τοί ys ἐξ ἁμίλλης 
ἐκαλλιερήσαμεν πάντες οἳ τῆς κώμης οἰκήτορες, 
καὶ ὡς ἕκαστος δυνάμεως j περιουσίας εἶχε p, 
συνεισενέγκατο, ó μεν κριόν, ὁ δὲ “τράγον, ὁ δὲ 


: καπρόν, ὁ πένης πόπανον, ὁ δὲ ἔτι πενέστερος 


λιβανωτοῦ χόνδρους εὖ μάλα εὐρωτιῶντας, ταῦ» 
púp δὲ οὐδείς” οὐ γὰρ εὐπορία βοσκημάτων ὑμῖν, 
τὴν λεπτόγεων τῆς '᾿Αττικῆς 9) κατοικοῦσιν. 
"AAN οὐδὲν ὄφελος τῶν δαπανημάτων" čoms γὰρ 
πρὸς ἑτέροις ἔθνεσιν ὁ Ζεὺς ὧν ®) τῶν τῇδὲ 
> ~ d 
ἀμελεῖν. - 
Ebendas. IIT. 33. 


— a ο ο”... "mamawa mananan 
' s . 


59) Nahmen von Geizigen. 60) à. 6. ἀπὸ πόνου. 61) 


‚nicht δω ἄν; so auch gv, πεινῇ». gr. Gr. $- 94, Anm. 


5. Sch. Gr. δ. 165. Anm. 3. 8. 107. 62) i. e. μάτην; 
τῶν Θεῶν μὴ ἀκουσάντων. 03) Ait $c. 64) gr. Gr. $š 
137. S; 447. Sch, GT:/7$:7251.,8. 370. im ἔχειν. 65) in 
dem gebirgigen, unfrüchtbaren Theile Attikas. 66) 
die Götter besnchen die "Ortes, vro man ihnen Teste 
{ογσει; daher wird ihr Nichthören von einef 
solchen Reise in entfernte Gegenden abgeleitet, 67) 


` 


- 


΄ 
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“XV. Γαμοχαίρων Φαγοδαίτῳ 67). 


Ἐθεάσω οἷά µε εἰργάσατο 68) ὁ κατάρατος 
οὗτος Ἀουρεύς, D πρὸς τῇ ὁδῷ 9)* λέγω δὲ τὸν 
ἀδόλεσχον, τὸν τοὺς χειροή,ϑεις κόρακας Ti 
ϑασσεύοντα °), τὸν ταῖς μαχαιρίσι κυμ,βαλισμὸν 
εὔρυθμον i ἀνακρούοντα: Ὡς γὰρ ἀφικόμην 
ξυριεῖσθαι τὴν γενειάδα βουλόμενος, ἀσμένως τε 
ἐδέξατο, καὶ ἐφ᾽ ὑψηλοῦ Jeóvau καϑίσας, σιν- 
δόνα καινὴν περιϑείς, πρᾷως εὖ μάλα Ἀατξίερά 
μοι τῶν, Ὑυᾶϑων. tò ξυρόν, ἀποψιλῶν τὸ πύ:. 
κνωμὰ τῶν τριχῶν. AAN ἐν αὐτῷ τούτῳ παν- 
οὕργου jvc Ἴνλαϑε γὰρ τοῦτο παρὰ μέρος 12) 
ποιῶν, καὶ οὗ κατὰ πάσης τῆς γνάϑου, ÖSTE 
πο. μοι πολλαχοῦ μὲν δασεῖαν, πολ- 
Aayo? δὲ λείαν τὴν σιαγόνα. ‚Bay μὲν οὐκ el- 
δὼς την πανουργίαν, ὠχόμην κάτὰ τὸ εἰωθὸς 
dares εἰς Πασίωνος ?9)*- οἱ συμπόται δέ, ὡς 
εἶδον, ἐξέθανον' τῷ ος ἕως ἀγνσοῦντά με 
ἐφ᾽ ὅτῳ 3) γλῶσιν, is τις εἰς μέσους παρελ- 
Φών, τῶν ἀκολειφθεισῶν τριχῶν 3) ἐπιλαβό- 
μενός εἵλκυσεν. ᾿Ἐκείνας 76) μὲν οὖν περιπαϑῶς 
- κοπίδα λαβὼν ἀπεῤῥίζωσα, tupas δέ εἰμι. 


67) Nahmen von Parasiten. 68) gr. Gr, $. 1:8. 4. Sch. , 
Gr. $. 131. 4. 69) τὴν. οἰκίαν ἔχων $C. 70) Vergl. Sui 
B. $.23. 71) es scheint, dafs die Barbierer durch 
mancherley Gaukeleyen und Belustigungen Kunden 
in ihre Buden lockten. 72) stellenweis. 73) οἶκο» sc. gt. 
, Gr. $.119. Anm.g. Pasion ist der Patron des Parasi- 
, ten. 74) gr. Gr. $. 7o. 3. Sch. Gr. $, 77. 3: 75) er. Gr. 
$. 119. 6. 3. Sch. Gr. $: 132. Anm, 3. 76) τὰς τρίχας 8ο. 

` = Jacobs gr. El. 1. ΤΆ]. g Auf. 17 
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99 . K. Anhang einiger Briefe. 


y 7 > 
ξύλον εὐμέγεθες ἀνελόμενος κατὰ τοῦ βρόγμα- 
τος πατάξαι τὸν ἀλιτήριον 7"). “A γὰρ οἱ τρέ- 
φοντες παίζουσι Œ), ταῦτα μὴ τρέφων ἐτόλμη- . 
σεν ). 
Ebendas, III. 66. `, , 


Ld 


77) κουρία ete. 78) i. €. παίζοντες ποιοῦσι. 79) παί- 
guy sc. : 


Erklärung aller im ersten und zweyten 
Cursus vorkommenden Wörter. 
4 , ` 8 ρ 


` 


Gr. bedeutet Büttmanus griechische Grammatik, auf wel» 
che bey allen anomalen Verbis verwiesen wird, die-in der 
ausfülirtichern $. 101, in der Schul - Grammatik Š; 113, in als’ 
phabeüscher Ordnung verzeichnet stehen. Es versteht sich 
von selbst, dafs bey zusammengesetzten Zeitwörtern in der 
Grammatik das Stamm wort aufgesucht wrerden mufs , welches 
in unserm Wortregister immer durch einen Strich von dex 
ihm vorgesetzten Praeposition getreunt erscheint, und also 
sogleich erkannt werden kann, 


Nahmen. öz, Stadt. 


n. pr. nomen proprium, N, 


 ——— arm I 


A. 


ἔβατος, ὃν ἡ. (βαίνω) un- 
zugäuglich, , ` 
ἆ-βέβαιος, 6, ἡ. UNZU- 
verlässig, unsicher. 
ἀβοήθητος, ὃ, ἡ. (Boy- 
Sí») hülflos, wo keine 
Hülfe statt findet. 
‚Bois & 69. zart, weiche! 
ich. LEGE 
ἄβροχος, ὃν ἡ. - 
unbenetzt, wasserarm, 
ἄβυσσος, ὁ, ἡ. uner- 
gründlich, sehr tief. 
᾽Αγαθοκλῆς,έους. I. pr. 
Agathökles, 
ἀγαϑός, 4, ov. gut, ta- 
pfer. τὸ ἀγαθόν. das Gut. 
compar.’ βελτίων, ἀμεί- 
νων y ΝΣ κ. u. κρεισ' 
cev, Awt. superl: βέλ- 
τιστος, ἄριστος», κράτι. 
στος, λῷστος. 
᾿Αγάθων, νος. n. pr. 
Agäthon, 


Αγαύη, yg. n. pr. 


ἄγαλμαν ατος, τὸ. das 
Bild 

ἄγαμαι, ο. genitivo. ébr- 

‚ren , ewundern, ` 8, 
Buttm. Gr. 

ἀγαναντέω, G.unwillig 
seyn, zürnen, sich bes 
trüben. 

ἀγαπάω, d. lieben, zus 
frieden- seyn. 

Agaue, 

ἀγγεῖον, ov, τό. das Goes 
fáfs, der Hafen. 1 

ἀγγελία, wç ἡ. die Bot- 
schaft. ` f : 

ἀγγελιαφόρος, ovy o. 
(Φορέω) der Bote, wel- 
cher etwas meldet. Ἢ 


ἄγγελος ου, ὃ. der Bote, 
2 γΎος, gogo, d. Gefáfs, 


Behältnifs. 

& x ig w. sammeln, erwer- 
en. EY 

x γ έ λ pL ή çs 5. die Heerde, 

ἀγέννητος, δν ý- (γεν- 
νάω) nieht geboren. 


τη. `. 
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A yyw 
"n Ehof. 
ἀγήρως, ὃν 7. ἀγήρων. 
γῆρας) nicht Hasen 
Ὑψσίλαος, ov. n. pr 
(sägesiläus, 
A γησίπολις, toc. n. pr. 
Agasipolis. 
αγιος, ία, τον, heilig, 
*A yo ιδ΄ας. n. pr, Agis: 
ἁγιστεύω, of k t heilig 
seyn... 
ἀγκιστρώδης, 3665 ὃ, 
3. (ἄγκιστρον) angelartig, 
‚gebogen. . : 
Εαν SE der Àn- 
LI 


+ 
, ορος. n. ΡΣ. 


or. ; 


ἄγνοδω, &. (νοέω) nicht| 


Schlauheit, Verschlagen- 
heir, 
ἀγχόνη, ygs 4, (ἄγχω) 
der Strick zum Hängen, 
, das Aufhängen, 
yxw würgen. ] 
ἄγω παρών ots ἄξω. Gr. 
führen, treiben. σχολὴν 
ἄγειν. Mufse haben. 
ἀγωγή, ἧς» ἡ. die Le- 
ensart, 
Ky d v, ὤνος, o. derhampf, 
Wettstreit, Kampfspiel, 
ἀγωνιάω, &.besörgtseyn, 
fürchten, kämpfen, fech- 
, ten. ? 
eywvilopaustreiten,um 
ον) nas kämpfen. 


wissen, nicht kennen, | ἀδαμάντινὸςιή, ov. sehr 


nicht verstehen u. einse- 


hart, unbezwinglich, 


hen. οὐκ ayvoß.ich weils) ἀδάμαστος, 9, ἡ. (δαμά- 


wohl. : : 
«αγνοία, ας. ἡ. die Un- 
wissenheit, Unkenntnils. 
ἀγνώς, ὥτος. ὃ, ἡ. (yr 
γνώσκω) unbekannt. 
ἄγνωστος», ὁ, ἡ, unbe- 
ἡ πο , uuberühmt. 
ἀγορά. ἃς, ἡ. der Markt. 
ayogadw. kaufen. ~ 
ἄγρα. ἃς, ἡ. der Fang, 
die Beute. 
γρεύω. fangen. ` 
Y 0102, [as 40V. wild. 
Ὑριότης, TATO ç ἡ. die 
3. WVildheit, Rohlıeit, 
ως ας, ἡ. das Le- 


Ron. R. 


en auf dem Lande, Un-| 


geschliffenheit. 
ἀγρός, oU, ὁ. derAcker, 
das Land, Feld, 


ἀγρυπνέω, ὥ. nicht 


ζω) ungebändigt. ἵππος, 
ein unzugerittenes Pferd. 

αὐδηθαγδὸς, ὁ, ἡ.(αδδήν. 
φάγω) gefršfsig, uner- ^ 

‚sättlich. 
ἀδεής, ὁ, ἡ. (δέος) furcht- 
os. adverb. ἀδεῶς. 

ἄδελῷ ή, ἢ o 3. die Schyye- 
ster. ; 

ἀδελφιδοῦς, οὔ, ὁ. der 

ο Bruderssohn. 

ἀδελῷός, οὔ, ὃ. der Brue 
der , 

ἄδηλος, 9, ἡ. unbekannt, ' 
ungewils. 

IA ròcs ou, ὃ, der Hades, 
der Gott der Unterwelt, 

, die Unterwelt, εἰς ἆδου. 
in den Hades. 

ἀδιαλείπτως.(λείπω) 18». 
ablássig. ; 


schlafen können, was ἀδιατύπωτος, δ, ý. {τυ- 


chen, ` 


ἀγύρτησιου, &.derMarkt-| à 


schreyer, Quacksalber, 
Bettler. 


πόω) unauagebildet. 

δικέω, d. (δίκη) unrecht 
thun, beleidigen , krän- - 
ken, beschädigen, 


ἀγχίνοιά, ἂς, Ñe ἀῑδιἀδίκήμα, «ros, τὸ. die 


= 


Z ' 


vorkommenden Wöitez, 9261 


Ungerechtigkeit, γετρο-| Α θηναῖος, alay αἴθ». 


hung. : der Athenäer, Athenien- 
αδικία, ας, ἡ. die Unge-| sen I 
rechtigkeit. ἆθλγησις,εως, ἡ. die Ath- 


` ἄδικος, ὁ, ἡ. ungerecht.|  letik, Leibesübungen. 
ἀδίκως. ungerechter VVei-| αθλητής, ου, ὁ, der 
se, t Kämpfer , Ringer. 
Αδμητος» ου. n. pr. Ad-| ἆ θλιος, ία, 10 v. unglück- 
metus. l t lich, elend. ἀθλίως, auf 
ἀδόλεσχος, ὃ, ἡ. ge-| eine elende Weise. 
schwützig, der Schwä- ἆθλον,ου,τό. dor Kamp f- 
tzer. ; preis , Belohnung. . 
ἀδούλωτος, ὁ, ἡ. (δου-| ἆθλος, ου. ó, der Kampf. 
| λέω} micht unterjocht,| ἆ θόρυβος, ὁ, ἡ.(3ὀρυβος) 
frey. j ; ungestórt,. ohne Ge. 
ἀ-δύνατος, ὃ, ἡ. unmög-| räusch. _ f 
lich, unvermógend.  |ὁφροίζω, versfiumcln. 
δω und ἀείδω. singem 
"Αδωνισιδος.π.Ῥτ. Ådö-| in Menge, heftig. 
nis. a 4 2 vj iw, ὦ. (θυμός) muth- 
-a d. immer. beständig. "| los, niedergeschlagen 
ἀείρῳω. erheben, aufheben,| seyn. Ë ἢ 
nehmen. CAS ώς. w. Athos, ‚ein 
ἀένναος, ὃ, ἣ. (νά) im-| | Vorgebirge in Grischen- 


merfliefsend. land, Lemnos gegenüber. 
ἑεροειδής, έος, ὃν $.| (Monte Santo.) 

(409) luftáhnlich. ° Alands, ου. n. pr. Λο- 
ἀετός, oU, 0. der Adler. us. 
ἀηδία, ας, ἡ, (ἡδὺς) diel Αἴας,αντος, n. pr, Ajax. 

Unlust. : αἴγεερος,ιου, 92.diel'ap- 
ἐηδών;ὀνος, 9. die Nach- el. m Aa 

tigall. Αἰγεύς, ἐῶς. m, pr Ao- 
ano έρος, δ. die Luft. | geus £ . 
ἑήττήτοςν ó, ἡ. (ἠττάω)| αἰγίδιον, ου» τὸ, (αἲξ) 

unbezwungen. ᾿ .| die kleine, liebe Ziege, 
Αθάμας, ντος. T, pr. Αἴγινα, ης, Aegina, (En- 

Athämas. - gia.) Insel im saroni- 
ἀθανασία, xg ἡ. dieUn-! schen Meerbusen, Αὐγινή- 


sterblichkeit. τής» ου. Einwohner die- 
θάνατος, ὃ, ἡ. umsterb-| ser Insel, + 
lich , unvergänglich. αἰγίς» idog 3. die Àegi- 
de 


Q Φέατας, ó, ἡ. (θέα) den| | de. (Waffe des Zeus τι. 
` man nicht sehn darf, der Athene) ursprünglich 
'À964»&, ἃς. Athene, Mi-| ein Ziegenfell, weiches 
nerva. bald um den Arm gawi- 
᾿Αϑῆναι, Gy, «t, Atben| ο εἰ Schild 
St, in Attika, , dient, (daher auch das 


᾿Αϑήναζε. nach Athen, | wirkliche Schild. Athe- ` 


w.9 06006 Qo 00%. häufig, ` 
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nens Aegis heifst,) bald 
um die Drust geknüpft, 
die Stelle eines Panzers 
vertritt, 

αἰγοτριχέω, ὥ. (905) 

. Ziegenbaare haben. 

Αἴγυπτος, ου. ἡ. Ae- 
gypten. 2) d. Nil. 3) n. 
pr. eines Mannes. — ὁ 
Αἰγύπτιος. d. Eimwoliner 
Aegyptens. αἰγύπτιος, ία, 
toy, aegyptisch. 

αἰδέομαι οὗμαι. achten, 
sich schenen, αἰδεῖσθαι 
ἐπί τινι. sich einer Sache 
schämen, 

αἰδήμων, ονος, ὃ, ἡ. 
sıttsam. š 

᾿Αἴδης, ου, ὁ. 8. adye 

αἴδιοςν fa, τον. immor- 
dauernd, Hc» 

αἰδώς. οὓς, 4. die Sitt» 
samkeit, Ehrfurcht, Ach- 
tung, Scheu. 

Alyrye, ου. n. pr. Aeö- 
tes. 

κἰϑαλώδης, 205, ὃ, ἡ. 
rusig, schwarz, 
{φιοπία, ας. Aethio- 
pien. ΑἼϑιοψ, οπος, der 
Aethiopier. 

αἰθρία, ας, ἡ. die reine 
Lufr, der hoitre Him- 
mel. 

419 w. anbrennen , anzün- 
den. — opar im Brande 
seyn. y. 

αἴλουρος, ου, ô die Ka- 
tzo, ; 

αἶμα. 
Blut, 

αἱμάσσω, mit Blute be- 
flecken. ; 

Αἴμιλιανός. Aemiliinus 
(aus demAemilischenGe- 
schlechte). = 

Αἰνείας, ου. n. pr. Αθ: 
nëas, EM : 


ατος», τὸ, das 


αἰνέω, &. loben. 

αἴνιγμα, ατος, τό. das 
Räthsel, 

αἴξ, γὀς, ἡ. die Ziege. 

αἰπόλος, ου, ὁ, derZie- 
| enhirt. 

αἷρεσις, εως, 
Μίδα. Sekt 
losophen). 

αἱρετός, 4, ἐν. wün- 
schenswerth , gute” 


3. die Le- 
e (der Phi- 


αἱρέω, ὦ. Gr. fangen, neli- 


| men, einnehmen. αἱρέδ- 
μαι, οὔμαι. wollen, wih- 
len, übernehmen. μᾶλλον 
αἷς. vorziehn. 

"a (p we fut. αρῶ. (S. ἀείρῳ.) 
^ aufnehmen, aufheben, ir 
die Höhe ziehn. 
αἰσθάνομαι. fut. αἰσθή- 
σομαι. Gr. merken, füh- 
len. 


αἴσθὴσις, 89g, ἡ. der» 


Sinn, die Empfindung. 
αἶσχος. $06, τό. die 
Hilslichheit, Schande, 
αἰσχρός, ἄν' du, adv. 
αἰσχρῶς, schändlich, 
schimpflich, háfslich. . 


Αἰσχύλος, ου. m. pr. 


Aeschylus. 
αἰσχύνη, ης, ğe. die 
Schande. a 16 X 9.3» Qs- 
ειν, Schande bringen, 
eschimpfen. 
αἰσχύνομα t sich schä- 
men, scheuen, achten, 
αἰτέω, G -ἔομαι, oU- 
μαι. (mit doppeltem À c< 
cušatiyo) ersuchen, bit- 
ten, fordern. 
αἰτία, xc, 3: dieUrsache, 
Beschuldigung. 
αιτιασμαι, ὤμαι. an 
Klagen" να βρε. 
(mit dem Genit. der Sa- 
| che.) 2 
Iairıarsas, éx, Sovi- 


- 


vorkommenden Wärter, 


mer der angeklagt: wer- 


den muls. i 
αἴτιος, La, rov schuldig, 
schuld'an etwas. ὁ αἴτιος. 
der Urheber. ; 
Αἴτνη, ἠς» ἡν der Aetna 
in Sicilien. 
Ἁὐτωλία, ας». ἡ. Aeto- 
lien, Provinz in Grie- 
` chenland. Αἰτωλίς» idog 
ἡ. eine Aetolierin, 
αἰφνιδίως. plötzlich. 
αἰχμαλωτίζω. gefangen 
nehmen, zumGefangonon 
machen. 
αἰχμάλωτος, ὃν ἠ.(αἰχμὴ 
und ἁλίσκω) kriegsgefan- 
"gen. 
αἰών» ὧν 8.6. δ. die Zeit. 
αἰώνιος: ία, 109. VON 
langer Dauer, immer- 
während. 
αἰωρέω, & in die Höhe 
heben. — o£ojsxty ροῦμαι. 
in Erwartung, in uuru- 
higer Bevregung seyn. 
ἄκαιρος, fs ἡ. (καιρός) un: 
zeitig, Zur unrechten 
Zeit. 

Xx «v 2a, 4 $5 hr der Dorn, 
Stachel; 
Ακαρνάν, uoc. der 

Akarnanier (aus Akarna- 
^ mien, einen Provinz Grie- 
| ehenlands). ` 
ἁκαρπία «ας, ἣν die Un- 
fruclırbarkeit. : 
ἄκαρπος» 0, 3. (καρπὺς) 
unfruchtbar, 
A καστος, QU. n. pr. 
ἀκέραιος, Ó, ἡ. UNVET- 
sehrt. 
;Ανεσίνης und A naci- 
Μο $5 
"in Asien. 


ἃ-κίνδυνος» ὃν 3: adv.| 
ἐκινδύνως, gofahrlos.| 


duwkngéu, ὧν (ἀλῆρας)οἰα- 


ου. N. e. Flassesi 


263 
ne Erbtħéil- arm- um 
glücklich seyn. : 
ἄκλητος, ὃ, dr (καλέω) 
uneingeladen. 


uma g w (ἀκμή) blühen. 


ἀκμαῖος, AQI ATOY. 
biúbend, reif, 
ἀκοὴ, σσ ý. das Geliör. 


ποαί, die Ohren. 


αἱ ἄκοαί 

ἀκολουθέω, ὦ. folgen. 

$ i 

ἁκοντίόω. schielsen, 

schleudern. 
» , 

ἀκόντιον,» 098 τὸ, der 

Wurfspiels, 


ἀκούσιας». ὃ, ἡ. ungern, 
nicht frey, ” 
3 ΄ ` ` [4 
anauw, fut. duodcouaxs 


x 
| 


pf. ἀκήκοα) ο. genit. hos 
geni way. 


gionem 

werden, in übolz Rufe 
stehn, (wie maleaudire.) 

ἄκρα» ας. 5 das. Vorge- 
birge, die Höhe., T 


Aupayavriuag, ὁ, ein, 


gentum in Sicilien. 
αρ asia, ας» 2. die Uns 
mälsigkeit. í 
ἄκβατος», ὃν ἢ, (κ1ράννω- 
μι) ungemischt; 
a , ? e ^ 
ἀκριβής» ος, Os ἡ, adv. 


lkommen.. : 
dn G Ü. d o. &. genau, kens 
nen, prüfen. 
"Aupiasog, οὐ. Tl. pr. + 
ἀνρόασες» εως, ἡ. das 
Anhören, die Voylesunga 
ἀπροβατέω, G. auf den 
: Ziehen: laufen.. 
nao PLONG V τὸ, (δρῦς 
Eod Fruchtbaum. > 
ὃρυα. Früchte (mit ha:- 
ter Schale), 
ἀκροθίνιον» τὸν Ú, τὰ 
anpativıa.. (9íy) die 
Erstlinge, Opfer von der 
Ernte oder der Bent. 


de ap gonsu rtm, 
vo 


ΣΝ 


Agrigentinar, ans Agria 
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Ängorodyri. (ποῖς) auf 
"den Fufszehen. _ Ç 
ἑκρόπολις, εως, ἡ. die 
Burg, Festung, 
ἕκρος, ἃ, ov. der Aufser- 
ste, höchste. ἄκροι δάκτυ- 
λοι. die Fingerspitzen. 
ἄκροὶς τοῖς ποσί. mit den 
„Spitzen der Füfre. 
enpuryoıadw an den 
aufsersten Theilen 'ver- 
stümmeln, verstimnieln 
überhaupt. 
` t , 
ἑκρωτήριον, οὖν τό. das 
Vorgebirge. 
'"Ανταίων, qvog. n. pr. 
Action. , 
ἀκτή, ὥς, 3. das Ufer. 
Anra. der alte Name von 
Attika. , 
^ , t L3 Y 
«κυβέρνητος, ὃ, ἣν (κυ- 
Bsoy&w)ohneSteuermann, 
$ ungeleitet, 
ἁνύμαντος, ὃ, ἡ. (κῦμα) 
, ohne Wellen , ruhig. 
&X)[^0 V» OVOG, 0 η. τα» 
big. : ' 
ἄκων, ἄκουσα, Amon. 
mit VWWiderwillen, un- 
^. T gern. C 
ἀλαδονικός, 90v. prah- 
lerisch , eitel, 
RATEN ὀνος, ©. der 
‚Prahler. 
᾿Αλβαν ία, ας, ἡ. 9, Land 
in Asien.'A AB xvoí, Qv. 
dieEinvwohner desselben, 
-ἑλγέω, ὥς Schmerzen füh- 
len, traurig seyn. 


Vu WÀ yog y 805% τὀς der 
Schmerz. ' Ei 
RAe Ow. salben. | 
ἀλεντρυώνν 0966, ὃ. 


der Hahn. 
Αλεξάνδρεια, ag Alex- 
andria, St. in Aegypten. 

Αλεξανδρεύς, έως. Einw. 
derselben, ' 


᾿Αλέξανδρος, ου. n. pr. 
ος : d 
& λή 9 su Ay X Gy 3. die Wahr- 
heit. 
αληϑθεύω, die Wahrheit 
sagen, aufziohtig seyn. 
ἀληθής, £06, ὁ, ἡ. wahr. 
| γαάληϑὲς und 4421595. die 
Wahrheit.2Ay9&;. wahr- 
haftig, aufrichtig, genau. 
ἀλῆθων auf der. Mühlo 
mahlen. ANE / 
ἑλινδέομαι, oU jua i Sich 
‚wälzen, umhertreiben. 
&À (z we k x 1 Gr. gefangen 
werden. fut. ἁλώσομαι. 
aor.2. ἑάλων. ich wurde 
gefangen. ἁλούς. gefan- 
gen. 1 
ἐλετήρεος, ὃ, ýe mit 
Sünden beladen, ver- 
rucht, 
ἀλκή, ἧς» ἡ: die Stärke, 
Ἵλλκηστες, tà oç. n. pr. 
Š Alceste, ; 
Αλνκιβιαάδ . θυ. N, PT. 
Alcibiides- : T 
ἄλκιμος, ὁ, ἡ. Stark, ta- 
Pferç «το w κοὐ 
Αλκμήνη, Ag 
Ikmëne, 
αλλα, aber,sondern.wohl- 
an, ἀλλὰ μήν. aber doch. 
ἀλλὰ, γάρ. aber freylich. 
&AX&vys. doch, wenig- 
stens, T 
ἀλλάσσω. verändern, 
αλλαχόλδεν. von einer 
andern Seite her. ἄἆλλος 
ἀλλαχόϑεν. die einen von 
dieser, die andern von 
"jener Seite. rd 
ἄλλη, anderswo. ἄλλος 
ἄλλη. der eine da, der, 
andre dort. 
ἀλλήλων. einer des, an- 
dern, πρὸς ἀλλήλους. el- 


n. pr. 


vorkommenden Wörter. E 


mer gegen den andern, 
unter einander. 
ἀλλοεθνής, έος, ὃν 3 
(ἔθνες) von einem frem- 
den Volke, οἱ ἀλλοεθνεῖς. 
die Fremden, 
ἄλλοθι. anderswo. 
. Ἕλλομαι. Springen. 
ἄλλος» 3 ο. ein anderer, 
ὁ ἄλλος. der andere, 
ἄλλοτε. zu anderer Zeit, 
‚ein andermal. bisweilen, 
ἆλλοτε- ἄλλοτε. bald 
... bald. 


ἀλλότριος», ία» τον. O. 


genitiv. fremd , unpas- | 


send. 
ἀλλόφυλος, ὃ, 3. (Φυλή)! 
von einem andern Stam: | 
me, fremd, auswärtig. 
ἄλλος. aulserdem. 
-ᾱλ o y Cn» St. ἀλογία, ἡ. die 
^ + Unvernunft. t 
ἀλόγιστος, ὃ» ἡ. ohne 
Mob orlepunga vernunft- 
los. 
ᾱ-λογος,ό, ἡ. unvernünf- 
tig, vernunftlos. 
ἁλουργήῆςκέος, ὁ, ý. pur- 
purn. 
-ἄλοχος, οὐ, 7. die Gattin. 
"AAm2:6:,£9Y, at. die Al-| 
en, ἄλπειος» &, ον. ZU 
ἃ δη Alpen gehörig, τὰ 
ΚΑλπεια ὄρη: das Alpenge- 
birg. 
.&Ag, ἁλός, ἡ. das Meer. 
ó ag, das Salz. 
ἄἆλσος,δος,τό. der Hayn, 
ἆᾱ-λυσιτελῆςν έος, ὃ, 9. 
unvortheilhaft, nachthei- 
lig. ; ; 
Birke Ho. pE 
eh 5 " p 
ἀἁλώπηξ, κος», 9. der 
‚Fuchs. z x 
ἅλως, ws ἡ. die Tenne, 
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ἁλώσιμος, ὃ, 3. (ἁλίσκο- 
μαι) leicht zu fangen. 

a s > ^ ^ 

ἅλωσις, ἕως, ἡ. die Bin- 

, nahme , Eroberung. 

ἅμα. zugleich, mit. ἅμα 
μέν.. ἅμα δέ. so wohl... 
als auch. 


1᾿Αμαδονίς, (dog ἡ. die 


Amazone. 

“pass έος, ὃ, 3. (µαν- - 
Saya) unwissend. 

“ z € 

ἅμα Ë Z, Ng 7 der Wagen, 
2) d. Wagen am Himmel, 
der Bär. . To, 

ἁμαξινὀς, 3; όν. "yas 
zum Wagen gehört. τὸ 
ἅμαξικά. die nördlichen 
Gegenden. 

ἁμαξόβιος, ὃ, ἡ, auf dem 
Wagen lebend, ἁμαξόβια 


ἔθνη. herumziehendeVol. | 


ker. 

ἁμαρτάνω, fut. ἁμαρτῆ- 
copar Gr. fellon, irten, 

ἁμάρτημα» ἄτος, τό. 
das Vergehen, die Schuld, 

ἀμαυρόω, ὦ. verdunkeln, 
schwächen. 

ἀμβλύνω. abstümpfen, 
betäuben. 

ἆμβ À Us, εἶα, U. stumpf, 
schwach, 

ἀμβλυώττω. ein stum- 
pfes Gesicht haben, blind 

- seyn. v | . 1 f 

ἀμβροσία, ας, ἡ. Ambro- 
sia, die Speise der Göt- 
ter, : 

ἀμβρόσιος» da, 10% 
Sörtlich , ambrosisch, 

ἀμείβομαι. erwiodern, 
vergelten, | ' 

a , 

ἈἉμεινίας, 
Aminias, 

ἀμείνων», 07065 
besser. 8. αγαθός. 3 

ἀμελέω, ὦ. unbekümmert 
seyn, vernachlässigen. 


| ου. n. pr 


< 


05 3. 


V 


` 
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ἀμελῶς. unbekümmert. 
ἄμεμπτος, Ó ἡ. (μέμφο- 
E untadelhaft. 
ἅμετρος, ὃ, ἡ. (μέτρον) 
‘ohne Maas, nicht nach 
dem Sylbenmaase gemes- 
sen, prosaisch, ἀμέτρως. 
ohne Maas, unmälsig. 
ἁμήχ ανέω, &. (μηχανή) 
nicht wissen, was man 
thun soll, sich nicht zu 
helfen wissen. 
ἅμιλλα, yg, ἡ. der Wett- 
streit. ἐξ ἁμίλλης. um 
die VVette, ς 
T L4 L3 Li , 
αμίμητος, ὃ, 3. (µιμέο- 
μαι) unnachgeahmt , un- 
machahmlich. d 
ἅμισθος, ὃ, ἡ. (μισθός) 
unbelohnt. 
᾿Αμισωδάρας, ου. n. pr. 
Amisoditas. 
ἅμμ w ατοςν τ à. das Band, 
das Umschlingen der Ar- 
me beym Ringen. 
ἄμμος» ου, 5. der Sand. 
ἀμμώδης, εως ὁ, ἡ. san- 
416. ; 
"Αμνίωνν ωνος. n. pr. 
-uyog ουν ó. das Lamm. 
ἀμοιβή» ἧς» ἡ. die Ver- 
geltung, der Tausch. 
ἄμπελος, οὐ, ἡ. der 
Weinstock. 
αμπέχομαι. umthun, an- 
i ziehn. 
ἀμύθντος, ὁ, ἥ. (μῦϑος) 
uwnaussprechlich. 
ἅμυνα,. ης, ἡ. die Ver- 
theidigung. ΄ 
& j Ú v e. abwweliren.— o j o c 
sich vertheidigen, rä- 
chen. τινά» bestrafen, 
ἀμύττωπ,ἀμύσσω. kra- 
tzen, zerreilsen, zerkra- 
tzen. 
&upi. e dat. und genit. 
um, wegen. 


x 
| 


ES 


᾽Αμϕιάρᾶος, ου, n. pr. 
Amphiaräus. L 7 
αμφίβολος, 6,5. Schwan- 
kend, zweifelhaft, be- 
denklich, 
Αμϕίδαμας, avrog n. 
pr. Amphidiümas, 
ἀμφι-έννυμι.(6”. δ. 96. 
in ἕννυμι. Schul- Gr. $. 
108.) anziehn. 
᾿Αμϕίπολις. Àmplipó- 
lis, St. in Macedonien. 
ἄμφιςβητέω, d. streiten, 
bestreiten. 
ἀμφίστομος, ὃ, He (στὀ- 
κα) was zwey Mündun« 
gen, Ausginge hat. 
Αμϕ ιτρίτην ης. n. pr. 


Amphitrite. 
᾽Αμϕιετρύων, wyog n. 
propr. Amphitryon. 
᾽Αμϕίων, ίονος, m pr. 
Amphion. 


μφορεύς, έως. ὃ. der 
Eimer (als Gefáfs und als . 
Maas). ; i 
ἁμθότερος, ἔρα, ἔρον. 
δα Uno f ας pa 
ἄμφω, oiv. iot j 
« w ος. Ον Y* ωμος 
αυκάοϊἱιοῖε, Er 
ἄν. $t. ἐὰν oder jv». wenn. 
ἄν. gibt der Rede den Aus- 
druck der Ungewilsheit, 
und kann in Verbindun 
mit dem Verbo oft durch 
dieHülfswörterwürde, 
möchte, könnte aus- 
gedrückt werden. z. B. 
ἦλθον. ich kam. ἦλθον dv. 
ich würde gekommen 
seyn. τί λέγω ; was soll 
ich sagen ? τίλέγοιμι ἄν $ 
was könnte ich wohl sa- 
gen? Mit dem Pronom. 
relativ, verbunden zeigt 
"es an, dals das Prono- 
men allgemein gemom- 


` 
x 


sy 


vorkommen 


1 


men, und nicht auf eine 
bestimmte Person oder 
Sache bezogen werden 
solh 

«νά. praepos. ο. accus. in, 
auf, über. ἀνὰ τρεῖς. je 
drey u. drey. ἀνὰ μέσον. 
mitten zwischen. 

ἀναβάθρα, ας, ἡ. die 
Stiege, Leiter. 

ἄνα-βαίνω. (Gr. in βαί- 


gen, besteigen. 
«va-BaAXw.(Gr.inaA- 
Aw.) aufwerfen. in die 
Höhe werfen. ` 
ἀνά-βασις, εως» ἡ. ‚das 
Aufsteigen. 
ἀναβάτης» 0v, ὃ. der 
auf etwas steigt, sitzt, 
der Reiter. 
ἀνα-βλαστάνω. (Gr. 
, βλαστάνω ). heraufwach- 
sen , entsprossen. 
&ya-BÀU fo. hervorspru- 
deln. E 
ἀνα-βοάω, o. laut schrey- 
en, krühen. 
ἆνα-γιγνώσκω. Gr, le- 
sen, vorlesen. Y 
ἀναγκάξω. zwingen, 
ey oc'tywaxtioc, αιαι ALOY: 


^ 


vw) c. accusat, hinaufs š: 


nothwendig,unvermeid-|. 


s απ. - , ΄ 
lich. επι TI των αναγναι” 


ων. zu einem nothvwen- 


digen Geschäft. 

ἀνάγκη, ἧς, 5. die No 
wendigkeit. ; 

ἂν-αγορεύω. erzählen. 

, , ° E 

a y-&*y o. hinauf -, zurück- 
führen, in die Höhe trei- 
ben. ποταμόν, einen Fluls 
aufsch wellen. ἀνάγεσθαι. 
absegeln. - 

ava-dEw, à. umbinden, 
bekränzen. "X1 

dv a- Š {δω μι. geben, hin- 
geben , hervorbringen, 


thi 


— —— n i — — — 


den Wörter.. 
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ἄνα- ð djar horauftauchen,. 
zum Vorschein kommen, 
ἀνα-δευγνύω. ‚aufbre- 
chen, abmarschiren. ` 
ἀνα-δώννυμι.ατηρΏτιση, 
ἀνάθημα, ατος, τό.(τί- 
Syp) das Weihgeschenk, 
Behünek, 
ἀναθυμίασις. 8065 % 
’ das Ausdünsten. 
x € € πο 
ἄναιμος, ὃ, ἡ. (αἷμα) 
blutlos. ; 
ἂν αιμωτί. ohne Blut. 
ἄν-αιρέω, à. weg - über- 
nehmen,aufheben,tóden, 
ἀναίσθητος»' ὃν ἡ. (ais 
σθάνοµαι) gefühllos. ᾿ 
ανα-καίω, Gr.anzünden, , 
ἀνα-καλέω»ν OQ. zurück- 


rufen. 
a vana Ja T w:zurückkeli« 
ren. 2 $ 
ἀνακομιδή, ἧς, ἢ. die 
Rückkehr. TU πάνε 
dva- meag w laut auf. 
schreyen, ausrufen, 
᾿Ανακρέων, οὗτος. D. pr. 
Anakréon. 
ay a-no iy w, untersuchen, 
befragen. 
dva«-xoovw. anschlagen, 
durch Anschlagen Der 
vorbringen. : 
ἀνα-κυνλέων G, in ein- 
ander schlingen, 
ανα-«ύπτω, heraufkom- 
men., ; 
ἀνάκωλος, Ó ἡ. (κῶλον) 
; kurz, von kurzem Bau. 
ἀνα-λαμβάνω. Granf- , 
nehmen,einnehmen,wie- 
deran- vor-nehmen, au- 
greifen, nehmen. à; 
ἀν-αλίσνω. fat. ἀναλώ- 
σω. Gr. verzehren, ver- 
schwenden. 
.ανάλογοςν ὃ, ἦν (Ἀἐγορλ 


/ 
/ 
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verhültnifsmifsig , ähn- 
1 lich. 
y a jk Ç TATO cs Om. (ἅμαρ" 
τάνω) μα μα 
„frey. 
z να-μ ἕνω,. erwarten. 
ἀνά-μεστος, ὁ, ἡ. ο E 
nit. angefüllt, 
av α-μίγνυμι. mischen, 
ἄνανδρος. ὃ, ἡ. (ἀνήρ)] 
unmannlich ‚feige, ^ 
ἀνα-νεύω. das Verspre- 
chen zurücknehmen, ab- 
schlagen. 
Ανα ξαγόρας, ου. SE 
Anaxagoras, 
'"Ay&ÉxoXogc, ου. m. pr. 
Ansxarchus. 
€ »-«É:o 6» ὁ, 4. invori. 


&y«-T«X) w. zurRuhe brin-]. 


gen, stillen. =op «t. rà- 
stem. 
ἀνάπαυσις, εῶς, ἦν. die 
, Rast. 
α ya re {9 a, überreden: 
να-πέμπω. entlassen, 
héraufsenden;aus vverten. 
ἀνα-πηδάω, ὦ. aufsprin- 
Ben. 


ἄνα-πίπτω. στ. 1ο] nie- 


derlegen. 

ἁνα-πλάττω. u. πλάσ" 
σω. bilden, vorstellen. 

uA SEXES 8, ἡ. enge: 
" füllt. 

ὄνα-πλέω, @ zurück: 
schiffen, beschiffen. ` 

ἐνα-πληρέω, ὦ, anfül- 
en. 

ἄνα- πνέω. ausathmen, 
aushauchen, zu Athem 
kommen. 

ὦνα-πολημέω, 
„Krieg erneuern. 

gy- ἄπτο» — 0 MAL, 
zünden. 

“ua ρπα T4 W. wegraffen, 
‚entführen. 


G. den 


an- 


TIPS ë ἥττω τ.-ῥήσσώ, 

^ zerreifsen, spalten. 

ἄναῤ-ῤιπίζω. indie Ho- 
he werfen.. 

ay- αρτά w ὤ. aufhingen, 

|^ mit etwas verbinden. 

ἄναρ ία, ας, ἡ. («e x31) 
die Galo dz kit Aar- 
chie. 

ανα- σκιρτάω, ὦ. in die 
Hohe s ringen. 

ἄν α-σπακω. ö.ziehen,her- 
auf- zurück - heraus - zie- 
hen. 

ἀνά-στατοςι ὃ, ἡ. (avi. 
στημι) zerstórt , ;veririe- 

en. 

ανα-στρέφῳ. umwen- 
den, umstürzen; zurück- 
kei wen, ' 

ava-relvm, ausstrecken, 
erheben. 

ἀνα-τέλλω. herauswach- 
sen, hervorkommen, auf- 
‘gehn. 

ἄνα-τίθημι. wohin le- 
„gen, setzen, weihen. 

ἀνατολὴ, $36 2. Aufgang, 
der Sanne, Morgen. ἄνα- 

> πολωιός, ἡ» Oy. gegen 
Morgen golegen. 

* να-τρ € πῳ. umwerfen. 

& να-τρ š Oo, ernähren. 

ἀνα-τρέχω. Gr, hinauf 
hifi 3 in die Hóhe eilen, 
sich erheben.. 


ἄναυδος, ὁ» ἡ. (αὐδὴ) 
sprachlos. 

"Ayavpög ov. N. e. Flus- 
‚ses Anaurus, 


ὄνα-θαίνως zeigen, her- 


vorbringen. — 0 jJ « i CX- 
scheinen. 

ἀνα-Φφέρω, wieder zu ‚sich 
kommen, eintragen, ren- 
'tiren. --ομαι. hinauf- 
steigen. 


vorkommenden VW¿ütrter. 


ἐνα-Φϑέγγομαι. ver-| 


kündigen. 
> ` 
& va- Qv w.hervorbringen. 
--ρμαι. ‚wieder wach? 
sen, hervorwachseh. 
&va-Qucac, à. sushau- 
chen, πῦρ, Ferer epeyen. 
«να-θωνέων d. ausrufen. 
Ανάχαρδις. n. pr. Ana- 
charsis. 
ἀἐγα-χέω. darauf gielsen. 
--ομαι. sich ergielsen. 
ἄνα-χωρέω, Q, zürück- 
weichen, sich entfernen. 
ἀνδραγαϑία,ας. d. (avo 
ἀγαθός.) Tapferkeit. ` 
ἀνδράποδον,ου»;τὀ. der 
Sclav. 
ἀνδρεία, ap ἡ. die Tap- 
ferkeit. 
ἀνδρεῖος, $10, 8109. tap» 
fer. ' E ; 
᾿Ανδρόµμεδα, jg n. pr. 
| Klone, ada 5 
΄ ΄ t t 
ἀνδρώδης, 806» ὃν 3. 
männlich. 


ἀν-εγείρ We aufwecken, a 
ἄνθρωπος, ov, Ó, der. 


erwecken. -8y 8 ( g 0 pat 
. &ufwachenm. 
ἀνεκτόςν 9» dv. (ἀνέχω) 

erfräglich. , 


αν- ελλιπής, foc, Š, ἡ. 
Αἑλλείπω) unablissig. 


x v, 6. der Wind. 


ἄνεμος; 0 

ἐνεμόω, 
aufblasen, — à o ja 1, 0 Ù- 
μαι. aufschwellen, 


΄ 


νεμώ 
dig. 


T 
“x 


ἀν-έρχομαι. Gr. hinanf- 


gehen, besteigen, 
ay-spwraw, ὦ nach et: 

was fragen, abfragen. 
& ysu, cum gen. ohne, 


&.. mit Wind! 


845 $05, ô; ἠ. Win, 
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erträgen, sich etwäs ge- 
fallen lassen. ψ 

ἄνηβος, ὁ, ἡ. (585) uner- 
waclisen , unmündig. 

ἀνήκοος, 0, ἡ. (ἀκούωὴ 
nicht hórend. ἀνήνοα sù- 
Xsc9ai. unerhórt beten, 


ἂν - rw. hinzukommen, 


‚sich ansdehnen,; erstre- 
cken: γὰ ἀνήκοντα. das 
Bstreffende, die Bedürf- 
| nisse." 

ἀνήλιοςι ὁ, ἡ. (Aroc) un- 
besonnt, 


αν: ἡ μερος, ὃ, 5. uncuk. 


‚tivirt, unangebaut. 
ἀνήρ,ανδρὀς, ó. d. Mann, 
ανϑίδω. (ἆνθος) buntma- 


chen, mit Farben ausle- 


gen. 


ἀνϑ-ίστημι. entgegen- 


stellen. ἀντιστῆναι. Wi- 
š derstand thun. ' 
ἄνϑος, 8ος, τὸ. die Dlu« 


: me. κ = 
avIpumıvoyiyyıyom 
menschlich. i 
Mensch, MY 
ἀνθρωποφάγδὲι ὃ, ἡ. 
(Cayw)  menschenfres- 
send. , Dee 
xvid ih, d. (ἀνία) Verdruls 
machen, — @ ja @& sich 
betrüben. . 
&v-£9 1, nàch: los- lassen, 
 aufgehen lassen. liervor- 
bringen, auflösen. ἄνειμέ- 
νος. locker, schlaff, vs; 
μένον 2dy.einen sich selbst 
überlassen, stehen lassen, 
αν-ίπταµαι. (8. Gr. in 


|. πέτοµαι) in die Höhe flies 


ΘΠ, 


,8 
ἀἐν-ευρίσνκω,. Gr. linden, &y- (or us «aufstellen, era 


wieder finden. j 
«ν- éy v. in die Höherich- 
ten, --ομαι, e genitivo, 
tA ` 


xichten, aufrichten, ayas 
στῆναι. aufstehn, sich ers 
heben. ΄ i 


\ 


τ 


f 
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ayioxw, aufgehn, ent. 
springen. ` 
᾿Αννίβας» α. n. pr. Han- 
nibal. x 
YA vy wv, wy 0c. n. pr. Han- 
no. 
ἀνόητος, ὁ, ἣ. (νοέω) un- 
besonnen, unverständig, 
sinnlos. Š : 
ἄνοια, ας, ἡ. die Unver- 
nunft. . 
wy o (yo Gr. öffnen, er- 
öffnen. 
vo iu gros ö,j.unbrauch- 
bar, zweckwidrig. 
ἀνομία, ας, ἡ. (νόμος) die 
Gesetzlosigkeit, Laster, 
-ὖν- όμοιος, ὃν ἡ. unähn- 
Ηοῖν, ungleich. 
"AvovBic, βιδος. n. pr. 
einer ägyptischen Gott- 
heit, Anübis. 
ἐντ-αγωνιστής, od, 
der Gegner. . 
ἀντ-αγωνίζομαι.βερεπ 
a einen kämpfen, ᾿ 
᾿Ανταῖος, ου. n. pr. An- 
tàus, 7 
᾿Ανταλκίδας, α. n, pr. 
.  Antalcidas. 
ἐνταπο-δίδωμι.πιτΏς[- 
geben; vergelten. 
ayr-si rw. widersprechen. 
d y v i. c. genit. gegen, statt, 
` für. à» 2" ὧν, dafür dafs. 
ἀντι-βροντάω, G.entge- 
gen donnern, im Don- 
nern wetteifern. 
᾽Αντίγονοςν ου», mn. pr. 
Antigónus. 
8 yri- yo X Q v. antworten 
(ο [αῤε]λοβ), 
αἀντιϊδίδωμι. gegen εἴ- 
was geben, vergelten. . 
ἀντίδοσις» εως» ἡ. die 
Gegengabe. Vergeltung. 
ὄντι-δώρέω, ὦ. Zur Ver- 
geltung schenken, 


` 


& 


` 


t 
t. 


| 
| 


, 


——s 


b 
x 


| 


ἄντι-κάθημαι. gegen- 
übersitzen, entgegensi- 
tzon. 
ἄντι-λαμβάνομαι. an- 
fassen. 
> ΄ . 
αντι-λέγω. Widerspre- 
chen. (oH 
L4 ΄ [3 € L3 
ἀντίνωτος, Ó ἡ. (2 νῶτος) 
mit entgegengekehrtem 
Rücken. . 
Αντιόπη, ης. n. pr. Απ: 
, tiópa, 
ντίοχος, ου. I1, pr. Ån- 
tióchus. 
αντίπαλος» οὐ, ô. (πά- 
Ay) der Feind, Gegner. 
--ἀντίπαλος, ὁ». 5. 
gleich,eiuem gewachsen, 
ὄντι-ποιέομαιοῦμαι. 
auf etvyas Anspruch mz- 
chen. | 
» , , 
ayrı-rarrw Oder -ra g- 
cw. gegenüber stellen, 
ein lleer gegen das an- 
dre. εἶ αγτιτεταγμένοι. die 
Feinde, — opas. sich 
entgegenstellen, Wider- 
stand leisten. \ 
ὄντι-τίθημι entgegen- 
setzen. 
avg À éw, ğ. schöpfen, Was- 
ser tragen. 
ἄντρον, ου, τὸ. dieHöh-. 
le, Grotte. 
ἄνυδρος, ὁ, ἡ. (ὕδωρ) Was- 
sérlos , dürr. 
ἀν-υμνέω, ὦ. preisen, be- 
singen. 
> ' LJ t < 
ἀνυπόδητος, ὁ, ἡ. (ὑπο- 
"δέω) unbeschuht, 
ἀνύποιστος, ὃν ἡ. (ὗπο- 
= φέρω) unerträglich. 
ἄνω. Oben, ἐς τὸ ἄνω. obera 
halb. ἄνω xal κάτω, auf- 
und abwärts, 
avb sv. oberhalb. 
ανώνυμος, ὁ, ἡ. (ὄνομα) 
namenios , unbekannt, 


απ. αγγ 


. 


vorkommenden Wörter. 


αξία», xc, ἡ. der Werth. 

αξιόλογος, ὃ, ἡ. der Re- 
de werth, bemerkungs- 
werth, bedeutend, an- 
sehnlich. . 

ἄξιος, ία, roy, würdig, 
werth, tüchtig, tauglich, 
ἄξιος A E PAE 
u, Achtung werth. πολ- 
λοῦ. viel werth, μηδενός. 
nichts wrerth. 

ἁξιόω, ὦ, würdigen, 
werth halten, verlangen, 

. wollen. : 

«αξίωμα, arog, τό. dié 
Würde , das Ansehn. 

βοίκητοςν O, 3. (οἶκος) 
unbewohnt, 

κόρατοςν ὃ, ἡ. (ὁράω) un- 
sichtbar. 

έλλω. verkündi- 
gen, Nachricht geben, 

Απ-άγχομµαι, sich auf- 
hängen. ` 

ar-ayxXovilw.einenauf- 
hängen. 

απ-αγορϑύω. versagen, 

, entsagen , ermatten. š 

«π-άγω.. weg- wohin- 
führen. 

ἁπαίδευτος, ὁ, . (ται 
δεύω) unwissend, unge- 
bilder. 

ἅπ-αιτέ ων ὦ. fordern, zu- 
rückfordern. δίκην. zur 
Strafe ziehn wollen, 

ἁπαλλαγή, 555 4. die 
Befreyung. 

ἐπ-αλλάττω. entfernen. 
τινά τινος. einen von et- 
was befreyen. ---τομαι. 


sich entfernen. ἐξ οἴκον.| ἀπ-ερύκω s 


. ausziehn. 
Uu - 
ἑπαλόε, 4» Óv, weich, 
zart. E 


| 
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ἅπ-αν θρακδω, &. (dv- 


8ραξ) in Kohle verwän- 


deln, : 
» , E 1 
ἅπ-αντάω, ὦ. begegnen, 
, entgegenhommen, 
ἅπαξ. einmal. ^ 
ἁ-παραίτητος, ὃ, δ. un- 
eibittlich ,  unyvermeid:- 
2 lich.. 
ἁπάς,ασα,αν. alle, jeder. 
απάτη, ης, ý. der Betrug. 
ἀπειϑέων ὦ. ungehorsam 
seyn, ' 
3 , . 
am- sind l u. vergleichen, 
3 ΄ - 
ἁπειλέω, ὦ, bedrohen, 
drohen. 
-π-ειμι, weg - hin - ges 


hen, ἀπιὼν wyaro. er ging 
davon, ` 
ἄπ-αιμι. Weg seyn. of 


ἀπόντες. die Abwesenden, 
απών. in der Abwesen- 
heit. _ i 
ar-sioyw. abhalten, abs 
trennen , sondern. 

> ^ &^ 4 
ἀπειρία» ac, 3. (πέρας) 
die Unermefslichkeit- 
ἄπειρος, ὁ, A, unermels- 
lich. 

x * < m 
aT810065 ὃ, ἡ. (πεῖρα) ο. 
genitivo. unkundig, um- 
erfahren, 


ἅπ-ελαύνω. forttreiben. ` 


ἅπ-εάπολάω, ὤ. Verkau- 
fen. š s 
᾿Απεννῖνα, ὧν, τά. auch 
τὸ Απέννιον. das appennis 
τ nische Gebirg in Italien, 
ἁπ-.ερείδῳω.--ομαι. fest- 
stellen. niedersetzen, ab- 
legen. : , 
vertreiben, 
verjägen, 
απ-έρχομαι.. Gr. Wega 
wohin - gehn. 


&mT-avaivojacdurehaus| à π-όχω, entfernt. seyn, 


verweigern, verleugnen, 
einer Sache entsagen, 


τὀσοῦτον. so weit entfernt 
‚Bey, — απεχομαι: ç ges 


` 
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nitivo. sich enthalten, ab- 
lassen. 
’A π intog, ου. n. pr. Api- 
cius. 
απιστέω, wi (πίστις) nicht 
glauben, nicht gehor- 
chen. 
ἀπιότος, ὃν ἡ. unglaub- 
lich, treulos. ,. 
ἅπλατοξ und ἄπλετος, 
ὃν ἡ. sehr grofs, aufser- 
ordentlich. 
ἁπλήρωτοξ, Ó, je (πλη- 
ῥόω) unersättlich. 
ἅπλόος, ἁπλοῦς, 3, bU V. 
einfach, aufrichtig, ehr- 
lich, - 2 
από. ο. penit. (zeigt das 
Ausgehn von etwas 
an.) von, aus, ἀφ᾽. ἑαυτοῦ. 
von selbst. ἡ από τινοὲ 
ἡδονή. die von etwäs ΕΠῖ- 
 springénde Lust. 
εἰπο-βαίνω. Gr. abstei- 
gen. ἀποβαίνει. es ereig- 
, net sich, trägt sich zu. 
εὖ αποβαίνει, 6s fällt gut 
aus. τι 
e kayps Gr. weg. 
werten , verlieren. 
&mcó-D&6tc, εώς» ἡ. das 
Aussteigen. 
απο-βλέπω. seine Auf- 
merhsamkeit auf etwas 
richten, auf etwas Rück- 
sicht nehmen. 
Kro-yıyvaonw acou- 
sat. Gr. entsagen, etwas 
aufgeben, woran verzwei- 
feln. 
ἁπό-γράθώὼ. ein- auf 
. schreiben. 
ἁπο-γυιόω, 
‚ten, lihmen. 
ἆπο-δθίπνυμι. Zeigen, 
machen, wälılen, füret- 
was erklären. πρός τι. zu 
etwas ersehn, bestim- 


ğı entkrif- 


ö ' 
men. τιμάς. Ehre erwei- 
sen. ; 

ἀπόδειξις, awg, ἡ. der 
Beweis, ' 
ἄπο-δέρω. die Haut ab- 
ziehn , schinden. 
ἅπο- δέχοµαι. anneh- 
. men. 
ἁπο-διὸ 
Jaufen. 
ἄπο-δίδωμι, wiederge- 
ben, beylegen, vergel- 
ten, bezahlen, zurheilem, 
--δομαι. verkaufen, . 
α π- ὁ δω. nach etwas rie- 
chen. À 
ἄποθεν. aus der Ferno. 
οπο-θερίζῳώ. abschnei- 
. den, mähen. 
&«mo-Baoridw. Orakel 
„‚ertheilen. . 
Ἰάπο-φεωρέω» d. von 
woher zusehen. 
άπο-θ ἡ Avy w. vervreich- ; 
lichen., 
ἀπὸ- θήθιόων @ wild, 
thierisch machen, ` 
ἅπο-ϑησαυρίδω. auf- 
 scheuern , aufbewahren. 
wr ó - 8 X (ËB o, auspressen, 
keltern. 
mo- byhan w. (fut Dayot- 
μαι) Gr. sterben. À 
3 ΄ L . 
ἁπ-οιπία, ας. ἡ. die Nie- 
derlassnng , Colonie. 
π-δικοδομέω, ὤ. Ver- 
..bauen, vermatuern. 
ἄπο-κά θάρσες, εώς, ἡ 
die Reinigung. 
ἁπο-καϑ-ίστημ!. wie 
der an den vorigen Ort 
stellen. wiederherstellen. 


aro-naAiw, ὦ. nennen. 

d mo >n erp an aufbewahrt 
seyn, liegen. 

& jr ο-κείρω. mähen, abs 

schneiden, verwüstens 


e ἄσκω. Gr. ent- 


x 
x 


4 


a 
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a mo (yé w Q, Wegbewe- 
gen. : 
‘wverschliofsèn. 
απο-κομίζω, wohin tra- 
gen, i 
&#0-xörrw. abhauen. 
απο-κρεμάω» ὦ, an et- 
was hángen. 
ἁπο-κρίνομαϊ. antWor 
ten. 
&ro-npürrwverstecken. 
ἁπο-κτείνω. tödten, 
ἁπο-κνέω, ὥ. gebären, 


-ἁπο-λαμβάνω. Gr. em- 


pfangen, anpacken. 
ἀπο-λάμπυ,. Strahlen. 
ἀπόλαυσις, ἕως, ἡ. der 
Genufs. 
ἁπολαύω. fut. ἀπολαύσο- 
αι. ο. genitivo., genie-| 
onm ý Vértheil haben. 
ἀπο-λειαίνω. abglátten. 
ὠπο-λοίπω. übrig lassen, 
verlassen, hinterlassen. 
— o μα κ. ο. genit. zurück- 
bleiben, versäumen. 
ὦπ-ολισθαάνω und 2 ro- 
λισϑαίνω. Gr.ausglei- 
ten , herabgleiten. 
ἁπ-όλλυμι. Gr. fut. ολῶ, 
"^ zu Grunde richten, — ó X-; 
λυμαι. umkommen. na- 
‚nigra ἀπολούμενος. einer 
- der den schlinimsten Un- 
tergang verdient, ein ver- 
ruchter Bösewicht.nandg 
κακῶς ἀπόλοιτο. eine Ver- 
wünschungsformel: ma- 
us male pereat 
᾽;Απολλώνιος, οὐ, n. pr. 
Apollonius. 


΄ 


επο-λογέομαι (οὗμαι) 


sich verantworten,recht-!. 


fertigen. ὑπέρ τινος. ei- 
nen vertheidigen. 
απο-λύω. & genit. froy- 
‚sprechen , belxeyen. 
4 T p-p « (v opar Ausrasen.| 
— Jacobs gr, El. 1. Thl. g. 


` «. 
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απο-μανϑάσω, Verlers 
nen, ablegen. 
απο-μαραίνομαι. sich 
abzehren, welken, dahins 
schwinden. _ 
απο-νέµω, zutheilen. 
dco0-vsvosxj4évvse(voén) 
unverständig. 
απο-ξύω. abschaben. 
απο-παύομαιαιι[1δτθπι 
απὀ-πϑιρα, ας, v. der- 
. Versuch. εἰς ἀπόπειραν. 
zur Probe. : 
d mom mu Ce genitivo, 
fortschicken. 
απο-πῶτοµαι, wegllie- 
gen. 
απο-πίπτω, herabfallen, 
απο-πλόω, übsegeln.. 
οπόπλυμα, ατος, τὸ. 
(πλύνω): das Abgespülte, 
der Abgufs. 
απο-πνόω. (9. Gr. in 
πνέω.) den Geist aufge- 
ben. 3 
απο-πνίγω, 
erwiürgen, 
eme T4 
dm-o-7TTUw. ausspucken, 
von sich stolsen. 
α-πορόω, Q. und d-m.o- 
ρέομαι, οὔμαι. Man- 
gel δη, in Verlegen- 
heit. seyn, nicht 'wis- 
sen, was man antworten 
soll. » 2 
απορία, ας, ἡ. der Man- 
. "gel, Verlegenheit, Un- 
wissenheit. 
> ας, 
αποῤρ-ῤήγνυμι. Gr. los- 
reilsen. 
d-00-094T06, ὁ, ἠ. unter- 
sagt, verboten. τὰ. amög- 
eyra. Geheimnisse. 
ἁποῤ-ριζόω, ὦ. auswur- 
zeln. e M 
` tC . tz 
απόρροια, ags ἡ. (ῥέω) 
der Ausilufs, das Aus- 
dünsten. 
Aufl. τὸ 


ersticken, 


i 
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&mo-eGÉévyvjit. Gr. aus- 
lóschen. Zur 
ano- osiw. abschütteln. 
απο-σιωπάω, Q. δοΏννεῖ- 
gen. T 

` , - 5 
d mom me o, ὦ. abziehn. 
, ` , C) 
ὤπο-σταάζων herabträu- 
feln, ` 


Q mo- zr KA, ab-weg- 


` 


senden, auftragen, einen 
"Befehl an jemanden schi- 
weken. i 
απο-στεῴαν ων ὤ, den 
Kranz abnehmen. 5 
απο-στιλβόω, OG. zu- 
rückstrahlen, glänzen las- 
sen, 
Αἁπο-στρέφ w.abwenden, 
entfernen. " 
schiele Richtung; 
ἐπο-στυ y Š o ὦ, hassen. 
dro- o Qag w. abschlach- 
ten, ermorden, 'hiarich- 


s 2 δοκήτως. 
Q mo z+ go Dh 9s, ἢ. : plótzlich. 


ren, 
ἁπο-σῴενδονάω», G. 
weegschleudern, 
aro- oyi? w: abtrennen, 
absondeyu, 3 
ἁπο-σώζω, retten. 
ἀπό-τελέω, ὥ. vollbrin- 
gen, liervorbringen, ma- 
chen; geben... > 
ἀπο-τέμνω.αὈθομπθϊάθη, 
abhauen. 
ἀπο-τίϑημι. 
ablegen. 
» ῃ t t z 
ἀπότομος, ὃν ἡ. (répvw) 
abgeschnitten, abschüs- 
sig, steil. ; 
ἁπο-τυγχάνω. Gr. ver- 
fehlen, nicht erlangen. 
ἁπο-τυμπανίφ ων hin. 
richten. 


absetzen, 


i 


ἀπουσία, ας. 4. die Ab- 


wesenheit, der Abgang. 
απο-θαίνω. zeigen, an- 
zeigen, zu etwas machen. 


` 


ἀποφαίνεσθαι. etwas von 


. sich erklären. 
ἄπο-Φέ ge. Gr.wvegführen. 
ἀπο-Φράττω. Verstopfen. 
ἀπο-χέω. ausschütten, 
: wegwerfen. 
ασπο;χώργήσιςν εως» ἡ: 
das Ze vins mdi: ἠ 
ἀπο-ψιλόων à. entblö- 
' sen, 
ἄπραντοςν 6, ἡ.(πράσσω) 
unkräftig, kraftlos. 
ἀπρεπής, έαςν 0, ἡ. Un- 


x ziemlich. 


ἀπρονοήῆτως. (voéw)ohne 


Sorge, unbehümmert. 
ἀπροςδόκητος, Ó, ἡ. 
(προςδοκάω). adv. ἄπρος- 
/ unerwartet, 


repos, Ó, ἡ. (πτερὸν) 
. ungefiodert. 


eM m 
amr w. aüzünden. — o 4 a t». 


.& genitivo. berühren, ge- 


c 


nielsen. ' 
ἄπυρος, ὃ, ἡ. (πῦρ) ohne 
‚Feuer bereitet. Χρυσός. 
|. gediegenes Gold. 
ἆρα und d ρα. folglich, al- 
$0,denn wohl,denn doch. 
(wird ia directer Frage 
meist nicht übersetzt.) 
Αραβία, xc ἡ. Arabien. 
ἀράβιος u. ἀραβικός, 4, ὀν. 


' arabisolu κόλπος. der ara-ı 


bische Meerbusen; jetzt, 

das rothe Meer, 

ἀραιός, ara, ató y lok- 
ker, lócherig. 


᾽Αργανθώνιοςν o v. n.pr f 


Arganthonins. ' 
Αργεία, ας, ἡ. Argolis, 
| ἀργεῖος, εία, εἶον. aT- 
/^givisch. 
αργία, ας, ἡ. die Ττᾶς- 
heit. . 
ἸΑργιλεωνίς,ίδος, m pr. 
Argileönis, 


3 
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᾿;ΑΑργοναῦται, Gy. die] Tapferste, Wackerste, οἱ 


„„Argonauten. 
Ἄργος, ους. Argos, Stadt 
im Peloponnes. 
"Αργος, ov. n. pr. Argus. 
ἄργός, 3 ov. (ἀεργὸς) um- 
thätig, müssig, unfracht- 
bar =, 
ἀργυρέος, ἔα, so». Sil- 
air ὁ. das 
ἀργύριον, OU, TÓ 
Siber; Geld.: . 
E υρῖτις, 1906» (13. 
; berba Erde. τ 
ἄργυρος, ov, ὁ. das Sil- 
ber. 
γώ, οὓς, $. die Argo, 
as Schiff der Argonau- 
ten. 
ἀρδεύω. wässern. 
ἄρδην, von Grund aus, 
gänzlich. 
"Aosta, ας. n. pr. Aria, 
ἄρέσκω. gefallen. 
ἀρετή, ἧς» ἡ. die T'üch- 
tigkeit, Tugend, Tapfer- 
keit. τῆς χώρας. Güte des 
Bodens. 
"Aoyg sog. n. pr. Mars. 
᾿Αριάδνη, yc. n. pr. Ari- 
adne. 
αριϑμέω, &. zählen. c.da- 
tivo. nach etwas rechnen. 
ἄριβμός, οὔ, ó. die Zahl. 
᾿Αρισταγόρας» oU. n, 
pr. Aristagóras, 
᾿Αρισταῖος, ου. m. pr. 
Aristaeus. 
ἀρίστάω, ü. frühstücken. 
Αριστείδης, ου. Y. pr. 
Aristides. 
αριστεῖον, Ov, τὸ, der 
Preis, Belohnung der Ta- 
pferkeit. : ; 
ἁριστερὀς, a, ὁ νι link. 
αριστερά (χείρ.) die linke 
` Hand, ἐν ἄριστερᾳ. links. 
αριστεύς, έως, ὁ, der 


t 


? 


` 


; ἀριστεῖς, die Helden. _ 
&oteac80w.denVorzug ba- 
"hei » Sich auszeichnen. 
Αρίστιππος, ου. n. pr. 

Aristippus. . 
ἄριστο-ποιξὠ», ὦ, (τὸ 


zubereiten, — ποιοῦ - 
και. frühstücken, 
Αριστοτέλης», S06. iu 
pr. Aristotšles, 
᾿Αριστοφάνης» 895. n, 
pr. Aristophänes... 
ἸΑρμαδίαναςν ἡ. Arkas 
ien. e. Land im Pelo.' 
ponnes. / 
ἀρκεῖ. es ist genug, e$ 
genügt, a ow v. hinrei-, 


chend. 
ἄρκθυθδος, ov, ἡ, def. 
VVachholderbaum. 


ἄρντοὲ, οὐυ,.ὃ, ἡ. der 
Bär. ἡ ἄρητος und αἱ ἄρ- 
Άτοι der groíse u. kleine 
Bär am Himmel. Daher 
ἡ 4exroc. dieNordgegend. 

a h Li 

ἅρμα, «τος τό, der Wa- 

"TE dv 

αρµμαμαζαν AGs v. der 
AAP iihi μα j 

ἁρματηλατέω.. (kaw) 
den Wagen, führen, fah- 
ren. 

'AopsvicoTÉ nach arme: | 
nischer Weise, 

“op ó ζω. anpassen. — ¿o= 
μαι. sich zu etwas pass 
sen, fügen, . 

‘A ρμονί 
monia. 

ἁρμοστός, ys 0v. anges 
fügt, passend. 

ἀρνέομαι, οὔμαι leug: 
nen, sagen, dals etwas 
nicht sey, verneinen, 

aó e vo ç, το ῦ, (der nomiris 
αρὴν ist ungebráuchlich) 

ΠΤ ou 


i 


~ a£. n, pr. Hate 


x 


ἄριστόν ) das. Frübstück is 
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.. des-Lümmes. &ovi. ἄρνα. ᾿Αρχέλαος, 


Buttm, Sch. Gr. δ. 57. 
@ ροτός, οὔ, ἡ. das Acker- 
land, 9ο. γή. 
ἄρουρα, ας, ἡ. geackertes 
and, Feld. 
ἁρπαγή; ἧς, ἡ. der Raub. 
Coral w zauben! si, 
ἅρπη, yg, ἡ. die Sichel, 
lippe: : 
9A οποίαν ας» P die Har- 
pyie. ' 
4 QQevixóg, ἡ, ὀν.τηᾶηπ- 
lich. E 
«ῤῥενωπός, ὁ, ὃν (ὠΨ) 
mánnlich, muthig (von 
Ansehn). 
λος WE? Y 
ὠδῥηκτος, ὁ, ἡ. (ῥήγνυμι) 
nadurehdringlich. 
ἄῤῥην, ενος. männlich, 
ἀῤῥεν παιδίον. ein Sohn, 
«οἱ ἄῤῥενες, die Mänsfchen. 
ἀῤῥητος, ὁ, ἡ. ungesagt, 
«ρῥωστέων ὤ. rank seyn. 
αρῥώστημα, XT 06y το, 
die Krankheit. 
ἄῤῥωστος, ὁ, ἡ. schwach, 
krank. \ 
Αρσινόη, yg Arsinob, 
m, pr. 2)Stadt in Aegyp- 
ten. 
αρτάω, ὤ. anknüpfen, an- 
hängen, 
"Αρτεμις, 100, n. pr. ÅT- 
temis.. Diana. 
Ἀρτεπίθυμος, m. pr. 


| 
(von. ἄρτος u. ἐπιϑυμέω) 


Artepithymus, 

& or. neulich, jüngst. ἄρτι 
a. doti: bald... bald, 
jetzt s. jetzt. 

ἆρτός, cv, ó. das Brod, 
vornemlich von Wai- 
zen, 

αφύομαι. schöpfen. 

πρχαἴος,αία, any. alt. οἱ 
24 χαῖοι. die Alten. 


/ 


—n.M—..  — DÀa 


a 0 o ta mo @ ó 


ασθένεια, ας 


a e Daeng 


ασθεν]ς 9 


4 


i 


f 


QU. M p* 
Archelaus. 


r Y >. ` 
@ o Xš Te ou, ὃ. d, Stifter, 


Ürheber. 


αρχή, 5o j. der Anfang, 


rsprung. der Antritt 

der Regierung. die Ke- 

gierung, al αρχαί. die 
Obrigheiten. εξ αρχῆς- 

vom Anfang, zuerst, 


αρχηγός, οὗ, ὁ. der Ur- 


eber. 
᾿Αρχίδαμος, ου. n. pr. 
Archidümus. . 2 


αρχι-τέντὼγννονος,διάετ 
1umeister. ἀρχιτεκτονι- 

nós, ἦν ὀν. zur Baukunst « 
gehörigjarehitektonisch. . 

ἄρχω, οµαι. anfangen et- 
was zu thun, der Erste 
seyn, herrschen. c. genit. 
behorrschen. ΚΕ 

ἄρχων, οντο c, ὁ. der Re- 
gent, obzigkeitliche Per- 
son , Vorgesetztor, 

d pw aTiGu. (ἄρωμα) el-- 
nen gewürzhatten Ge- 
ruch haben. 

( ος» ὁ, Ye 

Spezereyen hervorbrin- 
gend. . 

3 i , ΄ e ε 

4" σαθής,έος, 0, 5. nnge- 
wils, unzuveriüssig. 

᾿Ασδρούβας, αν mn. pre 
:Hasarübal. 

ἆ-σεβεία,ας.ἠ. die Gott« 
losigkeit, Trevel.. 

Q -σεβής, έος, ὁ, ἡ. gotta 
los, verdammt. 

ἄσημος, ὃν ἡ. (σῆμα) une 
"bedeutend, unberiilunt. 

‚86, ἣν, die 

Schwachheit, Eutkräf- 

tung. yt í 

PA w, ὦ, krank- 

schyyach seyn. 

ἔσον ὁ 5 Δ: 


ue. 


schwach, 


` 


$77. 


Ασία, ag, 3. Asien. 2)| ἄστυ δε. nach der Stadt; 
Klein-Asien. 3) Nom, pr.| d cv»soía, ας, $. der Une 


» 


"vorkommenden Wörter. 


einer Person, verstand. abg 2 
&-cırog, ὃ, 3. obnezues-| ao Qa Asie ας» 5. die Si- 
sen. ^ - cherheit,Gefahrlosigkeit. 


᾿Ασκανία λίμνη. der as-| ασφαλής Eos, ὁ, ἡ. ad. 
kanische See in KRlein-| verb. ἀσφαλῶς. mit Si- 


VA wana " "eherheit. Z $ l 

σκάνιος, ου. n. pr. Α5-| G.C s] kOG UV, yi ἡ. die 

caniiu8. P 3 UO oribicklieb keit, hißsli- 

ἑσκέω, Q. üben, treiben:| . che Handlung: 

ἄσκησις, εως, ἦν die Ue-| ἀσώματος, ὃ, jr (σῶμα) 
bung. ?  unkhórperlieh,. 


ἀσκητός, ys òv- gelibt,| ἄσωτος, ὃ, ἡ. ausschwei- 
durch Uebung zu erlan-| fend , »unmälsig’, Ver- 
gen.. T sohwvenderisch. 3 


-»Ασκλήπιος, οὗ. Αεεκα-ἱ ἁτακτόω, ὦν unordent- 


lap. ᾿Ασλληπιεῖον. Tem-| lich seyn, 
- pel Aeskulaps. Αταλάντη, pon pr 
ἀσμένος, y; ον. adverb.| Atalanta., du 
ασμένωςν willig, gorni | ἀτάρ. aber. A 
ασπάδομαι. Crgreifen, ἀτάσθαλος, ὃ, ἡ. frevel- 
fassen, Umarmen, βίον. haft, thóricht, gottlos. 
eine Lebensart wählen. | rens ος, 6 4. (τέκνον) kin- 


"&oraipw. zappeln. s derlos. 


ἄσπασμαν, ατος, τό. diel ἀτιβάσσθυτος, Ó, ἡ. (mr 
> Umarmung- sa] ϑασσεύω) unbezähmbar, 
ori, (Goo j, derSchild.| "wild. e : 
‚2) eine giltigeSchlangen-| Ατλαντίς ίδος. dieToch- 
art, ter deg Atlas, Maja. 
ἄσπορος, ὃ. ἡ. (σπείρω)| ἄτοπος, ὃ, 3« (torop) ut- 
uncultivirt, keine Cultur| schicklich, albern. 
vertragend. ἀτρέμα und, ἄτι μα 
ὥστεροπή, ῆς, 9 der Plitz.] still, ruhig, sanft. 
αστήρ, ἔρος. ὁ. derStern.| ἄτρωτος, ὃ, ἡ, (πισρώσνω) 
»Αστόὀς, ου. N. e. Hundes.] . unverwundet , unyer- 
Astus. 2 wundbar. j 
Q zr o am y O ἡ. der Blitz,. A TTINA 3 ýe Attica im 
das Wetterleuchten. (ver-| - Griechenland. ἀττεκός, ὅν 
schieden ¿von κεραυνός] ἐν, attisch. ó ᾿Αττικός. 
dem tödıenden oder be-| der Einwoliner von At 
tänbenden Blitze.) S Tata ; 


` / : 
-εἱστράπτω. blitzen. , 
° Ἂπυς, vog, m pr. Atys. 


ἀστρολογέων ὦ: Astro-| ; É. H TO 
nomie treiben. . ]ἀτυχέω, à. unglücklial 
ἄστρονγου, τό. das Ge-| seyn.' 
stirn. d 5 y ἀτυχὴς». fogs ds Ñ. un» 
darv, sog rà die Stadt,| glücklich. 


= 
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ἀτυχία» dc j. Unglück, 
Waise san 
αὖ. wieder, wiederum. 
Αὐγείας, ov. n. pr. Au- 
Bias ^ | 
αὖθις. wieder, aufs neue, 
- nachher. ; 
« D λέ Ws 
men, j 
αὐλή, ἧς, 3. der Hof (ei- 
nes Fürsten). 
αὐλητής, οὗ, ὃ. derFlö- 
tenspieler, " 


QUÀ dg, oU, ὁ, die Flöte. 


αὐξάνω und <Ü Ë o. fut, 
αὐξήσῳ.ν ermehren, wach- 
sen lassen. — o pa ı.wach- 
sen, zu Grölse und An- 
sehn gelangen. 
LE € 

αὔξησις, 896,1. derZu- 
wachs, : 

αὖος, y, ον. trocken, óh- 
ne Speise und Trank, 
hungrig und durstig. 
nüchtern. k 

& U πνος,δνή. (ὕπνος) schlaf: 

os, 

αὖρα, «c, ἡ. die Luft, das 
Wehen. 

αὔριον. morgen. 

Α ὕσονες,ών.' Ausoner, 
ein. Volk' in. Italien, 

αὐστηρός» ὃ, x». ernst, 
streng , herbe. 

αὐταρν]ς, 606, ὃ, ἠ. hin- 
Jinglich. —.— 

αὖτε. ferner, [ 

αὐτήίκα. sogleich. 

Αὐτόλυκος, ου. π. pr. 
Autolykus. 


αὐτόματος, ὃ, -ἡ. vonj 


selbst tbuend,freywillig. 


αὐτομολέω, G überge-|- 


hen, überlaufen. 


Αὐτονόη, ης. n. pr. Au-| à e 
M 


tonóe. 


ᾧ. flóten, sum-| 
€ m 4 < ^ ` ε - 
,«UTOU 8l. $xvTOU. τα αυτου 


'ἀφ-αιρξω, à. —ot 


frey weidend, sich selbst 
überlassen. 
αὐτός» 4,0. selbst. (in 
den casibus obliqu.) 
ihn, sie, es. ó αὐτός. 
derselbe. ταὐτὰ ‚st. τὰ 
αὐτά. dasselbe. Schul-Gr. 


'& 127. ji. 


πράγματα. seine eignen 
Geschäfte, 
αὐτοίυήὴς, ἕος» ö,y.selbst- 
‚gewachsen , natürlich. 
τροφαὶ αὐτοφυεῖς. Nab- 
rungsmittel, die wild u, 
ohne Cultur aufwachsen. 

αὐτό-χθων,-ονος, ὃν ή. 
eingoboren, im Lande er- 
zeugt. (dem Eingewan- 
derten entgegengesetzt.) 

αὐχήν, ένος, ὁ. der Hals, 
Nacken. 

Αὐχῖσαι, ὤν. Auchiser. 
Volk in Afrika. . 

αὐχμῃηρός, &, ó v. ausge- 
trochnet, schmutzig. 

» V f “~ € g - 
αὐχμός, οὗ, δ. die D ürrei 
Hungersnoth. 

f & t. 
absondern, abschneiden, 
wegnehmen, rauben, auf- 
heben. ἀθαιρεῖσθαί τι. ei- 
ner Sache beraubt wer- 
den. 

& Φανή 6, 6ο 6 ó, ἡ. (Φαίνω) 
unbekannt, unberühmt, 
nicht in die Augen fal- 
lend. ἐξ ἀφανοῦς. unge- 
sehn, unbeiserkt, 

ἀφανίζω. unsichtbar ma- 

chen, verbergen,  ver- 
nichten,zerstóren.—ojat. 

verschwinden. N 

ἀφαυρός, à, v. schwach. 

16 ὥς. (Φειδώ) ohne 

aals, i 


αὐτόνομος, ὁ, ἡ, (voua) ἁφή, ἧς. 5. das Gefühl. 


„vorkommenden. Wörter. 


γος) stumm. 


der Ueberfluls. 


-ἀφδονία, ας, ἡ. (φθόνος) 


f 


ἄφϑογγος» ὃν ἡ. (Piy ᾽Αχερούσιος, ἴα, τον. 


.zum Acheron gehörig, 
acherontisch. λίμνη. der 
acherontische See. ` 


4 -Q 9 ov oç, ὁ, ἡ. reichlich.| ἆ χ9 ο μαιὶ sich betrübën, 
&Q- {η μι. ablassen, loslas-| Αχιλλεύς, έως. n. pr 


sen, unbestraft lassen. βέ- 


Achilles. 


Aog, abschiefsen. πῦρ. ἀχλύς, Voc, ἡ. die Fin- 


' Feuer anlegen. 
` a 4 
ἀφ-ικνέομαι, 
Gr. kommen. 


-ἀφ᾽ίπταμαι, Gr. weg- 


fliegen. 


puma, 


p 


sterni[s. ` ; Š 

, , . x . 
ἀχράς, ἆδος, ñ der wil- 
A Birnbaum, & 
ᾱ- Χρήστος, ὁ, ἡ. unnütz, 
unbrauchbar. 


ἀφ- iorypı. entfernen.) ἄχρι und ἄχρις. c. geni- 


— íg T & mw. Sich entfer- 
nen. cum genitivo. von 
etwas ablässen, ο 
ἆθλαστον, ov, ro. ein 
Zierrath am Hintertheil 

, des Schiffs. 

d Qv w. plötzlich. 

ἆθ-ορά 19. herabschauen. 

ἀφορίανας, ἡ. (Φορέω) die 

Unfruchtbarkeit. 

ἀφ-ορίζω. (ὅρος) abson- 
dern, begränzen. 

Αφροδίτη», ne n. pr. 
Aphrodite. Venus. 

ἄθροντις, 19065 ὃ, ἡ. 

ο (φρόντις) sor los. 

ἀθρός, οὗ, ὁ. der Schaum, 

& (b anis: ης, ἡ (ἄφρων) 
Thorheit, Unvetstand. 

ἄθρων.ονος, 9, 3. unver- 
ständig, thóricht, 

ἀφυηῆς, E06, ὃ, ýs (Qui) 
ungeschickt, k 

ἀφύλακτος, ὁ, ἡ. unbe- 
wacht, nicht auf der 
Huth. a - 

PA X w Lo ας, 3. Achaja. ei- 
ne Provinz 1m Pelopon- 
nes. Αχαιοί, ὧν. Einwoh- 

, ner derselben, Achäer, 

ἁγαριστία. ας» ἡ. die 

μποτ 
ἀχάριστος, ου, ὃ, ἡ. UN- 
lee 5 


᾽ψυρτος, 


tino. D18. 
ἀψοῴφητί. (ψόφος) ohne 
Geräusch. EN 
ου, n. pr. 
. Apsyrtus, 


B. 

Βαβυλών, ὤνος, N. ο. 
Stadtin Asien, Babylon. 
Ῥαβυλωνία, ας. N. ο, Lan- 
des. βαβυλώνιος., ἴα, τον. 
babylonisch. A 

βαδίζω--ομµμαι. fut. βα- 
διοῦμαι. gehen. 

βάθος, soc T6. die Tiefe. 
διὰ βάθους εἶναι. tief beyn. 

βαθύπλουτος,όνή(πλοῦ- 
τος) sehr reich. 

βαθύς, εἴα, v. tief, dichr, 
βαθὺν χοιμᾶσθαι, in tie- 
fem Schlafe liegen. ç 

βαίνω. fut. βήσομαι, Gr.‘ 
gehen. 

Ῥαιτική, 58 c ἡ. die Hispa- 
nia Baetica. (jetzt Anda- 
lusien und Granada.) ` 

Bairıc, τος, ὁ. der Bätis, 


ein Finfs in Hispanien ;- 


jetzt Guadalquivir. 
βακτηρίαν ἄς» ἡ. der 
Stab. 
Bawroixv3) Xága.Daetri- 
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` 


ana, e, Provinz des persi- 
schen Reichs. (Balk.) ga- 
. πτρίοςν bactrianisch. 
Báxroov,ov, T0. der Stab. 
βακχεύω. von bacchi- 
scher Begeisterung ge- 
trieben seyn, schwär- 
men. 
βάκχη, ýs ἡ. die Dac- 
chantin. 
Βάκχος» ov. n. pr. Bac- 
^. chus. τὰ ο ἃ 
αλανεῖον» ou, ro. das 
on eee 
Ῥαλλιαρεῖς νῆσοι. die 
balearischen Inseln. 
βάλλω. Gr. werfen, schie- 
"αρα, λίθοις , steinigen. 
Barrow. eintauchen. ` 
βάραθρον, ov, τό. der 
Schlund, Abgrund, das 
Verderben. 2) ein Ort zu 
Athen. in den die zum 
Tode Verurtheilten ge- 
stürzt wurden, i 
α αρος. οὗ. δ. er 
P Nibhesrtsche Ausltddon 
vornemlich die Perser. 
βαρ éw , ὦ, belasten. 


schwer, hart, 


x O£ Q ç. 
rus 
Ba 1 κας, a. n. pr. Barkas. 
βάρος, soc, τὸ. die Last, 

Schwere, Schwerfällig- 

keit. ' 2 
Paou vw. beschweren, be- 

lästigen. 
βαρύς, εἶα, Ú. schwer. 
βαρύτης: ἦτος, 4. die 

' Schwertalligkeit, Härte. 
βάσανος, ov, ἡ. der Pro- 

bierstein. 

βασιλεία ας, 3 die kó-| 
„nigliche Würde. 
βασίλειος» ó, ἡ. konig- 
lich. τὸ βασίλειον, ov, und 
τὰ βασίλεια. ὧν. die kö- 
nigliche Residenz, 


p ασιλούς, έως. ó. der 
König, vorzüglich der 
hónig von Persien. 

βασιλεύω. c..genit. be- 
herrschen, regieren. 

βασιλικός, 4 0 v. honig- 

` lich. ES 

βάσις. εως, ἡ. der Gang, 
das piedestal Fuligestell 

βασπαίνω. beschreyen, 
behexen. 

βάσκανος, ó, ἡ. neidisch. 

βαστάδω. Gr.tragen, auf- 
heben. 

βαφή, ἧς, ἡ. die Farbe, 
das Färben. 4 

βδάλλω und βδέλλω. 
melken, ^ . 

βέβαιος, ὃ, ἡ. ddv” βε- 
βαίως. dauerhaft, fest, si- 

cher. ER 
βεβαιόω, G. bektáftigen, 

Ῥελέριονν ov, Τό. ΝΕ ei. 
nes Vorgebirges von Bri- 
tannien.  . — 

βέλος. 8ος, ro. das Ge- 
schofs. 

βελπίων, ίονος, ὃ, m 
besser. βέλτιστος, 4, Ὃν. 
das Beste. 8. ἀγαϑός. 

Ῥηλὸς, ου. n. pre Belus. 

B 9 μα. arog, ro. der Schritt, 
der Auftritt. die Redner- 
bihne. ; 

βίαν ag, ἡ. die Gewalt, 

` Kraft. s- > 

βιάδω — opan Gewalt 
brauchen, etwas durch- 
setzen wollen, sich an- 
strengen. βιάζεσθαί τινα. 
einen bezwingen wol- 
len.‘ πλεῖν. die Durch- 
fahrt erzwingen wollen. 

βίαιος, ἀία, «rov. ge- 
waltsam, heftig. comp. 
βιαιότερος. βιαιότερον (ad- 
verbialiter ) rvar. sehr 
heftig wehen. 
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í 
βιβλίον,οὺ,τὸ. dasBuch.| $ócw»p e, aro gti dio 
βιβρώσκω. Gr. fut.Bew-| Heerde. : > 

cw. verzehren. t βόσμορον, ου, ri. un» 
βίος. ov, ὁ. das Leben,| bekanntes Gewächs. 

die Lebensart, die Welt. | B ὀςπορος, ov, ó, der Bos» 

(die auf der Erde leben-| pörus. x) die Meerenge 

den Menschen.) £xxo9at-| zwischen dem Propontis 

ρέιν τὸν βίον. die Erde] u. Pontus Euxinus. 2) 

reinigen. ' eine andre zwischen dem 
βιόω. Gr. leben. aor. δε] Pontus Euxinus τι, dem 

ἐβίων. partic, βιούς. -. maeotiselen- See, 
Biwv, wvoc. n. pr. Ρ]οπ,|βόστρυχος, ou; 9. die 
βλαβη, 46 ἡ. derSchaden. Locke. 2 d 
βλάπτω.δολμηζθα znfigen.| βότρυς, oc, à. die Traube, 
βλασφημέω, ©. làsteru.| BouwoAsw, à. Binder wei- 
βλαστάν w. fut.BAaoryew, den. k : 

a0r:2; ἐβλαστον. keimen, | βουν.όλος, οὐς δ. der Rina 


, wachsen. : derhirte. 
βλέμμα, arog, τὸ: der] βουλεύομαι. einen Ente 
Blick. schluís fassen, 


B X £v o. sehen, betrachten.| BovA 4, ἧς, ἡ. der Wille. 
πρός τι. nach einer Ge-| BoUA30:6, swg, j. der 


gend gerichtet. seyn. Wille. 
βληχάομαι ὤμαι. blö-| βούλομαι. Gr. fut. βουλή» 
cken. σοµαι. wollen. ται 
βοάω. ë, schreyen, rufen, | βοῦς,βοός, ὁ, 5. das Rind. 
brüllen. ; der Ochse, die Kuh. : 
Bos. ἦς, ἡ. Geschrey, Ge-| Ῥούσιρις, sdog. m. prs 
töse. Busiris. 
Bonté w, à. helfen, Bey-| βραδέως. langsam, 
stand leisten. βραδύνω. zOüfern. ~ 
βοήθημα, ατος, rà dioj βραδύς, εἴα, D. langsam, 
` Hülfe. Βρασίδας, α. n. pr. Bras 


βοηθός, οὔ, δ. derGehül-| sidas. I 

fe, Beystand, ‚Ißpeaxiwv, ονος» ὁ. der 
βόθρος ου, -ὁ. die Grube! Arm. 
Βοιωτία, ac, ἡ. Βδομοπιβράχεα, ὤν, τα. die Un- 

in Griechenland. . tiefe, seichte Stelle. 
βορά, ἃς, ἡ. das Futter. Boa xU o fia, v. kurz, we- 
βόρατον, ou, ro. der 8e-| nig, gering. ἐν βραχεῖ, 

venbaum. in kurzem. nd 
Βορέας, D Ree βρέγμα, amagyırös der 

» 


ῥᾶςι ἃ. der Nordwin Schüdel. 
orden. : Βρεττανία, «c,5.Britan- 
βόρειος, ὁ, ὧν nördlich. | , nien. βρεττανικὀς, 3» ὀν. 


BeogueSévwc, ους, 6. N.| britannisch. βρεττανεκὴ 
e. Flusses, Dorysthénes ;|. ; νῆσος. Britannien, i 
jetzt Dujepr. BesPageaog, τὰ, dashänd, 
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Pe £a. befeuchten, sein- 


weichen. ; 
βριαρός, &, ὀν. stark. 
βροντάω,. ὦ. donnern, 
βροντή, ἧς, ἡ. der Don- 
ner. - 
βροτὀς, ot, ὁ. der Sterb. 
liche, . 
βρόχος, ov, ὃ. derStrick. 
βρυχαάομαι & y a i brül- 
‚ten. 
βρυχηϑθμός, οὔ, ó. das 
ruilen, . A 
B e w. hervorkeimen, auf- 
blühen. - 
βύϑιος, (w, rov. unter- 
getaucht. 
'βυϑὀς, ou, ô die Tiefe. 
-βῬυϑοί. ἀῖο Tiefe des Mee- 
res. 
βύρσα», wc» ἡ. das Fell, 
2) Dyrsa, N. der Burg 
von Carthago. 
ὤλοςν ov, ἡ. dio Erd- 
scholle, Klumpen rohes 
Erzes. 
βωμός» οὗ, ó. der Altar. 


hr 


Tayyys ου, ó. derGan- 
es, e, Flufs in Indien. 


yala.yalanrog,rödie 
Milch, j ks 
αλαξίας, ov, δι die 
Milchstrafse, 


"YaAX&rauaGv οἱ. Galater, 


ein Volk in Klein. Asien. 

Γαλατία, ας, ἡ. Gallien. 

"kaq zas $3, ὀν. gal 
isch. " 


γ«λήνην ης, ἡ. die Mee.| 


| (hebt bisweilen, wie gui- 
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(vom Manne.) — οὔ μα. 
(von der Frau) . 
γάμος, ου. ὁ. die Ehe, 
Hochzeit. ἴ 
1 αμοχαίρων. (χαίρω) 
n. pr. Gamochaeron. 
γαρ. denn, dach. ( ver- 
"stärkt bisweilen die Fra-: 
ge, wie denn.) τί γὰρ 
ψέγει αὐτόν; wer tadelt 
ihn denn? διὰ τί γάρ; 
warum denn auch ? 
γαστήρ. (έρος und γα” 
στρὀς.) ἡ. der Bauch. 
ἐγκρατὴς γαστέρος. 
màí[sig:im Essen. 
γαστρίμαργος» ου» Ó. 
der Schlemmer. 


| γαυλός, oU, ὁ. das Milch- 


— — 


 gefüfs, der Eimer. 
γαυριάω, G. und y ay- 
ροῦμαι, stolz seyn, sich 
brüsten. 
yé wenigstens, zwar,doch, 


‚dem, das Wort, bey dem 
es stelit, bedeutend her- 
aus.) 
γειτνιάω, ὦ, an etwas 
gräuzen. 
γείτων, 
Nachbar. . 
γελάω, ὦ. lachen, lücheln. 
γελοῖος, σία; otov. lä- 
cherlich. ; ; 
γέλως, wrog ó. das La- 
chen. 
y Š c voll, belastet seyn. 
γενεά, ἃς, 9. die Erzeu- 
gung, Geburt, 
γεν ergs «006, 4. das 
. Kinn, der Bart, 
γενειήτης, ου, ὃν ἡ. bär- 
tig. em 


ονος», 0. der 


resstille, 2) n. pr. einer| γένειον, ουν τό dasEinn, 


+ Nereide, Galcne. š 
Γαλλίαν. ας, ἡ. Gallien. 


γαμόω, G. Gr, heyrathen. 


der Bart. - 
γένεσις, εως, ἡ. die Ente 
stehung , Geburt. - 


‚vorkommenden Wörter, ` 


burt. i 
γενναῖος, xia, Klon. 
edel, trefIich. 8 v v oí w g: 
mit Muth, rühmlich. 
ye iy a-we G. gebähren, zeu: 
gen, hervorbringen. οἱ 
γεννήσαντες. die Eltern. 
γένος, οὓς, τό. die Art, 
das Geschlecht, Abkunft. 
τὸ 9νητὸν γένος. das sterb- 
 liche Geschlecht. 
γέρανος, ου, ὁ. der Kra- 
nich. 
γέρας, «toc, τό. Ach- 
tung, Ehrenbezeigung, 
Geschenk. 
Τερμαν LAAC I 3: Ger- 
manien. yaokavdi, Qv. 
.Germanier, 
γέρῥον, ou, τό, Geflecht, 
Flechtwerk. 
γέρων». ὄντος» 
reis. alt. 
γεύομαι. € genitivo. ko- 
sten, geniefsen. . | 
γεφυρόω, à. (γέφυρα) ei- 


Ὑενετή, ἧς, 3. die Ge- 


6: der 


brücken. 

γεωγραθέω, ὤ. Geogra- 

bie treiben. ^ 

ἑώδη-ς, 6ος, ὁ, ἡ. erdig, 

3 fruchtbar. τὸ γεῶδες, = 

, Erdige. 

' yau À o O Los «6 ἡ. der Erd- 
hügel. 

γεωργέω, .ὥ. das Land 
bauen. 

γεωργία,ας, ἡ. der Land- 

. Bau. yewoyınöad ὀν. 

den Landbau treibend. 

Y so 0 Y Ó ç, οὗ, ὁ. der Land- 
mann. 


γεωρύχος, ὃ, ἡ.(ὀρύσσω)| 


der in der Erde wühlt. 
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$9205 $06» ὃ, ἢ. aus 
TET Erde EO. uh 
yn$£o, à. Gr.sich freuen. 
perf. yéyg9os νο us 
γηραιός, feo q iQ t; 
γῆρας», ατος, (u. ya 
|’ de. T à. das Alter. 2523 
γἠηράσκω und γηράῳ, 
ὦ. alt werden, altern. ` 
Γη Qv ὀνης, ου. n. pr. Go- 
ryönes, ph 
γίγας» αντοςν. ὃ. der 
Riese . Gigant. E i 
ίγνομαι u, γίνομαι 
i- Gr. iria. MA M 
γίγνεσθαι περί τινα. sich 
gegen jemanden auf eine 
gewisse Art betragen. τὸ 
γενόμενον Und τὸ γεγονός. 
das Ereignifs. |... ... 
γιγνώσκω und γινώ- 
cnw. Gr.erkennen, ver- 
stehen, beschlielsen. οὖν, ' 
eyvwuichbemerkte nicht, 
ἡ ἐγνωσμένη. die bekann- 
te Erde. 


| TA. V xoc, ου. n. pr. Glau- 
ne Brücke schlagen.über- |. 


lus. à 
γλαυκῶπις, ιδος. blau- 
auos. : : 
γλαύξ, κὀς, ἡ. die Erde. 
γλαθνρός, ἀ».ὀν, glatt, 
zierlich, artig, |»: 
γλυνύς, εἴα, v. sü[s, lieb- 
lich. compar. γλυκίων. 
superl. γλυκύτατος. 
γλῶττα Uu. y À ĞA Hg 
jj. die Zunge. 
γνάθος, ου, ἡ. der Kinn 
bachen, die Wange. 
va(siov, ov, τὸ. die 
Walkmiüble, Ms 
γνήσιος, lay sov: ächt, 
zu einem Geschlechte ge- 
hörig. 


y. ὃς, ἡ. die Erde. das| Tw (Q wv, @ yo ç: n. pr.Gni- 


Land. Landgut. 2) n. pr. 
die Gaea, 


phon. (Knicker.). : 
γνώμη» » 677. der Sinn, 


: γυμνής 27.0 55 
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^ Verstand, Klugheit, Ein- 
sicht, Ueberlegung. 

γνώμων, ονοςν o. der 
Kenner, Schiedsrichter, 
Untersucher. 

Yy oí w. erkennen. - 

γνώριµος, Ó ἡ. bekannt. 

γονεύς, ἕως, δ. der Va- 
ter. of γονεῖς. die Eltern. 

γονή» ç, ġe die Entste- 
hung, der Ursprung. ' 

Toeyiag, α. τ. pr. Gor- 
glas. - 

1 οργώ, οὖς, und Pops 
γών, 6v o c die Gorgone. 
al γοργόνες. die drey Gor- 
gonen. 

Γόρτυνα, «c, und Tọ- 
τυν. υνος. Gortyna. St. 
in reta. ` : 

γοῦν. also, folglich, we- 
nigstens, gewifs. 

γραία, ας, ἡ. die Alte. 

Y ἄμμα, XT OG» ró, der 

Motibdibo, τὰ γράμματα: 


die Sprachen, Wissen- 


schaften, Gelehrsamkeit. | 


γραῦς, &óg, 5. die Alte. 

Ὑραῴεῖον, ov» τὸ. der 
Griffel. : 

γράφω. schreiben , mah- 

Tori, v OratellodcyodQdpést: 
verklagen. š 

Τύλλος, ου. n. pr. Gryl- 
Jus. 

yo) sur óc ὁ. der Greif, 
Gryphus. 

Ὑυῖον, ov, τὸ. das Glied. 

γυμνάξω. üben, 
υμνάσιον» ου, τό. die 
Uebungsschule. 

ó, 4. nackt. 
auch γυμνήτης» fem. yv- 
μνῆτις. 

Τυμνήσιαί νῆσοι. die 
balearischen Inseln. 


s 


nackt kämpft. ἀγών. der 

Wettkampf. 
γυμνόπους,ποδος. bari 

füfsig. 

υμνόὀς» 4, 69. nackt, 

entblóíst. ἐσθῆτος. ohue 

Kleider, ` 

Ἐν M i^ Y 

yvjvéw, ὦ, entbiöfsen. 
γυναικϑθῖοςν a, 0 y. Wel- 
^ bisch. 

Ον a 

Weib. 
᾿γύψ, mög, ὃ. der Geyer, 
γῶνος» ου, 6. Uu. iyw” 

νίαν ας. der Winkel, 


αικὀς, ἡ. das 


"Δ. 


Δαίδαλος» 0U. n. pr. 
Daedälus, 

δαίµων,ονος,όὸ. dieGott- 
heit, das Schicksal. δαιμό- 


fut. δήξομαι; 
beifsen, (von Schlangen) 
"stechen. T 
δάκρυον, ου, 
Thräne ` 
δακρύω. weinen, ; 
δαπτυλήθρα, ας, ἡ. Ue- 
berzug über die Finger, 
der Handschuh. i 
δακτύλιος, ουν ὁ, der 
i Fingerring. ; x 
δάκτυλος, ου. ὃ. der Fin- 
ger. ὁ μέγας δάκτυλος. der 
Danes j 
Š < p & ey. bändigen. ἵππον, 
zureiten. 


hedi `: 


jb é Mais eod. die jun- 


ge Kuh, Balb. 
Δανάη, yç n. pr. Danie. 
Δαναός, ο V. n. pz. Da 
niue, 


γνμνικὀξι 4, 6v. woman, δανείδω, ausleihen, -o ar, 


" 


vorkommenden Wörter. 


Geld aufnehmen , 
Zinsen aufnehmen. 
δαπάνη» 36» ἡ, und $a- 


* 


jM 
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αα!| δείκνυμι. Gr. fut; ag 


zeigen, sichtbar ο... 
darstellen. 


πάνήμα, ατοςν τό, dez| δείλη, «c, 3, der Abend, 


Aufwand. 
δάπεδον, ου, τ o. der F nfs. 

boden, 
Δαρδανεῖς, ὧν. οἷ, die 


'δειλιάω,. ὦ. u. dgl ide 
ζω, sich feig betragen. 

δειλός, 9, ὀν. feigher- 
zig. A 


Einwohner von Darda-| 93:966, ἡ, ó v. stark, mächa 


nien. in. Ober- Mösien. 
Δαρεῖος, ov. n. pr. Da- 

Tlus... ` 
δάς, δαδός, ή. die Fackel. 
μες yo ς, ου, ὁ. ei- 

ner welcher Tribut ein- 


tig; schlimm, arg. δεινὸν 
ὑποβλέπειν. furchtbar an- 
blicken. τὸ δεινότατον. 
was das Schlimmste ist, 
adverbialiter. δεινόν. avg, 
schrecklich. ` 


treibt, Contributionen| δεινότης, τητος, ἡ. Kraft, 


ausschreibt, Erpresser. 
δασμός, ου», ὃ. der Tri- 
but., 


Tüchtigkeit. grolse Ge- 
fahr. 
δεινῶς. sohr y gewaltig. : 


δασύς, Bia, V. mit Haa-| 9227 $w, ὦ. speisen, ese 


ren bedeckt, struppig. 


Sen. .y 


δάφνη, 95» ἡ. der Lor-| δεῖπνον, ou, τὸ. das Gast- 


beerbaum. 
Daphne. 
Δάθνις, εδ ος. n. pr. Da- 
phnis. 
δαψίλεια, ας, ý. der Uo- 
berflafs. 


2) n. propr. 


mahl, die Mahlzeit. 
δειπνο-ποιέω, ὦ, die 
Abendmahlzeit bereiten, ` 
---ἔομαι, οὔμαι. Zu Abend 
essen. / 
δέκα. zehn. . 


δαψελης, bog ὁ, 2. adv.| ὃεπάπήχυς, 8065 ὃ, ἡ. 


δαψιλῶς. reichlich, 


zehn Ellen lang. 


$$ aber, dach. DerPar-| δέκατος, y, ον) derzehn- 


tikel μὲν entgegengesetzt, 


bezeichnet es die Bezie-|d2Asae, ατος, τό. 


hung dos Vorder- und 
Nachsatzes, 
wird δὲ durch ein hin- 
zugesetztes ouv. indefs. 
δεῖ. Gr. man muls.,es ist 
nóthig. μικροῦ τι. ὀλίγου 


te. δέκατον. zehntens. 
der 
Köder, die Lockspeise. 


Verstürkt| δέλτα. das Delta. N. ei- 


nes Dnchstabens. 2) dor 
nórdliche Theil von Ao- 
gypten, welcher wie ein 
A gestaltet. ist. ' 


δεῖ. es fehlt wenig, bey-| 98A 0 iv; 19 oc, ó. dex Del- 


nah, μικροῦ ἀπέθανον. ich 


phin. 


wäre beynah gestorben.| Δελφοί, dy, Delphi, e. 


πολλοῦ 98:1. da fehlt viel. 
δεῖγμα, ατὸς, τό, die 
Probe. 7 


Stadt in Griechenland. 
δονδρίτης. [επι.δενδρῖ- 
τις. an Bàumen gezogen, 


δείδω. Gr. fürchten, sich] δένδρον, ου, τό. der 


fürchten. δέδοικα, ich 


fürchte mich. 


r 


Daum. : : 
δεξιά, ὥς, ἡ. die rechte 
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- Hand! ἐν δεξιᾷ. zur Rech- 
ten. PA ! 
δεξιός, &, ὀν. rechts, ge- 
schickt: : ΜΜΕ o H 
δεξιόω, ὥ. bey der Tiasd| 
- fassen. Ey 


Z 


δέομαι.ε: genitivo. nothig|. 


baben, bedürfen, bitten, 
Stot, ους, ró.dieFurdcli., 
'δέρας,ατος, τό dasTell, 


Vliefs; auch τὸ δέρος, sogel’ 
δῆμαος. ου, ó. das Volk, 


δέρµαατος,τό.ἀ16 Haut, 
δέρω. die Haut abzielin, 
‚scliinden, geifseln. 


δεσ µε Uv. binden,fesseln.|, 


δεσμός, οὗ, 0. plur. τὰ 


δεσμά: das Band, die 
Fessel. : i 
δεσπότηςν ου, 0. der 


Herr, Gebieter.’ 
Δευκαλίων Q ylo 
* Deukalion. 
δεῦρο. hierher. 
δεύτερος, «, ow. der 
zweyte. δεύτερον, ΖΥΥεΥ- 
""éns-r 
δέχομαι. annehmen, ver- |. 
nehmen, nachfolgen, auf} 
ervas folgen. 
ὃ ἑω. fehlen, ermangeln. 8. 
, δεῖ und δέομαι. Gr. 
δέω. binden. 
δή. also, doch, freylich. 
καὶ δή. gesetzt auch, und 
Sogar. καὶ δὴ καί. auch so- 
p ,'also auch. — Mit 
'ragewörtern verbunden 
verstärkt δὴ. die Frage, 
fast wie tandem. 
$ y μα,ατος.τ à. der Bils, 
Stich (einer Schlange). 
δηλονότι. nemlich, ohne 
Zweifel. 
Δήλος, ov. Delos. eine 
‚der cycladischen Inseln. 


δῆλος, 4, ov. bekannt, 
"offenbar, sichtbar, 


ç. n, Pr. 


Sy 


δηλόω, G. kund thun, an- 
zeigen. 

Δήμάδης, ov. n. pr. De: 
"ades. vui i 

Δημήτηρ, repogu.Ay- 


μήτρα»; ας. Demeter, 
Ceres. | - 
Δημήτριος, Ov. n. pr. 
Demetrius, ο 
δημιουργέω, ὤ. verfer- 
tigen. ti 9s 


- auch eine Abtheilung ei- 
nes Volks. δήμοι, die 
Ortschaften in Atrika. 
δήμος ὀρνέων: eine Schaar 
von Vögeln (wie ein 


Volk Rebhühner.) 


Δημοσθένης, ους. n. ΡΥ. 


Demosthénes. 
µόὀσιοςία,ιον. Offent- 
lich. δημοσία. auf öffent: 
liche Kosten. 
δημοτικόςι 1, 99. popu- 
lär, was einem Bürger 
ziemt.. 
Ay ó v aE, 
Demonax. 
δῆτα. also, nun sogar. 
διά. c. genit. durch, vere 
mittelst, von. διὰ νυκτός. 
Nachts. | διὰ παντός. die 
ganze Zeit hindurch. δὲ 
«tGyoc.bestándig.$/ ἔτους. 
jährlich. διὰ πέντε ἐτῶν. 
alle fünfJahre. διὰ βάθους 
st. βαθύ. δι᾽ ὑποψίας St. 
ὕποπτον. C. accus. Wegen. 
διὰ τοῦτο. defswegen. διὰ 
τί; warum 2 
δια-βαίνω. Gr.übergehn, 
auseinandergehn.. διαβε- 
βηκὼς τοῖς ποσίν. mit aus-_ 
gespreizten Beinen. 
α-βάλλω. Gr. verdüch- 
tig machen , anklagen. 
ἄ-βασις, εώς, ἡ. das 
Durchgehn, ..- : 


«XT ögn, pr. 


z 


δι 
δι 


vorkommenden Wörter. 


διαβατὸς, 4, ὀν. wor 
durch man gehen kann. 
δια-βιβάζως durchfül- 
ren, fartschaffen. 
Sia- Bow, ©. berühmt 
-- machen. — & o aa 1, ὤμαι. 
berülimt werden. 
Γδιαβόήητος,: ὃν ἡ. Ver 
schrien, berüchtigt, 
διαβολή, 56, ἡ. die Ver 
läumdung. 
δ ræ- yi νώ Ç Ww. MAG is 
nau erkennen, beschlie- 
fsen. 


δια-γρά @ o. beschreiben]: 


δι-άγω. seine Zeit zu: 
bringen. | 

διάδημα: arog To (δέω) 
die königliche Kopibin- 
de; das Diadem. 

δια-δίδω μι. vertheilen, 

' verbreiten. ' 

Dra - ὀώννυμιι trennen, 
theilen. j 

διά-θεσις. εως, ἡ, die 
Besclidffenheit. 

διαθήκη, xs» ἡ. das Te- 
stamen t, 

δι-αιρέω, ὦ. — οὗμαι. 
theilen, durcbschneiden. 

δίαιτα, ης. ġ die Lebens- 
art,Lebensordnung,lióst, 
Aufenthalt. 

διαιτάομαι,. — ὤμαι. 
leben, wohnen. 

διαιτητής, οὔ, δ. 
Richter. ' ek 

δια-καϑαίρω. reinigen. 


der 


δια- καλύπτω, aulde- 
cken. 
dıa-nsımaı (mit einem 


adverbio.) in einem ge- 
wissen Zustande, in ei- 
ner gewissen Verfassung 
seyn, εὐ. sich. wohl be- 
‘finden. εἰρηνικῶς διάκει- 
ἴσθαι, friedlich gestimmt 
seyn, in Frieden leben. 
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δια-κληρόω, G. verloos 
sen. . ee 

ran o mil w.hinüberbrin- 
gens V. r 

διακογνέω, G, ιπάδιανο- 


y M : 
νέομαι οὔμαι. bedies | 


nen, aufwarten, c.dativo. 
διάκονος, 05 v» Diener, 
Bote. 4 


δια-κονίὀµαι. sich mit 


Staub bestreuen (wie die 
Fimpfer vor dem Απ- 


fange des Kampfes tla-. 


ten), sich zum. Kampfe 
bereiten. a 
διακόσιοι» «to zwey- 
hundert. l 
δια-πόσμγησις, Suç. 3. 
die Anordnung, Verwal- 
tung. [s 
δια-κρίνω. unterscheiden, 
absondern, beurtheilen. 
δια-κυμαίνω.. unruhig 
machen, aufwühlen, 
ιδία-κωλύω. hindern, ab- 
halten. \ 
δια-λαμβάνω, Gr. auf 
ein - nehmen, theilen, 
abtheilen. διειλημμένος. 
vertheilt, durclischnit- 
tem: σημείοις διειλημμέναι 
durch Zeichen unter- 
schieden. χώρα ὀσμαῖς δι- 
ειλημμένη. ein mit Wohl- 
PER angefülltes 
and. 
δια: λέγ w.auslesen, “OMAL 
sich unterreden, mit ei- 
nem sprechen: 
δία-λείπω. unterlassen. , 
διάλεκτος, ου, ἡ. die 
Mundart, Sprache. 


—m  ..... σαν 


Ιδιάλεξις,' εως, ἡ. die ` 


Uuterredung. 
δια "λες, δ, DR mit Edel. 
Steinen verziert, 
διαλλαγή, 
Friedensschluís, 


36, ἡ. der 
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δι-αλλάσσῳ ι.-αλλάτ- 
Tw. verändern. ο. geniti- 
vo. sich entfernen, unter- 
scheiden, — o p ar sicli 
aussöhuen. er 
ira Avo ig sw gý die Ver- 
sóhnung. 
δια-λύω, auflösen, schei- 
den. 


διάῤῥυτος, ὃν 5. durch- 
wässeort, 

9raQ-Quyvujct. Gr, zer- 
reilsen. 

δια-σκάπτω. durchgra- 
ben. 

δια-σπάω, G, von cinan- 
der ziehn, theilen. 

δια- σπείρω. zerstreuen. 


t 


δια-μένω. bleiben, νοχ-|διά-στασες, εως, ἡ. der 


bleiben, zubringen. 
δια-μετρέὼ, ὦ. abmes- 
sen. : 
δίαµµος, ὁ, 3. sandig, 
διαμονή, ς, 2.die Dauer. 
διαν-ίστημι. aufstellen, 
διαναστάς. — auíistehend., 
= ἵσταμαι, in die Hóhe 
stehen , sich aufrichten. 
δια-παντὸς, immer. 
$ix-míTTw.durch- aus- 
einander fallen -zerfallen. 
δια-πλένκω. flochten, 


durchllechten.- i 
δια-πλέω. Gr. durch- 
schiffen. 


δια-πνέω. Gr. durchwe- 
hen. 

διαπόμπιμος, Ó, ἡ. Ver- 
sendet. 

δια-πονέω. ausarbeiten, 
ausbilden. 

δι-απορέοµαι, οὔμαι. 
in Verlegenheit seyn. 

δία-πορθέω», ὦ. verwü- 
sten, zerstören, Š 

dra-modrrw u. -πράσ- 
σ w. etwas ausrichten, zu 
Stande bringen. 

Š διαπρεπής, έος, ὃ, ἡ. 

-. Επρέπει } ausgezeichnet, 
vortrefflich. 

διάπυρος»' ὁ» ἡ. 
glühend, feurig. ; 

διαρκής, ἔος» ὃ, ý. (αρ- 
πέω) hinreichend, stark. 

διαρ-ῥύω. Gr. durchflie- 
(sen. x š 


(πῦρ}| 


Zwischenraum, Spalt, 
die Uneinigkeit. 
διάστημα, ατος,τὀ. die 
Entfernung. 
δια-στρώννυμι. Gr. mit 
Teppichen oder Decken 
belegen. : 
δια-σχίζω. -zerspalten, 
aufschneiden, trennen. 
δια-σώζω. retten. 
δια-ταράττω und -τα- 
ἄσσω. in Verwirrung 
und Verlegenheit setzen. 
δια-τείνω. ausstrecken, 
wohin abzielen, zu et- 
was gehören, διατείνειν 
ὁδόν. einen Wegmachen. 
δια-τειχίζωώ. vormauern, 
δια-τελέω, G.vollenden. 
(mit e. participio verbun- 
den drückt es die Dauer 
eines Zustandes aus: διε- 
τέλεσεν wy. er war im- 
mer, hieltsich bestähdig 
auf.) τὸν βίον, das Leben 
zubringen. διατελεῖν ἀδού- 
λωτον. trey bleiben. 
δια-τέμνω. Gr. spalten. 
δια-τ ρέ ws ὦ. beobach- 
ten, beybehalten. ` 
Š ¿xr f. (S. 914.) warum ? 
δία-τίθημι. anordnen,in 
einen gewissen Zustand 
setzen. αισχρῶς διατεϑθῆ- 
ναι. in einen schimpfli- 
chen Zustand: versetzt 
worden seyn. ἐμπαθέστε- 


/ 


vorkommenden Wörter. _ 


Ç 


ον διατίθεσθαι. zum Mit- 
elden gestimmt werden. 


δια-τρέῴω. Gr.ernihren. 


διατριβή, ἧς, 3. der Anf- 
enthalt, (τὴν διατριβὴν 
ποιεῖσθαι. sich veo authal- 
ten.) die Lebensart, ein 
Platz. zum Vergnügen, 
Unterhaltung. 
δια-τρίβ ω. sich wo auf. 
halten. verweilen, die 
Zeit hinbringen, leben. 
Sra- Tum uo, &. ausbilden. 
διαυγής, Šoc, Ó, ἡ. (αὐ- 
y) hell strahlend, 
διαφανής, έος, Ó ἡ. 
(Φαίνω) durchsichtig , 
hell; 
διαφερόντως.  ansge 
zeichnet, vorzüglich. 
δια-Φέρω. Gr. hin- und 
hertragen. c. genit. sich 
unterscheiden, verschie- 
den seyn, sich auszeich. 
nen./— oat. 
. seyn. 
$ia-Qs Uy o. Gr'entfliehn. 
δια:ῴθε ip w. zu Grunde 
τίο]ιιοπ.διεφϑαρμένος.ΥΕΥ- 
derbt. 
διαφορά, ἃς, ἡ. die Ver- 
'schiedenheit, Abwechs- 


"Or @ ορος» Š, ἥν verschie- 
den, ausgezeichnet. , 


Due Qus» ἧς. ἡ, WAS zwi.| 


uneinig 


διδάσκαλος, ov, ὃ, der 
Lehrer. 

διδάσκω, zwa τι, lehren, 
unterrichten. ἐδιδάχϑ9η 
ῥήτωρ, κυνηγός, ex wurde 
in derflhetorik, Jägerey 
unterwiesen. ὃ,δάσκοµαί 


τινα. ich lasse einen un- 


terrichten. . 

Δίδυμα, wv, τά. Didy- 
me, St. in Ionien, nahe. 
bey Miletus, ‘wo ein 

- Orakel, Apolls, welcher 
davon Didymaeus heifst. 
διδυματὀόκος» ὁ, 3. (τί- 
επτω) zwey Junge wer- 
fend. x GUB. 
δίδυμος, ὃ, ἡ. doppelt 
δίδυμοι. Zwillinge. 

Αιδώ, οὓς... pr. Dido, 

δίδωμι. geben, gesiatten, 
ausliefern. διδόναι /0pwov. 
sich eidlich verpflichten. 
coi δέδοται, dir ist ver- 
liehen. ` j 

δι-είργω. trennen: i 

διόξ-ειμι,' durch- gehn, 
wandern, durchlaufen. 

διέξ-οδος,ον 4. der Aus- 
weg. | [CN 
δι-έρχομαι. Gr. durch- 

, gehen, hinübergehen, ei- 
nen. Auftrag ausrichten, 
erzählen. Nat, ^ 

διευκρινέω, ὦ. aufs Rei- 
ne bringen, abhandeln. 


schen einerSache wächst. | 8.19 y £o xt, οὔμαι, er 


derSpalt, Zwischenraum, 


zählen. í 


δια-Φυλάττω. bewah-| διήγημα, arog rd. die 


ren, beobachten, 


Erzählung. 


δια-χαίνω, den Mund|$;-5xw.durch etwas hins, 


öffnen. 


gehn , sich erstrecken. 


διάχρυσὀς, ó, j. vergol- διηνεκής, έοςν 0, ἡ. an 


det. 
διδασπαχεῖον,ου, τὸ. 

die Schule. 
διδασπκαάλιον,οὐ, τό. das 


Lehrgeld. 


— Jasobs gr. El. I. Thl. o. Auf. 


Í 


einem forrgehend, auhal- 
tend; uh M. 

δι-ίστη μι. anseinander- 
bringen - stellen, διεστη- 
xdg. entfernt. 


IQ 


΄ 
4 
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δικάδω. Retht sprechen, |Διόνυσος, ου. Dionysus, ` 
ein Uttheil fällen, ent- | Bacchus. ; i 
. scheiden. — o p «weinen |91- ¿> 8 e. deshalb, wes- 
*Procefs führen. ; alb. . = 
διπαιοπραγέω», G, βθ-|δι-ορϑόω, à, aufrichten, 
‚recht handeln. gut machen, ersetzen. 
δίκαιος,αία. ov. gerecht. |r- ogil w. Grenzen ziehn, 
παρὰ τὸ! δίκαιον. dem | absondern, trendem.: 
Rechte zuwider. adv. δι- [δι-ορύσσω. durchgraben, 
: καίως. auf eine gerechte | durchstechen, 
Weise _ « Διόσκουροι, ων, οἱ. die 
, δικαιοσύνη, ἥς; ἡ. di Sohne des Zeus , Bastor 
Gerechtigkeit. - und Pollux, b 
δικαότηριον, bv, rò. der ]διότι. deswegen, , weil, 
Richterstuhl, Gerichts- | dafs. ur m 


hof, N Αιοφῶν, ὤντος. n, pr. 
δικασνής, οὔ». ὁ. der] Dióphon. 
Richter, διπλάσιος, ία, εον. dop- 


δίκελλα, ἡ c 5. die Hacke pelt. 
δίνη, »5 2. die Gerechtig- | Bic X006, ὁπ, ὄον, τι. δι- 
keit, Procels, Strafe, δ | πλοῦς, 9, οὖν. doppelt. 
xag τίνειν. büfsen. ---δι-Ιδίπους, ποδος, ὁ, ἡ. 
wq». c: genit. nach Art, |  zwéytüfsig. 
instar. 2) n. pr. die Göt- | δ ίς:. aweymal. |, 
tin der Gerechtigkeit, δίσ κος, ου, ó, die Wurf- 
A Lx ταιοςν X, OV. diktà- scheibe, « à 
isch, in Dikte, einem Ge- ἰδισσός u.bírmróg, ἡ, ov. 
birge in Kreta, doppelt. 
δίμηνος, ὁ, ἡ. (uy) vwey- |Bic-X À io as, a. zwey- 
“monatlich. ἐν διμήνῳ. 1n | tausend. 
einer Zeit von zwey Mo- |διΦυ ἠς, ἕος, ὁ, ἡ. dereine 
naten. Be doppelte, zwiefache Na- 
δίµορφος, ὃ, ἡ. (μορῷη}} tur hat. 
zweygestaltet, aus zwey (ò íx soc, 5,2. (xwÀ3) mit 
Natiüren gemischt. gespaltenen Klanen. 
Š 16. weshaib, wodurch. [δίψα, ης, ἡ. der Durst. 
Διογένης, 806. Y. pr. διψάων- g. ‘infin, διψῆν, 
Diogšnes. . I | dursten, | 
| 


Fx 


d -οικέω,, ὦ. anordnen Ιδιωγμός, οὔ, 9. das Ver- 
ιοιπήτής,οῦ, δ. der Ver- | ‘folgen, Nachsetzen. 
walter, * — ^ 202 4]9ré* w. verfolgen, nach- 
Aropyöngssog. Diome-! laufen, heftig nach et- 
des. n, pr. eines der grie- | was streben, ; ον 
chischen 1 οἱ ἀθιγ im ἴτο- |διώρυξ, vx og, ἡ. der Ca- 
, janischen Kriege. . nal, : ! 
Διονύσιος, ου. Diony-|9ox£o, ὥς glanben, schei- 
sius, n. pr. eines Tyran-| nen. δοκῶ ἰδεῖν. ich glau- 
non von Syracus. | bezusehn.$onei εἶναί τι. 


! 


< 


` 


` 


er bildet sich ein, etwas 
zu seyn. δοπεῖ. es beliebt. 
ἐδοξε. (visum est, placuit.) 
es hat beliebt. δοκεῖ μοι, 
(mihi videtar.) es scheint 
mir. 

δοκός, οὗ, ἡ. der Balken. 

δόμος» ου) ó. das Haus. 


δόξα, «c, ;» der Ruhm, 


die Meinung.. ` 
δορά, ἃς, ἡ. die Haut, das 
Fell. | 
|9opnag, ἄδος, jı die Ga- 
zelle. 

δόρυ, δόρατος» r Ó, der 

Spiefs. MES 
δόσις, εώς, 3. die Gabe, 
`“ das Geschenk. 

$ovAsUw.Sclav reyn. να: 
κῶξ. 
Dienst haben. 

δοῦλος, ου, ὁ. der Sclav. 

δουλόω, G. unterjochen, 
zum Sclaven machen. 

δοῦπος,,ου, ὃ, das 
4àuschb , Getós. 

Δοῦρις; ιῦος, T- pr. Du 
ris. Ç 

δράκων, ὄντος; ὃ. der 

Drache. 9) n. ‚pr. Drako, 

δρᾶμα, ατος; ri. das 
Schauspiel. 
Φϑραπέτης, ου, ô. einent- 
laufener Sclav, Flücht- 
ling. - casn 
Š ρα eu +o o Š ó das Ent- 
laufen. | 
δραχμή, ὃς, ἠ. die Drach- 
me, ein Geldstück, etwa 
51 gute Groschen werth. 

òp aw ὤ, άοµαι, Quat. 
thun; δρᾶν τινα τι. einem 
etwas anthun, mit einem 
auf eine gewisse Weise 
umpgehn, 


e- 


δρέπανον, οὐ. τ ó. die Si- 


chel, Hippe. 


vorkommenden Wörter, 


ο κά ων 


einen schlimmen 
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ala, αἷον. 
aufend, im Läufe, 

δῥρομᾶς, ἆδος, ὁ, ἠί zum 
Laufen tauglich. 


δρόμος, ου, 0. der Lauf, 


Wettlauf. 
δρόσος, ου, ἡ. der Thaw. 
Δφύας».. αντος. n, pr. ; 
Dryas. ae 
δρυμός oU, ὁ, der Wald, 
δρῦς, ἐς ἡ. dié Eiche, der 
aum. ὶ 
δύναμαι Gr.können,ver- 
mógen, Kraft haben, gèl- 
ten, vwofth seyn, etwas 
“bedeuten. ; e. 
δύνα µ ές ες, ἡ. das Vor- 
mógen, die Macht, Ge- 
schicklichkeit, 
δυναστεία, ας; -ἡ. die 
Herrschaft, 
δυναστεύω. herrschen. 
δυνάστης» ου, ó, der 
Herr, Herrscher. 
δυνατός, $ ó v. mächtig, 
vermógend. εἰ δυνατόν. 
"wenn es möglich ist. 
δύο,’ (und δύω) otv, δυ- 
& t, zvrey.sig δύω. in zwey 
. Theile, nn 
δύομαι. Gr. untergehn. 
δυςειδεία, ας, ἡ. (εἶδος) 
die Ungestalt, Hälslich- 
keit. 


Ë ^ m ΄ s 
Ίδυςειδής. 806 6, j. uns 


‚gestalt, häfslich. 
υεείζβολος, ὁ, ἡ-(βάλ- 
Aw) wo man nicht leicht 
einen Angriff, Einfall 
thun kann. 
δυςέλικτος, ὁ, ἡ.(ἑλίσσω) 
verwickelt, : 
δὃυ: έξοδος, ὁ, ἡ. (ὁδός) 
wo nian mit Noth und 
Mühe den Ausgang fin- 
det, schwierig. 
δύσις, 896, ἢ. der Un-. 


i9 " I 


` 


i S ' 
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x ^. ( ` 1. 


tergıng der Sonne, der|Aweig, (ὃ ος. n. pr. Do- 
Abend. Tis. 


δυςλατανόήτος», ὃ» ἠ.|δῶρον. ου, τό, das Ges 
(voiw)schwer zu verste-| schonk, die Gabe. 
hen, unverständlich, Ç y 
c δυςκαταπολέμήτος» ὃ, 
ἡ» (πολεμέω) schwer zu 
, bekriegén. 
δυςμαθής,έος, ὃ, 7. (pad à 
θάνω) ungelehrig. ë & y.cum conjunctivo.wenn. 
δυσμαί, ὤν, at. Sonnen- |έαρ, oc, τ ὁ. der Frühling. 
untergang, Abend. ἑαυτοῦ, Ὧςν οὔ. seiner, 
δύςμα κος; 0» ἣ. (μάχο-| ihrer selbst. 


E. 


pat) schwer zu bekim-Jš za, ἐῶ. lassen, verstat« 
pfen, ; ten, - 7 


y px og Bir . , . . 
Svgoinyrog ὃ, ἡ. (δικέω)]ἑβδομήκοντα. siobzig. 
nicht gut zu bewohnen, |ἑβδομος: y, ον. der sies, 
un wohnlich. bente. ἕβδομον. sieben- 
' Aurra θες. n. pr. I 2er tena. ΓΤ I 


δυςπερίληπιτος, ὃ, 3.]šBavos, ου, ἡ. das Eben- _ 


(λαμβάνω) kaum zu um-| holz. i 
fissen. ; ἐγγίζω, sich nähern. 
δύς-πορος, ὁ, 7. Schwie- [ey yovög, ου, 6. der Nach- 
xig , bedenklich. komme. , 
δύστηνός, ὁ, ἡ. πηρἰᾶοκ-|ἐγγυάω, ὤ. übergeben; 
lich, elend. zusagen ; versprechen. 
δὐςτυχξω, @. (τύχη) un- [éy yú ey. in der Nüle, 
glücklich seyn. ` ἐγγύς. c. genitivo. nahe., 
` $ug-Oogéo, G. betrübt, | comp. ἐγγυτέρω. superl. 
| „verdrielslich seyn. ἐγγυτάτω u. ἐγγύτατα. 
δυςχε d. 8 £ ος, ὃν ἡ. (χεῖ- |ἐγείρω. Gr, erwecken, 
ir 


I 


μα) Sehr Kalt. ἐγρήγορα. ich bin wach. 
δώδεκα. zwölf. aor. ἐγρόμην. infin, ἐγρέ- 
δωδέκατος, y, ον. der| σθαι * \ 
« »wölfle.dwögnerov,„wölf- ἐγ «καϑεύδω, in etwas 
| “tens. i i schlafen. 
Δωδωνίςν ίδος. dodö-fiy-naréw, ὥ. ο. dativo. 


δῶμα, «rog, τό. das nem etwas zum Vorwur- 
Jlaus. 
δωρεά, ἃς, į. das Ge- 
schenk. δωρεάν. als Ge- 
m 
Schenk. zum Geschenk, |» Š 
εγκαυμα, απτοὂςυ τον 


δωρέομ αι’ οὗ j& & Ei uio) iia Ῥκωιά οκ]. 


fe machen. 
J μας 
ἐγ-καρτερ ἕξων, ὦ, be 
etwas ausdauern, aushal- 


nisch. von, aus Dodöna. beschuldigen, tadeln, ei- 
| ten, ertragen. 


ken. Br : ἐγκέφαλος, ου», 6. das 
Δωριεύς» έως. ein Do- | ‚Gehirn, 
᾿αἰοτ. ; ἐγκλημαγατος, τό. (nar 


M ` 


LI 


} 


# 


` 
. 


λεῖν.} die Beschuldigung, 
. Verbrechen. 
ἐγ-κλίνω. cine Neigung, 
Richtung geben. 
Ἑγκλίξις, 8065 ἢ. die 
Neigung, schiefe Fläche, 
ἐγκράτειαι ας» ἡ. (κρα- 
τέω) die Enthaltsamkeit, 
x Mälsigung. r ram 
z'yxgarQ6cs 206, Os Ὑ. 
einer Sache mächtig, ent- 
haltsam. γαστρὸξ καὶ. mo- 
τοῦ. müfsig 3m Essen und 
Trinkeit 
fy -nọ Ú = z win etwas ver- 
bergen. 

, EY: xw 4 0X Q w, preisen., 
᾿ἐγκώμιον, ου» tå, das 

Lob, die Lobrede. 

€ ειρίδιον, OU» 

es) der Dolch. - 

&yxsıgidw.einhändigen. 

ἔγκελος; vog, ἡ. der 
" als 9 

ἐγχέω. Gr. cinschenken. 
€ 
an heimisch. of ἐγχώριοι. 
dieEinwohner einesLan- 
des. 

gyó. ich, verstärkt. ἔγωγε. 

. ich für meine Person. 
ἐδαῷος, sop τὸ. der Bo- 

den, ; ' 
ἔδεσμα, ατος» τὀ. die 
Speire. 
-`F w. Gr. essen. :: 
ἐδώδιμος, ὁ, 3. efsbar. 
ἐθέλω.α. 9 £X w. Gr. Wol- 
lea. - 

£9 (2 w.gevrühnen.—o «a t: 
gowohnt werden, εἰϑι- 
σμαι. ich pflege. 

ἔθνος, 805, ro.das Volk, 

ἔϑος, 6ος, τό. die Sitte. 

Z9. Gr. gewohnt sevn. 
κατὰ τὸ εἰωθός. der Ge- 
wohnheit nach. 

εἰ, wenn, ob. (nach ver- 


! 
το. 


D 


` 


. 


( vorkommenden Wörter. 


ώρίος, ὁ, ἡ. (χώρα) 
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drücken, dafs, dar- 
doch. εἰ καί. obgleich: 
LÀ » Z 

εἶπερ. wenn auch, wenn 


Wa. εἰ μή: aulsen.\ siriç, 
$i quis, statt ὅςτις. 
εἶδον. ich sab. part. ἰδών. 
einer, welcher sah, infin, 
ἰδοῖν. 
27806806, 70. die Gestalt, 
εἴδωιι.εἰδέω.(Ὀογιοβ αι. 
[ser Gebrauch.) Gr. perfe 
οἶδα. ich weils. εἰδέναι. 
wissen. εὖ οἶδα. ich bim 
überzeugt. plusap. ἦδειν. 
' ebd. wissend. einer, wet- 
cher weils. fut, med. st- 


eriahren. ' 
εἴδωλαν,ου,τ 6, das Bild, 
Ebenbild. 
εἴθε Ὁ. εἴθε γάρ: Wenn 
doch, o dafs doch. (uti- 
nam.). ' ταν 
sln δω. vergleichen, 
gleich machen, vermu. 
then. — o μαι. eine Ge- 
stalt annehmen, 
εἰκός» oroc, τὸ. das 
, Wahrscheinliche, ὡς: &- 
γιός. wie natürlich. 
εἴκοσι. zwanzig. εἰκοστόξ, 
ἣν» ὀν. der zwanzigste. 
e DEUM 
| 


zwanzig. 
εἰκότως. mit Recht. 
sln w.(ungebrüuchlich)Gr. 
' ἐοίκέναι.. ähnlich seyn, 
βοἰνοίηθη.ἔρικε.68 scheint. 
ἑουκώς , via, ἐς. ähnlich, 
ἑἰκών, ὀνος, 9. das Bild, 
Ebenbild. er eor 
Ἑ}λείθυιαι« ας, ἡ. Ti- 
thyia, die Göttin der Ge- 

burtshülfe, Lucina. 
Εἱλώτης» ου, ó, der Ho 
^ E k 


über dafs.)a9e, wenn 


coma: ich werde wissen, 


bis, die einen Affect aug- - 


anders. εἴποτε. wenn et- ` 


/ 
i: 
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lot, Leibeigner der Spar- ls! 


taner, ; 
€ ^ , , 
8ίμαρ d 0 "n τό. ἱμείρο- 
μαι. Gr.) un εἰμαρμέ- 
“δ das dp Ya 
hängnifs. 
` n LEE > 
σι ho εξ ναί, SEYN. οὐκ 
εστιν. es ist nicht mög- 
lich. 209° ὅτε. bisweilen. 
τὰ ὄντα. die Dinge, We- 
sen, das was man hat. 
US ER aS, : 
sipi, ἰέναι Gr. gehen. 
med. ἴεμαι. eilen. 
εἶνατο ç st. ἔννατος, 9 OV. 
der neunte, ] 
εἰπεῖν. part. εἰπών. Gr. 
Sagen. κακῶς. Worte von 
übler Vorbedeutung sa- 
gen. 
5 ς΄ ya. 6, genitivo, zurück- 
aalten , abhalten. 
εἴπόθι. wenn irgendwo, 
εἰρεσία, ας» 7. das Ru- 
dern. 
ϱἱρήνη, ἧς ἡ derFriede. 
εἰρηνικῶς, friedlich, 
εἰς. C'accus, in, nach, ge- 
gen, zu, auf, in Rück- 
sicht auf, εἰς τὰ ὀπίσω. 
rückwärts. εἰς πολὺν χρό- 
vov. auf lange Zeit. εἰς 
τοῦτο. C. genitivo..so weit 
in etwas. — εἰς τὸ ἕπαρ- 
δειν. um zu bewässern, 
ἐπαινεῖσθαι εἰς τὸ κάλλος. 
wegen der Schönheit ge- 
lobt werden, 
εἷς» µία, 8». einer, eine, 
eines. 


εἰς-ά γω, hineinführen. - 


εἰς-βαίνω, Gr. hineinge- 
en, ` 
SE &AAw.Or. einen Ein- 
PA 
sich ergielsen. : 
-Φἰς-δύομαι. Gr. hinein- 
kriechen, 


Il thun, (von Flüssen), 


t: 811. s hineingehn, ein- 
aufen (von Schiffen). 
εὲς- έρχομαι. Gr. hinein- 
‚gehn treten, , 
εες-ηγέομαι, 0U a x1. 30. 
Vorichleg bringen, ein- 
führen. 
εἰςηγητής», oU, ó. der 
Veranlasser, Erfinder. 
εἴσοδος, ου, ἡ. der Ein- 
ο διά SR a 
εές-Φέρω. hineinbringen, 
$i Fir ἕω, ὦ. eintragen, 
zu sich nehmen. 
&ic- X Éw.ergiefsen. —opar 
sich ergielsen. 
siTr«.darauf, dann, ferner. 
eire... sirs 08 56y dals.. 
oder. entweder . . oder. 
dx und ἐξ, c. genit. aus, 
von, durch. ἐξ οὗ. von 
"der Zeit an. ἐκ πολλοῦ. 
"seit langer Zeit.  Ὃ.'' 
Ἑκάβη, ης. n pr. He- 
cuba. 2 
ἕκαστος, ἡ, ον. ein jeder, 
ἑκάστοτε, jedesmal — 
ἑκάτερος. αν ov. einer 
von beyden, jeder vou 
beyden, alle beyde, (wie 
utérque). 
ἑκατέ e € 9 8v. von beyden 
Seiten. 
ἑκνατόμβην ης, ἡ. ein 
Opfer von hundert Siie- 
ren, ein grolses Opfer. 
ἑκπατόμπυλος, Ó ἡ. (πύ- ` 
Ay) was hundert Thore 
hat. 
ἑκατόν. hundert. ἑκατο-. 
στὀς, 4 öy, der hundert- 


ste. 
en-Baivw. Gr. heraus- 
| gehn. 
ἐν-βάλλῳ. Gr. heraus- 


werfen, verbarinen. 
ἐν-β tB o d Gu Q. Gr. aus- 
fressen. . 
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i | > à ; 
ἐκβολή, ὃς, ἡ. die Mün-| dx - À w.auflósen, entkräf- 


dung, der Ausfluls. ` ten , abmatten. a 
> € < ud ` [7 € 
ἔκγονος, ου.”δ. der Ab-| ἑκούσιος, Ó ἡ. adverb. 
kómmling, Sohn. . ' ἑκουσίως. freywillig. 
4x-Síixoj ar aufnehmen. | £u-m £j m w. absenden, aus- 
erwarten, auf etwas fol-| schicken. - x 
« gen. ἐκ-πετάζω, ausbreiten. 
ἐκ-δέω. c genitivo. an et-| ἐκ-πέττῳ uud -πέσσω. 
was binden. 'auskochén , ausbrüten. , 
-Εκ-διδάσκω., unterrich-| ἐκ-πήγνυµμι, Gr. erstár- 
ten. ren machen. 


èn- òrd wmr herausgeben.| ἐκ-πίπτω. Gr. herausfal- 
ἐκ-διώκω. horausjagen,| len, veririeben werden, 


‚verfolgen. zum Vorschein kommen. 
En-öUvm. hervorkommen, (von einem Orakel) ei. 

. *herausschlüpfen. ` nem zu Theil werden. 
"Ener. dort. ἐκ-πλέω. Gr. wegschif- 


ἐκεῖθεν. von da, von daj fen. 
an, ; | ἐκνπληξιες, awg, ý. die 
ἐκεῖνος, ἣν ο. jenbr, €, e8.|` | Bestürzung, das:Schre- 
ἐκθερίζω. abmähen. cken. / 
ἐκ- θνήσνκω. Gr. wietodi| ἐκ-πλήττω π,πλήσσω. 
ο (in Ohnmacht)liegen. ru! Gr. einen erschrecken, 
γέλωτι. sich halb todt la-f betänben, in Verwunde- 


chen. ' rungsetzen. --ομαι. in 
| ἐκ-θορξέω, ὦ Gr.heraus-| Schrecken gerathen. ; 
, aufepringen. Ew mvéw.ausathmen, ster- 
ἑκκαίδεκα. sechzehn, ben. 


ἐκ-καθαίρω. reinigen, | ἐκ-πονέω, Q, bearbeiten, 
ausfegen. ausweiden(von| ausarbeiten, schmücken. 


Wildpret). ἐκπρεπής, £06, ὃν ἡ; AUB- 
ἐν-καλύπτω. entiüllen,| | gezeichnet. i 
aufdecken, ἐκ-πυρόω, G. in Flam- 


$^-wsraet, — ausgostellt| men setzen. 
rM 


ἐκ-ρίπτω. hinausvverfen. 


seyn. š 
iBuwAwcio ας, ἡ. (ἑκκα-] ἐκ-τείνω. ausdehnen, 
λέω) die Volksversamm-| ἐκ-τήκω. eusschmelzen, 
lung. ausschwemmen, abson- 
ἐκ-κλίνω, ausweichen,| dern. 
. vom Wege abgehn. ἐκ-τίϑημι. aussetzen, 


ἑκ-πομίζω.- ` binaustra-| ἑκ-τίνω. bezahlen, ent- 
gen, beerdigen. richten, ersetzen. 
5 š u-k: πω. unterlassen, ἐντοπ (2 Ws (τόπος) von ei- 
š verlassen,storben. —op ot nem Orte entlernen. 
: aufhóren$s sterben. -Γἐκτός. aufserhalb. ἡ «rà; 
ἐκ-λήϑομαι c genitivo.| Θάλασσα. das atiantische 
vergessen. ı Meer. 


vi 


n ru) oo b 
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ἕκπτον. sochstens. 


- E 
'Enrög, y; ον. der sechste. 1212106, ó, ἡ. sumpfig, was 


'in. den Sümpfen wächst. 


ἔκτοτε. von der Zeit an; | Ἑλένη, ης. n. pr. Helčna. 


seitdem. 
n-ro £ = wm. abwenden. 


ἔλεοςν ου» 60. das Mitlei- 
den. 


--ομαι. sichin etwas ver-|2AXsu$ ερ ἴα, ας, ἡ. die 


wandeln. 
ἐντρέχφ. Gr. hervor-lau- 
fen-épzingen. 
ἐκ-τρυΐάω. üppig seyn. 
enden. 
ἐκ-Φαυλίζω. verachten, 
verspotten. 


gen, (begraben). her- 
vorbringen, ‚entdecken. 
--ομαι.ο. genitivo. hin- 
ausgeworfen werden, ; 
En:Duiarrw. beobach- 
ten. bewrachen: 
Eu-x&w. Gr. ausschütten. 
ἐλαία, ag, ἡ. der Oel. 
aum. 
ἐλάτη, ης, ἡ. die Tanne. 


ἑλάττωμανατος,το. der 


"Verlust. 
zÀ ἄττῶν, ονος, ὃ, 4. Wo- 
1 . . 
niger, kleiner. 
ἐλαύνω. Gr. treiben, in 
‘di$ Fluchtschlagen, (von 
- Metall) in die Länge 
ziehen. 7&goy. einen Gza- 
bon ziehen. reisen. fr- 
πον. reiten. κώπην. TÙ- 
. dern, 
ἕλ αρ ος, ου, 6. der Hirsch. 
ἐλαθρ ῶς. leicht, leise. ` 
ἐλάχιστος, X» ον, der 
kleinste. superl. von gha- 
χύς , Six, Ú, 4 : 
ἔλεγχος» ου, ó. der Be- 
weis. i 
ἐλέγχω. tadeln, überfüh- 


ren. ! ΄ 
ἐλεέω, Mitleiden fühlen, 
sich erbarmem. 


ἐλεημοσύνη, 36 ἡ: das 
Almosen. e 


|. Freyheit. 

ἐλεύϑερος,ρα,ρον. freys 

ἔλευθερ όω. fxeylassen. c. 
genit. befreyen. " 

Ἑλευσίς, (vog. Eleusis, 
St. in Attika. αμα, 
ix. τον. eleusinisch. 


Erg Da Gr. hinaustra- ἐλεφαντιστής, 6v, Õe 


der ` Elephantenwärter, 
oder Jäger. ` 
ἐλέφας, αντος. ó. der 
Elephant, das Elfenbein, 
Ἑλικών, ὤνος, ὁ. Heli- 
. kon. e. Berg in Böotien. 
ἑλ κύῳ t. ἕλκω. ziehen, 
trinken, saugen. 
Ἑλλάς,. 4905, ἡ. Grie- 
chenland, 
Ἕλλην ης. n. pr. Helle. 
"Έλλην, ἠνος. n. pr. Hel- 
len. 2) der Grieche, Hel- 
lene, 


Ἑλλήςποντος, ου. der 
Hellespont, eine Meeren- 
ge zwischen dem aegaei- 
schen Meere u, dem Pro- 

‚pontis. (die Stralse der 
Dardanellen.) 

ἐλλιπής, ὃ, ἡ. mangelhaft, 

EA-Aox aw,ü.belauschen, 
nachstellen. 

ἕλος:εος. τό. der Sumpf, 

ἑλπίδω. hoffen. "M 

ἐλπίς, {δ ο ç, ἡ. die Hofl4 
nung. 

ἔλυμος» ov, δ. die italie- 
nische. Hirse. 

ἑλώδης, εος, ὁ, ,sunpfig. 

ἐμ αὐτοῦν No; meiner. 
ἐμαυτῷ, y. mir. ἑλκαυτόνν À 
ἣν. mich. ο. | 


\ 


*orkoiumenden Wörter, 


ἐμ-βαίνω. ‚hineingehn, 
* einherschreiten. 


207 


(einem ‘Schiffe, Nachen, 
Bret) fahren. 


ἐμ-βάλλω. hinein- Ὑνου.ἐμ-πλήθῳ. anfüllen. 


fen-stecken, beyhringen, 


miterwasanfüllen, d 


einem Flusso) sich. er- 
. giefsen. 
ἐμ-βιέω, ὦ. Gr. wo le- 
ben.‘ pmi 
848035, ἧς, ye der Ein 
fall... 
ἐμβρόντητος, οὐ, ó, ἡ. 
(ationitms) vom Donner 


i etroffein. betšubt, siu- 


pid. (Bey Wieland: don- 
. merschiüchtüig.) 7 _ 
dék-BooxíQoindas Netz 
treiben, verstricken. 
-dk-&v912o. indie Tiefe, 
in den Schlund versen- 
. ken. αι ER 


-ἁμμανής, £o, ὁ, ñ. Ta- 


send. 


(cASknaA ἔος, ὃ, ἡ. (μέ- 


LI 


λος) melodisch. ad». ἐμ- 
μελῶς. artig, sinnreich. 

ἔμμετριος ds ἡ, (μέτρον) 
metrisch abgernessen, in 
Versen. 

ἐμός, ἡ, ὀν. meiner, e, 68. 
τὰ ἐμά. das Meinige. 

ἐμπαθής, έος, Ó, 3. Cr 
σχω, παθών.) bewegt, gea 
rührt. ἐμπαθέστερον δια- 
πίθεσθαι. | gorühirt “wer” 
den. / ; 

Zm aÀ ı y. rückwärts, um- 
gekehrt. — 

E μπεδοκλῆς, Š os n.pr. 
 Empedócles. 

ἐμ-πίμπλημι Gr. c. ge 
nit. anfüllen.. 

ἐμ-πίπρήμι u, ἐμπίμ- 

-πρημι. Gr. anzünden. 

ἕμ-πίπτ e Gr. hineinfal- 


len, hineingerathen. , 


ἐμ-πλέω. Gr. auf etwas 


ἐμ-ποδίζω.ἆϊο Fülse ver- . 
wickeln, hindern, 

è m- roig w, G. hineiuthun, 
einflofsen, auf etwas an- 
bringen. νάρκϑν. Erstar- 
rung verursachen. μανίαν. 
mit VVahnsin? erfüllen, 

5 , - 1 I 

ἐμ-πορεύομαι. Mandels- 

"reisen thun, 

, » , € * 

ἐμπορία, ας, ἡ. der Han. 
del, haufmaunsclhaft, 

ἐμπόριον, οὐ» τὀ. der 
Handelsplatz, 

3 5 ` 

£ 2994 ον, ó. der Kauf 
mann. : 

3 F - JUNE. 

ἐμ-πρήθω. anzünden. 


ἔμπροσβθεν. Vornauf der . 


Brust.: š S 
ἐμπρόςθιοςν ós ἡ. der 
vordere. πόδες ἐμπρόςθιοι. 


/ die Vorderfüfse; ^: 


ἐμ-πτύωι auf etwas spi- ` 
cken. » s f; 

ἐμ-Φράσσω, versperren, 

ἔμφρων, ονος, ὁ, ἡ. 


(Φρήν) bey Verstand, ver- ; 


ständig. | 
Eu Q v r0 6, 6, ἡ. (Φύω) an- 
‚geboren,eingeimpft, was 
„einem zur andern Netur 
geworden ist. I 
ἐν. ο. dat. in, bey, auf. ἐν 
τᾷδου (orny). in der Unter- 
welt. "Cg 
ἐναγώνιος, ὃ, 3. (ἀγών) 
zum Kampfe' gehörig, 
kriegerisch, ` j 
ἐν - αλλάττω. verwane , 
deln, vertauschen. i 
ἐν-άλλομαι. Gr. hinein- 
springen, | a- i 
Ἔφη {αν (o v. ent- ` 
'gegengesetzt, auf der 
vordexn Seite. ὁ ἔναντίὸς. : 
der Gegaez, Feind, adv." 


` 


1 


ἕν 
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ἐναντίως. auf der andern 


. 


Seite. . Pd 
 Evamk-Xsímw. in etwas 


zurücklassen. 
Ev-amrw. anfügen. 
ἐν-αρμόζω. einsetzen, 
einfügen. 
ἐν-αύω. anzünden. 
ἐνδεής, ξος, ὁ, ἡ. bedürf- 
“βροῦν 
ἐν-δείννυμι, Gr. dar- 
, thun, beweisen, 
ἐν δέκατος, y, ον: der 
οἰἰ{το, ἑνδέκατον. eilftens. 
ἐν-δέω. in- an etwas bin- 
den, fesseln, eínfassen. 
ἐνδεῶς. mangelhaft: gv- 
δεῶς ἔχει. es ist Mangel 
Aa, 


-ἐν-διατρίβω. an einem 


Orte verweilen, 
ἐν- δίδωµι. einen Ton an- 
eben, anstimmen. 
ἔνδοξος, 6, ἡ. (δόξα) be- 
-xühmt. : 
ἔνδοσιςν "ως, ἡ. die Ein- 
händigung, Uebergabe. 
ἐν- δύω, oder ἐν- 9 Ú y o. 
Gr. anziehn. ἐνδύεσθαι. 
sich anziehn. 
ἐν -ἐδ αν ας. ET der Hin- 
terhalt, die Lauer. ; 
tn darinne seyn. 
£y. St. ἔνεστι. 65 ist móg- 
‘lich. ὡς ἔνι μάλιστα. 80 
- viel móglich. 
ἑνεκᾶ. c, genitiva. wegen. 
ἐνέργεια, «c, ἡ. die Thá- 


tigkeit, Wirksamkeit. ^. 


ἐνεργέω, G. betreiben, 
thun. Ros 

"Ἔνετοι, ὧν. Veneter,' ein 
Volk des obern Italiens. 

ἐν- έχω. Gr. in etwas fest. 
halten: ^ ` 


ἔνθα, wo. da. (in Bezie-' 


hung auf Orts- und Zeit- 
estimmungez.) dann. 


x à 
$v9s&dw-oj er von ei 
‚ner Gottheit erfülit seyn, 
schwärmen, ‚in Begeiste- 
χης rasen. 
ἐνθο υσιαστικὀς,ῆ, ὀν. 
begeisternd, #2 
|ἐνφουσιάω», G schwär- 
men, begeistert seyn. 
ἐνθυμέομαιοῦὐμαι(θυ- 
μὀς) überlegen, beherzi- 
| gen. + 
ἐνϑύμιος, ὁ, 9». Wasman 
bedenkt, überlegt. 2y9ú- 
^ piov ποιεῖσθαι. überlegen. 
(Oft von Gedanken die 
sich plötzlich darbieten.) 
$y4,8t. ἔνεστι 8.. ἔνειμε. 
, RE ^ ayy. i 
ἐνιαύσιος, ὃ, 5, Jährlich, 
ἐνιαυτός. οὗ, ὃ. das Jahr. 
ἐπί, κατ᾽ Swuavróv.]áhr- ° 
lich. Ber 5 : 
ἔνεοι, (αι, to. einige, 
ἐνίοτε. bisweilen. 
Evva, 95. Enna, St. in 
Sieilien. 
ἔννατος, 9. ov.der neunte, 
ἐννέα. neun, 
ἐννενήκοντα. om 
ἔννοια, ας» ý. der Ge- 
danke. , 
ἐν-οιπέω, & bewohnen, 
ἔνοπλος. bewaffnet, 
ἐν-οράω, G in- auf et- 
was sehen, : 
ἐἑν-οχλέω, G. belästigen, 
beängstigen. 
ἐν-ράπτω, -einnähen. 
3v-csíw. gegen etwas sto- 
(sen. ` 
ἐνταῦθα, daselbst, da. 
ἐν-τείνω. Gr. husspan- 
nen. χορδάς. Saiten auf- 
‚ ziehn, πληγάς. Schläge 
geben, zuzählen, 
ἐν-τέλλω. —o pai auf 
tragen, befehlen, 
ἐντεῦϑεν. von da, daher. 
ἐν-τίϑημι hinein- legen 


$ 


ss 
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'.setzen, mittheilen, ein-| nem vergehen, ihn belei- 
schiflen, digen. ° f 
» EE , x ΄ . 
ἔντιμος» ὃ, Jj (τιμή) ge-| ἐξ-ανϑέω, ᾿ὥ. hervor- 
ehrt , geschätzt. blühn, sich auf der Ober- 
ἐντολή, ἧς», ἡ. der Auf-| fläche zeigen. 


„trag. ἐξον-ίστημι. aufstellen, 

ἔντονος» ὃν ἡ.(τεω)απ-| ἐξανέστην. ich stand auf. 

` < gespannt} angastrengt, | ἐξ-απατά ων ὦ. hinterge- 
kräftig. ; - hen, betrügen. 


ἕντός. Innerhalb, ἡ ἐντὸς] ἐξαπιναίως. plötzlich. 
Θάλασσα. das Mittelmeer.| ἑξάπους, ποδοςν ὃ, $ 
ἐν τρέχω. Gr. hineinlau-| | (ἐξ, ποῦς) sechstülsig. 
fen. ἐξ-άπτω. anbipden, an- 
ἐν-τρίβω. einreiben(xoá-| - fügen. 2) anzünden. 


3 


^ para) schminken. ἐδ-αρτάω, ὦ. aufhängen. 


ἐν-τυγχάνω.(πεύχω)Ο..] --άομαι, μαι. herab- 
anferwasstolsen, begeg-| an etwas hängen. - 
: ἐξαρχῆς: anfänglich, 


nen. e 
a > 
ἐνύπνιον, ου, τὀ.(ὕπνος) ἕ-εγείρω. Gr. aufwe- 
der Traum. chen, : 
ἐξ. 8. ἐκ. ἐξ-ειμι. herausgehen: 


ἐξ-αγορεύω. ausschwa-| ἐξ-εμέω, ὦ. ausspeyen. 
tzen, bekannt machen. | ἐξεπίτηδες, absichtlich, 
ἐξ-αγρίόω, & wild ma-| vorsätzlich, mit Fleifs. 


chen,rejzen, — opar vvild] ἐξ-εργάζομα. bearbei». 


seyn. | ten, ausbilden, vollen- 

ἐξ-αιρέω, G. Gr.heraus-| | den. ! : ; 
weg nehmen, (der Gefahr| ἐξ- ερεύ γωι ausspeyen, 
entziehen, rëtten.) zer ausgiefsen ---ο μαι. sich 
stören. ergiefsen, '. -' 


ἐξ-αίρω. in die Höhe he-| ἐξ- έρχομαι, Gr. heraus- 


ben. wegschaffen. ` gehen - kommen, aus ei- 
^ < 
ἐξ-αίσιος, ὁ, ἡ. sehr| mem Zustande heraustre- 


^ grofs, übermäßig. i| *ten. 

ἐξ-αιτέω, €. — éo abi è Zeru esisterlaubt, man 
o Ü Xt fordern, verlan- kann. οὖν «ἐξῆν. es war 
gen. š nicht erlaubr. f 


ἐξαίφνης. plötzlich , in ἐξ-ετά ζω. prüfen, —o uo. 
der Geschwindigkeit. ; Ms MEUS x SE 
dee ; ETACIE, wg, 2. die Un- 
ἑξαπιες- χίλιοι, αι, ᾱ. We 
sechstausend. ir peru ME 
ἐξ -αλλάττω, —opan ἐξ-ευρίσκω. auflnden, 
c. genitibo. veründern,| erfinden. 
abweichen.e&yAAoyuevog. ἑξήκοντα: sechzig. 
sonderbar., Y. eye ETC ep. 
ἐξ-αμαρτάνω, Gr. feh-| zählen, erklären. 
len, περί τινα. sich an ei-| 82-34 με ρ ó v, č, der Vyild- 
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à heit entreilsen, cultivi- 
ren, . 
ἑξῆς. hernach, nach der 
Reihe. $ ἑξῆς ἡμέρα. der 
folgende Tag. ἑξῆς κεῖ- 
σθαι. zunächst an etwas 
gànzen. |, N 
$97 ^ E τα 
ἑσ-ιπταμαι, (Gr. in πέ- 
τομαὶ) davon fliegen. 
'ἐξιτητόν. WO man ans- 
"gehn kann. οὐδενί. nie- 
mand kann ausgehn. 
ἐξ-ονέλλω.α etwas ges 
.ráthen ‚verfallen. 
ἕ-ομοιόω, G, gleichma- 
ı chen, ---ομµαι. gleich seyn. 
Εξ-ονειδίζω. schmähen, 
' verspotten. ç 
ἑξ-ορ9όω, Q. anfrichten, 
πόλιν, dén Staat yerbes- 
sern. e : 
PÉ-oguíQo, durch einen 
Eid verpllichten. 
εξ-ορύττω. ausgraben. 
εξ-ορχέομαι, οὔμαι. 
‘sich. zum. Tanzen erhe- 
ben. E i 
ἐξ-οστρανίζω. durch das 
` Scherbengericht verban- 
nen, verstolsen. 
ξρυσίανας, ἡ. die Macht. 
.υ μν έων ὥς preisen, be- 
singen. 


£ 
5 


außer dem Bereiche der 
Geschosse, schulsirey. τὰ 
ἐξω. von aufsen. -:.. 
2&w%ev. aufserbalb, aus: 
wendig, von aulsen her. 
ἔοικα. S. εἴκω. 
ἑορτή, ἧς» ἢ. das Fest. : 
ἔπ-αγγέλλῳω. melden, 
verkündigen. — opat. ver- 
„sprechen. ; 
ἄπάγνελμα, ατος, TO. 
‘das Versprechen. -, 
ἐπ-άγω. dherbeyfülien, 
horzuleiten. 


> 
T. 


ia 
m 
< 
5 


3 
& 
E 


΄ 


ELA 


u. aufserhalb.?Ew βέλους. 


er-agAovy ou, tå. der 
Preis. i 

` ΄ - > [αἱ 

Em- aty Ew ὦ. fut. e raive 
σομᾶι. loben , billigen. 

επ-α {ρ ω. hinsufzielin, er- 

heben, stolz machen. 

=o p'a stolz seyn. 

m" t o À ou sw, Q. nach- 

folgen. 

» LA e » 
ἔπαντος, 0U, ὃ; ἡ. (a yw) 
herbeygeführt, fremd. 
ἐπ-αλείῴφω, einsalben, 

bestreichen. 
ἐπάλληλος, ὁ, 4. ge* 
drängt, háufig. : 
ἔπαλξις» εως, v. dio 
Schutzwehr, Zinre der 
Mauer. 
5 1 , - 
ἐπ-αμαομαιῶμαι. dara 
auf sammeln, auf$chüt- 
ten, "Κε 
Ἐπαμεινώνδας, ov,u. 
pr. Epaminondas. ' 
ἕπανα-βαίνω. Gr. be- 
steigen. 
> , 1 `. 
Eray- aru / zurückkeh-. 
ron. 
8 παν-ἔρχομαι. (Gr. in 
ἔρχομαι.) um- zurück- 
ehren. ach 
|& a »-3 xw.zurückkehren. 
ἐπ- ανθέωι ὦ auf etwas 
blühen , wachsen. ^ ' 
ἐπ-αράομαι, ὤμαι ch 
dativo.Verwünschungen 
gegen. einen auestofsen. 
P, P £ 
ἐπ-άῤδωτ,-αρδεύ ω. be- 
"vüssern, 
èr -αρ πό O y G. helfen. 
Ἰέπ-άρχω: ο. genitivo. be- 
herrschen. 
emra Ó íq 2 r. Gr, aufeinen 
loslassen ,' hetzen. 
emsi.als, nachdem. 
s me (yy wantreiben, ---ομαι. 
eilen. 
ἐπ ει ὃ ayc conjunck wenn, 
nachdem, so bald als. 


€ 


επειδή, als, nachdem, 
wann. š ` 
ἔπ-ειμι, ο. dativo. auf 
einen zugehn, anrücken, 
. herinkonimen, nahen. 
ἐπεις-έρχομαι. Gr. ο. 
dativo. auf etwas ein- 
dringen. 
Sm sima. hernach, darauf. 
Επεν-δύνω. darüber an- 
` ziehn. 
LJ ΄ . .. 
ἑπ-έραστος.|ἱοροποννίῖσ- 
dig. 
ἐπ-9ρ εί ð v. auf etwas stü- 
tzen. 
ἐπ-έρχομαι. Gr. dazu 
kommen, anrücken, ein- 
dringen, auf einen los- 
ehn. ἐπί τι. besuchen, 
urchwandern. 
ἐπ-ευθύνω. lenken. 
επι. C. genit vor, in Ge- 
genwart, auf (bey der 
Έτασο wo?), zur Zeit. 
ἐπὶ Άτυος. unter der Re- 
` gierung dos Atys, c. da- 
tiv. wegen, 
über. für. ἐπὶ uAory. We- 
gen Diebstahls. ἐπὶ τέλει 
τοῦ βίου. gegen. das Ende 
des Lebens. ἐπ᾿ ὠφελείᾳ. 
zum Nutzen. ἐπὶ μισθώ. 
für Lohn. ἐπ ἐμοί, ἐφ᾽ 
ἡμῖν ἐστί. es steht. in 
meiner, unserer Gewalt. 
ἐπὶ πᾶσι. nach, aufser al- 
lem. — c. accus. gegen, 
| über, zu, auf (bey der 
Frage wohin?), für. 
ἐπὶ σκοπόν. nach einem 
Ziele. ἐπὶ νεζαλήν, über 
Hals über Kopf. ἐπὶ πο 
Ad u. ἐπὶ πλεῖον. vorzüg- 
“lich. ἐπὶ μικρὸν τι, ἐπὶ 
ὀλίγον. ein wenig. ἐπ᾿ 
ἐνιαυτόν. jährlich. dr! 
- X ` , 
τρεῖς wong. drey Stunden 
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auf, bey,| 


+ 
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xA 
lang. ἐπὶ τοῦτο. in. die- 
Ser Absicht, A 
Eiti- P w (y w. cum genitivo, 
, Gr. besteigen, betreten. 
επι-βάλλω. Gr. auf et- 
was werten. TUE E. 
ἐπι-βοάω, w. zurufen. 
ἐπιβοάομαι, ὤμαι, zu sich 
rufen, um Hülte rufen, 
ἐπι-βουλεύω. Ránke 
schmieden 4 betrügen, 
nachstellen. 
ἐπιβουλή, ὃς, ἡ. die 
List, Nachstellung. 
ἐπίβουλος, ὃ, 3. hoim- 
, tückisch, hinterlistig. | 
STi-ysÀ&w, OQ. c. dativo, 
verlachen, spotten. ` 


| 8m toy Cyváàcn o. Gr. er- 


kennen. ; E 

È miy o~O w. darauf schrei- 
ben, eine Aufschrift ma- 
chen, umschreiben, um- 
fassen. q 

ἐπι-δακρύω. über etwas 
weinen. 

ἐπι-δείκνυμι. Gr. zei- 
gen, -machen (reddere), 
seine Probe ablegen, 
--υμαι. (von Virtuosen) 
sich hören lassen, von 
sich geben. 


ἐπι- δέχομαι. aufneh- 


men, znlassen. 
ἐπιδημέω, G als ein 
- Fremder an einem Orte 
ankommen, wohnen. 
3 ΄ k 1 ' 
ἐπι-δίδω µε, geben, über- 
lassen. 
ἐπι-δ.ιώκω, verfolgen: 
ἐπίδοξος, ὃ, ἡ. (δόξα) 
c. infinit; einer der die 
Meinung erregt, dals er 
etwas thun werde. ἐπίδο- 
ἕος ἦν τύψειν. er schien 
“schlagen zu wollen. 
ἐπίδοσις, 8056, ἡ. der 
Zuwachs, die Zugabe. 


` 


` 
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» T ΄ [3 . E 
Επεειπής SOGI Os ή. mie 
fsig, vernünftig. 
ἐπιεικῶς, "nachgebend, 
. willig. ς 
ἐπι-δητέω, G.aufsuchen. 


ἐπίϑεμαν ατος,τὀ. (9f, 
τίϑημι) der Deckel, 


ἐπι-ϑλίβω. auf etwas 
drücken. 
ἐπιθυμέω, G (ϑυμὸς) 
Neigung zu etwas haben, 
wünschen, 
ἐπιθυύμία, ας. ἡ. der 
VVunsch, dieSehnsucht, 
Begierde. 
ἐπι-καλέω, ὤ. einen Bey- 
nahmen geben. — έομαι, 
οὔμαι. zu Hülfe rufen. 
Pet4kaAdccobedecken. 
ἐπί-κβιμαι. Gr. darauf- 
danoben - liegen, angrán- 
zen. 
ἐπι-κηρυκεία,ας, 4. die 
Unterhandlung (durch 
; Herolde und Boten). 
ἐπι-κίνδυγνος, ὁ, ýe £d- 
fahrvoll. ~ d 
ἐπι-κλὺ δω. überschwem- 
men. 
ἐπίκλυστος, ὃ, ἡ. be 
feuchtet , bespült, 


ἐπι-κπλώ 2o spinnen, Zu- | 


theilen (von. den Par- 
` zen). : 
> , -- m 
ἐπι-κοσμέω, Q, Schmü- 
cken, 
’E-rinovubog, ου. n. pr. 
! Epikürus. i 
ἐπι-κροτέω, &. Geräusch 
‚zu etwas, machen, hlar- 
schen. 
ἐπι-λαμβάνω. Gr. noch 
dazu nehmen, bey eiwas 
fassen. 
πι- mo. 
scheinen. 
ἐπι-λανθάνομαιν 


Z i , 


leuchten, 


und 


-λήϑομαι. fut. - λήσομαι 
ο. genit, vergessen. 
. ΄ 
ἐπι-Χέγομαι. lesen. 
ἐπιλείπω» Yw, nachlas- 
sen, aufhören, fehlen. 
EJ " r 
ἅπι-λήηθδομαι, u, -λαν- 
Φάνομαι. vergessen. perfs 
ἐπιλέλησμαι. 
ἔπιμόλεια, ac, ἡ. die 
Sorge, Sorgfalt. ἐπιμέ- 
λειαν ποιεῖσθαι U. ἔχεινε 
Sorge tragen. , 
ἐπι-μελέομαι»-οὕμαι- 
sorgen. pos 
. [A p € € 
ἐἔπεμθλῆς, 8065 ὃν % 
adv. ἐπιμελῶς. sorgfältig. 
ἐπιμελητής, CU, ὁ. der 
Besorger, Verwalter. 
ἐπι-μέμθομαι. tadeln, 
"Vorwürfe machen. - 
ἐπι-μηχανάομαι ὤμαε, 
c. dativo. einen Anschlag 
gegen einen im Sinne ha- 
en, auf etvras sinnen. 
ἐπιμιξία, ας, ý: der Ver- 
kehr. 
xr- vev w. zunicken, her- 
absinken ,"sich neigen. 
ἐπινίπιος, ὃν ἢ. (νίκη) 
zumSiege gehörig. ὕμνος. 
ein Siegesiied. 
ἐπι-νοέων G. auf, etwas 
verfallem, aussinnen. 
ἐπί ορκος, ὁ, ἡ. mein- 
eidig. ἐπίορκον, ὀμόσαι. ei- 
nen Meineid schwören. 
ἐπι-πάττὸ u, -πάσσω. 
ausstreuen. 
5 ^ € Lj 
ἐπίπεδος» ὃ, ἡ. eben. 
ἐπι-πέμπω. hinzusen- 
den, zuschicken, 


ἐπι-πηδάω»ν, G. darauf 


ı Springen. : 
ἐπιπλέον. noch weiter, 
genauer. : 
ἔπι-πλήσσω. Gr. tadeln, 
 schelten. '* ; 


ἐπι-πνέω. Gr. über et- 
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‚was hinwehen. anwe-] ἐπι-σφάδω, u. «σφάτ- 
hen. οἱ ἄνεμοι ἐπέπνεον. τω. schlachten, tödten. 
. die Winde erhoben sich.| ἐπι-σφίγγΎγω. die Saiten 
ἐπί-πονος, ὁ, ἡ. adv. ἐπι-] eines Instruments scharf 
övwg. mülıselig, mit Ar-| anziehn. - 
beit. ἐπι:σθραγίξω--ομαι. 


ἐπι-πορπάω, @, mit ei-| besiegeln, bekräftigen. 
ner ης befestigen, | ἐπι-τα ράττ w. stören, bes 
"umháegen. _ τν unrubigen, ' 

> » sxy 2 AU ` , ΠῚ ex 

ἐπιῤ-ῥέω. Gr, hinzustiö-| Erı-rarrwund-rasew, 
men. J . béfehlen: 

-ἐπιῤ-ῤίπτω. lineinwer-| ἕπι-τολέων à. vollbrin- 

fen. gen, : 5 

ἐπίῤ-ῤοια, ας, 3. der Zu: ἐπιτερπής», έος, 0, % 
flufs. erfreuend, 

ἐπίσημος. ὃ, ἢ. (σημα)| ἐπιτήδειος, είαν βίον. 
ausgezeichnet, auch ἐπιτήδειος, 6, 5 

ἐπίσης, zugleichen Thei-|] "nótbig, erforderlich. ὁ 


c. dutivo. : Freund. τὰ ἐπιτήδεια. die 
ἔπι-σκέπτομαι.Ὀειταοα-| Bedürfnisse des Lebens. 
ten, besuchen. ἐπιτήδευμα, ατος, τὸ. 


len, gleich, eben so wie.| ἐπιτήδειος, der Bekannte, 
ἔπι-σκιάζω. ἃ die Lebensordnung, Le- 


verdunkeln. bensweiso ,. Beschäfti- 
ἔπι-σκοπέω, G. besehen, gung. ^ i i 
besichtigen. ; ἐπιτηδεύω. sich mit et- 
ἐπίσταμαι. Gr. fut.Erı-| was beschäftigen, etwas 
στήσομαι. Wissen. treiben, üben , sich be- 
ἐπί-στασες, εως, ἣν das|  mühán, . i 
Verweilen, Stillstehn. | ἐπι-τηρέω, ὦ, béobach- 
ἐπιστατέω, G-Vorsteher| ten, abpassen, : ` 
seyn, einem Geschäfte] ἐπι-τίϑημι. auf etwas 
vorstehn, es leiten, - . setzen, aufsetzen, vor- 
ἐπιστάτης, οὐ, ὁ, der| setzen. τέλος ἐπιτιθέναιτῇ 
Vorsteher , Aufseher. ἀρχή. den gemachten An- 
ZrworsiAAw.Briefeschrei-|  fangg] iichlich vollenden. 


--εμαι. ahgreifen.,. 


„gen. , oa eng ee ὦ, cum. da- 
επιστήμη», 95, 4 Gel tivos Vorwürfe machen, 
E τε po schelten, tadeln. 

ο Ἱ . eT] 5* r t > 
αι ns; a 9 ἐπίτιμος, 05 ἡ: (τιμή) 


Brief, T 
ἐπι-στομίζῳω, Zaun und 


Gebifs anlegen , "= ἐπιτόπολυ. (ἐπὶ τὸ πολὺ.) 


ben, einem etwas auftra- 
x geehrt, ehrenvoll, 


, gen. mueistentheils. 
ἐπι-στρέφο. umyren- ἐπιτρεθπτέον. zu ñberlas- 
tg l ΄ 24 i 
den. — opat sich um-|  sen.cerí.mau mufs über- 
. wenden, lassen. 


j 4 


^ 


4 
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ἅπι-τρέπῳ, anvertrauen, 
befehlen. 
ἐπι-τρέχω. Gr. herbey- 
‚laufen, angreifen. (von 
ο Truppen) überziebn. 
ἐπι-τρίβω. zu Grunde 
. Mchten, vernichten, 
> £i 7 , 4 we z 
Επιφάνεια, ας, ἡ. (Gai 
vw) die Oberfläche, An- 
sehn, Ruhm. 
3 , ΄ . € 
ἐπιεφανῆς, 8069.05» % 
adverb. ἐπιφανῶς, ausge- 


zeichnet, glorreich,lrerr- | 


. lich. 

ἔπι- QAÉN w. anbrennen. 

Sri oQéáo, G.zutragen. 

ἐπιθωνέω, G. (Φωνή) an- 
rufen. 

ὀπιχειρέω, & (χείρ) 
Hand anlegen, unterneh- 

men. 

ἔπι-χέω. Gr. auf etwas 
gielsen. 

ἐπιχώριος. (w, ro V. (Xw- 

| ρα) einheimisch. 

ἔπι-ψια dw. cum genit. be- 
rühren. T AB. 

ἐποίπιον, οὐ, τὸ. das 

` Landhaus ἐποίκια. Dör- 

fer. í 

ἕπομαι. Gr. folgen, 

ἑπομβρίαν ας, ἡ. Regen 
Regen wetter. Ads 

ἕπ-ομβρος, ὁ, ἡ. regnig, 

x zum Regen geneigt. 

ἐπ-ό-μνυμι. Or. zu etwas 
schwören. 

ἑπ-ονείδιστος, ὃ, ἡ. 
( ἔνειδος) tadeluswerth. 
ἐπονειδίστως. 'auf eine 
schimpfliche VVeise. 

ἐπ 06, 806, T ó. das Wort. 

ἔποψ, orog, 6. der Wie- 
dehopf. wen 

ἑπτά. sieben, š 

š wrana (ὃ zn a. siebzohn. 

ST man arder 32 vg 
siebzchn Ellen lang. 
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WAR ; ' 4 ` 
Trklár. aller im ersten u. zweyten Cursus 


Li 
x 


[Z=-u 20, brüten, + 

ἐπώνυμος, 6, ἡ. (ὄνομα) 
dem Namen angemessen. 

ἐρανιστής, oU, ὁ, der 
seinen Theil zu einem 
Pikenik giebt. 

ep αστης, 00, 0. der Lieb- 
haber. 

Ἐρατώ», οὓς, Erato. m. 

, Pr. einer Muse, 

Saw, 0. — 0s « t. c. genit. 
lieben. ἀδυνάτων ἐρᾶν. 
nach etwas unmöglichem 
trachten. š 


ἐργάζομαι, bewirken 3 


thun, machen, beschäf- 

tigt seyn. ' 
ἐργαλεῖον» ουν τό. das 
`- Werkzeug. 

Y Ἐργάνη, no ἡ. Beynah- 
xe der Minerva; die 
Künstlerin. Br 

ἐργασία, ας. ἡ. die Ar- 
beit, Handthierung. 


ἐργαστήριον» οὐ, Τό. 
die Werkstätte. τῆς pav- 
πικῆς, cine ‚Orakel - Fa- 
brik. 

ἐργάτης» 0v, ὁ. der År- 

š beitar. C o ἃ 

8 ον». οὐ, T. das 
Werk , Geschäft , die 
Wirkung. 4 


ἐργώδῃης, 8ος, ὃ, ἡ. 
mühselig, beschwerlich. 
ἐρέα, ας, ἡ. die Wolle 
ἐρεβώδης» 805 ὃ, ἡ. fin- 
ster. ΄ 
HILL c v, 6. das Ruder. 
όρευν aw.) durchsuchen. 
᾿Ἐρεχϑηῖς, t9oc.erech- 
theisch, vom Erechthens. 
ἐρέ ο, ὦ, Gr,sagen, τὰ si- 
. ρημέγα. das obengesagte. 


89/406» ὃ, ἡ. Wast, ber ; 


raubr. ἡ ἔρημος. die VVü- 
ste, Einóde. Pd 
|2gtQu. streiten. τινὶ περί 


x 


D 


e vorkommen 


τινος, ‚mit jemand ‚über 
etwas einen Wettstreit 
anfangen, 

> 

E ivy u 65 Ú ος», 

tinnys, Furie, 

«ον, ου, rd. die Wolle. 
ἔρις, ιδος. ἡ. der Zwist. 
Wettstreit. 

ἔριφος, οὐ, ó, das Böck- 
chen. 

Ἔριχ όν 106, οὐ. Χ. pr. 
Erichthonius. 


j. die 


-ἕρκος. 8ος. τό. der Vor- 


schlufs, ein verzäunter 


Ort, das Netz. 


'"Ἑρκύνιοι δρυ pols de; 


[ed 'ñische  VYald: 
Deuischland. 
š ear í e. belasten, mit 


einem Ballast versehen. 


'Eou5 765» οὗ, n. pr. Her- 
mes, Mercur.. 2) eine 
“ Herme; 


ge 0 1 4. Gr. fragen. 

ἐς usw schleichen, 
E ϱ ugs í mye Evythia, ei- 
ne Inzel im gaditanischen 
Meerbusen. ; 

ἔρυθριά w, G. erróthen, 

ἐρυϑρὀς, ἄ, ἐν, roth, 

ë υμα, ατος» rô. der 
Schutz, Betestigung, 

ἨῬρυμάνθίος, ου. ery: 
manthisch , vom Ery- 
manthos, einem Gebirge 
in Arkadien. 

'EovE ὕπος, n. pr. Eryx, 
Stade in Sicilien. 

ἔρχομαισγ. gehen, kom- 
men. Εἰς ἔριν τινί, einen 
Wettstreit mit jemanden 
anfangen, 

š ρω 9166509, ὁ. derReiher. 

έρως, wrog, ὅ. die Liebe, 
Έρως: als n. pr. der Gott 
dor Liebe, Eros, Cupido. 


ἐρωτάω, d. fragen. 
- Jacobs gr. El. 1, Thl. ο 


/ 
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ἐρώτημα, “roo = ὁ, die 
„Frage... 

è lee Tt 5 6» 3 Ó ν. verliebt, 

š ον Š. εἰς. 

8 eT? bis. 


|ἐς-βάλλ o. Gr.hineinwer- 


fen, sich eigiefsen. 

ες" δέχ o aa 1. aufnehmen, 

ἐσθέω, à. perf. pass: ἠσθη” 
μαι. bekleiden. 

z SNP 9706, 3 die Hlei- 

dung e 

grs Gr. essen. 

$09 Ads ç, 3r ô v. gut, brav, 

ἑσπέρ a, ας» 4. der Ahaud, 

ἑἐσπέριθςίαγεον. Abend. 
Jich, ‚gegen Abend gele- 
gen. $: 2 Σπερία, ας. der 
Abend. 

ἑστιάω, G.speisen, bewire 

' then, Ύάλκους. eine Hoch- 
zeit ausrichten. — ἆ os 
μαι. ὦ μμ & 4. een, 
sclimausen., 


| 
E & c, ἡ. ein Stück 


Land an der Grenze, Ge« 
gend an Bergen,einLand- 
gut 
ἐσχατὂς, ἡ, ον, das letz» 
te, üufserste. : 
εσ ws, innerhalb, I - 
š ταῖρος,ο v, ὁ. ‚derFround, 
ἕτερος, x, ον. der eine 
(yon zweyen), der andre, 
ἑτέρως. auf eine andre, 
entgegahigesatzto Weise, 
ἐτήσιοςν. ὃν 5. Jährlich. 
οἱ ὀτῆσιοι Ayapoı „und of 
ἐτησίαι, dy. die Etesien, 
erfrischende Nordwinde 
auf dem Archipelagus. 
z Ti. noch.' überdiels: οὐκ 
ἔτι. nicht mehr. 
ἕτοιμὂς, ó, ἡ. bereit, föra 
tig. 
ἔτος, 205, 74 das Jahr, 
xar ἔτος. jährlich, _, 
Auf. A 


* 


` 
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Ἑτπροῦσμοι, ὧν; τής: 
cer, ein Volk ip Ttalien. 
εὖ. wohl, gut. εὖ Φορεῖν. 
mit Anstand tragen. εὖ 
μάλα. bar sehr. εὖγε. 
schön! εὐ ya ποιεῖς. du 
thust wohl. 
Evayögag ov. m, pr. En- 
agóras. 
Φύβοτος, ὃν, ἢ. 
ow eideretch. 
εὐγένθια, als, ἡ. edld Ab- 
. kunft, edler Sinin 
s0y5v35c, νέος, 9, 4. von 
« edler Abkunft, edel. 
εὐγνώμων, ονόςι ὃ, ἡ. 
" wollgesinnt, billig. 
ἐὐδαεμονέω, ὦ. glück- 
lich. seyn. 


(βόσκειν) 


> ΄ i . e 
εὐδαιμονία, ag, 3. diej’ 
fuoligkeft: ; 


-Gtüc 
εὐδαιμονίδω. glücklich 
"preisen. 
εὐδαιμόνως. glückselig. 
θὐδαίμών, ον ος Oy ἡ. 
"giücklich, B i 
εὔδανδρος, ὁ, ἡ. reich 
an Bäumen, 
ἑὔδηλος, ὁ, ἡ. offenbar. 
εὐδία, ac,iġ. der reine, 
 heitre Himmel, gntes 
* WVetter, Meeresstille, Ru- 
51119. sJ 
εὐδοκιμέω, X. Beyfall 
‘finden, Ruhm' éinernten; 
εὐδόπιμος, ὃ, ἡ. gelobt, 
. berühmt, angesehen. . 
εὐθίμων, ονος. ὁ, ἡ. (et 
a) wohlgekleider. 
εὐέλαιος, ὃν ἡ. (ἐλαία) 
reich an Oelbäumen τι, 
«UO el, 
εὔελπις. εδ ος ὃ, ἡ. hoff- 
„nungsvoll. 
εὐεργεσία, ας, 
Wohlthätigkeir. 
εὐεργετέω, ὦ. Wolltha- 
ten erzeigen. 


ἡ... die] 


Ιᾳψχμινησία, ας, ἡ. (nıvew) 


Ἑὐφρογέτης, ου, ὁ. der, 
Wohlthiter. 
εὐερνῆς, £oc, ὃν ἡ. blü- 
hend, wohtgenährt, 
εὐετηρία, «c, ἡ. das ge 
segnete Jahr, die gute 
Ernte. 


$039 » c, sog ὃν 3. (ἦθος) 
einfältig. - | 
εὐημερέω. Q. (ἡμέρα) ei- 
nen glücklichen, glorrei- 
chen Tag haben, Beyfall 
einernren, gefeyert wer- 
den. a 
Εὐήρης, sog. n. pr. Eue- 
res. ; 
εὐϑαρσήςιέος, ὁν ή. (Φάρ- 
σος) hühn, 
εὔϑεια, «c, ἡ! die gerade 
Linie. ἐπ᾿ εὐθείας. gerade 
aus. 
εὐθετέων ὢ. in Ordnung 
setzen, 
εὔθετος, ὅν ἡ. passend, 
geschickt. εὐθέτως. wohl- 
angelegt. 
εὐθέως. sogleich, anf der 
Stelle. dde 
ἐὐϑηνία, αςι 3. dicFrucht- 
barkeit, Ueberflufs, 
εὔθυμος, 6, ἡ. (Φυμὸς) 
'wohlgesinnt,. wohlge- 
miuth, heiter, standhaft. 
εὐθύς. sogleich. 
εὔκαιρος, ὃ, ἡ. (καιρὸς) 
passend , wohlgelegen. 
εὐκαιρότατα. auf-das gün- 
stigste. 
ëUwa mac, έος,. 
een repa schön 
rümmt , gebogen. 
εὐκαρπίανας, ἡ, (καρπὀς) 
| gie Fruchtbarkeit. 
«ιβύκαρποςν ὃ, ἡ. frucht- 
bar.” 


,——— V ———— nie, 


Ós n" 
ge 


die Leichtigkeit, Dehen- 
digkeit. 


εὐκίνητος, ὁ, ἡ. leicht, 
beweglich. p 
εὐκλεήτ,έος, ὁ, ή. (κλέος) 
ruhmvoll. : 
sü w À sie, xc ἡ. der Ruhm. 
Ἐυὐκλείδης, ου. n. pt. 
Euklides, j ' 
εὔκολος, 6, 4. adv. εὐκό- 
— λως. leicht, bequem. 
εὐκρασία, ag, ἡ. gute 
Temperatur der Luft, gu- 
tes Clima. 
οὐλαβέομαι, oŭ pak 
scheuen, in Sorgen seyn, 
εὐμεγέθης, 8ος, ὃν ἡ. 
SSS βτοίς, ansehn- 
ich. 
εὐμήκης» 80 65 ὁ, ἡ. (μῇ- 
μυς 
ευμο ία. X65 ή. ρο” 
64) Ale Wohlgesgält, 5 
εὐνή, 56» ἢ das Lager, 
Bett. 
εὖνοιά, ας, ἡ. das Wohl- 
wollen. ; 1 
εὐνομία. «c, ἡ. die gute, 
osetzmäľsige Verfassung, 
> 41 5 
2) Eunomia. N. eiher 
Hore. 
x x ο t 
éUvooc üu. εὔνους, Oy ἡ. 
wohlgesinnt. τὸ εὔνουν. 
das Wohlvrollen. 
EjZsivog πόντος. der 
Pontus Euxinus, das 
schwarze Meer. 
εὔοινος, ὃ, je was guten 
Wein trägt: 
εὔοσμος. ὃ, ἡ. (ὀσμή) 
vrohlriechend. ; 
εὐπειϑθής, έος, 6, ἠ. adv. 
εὐπειθῶς. gehorsam, folg- 
z: sam. 
εὐποιέω» ὤ, wohlthun. 
εὐπορέω» G --ἔομαι, 
o Ú w t cO genitizo. in Ue- 
beılluls ‚haben. 
εὐπορία, «c, ἡ. der Reich- 
thum, Ueberflufs. 
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εὔπορος, ὁ, ἡ. wohlha- 
end, Q4 DS 
εὐπραγία, ας, ἡ. (πράτ- 
τω) das Glück, der glück- 
liche Erfolg. y 
[εὐ πρέπε αν X6» "y der 
‚gute Anstand, Schönheit, 
εὐπρεπής, £06,0, 5. WOhl- 
anständig, geschmückt. 
εὕρεσις, εως, 7. die Er- 
findung. 
8 n 871765 0U, ὁ, der Erfin- 
er. 
sÜoxj xa, &r065 tO. die 
‚Erfindung, 
Εὐριπίδης» ου. 
95. n. pr. 
εὔριπος, ου, 0. der Enri- 
pue eino Meerenge bey 
;ubós. 2) ein Canal, der 
einen Ort umgibt! 
εὑρίσκω. Gr. finden, er- 
finden, 

E U vg t ὃ οὐ. n, T. 
Dürybiäden i 
Εὐρυδίκη, ys. n. pr. En. 

Yyc ice, d 3 4 
εὐὔρυθμος» ὃ, ἡ. tactmä- 
[sig, harmonisch, schick- 
lich. i 
εὐρύς, ST αν Ú. weit 
Ἐύρυσθεύςν έως. T. pr. 
Eurystheus, : 
εὐρύστο μον ὃ, 3. (στὀ- 
μα) mit weiter Oeffnung, 
Mündung: . 
Ἑὔρυτος» ου. n. pr. Eu- 
rytus. 
3 t ΄ t . 
ευρυχωρης» S 04» 0, % 
viel umfassend, geräu« 
mig. 
Εὐρώπη, yg n. pr. Eus 
ropa. ; 
3 tee 
εὐρωτιαάω, G. (εὐρὸς) ver- 
schimmelt, mit Sohim- 
mel überzogen seyn. 
ἘἙὐρώτας, a. Eurötas, 
Flufs in Lakonien, 
20 *- 


Euripi- 


΄ 
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εὔδαρκος, ὃ, 3. (σάρξ)! Ἑὐφράτης, ov, ὁ. Bu- 


Íleischig. 
βὐσέβεια, «c, ἡ. die Got- 
tesfuzcht, Frömmigkeit. 
εὐσεβής, έος, ὃ, 3. got- 
testürchtig, fromm. ` ` 


εὐσειδτος» Š, ἡ. (σείω)]- 


leicht zu erschüttern, 
Erdbeben ausgesetzt. 
sdloypos 0, ἡ. (σήμα) gut 
, bezeichnet, ὃς. 
αἠστοχία, ας, ἡ. die Ge- 
schicklichkeit (im T'ref- 
fen), Hlugheit, 
εὐστόλχως. glücklich tref- 
Fond. 
εὔτελνος, ὁ, 2. (τέκνον) 
fruchtbar , glückliche 
| Rinder habend, E 
ευτέλεια, ας, 3. die Spar- 


samkeit, Einfachheit der 


Lebensart.. 
οδὐτελήςς έος, ὃ, ýe Íru- 
. gal, ärmlich,, 
Eöriery,yc.Euterpe, m 
pr. einer Mute, 
βυτιθάσδευτοςν ὃν ἡ. 
(τιϑασσεύω) leicht zu zäh- 
men. we 
εὐτονία, ας. ἡ. die An- 
strengung, Festigkeit, 
εὐτόνως. mit Kraft, 
εὐτυχέω, & glücklich 
seyn. N 
εὐτύχημα» Ares, τὸ. 
‚der Glücksfall. 
εὐτυχής, έος, ὃ, ἥ. Adv. 
εὐτυχῶς. glücklich, von 
gutem Rs 
εὐτυχία, ἡ. das Glück. 
εὐύδρος, ὃ. S. wasser: 
veich , gut gewrässert. 
BU 0e, £065 ὃ» ἡ. gut 
gewebt. ; 
εὐφορία, αὲ, die 
¿ Fruchtbarkeit. 
εὔφορος, ὃ, ἡ. fruchtbar. 


P? 


phrat, Flufs in Asien. 
εὐφύλαντοῖς, ὃ, κ. (Qu 

λάττω) wohlbewächt, 
εὐφυῶς. gut, bequem. 
εὔθωγνος, ó, ý (Pary) der 

eine gute Stimme har. 
8Ú X MAG 2. das Gelübde, 


ebet.. 
εὔχομαι. wünschen, bes 
ten. un 


ευχρηστία» αςν ἡ. der 
Nutzen, Vortheil, ji 

εὐωδία. ας, 4. der Wohl- 
geruch. μα, 

sU Gig ιδος. schön bli- 
chend, mit/schónen Aus 
gen, 3 

Eu wX éw G. Süttigen. εὐ di 
Xë op wí, οὔμαι, Sich, 

^Ssüriigeu, sehmausen, 

1 «gy» x def 


Εφαπτίςν (dogs y das 
: Oberkleid, ^5 
ἐφεξῆς. in der Reihe, 
nachher, weeiterfort, τὸ 
ἐφεξῆς weiterhin. ; 
ἐφ-έπομαι. nàáchfolgen. 
ἐφ-ήβος,ου, 6. der mann 
bare Jüngling. 
ἐφ-ήμερος, ὁ, ἡ. (ἡμέρα) 
was einen Tag währt, für 
einen Tag ist. 
ἐφικτός, ὁ, ἡ. erreichbar. 
ἔῷ-ιππος, 60, ἡ. Zu Pferde. 
ἐφ-ίπταμαι. (Ό;, in rir 
τοµαι) herbeyfliegen, 
ἐφ-ίστημι. hinzustellen. 
ἐπέστην. ich trat hinzu, 
stand dabey, ` 


ἐφ-οράωώ, ὦ. auf etwas 


herabschanem. ^ ' B 
ἔφορος, ὁ. der Aufseher. 
ἐφροροί. - Eplioren, eine 


obrigkeitliche VV ürde zu 
Sparta, : " 


? 


εχιδνα, yc 


fç 


vorkommenden Wörter. 


ἔχιςρ ἄν ας 3j. die Feind» 

, schaft. 

εχθρός, ἄν ὀν. feindlich. 
ὁ ἐχθρόφ. der Feind, 

, 3. die Nat- 
ter. 2) n. pr. Echidna, 
Ἐχινάδας, ων. die Echi- 

naden. Inseln im ¿gaei- 
schen -Meere. 
ἔχῖνος, ov, 9. der Igel. 


Ex (wu ονος n. pr 
Echion, < 
ἔχω: haben. c. infinit. kön- 


nen; wissen. c. adverb: 
-ine gewisse Deschaffen- 
"heit haben. εὖ, ὀρθῶς, 


εχει οὔ ist. gut, recht so” 


συμφώνως ἔχει. es stimmt 
zisammen, ἡδέως Ἔχειν 
` πρός τι. freundlich seyn. 
ἀπβονοήτως, ἔχειν τινός. 
. anbekümmert um etwas 
seyn, mit ὡς n. dem. ge- 
nitiv. (8. ὡς.) ἐχεσθαί τι- 
νος. sich an jemanden, 


1 


an etwas halten, angren- |? 


πεῖ. (Das partic. ἔχων 
kann oft derch mit aus- 
edrückt werden.) 
Fw 9 ev, von früh an, früh- 
morgens, 5 
dw 9 v ὃς. morgentlich. ἐξ 
ἑωθινοῦ. vom Morgen an. 
ἕως, w, ἡ. die Morgenró- 
the, der Morgen, Orient, 
ko 6. bis. * 39 


D 
ἐάων @ Gr. ζην. leben. 
of ζῶντες. die Lebenden 
Zia, wg, ἡ. der Dinkel, 
Spelt. - 


Zsuyuupn fut. ζεύξω, Gr. 


durch das Joch verbin- 
den, anspannen, τὸν Eh- 
Aygrovrov. eine Brücke 


/ 
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über den -Helespont 
schlagen ,"tiberbrücken. 


δεῦγος. sog, τό. das 
Joch! Gespann. nor Be 
ae ours ιδος. N. eines. 


; Mahlers, Zeuxis. 
Ζεύς; Διός, u, Ζηνός. 
Zeus, Jupiter. 
Ζέφυρος» ου, ὁ. der Zes 
phyr, VVestwind. 
2&w. kochen, sieden, . 
ἐηλοτυπέω, Gi. oiforsücli- 
üg seyn. : 
ζηλόω, ὦ. nàchahmen, et- 
wastreiben, bewundern. 
δημία, ας.’ ἡ. der Scha- 
dón. eine Strafe. 
ὀφμιόω, G, züchtigen, 
strafen. : 
Ζήνων, ὦνος«Ἡ. pr, Zeno, 
ὀητέω, G.suchen, fragen. 
ζήτησις, εως, ἥν das Sus 
chen. $ 
Ἄττης, οὐ. X. pre Zetes. 
ζοφερός, K, ὀν. finster., 
vyów, ὥς bejochen. 
e ωγραφέων ὦ. mahlen. 
Jó δὃιον.ου, τό. ein kleis 
nes Thier, 
Qo3. 9c. Yu das Leben. ` 
δωογονέω, à. lebendige 
Geschöpfe | hervorbrin. 
gen, zeugen. τὰ dwoyo- 
νηθέντα. lebendig gebor- 
ne (den Pflanzen entge- 
gengesetzt). I 
]ξωογονία, ας, ý das Er- 
zeugen lebendiger We- 
sen. 
QGoy.ou, r:d. das lebende, 
|| beseelte Wesen, Thier. 
δῶσμαν ατος, ro. und 
wary Es 7005» ó, dee 
‚Gürtel. } 


ασε 


s. 


4. oder, (nach dem eom 
; | s 
, 
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αγ.) αἴθ. ἢ... . . joont- 
ας iR ER ar: | 
einem Fragesatz) oder et- 
„wa (απ). 

3. wahrhaftig. gewifs.. 2) 

dient wie num zur Fra- 


lc ell ` 1 i 
on 3» 95. Hebe, die σδι- 
tin der. Jugend, - 
ἡγεμών, ὄνος. ὃ. der Füh-' 
rer, Anführer, 2) N. ei- 

-nes Fisches. 

ἡγέομαι, οὔμαι. anfüh- 
ren, die erste Stelle be- 
hanpten, | dafür halten, 
glauben. š 

Ἡγησίλαος, ov. n. pr. 
Hegesiläus. 

ἠδέ. und, | 

ἡδέως. gern. ἡδέως ἔχειν 
πρός τινα, Sich: freund 
lich betragen. 

j 53. schon, endlich. 

j Ó o x t. c dativ an etwas 
Vergnügen finden, sich 
freuen. ἥδονται σιτούμβ- 
νοι. sie esson gern., 

ἡδονήν. ἧς, ἡ. jede Art 
sinn feher Lut; VV olluat 

ἡδύς, sia, ú. süls, ange- 
nehm , freundlich. 

ἠδύφωνος, ὁ, ἡ. (Φωνή) 
süfstónend.  ' 

᾿Ηδωνοί., ὤν. Edoner 

_ ein Volk in Thrazien. 

ἦθος, εος, τό. die Sitte, 
Handlungsweise,Charak- 

u ter, Aufenthaltsort. 

ἡϊών, ὀνος, ἡ. das Ufer. 

ἥκιστα. am wenigsten, 
sehr wenig, gar nicht. 

ἥκω, kommen. (im praes, 
ich bin gekommen.) 

"λέια, ας. Εἰξα, Provinz 
im Peloponnes, ᾿Ηλεῖοι 
ων Einwohner derselben. 

- Eléer. 


— . 


μιαν ο Be 9 à U U ώς 


ἠλικιῶτι 


'ἠμεροδρομέων: G. 


a 


λφνκτρονν Qus τὸ. der 
Bernsiein. 

HA 121% ας, ἡ. das Alter. 

165 T 15055 ἠ. die 

Gespielin. : idi 

ἡλίκος, 4. ον. Was. für 
einer, wie grofs, wie 
arg. 


Aloe, ου, ó. die Sonne, 


der Tag. 


ἤ λος, ου» ὁ. der Nagel. 


Ἠλύσιον πεδίον. das 
Elysium, \elysische Ge- 
fid. . UN 

ἡμέραν «65 3. der Tag, 
μεθ ἡμέραν. am Tage, 
καθ ἡμέραν. tüglich, - 

š den 

Tag über laufen , Dien- 

ste eines Eilboten thun, 

η ε e h Ç> δν 3» zahm, mild; 

ἡμεροτῆς, τητος 3e 
en; > Chips : 


ἡπερόω, G.cultiviren, ur- 


bar machen, zähmen. 


ἡμέρωσις. εως», ἡ. das 


Zühmen, Veredlu 


der 
Obstbäume, Ὃς 


ἡμέτερος, ἄν Ον. unser, 
ἡμίγυμνος, ὁ, je halbe 


nackt, “ ) 


ἡμιλιτριαῖος, αν ov. ein 


halbes Pfund schwer. 
ἥμισυς, Eray V. halb, zur 


Hälfte. 


ἡμετελής £06, ὃν ἡ. halb- 


vollendet. 


ἡμίῴφλεπτος, ὁ» 2.halb- 


verbrannt. 


jv. St. ἐάν. wenn, 


ἠνία» «c ἡ. der Zügel. 

Avina als. 

ἡνίοχος, ου, ó., der Waf- 

fenführer.5y105c6o, à. ien- 
en. 

παρ, ατος» ro, die Le- 

ber. 

ήπειρος, ου, ἡ. das feste . 


€ 


7 


Ἠριγόὀνη, m 


i ; 
„vorkommenden Wörter. . |. 


‚Land; ein Welttheil. 2) 
die Landschaft Epirus in 


Griechenland, ἠπειρώτης, 


ου. ein Einwohner der- 


selben , Epirote. 

°H ρα, ας. Mera, Juno. . 

Ἡρακλέης, έους. Hera- 
cles, Hercúles. | 

Ἡρακλέους πόλις. He 
rakleopülis in Aegypten. 
EI 
ex dieser Stadt ist, he- 
rakleotisch. 

ἠρακλεία λίβος, der 
‚Magnet, i 

Ἡράκλειτος, ovn. pr. 

+ Heraklitus,ein Philosoph 
(wegen der Tiefe und 
Dunkelheit seiner Schrit- 
ten berühmt)... l 

ἠρεμέω, &. ruhig. seyn, 
ausruhn. 

ç. n. pr. Eri- 

öne. ' 

MN oıdavdg οὔ. dcr Flufs 

Eridänus ,. oder. Padus 


Qo). | 3 
ἠρίον» ου, mó. das Grab- 
mal. 


a 
Hosdoros, ov. n. pr. 
‚Herodötus. -` 

ως, νος, ó, der Heros. 

Abkómmling eines Got- 
tes.) — 

Ἡσιόνη, ἠς. n. pr. He- 
sióne. ,'. 

ἠσυχάζω. Ruhe halten. 

$cvx59. ruhig, leise. ngv- 
χ3 παίειν. gelindeschia- 
gen, verwunden: 

5j συχ ία, wç, ην die R ube. 
ἡσυχίαν ὄχειν. sich ruhig 
verhalten. 

yrramw, ὦ. besiegen. 

dTTwv.0»06 ὃ, ἡ. klei- 


Ἶρ 
( 


mer, geringer, weniger. |. 


c. genit. unterworfen, yr- 
των νόσου. der Krankheit 


f 4 


απλειώτινός y- 3» Ov. Was: 
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 amnsgesctzt. οὐκ . ἥττονα 
ehen-soviel. οὐδὲν ἥττον., 


P nichts desto weniger. 
| Ἠφαιστος, ου. Hephae- 
stus, . Vulcan, ! 


ee 


ϑάλαμος» ov, 9. das Ge- 
„mäch., Frauenzimmer- 
‚wohnung: 
Θάλασσα, 9g» ἣν „das 
Meer. 2) als n. pr. einer 
Gottheit.‘ E 
Φαλάσσιος, ὁ, ἣν u. Far 
SAarrıoc anf- im- Mee; 
re wohnend, * 
9αλασσοκρατέω.... ὦ, 
c (ngarén) auf dem Meere 
herrschen. he 
Θάλεια, ας. n. pr. Thalia, 
Θαλῆς, οὔ. n. pr. Thales. 
Θαλλίσκος, n. pr. T hal, 
liskus, 
Pa) λόις.-ο D. ὃν der Zweig. 
S a AA, grünen, blühen. 
SapkíZw. häufig „wohin 
gehen. ἄστυδε. oft in die 
Stadt gehn, die Stadt, 
besuchen. t 
ϑαμινῶς. háufig. 
Qkvasc,s 480g. De pr, 
Thamy ris. : 
Δανατηθόρος, οὖν ó, ἡ, 
den Tod bringend, tódt- 
lich... ; 
Φάνατος, ov, ὁ. der Tod. 
εἰς θάνατον. auf den Tod, 
tóduich. οἱ Θάνατοι. die. 
Todesfälle. uL 
Φανατόω, ὦ. tödten, | 
$arrw. begraben, (von 
jeder Art der Leicheube- 
‚ stattung, sie mag durch 
Beerdigung , oder Ver- 
breunung, oder auf eine 
andere Weise geschehn.) 


. 
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Sajéío & Muth haben. 
ϑάρρει. sey gutes Muthes, 
soy getrost. (bisweilen 

ann Θάῤῥε, Wie macte 
virtute tua; durch sch on! 


trefflich!ausgedrückt| 


werden.) 
‚saßbovvrwg.muthig, ge- 
_ trost, ohne Scheu. 
ϑαρσέξω.θονὶο] αἷς Φαρῥέω. 
Φάρσός, eos, οὐς» τὸ. 
der ‚Muth, die Dreistig- 
-Eeit. - - 
“Φαάσσων n Φάττων, ὁ, 


ἡ. (comparat. von ταχύξ.) 


schneller. 
Φαὔμαν, &Toc, τό. die 


Bewunderung. Φαύμάτος] 


ἄξιον. bewundernswverth. 
Θαυμαζω. sich verwun- 
dern, bewundern, 
Φαυμάσιος, ία, toy. be 
wundernswürdig. 
Φαυμαστῶς.Ὀθυγιιπιζοσπβ- 
würdig, 3 
Θέα. xc, ñ. der Anblick, 
. das Anschaun. 
Θεά» ἃς» ἡ. die Göttin. 
Φέαμα, «roc. τό. der Àn- 
blick, das Schauspiel. τὰ 
ἑπτὰ Θεάματα. die sieben 
WVunder der Welt. 
Θεανώ, οὔς. n. pr. Thei- 
no. 
Θεάομαι, ὤμαι. schen, 
Schauen. 
ϑεατροειδής, έος, 6, ἥ. 
wie ein Thezter gestaltet. 
Φέαπρον, ov, rc. det 
Schauplatz, das 'Schau- 
' epielhaus. 


Θειοδάμαςν αντος.- n.] 
[Θεσσαλία, ας, ο]. und 


pr. Thiodäması 
Θετος,εία,εἵ οὗ. göttlich. 
Φέλώ. 8. ἐθέλω. 
ΒΔ εμέλιον, oU, Fo. die 
Grundlage. - 
Φέμες, 1809. das Recht 


έους. n. 


Θεμισ A5 
r Thom ides, 


pr. Themistó 


Θεόκριτος, ov. n. pr. 


Theokritus. 
Ssokoyia, ας, ἡ. die 

Kenntnifs von Gott und 

göttlichen Dingen. 


Θεόπομπος, ou. n, pre 


Theopompus. 

ϑεός, ov, ὁ. der Gott. ἡ 
sç, die Göttin. 

ἠεράπαινα, 41» 9. die 
Magd, Sclavin. 

Φεραπθοία, ας, ἡ. die 
Heilung, Kur, Besor- 

ung, 

9 P α g εύω. bedienen, auf- 
warten/räs αὐλάς. an den 
Höfen aufwarten. 

UA ὄντοςν ὁ, der 

Íener.- 

Φερινός, 4, ὀν. was im 
Sommer ist. ἔμβροι 9s- 
βινοί. Sommerregen. 

ϑερμαίνω, würmen, 


|9íop5 915, 5. die Hitze, 


Qsgjógs x, ὄν. warm, 
heils. τὰ Φερμότερα. die 
wärmern Gegenden. 

ϑερμότης, τητος, }. die 
Hitze. 


Θερμώδων. ντος. ei 


Flafs in Hleinasien. 

Φέρος, εος, τό. der Som- 
mer. τοῦ Φέρους. im Som- 
Ther. 20500 

Θεσμοφόρια, (ov, τά, 
ein Fest der Demeter 
(Ceres), welches nur von 
Weibern gefeyert wurde. 

ϑεσπίξω.  verkündigen. 
weissägen, 


Θετταλία. Thessalien, 
in Griechenland. ` 
Θέτις. εδος, ἡ. n. Pl 


Thetis. 
$£w. Gr. laufen. 


vorkommenden Wörter. 


$56 e Cy. sehen, betrach- 
ten. d 


Φεωρίαν ας» de die Be- ç 


trachtung. 


®5Par, Gv. Theben in‘ 


Böotren. 2) in Aegypten. 
Θηβαϊκός, 4, "ὄν. theba- 
nisch. Θηβαῖος ὁ. der 
Thebaner. 

Θηβαῖς, ίδος, ἡ. The- 
bais, Oberägypten, des- 
sen Hauptstadt Thebae 
war, 

94 γω. schärfen, wetzen. 


Shray, ng. 5. ein Behält- 


Grabmal, 


nifs, Kasten; 


ϑνγλυμίτρης. οὐ, ὁ. cine. 


Mitra, (weibliche Kopf- 
binde) tragend. 
959Xv6, Ela, V. weiblich, 
αἱ θήλείαι. die Weibchen. 
950.0556 ὁ. das Thier, 
Wilde us SL, 
Θήρα, ας, 5. die Jagd. iy 
Φήραις. auf der Jagd, ı 
ϑγρατής, Οὗ, ὁ. der Jä- 
‘ger. ER 
ϑηράω, Če — douat, 
ὤμαι. jagen, nach etwas 
trachten, nachstellen. 
$S$osioc, ὃν 5. tierisch, 
von- Thieren, ` ` 
Φηρευτικός, Ys dw zur 
Jagd gehörig, 
-Jagdhund. 
Φηρεύω. jagen. ` 
275 fono As: ὁ. das Thier. 
Iyoihöys, 806% όν 5 
thierisch, von Thieren. 
Ὀηρόβρωτος, ου: ὁ, 4. 
(βιβρώσκώ) von Thieren 


gefressen. 
"$yoavo ig Q. anfbewrah- 
ren. t 
-Βησαυρός, ovs, ὃ. der 
Schatz. 
Θησεύς έως. n. pr. The- 
seus, j 


` 


Ú w y. der. 
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2:4 7:4 Ú w, um Lohn dienen, 
Φιγγάνω. ο. genitivo. Gr. 
berühren, : $: 
$iv, Ίνος, Ó, y. das Ufer, 
' Sand , Sapdwüste > 
Ἑνήσκω, Gr. sterben. 
θνητός, 4 6v. sterblich, ` 
vergänglich, ΚΑ 
8οίνην ys, x. die Mahl- 
zeit. + 
Φολερός, «s ὀν. trübe, 
schmutzig. 
Διόρυβος, ου, ὁ. der Lärm.. - 
Θούδιππος, ου. m. pr. 
Thudíppus. 
Θούριοι, ων. Thurium ` 
im Unteritaliem. `, 
Θράκη, 1c, ἡ. Thrazien. 
S pwu st, Sapcío u Sape. 
| AN Muth haben. ; 


Θράσις, rog n. pr. Thras 
/ sis. 
Θράσυλλος» ου. n.'pr. 
fhrasy Hus; : »1 
A eec V y 0 JA & t sich über- 
müthig, trotzig betragen. 
Φρασύς, εἶα, v: kühn, 
übermüthig." 
Θρασωνίδης, ovn. pr. 
(von Godog) =>>: 
θράττη, x 5 ἡ. die Thras 
zierin.'. | 
Φραῦσμα, arog, τὸ. das 
Bruchstückz -miş 
θρέμμα, ατοξν τό. (roi 
- Ῥω) das Zuchtvieh. 
oss 4, 0». nahr- 


πα 


haft. 
e e1 zys ης, 95. Thrazien, 
2054v£w, d. beweinen. 
Θριάσιον κβδίον, τό. 
das thriasische Gefild, οἱ- 
ne Gegend in. Attika., 
Sers, τριχός» ý. das 
laar. ` T 
θρόνος, ου, ὁ, der Thron, 
hohe Sitz. : 
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ϑυγάτηρ, έρος, ἡ. die 
Tochter, 
ϑυμιατήριον, 
das Rauchfals, 
θυμίαμα, ἃτος, ro, das 
Bäucherwerk. 
Θυμιάω, ὦ. räuchern. 
Φυμικός, 4. ὀν. zornig, 
hii τὸ θυμιπὸόν, die 
eidenschaltlichkeit. 
9v 66, οὔ, ὁ. das Gemüth, 
der Muth, der Zorn. διὰ 


ουν τό. 


ϑυμέν. in Folge der (kö-] 


niglichen) Ungnade. παν- 

τὶ τῷ θυμῷ. herzhaft, aus 

allen Kräften. 
Φυμκόσοθος, ου, ὃν ἡ. 

klug von Natur. 

, ' I y. i 
θύρα. ας... die Thür. . 


Schild, 
Φύριον, ov, τὀ. die kleine 
Thür, 

Φυρίς, ίδος, ἡ. das Fen- 
ster. ue 
Sóps6c, ov, ὁ. der Thyr- 
»susstab. (ein Spiels „mit 
Weinlanb ο 
Θυσία, ας. ἡ. das Opfer, 

Φυσιάζω. opfern, 
S jw. opfern. 
Qopa, «roc, τό. Räu- 
chörwerk., Spezereien. 
Zopak. anog ὁ. dcr Pan 
.zer; Brustharnisch. 


T; 


Ἰάομαι, & a. heilen, 
» f ~ se 
Ἰαπετός, od. n. pr. Ja: 
METIU 
Ἰάσων, ονος. n. pr. Ja- 
, son, ae Y 
ἑατρικήν ης, 9. (τέχνη 
4 $c.) die Arzueykunst. 
+= , E s o s à 
1ατρός, oi, ὁ. der Arzt. 
, ^ € ni E 
Ißyeia, ας, ἡ Hispanien 


θυρεός. οὖ, ó, der ων 


| temat med, von εἶμι. ei- 


2) Iberien inlileit-Asien. 
Boss, ων, Iborer.Ein- 
wohnen dieses Landes. 
Rigs doç, ἡ. der Ibis, 

ügyptische Storch. ) 
ἰδέαν ας, ἡ. die Gestalt. 
Ἴδη. ἠεν ἡ. Ida, Gebirg 
in: Troas. 
ἴδιος. (a, 109. eigen, ei- 
"genthümlich, dia. abges 
sondert. pinot ἴδιοι. Pri- 
va: wohnungen. 
ἰδιότης, wTOG. ἣν die 
Eigenthümlichkeit. 
ἐδιώτης,ου, oder Privat- 
mann, (dem Philosophen 
éntgepengesetzt;) ein un- 
unterrichteter Mensch, 
Jdiot, Nichiswisser. 
δο ύ. siehe! 
δρ ύώ, erbauen, errichten, 
aufstellen, ἑδρύομαι. 
sitzen, liegen. . 
Ἴδυια, ας. n. pr, Idyia. 


| 


; 
£ 
c 
£ 


emo 
δες «X96, 
bicht, ⁄ . 
ἑέρειαν ας, ἡ. die Priesre- 
rin. 
€ ^ 


ἑερεία, ας, ἡ: das Prie- 
sterthum. 


í 
t 


δ. der Ha- 


ς ^ ΄ 
(eosiov. slov, ro. das, 


Opferihier. 
ἱερεύς, έως, ὁ 
ster. 

Ur, ἀν 09 heilig. τὸ 
€ f - 
ἱερόν, οὔ. der Tempel. 

` € / ᾷ d 
πὰ ἱερά, die Opferthiere, 
Opfer. : 
βροπρεπής, έος» ὁ, Ye 
chrwürdig. 

ὀσυλος, ου, ὁ.(συλάω) 

er Tempeiršnber. 
ἵημι, Gr. schicken, sen- 

den, schleudern: 
MUTET T ος. ία. τον. aus 
F:haka ‘(einer Insel im 


. dex Prie- 


c 
ΠΠ 


ς 
(ε 


e 
τε 


` 


vorkommenden Wörter. 


Ionischen Meere) gebür- 

H tig. r , x : 

ἑκανόςν ys ὀν. geschickt, 
zureichend, hinlänglich. 
fzavðç. ziemlich, ansehn- 
lich. 

Ἰκαρία. ass ἢ. Ikarien, 
eine Insel jm ägaeischen 
Meere. Ἰκάριον πέλαγος. 
‚das ikarische Meer. 

"lxegoçy ου. n. pr. Ikä- 
rus. 

Γκετεύω. bitten, flehen. 

ἑκέτης, ου». ὁ. der Fle- 
hende. 

Ἰκτῖνος,ου. n. pr. Ikti- 
nus. 

4 Ak doux tU. EA & O jut 
versólmen. 


*lXuo4o3 3: μιά "TÀ oy, 
ov, τό, Hinum, Troja. 
ἱμάτιον. (ous τὀ. der 


Mantel,.das Kleid. 

ἑματεσμὀς. oU, ὃ. die 
Kleidung. 

ἵνα. da(s, damit, 2) wo: 

"Iyawyocy ου- n. pr. Doi- 
u 2) N. e. Eines im 
Peloponnes. (Να]ο.) 

Ἴνδικός, yy dv. indisch. 
ἡ Tobi Indien. ᾿Ινδός, 
οἵ. der Inder. 2) der 
Flufs Indus. : 

"lv ó, οὓς. τι. pr. Ino. 

Γξίωνιονος. n pr Ixion. 


1ξ ὁς, cU, ó, der Vogelleim. 

Toy. ου, τό. das Veilclien, 

ἰός. οὗ. ὃ. das Gift, 

ἰοῦ! webet 

᾿Γοφῶν, ὤντος. n. pr. Ió- 
phon. 


ἑππιπόςν ήν ὀν.. zur 
Reiterey gehörig, ritter- 
lich. τὸ ἱππικόν. die Rei- 
terey. ἱππικὴ μάχη. ein 
Kampf zu Pferde, Reiter- 
schlacht. “"Ἴππειος, Bei- 


= Ë 


SIS 
nahme  Poseidons;. als 
Schöpfer des Pferdes. . 

ἑππεύς, έως, ó. der Rei- 
ter. $- UN , 5; 

Ἱππονένταυρος, οὐ, Š, 
$. der Centaur und. die 

i Centanrin, 

ἱπποκόμος, ουν ὃ. der 
Pferdeknecht. 

Ἱππόλυτός, ου. n. pr. 

_ Mippoilytus. TE 

ἵππος, ου», ὃ. das Plerd, 
Nilpferd. ἡ ἵππος... dio 
Stute. i 

ἵπταμαι. 8, πότομαι. Gre 

. Hiegen. dedi tac. a 

AT ριςν 4 Š ος» ἡ. n. pr, Iris. 

tenpe Gr. wissen, ken-, 
nen, WVergl. οἶδα. 

Ἴσθμός, οὔ. ὁ. die Land- 
enge , vorzüglich die 
Landenge von Korinth. 
τὰ ἴσϑιεια, ων. die dem Pos 
seidon geweihtenKumpf. 
spiele auf diesem  lsth- 
mus. TUIRE SM 

Ἴσις» ιδος. n. pr. I518..: 

ἴσμεν. I. pl von. οἶδα. 
(Schul- Gr. $. xog. HI.) 

Ἰσοκράτης» £05 Ie pr. 
Isokrätes, 3 

ἰσόκωώλος, ου, ὃ»: ἡ. 
(«λον )) von ‚gleichen 
Gliedern oder Τιεῖ[ϑη, 
gleichschenklich, ` ° 

ἴσὸς, y, ov. gleich gleich- 

| viel γύντας ἴσας. eben 

"so viele Nächte. ἴσα. auf 
gleiche WVeise, 

ἰσοχειλἠς, $06, ὃ, ἡ. u, 
ἰσόχϑιλος, ov. dem 
Rande gleich. 

ἵστημι, fut. στήσω. auf- 
richten, aufstellen, ἕστη- 
κα w ἔστην. ich stand. 
ἑστάναι, seyn. (von einer 
dauernden Zeit.) μὴν 
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“ἱστάμένος, der laufende 
Monat, f 
£ceroo uo, d. erzählen. 
ἑστός, οὗ, ὁ. der Mast- 
"Haim. = š 

ἐσ χάς, aðóç, ἡ. dia ge- 
trocknete Feige’ A 

ἰσχνόθωνος, ου, ὅν ἡ. 
der eine schwache Stim- 

«mer hat. 

ἐς Kog ός, ά, o v. atark, ta- 
pfer. adv. ἰσχυρῶς. mit 

* Anstrengung, mit Kraft. 

¿cX Ú ύος, j.dieStürke. 

ασ χύω. stark seyn‘, «ver 

„mögen. . 

Yu sat. ἔχω. haben. 

σώς. vielleicht, ungefähr. 

Ἰταλία. 4c; » Italien, 

"taki, ἣν ἐν. italisch. 

Ἰφιανάσσα» 45 n. pr. 
E hianassa, 

*I[@izo Two sog n. pr. 
Töhihrären, 

ἐχϑύδιον, (ov, 

í kleine Fisch. 

ἀχΦθύς, Joc, ὁ. der Fisch. 

"ul cdi E ovog, 6. der 
- fIchneumon, eine Árt von 
“Wiesel? 

Ἴχνος. 805, τὸ. die Spur. 

"Eó,e56mn pr. Io. isi 

Ργωλκὀς, οὔ. Iolkus. ein 

“Ort in Thessalien. ' 

"lo vice, «c, ἡ. lonion in 
Klein: Asien. "Ίωνες, ων. 
die Einwohner dessel- 
ben. "Ιωνικός, ἠν óv. io- 
nisch. 


τό. der 


-a 


T 


` K. 


^ 


καθ-αιρέωι ὦ. Gr. hinun- 
terwerfen , herab -ziehn 
-locken. | N. 
x&9aígw. reinigen, ent- 
söhnen. 
naba rag. überhaupt. py- 
δένα παθαπαξ. durchaus 
niemanden. 
καϑάπερ. Wie, gleich- 
vvie. * ic 
καθαρός, ἀν όν rein. 
«κάϑαῤσις, εως, ἡ. die 
Reinigung. 
κάθεδραι ἄς» ἡ. der Sitz, 
παθ-έ pnis 1. fuk. nabe 
δοῦμαι. Grösitzen. 
“a9-sioyw: einsperren, | 
wa9-sÀv»yo.lhinab-ziebu 
. *führen. x š 
καθ-εύδων Gr. schlafen, 
x«9-s3éwy,- dw... kochen, 
auskochen, schmelzen. 
nag- έομαι, οὗμαι. 
der Anführer seyn ded 
ten. } 
nayi wy passend, ange- 
messen.  χῤόνος ὁ καθή- 
voy. die rechte Zeit τὸ 
x &95 »0 v. das Schickli- 
che ; "Passende. 
κάϑ-ημαι. (Gr.in juar) 
sitzen, 
καθ-ιὸρύω. aufstellen. 
xx $- EQ ὡς setzen, sich nie- 
erseizon. sitzen. 
καϑ-ίημι. (Gr. Š. 96. ἴα 
δω. Schul =- Gr. $. xo8.) 
herablassen. καθειµένος. 
herabhängend. 90i za9- 
ειµένη: - herabhüngendes, 
aufgelóstes Haar; 
καβθ-ικνέοµαι οὔμαι. 


Gr, schlagen, hanen. 


t 


x 
| 


Keper, ας, ἡ. die Fiad- ya9-/rramaı 8. πέτο- 


' απδα, die Burg von The- 
en. ΄ 


z 


Ἡέδμος, ον. n, pr. Kad- 


D 


mus. 
1 


pàr- Gr. >binablliegen. 
καϑ-ίατημι. einsetzen, 
"in einen gewissen Zu- 

stand setzen, zu etwas 


x 
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: machen, gründen, errichs |κακο-δαίµωνν ον 0 ç 16» 
tens ud 4. unglücklich, 
x&4$-o$06€, ου, 4. der|xawo-99986, εοςν 05 Ye 

Weg.hinab, dag Himab- | boshatt, tüchisch. 
steigen. 1 καλο-λογέω, ὤ, οι dati- 

καθόλου, überhaupt.. | vo. lástexn, : m 
sxa$-omcX(Ó w. bewafinen. |κακολογία». ας. ἡ. die 

.καϑ-σρμίζομαι. anlan- | Lästerung. 


den. W*wxomaf€stk, ag, ἡ. die 
x«S-od4oy. in so fern. Maihseligheit. . y 
x «S-oc i. in welcher Rück: κακοπαθέω, ὦ. (πάϑας) 
sicht, weil, sintemal. ' | Ungemach erdulden , in 
x&S-vyooc ó, v.schwam-] einer übeln Lago *eyn, 
mig, weichlich. krank. seyn.. rd 
καθ-υλαλτέω, ὦ, anbele|wawóc, ys ov. schlecht, 
. len: i < schlimm, fehlerhaft, feig- 


καί. nnd, auch, sogar. |. herzig. τὸ κακόν. das Ue- 
ναί... καί. sowohl... |. bel, TN 
als. auch, καὶ μήν. aber, ἱκακουργίαν ας. 3. die 
^; gleichwohl. καί τοι u. | | Bosheit, Uebelthet, |... 
καί τοί ys. und doch, w «x à g. schlimm, schlecht. 
wiewohl, obgleich. . λέγειν, làstern. εἰπεῖν. Un- 
Μαίκουβον, ου, r0.Cae: |. glückbedeutende Worte 
eubnrs, Ortauf der Gren- | sagen. ποιεῖν, einem Ue- 
ze von Latium u. Campa- | bel zufügen. κακῶς γένοι- 


, niem., j ` Tó σοι. ea möge dir un- 

μαινός» ἣν Oy, nen, glücklich gehn. 

καίπερ. obgleich. Παλα τς, ró oç. n, pr. Ka- 
' . * 


καιρός, οὗ, ó die Zeit, | liis. 
πρὸς καιρὀν. auf einige lw < À apeo c, ov, ὁ. das Rohr, 
Zeit, für den Augenblick. | der Halm. 


καιροί. Zeitumstände, καλέω, ὦ, Gr. rufen, ein- 
Kaioap,apog.n. pr. Cae-| laden, nennen, καλεῖσθαι 
sar. ὄνομά τε. einen Nahmen 
καίτοι. und doch, den- | führen, heifsen. 
noch. obgleich.‘ ^. Βάληνος οἶνος. Cnlener 
καίω, Gr futs: καύσω, | Wein, von Calesin Cam- 
brennen, panten, i 


κἀκεῖ, St. καὶ ἐκεῖ,τπὰ|]καλλιβρέω, d. opfern. 
` daselbst. κακεῖθεν St. walls w À À (wu e ρπος, ὃν ἡ. (καρ- 
ἐκεῖθεν. und von dorther, | roc) schöne Früchte tra- 
κἀκεῖνο $t, καὶ ἐκεῖνο. auch |. gend, fruchtbar. 


das. ` Βαλλιόπη 4 c. n. pr, Kal- 
κακία, ac 4. die $chlech- |. liópe. ν ; | 
tigkeit, Bosheit. Μαλλίτεπκνοξὲν 6,3. (ri 


κακὀ-β[ός, 65 ἡ. einer| κνον) der schöne Kinder 
der schlecht u, ármlich |. hat, glücklich mitseinen 
lebt. . Kindern ist. ~ i A 
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κάλλος, 0c, ους, τὸ. 


die Schönheit. 
παλός, 
καλλίων. superl κάλλι- 
στος. schön, liebenswür- 
dig. καλὸς κἀγαθός, lie- 
benswürdig und edel. 


παλ ὥς. schön, rühm-|y 


lich. καλῶς λέγει. er sagt 
recht. 


φπαλύβη, ἡ $3 die Hütte. 


παλυβοποιέομαι», oŭ- 


και. Hütten bauen. 


nævur T w. bedecken, ver- 


bergen. 


Ἡαλυψώ, οὓς. n. pr. Ka- 


lypso. 


κάματος, ου, 0. die Mü- 


3 


he. 
Βαμβύσης, ove m. 

Bambyses, i 
najyhoraoòa dtg $we, 

j. der Camelopard , Gi- 
: raffe. 


pr. 


“Κάμηλοςν ov, ὃ, ἡ. das 


Camel. a 


κάμινος, ου, o. der Ofen. 


κάμνω. Gr. arbeiten, sich 
bemühn, plagen. 

ἁαμπανία, «c, ἡ. Cam: 

-panien, ein Land inita- 


; lien. Ç 
Kamras jg, ἡ. die 
Biegung, Krümmung, 
Schwenkung. 
πάµπτω. beugen. ἀκρωτή- 
10v. ein Vorgobirge um- 
fahren, unifliegen. 
x aw St. καὶ ἐν. und in, 
Ko» St. καὶ ἐάν. Und 
f "wenn, wenn gleich. 
Ἡανωβικός, 9 à v. ka- 
s nopisch. von Kanopus 
einer St. in Unterügyp- 
ten. 


nary λικὀς, 4, ó v. betrü- 


gerisch, 


ý, òv compar. 


κάπρος, ou Š. der Ebor. 

παραδοπέω», G. begierig 
erwartëén, Ἢ 

Πάρανος, ov. n. pr. Ka- 
ránus. 

κάρδαμον, ou, ro. die 
Kreis, 

αρδία, ας, ἡ. das Herz. 


i apta, ας. 4. Karien, 
Landschaft in Klein- 
Asien. 


καρκινώδης», 80%, ὃ, ἡ. 
(καρκίνος) hrebsartig. 
Rappavia, ας, ἡ. Kar- 
mantien, eine Provinz des 
persischen Reiches, am 
persischen Meerbusen. 
καρπᾶσινος, y, ὀνι(κάρ- 
πασος) linnen. 
παρπο-φορέω. Früchte 
tragen, i 
καρποφόρος, ó,5.frucht- 
bar. ' 
xag = ó ç, οὗ, ὁ. die Frucht, 
2) der untere Theil des 
Armes, die VVurzel der 
Hand. ` 
Ναρτερέώ . ὦ. aushalten. 
καρτερός, ἅ, ó ν. (κάρτος) 
stark , ansehnlich. 
κάρυον, ov, ró. die Nuls. 
κασταναϊκἐν. dıefiastanie, 


Μαρχηδών, vog j.Har- 
thago. 

κασιγνήτη, ης, ἡ. die 
Schwester. \ 


K ac (a, ας, ἡ.(Φαλάσσα 
sc.) und τὸ Kaorıow 
das caspische Meer. 

κασσίτερος, ou, 0. das 
Zinn. 

πασταναϊχκός, η, ov. WAS 
von BRastanien ist. δ. κά- 
evov. 

ñ ά στο es 
Hastor: : 

κατά. c. genit. auf, gegen, 


ορος. m. pr 


καπνός, οὔ, 6. der Rauch.| hinab, in. narà Qou9Gv.in 


ew 


1 
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die Tiefen hinab. == c. 


accus. n, nach Art, nach, | 


y 
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men Gebrauch einführen, 
anzeigen, 


zu,inderGegend,gegen- Ἱκατά ósvógogy o 


über, gemäls, zufolge, in 
Lj < 


Ansehung, in Βποκείοβεκατα-δέ 


baumreich. i 
έω. Gr, binden. 


ant. καθ ὑπερβολήν. über- wav x- Diu & dw.verurtliei- 


mälsig κατ᾽ eviavröv.jähr- 
lish: καθ) ἑκάστην ἡμέραν. 
alle Tage. καθ ἕκαστον 
ἐνιαυτὸν. alle Jahre. κατὰ 


μικρόν. allmählich, κατ᾽ 


εἰρήνην JnF'riedenszeiten. 
κατὰ τὸν αὐτὸν παιρὀν. um 
dieselbe Zeit. οἱ nar ἐμέ. 
die zu meiner Zeit leben- 
den. κατ᾽ ἔλεον. aus Mit- 
leiden. κατ ὀλίγους. We- 
nige auf einmal. in klei- 
ner Anzahl. κατὰ τὸ πλεῖ- 
στον. grófstentheils. κατὰ 
πρόκωπον. vom ,vorn: à 
να 45ov)y Θάνατος. ein 
angenehmer Tod. 
κατα-βαίνω. Gr. hinab- 
steigen, hinabwärts rei- 
sen. (von Sachen) an je- 
^manden kommen. 
κατα-βάλλω. hinabwer- 
fen, hinweifen. ` 
κατά-βασιξ, BWE 3. 
der Weg hinab, das Hin- 
absteigen. 
κατα-βιβρώσκω. Gr. 
verzehren, 
κατά-Ύγειος, ὁ, 5. unter- 
irdisch. 
P 
κατα-γιγνώσκω, Gr. 
kennen lernen 
Kar-ayvunı Gr. zerbre- 
chen. i 
xaTra- γοητεύω. 
schen, bethóren. 
κατ-ἁ γω. hinab führen, 
-stofsen, einführen. 
κατ-αγωνίζομαι. be- 
- kämpfen, besiegen, 
κατα-δείκνυμι. Orei- 


täu- 


Jen. I 1 
κατα-δίκην ἡ. die Ver- 
urthejlung. 
κατα-διώνω, verfolgen, 
κατά-δρυμος, ὃ, ἡ. (dgu 
poc) waldig. 
nara- δύω- δύνω. Gr. 
versenkön, eintauchen, 
machen, dafs etwas un- 
tergeht. unter-in -etwas 
hineinkriechen. 
κατα-ζεύγνυμι. Gr. bes 
jochen. : 
κατάζευξις, εώς, T. das 
Anspannen. f 
x a r-a lọ w. einlaufen, (von 
Schiffen). er 
κατ-αισχύνω. beschim- 
pfen, Schande machen. 
nara-naiw Gr. verbren- 
nen. \ 


nara- πάµμπτῳ, herab- 
bengen., 

κατά-κϑθιμαι. Gr. lie- 
gen. * f 


nara-nısiw. einschlie- 
[sens 

naru- πλίνομαι sich 
nieder - legen - setzen. 

nara- n À U Qw. über- | 
schwemmen. 

κατα-κοιμ (e w.einschlä- 
fern. 

κατα-κόπ rw, zusammen» 
hauen - schlagen. em. 

κάτα-νοσμέω, ὦ. AUS- 
schmücken, ! 

πατα-κρημν w vom 
Felsen herabstürzen. 

κατα"κρύπτω. verbera 
gen. u. " 

wcra-WTXO0MLXp, ὤμαι, 
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in Besitz nehmen, ein- 
nehmen, E 
nara- app ayw, fut. Ay: 
Μομαι. Gr. einnehmen, 
ergreifen, einholen, an- 
treffen, finden, + © 3 
ἵπατα- λείπω. — ORAL 
verlassen, zurücklassen. 
κατᾶά-λυσις. εως; ἡ. die 
Herberge, VVohnung. 
mara: ivw. üàullósen, zèr- 
gnüren, vernichten; τοὺς 


νόμους, die Gesotze ab- 
^ schaffen. 
πατα- καρτυρέω s 9,7 
Zeugniís gegen einen ab- 
legen. 
πατα"-μηνύων. anzeigen, 
darstellen. š à 
κατα-μύω. die Augen 
schlielsen. πκαταμύοντα. 
blindlings. 
πατ-αναγκάζω. nöthi- 
gen. 


κατ-αναλίσνωῳ. Gr. ver 
zelren, verschwenden. 
κατα-νέμομαι. abwei- 
dem w ς 
war ays y a. zunicken, vor- 
«sprechen. 
κατα-νοέω, ὦ. betrach- 
ten; bemerken. i 
πιατ-αντάώ, ὧν ankom- 
"uen. 
παγ-αντινβύ. 
gegenüber. 
mora: E x (u, Zerhratzen. 
. zerhauen, πέτρα κατεξαμ 
μένη. behauener Stein. 
3. dürr. 


e. genit. 


wara-Enpogö, 
` 2 d 
τὸ narasypoy. Cle Tro- 
ckenheit. 
καταπέλτης, ον, ὃ. die 
Wurfmaschine, Katapul- 
38. καταπελτικὀς, 'ἣν ιὀν. 
schleudernd. βέλος, ὀφγα- 
Η ^ 
νὸν. ein-Geschols, das! 


man von der Katapulte 
schleudert. and 
κατα-πέμπω. hinabschi- 
cken.— 
κατα-πέθνῳ, tödten. 
κατα-πίνω, Gr. hinab- 
schlucken, verschlingen. 
κατα-πλέω. Gr. herbey- 
schiffen. " 
πατα”τληπτικῶς, εἴ. 
staunlich, Schrecken er- 
regend, auf eine erstau- 
nensyvürdigeVVeise, zum 
Erstaunen. 
κατα-πλήσσω, in Er 
staunen setzen, erachre- 
cken, abschrecken. sara- 
πλήσσεσθαί τι. sich vor 
etwas, fürchten, 
κατα-πλουτίφω, 
chern, 
κατα-πνέω, Gr. Wehen. 
κατα-πονέων ὦ. bearbei- 
ten, E 5, 
κατάρατος, ου, ὃ, ἠ. Ver- 
flucht, verrucht., | 
κατ-αριϑμέων Q. σα et- 
was zählen, ais 
ματ xg ë é m Gr. (in ῥέω) 
fut. «ῥεύσω. Gr. abstró- 
mens ⁄ 
WIR c e 
κατάῤῥυτος». Ó, ἡ. be- 
wässert, reichlich be- 
Ent D 
HAT APW. ο gend. 
anfangen, der erste seyn.. 
κατα” oßevvumu Gr. 
auslöchen, stillen, : 
κατα-σείω. erschüttern, 
κατά-σκάπτῳω. Ἰθτειῦ- 
ren. : j 


berei- 


κατα-σκεδάννυμι Gre, 


verbreiten, susschütten. 
x«r&-cxsu&Qo —opn&t 
anorduen,ausrichten,eiun- 
Xichten , erbauen. 
κατασκευή, ἧς. 9. die 
Einrichtung , Zuberel- 


` 


vorkommenden Wörter. 
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tung, künstliches Mittel. [nar æ Q A é y o... verbıen. 


kaTXCKkitOG, ὃν ἡ, (σκιὰ) 
beschatiet, schattig. 

κατάσκοπος, οὐ, 0. der 
Beobachter, Spion. 

κατασοθίζω. täuschen, 
überlisten. 

κατα-σπάων OG. hinun- 
ter - hinein - ziehn. 

κατα- σταθμεύω. Bn- 
stallen, 

κατα-στέῴφω,. 
zei. 

Hara- orti? w. 
Punktiren) bezeichnen, 
κατα-στρεβλὀωςῶ.[ο]- 

tern, martern. 
κατα-στρέφῳ. umwen- 
den, zurückkehren, τὸν 
βίον. sterben. 
x«ara-0TQo(QW» ἧς, ». 
das Ende. ἀφ ç 
κατα-τίϑημι, hineinle- 
gen. 7 i 
κατα-τιτραίνω.(Ογ. η 
, 
τιτράω.) durchbohren, 
κατατετρημόνος, durch- 
‚bohrt, durchlöchert, 
κατα-τοξεύω. mit dem 
Bogen erschiefsen. 
κατα-τρέχω. Gr. fut. 
99££w.durchstreifen,(mit 
einem Eloere) überziehn. 
κατα-τρίβω. fut, τρίψω. 
zerreiben. p 
κατα-τυγχάνω. Gr. er- 
reichen, in etwas glück- 
lich seyn. 
κατα-φάγω. fressen. 
nara-Ọépw. Gr. herab- 
bewegen, hinabführen, 
einen ME thun. 
— oj xi. Sich herab sen- 
ken, einstürzen. 
wara-Qsu'yw. Gr. seine 
Zuflucht zu etwas neh- 
men, wohin fliehen. 


bekrän- 


— Jacobs gr. El. L. Thl. ο. Aufl, 


nen, 
κατα-φϑείρω.  verder 
ben, zu Grunde richten, 


ar pant Te ö, 5. be- 


deckt, gepanzert. 
*&rx-Qoov&o, G, cum 
- genitivo. verachten, un- 
besorgt seyn. - 
κατα-φυγή, ἦεν ἡ. die 
Zuflucht, 
κατα-χράομαι, ὤμαι 
Gr. c. dativo. benutzen. 


(durch |κατα-χώννυμι.ξ. χώσωι 


verschütten. 
κατα-ψΨαύωῳ, berühren. . 
κατα"ψηφίζομαι. (mit 

dem Genitiv der Person.) 

yerurtheilen, für schul- 


| dig erklären. παταψηφί- 


ζεσθαί τινος μανίαν. einen: 
für. wahnsinnig erklä- 
ren, 


Ἱκατα-ψύχὼν abkühlen. 


κατ"έδω. Gr. fut. ἔδομαιο 
(ἐσθίω) aufzehren. 

κάτ-ϑιμι. ‚hinabsteigen, 
abwärts gehn, aus dem 
Exil zurückkehren, an- 
kommen. 

[4 

κατ" εργάζοµαι, beara 
beiten, 

var εργασία, A Çy » die 


Bearbeitung ; Behand. 
lung. 
κατ-ερείπω, niederwer« 


| fen , einstürzen, 

κατ-έρχομαι. Gr. hins 
ab - zurückkehren. 

κατ-εσϑίω. Gr. verzeh+ 
ren, aufossen. 

Zar. 8u9Úvyu, lenken. 

κατ- έ w. [ιϊ.καϑέξω. Gr 
festhalten, besitzen, inne 
haben; behalten, zurück» 
halten, μεταβολὴ κατέσχα 
τὴν πόλιν. eine Verände- 

21 


/ 
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rung hak die Stadt be- 
troften. 
κατηγορέων G. beschul- 
digen, anklagen, 
κατήγορος, ov, ὁ. der 
Ankläger. 
κατήκοος» οὐ, ὃ, ἡ. gê- 
horsam. 
κατ-οικέων ü. bewoh- 
nen, $ 3 s 
κατ-οικία» ας, ἡ. die 
Wohnung, Anbauung, 
. Flecken. 
κατοιϊκίδω, anpllanzen, 
bebauen, gründen. 
κατ-ολνέω, ὦ. unterlas- 
sen (aus Trägheit), ver- 
absäumen. ; 
πατοπτρίζοµ xi, Sichim 
Spiegel beschen. 
κάτὂπτρον, ου, τό. der 
Spiegel. 
κατ-ορϑόω,. o. aufstel- 
len, aufrichten. 
πατ-ορύσσὺ-- ὀρύττῳ, 
begraben, verschütten, 
verbergen. 
κάτω, unten, nach unten, 
abwärts. ἄνω xai κάτω. 
auf und ab. 
K Arm wvoc.n.pr. Cato. 
κατώρυξ, υχος, ἡ.(πατ- 
"| Φρύσσω)} das Senkreis, 
der Absenker. 
κατ-ωρύομαι. brüllen. 
heulen... 
κατωῷῴφερής», foc, ὃ, ἡ. 
sich. νο sat assia s 
Ἡαύνασος, ov, ὃ, Kau 
käsus, Gebirg in Asien. 
καῦμα, ατος» TO. die 
Hitze. 
καυματηρὀς, 0,0 v. heils. 
αὐσιανοί, Gv, hausia- 
ner. N, eines sonst unbe- 
kannten Volks. 
καυχάομαι Q Mor prah- 
len. 


! 


| 


| 


κέγχρος, ου, ὁ, ἡ. die 
Hirse. 

κέδρος, ου, ἡ. der Ce- 
dernbaum. 2) eine Att 
wolhiziechender Wach- 
' holder. 


καδρόω, G. einbalsami- 
ren. - 

κεῖμαι. fut. κείσομάι. Gr. 
liegen. 


κειμήλιον, ου», Tó. der 
Besitzthum. 

n:ivog ἡ, 0. jener, e, es, 

K stog, ου, ὁ. Einwohner 
von der Insel Keos im 
ägäischen Meere, ` 

ne íp wabscheeren, räsiren. 

Χώραν. ein Land verwü- 

sten. 

Μελροπία, ας, 9. Kekro- 

pien, alter Nahme von 

Attika, 

Ἠέπροψ,οπος. n pr. Ko- 

krops. 

πελεύώ, befehlen. 

πελτεκός, y, 69. celtisch, 

κϑνός» y, ὀν. eitel, leer. 

'ανόω, ὦ. ausleeren. 

Βένταυροςν ou, ὁ. der 
Centaur. : 

πεντέω, G, stechen, durch- 
bohren. 

κέντρον, τὸ. der 
Stachel. 

περάμβος U κεράμιος, 
ία, 10v. irden, 

κεραμωτὀς, ἡ» ὀν. von 
gebrannten Ziegeln ge- 
baut. 

κεράννυμι, Gr. fut, κερά- 
co. mischen. Ë 


ουν, 


πέρας, ατοςν τὸ. das 
Horn. 

κέράσος, οὐ» 0. der 
Kirschbaum. 


περάστής, OU, Ó ἡ. ge- 
hörnt. περ. κριός. der ge- 


vorkommenden Wörter. 


 bhórnte Widder, .2) die], 


Hornschlange. 


Κεραυνός, ov. ὁ. der (mit 


Donner verbundene, tód- 
tende) Blitz. 8. ἄστρα- 
c.) 2 2 
κεραυνοσκοπιαν ασ η. 
die Beobachtung des Bli- 
tzes und andrer Meteore, 
aus denen man das Rünf- 
tige deutet. Gewitter- 
kunde. ; 
κεραυνόω, d. mit dem 
J Blitze tódten,erschlagen. 
κερδαλέος, $&. 80V 
nützlich, vortheilhaft. 
κέρδος, εὐς, to. der Ge- 
wina. ; 
κερκίς ίδος, FR das VVe- 
berschiff. Š 
κέρκος» 0v, ἡ. der 
Schwanz. 
κέρμα, atog, Τὸ. das 
Geld. ; 
πεθαλάῖτὃδς, alas, «10V. 


hauptsächlich. i 
der Hopf. 


πεφαλή, ἧς, 3: 
ἐπὶ ER Hals über 
Kopf. κακὴ κεφαλή. ο 
du Thor! κεφαλαὶ ni- 
νῶν. Hundeköpfe. ὄφεων. 
Schlangenkopfe. 
κηδεύω, zur Erde bestat- 
ten. f 
πηπείαν ας, ἡ, die Gàrt- 
nerey. ns 
πνήπευμα, ατος, τό. das 
Gartengewächs, der Gar- 
. tenbau. 
κῆπος, 0v, ὅ, der Garten. 
κηρίον» ου, ré, die Ho- 
nigscheibe. 
ungög, οὔ, ὁ. das Wachs. 
κήρυξ, υποςν 9. der He- 
rold. Ausrufer. 2) eineArt 
von gewundner Schne- 
cke, i 
κηρύσσω, den Dienst ei- 
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nes Herolds versehn, aug- 

rufen. 

κῆτος, gog, rd. das See- 
thier, jede Art von gro- 
[sen Seefischen. 

η Μτώ δ ης, soc, 0, 5. von: 
der Art' und Grölse der 
Seeungeheter. von sehr 
grolser Art, š 

Πήφισσός, οὔ. Kephis- 

‚sus, ein Flufs in Attika. 

Εηφεύς, έως. n. pr. Res 
pheus. ` 

πιβωτός, 00, ἡ. der Ka- 
sten, 

Πιθαιρών, ὤνος, ó. Ki- 

: thaeron, ein Berg in Bóo- 
tien, 

μιβάρ & ἃς) 3. die Cithar. 

x1ı$ ao (Š o, dieCithar spie» 
Jen. ` 

πιθαρῷ Š éw. zur Cithar 

"singen, 
nı9aowödla, xe» ἡ. die 
Kunst zur Cithar zu sins 
gen. ( 
κιθαρῳδός, od, ô der 
Citharspieler u. Sänger, 

Βικέρῳν, ών ὃς. m pr.Ci- 

. οὔτο. { . : 

I ιλι x ία, «65 5j. Cilicien, 
eine Provinz,in Klein. 
Asien. , 

Ë ίµβρδι, ων. Cimbern, 
im heutigen Jütland und 

` Schleswig einheimisch, 

πεμμέριος,.ία, LO y. cim- 
merisch, aus dem tauris 
schen Chersones, 

Ἡίμων, νος. I. pt. Ci- 
mon, 

πινδυνεύω. Gefahr lau- 

fen, in Gefahr seyn. 


———————— S 


ἀίνδυνοςν ov, ὃ. die Ge- 
fahr. x 

Ἠινέας» ου, n. pr, Ki 
ncas. E " 


— T pV 


xivíw, G. bewegen. 
xi 


^ 


I 
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κλίμαξ. anog, δ: die 

j Treppe. 4 

Ἠίρκη» ἠς. n, pr. Rirke,| κλίν y, ης, ἡ. das Bett, das 
1106. Lager, der Sitz bey Ti- 


κίνησις, εως, 9. was 
κίσσα und πίττα, 3 sche. — das Sattelkissen. 


wegung. ὶ 


die Elster. κλινίδιον, iov, ro. das 
Ἰπισσόὀς, oU. und κιττόςι] kleine Bett, die.Bahre. ` 
Epheu. κίσσινος, 4, ον.) κλίνω. neigen. 
von Epheu, mit Epheu| κλισίαν ας, ἡ. das Ruhe- 
geschmückt. | bett. 
κίχλη, 567. dic Drossel.| κλοπή, ἧς, ἡ. der Dieb- 
κίωννονοςν ὁ, ἡ. die Säule}. stahl. 
κλάδος, ου, ô. der Zweig.| κλύδω, bespülen, bene- 
Ἡλαζομένιος, ου. ò| tzen. 
Klazomenier,Binwohner| zÀ & v, ὤνος, å. der Zweig« 
von Klazomene in Rlein-| Ky (à oç, ov. Kuidus, Stadt 
Asien. in Karien. 
πλαίω. Gr. fut. κλαύσω.| xv (aca, jg, ἡ. der Fett- 
weinen. dampf. ` 
‚-AAa&po0z, ου. Rlarus, Ort] hvieccódosog, ov. n. pr. 
in Ionien mit einem Ora-| Aunissozomus. (einer der 


2 


- kel Apolls. den Geruch der Brübe 
RBAsxv9560vm.pr.Fle-| wittert.) 
xÀasivóg, ἥ, OV. μα, in Kreta. 
κλεῖς, κλειδός, ἡ. der| κόγχη, se» ἡ: die Mu- 
Schlüssel. « Ὃ᾿ sche. — ᾿ 
Kisıd, οὓς. Klio. n. pr.| κοιλαίνω. aushöhlen. 
einer Muse. ποιλάς,άδος, ἡ. die Hol- : 


ἨἩλεόμβροτος,ου.π.ΡΣ. le, Vertiefung. 


Hleombrötus. κοιλία, ας, ἡ. der Unter- 
Κλεομόνης,ους,π.ρτ.| leib, Bauch. : 
Hleoménes. l κοῖλος, 9 ον. hohl, aus- 


geböhlt, tiefliegend. τὰ 


κλέος,ους, τὀ. der Ruhm, 1 í 
κοῖλα. Vertiefungen. 


κλέπτης, ου, ὁ. der Dieb. í b £ 
-ψλέπτω.(ρ[κέκλοφα. aor.| X 04 cu, aushöhlen. 
"pass. ἐκλάπην.) stehlen.|woıpaw, w. zur Ruhe 
ὁ κεκλοφώς. der welcher! bringen. — aopaı, ὤμαι» 
denDiebstahl verübt hat, ruhen , schlafen. 


-i anthes. | Ἠνωσσός, oč. Kuossus, St. 


doi Dieb: κοινῇ. gemeinschaftlich, 
Tess , zusammen, 
" |. nen- , , °. 
κληῖζω u κλήζω P*luotvéc; ἥν òv. gemein- 
nen. Y ^ 4 
: / di schaftlich, κοινὴ τύχη. ge- 
κλῆμα, rog, ro. dief meinsamesSchicksal (das 
Weinrebe, allen begegnen kann). * 


„Ayedw, ğe loosen.| nowy Φύσις. der gesellige 
—o μαι. durch das! Charakter. τὸ κοινὸν und 
Loos erhalten. | τὰ κοινά, das gemeine 


. vorkommenden Wörter. 


Wesen, der Staat, öf- 
fentliche Angelegenhei- 
ten. a 

κοινωνέῳ, d. theilneh- 
men. Gemeinschaft, Um- 


gang haben. 
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κομήτης, ου, ὁ, der lan- 
ge llaare hat, ; 

κομιδη. sehr. ` 

xopmi w, tragen, bringen. 

κονίω, mit Staub . bede- 
cken. ΚΙ 


κοινῶς. gemeinschaftlich. |F ¿vo y, ὠνος. n. pr. Ko- 


Ἠοῖος, ov. n. pr. Hoeus. 

κοίρανος,ου, ὁ, der Herr. 

ποιταῖονν Ov» TO. das 
Lager. 

κοίτη» w, ἡ. das Bett, 
Lager. 

πολάζω. strafen, züchti- 
gen, zügeln. 


nohaneias. ας» ἡ, die 
Schmeicheley. 

κόλαξ»; &*og, ὃ. 
Schmeichler. 

κόλασις, εως» ἡ. die 
Bestrafung: 


πμολλάω, ὤ. festanlıeften, 
anleimen. 

κολοιὸς, οὗ, ὁ. die Dohle, 

πολοσσός, oU, ὃ. eine 
pildsánle in übermensch- 

licher Gröfse, Bolofa, 

κολούω. beschádigen,ver- 

stümmeln. 


non. 

x 0c i£» (δος, ἡ. das 
Schlachtmesser. 

κοπρία, ας, ἡ. der Mist- 
haufen. 

κόπρος, ου, ἡ. der Mist. 

κόπτω. schlagen, hauen, 
behanen, mit Reden be- 
schweren. s 

κὀραῦ᾽ακοςν ὁ. der Rabe, 


derlx on. 45 ἡ. das Mädchen. 


2) ἕιόρη. Proserpina. 


Höpıydoc ov; 9. Aorinth. - 


κοριθιακὸς κόλπος, der 
korinthische Meerbnsen. 
πόρος, ov, ὁ. die Sätti- 
gung, der Ueberdruls. 
πρὸς! κόρον. um satt zu 
werden: ` 
πόρυςιυ 9ος, 9. der Holm, 
κορυφήν 5c, ἡ. der Gi- 
pfel, Scheitel, 


κόλπος, ou ô. der Busen. Inopwvn 457. die Arähe. 


Meerbusen. ( 
κολυμβάω» ὤ. sehwim- 
men. 
Τολυ ττούς, ἕω c, ein E. in- 
‘yyohner des attischen De- 
mos Kolyttus. 


RoÀyxiw9, ἧς, ἡ. das kol-: 


chische Land am Pontus 
Euxinus. 

K ολχίς, ίδος. Kolchis, 
N. einer Stadt. Foxos 
ων. Einwohner von Mol- 
chis. 

κπολώνός, οὔ, ὅ. der Hü- 
gel. 2) ein District won 
Attıka. 

Ἀὀμή» 46» ἡ. das Haar, 


Koowmvíg, ίδος. n. pr. 
Horönis, N 
κοσμέω, ü. schmücken, 

zieren. 
κόσμημα, arog, τό. der 
Schmuck, Putz. 
κόσμησις, 806, ἡ. der 
Schmuck. : 
κόσμιος, ία, toy. ge- 
schmückt, anständig, ge- 
sittet. : 

, t 
κοσμιότής, 4606, ἡ. der 
Anstand, Sitisamkeit. 
κόσμος. ou, dà. der 
Schmuck, die Ziarde, 

Anstand, die VVelt. 


κοτύλην, 9$» ἡ. ein Ge- f 
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fifs zum Schópfen, das κρεωφαγέω, &.wngso 


Becken. | Φαγέω. Fleisch essen. 
πουρεύς, swg, o.derBar-| --έομαι, οὔ μαι. elsba- 
bier. res Fleisch haben. 


πουροτρὀ ος. ὁ, ἡ. Rin-| κρημνός, οὔ. ὁ. dersteile 
dernährend, Pfleger, Ῥῆο-| ` Rand eines Berges. 
geri, .]«ρήνην 56 ἡ. die Quelle. 
κοῦφος, y, ov, und κού-| κρηπίς, ἴδος, 7. die 
Φως. adv. leicht, sanft.| Grundlage, der Schuh. 
πόψιχος, ου, 0. dieAm-| Rose, yröc, ὁ. der Kre- 
sel, tenser. Ἡρήτη, ης, ἡ. die 
Βράϑις, ıdog Hrathis,| Insel Kreta. κρητικός, ἡ, 
ein Fluls im untern Ita- | ὀν. kretisch, 


lien. πριθή. ἧς, ἢ. die Gerste. 
πρανίονν, ου, τό, der| κρίϑινος,ίνη;ινον.νοπ 
Schädel. Gerste, . 
πράνος, 8065 τό, der κρίνος, οὐ» ὅ. der Ring. 
eim. κρικόω, ὦ. mit einem 


Ringe durchziehen, 
κρίνον, ου, τὀ. die Lilie, 
κρίνω. beurtheilen, rich- 

ten, beschliefsen, aus- 

wählen, zuerkennen. c. 

genitivo. beschuldigen, 

vor Gericht fordern, ver- 
urtheilen. 
μρεός, οὗ, ó. dor Widder. 
πρ ίσι Gs & 09 6» DE der Rich- 


πράσις, εως, ἡ. die Mi- 
schung. τῶν atowy.Clima. 
noart Éw, ὦ. ο. genitivo 
den Vorzug. behaupten, 
siegen, besiegen, boherr 
. schen. κρατεῖν τῶν ἡνιῶν. 
die Zügel erhalten kön- 
nen. ` I 
κρατήρ» ἥρος, ó der 
š Krater, Tal Gefäls zum 
Mischen desVVéines.)der| terspruch. 
Fiessel, die Mündung der| « o 1735 οὔ, ó. der Rich- 
feuerspeienden Berge. ter. 
Éokrycs»nroc.n.pr. Firat loo?cog, ov, n. pr. Rroe- 
‚tes, 8118. 1 
κράτιστος» 4, ov. der| κροκόδειλος, ου, ὁ. das 
este, geschickteste, vor-| Crocodil, 
| 


züglichate, προπόττας, ou, ὃ, ein 
κραυγήν ἧς, ἡ. dag Ges; reifgendes Thier, viel- 
schrey. leicht die Hyšne, 
Ç s 
κρέας, ατος. TÓ. das Ἠρόνος, συ, 9. lironos, 
Fleisoh. Saturn. 
κρείσσων, ονος. und di x Ἂ . 
For PASE . “18 
κοντώ, d δωρο "f igeAers ου, τὰ, d 


stärker, à TAR RN 
*0s/.a9, ὦ. und wpos-|Mgoraog, ov, 0. de 
j^ ayy VA u Gr. hängen, Schlaf (am Kopfe). 
aufhängen, š κπροτέω, à. Geräusch ma- 
Mesouoyšáe, G Zerstü-| chen, klappern, zusam- 
ekein, — ‚menschlagen, > 
` 


vorkommenden Wörter. 


κρότος, cv, ὅ, das Ge- 
räusch, Beyfallklatschen. 
Koörwv, wuog. Kroton, 
Stadt im untern Italien. 
Ἑροτωνιάτης, ov. der Ein- 
‚wohner derselben. 
κρούω. anschlagen. 
πρύος,ξος, Tó. die Kälte, 
der Frost. ’ 
nọ u xr w. verstecken, ver- 
bergen. f 
κρύσταλλος» ov, ὃν ἢ. 
das Eis. der Krystall, 
κρύθα. ο. genitivo: heim- 
lich, ohne Wissen. 
πρωσσός, oU, ó. der Rrug. 
κτάομαι, ὤμαι. GT VVOE- 
‘ben, im ον. u. Perf. be- 
sitzen. ὁ κεκτημένος. der 
Herr. | 
κτείνω. tödten. 
κτῆμα, arog, τό. der 
Besitz, Eigenthum. ` 
κτῆνος) 5ος, τό. das 
Vieh. ; 5 
κτηνοτροφία, ας, ἣι die 
i Viehzucht. 
Ἠτησίβιοςν ου. n. pr. 
Ktesibius. 
πτῆσίςνθως, ἥν der Be- 
sitz. 
“ri2w. gründen, bauen. 
κτίσμα, ατοςν τὸ. die 
Niederlassung, Colonie. 
arioryg ου, 6. der Stif- 
ter, Urheber. 
κτύπος, ουν Ó. 
Geräusch, 
πυανοχαίτης, ov 0. dor 
; + dunkles Haar hat. 
κυβερνά ων d. ein Schiff 
regieren, steuern. 
«υβερνήτηςν ου, ὁ, der 
Steuermann. 
Ἠυδωνία. ας. Kydonia, 
Stadr in Kreta, 
κυέω, ü.schwanger seyn. 
Ευόδικηνοίῶν. Einwoh- 


das Getós, 
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ner von Kyzicus, einer 
Stadt am Propontis. 
κύνλος, ου, ὃ. der Kreis, 
der Umfang. 
Βύκλωψ, wra 
Cyclope. d 
κύκνος, ου, 6. derSchvan, 
9) n. pr. lKycnus. 
κυλινδέω, OG. wälzen. 
--έρμαι, οὔ μαι, sich 
, umhertteiben. - 
«υλίω. wälzen. 
Ἠυλλήνη, ης Byllene, 
e. Berg in Arkadien. 
X U j« o, x To c, T 0. die Velle, 
κυμβαλισμὀς» ου. Ó. 
usik von Cymbeln und 
andern zusammengeschla- 
enen Instrumenten. 
numßakov, ου» ro. das 
Becken, Cymbel. 
πυνήηγεσία, ag, ἡ. die 
E lO. 
πυνηγετέω, @. jagen. 
κυνηγϑτικόὀς, ἡ, à v. zur 
Jagd tau lich - gehórig. 
κύων. der Jagdhund, 5 
| κυνηγετική. die Kunst zu 
jagen, Jägerey. 
πυνηγέω, G. jagen. 
κυνγγία, «c, ἡ. die Jagd, 
κυνηγός, oU, ὁ. der Jäs 
ger. 
κυνοκέφαλος. ου, 
der hundskópfige Affe. 
Μυνόπολιες, εως. γπο- 
põlis, Stadt in Aegypten. 
πυνοπολίτης νομὸς. 
ein District in Aegypten. 
Κύπρος, ov, ἡ. die Insel 
Cyprus. κύπριος» ἴα, 
ιον. Cyprisch. 
κύπτω. Sich bücken, 
xvpéo, d. seyn. 
Ευρήνη, ἧς. Hyrene. St. 
in Africa. Kupyvaiıy, 
ὥς, das Königreich Kye 
xenaica. 


ç, ὃν der 
d 


< 
LH 
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κύριος, (ov, ó, der Herr. 
der, in dessen Macht et- 
Was steht. 

Ἠύρνος, ου. ἡ. Cortika, 
ὕρος, ov. n. pr. Kyrus, 
Cyrus. 

κύρτωμα. ατος, τὸ. dor 
Hócker, Krümmung. 

[4 . m 

*“*Uros, sos τὀ. die Höh- 
lung, der Umfang. 

Ἠύψελος, ου. n. pr. Ky- 
pselus. 

nuw und xváw. schwan- 
ger seyn, trächtig gehn. 

Uwy, κυνές, ὃν ἡ. der 
Hund. 

πώ 2: o'v, 0 v, T ó, das Schaf. 

ell. 

xwói:roQóooc, ov, ó, ἡ. 
in einen Schafpelz ge- 
kleidet. : 

x(09wy, wvoc, 9. der Be- 
cher. 2) Nahme. eines 
Hafens von Karthago.’ 

“wnurög, oŭ, ὁ, die Weh- 
klage. 2) Nahme eines 

‘Flusses im Hades. Ko- 
kytus. Cocytus, 

X w À vU o. zurückhalten, hins 
dern. 

* G9». »65 ἡ. das Dorf. 

X w 390v. nach Art eines 

orfes, als ein Dorf, 
πώμινός», οὗ, ὃ. der cô- 
mische Dichter. 
κωμῳωδοποιὀς, oU, 0. der 
comische Dichter. 
κώνωψ, wmog, ὁ. die Mü- 
cke. 

Ko, ου, 6. der Koër, 

Einwohner der Insel Kos 

(Stanchio). 


y 


A. 


λᾶας, und λᾶς, Aoc, ὁ. 
er Stein. ; 
λαβύρενθος, ουν ó. das v 

Labyrinth. | 
λαγαρός, &, óv, dünn, 
zart. 
Aayıdıov, ov, τὸ, der 
Ke eine Haase, Kaninchen. 
ἄγος, ου. n. pr. Lrgus. 
᾿λαγχάνω. Gr. S λήξο- 
μαι. loosen, durch das 
Loos erhalten. 
λαγώς, ó, ó. der Haase. 
λάθρα. heimlich, anbe- 
merkt. λάθρα Διός: ohne 
dafs es Zeus bemerkte. 
λαιμοτομέω», & die 


Kehle abschneiden, 
λατός, &, àv. link. ἡ λαιά. 
(χεὶρ sc.) die Linke. 
Λακαινα, 46 ἡ. die La- 
cedämonierinn, 
Aansdaikwv, ονος, 3. 
Lacedämon, Λακεδαιμό- 
νιος, ου. der Lacedämo- 
nier. auch Λάκων, ὄνος. 
Λακωνική, ἧς, ἡ. Laco- 
nien. λακωνικῶς. nach la- 
conischer Weise, 
λαλέω, G, plaudern. : 
λάλος, ὁ, ἡ. geschwatzig, 
Λάμαχος ov. n. pr.La- 
mächas. 
λαμβάνω. fut. λήγνομαι. 
Gr. nehmen, zu sich neh- 
men, empfangen, erlan- 
gen. τινός. bey etwas dr- 
reifen. Là I i 
λαμπάς, «ào 5. die 
Fackel. es 


κώπη. 96,5. das Ruder, λαμπρός, &, ἀν. glán- 


der Griff an der Hand- 
mühle. 

* LÀ 
ωρύνιον ἄντρον, τό. 
diekorycische Grotte, ei- 
ne Grotto im Parnals. 


- 


zend, angesehen. λαμ- 
πρῶς. auf eine glänzende, 
entschiedene Weise. 
λαμπρότης, ητος, ἡ. der 
lanz. 


vorkommenden Wörter. 


λανϑάνω. fut. λήσω. Gr. 
verborgen.- unbekännt 
seyn. έλαθθ ταῦτα παρὰ 
μέρος ποιῶν. er that diels, 
-ohne dafs ich es merkte, 
nur stellenweis. 
Δαομέδων,οντος.π. pr. 
Laomédon. 
λαός, οὗ, ὁ. das Volk. λᾶος. 
der Stein. 
Λάπιθαι, Gy. Lapithen, 
ein Volk in Thessalien. 
λάρναξ, ακος, % die 
Kiste, der Kasten, 
λάσιος, ὁ, ἡ. rauch, bor- 
stig , zottig. 

Λατίνη, ης. Latium. Ad- 
τινσι wy, οἱ. die Einwoh- 
ner dieses Landes, Latei- 
ner. : 

Λάτμος, ov, ὃ. Latmus, 
ein Gebirg in Karien. 

λατομέω, @, (τέµνω) Stei- 
ne brechen, aushauen. 

λατόμήημα», ατος» τόν 
ausgehauenes Gestein. 

λατομητὀς, ἡ» óv. in 
Stein gebauen, ° 

Aaronia ag ἡ. der Stein- 
bruch. af λατόμιαι. ein 
Gefängnils in den Stein- 
brüchen von Syrakus. 

Aaroninóç, 4, ὁν. zum 
Brechen der Steine erfor- 
derlich. 

λατρεύω. dienen, 

λαφυραγωγέω» ὦ, als 
Beute davonführen. 

λαχανεύομαι. Kohlher- 
vorbringen, mit Kohl be- 
flanzt werden. 
λάχανον, ov, τὸ. der 
Kohl, Gemüse, : 
λάχος,» sos τό. das Loos, 
der Antheil. 

λέαινα, 4% ἡ. dieLöwin. 

Λέαρχος, ov. n, pr. Lear- 
chus. 
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λέβης, ἥτος, ὃ. der Fies- 
96]. 

λέγω. sagen, sprechen 
αλλες N nc (mit 
folgendem Infinitivo) di- 
cuntur, man sagt von ilh- 
nen. ó λεγόμενος. der so- - 
genannte. 

λεηλατέω, w. Beuteweg- 
treiben, plündern. 


λειμών, ὤνος, ó, die 
Wiese. 

λεῖος, αν ον, glatt, eben, 
abgerieben, dünn. 


λείπω. lassen, verlassen. 
---ομαι, Mangel haben. 
λειτουργία» «cy 3. ein 
öffentliches Amt, Ger 
schäft, Arbeit. i 
λείψανονν ou, τό. das 
Ueberbleibsel, der Reit. 
λεκάνη, ης, ἡ. dieSchüs- 


sel. 

Λεοντῖνος, ου. Leonti- 
rer, Einwohner der 
Stadt Leontium ín Sici- 
lien. \ 

λεοντώδης, 805, ὃ, ἡ. 
lówenmithig. 

λεαπιδωτός, ἡ, ov. (λαπὶς) 
schuppig. 2 

λεπτόγεως, 80 ὁ, ἡ. WAS 
einen raagorn, schlechten 
© Boden hat. 
$35 óv. dünn, 
schwach, mager 
Δερναῖος, ov. lornäisch. 
Λέρνη» 96 ἡ. See in Ar- 
golis. 
λευκανϑίῥω. woifs seyn. 


σον 

Asunnot éa, agn, pr. Leu- 

'. Κοι]ιδα, š à 

Asukóg, 4, 0v. weils. 

λευκότ]ης, Frog, ἡ. die 
Woifse. .: 


AsíxovAXog, ov. m. pr. 
Lucullus, 


` 1 
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λευκώλενος, ου, ὃν 9. λιθάζω. Steine schleu- 


weilsarmig. ^ dern. 

λρυχείμωνν ὃ, ἡ. (εἶμα)| λιϑίδιον, ov, rd. das 
weils gekleidet, Steinchen, 

λέων, οντος, ὁ. der, àí9ivog, yy ον. von 
Lowe. L Stein. 

Λεωνίδαςι,Λεωνίδής|λιβοβολίαν ας, ἡ, das 
ου. n. pr. Leonidàs. Werfen mit Steinen. 

‚ Ay yo. aufhören. ArForoısw,. à. in Stein 


Λήδα, se m. pr. Leda.| verwandeln, versteinern. 
ER sd Fastor| 4.19 REITER 
und Polydeukes, (Pol-! πολυτελής. der Edelstein. 

‚„Jux) von denen dieser| Aıuyv, ένος, ó, der Ha- 
unsterblich, jener sterb- eite τ- 
lich war, λιμνάζω. unter Wasser 

Ay9y, ys, 5. die Verges-| stehn, sumpliges Wasser 
senheit. 2) A49». n.pr.| haben. τόπος λιμνάζων. 
Lethe, οἵη sumpfiger Ort; 

λήϊον, ους, τὸ. das Saat-| λίμνη, ης, je der See, 

^. feld, die Saat. "λιμός, οὔ, ὁ. der Hunger. 

Λῆήμνοςν ov, 3. Lemnos,| λίνον, ov, τό. der Lein, 


insel im ägäischen Meg-| das Netz. 

re. (8talimene.) ATvog, ov. n. pr. Linus, 
Λήηναῖος, ov. Beynahme! À z órsyc, yroc, ἡ. die 

dios Bacchus , von. ‚Einfachheit, Fragalität. 


'ληνὀς, οὔ, ó. die Kelter.| λογίζομαι. bedenken, 
λ AT τεύφ: Rüuberey trei- überlegen, überrechnen. 


en. Aoyınoy ny óv. vernünf- 
λῃστής» οὔ, ó. der Räu-| tig, mit Sprache begabt. 

er. λόγιον, ov, ro. das Ora- 
ληστρικὀς, ἦν dv. rän- el. ` 


μμ ολο. 
ra ος ριφὰ λόγος ου, ó. das Wort, 
Λητώ, οὓς, Lato. Latona.| ^* SR RE > 
λίαν. sehr, außerordent Rede, Sage, Vernunft, 2o 
lieh Ύον ἔχειν τινός. auf etwas 

λ : ra E e d Rücksicht nehmen, sich 
X EE D Bye cp um etwas bekümmern, 
hs "O | ἐν λὀγφ und λόγοις εἶναι. 
a er ο αἱ τα in Ansehn stehn. κατὰ 
Er RE J ic λόγον. nach Verhültnifs, 
λιγ νύ ç V ος, ô. derDampf, nach Erwartung. εἰς Ad- 
ualm | Ύους ἐρχεσθαί τινι, Mit 61” 
XA s: nem ins Gespräch kome 


Ἀιγυστική, ἧς, 5. Ligu- i 
t "em ες, en men, sich unterhalten. 


Λίγυες, ων. Ligver, Ein- λόγχη, Ας, ἡ. der Speer. 
wohner dieses Landes. |λοιδορέω, ὤ, — fopa i 


vorkommenden Wörter. 


οὔμαι.ο. dativo. lástern, 
schelten. 

λοιμός, οὗ. ó. die Pest. 

λοιπός, 5 ὀν. übrig. τὰ 
λοιπά. das übrige. καὶ τὰ 
λοιπά. und so weiter, τοῦ 

' ^ λοιποῦ. künftig. 

Λοκροὶ ὉΌξόλαι. die 
ozolischen Lokrier in 
Griechenland, 

λοξός . 4 ` ὀν. schief, 
(von Orakeln) zweydeu- 
tig, dunkel. 

Λουσιτανία, ας. 8. Λυ- 
σιτανία. . 

Λουσιτανοί, G y un, Λυ- 
σιτανοί. Lusitanier in 
Hispanien. 

λουτρόν, οὖν ro. das 
Bad. 

λούω. "Gr. waschen. 
— o p & i Sich baden, sich 
waschen. ; 

λόφος, ου, ó. der Gipfel, 
die Höhe, der Helm: 
busch. 

λοχαγός, οὗ, à. der An- 
führer einer Abtheilung 
von Soldaten, der OM: 
zier. 

λοχάω, G. einen Hinter- 
halt legen, auflauern. 

λοχεία, ας, ἡ. die Ge- 
bürt, das Wochenbett.: 

λοχεύομαι. im Rindbet- 
te seyn... 

λόχος» ου, ὅ. der Hinter» 
halt,eine Abtheilung von 

Δ Soldaten. 
υγκεύς, fope n. pr. 
Ten F 

Λυδία, ας, ἡ. Lydien in 

Bl. Asien. Λύδός, οὔ. Ein- 

. wohner dieses Landes, 
Lydier. : 

λύκος» ov, ὃ. der Wolf. 

Λυκοῦργος, ου. n. pr. 
Lycurgus. 
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λυμαίνῳ --ομαι. Scha- 

` den thun, verderben. 

λύμη, 45,4. der Schade, 
Nachtheil. 

λυπέω, ὦ. krinken, bie- 
trüben, schaden. ---έο- 
μαι, οὔμαι. betrübt 
seyn. 

λύπη, ἡ ον ἡ. die Traurig. 

eit, Verdruß. ' 

λυπηρὀς, & ὀν. und λυ- 
πρός» à, ὀν. mühselig, 
verdriefslich , traurig, 
dürftig, Y 

λύρα, ag, ἡ. die Lyra, 

^ Laute, Leyer. 2 

Δυύσίας, ου. n. pr. Ly- 
sias (ein berühmter athe- 
niensischer Redner). 

Αυσίμαχος, ou. n, pr. 
Lysimáchus. b 4 

Δύσιππ ος, ov. n. pr, Ly- 
sippus. 

Av σιταν ία, ας» 3. Lu- 
sitanien, ; 


gall. Λυσιτανοί, ὧν. Ein: 
wohner derselben. ' 
λυσιτελέῳ, 'G. Nutzen 
schaffen, 
λυσιτελής, fogy ὁ, ἡ. 
nützlich, 
λύσσα, ye, ἡ. der Wahn- 
sinn, Raserey. 
λύχνος» ov, ὁ. die 
Leuchte. y 
λύω. losbinden, auflösen, 
befreyen, aufheben. 
λωΐων» ονος. 6, ἣ. bes- 
ser, reichlicher. λώϊστος 
und λῷστος. der beste. w 
λῶστε. o bone! | 
λωτός. οὔ, 9. der Lotos, 
ein Baum , der sülse 
Früchte trägt, 2) die 
Wasserlilie. 


x 
x 


Provinz von . 
Hispanien, jetzt Portu- - 


u 
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M. 


μά: eine verneinende Be. 
theuerangspartikel. μὰ 
ία und οὐ μὰ τὸν Δία. 
nein, beym Zeus. 
μαγνῆτις, doç, je der 
agnet, j 
μάδαι ης, 3. das Gersten- 
rod, Kuchen. 
palog, οὔ, ὁ. die Brust. 
μάθημα. ατοςν ro. der 
Unterricht. 
μάθησις εως, ἠ. der Un- 
terrichz, das Lernen. 
μαθητής, οὗ, ὁ. derSchü- 
ler. 
μαιεύομαι. Hebammen, 
dienste thun, enthinden. 
Maia, ας. n. pr. Majo. 
μαινάς, ἄδος, 9. dio Mi- 
made, Bacchantinn. 
M «ívw. rasend machen. 
--μαινομα!. Tasen, 
Ke tó Qo, &. (als Hebamme) 
-~ -` entbinden , μαιῳθῆναι. 
bey der Geburt unter- 
stūtzt, entbanden wer- 
den. | 
μαιῶτις, ιδος, ἡ. der 
mäotische See, (jetzt, as- 
sowische Meer.) : 
µαίώτρον, ου, τὸν der 
Hebaramenlohn. 
Monan öv, oi. ein Volk 
in Afrika. εν 
ακπαρ. KOOGI δι 4. selg. 
E oí σος die Solino. 
die Götter, 
μία καρ (à w. glücklich 
preisen. 
Maw Q tog Ley 10v. glück- 
‘Hech, selig. ῇ 
Μακεδονίαν «c, 5. Ma- 
cedonien. Μακαδονικὀς, Ys 
ev. macedonisch, Mans- 
δών, όνος, ὁ. der Macedo- 
nier, i 


! 


μακρόβεος, ὃν ή. lange 
lebend. N 

μακρὸς, a, ó y. lang. μα" 
πράν. Weit. pú μετὰ μα- 
κρόν. in kurzem. 

µαπροτράχήλος, ὃν, ἡ. 
langhálsig. .' .; 

μάλα, viel, sehr. εὖ μάλα. 
gar sehr. compar. μᾶλλον. 
mehr, lieber. superl. pa» 
λιστα. am meisten, vor- 

. züglich, : 

μαλακός, y, åy, weich. 

μαλάσσω. erweichen. 
µαλλωτός, 4, ὄν. (μαλ- 
Aác) mit' langer VVolle 
behangen, 
Ma νής» soc. n. pr. Ma- 
nes. ` 
μανϑάνω. Gr. fut. µαθη- 
σοµαι. lernen, erfahren. 
μανία, ας, ἡ. der Wahn- 
sinn. 
µανιπός, 95 ὄν. rasend. 
μαντεία, ας, ἠ. die VVeis- 
sagung. š 
MavT810V, OU, TO. das 
Orakel. f 
μαντεῖος, slan εἶον. 

- zum Orakel gehörig. τὸ 
μαντεῖον ἄντρον. die Grote 
te des Orakels. 

μαντεύομαι. weissagen. 
μαντικὴ, ἧς, ἡ. die Gabe 
der Weissagung. ΄ 

Μαντινεία, ας, ἡ. Man- 

-~ tinëa, Stadt in Arkadien. 
μάντις, swg å. der VVahr- 
sager. 

Μαραθών. ὤνος. Marse 

| 


thon, District ia At- 
tika, 
µαρα (ν w. verwelken ma- 
chem. ! ° 
Μάριος» (ov. n. pr. Ma- 
rius. ` 


Μαρμαρίδαι, diy, οἱ. 


vorkommenden Wörter. 


` Marmariden, Volk in 
Afrika. 
μαρμαρίζω. einen mar- 
/morarügen Glanz und 
Härte haben. 
με κατ ου, ἡ. hartes 
glänzendes Gestein. 
Μαρσύας, ov. n. pr. Mar- 
„syas. 1 
ὑμαρτυρέω, bezeugen. 
μαρτυρία,» ας, p». das 
Zeugnils, 
μαστεύω. suchen. 
μαστιγύω, à, geifseln. 
Jk 7 X10 6, αν 0 y. eitel, nich- 
tig, unmiütz. μάταια. Uit- 
mützer VVeise. ^ 
um- 


μάτην. ohne Grund, 
sonst. 
μάχαιραν ag, ἡ. das 


Schwerdt, Messer. š 
αχαιερίς, ίδος, ἡ. da 
i. Kleine Mener, 8 Wasa 
messer. 
p X» die Schlacht. 
μαχητικός, 3» 6 v. 8treit- 
ar. x 
μάχιμος, 9, ον. Streit- 
arcc 
μάχομαι. Gr. fut: µαχέ- 
Copat U, μαχοῦμαι. SLEEL- 
ten. 4 
μεγαλ-αυχέω--έομαυ 
οὔμαι, grofsprahlen. 
γαλὀδενὸρος, ου, Š, 
ἡ. (δένδρον) reich an gro- 
[sen Bäumen, 
μεγαλοπρεπής, έος, 6, 
- V. adverb. μεγαλοπρεπῶς. 
herrlich , mit Würde, 
μεγαλύνω. erheben, 
Μέγαρα, ων» τά. Me- 
ge Stadt in Griechen- 
and. 
μέγας, ἀλη» a grofls. 
comp. μείζων, ονος. superl. 
μέγιστος», Ny ον. καὶ τὸ 
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i ` ` 
“μέγιστον. und was das 
- wichtigste ist... “y 
μέγεθος, sog, τὸ, die. 
Grüfse. 
μέδιμνος, οὗ, ὁ. ein Ge- 
treidemaas, Scheffel. 
IM é dovoa yc. n. pr. Me 
diisa. qwe 
HES- apu o? w. verändern. 
μέθη, 965 Y die Trunken- 
heit. 
µεθ-ίστημι. umstellen, 
verändern. μεταστῆσαι εἰς 
^ ἄλλον βίον. ans der ge- 
wohnten Lebensart zu 
einer andern anführen. 
μεταστῆναι εἰς Θεούς. un- 
ter die Gölter versetzt 
werden. μετέστην. ich 
ging weg. ' 
µεθυσήομαι. ο. 
sich berauschen , 
rauscht seyn, 5 
μθϑύω. berauschen, be- 
rauscht seyn. E 
μειδιάω, ὦ. lächeln, 
μείζων» ονος, S. μέγας. 
µειράπιον» ου» TÓ. ein 
junger Mensch, Knabe κ 
8 ro ομαι, Gr. ο. Theil 
bekommen. perf. εἵμαρ- | 
ται. es ist bestimmt, τὸ 
εἱμαρμένον. das Αρη. 
λα ολάω, ὦ. an der 
"Schwaraeh: Galle- krank 
seyn, wahnsinnig seyn. 
κέλαςσαινα, xv, Sclhwarz. ; 
μέλει μοι. es liegt mir, 
am Herzen, kümmert 
mich, ; 
j4 8X8 & wo, G. sorgen,üben, 
sich üben. etwas troiben 
u. betreiben. : 
μελέτη, 46» DR die Ue- 
bung, Vorbereitung. _ 
μέλι, «τος» ró. der Ho- 


genit. 


be. 


— — Hr MU € X 


nig. š 
μελίζω (µέλος). die Glie- 
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der zertheilen 
ckela. 
Μελέκέρλτής, ου. m. pr. 
Melicertes. 
µέλιδσά, 4c % und μέ- 
λεῖτα, 9$; ἡ. die Biene, 
μελλησμός, δῦ, ó, das 
Thimwollen, Zaüdern, 
Zögern: [ 
μέλλω. Gr.Zaüdern, sáu. 
men, (mit einem Zn- 
finitivo 
im Begriff seyn etwas 
£zutliun. wie μέλλω ἰέναι; 
iturus sum. τὸ μέλλον Q. 
τὰ μέλλοντα. das Zukünf- 
tige. I MT 
μέλδςι 80255 ro. das Lied, 
Gesang. μελῶν ποιήτής. 
der lyrische Dichter, 
Μελπομένη. ἠς. N. ei 
ner Muse, Me!poméne. 
μελφδέω», G. musiciren. 


μελῳδία, ας, ἢ. die Me- 


lodie. ὯΝ 
Μεμνόνιόὀνν ou, +6. das 
Meinoniüm, ein dem 
Memnon geweihter Platz 
bey Thebä. 
Μέμῷῴις, 1906 3. Mem- 
phis, Stadt in Aegypten. 
kë oj xe zürnen, 
schinühen, schelten, ta- 
deln. 
μέν. Zwar, wohl; bezieht 
sich ααξδέ, und bezeich- 
{ως eine Beziehung der 
Sätze auf einander. 
Mevskparys s06.n.pr. 
Menekrätes. 
Μενέλαος, pr. 
Merielaus , 
` Sparta. 
μένοέν son F O 
em T à aber, doch. 
μένω. Gr. bleiben... : 
‘Heoi g w. o p a't theilen, 
sich zueignen. 7 


ou mn, 


y zerstü-| μέρος, εος,τ Ó- 


verbunden) 


| die Kraft. | 


der Theil 
παρὰ μέρος. der Reihe 
nach. πολὺ µέρος. grolsen . 
Theils. πλεῖστον μέρος 
κάλλους. vorzüglich viel 
Schönheit, 

μεσημβρίαν ke, ἡ. der 
Mittag. µεσημβριπός» 3» 
ὀν. τ. μεσήμβρινός, ἡ, ὀν. 
mittüglich. 

μεσογαία, xe, ἡ. ünd ý 
μβσὀγδιοὲν ου. das innre 
Land. ' 

μεσολαβέω, G. aulfan- 
gen. 

Μεσοποταμία, C£. ἡ. 
Mesopotamien, N. eines 
Landes in Asien. | 

µέσος, ἣν 0v. was in der 
Mitte ist. ἐν μέσῳ, in der 
Mitte. 

µεσόω, & in der Mitte 
seym 

Μεσσήνη und Μεσση- 
νία, ας, ἡ, Messene, 
Land im Peloponnes, 
auch ἡ Meosyvıany. Μεσ- 
σήνιοι, wv.Messenier,Ein- 
wohner desselben. 

‚keerog, 9, ὀν. οι geniti 
voll .,' 

μετά. €. genit. mit, unter, 
c. accus. nach. μεθ’ ἡμέρας 
und ἡμέραν. am Tage. ps- 
τὰ μικρόν. in Kurzem, µε- 
τὰ δέ, ferner, hierauf. τὰ 
μετὰ ταῦτα. das VVeitere. 
(in derZusammensetzung . 
zeigt es eine Verände- 
rung an. 


König von|42r«*84AÀ w. Gr. verän- 


dern. εἴς τι. sich. in etwas 


verwandeln, 

ετά-βασἰέν wg δι das 
Uebergehn , Fortgehn, 
Veründerung des Aufont- 
haltes. 


B 


vorkommenden Wörter. 


' 


µεταβολή, 56 ἡ. die Ver- 
änderung, i 
μετα-δίδωμι. (mit dem 
` -Dativ der Person und 
dem Genitiv der Sache) 
mittheilen. 
ετα-λαμβάνω.σ. geni 
" tivo. AG We aee ia 
μετ-αλλάσσω. U -αλ- 


λάττω. | vertauschen: 
--ομαι. vorübergeln. 
μεταλλάσσειν τὸν βίον. 
sterben. : 


μεταλλεία, ας, ἡ. die 
Arbeit in den Bergwer- 
ken, das Nachgraben. 
μεταλλεύω. graben, 
μεταλλικός, 9» ὀν. zum 
Bergwerk gehörig. 
μέταλλον. öv, To: däs 
Metall, Borgwerk. 
μετα-μορῴόω» G. ver 
wandeln. 
μεταναστεύω. ..᾿ einen 
Wohnplatz verändern, 
μεταν-ίσταμαι. weg. 
ziehn, eine andere Le- 
bensart ergreifen. x 
keara-vosd,d. seine Mei- 
nung ändern, bereuen. 
parag u dazwischen; 
„während, im. 
μετα-πέμπομαι. nàch 


einem schicken, ihn be- |. 


rufen; kommen lassen. 
Μεταπόντιον, ου» TO. 
bey den Lateinern Me- 
tapontum, Stadt in Un 
ter - Italien. : 
µετα-σπκευᾶζώῶ. Verän- 
' dern. 
µετα-στρέφω: &üben:- 
den, von einer gera- 
den Richtung abbringen. 
— opái. Sich umkehren. 
Maras C X M TI Q ver 
ändern, 


š 


A 


2.3 


35 
µετα-τίθηµι. Verbetzen, 
verändern. . Αν 
μετα-φέρω. Gr. übertra- 

gen. A 
μεταφορικῶς, durch ei- 
ne Uebertragung, figür- 
lich, bildlich: š 
μέτ-ειμει.ο. acousat, nàch- 
*gehn, holen. j 
μετ-έρχομαι ñach et. 
was gehen, holen, be- 
strafen, rächem ` : 
ἡμετ'έχω. Gr. c, genitiuo;, 
Theil an erwas nehmen, 
etwas auch mit haben. 
Ἱμοτεωρίζω. in die Höhe 
heben, schvreben lassen; 
|[μετέωρος, 0, ἢ. in die 
Höhe gehoben, hozh. 
Μετόπωρον, ου, τὸ. der 
Iiorbst. L "nb 
μµότριος, (ἀν ἰὸν. adv. 
µέτρίως, máfaig; , -Lr 
μέτρον, ου, o. dàs, Miass. 
μέτωπον» οὐ» τό. die 
Stitn. DAR i 
μέχρὶ úund μέχριε. bis, 
μέχρι τινος. eine Weile, 
μέχρις ὅτου. so lange bis, 
μέχρι πολλοῦ. lange Zeit. 
R 9. nicht; dafs nicht, (wird 
wie ‚ne gebraucht mit 
dem Imperativo praesen- 
‘tis und dem Conjuncrivo 
aoristi: μὴ λέγε und μὴ 
λθξης.) my σύ Ye. thue 
„das nicht. > we 
μηδέ, auch nicht, nicht 
einmal, noch auch. < 
M 4 δὅξια, α ç. n. pr. Medea, 
μηδείς, εµία, 8 v. keiner, 
e, e8. μηδέν. nichts. (als 
verstärkte Verneinung.) 
pyty ἀδικεῖν, nicht Un- 
recht handeln. 
μηδέπότε. niemals, 
Μηδία, ag, ἢ. Medien, in 
Asien, 


| 


N 
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µήδιστί. nach medischer 


Art. ; 3 
μηκέτι. nicht mehr, nicht 
weiter, nicht wieder. 
μῆκος, 805 ro. die Län- 

ge. 
Μηλιεύς, έως, 6. ο. Me- 
lienser. (am malischen 
. Meerbusen in Thessa- 
lien.) = 
μήλινοῖς, ὃ, ἢ. gelb.‘ 
μῆλον, ov, τὸ. der Apfel. 
μήν. aber, jedoch , nun 
aber. ἀλλὰ μήν. aber doch. 
οὐ μήν. jedoch nicht, aber 
nicht. τί μήν; nun was 
‘weiter ? 
μῆνα y gs 0. der jn Ti 
yt , ος» 4. die 
c Ἡιτάμκαν ' 7 ed 
ἠηνύω,. anzeigen. . 
κ ρός, o, ó. die Hüfte, 


RITE MYTE VWeder,... 


noch, 
ἠτηρ, μητέρος, U μη" 
a τρὀ 3 , n. die Moe 
μητροπάτωρ» 0006, ὁ. 
der Grolsvater yon müt- 
terlicher Seite. 
μητρόπολις, swg ἡ. die 
Mutterstadt, Hauptstadt, 
(in Beziehung auf die 
Pflanzstädte,) daher der 
Ursprung. μητρόπολις 
κακίας. die Quelle der 
Schlechtibkeit: 
μητρυιᾶ, ἃς, 7. dic Stief- 


mutter. 

µιαρός, ἂν ὀν. hifslich. 

© μείγνυμι, Gr. mischen, 

vermischen, : 

Μιθριδάτης» ου, n. pr. 
Mithridates, 

μικροπρεπής, έοςν 0, ἡ. 
kärg. A 

μικρός, & ὀν. klein. μι- 
κροῦ δεῖν. wenig fehlt, 
beynahe. κατὰ μικρὀν.α]]- 


3 


| mählich.rapà pigon bey- 
nahe. 1 
ικρὀχωρος, ὃ, ἡ. (χώ- 

t ναὶ dei elis koinei Eend 
hat, wenigen Boden be- 
sitzt. š 

Μέλητος. ου, ἡ. Milétus, 
Stadt in Ionien. Μιλήσιος 

um (ον. milesisch. : 

ιλτιάδ ου. N. pr. 
Miltiädes. - £ 

M ià wv, ω v ogn. pr.Milo. 

μιμέομαι οὔ μαι. ο. ἄδ- 
cusat. nachahmen, ` 

μίμημα» ατος, ro. die 
Nachahmung. 
μιμνήσκω, (von μνάω.) 
ο. genit. Gr. erinnern,ein- 
gedenk seyn. μέμνημαι. 
memini. μέμνησο. geden- 
e. 

Μίνως, Φος, ú, e» n. pr. 
Minos. 

Μινώταυρος, ου. n. pr. 
Minotaurus. 
ισάνθρωπος, ου, ὃ, % 

& toétathsaletndiiei "3 

μισέω»ν à. hassen. 

μισϑός, od, ó. der Lohn. 
μισθοφόρος», ov, ὃ, der - 
Sóldner. 

µισθόω, ὦ. verdingen, 
vermiethen. --ὀομαιν 
oU ματι. etwas miethen. 

µισθωτός, οὖν ὃ, der 
Lohnarbeiter, Taglöh- 
ner. 

μίτρα, «gy ἦν die Kopf- 
binde. ° 

μνᾶ» ἃς, %. eine Mine, 
(ein Gewicht von roo 
Drachmen. Die attische 
Mine betrug zwischen 
21—22 Thaler.) 

ανῆμαν ατος, Tó das 

| Denkmal, der Grabstein. 
μνήμη, 36, 9. das Ge- 
dächtnils, 


vorkommenden Wörter, 


μννμονενω. sich ; erin- 
nern, erwähnen. 

Μνημοσύνη, jp n. pr. 
Mnemosy no. 


μµνησικακόω, ë, Groll 
hegen. 
μνηστεύω, — o i æ ie um 


jemanden: freyen, 
μνηστῆρ, joos, ὃ, der 
Freyer, 

Μοῖρα, ας: 3. das Ver- 
hšagnifs, die Parze. koroa 
εστί μοι. es ist mir be- 
stimmt, πρὸ μοίρας. vor 
der bestimmten Zeit. 

KEAS st ov, ὃ. das 

Bley. ] 

m ὀλές. kaum, mit Noth. 

μόνιμος, ὃ, ἡ. bleibend, 
dauernd, - 

µονόλιθος, ου. ὃ, ἡ. Aus 
Einem Steine verfertigt. 
ονομαχία. «£e, der 

kaykaa, D 

μόνος» 9. Ον, allein. : 

μονοσάνδαλος, ου, 0, 9. 
der nur einen Schuh hat, 

μον-ὀφϑαλμος, ου, 6, 3j. 
einäugig. 

µορφή, me, ἡ. die Ge: 
stalt. 

µόσχος, ου, ὁ, ἡ, das 
Ralb. i 

Μουνυχία, ας. Muny- 
chia, ein Hafen von 
Athen. 

Μοῦσα, 26 ἡ die Muse. 

μουσικὴ, Yo 5. die Mu: 
sik. 

μὸχ9έω, ὦ. arbeiten. 

po X 95056, aov schlecht, 
μοχθηρῶς, mit Mühe, 
dürftig. [^ 

µόχθος, οὐ, 0, die Mü- 
e. 

μοχλός, oU, ὁ. der Hebe- 

baum, Riegel. N 


— Jacobs gr. El. 1, Thl 9 Aufl. 
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μυγμὸς, o, ὁ. das Stóh- 
nen, - » 


μύδρος, ου, ὃ. die Stein» 
Eisen - masse. 

μυελὀς, οὔ, ó. das Mark, 

jv 9:8 'w. erzählen, fabeln, 

ap Nen d. erzäh- 


μῦϑος, 60,6. die Rede, 
Ssge, Fabel. 

μυῖα, ας, 5. die Fliege. 

μυκάω--άἁόμαι, ὤμαι, 
brüllen. ; 

Μυκῆναι, ὤν, αἱ, Mycé- 
ne, Stadt im Peloponnes. 

μυκτήρ» ος, ó: dio. 
Nase, der Rüssel.. 

μύ λος» ου, ó der Mühl- 
stein, : 

μυ iát, ά ὃ ο ἐ, ἡ. die My- 

riade, Zahl von Iooco. 
[a9 dg» ἡ. Myrica, 
amariske, ein Strauch. 
gewächs, 

μυ (v4, und υ Ly 
Wei d die Me? d 

µυρίοςν la, ἴον. zehn. 
tausend - fältig, vielfäl- 
tig. 

μύρμηξ, Tack ó. die 

meise. 

Μυρμιδόνες, ὁν "É 
M vrmidonen, Volk i 
Thessalien. 

μῦρον, 0v, τ à. die Salbe. 


μυ 


| μυρῥίνη, 3 $, ἡ S. μυρίνϑ. 


μῦς, μυός, ὃ, die Maus. 

Μυσία, ας, ἡ. Mysien, . 
eine Provinz in αν 
Asien. 

Μύσκθλλος, ου. n. pr. 
M ytcollus. 
µυσταγωγέω, ὥ. (in die 
Mysterien) einweihen, 
zalt etwas bekannt ma-. 
chen. 

μυστικός, 35v. geheim, 
mystisch. 


22 
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«μνχός, 0%, ὃ, der Win- 
: 61. 


jonisch vy Ü ¿, v 43 ἐς. das 
CENA ga n Cada 


μύω, die Augen verschlie- ya ú zz 9 ko ou, v à. der 


fsen. 


Hafen. 


μῶν. dient wie num zur ναύτης, ov, ó, der Schif- 


ERE . μῶν πάρεστι» ist 

>or da? 

- μωρὀς» d, ὀν. thóricht, 
ein Narr. 


j - N. 
Ναβαταῖοι, ων. Volk in 


Asien. Nabatäer. 

ναί. ja. allerdings. 

νᾶμα, ατος,τὸ. das Was- 

14968, 

ναματιαῖος, «la, αἴον. 

; fliefsend. 

Νάξος, ου, ἡ. Naxus, ei- 
ne der cycladischen In- 
seln, Νάξιοι, ὤν. Einwoh- 
ner derselben. 

ναόςν oU, ὁ. der Tempel. 

νάρϑηξ, «xoc, ὁ. ein 
hohles Rohr. ' 

νάρκη, ἧς, ἡ. der Zitter- 
rochen. 3) die Lähmung, 
Betäubung. 

ναρνώδης, 806 
täubt. : | 

Νασαμῶνες, wv. Nasa- 
monen, Volk in Afrika. 

ναυαγέω, G. (ἄγνυμι) 
Schifrbrach leiden. 

ναυαρχέω, ὦ. ein Schiff 


ó, ». be- 


commandiren. 
Ν αυκλείδης, ου. m pre 

Nauklides. 
ναύκληρος» ου, ὃ. der 
^ Schiff:patron. 2 
ναυμαχία, ας» ý. die 

Seeschiacht. 
ναυπηγήσιµος, ὃ, ἡ. 


zum Schiffbau dienlich. 
2A y. Bauholz. : 


ναῦς, ναός, (νεὼς) ἡ. u, 
I 


fer. 
yayrınös, Yy- ὀν. zum 
Seewesen gehörig. vavri- 
καὶ δυνάμεις. Seemacht. 
νξανίας, οὐ, ὃ. und year 
νίσκος, ου. der Jüng- 
ling. | 
νεαρός, ἄν ó v. neu, frisch. 
νεβρός, ov, ὃ. das VVild- 
kalb. j 
Νεῖλος. ov, ô. der Nil. 
vanpımöc, 7, ὀν. Was au 
. Todte Beziehung hat. 
νεκροπομπόὀς, οὗ, ὃ. der 
Führer der Todten. 
venp 0€, οὗ, ó. der Todte. 
νένταρν αροςν τὸ. der 
Nektar, : ; 
Νεμέα, ας, ἡ. lNeméa, 
Ort in Argólis. à; 
νέμω. auf die Weide füh- 
ren, weiden, zutheilen. 
— opat weinen, abfres- 
sen, verzehren, bewoh- 
nen. 
νεό-Ύγαμος, ὃ, 5. jüngst 
verheirathet. 
νεογενῆς, έος, ὃ, ἡ. πει» 
geboren. 
νεό-πλουτος, ὁ, y. jüngst 
reich geworden. 
νέος, νέα, νέον. jung, 
neu. ó νέος. der Jüngling. 
νεοττεία, ag, ἡ. das Brü- 


ten. 

, v X 
νφοττόὀς, οὗ, δ. das Junge. 
Νέρων, ωνος. m. pr 

Nero. 


Νέστωρ, ogog.n.pr. Ne- 
stor. ` ᾿ 
νευρά, ἃς, ἡ. und yst- 
ον, gu, τό. die Sehne, 
aite, 


[ 


vorkommenden Wörter. 


vey w nicken, πρὸς τι. nach 
etwas hin liegen, 
νεφέλη, ης, ἡ. die Wol- 
ke, das Netz. 
νόφος, 8ος, τό. die Wol- 
ke, der Schwarm. 
y&w. fut. νε Ú z o. schwim- 
men. : 
νεώνητος, ὃ, ἡ. (ὠνέομαι) 
neu gekauft, 
νεώριον, ου, τὸ. Arsenal 
für Schiffe. 
νεώς ú, ὁ. der Tempel. 
νεώς-οικοι, wy, οἱ. Nie- 
 derlagen, Arsenale am 
Strande, 
νεωστί. neuerlich. 
yp. νὴ Δία. beym Zeus! 
‚bey Gott! 
νήπιος, ó, ἡ. jung, klein. 
Νμηρεύς, έως. n. pr. Ne- 
ἜΡΟΝ = 15 4 die Ne 
N ic ἴδος, ἡ. 7 
Aranda Tochter. 
νησίζω. einer Insel ähn- 
lich seyn. 
νησίον, ου, τό. das Insel. 
chen. 1 
νησιώτης, ου, 9. femin. 
νησιῶτις, 100g, 9: In- 
sel-bewohner -bewohne- 
sinn, ; 
νῆσος, ov, ἡ. die Intel. 
y547r5. ης, δ. die unterste 
Saite der Leier.  ' 
νηῦς, νηός, ἡ. das Schiff. 
v* Q a, nüchtern seyn. 
νήχομαι. schwimmen, 
viva w, ὦ. siegen, übertref- 
fen. 


ἴσος» ou, Nisus, 
νιτρώδης, 80% ὃ, ἡ. mit 
Natrum (natürlichem 
Laugensalze) erfüllt. 
νιφετός, οὗ, ó, dasSchnee- 
gestóber. i 
visréb»e,» 8055 ὃ, y. 
voll von Schnee. 
νίφω--ομαι, schneyen. 
νοέω, ὦ, bemerken, den- 
ken, erkenneg, zur Be- 
sinnung kommen. 
νομάς, «boc. weidend, 
überziehend. βίος. um- 
herziehende Lebensart, 
νομάδες. umherziehen- 
de Völker, Nomaden. v o- 
p x9 1x06, 3» 0v. nomas 
disch.y o pa δεν à c. nach 
nomadischer Art. 
νομεύς, έως, δ. der Hirt, 
YORA, 365 3° die Weide. 
νομὴ τοῦ πυρός. das Um- 
sichfressen des Feuers. 
νομίζω. glauben, meinen, 
νόμιμος, y; ον. adv. y ο" 
μίμως. gesetzmäfsig, ei- 
nem τι αλα u. Gese- 
tze gemäls. τὰ νόμιμα. 
ze awa Gebräuche, E 
νόμισμα» ατος, τό. dio 
Münze, Geldstück. 
νομοθέτης, ου» ὃ. 
, Gesetzgeber. 
νόμος, οὐ, ὁ. das Gesetz, 
2) Gebiet, Landbezirk. 
νόος u νοῦς, δ. der Ver 
stand, Sinn. νοῦν ἔχων, 
ein verständiger Mensch. 


νίκην yg, ἡ. der Sieg. 2)| v oc gç ó% d, ó v. ungesund, 


Νίκη. die Göttinn des|vorsw, ὤ. 


Siegs. 

Nıxiag, ov. n. pr. Ni- 
kias. 7 

Nınonpswv, οντος. n. 
pr. Nikokréon. : 

Nivog ου. n. pr. Ninus. 


krank seyn. νό- 
σον νοσεῖν. cine irankheit 
haben. παράδοξον µανίανε 
einen sonderbarenWahn- 
sinn haben. 


νόσος, ου, ἡ. die Kranke 


heit, š 
22 * 


` 
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νότιος, æ, ον. südlich. τὰ |ξενοκτόνος, ου, à. def 
vorıwrara.diesüdlichsten | Fremde tödter. 
Gegenden. ξένος, ov, ὁ. der Fremde, 
νότος, ov, ó. der Südwind, | Fremdling. καὶ ξένη, ης. die 
,Südwestvwind, der Sü-| Fremde.. | 
den, die Gegend von Sü- |Esyvo àv, ὤντος. n. pr. 
den. . : Xenóphon. g 
Νουμᾶς, X. n. pr. Numa. |Z sur AA ro v, ou, v d. dimi- 
νύκτωρ. Nächts, πιεῖν. v. ξένος. 
΄ τ . B ΄ 
νύμφη», ης. ». die Nym- Ἐέρξης, ου. n. pr. Xerxes. 


phe, die Brant. '|Ë qe # (vo, trocknen. 

n . 1 ' , i 
νύμφιος, cv, ö,derBräu- ξηρός, a, ὀν. trocken. . 
' ügam.. ξιφήρης, saç, ὃ, y. mit 


y Ü y. (verstärkt, νυνί.) jetzt, | dem Schwerdte bewaff- 
nun, τὰ νῦν. gegenwärtig. net, 
... οἱ νῦν ἄνθρωποι. diejetzt |E (Doc a sog , rd. das 


lebenden Menschen. Schwerdt.. 
-νύξ, κτὀς, ἡ. die Nacht. IE davov, ov, ré. das Bild. 
- νυκτός. bey Nacht. ξυγ-κυκάω, d. zusam- 
men - mischen. verwir- 


νῶτος, ου, ὁ. plur, rk νῶ- 
τα. der Rücken, τ ren. 
νωτο-φΦορέω, G, auf dem ξύλινος, W ον. hölzern. 
Rücken tragen. : ξύλον, ov, τὸ. das Holz, 
νωτοφορία, ας. 4. das Bret, Keule. ἐπὶ τῶν ξύ- 
| Tragen auf dem Rücken. MS auf hölzernen Bän- 
x en. ` 
Ίξυμ-βαίνω. züsammen- 
' kommen. --βαίνει, es 
Ξ. trägt sich zu. : 
ξύνειμι. so viel als σύν- 
Eaivw. Wolle krempeln. | sipi. 
Ξανϑίππη, ης, ἠ. ne pr. jEveaw, und ξυριέω, G, 
Xantippe. (Xanthippe.) den Bart scheeren. 
ξανϑὀς, ἡ, ὀν. blond. ξυρόν, οὗ, τὸ, das Scheer- 
Ἐάνθος, n. pr. Xanthus, | messer. 
-, ein Fiufs bey Troja. 
ξανϑότης, ητος, 5. die 
gelbe, blonde Farbe. O. 
Ziva, ne dielremde, das ; 
. fremde Land. . Ὁ, 4, ro. der, die, das. ` 
< Εενιάδης, ov. n. pr. Xe- -| --ὁ μὲν... ὁ δέ. der ei- 
niädes. , : ne... der andere, τὸ μὲν. + 
£svirsum.iunfremdeLär | τὸ δέ... τὸ μὲν, . . fra 
der reisen. ρον δέ. der eine. . das 


Εενοκῥάτης, ovg m pr. andre. 


Xenokrätes. ῥαριστής, ου, ó der Ge- 
ξενοκτονόω, ὦ. (κτείνω) sellschafter, Genosse. 
Fremde opfern. ὀβολός, od, ὁ. Obolus, 
+ 
$. 


vorkommenden Wörter. 


eine kleine Mänze, deren 
6 suf eine Drachme gehn, 
gegen 10— αχ Pfennige 
Í werth. 
ὀγδοήκοντα. achtzig. 
ἔγδοος, óy, αον. derach- 
te, ὄγδοον. achtens, 
ὀγκάομαι, ὤμαι. brül- 
len, schreyen γγίο ein 
Esel. 
ἔγκος,ου, ó. die Schwyulet. 
die Grófse. 
ὀδεύω. gehen, reisen, 
ὁδηγέω, à. den Weg zei- 
gen , leiten. pU 
ἑδίτης, ου, ὃ. der Wan- 
derer. 
ὁδοιπορόω, ὥ. reisen, 
„wandern. 
ὁδοιπορία, ag, y» die 


Reise. 
δός, ο Š, κ. der Weg. ἐν 
ὁδῷ. auf def Reise. . 
oug ovrog ὁ. der Zahn. 
Q Ú v ή, ης, ἡ. der Schmerz. 
δυνηρὀς, &, ó v. schmerz- 
haft, traurig. 
ὀδύρομαι. beweinen, be- 
klagen, jammern, weh- 
klagen. 
Ὀδυσσεῦ 
Ulysses. 
© 9 sv. woher, wovon, da- 
her. 
Οἴαγ ρος, ου. m. pr. Oeä- 
ger. 
εἶα £, ano 
` ruder. 
εἶδα. ich weils. εὖ o% 
ὅτι. diefs weils ich sehr 
wohl. (DieseVVorte wer- 
den als Bekräftigungs- 
formel der Rede einge- 
schoben.) #ösıw.ich wuls- 
te. εἰδέναι. Wissen. partic. 
εἰδώς. 
Οἠδίπους, οὗ οφ. n. pr. 
Ocdipus. 


` 
ο 


© 
ο 
9 


M 


2 


, 


ς» ἕως. n. pr. 


ç, ὃ. das Steuer- 
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ο in ale, & çs 3: dieHeimath, 

oinalog, βία, 810y. Gi- 
genthümlich, zweckmä- 
[516. οἱ οἰκεῖοι. die Ange- 
hórigen, Verwandten, 
Landsleute. : 

οἰκέτης, ου, ὁ. der Haus- 
genosse , Sclav. 

οἰκέων, ὦ, behauen, be- 
wohnen. —sopuaı, oŭ- 
μαι. eino gewisse Bo- 
schaffenheit, Einrichtung 
haben. of οἰκοῦντες. die 
Einwohner. ἡ οἰκουμόνη. 
die bewohnte Erde. ΄ 

οἰκήσιμος, ὁ, ἢ. bewohn- 
bar., 

οἴκησις, εως, 5. die Woh. 
nung. 

οἰκήτωρ, ορος, ὃ. der Be- 
wohner. : 

οἰκία, ag, ἡ. das Hans. 

οἰκίδιον, ου, τό. das 
kleine Haus, Häuschen, 
Hütte, 

oixidQw. ein Haus bauen, 

erbauen. — o inio pai 
wohnen. oh 

οἰνοδομέω, ὥ. ein Haus 
bauen, bauen. 

οἴκο9ϑεν, vom Hause. 

οἰκονομία, ας, ». die 
Wirthschaft, © Wirth- 
schaftlichkeit, Sparsam- 
keit. ; 

οἰκονόμος, ου, ὃ. der 
Hausverwalter. 

οἶκος» οὐ, ὃ. das Hans, 
οἴκοι. zu-im - Hause, ` 


x 
x 


—— U U U. 


οἰκτείρω. Mitleiden ha- 
ben. e X i 

οἰκτιρμός, oU, ὃ, das 
Mitleiden.  ' ; 


οἶκτος, ó. das Mitleiden, 
οἰκτρός, ἄν ὀν. kläglich, 

mitleidénswerth. 
οἶμαι.α.οἶομαι. ΟΥ, fut. 
` εἰήσομαι. glauben. 
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eivombilo, 5. dieV/einbe- leiten, in etwas veríal- 
veitung. . len. f 
οἶνος, ov, ὁ. der Wein ]όλισθηρδς, a, du 
οἰνόφλυξ, γος, 5,9 dem schlüpfrig. 
Wein ergeben, ein Trun- ὁλκάς, adog, 3, das Last- 
kenbold; ; U schiff, à ` 
οἰνόχόος, οὐ» ὄν (χέω)|ἄλλυμι, Gr. fut. ὁλῶ. zu 
dan ius dachesk, ve) Dimude ds ὄλλυμα» 
οἴομαι. Gr.glauben.aor.rt.| zu Grunde gehn, um- 
pass. 919v. part. οἰηϑείς. | kommen, š 
οἷος, οἷα, οἷον, (corre- |3 Apoc, ου, à. der Morser. 
lativum von τοῖος und Ιολολύδω. jauchzen, heu- 
ποιοῦτος.) von welcher} len, Ὃ panes 
Art(gualis).welcher,wie.|9 λος, ἡ, ov, ganz. τὰ oÀa 
eioy.wieschón,wie wich- | -das Ganze. i 
tig, wie háfslich etc. οἷός |όλο- σίδηρος, οὐ, ὃ, 9: 
τ εἰμί, ichbinim Stande. | ganz von Eisen. 
οἷόν τε ἐστί. es geht an. ló oc x ερῶς. gänzlich. 
ist möglich, man kann.|óAó-x9vc06, ὃ, ἡ. gans 
ἐΐστευμα, «rog, τὸ, das | von Gold. ^ 
Pfeilschiefsen. Ὀλυμπία, (α ó ἡ. Olym- 
ὀϊἑἱστός, ov, ὅ. der Pfeil, pia. St, in Elis. ᾽Ολύμ- 
Or». ης, 3. Oota, Gzbirg |+ wiog, a, ον. olympisch. τὰ 
in Thessalien, x ες. Ὀλύμπια. die olympi- 
οἴχομαι. Gr. fut. οἰχῆσο- | schen Spiele. "Ολυμπιάς, 
μαι. fortgehn, sterben. | «dos, ἡ. eine Olympiade: 
φχοντο ἀπιόντος. sie gin- | (Zeitraum von 4 Jahren.) 
gen for: (eigentlich sie 
‚machten sich auf τι, gin- 
gen davon). dyer «ras 
πτάμενος. er flog auf und 


"Ολυμπιάδες. die Wett- 

kámpfe und Spiele zu 

Olympia. 
Ὀλυμπιονίάης, ου, % 


davon. Sioger in den olympi 
ὀαπταμγηνθιαῖος, Gy ον. |, schen Spielon. š 
' achtmonatlich, Όλυμπος, ov, ó. Olym- 


o x+ á. acht. pus, Berg in Thessalien. - 


ὀλέθριος, 6, ἡ. verderb- E ou, ἡ. Olyn- 
lich. | thus, Stadt auf der Insel 


ὄλεθροςν ου, 0. das Vor- Pallene. Vs, 
derben. > ὅλως. ganz und gar, über- 

ὀλίγος, 9, ov. wenig, ge- |: haupt. οὐκέτι ὅλως, durch- 
ring. ὀλίγου und ἐλίγον | Us nicht mehr, 
δεῖν. beynah. μετ᾽ ὀλίγον. |ó A dç, 4, ἐν. eben. 
in kurzer Zeit. πρὸς 2) | gleich. adv. ὁμαλῶς. zu 
Ύον. ein wenig. nar ἐλί | eine gleichfürmige Wels 
yov. allmählich. se. 

ἐλισθᾖζω,ῶ.-- ὃλισθα (- Ὃμβρινή, ὃς. P» Um: 
νο --λισθάνω, Gr.| brien in Italien, 


vorkommenden Wörter. ç 843 


ὄμβρος, ον, ὃ, ἆοτ Re-|2j4 0 aX ó6, od, ó. der Na- 


gen. bel. 1 
Ó»00cy ου. n. pr. Ho-| dupak, αχος, ὃ, ġe die 
ner. ^ unreife Traube. 


ὁμιλέω, G. mit einem üm- ὅμως. dennoch, gleich- 
hm. Gemeinschaft ha-| - wohl. 
Ë n, sich mit einem un- ὄναρ. τό. der Traum. 
terhalren, | ὀνειὸ (Qo. schmälren. (τινί 
ὁμιλήτήῆς, od, 5. der Ge-| xi) einem etwas zum Vore 
sellschafter,Fxeund,Schü-|. wurt machen. — o m ei. 
ler. 1 es wird mír zum Vor- 
ἁμιλίαναςν ἡ. der Όπι-, wurt gemacht, ich wore 
gang, das Gespräch, die] ¿de verhóhnt. 
Unterhaltung, ὄνειδος, sog» ro. die 
Schande. 
ὄνειρος, ου. 9. der Traum. 
ðv bog, ov, ó. der Roth. 
ὀνίνημι Gr. helfen, nù- 


µιλοςν ου, ὃ. der Häufe, 
ίχλ»η. ὁμίχλη, 9» 6 
a der Nebel. 

x 


ὄμμα, «TOF τό. das Au- 


schwören, \ Nahe, 

ἑμοεθνής, έος, ó, ἡ. VOn| ὀνομάζω, nennen. ó bvo- 
derselben Nation, dessel-| μαζόμενος, der sogenann- 
ben Volkes. - x te. 

ὅμοιος» a, ov. ähnlich, ὀνομαστός, 4, dv. be- 

leich. ὅμοια τι. ὁμοίως. rühmt, nahmhafr. 

-auf gleiche Art, eben so: voer ov, ó der Esel, 

δμοιότήςν ATOSS ἡ. diej ὄνυξ, υχος, à. der Na- 
Aeùnliohkeit.- gel. die Klaue, 


65. tzen. 
ὄμνυμι, Gr. [.ι.ἐμοῦμαι.] ὄνομα, .ατος, τό, der 
! τ 


° 


Ox Ox 


ὅμοιόω, à. gleichmachen. | 2 £ £ o ç. schnell. 
ὁμολργέω. Q. Ῥε]αλεπ,[ὁξυδερνής, έοςν Š> Fe 
zugeben, bekennen, ein- scharísichtig. 2 
gestebn. ὁμολεγούμενοςι|ὀξύ-θυμος, ὃ, ἡ. jähzor- 
anerkannt, ausgemacht,| nig. 
übereinstimmend. ὀξύς, εἴα, Ú. scharf, spi» 
"ὁμονοέω, ὦ. eines Sinnes, | ταὶρ. ; 
ὀξύ-χολος, ὅ, ἡ. Jàhzor- 
ὁμορέω, & c. dativo. àn-| nig. : = 
grenzen. ¿= & ζω. geben,mittheilen, 


Q w ή. wie. ; 
ὁπή, ἧς, ἡ. die Oeffnung. ` 
Z =i 9 εν. auf dem Rücken, 
hinten. εί 


ὀπίσθιος, Las τον. WAS 
hinten ist. πόδες ὀπίσθιοι. 
Hinterfüfse. 


¿x e w. rückwärts, hinten. 


a κ νε { 

ἕμ-ορος, δ, ἡ. benachbart. 
der Nachbar. 

ὁμότεχνος, ó, 3: (τέχνη) 
der dieselbe Kunst treibt, 
der Hand werksgénosse. 


ὁμοῦ. zugleich, 
`O ζάλη, ης. n. pr. Om- 
phile. ` NP 


eintrüchtig seyn. x 
| 


/ 


`x 
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` 


` > [4 » 

siç’ τοὐπίσῳ und εἰς τὰ 

ὀπίσω. zurück. ) 
ὁπλίζω. bewaffnen. 


ὁπλισμός, οὗ, ó. die Be- | 


waffnung. 
ὅπλομαχέω, à. mit Waf- 
en streiten, Ñ 


ὅπλον, ου, τό. die Νεο, 
ὁπλοποιῖα, ας» ἡ. die 
 VVaffenschmiede. - 
ὁποῖος, o, ον. (correlati- 
vum von τοῖος.) Wie, von 
„ welcher Art. (qualis.) 
ῥπόσος, y, ov. Wie grols, 
(der Zahl nach) wie viel. 
ὁπόσα st, à. 
ὁπόταν u, ördre Wann, 
..so'oft als. ^ 
ὁποτέρως. auf welche 
von beiden Arten. 


(mov. wo, da, (ubi). Dient 


auch zur Bezeichnung 
eines Grundes, 
¿mr w ἃ. sieden, braten, 
ochen. 
ὅπτῳ. Gr. Jut. ἔψομαι. se- 
hen. : 
Š= ώρα, ας, ἢ. der Herbst. 
ὅπως. dafs, wie. 


i$ oxCic Buc, ý. der Blick, 


das Auge. 


δράω, ὥ. Gr. fut. ὄψομαι. 
.. sehen. 

ὄργανον, ov, τὸ. das Ins 
` strument, Werkzeug, 
οργή : $65 Ἡ. der Zorn. 


ὀργίόρμαι, zornig woer- 
en, zürnen, 


ὀρέγομαι. ο. genitive. 
nach etwas streben: 

ἐρεινός, ἡ, ὀν. gebisgig. 
X ὀρεινή. der gebirgige 
Theil. des Landes. 


ὄρειος, Š, ἡ. bergbewoh- 
nend. 


+ 


/"O eS (a. ας, ἡ. Beynahme 


dor Diana. 


ορθίος, [o tov. (auch ὁ, 
ἢ ὄρθιος) aufrecht, steil. 
ὀρϑός, 4, ἐν. gerade, 
recht. ἐρϑῶς. richtig. λέ- 
γειν. recht haben, 
ὁρίζω. begrenzen, bestim- 
men, iesisetzen, — oake 
definiren. 

ὅρκος, ου. ô, der Eid, 
ἑρμαϑε, οὗ, ὁ. die Reihe. 
ὁρμάω, ὦ, antreiben, sich 
in Bewegung setzen, ei- 
len. εἰς, ἐπί τι. in etwas 
verfallen, gerathen. ὥρ-. 
µήσεν εἰς γέλωτα, er fing 
an zu lachen. δριῶκαι- 
μόλις (von Flüs- 
sen.) 

sa ὥ. (ὅρμος) im Ha- 


oc 


fen liegen. 
vera ου, τό. der Vo- 
el. Í 
ee 19 0£, ὁ, ἡ. der Vo- 
gel, die Henne, 
ἐροβίτης»ου. erbsenähn- 
lich. 
ὄροβος, ου, ὃ. die Erbse. 
ὀρόδαμνος, ou, ὁ. der 
Zweig. à 
009 8ος, τό. der Berg. 
POT οὐ» 6. die Grenze, 
e0®oc, ov, ó. das Dach. 
ῥῥωδέω, à. fürchten. 
QT v Šv yog à. dieVVach- 
t 


20242 


o 


ο. ο ος 


i 15, ἡ. der Reis. 
ὀρύσσω nu. ógUrT w. aus- 
auf- graben, 
Ὀρφεύς, έως. n. pr. Or- 
pheus. 
ὀρχέομαι, οὔμαι. tame 
zen. 
ὄρχησις, 
Tanz. 
ορχηστικός, Y» ὀν. zum 
Tanze gehörig. — κὸν us- 
λος: Tanzmusik. 
a, a wo σ 7 * 
O ç, 4 ο, U. 04116 zrig,ork 


εως, 9. der 


vorkommenden Wörter. 


welcher, welche, wel. 
* ches. ; 
Ὄσκοι, ων. Osker, Volk 

in Campanien. | 
ἐσμή, #6 ἡ. der Geruch, 

Gestank. 
ὅσος», 9, ον. (correlativ. 


von, τόσος U. τοσοῦτες) 80 


grols, als. ὅσον δύνασαι. 
so viel du kannst. ὅσον 
οὕπῳ. gleich darauf, un. 
verzüglich. ὅσοιν αι, a. 
alle, welche. low. c. com- 
parat. je mehx.9eov . . 


D 
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; | 
οὐδέ. und nicht, auch 
nicht, nicht einmal. 
οὐδείς, µία. έν. keiner. 
οὐδέν. nichts. οὐδὲν ἧττον. 
eben so sehr. N 
οὐδέποτε. niemals, 
οὐδέ-πω,. nicht einmal. 
οὐδέτερος, α, OV. keiner 
von beyden. 
Οὐέναφρον, ου, τό. Vos 
nafrum, N. einer Stadt 
in Campanien. ἘΣ 
Οὐεσσούϊον, ὄρος, der 
Vesuv. : 


τοσοῦτον. quantum.» tan-| οὖν. also, nun. 


‚tum. (verstärkt bey Ad. 
jectiven) ϑαυμαστὸν ὅσον. 


e" ewundernewür- 
ig. ὀλίγον ὅσον. nur we- 
nig. — bey einem 


Zahlworte: 
fähr, etwa, 
a a a 
€ ¿mao 9) Tep, orep wel- 
. cher, welche, welches 
immer, ger 
ὄσπριον, 09, rö.dieHül- 
senírucht, ` « 


unge- 


oUxéri. nicht mehr. 

οὐνοῦν. also, demnach, 
nun. , J 

οὔκουν. also nicht, auch 
nicht, ganz u, gar nicht, 
(in der Frage und aulser 
derselben.) 

οὗπερ. wo. 

οὗπω. noch nicht. σον 
οὔπω. nicht lange darauf, 
sogleich. | 

οὐπώποτεποο] niemals, 


"Ocea, ης, 9. Ossa, Berg] οὐρά, ἃς, 5. der Schwanz. 


im Thessalien. 3 
ὀστέον, έου, (οὖν, οὔ) 
τό. der Knochen. 
ετις, ἥτις, ὄντι, soviel 
als ὅς, PR E z 
ἔστρακον, ουν Tb. die 
Scherbe, Schale. 
ὅταν. wann. 
ὅτε, als, da. ἔσθ᾽ 
weilen. 
ὅτι. dals, weil. 
LÀ m” r 
e Lo υ st. οὐτινος. „HEKEI 
οτου. bis afe. ὅτῳ st. 
ᾧτινι. ἐφ᾽ ὅτῳ. worüber. 
οὖν οὐκ, οὐχ. nicht, 
οὗ. wo, 
οὐδαμοῦ. nirgends, τῆς 
γῆς nirgends auí der 
` Erde, 


ὅτε, bis- 


Οὐρ avia, ας. n. pr, Ura- 
nia. '' 

οὐράνιος, im 
lisch. τὰ οὐράνια. 
Himmelskörper. : 

οὐρανός, οὗ, δ. der Him- 
mel. 

οὖς, ὠτός, τὸ. das Ohr, 

οὐσία, «e ἡ. das Eigen- 
thim, der Besitz. 

οὖτα. und nieltt, οὔτε. «ον ' 
οὗτα. weder . . noch. 

Lin τες» τένος- niemand. 

οὗτος, αὑτή,τοῦτ o dig- 
ser, diese, dieses καὶ τοῖ- 
το u. ναὶ ταῖτα Und so- 
gar, obgleich. ταύτῃ ὅτε. 
darinn dafs. w οὗτος. o da! ` 
(heus tu!) ` ` 

οὕτω und οὕτως, 80, also, 


/ 
10 v. himm- 
die 


"es .. 3 


^ 
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anfsolche Bedingung, in | 


einem solchen Grade, 
οὐχί. nicht. 
ἐφείλω. schuldig seyn, 


f m 
sóllen, müssen. 


6s5AX0c, soc, τὸ, "der 
Nutzen. 

οφθαλμός, οὖν o. das 
Auge. 


t 


ὄφις, swg ὁ. die Schlange. 
ἐφρυςινος, ἡ die Augen- 
brane, ein hoch geleg- 
ner Ort. Ánhóhe., 
02.234,96. 4. das Ufer. 
dXXocy ου, ó das Volk, 
die Menge. 
ϱχυρότής, τήτος» 
z "die Fesdpkele. : 
ὀχυρόω, ὦ. befestigen. 
ὀψέ. spät, 
ὄψιος. (αν toyi comp. 
ὀψιαίτερος. superl. ὀψιαί- 
- τατος. Spät. : 
ὄψις, tacs ἡ. das Gesicht. 
‚äufsere Ansehen. ai ὄψεις. 
die Augen. εἰς ὄψιν, vor 
, die Augen. 


5. 


ὄψον, ov, τὸ. die Zukost, . 


das Fleischwerk. 


II. 


Παγγαῖον, ου, τὸ. Pan- 
gius, Gebirg in Thra. 
cien. 


πάγη» ἦς», ἡ. die Falle, 


Schlinge. 
παγίς, i006, ἡ. das Netz. 
πάγ-καλοςν 6, ġe sehr 
schon. 
πάγος» ous δ. das Eis, 
der Frost. 2) die An- 
höhe, 
Hadogs ov. 6& Fl im 
obern Italien, jetzt Po. 
ψάδος, seg, vi. das Ge- 


fühl, Empfindung, Lei- 
denschalt, Unglück, 
παιάν, vos, ὃ. der 
Schlacht. Siegs - gesang. 
aıaviöw.Schlacht-Siegs- 
gesänge anstimmen. 
παιδαγωγός οὗ, ὁ. der 
Tührer eines Knaben. 
παιδάριον» ου, T). das 
Fnàblein, . der kleine 
Junge. i 2 
παιδεία, ἃς, ἡ. die Zucht, 
der Unterricht, Bildung, 
Wissenschaft. 
παιδεύῳ. bilden. 
wair, ἄς» ἡ. Scherz, 
Spiel, Kurzweil. 
v x10 [o y. ov, ro. das Kinda 
ο chen, Rind. 2 
παίζω. scherzen, spielen, ' 
etwas im Scherze thun. 


Παιλων, ονος. n. pr. 
Paeon. 
παῖς, παιδός. ὃ. der 


Knabe, Sohn, Sclav. 4 
s παῖς. das Mädchen. 
παίω. schlagen, (von 
Schlangen, Scorpionen) 
stechen. verwunden., 
κάλα, 49.5: 8. V. a. βῶ- 
λος: : 
πάλαι. vormals, vor Zei- 
ten. oí πάλαι. die Alten, 
Παλαίμων, ovog n. pr. 
Palimon. 
παλαιός, X, y. alt. τὸ 
παλαιόν. vor Alters. 
παλαιὀτήςν 4 706,5. das 
Alterthum. 
παλαιστή: ἧς, ἡ. ein 
Maas 4 Finger breit. 
T λαίστρα, ac, ἡ. die 
Rue - Fecht « Schule. 
παλαίω. kämpfen, ringen. 
παλίμ-παις,παιδος, δ» 
zum zweytenmal Hind. 
πάλιν. wieder, wiederum. 
κάλλω. schwingen, 


vorkommenden Wörter. 


πάμ-βορος» ὃ, ἡ. gofrä- 
fsig. 
wak M 766232 65 8065 ὃ, ἡ. 
sohr grols. «ΠΗ 
παµ- πόνήηρος», Os» ἡ. 
ος ης ιβ a 
παμφάγος, à ἡ. (Φάγο) 
. getráfsig. x 
παµθόρος, ὃ» ἡ. alles 
barvösbeingend, frucht: 
bar. 
Πάν, νὀς. n. pr. Pan, 
πανδημεί. (δῆμος) mit 
dem ganzen Voike, in 
Masse, 


Πανδίων, ovog n pr. 
Pandion. 
Πανδρόσιον, ov, τό. 


sus, 
IHavöweoa, ας» ἢ, n. pr, 
Pandora. ^ 
πανήγυρις, Ἕως, ἡ. fost- 
licheVersammlung, Fest, 
Πανόπν. 4€. Panöpe. N. 
einer Nereide, E 
P g ` 
πανοπλία. ag, (Οπλον) 
die volle Rüstung. 
πανόπτης, QU» ὃν der 
alles sehende. NS 
πανουργία»!ας, ἡ. die 
Scholmerey. 
πανοῦργοςι ὁ, ἡ. schel- 
misch, tückisch. š 
πανταχόθεν. | überall- 
her, von allen Gegenden, 
πανταχοῦ. überall. 
πανταλ dc gänzlich, 
durchaus, sehr. 
παντοδαπςν ἣν ὁν. Man- 


der Tempel cer = 


nichfaltig. ` 
παντοῖος, ole, οἷον, 
mannichfaltig. 


πάντως. durchaus,gewils. 
πάνυ. sehr, gar sehr, 
παρά. ον genit. VOD, durch. 
` ` χο -ᾱ 
αυτοι παρ αυτον. wir 
selbst, durch uns səlbst, 


— — — ——— 
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cum dat. bey, neben. ο, 
accus. zu, bey, gegen, wi- 
der, neben, an, παρὰ τὴν 
. ὁδὸν. am Wege. παρὰ m 
λος. gegen die Molodie. 
τὰ δίκαια, gegen das 
Recht. παρὰ uig2w und 
ὀλίγον. beynah. παρὰ το- 
σοῦτον. es fehlt nur so 
viel, παρὰ!.μέρος. Einer 
um den andern, παρ’. ἡμᾶ- 
ραν. einen Tag wm den 
andern. παρὰ τὰ ἄλλα. 
vor. den andern. παρὰ 
πάντας, vor allen ausge- 
zeichnet. en 
παρα-βάλλω. Gr. vor- 
werfen, an-gegen-neben 
etwas. halten,  verglei- 
chen. : 
παραβάτης» ev, 6. der 
neben einem äuf dem 
Streitwagen stelit. 
παράβολος, ὁ, ἡ. gefahr- 
lich, kühn, verwegen, 
παρ-αγγέλλω. Anhündi- 
gen, ` 
παρα-γίγνοµαι. Gr. ans 
wohin - kommen. 
παρ-ά γω. hereiuführen, 
leiten. 
παρα” δίδωμι. überge- 
ben, überliefern, erzáh- 
len). > r 
παράδοξος, 0, ἡ. αυ. 
παραδόξως: unerwartet, 
sonderbar, auffallend. 


παρ-αιτέαμαι, OU MUI 


schlagen. 
παρα-παλέω. ὦ. Gr. er 


Hülfe nehmen. 
παρακατατίϑημιι nie- 
derlegen, — au ar über 


geben. 
παρά-κέιμαι, Gr. dame- 


verbitten, ablehnen, ab-. 


mahnen, auffordern, zu. 
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ben liegen, vor etwas 
hingesrellt seyn. : 

παρ-ακολουϑέω, ὤ, fol- 
gen, begleiten. 

παρα-.λαμβάνω. Gr. 

,übernehmen, in Besitz 

nehraen, ausgeliefert er- 
halten. aufnehmen, mit 
dazu nehmen, verneh- 
men. 

παραλία, ας, ἡ. die See- 
küste. 


παράλιος, ία, τον. auch: 


. ὃν ἢ παράλιος. am Meere 
gelegen. ἡ παράλιος. die 
Seeküste. 

maga- μέν w,neben etwas- 
zürück - bleiben, 

παρα-μυβθέόομαι, οὔμαι. 
zureden, mindern. 

παραμµυβθία, x ç. PD der 
Trost, Linderung. 
παράνοια, ag, ý. der 
Aberwitz. 
^ - 
παρ-αν-οἶγω. Ον. ein 

. wenig öffnen. 

παράπαν. durchaus, über- 
haupt. ¿ 

παρα” πέμπω. geleiten. 
παρα-πέτομαι.. U. ma 

.ραπεταομαίέ. ἨΈ 

αι. auc πα απετα- 
εφ + Gr. P dre fie- 
gen. : 
me x 0 o - ar À Š v. Gr.vorüber: 
schiffen, 
ΐ D ο < 
wg em À oç 0, Ys nas 
he kommend, ähnlich. 
adverb. παραπλησίως. 


παρα-πολύ. um vieles, | 


bey weitem. < 
παρ-απ.ὀλλυμι Gr. ver, 

loren gehn. | 

, Lj 

παράσιτοςνου, 9. der Ῥα- 

rasit, Schmarotzer. 
παρα-σκευάζω--ομαι, 

einrichten , vor-zu-be- 

zeiten. Š 


παρά-ταξις, κως, ἡ. 
die Schlachtordnung, 
Schlacht, 

παρα-τείνω. ausdehnen, 
sich an etwas hinziehn. 

παρα-τίϑημι. VOT- auf- 
setzen, daneben legen. 

παρα-τυγχάνω. Gr. in 
den Weg kommen, auf- 
stofsen. ` 

παρ-αυτίκα U.TÜ παρ- 
αυτίκα, sogleich, für 
den Augenblick. — 

παρα-Φέρομαι. Gr. von 
etwas abgeführt, ver- 
schlagen werden. 

παρα-θύλανής dc, ἡ. 
die Autberrahtunet 1 

παραχρῆμα. augenblick- 
Hem ty / 

παραχω P š w, ὦ. überlas- 
sen, in jemandes Gewalt 
und Willen lassen. i 
πάρδαλις, wg, ἢ. der 
Ç Pincher. f 
παρ-εγγυ X v. ὦ, einhän- 
digen, überliefern, be- 
fehlen, .' 
παρ-οδρεύω. c. dativo. 
neben. jemanden sitzen, 
Beysitzer seyn. . 

mao e x, ἃς, ἡ. die 
Wange. 

πάρ- siue gegenwärtig 
seyn. of παρόντες. die Ge- 
genwärtigen. rà παρόντα. 
das Gegenwärtige. 

πάρ-ειμι. vorübergehn. 
ei παριόντες. die Vorüber- 
gehenden. 

[παρεις ἔρχομαι. hin- 
einschlüpfen. 

παρ-εμθερῆς, £06, ὃν ἡ. 
ähnlich. 

παρ-έ € J4 & t. Gr. vor- 
ubargakn; öffentlich auf- 
hervor. treten. ἐπὶ u. εἰς. 
wo hineingehn. τὰ καρ 


] 


` 
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εληλυθόσα, das Vergan-|  eíav δίδου. Verstatto frey- 


gene. i š zu sprechen. 
παρ-έχω--ομαι. darrei-| παρωκεανίτηςι ου š. 
chen, gewähren, ver| und παρωκεανῖτις, 
schaffen , verursachen. ιδος, ἡ. der, die am Ocean 
παρέχειν ἑαυτόν. sich dar-| ^ wohnt, i 
bieten. Preis geben. 
παρθένος, ου, ἡ. die 
Jungfrau, 
TI < o 9 * v Ó v, ὤνος, ὃ. 
das Parthënon, Tempe 
der Athene zu Athen. 
παρ-ίημι. Gr. vorbeylas- 
son, abspannen — ie 
μαι, erschlaffen. 
map ETE úw. nebenhert 
reiten. f " 
Πάρις, ιδος und vos, ὃ. 
n, pr. Paris. 
παρ-ίστημι. darneben- 
stellen. ra o $c 75 v.bey- 
zur Seite stehn. xapa- 
στάναϊ. aufwarten. 
Παρμενίων,ωνος. Npr. 
Parmenio. 
Παρνασσός, οὔ. 6.Par- 
nassus, Berg in Pbocis- 
παροδίτῃης, ου, Ó. der 
Vorübergehende. 
πάροδος, οὐ, ἡ, das Vor- 
überziehn, die Parade. £y 
παρόδῳ. im Vorbeygehn, 
παρ-οικέων ὦ. in der Nä 
he wohnen. ` 
παροιμία, ας, ἡ. das 
Sprichwort. Z = 
παροινία, αν ἡ. wildes 
Betragen in der Trun- 
kenheit, Mifshandlung. 


παρ-οξύν w reizen, Spor- 


‚alle. πάντες. jedermann. 

-. διὰ παντός: alles in allem. 
x i my, wyo ¿ n. pr, Pa- 
sion, 

πάσχω. Gr. leiden, in ei- 
nem gewissen Zustando 
seyn. δεινά. schreckliches 
dulden. αἰσχρά. schändli- 
che Dinge erfahren, 

πάταγος, ου, 6. das Ge- 
töse, Ue 

πατάσσω. schlagen. 

πατέω, ὦ. auf etwas tre- 
ten, betreten: 

πατήρ ἔρος tir póg ὁ. 
der Vater: i 7 ZUR, 

πάτριὸςι Š, ἡ. ee 


u 
— m nennen, 


terjmd. 


vom. Vater geerbt. 
παῦλά, ngs ἡ. dio Rast, 

das Aufhóren,-das Ende. 
Παυσανίαεν οὐ, m pr 

Pausanias. Teri 
παύω. etwas aufhóren ma- 


halten. = opan (ο. par- 

ticip.) aufhören, 
Παθλαγονία, ας, ἡ. Pa- 
phlagonien, Land in 
^ Klein- Asien, T d 
"max yw. fest, dich ma- 


Ó€————— ÁN 


———MM 


nen. chen. —Á 
παρουσία, ας, ἡ. die) παχύς, εἴα, ú. dich, ge- 
Gegen wart. diegen. 
παροχέοµαν --οὔμαι]πεδαω. ὥ. fesseln. , 
darneben fahren. πόδη, 40, ἡ. die Fessel. 


παῤῥησία, Rs» ἡ. die πϑδιας, ἄδος, ý. eben, 


Froymüthigkeit. «apów-| das ebne Land. - 


Lu 


πᾶς, σα, ἂν, ganz, jeder, 


chen, endiken j zurück- 


πατρίς. 1006, ἡ. das Va: ' 


πατρ ᾧ 6€, δ, ý. väterlich, 3 
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πέδιλον, τὸ. der 
Schuh. 
πεδινός, ἥν ὀν. eben, 
«85ícvy, ov, τό. das Feld, 
die Ebne. 
πεζούω. zu Land reisen, 
rnarschiren. . . 
κεζιλός, 4» Ov. was zu 
Fuß, zu Land ist. meli 
καὶ δυνάμεις. die Land- 
truppen, Landmacht: 
πεζός, 9; ὀν. adv. πεζή. 
zu Fufs, (im Gegensa- 
tze von Schiffahrt ) zu 
Lande. οἱ πεζοί. Fufs- 
und Landtruppen. 
πειβαρχέω, - ῷ. gehor- 
chen. 
πείθω, überreden, be- 
wegen. πεποιθέναι. Ver- 
trauen, — πείϑομαι. fol- 
gen, gehorchen. 
wsiga, ag, ἡ. der Ver- 
such, ; 
Πειραιεύς, έως, ὁ. der 
! Hafen Piràeus bey Athen. 
«siQos à. --ἄσμαυ 
& μαι. ο. genitivo. auf die 
Probe stellen, sichüben, 
- suchen, versuchen. 
Πειρίθοος, 60v. n. pr. 
Pirithbóus. 
πελαγίζω. einem Meero 
ähnlich seyn. 
πέλαγος» 805, τό. das 
Meer. : 
πελειάς» 
'Taube. 
mc$ÀsSwX9, ἄνος, ὃ. 
Pelikan. _ 
πέλεκυς, gm ó. das Beil, 


ν 


Πελίας, ov. n. pr. Pelias. 


oU, 


áboé, j. die 


der 


πέλμα, ατοςν τὸ die 
Sohle.. 

Πελοπίδας; ου, n. pr. 
Pelopidas. 


Πελοπόννησος, ου, ἡ. 
der Peloponnes. ΓΠελοπον- 


| 


νήσιοι. ων. die Einwoh- 
ner dieses Landes. Ieho- 
πονγησιακὸς, X)» ἐν. pe- 
loponnesisch. 

Πέλοψ, οπος. n, pr. Fe- 
lops. Ç 

πέλτην 42 ἡ. der leichte 
Schiid. : 

TÉÀw. seyn. 

πέμπτος, ἡ, ον, der fünf- 

| te. πέμπτον. fünftens. 

T š z o. Schicken, vrerfen. 
πέμπειν πομπήν. - einen 
Aufzug machen. 

πένης, X470£, 0. arm. 

Πεν θεύς, š wç. n. pr. Pens 
theus.' 

πενϑέω, G. betrauern, 

πενία, ας, 4. die Armuth. 

πθνιχρός, d,öv.ärmlich, 
dürttig.. í 
πένομαι, arm seym. 
πεντακιξ-χίλιοι, fünf- 
tansend. 
πεντακόσιοι. 
dert, , 
πέντε. fünf. 
πεντήκοντα. funfzig. 
πεντηκὀόντοροςι OU; 
ein mit 50 Rudern ver 
schenes Schiff. 
πέπειρος, ὃν ἡ. reif, 
πέπλοςν ουν ὅ. das 
wand 
περ. in Verbindung mit FPA 
3. 0, mit ὅσα, εἶα τι. 
drückt das latein. cungue 
aus. (ὅπερ. wer immer.) 
πέρα. c.genit.jonseits,über 
etwas hinaus. πέρα τοῦ 
μέτρου. übermälsig. 
᾿αίαν «65 ἡ. das jen- 
soits gelegue Land, 
περαιόώ, ὦ. — ὀομαί 
οὔμαι. übersetzen. 

περ am, ὦ. über-gehen-fah- 
ren-setzen. 

Πέργαμον, ου, ro. und 


fünfhun- 
5. 


Ge- 


d. 


 vyorkommenden Wörter. 


κ Y 
τὰ Πέργαμα, w v. Per- 


ima, d. Burg von Troja. 
πέρδιξ, κος, ὁ. das Reb- 
huhn. i 
περί.ο. genit. über, wegen, 
von. c. dativ, um.c. accus. 
um, gegen. was anbe- 
trifft. οἱ περί viva. dieje- 
nigen, welche einen um- 
eben, 2) umschreibend, 
ie im Accusativo sto- 
hende Person selbst, 
περι-αιρέω, ὤ, Gr. ab- 
nehmen. 
Περίανδρος, ov. n. pr. 
Periander. ' 
περι-ἁπτω. anknüpfen, 
‚anhängen, um etwas her 


hängen. 
περι-βάλλω. Gr. her- 
umlegen , umstricken. 


--ομαι. bekleidet seyn. 
περιβόητος, ὁ, ἡ. be 
rühmt. 3 
περιβολήό, $c, 75. das 
APER eis des Mantels, 
die Kleidung. 
κορίβολος,ου, ë.der Um: 
fang, Umgobung, Mauer, 
περι γίγνομαι , Cr. 
übrig seyn. τῆς Φνσεως. 
die Ku ñperwingpa. 
--περιγίγνεταί μοί τι. ich 
labe. crim V drtheil, 
περι-γράφω. umschrei- 
ben, begränzen, κύνλον. 
einen Umkreis haben, 
aagi- ὃ š u. Gr. umbinden, 
verbinden. 
περίδρομµος, ὃ, ἡ. umge- 
bend ireranigehönd! ógk- 
σι περίδρομος. von Ber- 
gen umgeben. 
περι-είδω. Gr.übersehn, 
vernachlässigen. 
περί-δεµι. herumgehn. 
espicáoxop ui Gr. her- 
umgehn,umgehn. —729:- 


ομως μμ MEE ———— ος ποσο —— ÓA— —— ——— 


" 
` 


` 3831 


{έρχεται ἐμοί. és kömmt 
mich an, 

περι-έχω, umfassen, um- 
geben, verlangen. 

περι. ζώννυμι. Gr. um- 
güirten, , 

περι-ίστημι. um etwas 

herstellen. οἱ περιεστηκό- 

τες. die Umstehenden, 


περιπαλλής, 805, ὃν ἡ. 


sehr schón. 
περί-πειμα herumlic- 
gen. 
Περικλῆςν 
Perikles. 
rsorn ort w.abhauen, ab- 
schlagen. ~x. _ \ 
mepi-nvAlorausichauf 
etwas herumwälzen. 
περι-λαάμβάνω, umfan- 
gen, umfassen, ' 


ους. n. pr. 


πδρι-λάμπω, strahlen, 
glänzen. \ 

mepı-Asimonau übrig 
bleiben. 


περι-μάχηήτοςν ὃ, ἡ. be- 
stritten, sehr icio 
περί-μετρος, ου, ή. der 
κας E iat 
- ί-οδος, ov, $. der 
mlauf, Umschweif. Qw- 
νς. Modulation der 
Stimme. 
περι-οινέω, G.umher be- ` 
, bauen, bewohnen. 
mspioınogPö, ἡ. umher- 
wohnend. n 
περι-οράω, ὥ. Gr, über- 
sehn , vernachlässigen, 
gleichgültig gegen etwas 
seyn. $3 
περιουσίαν ας, ἢ. Ver- 
mögen, Fülle, Ueber- 
flufs. ` 
maoir 49 G aufgebracht, 
im Zorn. 
περίπατος. Ov, ó, der 
Spatziergang. 
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περι-πέτοµαι. Gr. um- 


erfliegen. 
πέρι-πίπτω. Gr. in et- 
was fallen , gerathen, | 


‚. sich zuziehen. πληγαῖς. 
Wunden bekommen. νό-. 
cw. in eine Krankheit 
verfallen, δ de 

περἰ-πλέκωὠ,. umbinden, 

,umwickeln. 
περι-ποιέω, ὦ, verschaf- 
fen. — ποιέομαι, οὔμαι, 
| sich erwerben, 
περίβ-ῥέω.. Gr. umflie- 
Íseu, rund berum abflie- 
Ísen , schmelzen. 

m5049- QWyvvg i Gr.zer- 
brechen, 

x £91: C€ W 0 * $i, ü.nàch et- 
was umherschauen. ` 

περίστασις, ἕως, ἡ. der 

© Vorfall, Gefabr. 
περι-στέλλω. bedecken, 
verbergen.‘ 
περιστερά, ἄς, ğı die 
SPEDE ITOT w Sa 
PRETEST Ας 
περισυλάω, ὤ. berauben. 
κερῖ-σώ δω. retten. 
περι-τείνω:ι umher auf- 
spannen, ών, 
περετέμνω, Grabschnei- 
den. : 
περι:τίϑημι. um etwas 
stellen, legen, bekleiden. 
(ὑπὀδήματα ^ τοῖς ποσί. 
Schul anziehn.) ausstel- 
len. pude 

περιττὸς. m 804 o ó 
ý, óv. überflüssig, úber-- 
mälsig, sehr grofs. 

περιῶερῆς, 805, ὃ, ἡ. 
rund. f 


-περι-φέρω. Gr. herun- 


πρι Χόω. 


tragen. ---ομαι. sich um- 
dre n. 3 
π»εριχαρής, ἔσει ὃν 9. 
‚Schr erfreut. ’ 
Gr, üm. et- 


` 


was hergiefsen, ausgie- 
fsen. rıvi,einen begielsen. 
περι-χ'όορεύω. ο. αρομεαξ. 
umtanzen. : 
πο κ. ζω. rund. umher 
bestreichen. š 
πδρι-χρυσύω, ὥ.νότρο]- 
den. . 
Περσέπόλις, εώς, ἃ. 
 Persepólis, Stadt in Per- 
sien. ` 


Περσεύς, έως. n. pr. Per- 


sons. 
IlsocsQóOvs, 26. U. Mep- 

σεθάττά, ης. Persephöne, 
. Proserpina. 

Πέρσης, ου, ὁ. der Per- 
ser. f 
Π]ερσίς, (9 ó o ἡ. Persien. 

περσικός, ἡ, óv. persisch. 
κόλπος. der persische 
‘Meerbtisen. 
πέρυσι, vor dem Jahre, 
marsu ἥν ó v.gellügelt. 
τὸ πετεινόν. der Vogel. τὰ 
πετεινά. gellügelte Ge- 
schöpfe. η. 
πέτομαι. Gr. fliegen. 
πέτρα, ἂς, ἡ. der Stein, 
der Fels. ὁ ολ 
πετραῖοςν ala, ATOY. 
felsig, was auf Felsen 
wächst. 
πετρώδης, 806, 
steinig. à 
πέττω und πέσσω, Vor- 


dap. cm T 
εύνη, yg, ἡ. die Fichte. 


& « 
ο» ΝΜ» 


x 


Πήγασος, οὐ, ó. der Pe- 


gásus. 
πηγή ἧς % die Quelle. 
πήγνυύμι.[πῖ.--πήξω.πα- 
sammenfügen, erstarren 
machen, ---υμαι. erstar- 


ren, fest werden, gefrie- ` 


ren. 
πηδάω, d. Springen. 


vorkommenden Wörter, . 


πηστίςν 
-= ` Leyer. 
Πηλεύς, ἕως. m. pr. Pe- 
leus. - 
πηλός, οὗ, ὃ, der Koth, 
Thon, 
Πηλουσιακὀς»' 4, ὀν. 
was bey Pelusium in Ae- 
gypten ist. t 
πηνίκα, Wann, 
πῆξις, εως, 9. das Gefrie- 
ren, das Eis. 
πῆραν ag, 9. (pera) der 
Ranzen. 
πηρόω. verstümmeln, be- 
rauben. πεπηρωμένος τὰς 
ὄψεις  Εερἰεπάσι, der Au- 
gen beranbt. 
πήρωσις, ἕως, 9. die Bo 
raubuug. τῶν ὀφθαλμῶν, 
Blindheit. 
πῆχυς, εως. 6. der El- 
lenbogen,.die Elle. 
Πιερία, ας, ἡ. Pierien, 
eine Landschaft in Thra- 
cien. ) 
πίϑηκος, οὐ, ó. der Affe. 
πίθος, ουν ὃ. das Fals. 
miwgócs a, óy, bitter. 
πιμελή, ἧς», 9- das Fett. 
πιμελῆς έοςν ὁ, ἡ. fett. 
(misa. πίνην ης, ἡ. die 
Steckmuschel, 
πιναπίς, [Š oç, ἡ. ein Tä 
felchen zum Schreiben. 


` 


352 


ίδος, 4. die| πιστός, ἦν Ov. tret, zu= 


verlässig. 
Ἠιττακός, οὔ. u. pr. Pits 
tükus. , 
πίτυρον» 
Kleye. 
πίων» OVOG, ὃ, ἡ. (πιότε- 
ρος. πιότατος.) fett, 
πλακόεις, εντος, ó, der 
Kuchen, 
πλαν άομαυ ὤμαι umher- 
VaR αλα Molle Ti 
πλαδ, από j. die Tafe 
Scheibe. κεν à 
πλάστηςι ουν ó der Bild- 
ner, Künstler. 
πλαστική, 5 5. die 
dull MES. pps cal 
πλάταφοςου, 2. der Pla- 
vanos, ' : 
πλάτος, πὸ, 
Breite. 
πλάττω Ἱ,.πλάσσω, bil- 
σαι ° Ç 
πλατύνω. ausbreiten. 
πλατύς, εἴα, Ú. breit. 5 
πλατεῖα,» ας. die Strafse, 
Πλάτων, wvog. n. pre- 
Plato. n r: 
πλέγμα, ατος» τό, das 
Flechtwerk. χα 
πλέ8ρον, ου, τὀ. oin 
Längenmaas von . roo 
Fufs. j 
πλεῖστίοςι mon Ὁ. πολύς... 


ου, ró, die 


£065 die 


Πίνδαρος, ov. n. pr, Pin-| H Aere r va, az. n, 


dirus. 


pr. Plistönax,. 


<. 


πινοτῆρας, ου» ὃ. derjmAsiww ον ος) 6, 3. neutr, 


Pinoteras, Wächter der 
Steckmuschel. 
πίνω. Gr. trinken. 


πιπράσκω. Gr. verkau- f 


fen. p p 

mirrw. Gr. fallen. 

πιστεύω. glauben, ver- 
trauen, 

πίστις, εως, 9. der Glaw- 
be, die Treue. 


— Jacobs. gr, El. I. TAL ο. Auf, 


πλεῖον und πλέον. mehr, 
πλέον ἔχειν. Vortheil ha- 
ben. ἐπὶ πλοῖον. ganz 
vorzüglich. τὸ πλεῖστον. 
grófstentheils. — πλείους. 
8. V. a. πλείονας. πλείῳ, 8. 
ve ἃ. πλείονα. 

πλοκτάνη, 346» ýe der Arm 
des Meerpolypen. 

πλεονάκις. Ölters, 

28 
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πλεονασμὀς, οὗ, ὁ. das πλόος m πλοῦς, ὁ, die 


: Uebermaas. 


Schiffahrt. 


vAsovswréw, d. habsüch- πλούσιος, te rov, reich. 


tig seyn. i 
πλεονεξίαν ag, v. die 
^ Habsucht. ` 
πλευρά, Cea ἡ. und τὸ 
πλενζόν, ου. die Seite. 

Α λέω. Gr. futi πλεύσομαι. 
‚schiffen, zur See seyn, 
πληγήν 5) c, ἡ: der Schlag. 
πλῆθος. 806. τό. die 
‚Menge Fülle. (steht pleo- 

nastisch bey Adjectiven, 
- weiche. eine Mehrheit 
bezeichnen , als πολλοί, 
πλεῖστοι τὸ πλήθος.) 
πληθύω und πληϑύνω. 
ο. genitivo et dativo. an- 
gefüllt seyn. Š 
FA 9o. c. genitivo u. da- 
tivo.anfüllen, voll seyn. 
πλῆκτρον. oU, τό. ein 
Instrument, die Cithar zu 
schlagen, das Plektrum; 
πλημμυρίςι 1805 ἡ. die 
Ueberschwemmung. 
πλήν. aulser, aber. πλήν or~ 
δα. inde(fs weils ich, πλὴν 
ἀλλά. dennoch. , 
πλήθης» εος, ὁ, 3 voll, 
vollständig, . 
πλήηρόω, ὦ. anfüllen, er- 
füllen. : 
πλήησίὀν. Ἀπ]ιθ. ὁ πλησίον. 
der Nachbar, derN ichste. 
τὰ πλησίον ὄρη. die näch- 
sten Berge, ` 
πλήσσω u, πλήττω. VET- 
wunden, schlagen. 
^ πλίνϑος, ου, ἡ. der Zie- 
gelstein. —.. : 
mÀolovuveou $O das Schiff. 


πλόκαμὸς, ου, ὁ. das ge- 


"flochtene Haar, πλόναμοιι 
die Arme der Meerpo- 
lypen. 


πλουτόω, à. zu Reich- 
tham kommen, reich 
seyn. 


ἱπλουτίρωῳ. bereichern. 


πλοῦτος: ου; ὁ. der 
Reichthnm, Schatz, Ue- 
berflufs, Menge: 


Πλούτωνν ωνος. n. pr 


Plato. Guy 
πλύνω, spülen,  abwa- 
schen. 


πλωτός, 4 60». Schiffbar. 

πνεῦμαν «TOC, ro. der 
Atihem, Wind: t 

πνέω. fut. πνεύσω. Gr. we- 
hen. s ; | 

πνίγωι. ersticken, ertrün- 
ken, 

"oa, ags ἡ. das Gras, ` 

ποδώκης, 807, ὃ, ἡ. 
schnell, ἡ ποδώκεα, ας, 
die Schnelltüfsigkeit. 

To$íw, G. wünschen, lie- 
ben, eriehnen. 

πόθος, οὐ, ὁ. die Neigung, 
Verlangen. 

ποῖ, wohin? ποῖ δή. wos 
hin nur? r 


^ 
0180, ὦ. machen, verfer- 


tiu en. ὕδωρ coisiv.regnen. 
εὖ ποιεῖν. gut handeln. 
ποιεῖσθαι ἐπιμέλειαν. SOT- 
ge tragen. Kid 
ποίημα, atog, τὸ. da 
‚Werk, Gedicht: : 
ποιητής, οὗν, δ. der Dich- 
ter. . : 
ποιητικός, 4, ὁν. der 
etwas verschafft, bewirkt. 
2 ποιητικη. die Dicht- 
unst, 
ποικιλία, ας, y dio- 
, Mannichfaltigkeit, Bunt- 
heit, joy. , 


yorkommenden Wörter. 
- “P 


Ἀρθίπιλμα, ἀτός» τὸ, 
die Verzierung.. 
ποικίλος, ήν ov buntfar-| 
big, geschmückt, rome 
λώς. auf mannichfaltige 
Weise. 
ποικίλλωι, buntmachen, 
. schmücken. 
ποιμαίνω. die Heerden 
weiden: 3 ; 
ποιμενικὀς, 9, ὀν. Vieh- 
zucht trejbend. | 
ποιμήνν ὄνος» der 
He ς í 
ποίμνη, 445. die Heerde, 
ποίμνιον, ου» τό. die 
Heerde. πείς 
ποινή, ἧς, ἡ. die Strafe, 
Bnfse, Vergeltung. 
ποῖδς πὀία, ποῖον Vón 
welcher Art ? (wird dem 
Zusammenhange. gemäfs 


© 
οι 


durch wie grofs wie! 


¿schon u, s w. über- 
geizt.) 

πόλεμέω, ὢ. Krieg füh- 
ren. πολεμοῦμαι. bekriegt 
werden; 


πολεμικόςν 4, 9». und 
πολέμιος», ία. tom 
kriegerisch, feindlich, 


zuwider. οἱ πολέμιοι. die 
einde. s 
πὀλεμοὲ, ov, ὁ. der Krieg. 
πολιόθριξ. πολιότρι' 
^ X0ç, 0, ἡ. von grauen 
 Hasarene^ 15 
πολἰὀῥμέω, ὥ. (πόλις. 
εἰργω.) belagern. 
πολιορκήτήςι OU ὃ. der 
Stádteeroberer. ' 
πολιός, &, 6 V. gran _ 
πόλιέ, 60 6, ἡ. die Stadt. 
πολιτεία. ἄς, ἡ. die 
‚Staatsverfässung, Regie- 
rungsform, Staat. ` 
πολιτεύσμαι. Stáatsge- 
schäfte treiben. | 


84$ 
πολίτῆς, ov, ὁ. der Bür- 
ger, Einheimische; 
mokırıhög, 4, 6». zubi- 
nem Staatsmanne gehö- 
rig. τὰ πολιτικά. Staats- 
gescháfte. πολιτικῶς ζῆν. 
sich einer bürgerliehen 
erfassung unterwerfen. 
πολλαάκἰς. oft, vielmals. 
πολλαπλάσιδς,ία, 10V. 
u. πολλαπλάσίωνὸ ὄνος, ὃν 
5. vielfältig, ium vieles 
"mehr; : AUS 
πολλαχοῦ. an vielen 
Stellen, Orten. 
πολυάνδριον, bu, τὸν 
der allgemeine Begräb- 
ni (splatz. A S το 
πολυανθρωπία, ἄς, ἢ. 
die Menschenmenge, Bes 
völkerung, "> 
πολυάνθρωπος» ὃν ği 
bevólkert. i 2 SM 
πολυαύχενος, ὁ, ἡ. viele 
Hälsa habend., ` : 
Πολυβιάδηξ» ου. m pr. 
Polybiüdes. ) 9 
KoAU'yovogs ó, ἡ. viel 
erzeugend , fruchtbar; . 


c 


πολυκόοιρανίη: yç ἡ. 


Gonische Form)die Viels 
. herrschaft. 
IloXuso&t5é 80. n. pr. 
eines Tyrannen von S4. 
mos, Polykrätes. A DR 
πολυμαϑῆς. £ogs ὃν y. 
vielwissend , gelehrt., 
πὀλυμαθίὰ, ἃς» ἡ. die 
+ γιο]ογίβεθτον... o/u 
Πολύμνια, ἀς. N. eine ` 
Muse, Polyhymnia» ` 
πολυόμματοςν du; ó, ἡ. 
vielängig. Ç un; 
Ἑὀλύπους, #0806,0.der 
Polype, ER “ἃ 
πολύς, πολλήν πόλύ. 
viel, grols; heftig. χιὼν 
πολλή. tiefer Schnee. of 
23^ 
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πολλοί. der grofse Haufe, 
ἔκ moAksd.seitlangerZeit. 
τὰ πολλὰ und τὸ πολύ, 
meistentheils. ἐπὲ πολύ. 
viel, lange Zeit. compar. 
πλοίων. ἐπὶ πλεῖον. mehr 
als gewöhnlich, vorzüg- 
lich. superl. πλεῖστος, 9, 
QV. κατὰ τὸ πλεῖστον. Mei- 
stentheils, : 
πολυσαρκία, ας, ἡ. die 
enge des Fleisches. 
Πολυσπέρχων, ovrog 
n, pr. Polyepérctibh. 
πολύστεγος, ὃ, $. was 
viele Zimmer hat. 
πολύστυλος, ὃν 5. Was 
viele Säulen hat, 
πολυτάλαντος, - ὃ, 
. viele Talente werth, 
πολύτεκνος, ὁ, ἡ. viele 
Junge, Kinder habend. 
πολυτόλεια, ας, η. det 
Reichthum,Herrlichkeit, 
Prachtliebe. 
πολυτελής, ἔος, ὁ, $ 
kostbar. : 
πολύφωνος., ó, ἡ. viel- 
‚stimmig, redselig. 
πολύχωρος, ὁ, gorüu- 
mig, 
πόμα, atog re. das Ge- 
trünk, 


3. 


πομπεύω. einen feierli- 


' chen Aufzug halten. 
πομπή, ἧς» 4. der Àuf- 
zug, die Procession.. ποµ- 
πὴν πέμπειν. einen Auf- 
zug machen. 
ῬΤομπήῖος, pr. 
"Pompejus. 
πονέω, ©. arbeiten, stre- 
ben, hrank seyn. (von 
Sachen) schadhaft- wan- 
kend ssyn. 
πθοννρίκ. ας» % die 
Schlechtigkeit ; Tücke. 


CU. 11. 


πονηρός c, ὁ y. schlimm. 
ŠƏse, ` 
πόνος, ου, 6. die Arbeit, 
Mühseligkeit. 
ποντικὀν. ου. T0, (πέ- 
| λαγος 40.) der Pontus Eu- 
zinus. 
πόντος, ου, ὃ. das Meer. 
2) der Pontus Euxinus. 
πόπανον, οὖν T). der 
' Opferkuchen. 
πορεία, ας, 3. der Gang, 
Weg. 
πορεύομαι, gehen, rei- 
sen. 
πορϑέω, -ğe plündern, 
verheeren. 
πορθμεύς, ἕως, ó, der 
Fáhrmann. 
T0924 06,09, 0. die Meera 
enge. 
πόρος, ουν ὃ, der Durch. 
gang. 
πόῤῥωθεν. in der Ferne, 
von A 


πορθύρεο 5» ὅα, 80V. 
purpurn. 

πορθυρίς, ίδος, 5. das 
Purpurgewand. 


Τοσειδών, ὤνος: Posei- 
don, Neptun, 

πόσος, 9, ον. wie viel. 
πόσῳ. um wis viel ' Ἱ 

ποταμὀςν oU, ó. der 
Flufs. ποτάμιος, im, Ιον. 
in Flüssen lebend. 

ποτέ. einst,» einstmals. 
ποῖ ποτε; wohin denn ? 
auch: wohin wohl. ros 


ré .. e ποτό, bald... 
bald. 
πότε. wann? 
pibe nd. ob. 1 
ποτόν, 2%, t o. der Trank, 


πότος, ου, ὁ. der Trunk, 
das Triukgelag. 

ποτὀς, ἡ, ὀν. trinkbár. 
φάρμακον. Arzueytrank. 


vorkommenden Wörter. 


ποῦ; wo? — als part. en- 
elitica. που. irgendwo. 
ποῦς, ποδός, 0. dor Fufs. 
πρᾶγμα, ATOE ro, und 
πραΎγματθία, αςν 9. 
das Geschäft , Sache. k 
πρακτικός, ἡ, ἐν. zu Ge- 
schäften geschickt, wirk- 
sam. : 
πρᾶξις, εως, 7. die That. 
das Handeln, 
πρᾶος, co, ὃ, ἡ. adu. πραῶς. 
sanft „mild. 
πράττω. und πράσσω. 
thun, handeln! κανῶς. 
sich übel befinden. 
πραὺύς, εἴα, ú, zahm, 
mild. μετὰ 
πρέπει. es schickt sich, 
ziemt sich, steht gut. 
πρέσβυς. vog. πρέσβειᾶ, 
~ πρέσβυ, alt. ὁ πρέσβυς. der 
Gesandte. í 


πρίαμαι. Gr. kaufen. . + 


πρὶν und πρὶν ἦ. bevor, 
ehe. τὸ πρίν. vormals. 
πρό. ο. genit. ΝΟΣ. πρὸ πολ: 
λοῦ. lange vorher. πρὸ 
Μοίρας. vor der bestimm- 
ten Zeit. 
προ-άγω. hinführen, ans- 
rücken, aufbrechen, vor- 
ausfahren. 
προ-αίρεσις» εως» 4. 
der Vorsatz, 
προ-αιρέω, d. Gr. vor- 
nehmen, wegnehmen. 
--έομαι, οἴμαι. sich vor- 
nehmen. 
προαισθάνοµα ι.ΤΟΙΊΘΙ- 
spüren, ahndem. , 
προαν α-σείω. vorher in 
die Hóhe schwingen. 
προάστειον, ου, τό. ein 
aus in der Vorstadt. τὰ 
προάστεια, ων. die Vor- 
stadt. š : 
προ-βάλλωι Gr. vorle- 
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gon, aufgeben. ro προβλή- 
1 die Aufpaba: ἕν 
πρόβατον, ov, τό. das 
Schaf, 
προ-βιβ al w weiter fort- 
bringen. τέχνην. eine 
Kunst vervolikommnan. 
προβλής. ἥτοςν ὃν, ἡ. 
vorspringend. À 
προβοσνίς, ἰδοςν 9. der 
‚Rüssel. 
προ-γίγνομαι. Gr. vor- 
er seyn. oi προγύγενη- 
μόνοι. die 
Menschen. 
πρόγονος,ου, öder Alm. 
: ha , Vorfahr. ` 
προ-δείκννμι. Gr. hin- 


ehemaligen 


προδια-βαίνω. Gr. vor- 
her durchgehn. 


A 


ποο-διδάσνω. Gr. zum 


vorans lehren. ; 
προ-δίδωμι. verrathen. 


| halten, zeigen. 
ἡ: - dex 


«6g» 


προῦὀτης;ου, δ. der V ει. 


zäther, 
moo- sipan vorwärts gehn, 

- Hiefsen,, ausgebn. 
προ-5ρ ἕω, Gr. vorhersa- 


gen, ὁ προειρημένος. der 
vorhergenannte, 
Gr. vor- 


προ-έρχομαι. 
würts gehn,heraustreten, 
zum Vorschein kommen, 
sig τοσοῦτον. 80 weit in 


| etwas gehn. 
| 


προδοσία; 
| Verrath. 


προ-έχω. Gr. c. genitivo. 
‚einen Vorzug-Vorsprung 
haben. | 
προ” 2x0. fortrücken. 
προθυμ ία, ας. j die Be- 
réitwilligkeit, der Eifer, 
das Streben. 
προ 3 ύμως. gern, begie- 


` 


xig. 
ἱπρο-ἕημι Gr, vorwärts 


$ 


me 


99 
„schicken, von sich ge» 
jen. Á 
προ” Tory μι. vor etwas 
stellen. ó προεστώς. der 
Vorsteher, 
προ-κάϑημαι Gr. vor 
etwas sitzen. 
προ:καλέομαι, οὕμαι. 
auf - heraus. fordern. 
Zm QO0*WXÀUJ4 J4 X» X T 0 ç T O^ 
vk Hülle. s š 
κ μοβ -κλίνομαι. 
bey Tische den Rang vor 
einem haben, 


προπαταλαμβάνῳ, Gr. | 


zum voraus nehmen, zu- 

vorkommen, vorher er- 

mweilen su. Q , 
πρό-πειμαι. Gr. vor et- 


was liegen , ausgestellt: 


seyn. 
Πρ όν η, 5 c. n. pr.Prokne, 


> weo-nörrw. Fortschritte 
: l 


machen. I 
προ" κρίνω. vorziehn, 

den Vorzug geben. 
προλκύπτω. ο. genitivo. 

heraussehn. πα 


N πιρόμωπος» οὐ, ὃ, ἡ. am 


I 


. Griff gehalten, zum An- 
gfiff bereit. 
προ-λέγω. vorhersagen. 
προ-μαντεύομαι. VOI- 
ersagen, weissagen ο. 
TQÓ-[AX VTLGS zn Ó M» 
Ὧν hrsager, λεω». 
Tinh. 
Πρόμαχοῦ, ovs n, pr. 
- Promachus. e [ 
προμηϑέομαι, οὗμαι. 
für etwas sorgen, 
προμµήἈεια, ας; 9 die 
orsorge, Vorsehung. 


j λα έως. n, pr. 
'rometheus. 
'προ-νήχομαι, Voraus 

schwimmen. . 
«προ νοέφµαι, οὕμαι. 


—— —ÓMM 
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V 
‚für einen sorgen, besor- 
j gen. are A 
πρόνοια, ας, ἡ. die Vor- 
sicht, Vorsehung, Klug- 
heit. 
προ-οδοιπορέω, G C 
dativo. vorhergehn. 
προοίμιον,» ου, vo. der ` 
Eingeng zu einer Rede. 
"e -πάσχω. Gr. zuvor- 
eiden - empfinden, aflı- 
cirt werden. 
προ-π š mus begleiten. 
προ-πηδάω» ὧν Voraus- 
Springen. Ao ; 
προ-πήλακι 
handein. ) 
πρὀθῥιζος, ὃν ἡ. (ῥίζα) 
| Sic ue Vynsael. e 
πρὀς. ο. genit. von c. dat. 
über, zu, bey, an. πρὸς 
τούτοις. aufser diesen. — 
€. accus. zu, gegen, an, 
wegen, in Vergleichung 
mit, in Rücksicht aut, 
um, „. willen. πρὸς μίαν 
ἡμέραν. auf Einen Tag. 
πρὸς ὑπερβολήν. in Ueber- 
maas. πρὸς τὴν σελήνην» 
bey Mondenschein. πρὸς 
τὴν γῆν. anf die Erde, 
πρὸς πολὺν χρόνον. auf 
lange Zeit. πρὸς καιρόν. 
für einige Zeit, für den 
Augenblick, 
προς-ἀαγγέλλω.ταε]άθη. 
προς-αγορεύω. nennene 
προς-άγω. Gr. zuführen, 
inzubewegen, , darbzin* 
gen. ; 
TQoc-& mr w: beylegon. 
προς-αρτάω, G.an etwas 
anfügen, befestigen, : 
προς-βάλλω. Gr. zu et- 
was beytragen. 
πρόὀς-βασις, ἕως, 3: der 
Zugang. ; 


2 ῳ. mifs- 


" 


αρέσϑιος, ta, rov. VOrn.| der Bef 


M Mii 


vorkommenden Wörter. . 859 


mede fe gé ος, ὁ, 3. nürd-| τὰ πρὀσβια σκέλη und ef 


ich. ja πρὀσϑιοι πόδες. dio Vor- 
πρός: Ύειος» ὃ, ἡ. nahan| derfüfse, ` : 
der Erde. i 0 dTeoc-texw. Gr. landen, 
προς - γίγνοµαι Gr. anlegen, š 
noch hinzukommen, προς-καλἑομαιοῦμαι. 
προς-δέοµαι. Gr. ο, ge- r. zu- an - rufen. 
nitipo. Mangel spüren,| προς-καρτερέω. à. bey 
bedürfen. etwas aushalten. . ` 
προς-δέχοµαι. aufneh-| z eos. κομίζω. herbey- 
men. | 1 bringen. o 
προς-δίδωμι. bhinzuge-| za css Ae ive. Gr. zu 
ben. ç : rA etwas nehmen. zu etwas 
προς-δοκάω» di. €xWat- beytragen , etwäs beför- 
tens hoffen. . dern. ) 
messe Sged w.eino’Sache προς - uv 9 89m. = ο e E Io ; 
^ betreiben, bey etwas be-| überdiefs erzählen, hin- 


schaftigt seyi. zusetzen. 
πρόςειμι. drinne- dabey| προς-ν iw. fut νεύσῳ. hin: 
seyn: zus$chwimmen. .᾿ j 


πρός-οδος.ουν % der Zu- 
£g οἱ πρὀτοδοι. das Bine 
ommen, Einkünfte. 
προς-ομι λέω, G. c. da- 
tivo. Umgang pflegen... 
t : j ο 
πρός-οψις» ἕως» Ye der 
Anblick. 
vgograQa-ri qp. hin- 
zusetzen." ` ; 
προς-πατταλεύω. und 
"maoccaAsUg.annageln, 


πρὀς-ειμι: (εἰμι) heran- 
treten, sich nähern. 
προς-εὕ- ευρίσνω. Gr. 
. "darzu- erfinden. 
προ ς-εμ-βάλλωο. Gr.mit 
dazu híueinwerfen. 
προς-έρχομαι. Gr. hin- 
zunommen. ἐγγύς. sich 
"^ nähern, Y 
προς-έτι noch überdiels. 
πρὀςεχής, 606» ῥ» N ὃν 
ativo. angrenzend , be- 


fa anschmieden. ος 
, machbart. πῥος-πολάῤω. Sich πᾶ- 
προς-έχω. Gr.daran hal. yd d 


tém. τὸν νοῦν. auf etwas 
achten, merken. es 
προσηγορίαι «e, y. der 
j Rh f Bey nabroe. 
προςήκει, 99 ziemt sich, 
palst. αὐτῷ. es geht ihn 
an. οἱ monsnnovreg. die An- 
verwandten. : πῥρος-ποιέομαι, οὔμαι, 
προς” MÀ o οι ὦ. annageln.| vorgeben. 
KROG ADAE os ὃν ἥ.βπ-]προς-πορίζω, hetbey- 


προς-πίπτω. Gr. zufal- 
len, begegnen, über einen 
herfallen, PEF 
προς πλάττφ UT ac- 
v w. anbilden, anfügen. 
πρὸς-πνευσις, ως» A. 


der Duft. 


ee μμ. 


genehm, m | schaffen, hinzufügen, ver- 

mote- Feroc ὃ, ἡ. ange-| mreachen, νὰ, 

setzt. RU gren ANM τὸ. 
pi 


, 
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MAT arrow, π.-τάσσω.ὶ Veranlassung, der Vor- 
efehlen. wand. 
προς-τίϑημι. hinzuse- |προφερής, έος, ὅ, ἡ. vor- 
tzen, zulegen, andich- züglich. 
` ten. προςτἰθέναι τι éxu- |r oo- éo opar zum Vor- 
τῷ. sich etwas beylegen.| schein bringen, rühmen. . 
προς" TÍA30165., 8065 ἡ. Κρ YO akz 622 Zeaq wäh- 
ie Strafe, en, ; ; 
προς-φἔρω. Gr. Ποτπι-|προ-χέω. Gr. herausgie- 
i führen, wohinbringen.| “sen. ---ομαι. sich er- 
--ομαι. wohinkommen, | giefsen. 
gelangen, einen auf eine [m g o -X @ 0 Š o, ὤ. vorwärts 
gewisse Art behandeln, | gehn, wachsen, zuneh- 
zu sich nehmen (essen). men, 
προςφιλῆς, ἕος, ὁ, ἡ. [πρύμνην ης, ἢ. des Hin- 
lieb, werth. tertheil des Schiffs. 
πρόσο. e. genitivo. fern. Πρυτανεῖον, ov, ro. das 


οὐ πρόσω. nicht weit. Prytaneum , Versamm- 
προσωνυμία» ας, ἡ. der Iingshaos dor Prytanen, 
Beynahme, (d. h. der jedesmaligen 
πρόσωπον, ου, ri. das Vorsteher des Senats) wo 
š Gesicht. diese und auch andrə 


πρό-τείνω, dar-bieten-| um das gemeine Wesen 
reichen. verdiente Männer auf öf- 
προτορέων ὦ. siegen, die |  fentliche Kosten spei- 
Oberhand behalten. sten. 
προτέρημα, ατοςν τὀ.|πρω i (πρωϊαίτατος.) früh. 
der Vorzug. πρώϊος. frühzeitig, 
πρότερος, c ον. der er- | oov. neulich, : 
stere. πρότερον. zuerst. πρωρα, ας» η. das Vor- 
προττίθη μι, Vorsetzen, | dertheil des Schiffs, 
aussetzen. αἴνιγμα. εἶπιπρῶ τα. zuerst, erstens. 
Räthsel aufgeben. ἀγῶνα, |l oe 8 z Í À x o $> 0 v. n. pr. 
einen Wettstreit anstel-|  Protesilaus. 


len.» πρωτεύω. den Vorzug be- 
προ-τιμάων ὦ, vorziehn, haupton, der erste seyn. 
f πα πρῶτος, 9,0». der erste, 


2 treib πρῶτον und TpWwrwg. zu- 
MEOT ge FW.äntESIDEN.Er- | erst, zum erstenmal. τὸ 
mahnen. ix eus d ἂς 
x š a7 μὲν πρῶτον und τὰ πρῶ- 
προ-τρεχω. ο, genitivo. | τα. anfänglich. τὰ πρῶτα 
Gr. vorauslaufen, .φέρεσϑαι. den ersten Rang 

προὔργου. (5. Y. a. πρὸ behaupten, den Preis in 
goyov.)erforderlich,nütz- | einer Sache erhalten. 
lich. προὔργου τι ποιεῖν. |mraipw. niesen. - 

etwas gewinnen. πτολέα, ας, ἡ. die Ulme 
προφαίνω. vorhalten, ἱπτερόν, oi, ri. der Flü- 
πρόφασις, εως, ἢ. die| gel. 


5 


` 


voikommenden Wörter, 


πτορό w, G. beflügeln,zum 
Vogel machen. 
= ΄ ` € 
πτέρυξ, υγος, s. der 
Flügel. i 
πτερωτός, 4, ὀν. gelü- 
gelt. š 
πτηνός, ἡ, 0v. geflügelt. 
Πτολεμαῖος, ον. Ptole- 
"maus, Nahme mehrerer 
Könige von Aegypten. 
mruxXög, 4, 69. arm. ὁ 
πτωχός. der Be 
11υ αἴοι, G y.Pygmien, 
ein fabelhaftes Volk kloi- 
ner Menschen, die man 
an die Grenzen der Erde, 
an die Küsten des Oceans 
y setzte. š 
Πυ Φαγόρας. « n. pr. 
Pythagóras, Πυθαγόρειος 
und Πυθαγορικὸς. ein 
Schüler.des Pythagoras. 
Πύθαρχος» ov. n. pr. 
Pytharchus. —— EM 
Πυθία, ας, ἡ. die Pythia, 
(Priesterinn Apolls zu 
Delphi.) 
Πύθων, ὠνος, 
Drache Pytho, 
mung w. bedecken, um- 
geben.rsrunaonivog,dicht 
bewachsen, 
πυννός, y, óv: dicht, ge 
drängt, zahlreich. 
πύκνωμα, rog TÓ- dle 
Dichsigheit. τῶν τρογῶν. 
die Menge der Haare. 
rúm» yg, das Thor, 
Πύλος. ov. Pylus, eine 
Stadt im Peloponnes, 
πυλωρέω, ὦ, am "Thore 


` 


ó der 


wachen. | 
πυνϑάνομαι, Gr. for- 
achen, fragen, erfahren, 


hören. 
πυξοειδής, 806, ὃ, ἡ. 
dem Buchsbaum an Farbe 
`ahnlich, 


` 


` 
v 


ı 86r 


πύξος, ου, ἡ. der Buchs- 
‚baum (buxus) ^ t 
πῦρ. πυρός, τὸν das. 
Feuer. 
πυρά, ἃς» ἡ. der Schei- 
terhaufe. 
πυρακτόω, Q. im Feuer 
härten,, heifs machen. - 
πυραμίς, είδος, ἡ. die 
Pyramide; | 
Πυρηναῖα, yy, ra. dio 
Pyrenäen. | 
πύρινος, ÍV9, ινον, von 


Waizen, σῖτος. πύρινος. 
Waizen. 
L4 € € 
πυρίπνοος, ὃ, 3. feuer- 
schnaubend. 


IlvgiQAsyyéSov,oveoc, 
ó. Pyriphlegäthon, ein. 
Flufs in der Unterwelt. 

πυρός, οὔ, ó. der Waizen, 

πυρόω», &. heifs machen. 
πεπυρωμένος λέβης. ein 
Kessel ταῖς siedendem - 

` Wasser. ` 

πυρπολέω, ὦ. in Brand. 
steckon , verheoren. 

Πύρῥα, ag n. pr. Pyr- 
rha: 

πυρῥιχίζω. den Waffen- 
tanz tanzen. NS 

Πύῤῥος» ov. n, pr. Pyr- 
rbus. ^^ 

πωλέων d. verkaufen. 

πῶμα,ασος,τό. der Dek- 
kel. md 

πώποτε. jemals οὐ πώ- 

p ποτε niemals, b 

zü σι wie? auf welche 
Weise? πως. (enclitisch) 
auf irgend eine Art, ὧδέ 
πως. etwa so. 


` 


I us 
ῥάβδος, ου, ἡ. der Stab. ` 
Ῥοαδάμανϑυς, vog. Rhae - 


LÀ 


f 
΄ 
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£ ` 


damanthus, N. eines der | Ῥ 


Richter in derUnterwelt. 
ἄδεος» ία, τον. leicht. 
ἀνατραπῆναι. leicht um- 
zuwerfen. εἴ σοι ῥάδιον, 


ὁ 


wenn du es vermaget. 


compar. ῥᾷων. (auch ῥά: 
διον im neutro kömmt 
als comparativus vor, 
wie X. II. 8.) — superl, 
ῥαδιστος U. ῥᾷστος. 
adv, ῥαδίως. 
ῥαθυμέω, Q, nachlässig, 
sorglos seyn. . 
Ὅμια. G Ç Y die Sorg- 


€ 


6 x 
losigkeit, Erheiterung. 
ῥαθύμως, . leichrsinnig, 


unbekümmert. 


REN 


ῥάκος. soc τὀ. dieLum- 

pen, abgetragenes Kleid. 

depen atog, τό. die 
ent. ^! 


^ 


ρα 
N f . LI 

ῥάξ. ῥαγός, ἡ. die Wein- 
„Deere. 

ῥάπισμα, ατος, τὸ. der 
Sireich, Schlag. 


^ 


^ 


' grath, Rücken, 
ῥεῖθρον, ου, τό. der 
Strom. ον 


ῥέμθομαι. sich τιταΏετ-' 


treiben, umherschwei- 
«fern. ~ 
ῥεῦμα, arog, TO. der 
Strom. 


éw. Gr. fut. ῥεύσομαι. flio- 
Ísen, zusammensinken. 
«ῥυῆναι ἀργύρῳ. (argento 
manere.) fliefsende Sil 
beradern haben. 

ῥῆγ/κα, arog, rö.,der 
Bruch. = 3 

ῥήγνυμι. Gr. fut. ῥήξω. 
»zerreilsen. νεφέλην, eine 
Wolke ausschütten, ber- 
sten lassen. 


QA, x T TES ó. das Wort. 


ῥάΧις, έως, ἡ. das Rück: 


QR Y 
1960 aw, Q. 
, 


, / 
$voc ου, ó. der Rhein- 
strom, i-o 
ῥητέον. Was gosagt Wer- 
den muls. š 
ῥήτωρ, ὅρος, ὃ. der Red- 
ner, Lehrer der Bered- 
samkeit, 
[Q a, gg he die VVurzel. 
ιζόομαι, οὗμαι. οἷπ- 
warzeln. f 
ιἑοτόμος» ου, ὁ, % 
(τέµνω) der Wurzeln ab- 
sch: eidet, sammelt, wie 
Aerzteu. Zauberer thun. 
Daher ein Spottnahme 
für eihen Arzt, 
ῥιζοφαγέω, d. (Φάγω) 
Wurzeln iressen. 
ῥινόνερως, ωτος, ὁ. (6ig 
|. κέρας.) das Nashorn, — 
ῥιπίζω. mit dem Wedel 
| anfachen. 
ῥίχτω, u. ῥιπτέω. Gr. 
| werfen, hiu werten, stür- 
zen. 
Ῥοδανόας oU, ὁ. N. eines 
Flusses, Rhodan, Rhane, 
Ῥόδος, ov, ἡ. Rhodus, 
N: einer Insel, Karien gê- 
gen über. “Ῥόδιος. ein Ein- 
wohner derselben, 


ῤ 
ç 
é 


ῥόος τι. ῥοῦς, ὁ. der Flufs. 
ρόπαλον, ov, TO: die 
Henle. 
schlürfen. 


ë úa Ë, «X06, ó. der Strom, 
Lavastrom. `, ps 
ῥύ ος», 806, ro. der 
: Rae. Schukbal. 
ÉVI c οὗ, ὁ. der Rhyth- 

mus, Takt. 
ἱῥύμμα, atog, τὸν das: 
Reinigungsmittel. : 
ῥυμοτο wéw ὦ. cine Stadt 
eintheilen. : 
ῥυμοτομία, ag, je die 
Eintheilung und Anlage 
der Strafsen, 


I 


vorkommenden Wörter. 


é Jomaı.retten, entreifsbn. 
ῥωμαλέος, αν ον. stark, 
(Qum. ης» ἡ: die 8 ürke. 
2) die Stadt Rom. Ῥω: 
µαῖος, ου, 0. der Römer. 
ῥώννυμι. Gr. fut. ῥώσω. 
sti ken, C$. E 
ῥῶσις, εως, ἡ. die Stär- 
` kung. 


Ὃν 


Σαβίνη, ng. ἡ. Sabiner. 
land in Italien, Σαβῖνοι, 
w». Einwohner dessel 
ben. 

σαγήνϑ, ng, 9. das Netz, 

:Σάγρα, ag. Sagra, Flufs 
in Unter -Italien. _ 
eaivw. schmeicheln, | 

σαίρω. fegen, kehren. 

σαλαμάνδρα, ας, ἡ. 

Salamander. - 

Σαλαμίς, Tvog ἡ. Salá- 
mis, Insel, nahe bey At- 
tica, , 2) St. in Cyprus, 

Σαλμυδησσός, οὗ. Sal- 
mydessus, St. In Thra- 

„zien. 

Σαλμωνεύς, έως. n. pr, 
Salmöneus, x 
σαλπιγκτής, od, ó. der 

‚Trompeter. —. 
σάλπιγξ, vy yog ἡ. die 
Trompete, 

Σάμος, οὐ, ἡ. Samus, ei- 
ne Insel im 'àágàischen 
Meere. Σάμιος, (ou. Ein: 
wohner derselben. 

σάνδαλον, ουν τό. der 
Weiberschuh, Pantoffel, 

σανίς, ίδος, ἡ. das Bret, 
σαπρὀς, x, ὀν. verfaulr. 

Σαρδανάπαλλος,ον, n, 

. pr. Sardanapälus, 

Zaog$avía, ag Sardinien, 
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Σαρδῴοι. Einwohner die- 
ser Insel. τὸ σαρδῷον πέ- 
λαγος. das sardinische 
Meer. 
Eégbsic wm Sardes, St, 
in Lydien. 
σαρνοβόρος, ὁ, ἡ. Heisch- 
.fressend. —-— 
σαρκοθαγέω, ὦ. Fleisch 
fressen. Tx 
Σαρματία, ας, ἡ. Sarmas š 
tien, Land in Asien ‚und 
Europa. Σαρμάταιν τῶν. 
Sarmaten . Einwohner 
desselben, 
σάρ Ë, nóg, ἡ. das Fleisch, 
σατράπης, ου, ὃ. Satrap, 
ein Statthalter des persi- 
schen Reichs. 
σάτυρος» 0v, ó. der Sar ` 
| tyr. $ 3 
σαύνιον. KOV, TQ der à 
Wurfspiefs, 


der! Σαυνίται, Gv, die Sam- 


fiter, ein Volk in Ita- 
lien. σαυνιτικὀς», 945» Ov. 
‚samnitisch, Ha, ; 
σαυτοῦ, ἧς. 8. σεαυτοῦ. 
σαφής, 806, δ. ἡ. dout- 
lich, offenbar. τοῦ σα- 
Φοῖς χάριν. der Deut- 
lichkeit wegen. : 
σβέννυμι. Gr. fut.cBiow. 
auslöschen. 
σεαυτοῦ», %g. deiner. 
σεβάζομαι, und σέβω, 
--ομαι. Yerehren. 
σειρά, ἃς, ἢ. die Kette, 
der Strick. 
σεισμός, οὔ, 0. das Erd- 
beben. | 
Σέλευκος, oU n. pr. Se- 
leukus, we 
σελήνη, ης, ἡ. der Mond. 
Σεμέλη» ης. mn, pr. Se- 
mele. px ` 
σεμίδαλις» 8 j. das 
ee δν 
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x e (4 
Σεμίραμις, 100g. m. pr. 
Semirimis. 
σεμνόὀς, %, 0v. ehrwür- 
dig, .erhaben, graviti- 
tisch, σεµνός τις ἐγένου. 
du bist ein Pedant ge- 
worden. 
σεμνύνομαι, auf etwas 
stolz seyn, sich brüsten, 
rühmen. τ x 
ἔροιφος, ov, ἡ. Seri- 
phus, eine der cycladi- 
schen Inseln. Σερίφιος, 
ου. ein Einwohner der- 
selben. "e 
σηἠκὀς» oŭ, ó. dio Grab- 
stütte. / ` 3 
69» atyw. bezeichnen, bo- 
fehlen. ed z 
σημασία, ag ἡ das Zei- 
` chen, die Anzeige. ` 
σημεῖον, ουν τό. das Zel- 
,chen, der Beweis. 
σηραγγώδης, εος, Ó 9 
(σήραγξ) voll von Hoh 
len. 
£Eüosc, uv, ot. Serer, ein 
Volk in Asien. 
σήσαμον, οὐ, τό. Scham, 
(die, Schote eines. asiati- 
schen Gewäclises,) 
σιαγών, ὀνος. ἡ. die 
Backe, Kinnbacke. 
Ἴσιγάώ, ὥ; schweigen. 
σιγῆϑ, ἧς, 3. das Still. 
schweigen, 
σιδΣἠζῴεος, Éx, soy. ei- 
sern. 
σίδη ρος» ov, ὁ. das Ei- 
sen, Schwerdt. 
Σιδών.ὤνος. Sidon, Stadt 
in Phönizien. Σιδώνιος, 
οὐ. ein Einwohner die- 
ser Stadt. 
twayta, wç, %. Sikania, 
der alte Name Siciliens. 
Ψινανοί, ὤν. Nahme ei- 
nes Volks, Sikiner. 


"o 


ee- 


G 


“ 


X 


-— 


| 
x 
x 
. 
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rsus 


Σικελία, ag 5. Sieilien. 
Σικελιῶται, Gy, Einwoh- 
ner'Siciliens. σικελικός, 9, 
óv. auch σικελὀς, 4, ὀν. 
sicilisch. ; 

Σικυών, ὤνος, 5. Sicyon, 
Stadt im Peloponnes. X;- 
κυωνία, ας. das dazu ges 
hörige Land. 

Σιελούῖος, ον. n. pr. Sil- 
vius. 

σιμός, Y, ἐν. gebogen, 
schräg geliend. 

Σιμωνίδης, ου. n. pr. 
Simonides. 

σινδών, ὀνος, 3. feine 
Leinewand,das Barttuch. 

σίνομαι, verletzen, 

Σινύεσσαν ἠς. Sinuessa, 

St. in Italien. 

ινωπεύς, έως. Einwoh- 

ner von Sinöpe, einer 

St. in Klein- Asien. 

Σίπυλος, ου, ó. Sipylus, 

ein Gebirg in Lycien. 

ίσυφος, oV. n. pr. Şi- 
syphus. 

G (rag x éw, ὦ, yerkósti- 
gen. ' 

σιτέῳ, G.ernühren. — fo- 
μαι, οὔμαι. essen, genie- 
fsen. σιτεῖσθαι δρόσου.νοπ 
Thbau leben. : 

σιτίον. ουν τὸ. «3 
Nahrungsmittel. . 

σίτισις, εως, ἡ: dio Făt- 
terung, Unterhalt. 

σιτοδείαι ας. 3. der Man. 
gel an Getreide. 

αἴτος, ου, ὃ. plur. τὰ di- 
τα. Korn, Getreide, trock- 
ne Nahrungsmittel. 

ciTo(ópot, ου, ὃ, 3. Ges 
treide tragend. 

σιωπάω, ὦ, schweigen, . 

σκάπτω. graben. 

σκάφος, 205, ro. der Na- 
chen, dzs Fahrzeug. 


~ 


v 


p^ 


δν 


— 
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σκέλος. tog, τὸ. ἀετ] σκύμνος, ου, ὅ. das jun- 
Schenkel. l 69 Tbier. das Junge. 
σκεπάζω u σκέπω. de-| σκύτινος, y, ον. lederne 
cken, bedecken. σκώπτω. Spotten. 
ansvalw.rüsten, kleiden.| c pdw, G. einsalben, bei. 
σκευασία, ας, ἡ. dieZu-| streichen. 
bereitung. = 'σμηνοῦργος, ου, ὃ. der 
` 8κευή, ἧς, ἡ. der Anzug,| -Zeidler , Bienenvater. 
der Auízug. σμύρνα, 1% ἡ. die Myre ` 
σκεῦος, soc, τὸ. das Ge-| rhe Ὃ 
räth, Hausgeräth, Gefäls. 
σχευοφόρος, ὁ, ἡ. der| Volk in Asien, am Pon- 
dasGepäck trägt.r& v tus Euxinus. , 


Σόανες, ων. Soäner, cin 


φόρα. die Lastthiere. σοβέω», à. eilon, 
σκηνή, ἧς, ἡ. das Zelt,| Σόλων, wvog. n. pr. So» 
die Bühne. lon. ΄ 
Σκηπίων, wyog. Scipio. σορός; οὔ, ἡ. der Sarg. 
σκῆπτρον, ου, τὸ, ἀαθ[σός, σή, cà y. dein. : 
Zepter. Σούνιοννου, rd. das Vor- 
σκιὰ, ἃς, ἡ. der Schatten. Gebirge Sunium in Atti- 
σκιάδιονν ου, Tå, der a. davon Σουνιᾶς, ἆδος. 
Laubgang, Laube. Σοῦσα, ων. Susa, Stadt in 
σκιρτάω, ὦ. springen, | Asien, 
σκληρός, &, ὀν. hart,| zo (a, «c, ἡ. die VVeis- 
spröde, rauh, heftig. heit, 3 
σκληρότης, Ίτος, ἡ. diel co @ i zr 9 c, o Š, ó. der Loh- 
Strenge, Härte, Rauhig-| rer der Weisheit und Be- 
keit. >. redsamkeit, der Sophist, . 
σκόπολος», ου» ὃ. der| Zo @'o z À3 ç, έους. n. pr. 
Felsen. Sophókles. 
σκοπέων Q. seben, nach σοφός, 3, dv. weise. 
etwas trachten, Rücksicht| c x a 9 & «, ὥ. prassen, ver- 
` nehmen. | P rd schg;enden. 
σκοπὀς, oU, 6., das Ziel. σπανίζω — Opat C. ge- 
σκόρπιος,ου, ó. derSCOr-| | nit. Mangel haben, nicht 
| 


pion. haben, 
(Σπύθης, ov, ὁ. der Scy-pomáyig, sws; ἡ. der Man- 
the. Σκυθία,ας. Scythien.| gel: 


, . 
σπανιστὀς, 3, 6 y. οι genit 
mangelnd, arm, .' 


σπανίω ς: selten. 


σκυϑικὀς, y, ὀν. Scy thisch. 
σκυϑρωπάδω, verdrüfs- 
lich adir à À 
σκύλαξ, ακος, ὃ. das ͵ : 
junge Thien ddr Junge. | "A Ee ap ov» ον, τό. die 
Σκύλλα, 6. n.pr.Scylla. ας, $ç ; 
᾿σκῦλαν, ου, rd. die dem Σπάρτη» ygs 9. Sparta, `, 
Feinde abgenommene| Σπαρτιάτης, ου. einEin- ΄ 
Beute, Waffen, à ολα. Sparta,Spar« 
σκύμνιον» ον, τό, Und] taner.- 


N 


> 


t 
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Craw, ὤ. und σπάοµαι. 
ziehen, trinken. 
σπείρω. (fut. σπαρῶ. pf. 
ἐσπαρμαι.) säen/, besäen, 
ὅπέρμα, &tog, τὸ. der 
Same. : 
σπεύδω. sich um etwas 
bemühen, beeifern,eilen. 


σπήλαίόδν, οὐ» TÓ. die 


Höhle. _ , 
σπιϑαμήν ἧς. ἢ. die 
“Spanne (ein Maas). 
Σπίνϑαρος, ov. n. pr. 

Spinthärus. : 
σπλαγνεύω, --ομάϊι 

aus den Eingeweiden der 

Opferthiere weisságen. 
σπλάγχνον, ου, T 0. das 

Eing*weide. ® 


t 


σπὀγγοὲ, ob, ο. der 
Schwamm. ^ 

σπὀνδή. $c. ἡ. das Trank: 
opfer. σπονδαί, Ὃν. der 


Vergleich, Bündnis. 
σπόρος, ob, ὁ. die Saat, 
das Bestellen des Ackers. 


Ç σπουδάζω. sich bemü- 


hen‘, eilig seyn. περί τι. 
sich mit etwas abgeben, 
etwas mit Eifer treiben. 
σπουδαῖδε, «,. o v. recht- 
Schaffen, trefllich ,' ernst, 
όποὺ δήν ἣς, ἡ. der Pleils, 
Eifer. 
σταγών, όνος, ğe der 
Tropfen. I 
σταάδίον. Lov, ro. die 
Rennbahn.. 2) ein Län- 
genmaas von 125 Schrit- 
' ten, (32 Stadien. betragen 
eine gemeine deutsche 
Meile, ‘oder 4000 Schrit- 
te.) 
σεαθµόε. οὔ, ó. plur. τὰ 
aragua: Wage, Gewicht. 
θτασιάδω. Händel erre- 
gen, einander zuwider 


x 


| 
x 


handeln,sich entzweyen, 
uneın] seyn. 
ee bia Δ. der Auf- 
ruhr, die Stellung. στα; 
σεις ἵστασθαι. Stellungen 
machen. 2 
Xi&ravoc ófvot. bräta- 
nischer Wein, Von ei- 
ner Stadt des untern Ita- 
liens Statan a. PT 
das | 


ΓΜ ἂν < 
σταυρός, οὔ, Ó. 
Kreuz. 
σταυρό.ω, G. kreuzigen, 
ὁταφθυλὴ, 596, 3 die 
T'aube. 


στέγη» 9c,» das Dach. 
στέλεχος, 805, ro. der 
Stamm; 
στέλλω. senden. ; 
ὄτενός, $» ὀν. eng, be- 
drängt. - 
στέργω. lieben. τὰ παρὀν- 
τα. mit dem, was man 
hat, zufrieden seyn. 
στεδεότης, yroc, ἡ. die 
Stàrke, Fert/gkeit. 
στεῤῥός, & 0v. hatt, fest, 
unb:egsam. 
στεῤῥότης, 2706 7. die 
Fest gkeit. 
στέφανος, 
ranz. 
δτέθω απ. στεφρανόω, G. . 
bekränzen. 
arho, εὐς, τὸ. die 
Brust. ) . 
δτήλη, ἠὲ, ἡ. die Süule. 
αἱ στῆλαι. die Sinlen des 
Herkules an der gaditani- 
schen Meerenge. . 
f29*0i6w. stützen. 
6 T1:8&80d. eine Spur ver- 
folgen, aufspüren. ç 
στίφδὃς, ξος, τό. das Ge- 
dränge, die Menge. 
roys ἧς, ἡ. das Gewand. 
στόλος, ου, ô. die Flotte. 
ὄτόμα, Krog, TO USET i- 


ov, 6. der 
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) i X i 
Mro u ov, τό. der Mund,| ein Flufs in der Unter- 
die Mündung. welt. 
στοργή. ἧς. W dieLiebe| σύ, σοῦ etc. du, deiner 
(vornehmlich die kind-| ete, 
liche und elterliche). Σύβαρις, grdog, tind 
στοχάζομαι. muahmal grog, ἡ. Sybäris, Stadt 
fsena c. genit. nach etwas im untern Italien, Xv oas 
> trachten $ sich bemühen, ρίτης, ου. Einwohner der- 
erparsia,kg,j.derFeid-| ‘selben. Mau a 
zug. -[θυγ-γένεια, &ç y: die 
στράτευμα, aros, vi. Verwändtschaft. ` 
das Heer. ο συγγενής, έος, ὃ. der 
στρατβύω--ομαι €'nen Verwandte. | 
eldzug than, Krieg füh-| cu - y ῥάσκω. c dat 
mit einem alt werden. 
συγ-γινώσνω, Gr. ver 
-zeiben. 
συγ-γνώμην ηςν ἡ. die 
Verzeihung. * 
σαὐγ-γοαμμαά,ατος, τό. 
; ae RA piles Y 
συγ-γραφεύς, og, ὁ, 
der Geschichtschreiber. 
συγ:- γράφω. schreiben, - 
verfertigen. ; 


trem, v € 
στρατήγδων ὦ. ein Heer 
antühren, commandiren, 
στρατηγός, oU, ὁ. der 
Feldherr, Strateg. 
στρατιώτης, οὐ, ὁ, der 
‚Soldat, Krieger, 
στρατιωτικός, Ys Óv. 
kriegrisch, soldatenmä- 
fsig. τὸ στρατιωτικὀν. das 
Heer. ; % 
Erparovınm 946. m. pr. 
Stratonice. 
στρατὀπεδον, óv, TO. 
das Lager, Heer. | συγ-καϑεύδω, ο. dat, 
στρέφω. wenden, drehen.! mit einem zusammen 


— ò m αι umkehren. x schlafen. 


συγ-γυμναστής, ο 0,0, 
Genosse der Leibesübun- 
gen in den Gymnasien. > 


erpouSÍov, ov, Tå. θῖπ| σύ yw e ro oë, ó, ἡ. der Zeit 
kleiner Vogel, Sperling. angemessen. © "ISI 
στρουϑοκάμηλος, ou | συγ-καλέω, @ Gr. zus 
ὁ, ἡ. der Straufs, samnvenrufon. οἱ συγκε- 
Στροθᾶδες νῆσοι, αἱ. κλημένοι. die Eingelade- 
die Strophadischen In. 
seln im ionischen Meere. 
Στρυμών, ὀψος. ὃ. Stry- 
eei Eluß in ος 
στύλος; οὐ, ὃ. die Sänle 
Στύμῴᾶλος, ου Stym- 
pliälus, Stadt nad See in 
Ατοκά{ευ.στυμφαλίδες ὄρ- 
νιϑες. Vögel an diesem 
See. ? 
Στύ £5 yogs ER der Styx, 


, 


nen, 
συγ-κάμνω, mitarbeiten, 
lielfen.. ' š 
συγ-κατα” βαίνῳ. Or 
hinabsteigen, sich auf e 
‚was einlassen. 
συγ- κατα-δύνω. ; mit 
uutergehn, mit hinah« 
senken. ` ; 
συγ-κατᾶ- καίω, Grii 
mit verbrennen. =` 
cuy κατα” σβέννυμιι 


s 
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Gr. zugleich mit auslö- 
schen, zerstören. 
συγ-κειμαι. zusammen- 
liegen - gesetzt seyn. . 
Suy-nAsiw.einschliefsen, 
σύγ-κλήτας, ου, ἡ. die 
Versammlung des Senats. 
der Senat. PS 
συγ-κρίνω. vergleichen. 
συ 2 x * jw. Ak urine 
schlagen. 


᾿εὐγ-χαίρω. sich mit ci- 


nem freuen. 
συγ-χωρέω, d. verzei- 
hen , zugestehen. 
σῦκον, ov, τὀ. die Feige, 
συλ-λαμβάνω. Gr. zu- 
gleich fassen , ergreifen. 
συμ-βαίνω. Gr. zusam- 
menkommen. συμβαίνει. 
es trägt sich zu. κακὸν 
ἐμοὶ συµβέβηνε. 08 ist mir 
ein Unglück zugestofsen. 
πὸ συμβεβηκός. dor Zufall, 
` ein zufälliger Umstand. 
τὰ συμβεβηκότα. die Vos- 
álle. ; 
συμ-βάλλω, Gr. zusam- 
menwerfen, verbinden, 
vergleichen, zusammen- 
treffen, kämpfen. — oat. 
"πα etwas beytragen. 
συμ-βασιλεύω. ο. dat. 
mit einem regieren. 
συμ-βίωσις, εως, ἡ. das 
- Zusammenleben, die Ge- 
meinschaft. 7 
συμ-βουλεύω. rathen. 
σύμ-βουλος, 00, ὃ, ἡ. der 
Rathgeber. ~ 


συμμαχία. ας» ἡ. die 
Bey-1 


Hülfe im Krieg, 
“stand. 


᾿σύμμαχὀς, ὁ. der Mit- 


streiter. i 
€ vj4 - k £ v v. dabey bleiben. 


συμ-μίσγω: Gr. mit et- 
was mischen. : 


συμ-παίδω. ο, dat. mit 
einem spielen. 3 
συµπάρ-ειµι. zugleich 
bey etwas gegenwärtig 
seyn. ` : 
σύμ- πας, πασαν 
ganz. 5 
συμ- πάσχω: Gr. mit lei- 
den: 
συµ-πείθῳ. überreden, 
bewegen. 2 
συμ-πίνω. Gr. mittrin- 
en, zusammentrinkei, 
συμ-πίπτω. Gr. zusam« 
menfallen, εἰς μάχην. in 
Kampf gerathen. ~ 
συµμ-πλέπῳω. verbinden, 
verllechten. ---ομαί τινι. 
mit einém handgemein 
werden. να 
συμ-πλέω. mitschiffen. 
συμπληγάδας, ων, a. 
(πλήσσω) die zusammen- 
schlagendenFelsen,Sym- 
plegaden, : 
συμ-πληρὀων c. anfül- 
len. 
σύμπλόος» 
mitschiflend, e. Gelährte 
der Seereise. 
συμ-πνέω.. Gr. zusam- 
men. wehen - hauchen, 
sich vereinigen, 
συμπόσιον, ου. τό. das 
'Gastmal. der Speisesaal: 
συμπότης, 0U,. 0. der 
, Tischgenosse, Gast. 
συμ-πράττω, Ἡ.---πϕάσ- 


παν. 


T ew. Theil nehmen, hel- 


fen. ord 

συμ΄π ϱὗ 9 wmit verbren^ 
nen, ν. $ 
σύμπτωσις, ewig ἡ. das 
Zusammenschlagen. 

cU Qíow.Gr.boytragen, 
nützen. τὸ συμφέρον: das 
Nützliche, Zuträgliche, 
der Yortheil, — opar zu- 


ν 


e ε 
ους», ον Ye, 


΄ 


` 


|» 
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sammenkommen , -stró-| σύν- zıp i zusammenkom- 


men. J 


συμ- Φεύγω. zusammen: 


iehn. 
cup- Φλέγω. 
mit anzünden, : 
συμφορά, ἃς, 9. der Zu- 
fall, das Unglück. 
, ΄ t < 
συμῴυής» éoc, ὁ, ἡ. zu- 
sammengewachsen, zu- 
sammengesetzt. | 


zugleich 


: σύν. c. dat. mit εἶναι σύν 


τινι, auf jemandes Seite 
seyn. 


συν-αγελάδω. (ἀγέλη) 


zu einer Heerde vereini- 
gen. — οµαι, Sich zusam- 
\menhalten, 
συν - ἆγω. zusammen: 
ziehn , sammeln. 
συν-αϑροίζω. versam- 
meln. . Jy 
euv-avram, Š begegnen, 
entgegengahn. 
συν-άπτω. Verbinden,zu- 
sammen -hängen ` sto- 
fsen. 
συν-αρπά δω. Wegrallen, 
S aeai 7 
συν-αρτάω. ὦ. mit auf. 
hängen, anfügen, 
σιν-δέω. Gr. mit etwas 
zusammenbinden, anfes- 
seln. 
συν-δια-πράττω, und 
«πράσσω. mit verrich- 
ten. | ' 


συν-διώνω. mit verfol. 


gen. 


συνέδριον, ου, rV. die 


Versammlung. 
συν-είδω. Gr. um etwas 
wissen. 


Gesellschaft, seyn. συνεῖ- 
ναι βίῳ ἀρίστῳ. das beste, 
glücklichste Leben füh- 
ren, 


— Jacobs gr. El. 1. Thl 9 


men. . 
συν-εις-Φέρω. 
beyträgen: 
συν-εκ Ó Š pu, 
mit sichtbar wachen, 
zum Anschaun bringen, 
συν-ελαύνω. Gr. in et- 
was zusammentreiben,' 
hineintreiben. — ελαύ- 
: y^ p b Š 
νεσθαι εἰς ἀπδρίαν. in Ar- 
muth gerathen. ` . 
δυν-εξ-αιρέω, ὤ. Gr. 
miteinnohmen, mit zer- 
stóren, ET 
evv-£mopai.nachfolgen, 
begleiten, 
συν εργέω, G; Bemein- 
schafdich handeln, béy- 
stehn. 
συνθργὀς, ot, ó, ἡ. der 
Gehalte, die Gobualñan, 
συν-έῤχομαι, Gr 2u- 
samraenkommen, bey- 
wohnen, 
σύνεσις, swg, und rog, 
ἡ. der Verstand, Ein- 
sicht. 
δυν-εὔτιᾶ ο 
„ mitspeisen. 
, I. Ta 
συνρτὸς, Ys ἐν. klug, 
verständig\ | 
συν-ευνέτης» ου, ὃ. der 


Gr. mit 


zugleich 


μαι. ὤμάι, ΄ 
i 


Gemahl, Ë 
συνέχειαν ας. ἥ. die Ån- 
haltsamkeit. 
συνεχής, 6065 Ó ἡ. Zur 
sammenhängend, ansto- 
fsend, angrenzend.' συνε- 
χῶς. unablässig,an einem 
fort, häufig. 

évy-íx wé zusammenhal- 
‚ten, 2 

συν -29 810, & 6, $. dio Ge. 
wohnbeit. 

duvá yg, 806,0, ἡ. ge- 
wohnt, vertraut. 

συνἠρεφήςν (og ὃ, ἡ. 

Aufl. 24 


N 


΄ 


x 


A 
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, oéQu)bedeckt,umsehat- 
tet, Kod 
δύν-θεσες, εως, ἡ. die 

Zusammensetzung. 
συν-ίη μι Gr. merken, 
wahrnehmen, verstehn. 
συν: ἵστημε anlegen, 
vorlegen. τινὶ τὶ. empteh- 
len,zumUnterrichteiüber- 
goben. x 
Ἑυν-νεάδω,. die Jugend 
"mit einem zubringen. 


συννεφής, 80% ὁ, ἡ. UM-, 


wölkt, trübe, 
σύννομος» ουν. ὃ, ἦν ZU- 
sammenvrsidend. in Ge- 
sellschaft lebend. 
σύν-οδος, ου, ἡ. die Zu- 
sammenkunft , Gesell- 
schaft. 
συν-οιπέω, d. zusammen 
wohnen - bey - an sich 
haben, bewchnen,, be- 
bauen, beywohnen, sich 
vermählen — 
wuv-oınida. an einem 
Orte zusammenziclin,an- 
bauen, zur Frau geben.. 
σύνολον, to im Ganzen, 
übeyhadpt, durchaus, 
συν-ομιλέω, ὦ, Umgang 
pflegen. ; 
συν-ουσία»' ag, ἡ. die 
Zusammenkunft, ' ‚das 
Gastmal. 
Ὅυν-τάττω und -rad- 
, € o. zusammenstellen, an- 
ordnen. 
συντέλεια, ας» 3. die 
Vollendung. - i 
€ v v-r 8 À £o, d. vollbringen, 
S vollenden? ` i 
συν-τρίβ b. zermalmen. 
συν- τύραννος, OU, ὃ. 
der lMitherrsclyer. 
E) ΄ A 
συνωρίς, ίδος. ἡ. das 
Gespann, der Wagen, 


Συρία, ας, ἡ. ein Land 

in Asien. 

σύ Quy £, 9. die Pansflóte. 

Kohrpfeife , Syrinx. 
συρίζω. auf der Pansfló- 
te, der Syrinx spielen. 

συρ-ῥέω. Gr. zusammen- 
fiiefsen. 

.Σύρτείς, ων, al. die Syr- 
ten, (zwey Meerbusen an / 
der nórdlichen Küste von 
Africa.) “ d 

σύρω. ziehen, schleppen, 
herbeyschwemmen. 
σῦς,συ óc, 0. das Schwein. 
zu G é MÀ w.fut. — cxÀq72- 
μαι. aor. συνέσκλην. Gr. 
zusammentrocknen. ` 
σύ-σκηνος, οὐ, ὁ, j. der 
Zeir- Haus- Genosse. 
σύ-σκιος, ὃ, 9. Schattig. 
δυσ-σίτιονι OU, τό. das 
gemoinschaftliche Spei- 
Sezinimer. 
δύ-στασιςοεος»' ἡ. die, 
Beschaffönheit. dei ⁄, 
συ-στέλλω. zusammen- 
ziehn. 
συ-στρατεύω, 
Felde ziehn. ` 
συχνός, 4 óv.anhaltend, 
zusammenhängend, lang. 
eQadw. schlachten ,.. tó- 
den. 8. σθᾶττῳ. : 
σῶαιροβιδής, 606, ὃ, 9» 
kugelfórmig. ` + 
σφαλερὀς, a, Öv, tüue 
` schend, gefährlich. 
σφάλμα, ατος, Tå. der 
Tehleritt, Irrthum. 


— 


mit zu 


σφάττω. (5. σφάζφ.) `` 


schlachten, tóden. 


σφεῖς, σφῶν, σφίσι, 


σφᾶς. sie, ihrer etc. 
ὄφενδόνη, $2, ἡ. die 

Schleuder. ως. 
σφετερίζω--ο μαι. ent= 
' wenden, sich aneignen, 


j 


vorkommenden Wörter. 


€ 035v, νὀς, ὃ. der Μοὶ]. 


c Qv ów, G, verkeilen, mit 


Reilen sperren. T 
σφίγγω. zusammendrü- 
cken.“ NE 
σφίγξ. γγός, 3. die 
Sphinx, 
σφόδρα und σφοδρῶς. 
sehr, i ç 
σφραγίς. ίδος, Ἱ. das 
Siegel ; der Abdruck. 


σφυρήλατος» ου» ὃν ἡ. 


mit dem Hammer. gear- 
δόλιοι. - i 
σχεδία, ας, 5. das Flofs. 
σχεδὀν,σχεδὀν τι. bey- 
nahe, fast. ¿Ç 


σχῆμα, arogsıro. die 
Stellung, der Anstand, 


Gestalt, Schmuck, Wür- 
de, „N 
σχίζω. spalten, theilen. 
€X01voc» ου», Ó, 5. eine 
Art von Binse, beson- 
ders eine gewürzhafte 
Gattung derselben. 
σχολάζω. müssig seyn, 
feyern. τιγί. bey einem 
Unterricht nehmen. — 
σχολαστικὀς, οὗ, ὁ. ein 
^. Student, Pedant, gelehr- 
ter Pinsel. ; 
σχολή, ἃς, ἡ. die Mulse, 
die Schule. 
σώ δω. Gr.retten,befreyen. 
Σωκράτης» 805. m, pr. 
Sokršres, i 
σῶμα. arog T6. der Leib, 
Leichnam. 
Σώστρατος, ου. T. pr. 
Sosträtus, 
σῶστρον, 
ο Lohn für Errettung. 
σωτήρ» 90.05, ó, der Ret- 
ter. 


σωτηρία, ας, ἡ. die Ret- 
tung, Erhaltung, Sicher- 


heit; ο 


Y 
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; i 

σωθρονέω, ὤ. klug-seyn- 
werden, zur Besinnung 
kommen, sittsam, züch- 
tig seyn. 

σωφροσύνη» ἧς, ἡ. die 
Ehrbarkeit, Züchtigkeit. 

€ owy, ονος, ὃ, x. Vera 
nünídg, ehrbar, 


qa 


H ^ 
Ταίναρος, ου, ὃ. Vorge: 
birge von Laconien. ται- 
νάριος λίθος. tünarischer 
Marmor. ; 
ταινία» ας» ἥ. (taenia) 
das Band, die Haarbinde, 
ein Streifen Landes. 
παντός, 4 oy. lestgosetzt, 
\ bestimmt. 
τάλαντον», 60, τό, ein 
Talent. (e. Summe, "die 
nachVerschiedenhéit der 
Länder von verschiedner 
E 5 ist. Das atti- 
sche beträgt Segen 1200 
Rthlr.) ie sea 
ταμιεῖον, auch bisweilen 
παμεῖον», ou, τό. die 
Vorrathskammer, Korn- 
kammer. ë 
ταµιε Uo μαι. verwalten, 
vertheilen , sparen. 
Τάναΐςιδος, ὁ. N. eines 
. Flusses, jetzt Don. 
qTavr«X0oé,00. n, pr.Tan« 
talus, -,., 
T & 5 εις EWG 3. die Anord- 
nung, das Amt. 


ob, Tô: dor| ταπεινός, 9, ὀν. demü- 


thig, niedrig, klein. 
ταπδιν o w G,demüthigen, 
erniedrigen, —odkauhör- 
abkommen, 
Ταραντῖνοι, ων, Taren» 
εἶπον, die Einwohner 
* 


24 


] 
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vonTarent im untern Ita- 
lien. 

ταράττω VU, ταράσσω. 
erschüttern, beunruhi 
Be. r t t 

Ἱπαραχώδης, 8ος, ὃ, ἡ. 
Unruhe erregend, stür- 
misch. ὃν 

T iX 80 w.einsalzen, cin- 
balsamiren. , 


σαρσός, οὔ, ὅ. der Fit- 


tich. 
Τάρταρος, ov, ὁ. Tartä- 
"yus, ein Theil der Un- 
ter welt. i 
Τα οτήσσίος. ου, 0, Bin- 
.wohner der Stadt Tartes, 
sus in Hispanien. 
marow usr rr. stellen, 
ordnen , festsetzen. 
Tauysrog, ου, o. Tay- 
gštus, ein Gebirg in La- 
conien. \ | 
ταῦρος, oU, 9. der Stier. 
2) Taurus, ein Gebirg in 
Asien, + 
taá, ὃς, ý das Grab, 
der Sarg, die’ Beerdi- 
ung, 
+ Ze 5d ov, ó, das Grab, 
τάχα, τάχ᾽ ἴσως, viel- 
leicht. ταχέως. schnell. 
τάχος» 806, τό. 
Schnelligkeit. 
4 - , 

παχύς, βία, V sehnell, 
heftig. ταχὺ. adverbia- 
liter. μὴ ταχὺ «rà. com- 
par. ταχίων. iov. eiligst, 
auch Φάσσων. superl. ta- 
Ὕιίστοςν Ns OV. — τάχι- 
στα und. ὡς τάχιστα. auf 
(das eiligste, schnellste. 

ταχύτης. 5706, ἡ. die 
Schnelligkeit. 

χαώς, ú, ὁ. der Pfau. 

ma und. re.. r$, Oder τ 
..> nái sowohl... als 


auch. 
] 


die 


τόθριππον, ου, τὸ. der 
vierspännige Wagen. ,, 
Teiv w.ausspannen ziehen. 
τεινάμενος. sich erstre- 
ckend. : 
Targa σίας, ov. n. pr. Ti- 
188188. 
τειχ{ζ o. Uummauern, 
τείχος, $065, TÒ.. 
Mauer. ç 
τεκμαίρομαι aus etwas’ 
schliefsen, beurtheilen. 
τεκμήριον» ου, τό. das 
Zeichen, Argument. 
τέκνον, ου, τὸ. das Kind, 
T$XVÓwy, ὦ, zeugen. 
ἱτεκταίνω. verfertigen, 
Zimmern. 
τένπων.ονος ὃ. der Zim- 
mermanmn, τεκτονιμὴ τέ-᾽ 
xy. die Baukunst, 
Τελαμών, ὤνος. n. pr. 
- Telämon. 
τέλειος» ὃν ἡ. vollendet, 
vollkommen. 
τελειόω, ὥ. vollbringen. 
τελετή, 95%. die Volien- 
dung. die Einweihung, 
die Mysterien. 
τελευταῖος. αία, αἴον. 
x der letzté. τὸ τελἑυταῖον. ` 


die 


endlich. 
reisvrau, G, endigen, 
| (civ βίον.) sterben, um- 
| komn:en. 
τελευτή, J Gs 
der Tod, 
τελέω, ὦ. zahlen, darbrin- 
gen. Suciac. opfern. 
τελέως. gänzlich, z 
τέλμα, arog, τὀ. der 
Sumpf, Morast. 
τέλος, ος, τὸ. das Ens 
de. adverbialiter. endlich, 
zuleizt, ç 
τέμενος, τος, τὸ. (τέμνω) 
der abgesonderte, ge- 


57. das Ende, 


x 
x 


i 


'vorkomm didus. w TEAS 


weihte Platz, Tempel, 
Hayn. 
τέμνω. Gr. fut. τεμῶ. 
schneiden, ab - durch- 
schneiden, verheeren. | 
Τέμπεα,τέµπη, ὤν, τά. 
Tempe, ein Thal inThes. 
salien. 
τέναγος, 306 75. seich 
tes, sumpfiges Wasser, 
τεναγώδης» 806» ὃν ἡ. 
.. sumpfig. ; 
τένθης, ou ὁ 
Mer, ; 
τένων, ον og 0. die Seh- 
; me, οἱ Σένοντες:.. die Seh- 
nep am Nacken, der Na- 
cken selbst. 
τεράστιοςν ὃ, $e wun- 
, derbar. 
τερατεύομαι, prahlen, 
- betrügen. ΄ 
πέρμα, arog, ro. und 
τέρμωνν ὄνος» 6 die 
. Grenze. 
TsQpuTYÓ5 J, ὀν. er 
freuend. 
τέρψις, εως, ý. der Ge- 
nufs, 
Τερψιχόρηή» s 6. m pr. 
Terpsichöre. ; 
πεσσαρακὀστὀς, ἣν ὀν. 
der vierzigste. -. i 
τέσσαρες, wv, Vier; 
τέταρτος, y, ον, der vier- 
té. τέταρτον. viertens. | 
τετράκερῶς» 0, 5. mit 
vier Hórnern. 
τετρακις- LX 101) X t &. 
vier tausend. 
τετρακόσιοι, Qt, m. Vier 
hundert. 
τετρά-πγχΧυς, εως. Vier 
Ellen lang. 
T$ τράπ λευ ϱ ὃ £5 0,7. vier- 
'"seiüg. 
τετράποδον, ου, τό. das 


vierfülsige Thier. τετρα- 


; dos Schlem- 


x 


^P 
34 


3 
αὐδιστί. auf 4 Füfsen, anf 
Händen und Fülsen. ` 

τετράπονς, ποδός, ὃ, Jj 
vierfüísig. . ! 

τετταράκοντα. vierzig., 
τέτταρες» ων. vier. ; 
τέττιξ, γος, δ. die Gril- 
le, Cicade, |. ; 

Τεῦκρος, ου. n. pr. Teu- 

cer, ; 


πεθρώδηςεοῦ, ὃ, 3. mit. 
x λα [div de š 
τέχνη. 96 ἡ. die Kunst, 
Profession, das Kunst- 
werk, die List. 
τεννίτήςν U, + der 
‚ Künstler, Runstverstán- 
dige, i 
+ δε. an dieser Steile,bier, 
hier zu Lande, ` 
Τηϑύς, vog, ý ma pr. Te- 
thys- ; 
τήνῳ. erweichen. — eua. 
schmelzen, sich grämen. 
τφλινοῦτος, αύτη, pim 
το. sO grofs, so jung, 
so klein, so alt n. dgl. 
εἰς τηλικοῦτον τρυζῆς. so. ` 
weit in dor Ueppigkeit, 
τήμερον und σήμερον. 
heute. | 
τηνικαῦτα, zu der Zeit, 
damals, ) 
Τήνος, ου. Tenus, eine 
der cycladischen Inseln. 
Τηρεύςν έως. n. pt. Te- 
. TOUS. .. 
τηρέω, &. bewahren, auf- 
heben. : 
.Τήρης, swin. 
König der O 
Thrazien. 
τῆτες. (τὸ ἔτος) heuer, in 
diesem Jahre. 
τν β έρι ος. ου. mn pr. Τι. 
berius. 
Τίβερις TII δ. die Ti. 
- ber. m 


τ. Teres, 
iD. in 


+4 


» 
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Τιγράνης, ου. n. pr. Ti- 
granos, ; 

Τίγρης» τος, ὃ. der 
Tigris, Flufs in Asien, 

τιϑασσεύῳ. zühmen, 

τιθασσὸς, Ó ἡ. auch τι- 
Φασὸς. zahm , gezáhmt. 

T [9 4 μι. Setzen, einsetzen, 
machen, ordnen, anord- 

, nen. : J 

τις ηνη, ης, ἡ. die Amme. 

τίκτω. Ta fut. τέξοµαι. 
gebähren , hervorbrin- 
gen. τίκτειν ùa, Eyer. le- 
gen. / 

τίλλω, rupfen, berupfen. 

Ἑ{μαιοῖς, ου. n, pr. Ti- 

` maus. 

τιμάω, G. ehren. 

τιμή, ἧς» % die Ehre, 
Würde. τιμαί. Ehren- 


V 


 bezeígungen,. 

φίµιος, ia, LO. schätz- 
ar. 

Τιμόθεος», ov. Timo- 


theus, N. eines athenien- 
sischen Feldherrn. 

Τίμων, ωνος. n. pr, Ti- 
mon. 

Tio Q éw, ὦ. helfen. τινί. 
einen rächen. — οὔμαί 
τινα. sich an jemanden 
rächen, ihn bestrafen, 


τιμωρία, ας. η. dieStra- 
fe, Macho. 
τινά σσ ων, 


schütteln, 
schwingen. 


πίνω. zahlen. δίκας. bü- 


fsen, 
igs τί; Wer? was? τί; 
st. διὰ τί; warum? 

vis τὶ. einer, eine, eines, 

á in gewisser, mancher. 
τίτανος, ov, ἡ. der Kalk, 
τιτρώσκω. Gr. fut. tow- 
σω. verwunden. ) 
πλήμων, ονος, ὁ, ἡ. er- 

duldend, unglücklich, 


POM ος, ου. Tmolos, ein 
erg in Lydien. 
τοιγαροῦν. demnach, 
also. 
τοιγάρτοι. deshalb. 
τοίνυν. demnach, also. 
τοιοῦτος, αύτη, 0 U TO. 
ein. solcher. τοιοῦτος γί- 
Ύνου. betrage dich so. τὰ 
τοιαῦτα. Dinge von sol- 
cher Art. 
τοιύςδε, τοιάδεντοιὀν- 
δε. von solcher Art. 
τέλμα, 45 4. die Kühn- 
| het. 
τολμάω, d. wagen, sich 
erkühnen. 
le oM a ρία, ας, ἡ» die 
|. Verwegeriheit: 
τολμηρός» a, óv kühn, 
verwegen. 
τολοιπόν. künftig, fer- 
nerhin. 
τοξεία, «c, je die Kunst 
mit dem Bogen zuschie- 
fsen. 
τόξευμα» arog ro. das 
Schiefsen mit dem Bo- 
en. 
τοξεύω. mit dem Bogen 
schielsen. 
τόξον, οὐ, ró der Bogen, 
der Pfeil, 
τοξότης, ου, 06. der Bo- 
"genschütz. 
τόπος» QU, 0. der Raum, 
rt. ' 
τοσοῦτος: αύτη οὗτοι 
ππά τοσοῦτον. 80 viel, 
so gröls, eben so viel. ou 
'τοσοῦτον. nicht so sehr; 
ἐπὶ τοσοῦτον. SO weit. ἐν 
τοσούτῳ (χρόνω — scil.) 
während der Zeit. το- 
σούτῳ. (e. compar.) um 
soviel. 
τότε. damals . dann, vorm 
mals. (mit vorgesstziem 


, 


vorkommenden Wörter. 


Artikel, damalige. οἱ 


ırbrs βασιλεύοντας. die da- 
maligen Könige.) 
τοτέ. bisweilen. ge- 
meiniglich τοτὲ μέν... 
τοτὲ δέ. 
Zuweilen wird auch το- 
τὲ δὲ allein gesetzt. 
Τουρδιτανία, «€» 3. 
n. pr. Turditania, Land- 
schaft in Iberien. 
Ῥουρδιτανοί, à y. Tur- 
ditaner, Einw. von Tur- 


ditania, 

To s l, or, ὧν. Tuscier, 
Hetrusker, ein Volk in 
Italien. j 

τουτί. dieses da, (Schul- 
Gr. $. 89. 2.) ; 

τράγήμα, ATO 6 τό. das 
Cohfect, der Nachtisch. 

τράγος; ου, ὃ. er Bock. 
τραγῷ ὃ έω, ὦ. mit tragi- 
schom Tone- mit wich- 
tiger Miene etwas vor- 
tragen. 


τραγῳδία» ας» $ das 
Trauerspiel. 

, ^ L3 

πραγῳδοποιὀς, OU, 6. 


-der tragische Dichter. 
“πραγφδός, oU» 9. der 
tragische Dichter -Schan- 


spieler. 

'στρόπεζα» 95 ñ. der 
Tisch. Y 
τραῦμαν ἄτος» τό. die 

Wunde, 


τράχηλος» oU» ὃ, der 
Hals , Nacken. | 
τραχύς, sim i. uneben, 
rauh. 


τραχύτης, d 
Unebenheiv, Rauhheit. 


τρεῖς, τρία. drey. 


yrog ἡ. dic 


bald... bald. 


| 


τρέπω. (aor. ἂν ἔτραπον.) 


umwenden, verändern,| Τρίτών, ὤνος, ὃ. Τη... 


in die Flucht schlagen, 


N 
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--ομαι. sich wenden - zu’ 


etwas bequemen. 
τρέφω. Gr. fut. θρέψω. ers 
náhten. 


τρέχω. Gr. fut. Ξρέξομαι., ı 


laufen. 
το (kuu ay yg ἡ. der Drey- 
zack. i. 
τρ ιάκοντα. dreyfsig. 
τριακόσιοι &t a. dreya 
"hundert. 
τρίβῳ. reiben. : 
τρίβων, vog. δ. ein al« 
‚ter Mantel, Kleid. 
τρίγωνος, ὃ, ἡ. drey- 
‚eckig. τὸ τρίγωνον» däs 
Dreyeck. 
T9309 806, Y die Ga« 
leere. 


E ίκερως, w. (κέρας) dreya < 


órnig. 
τρικέφαλος. Š 


x4) dreykópfig. ` 


+ LN οφ ἴα, ας, ἡ. (λόφος) 
i^e 


in dreyfacher Busch, 
Rofsschweif, auf dem. 
Helme. 
Τρινακρία, ees 
nakrien, der alte Nahmes 
Siciliens. s 
TQUmÀ dog, ὁ η. ὁ ονν(οῦς, 
3» ; 
Ay. dreyfach. 
τρίπους» ποδος» 95 Ga 
dreyfüfsig. —.— 
Teartro spog, οὐ. M, pia 
fPriptolimas. 
τρίς: dreymal, 
τρισκαιδέκατος, 3» ο 
der dreyzehnte. 
τρις" μύρ οινα να. 
. [sigtausend. à 
τρις" X (iod eu o dreys 
tausend, 1 
το Irog, 3, 9 V. der dritte, 
τρίτον. drittens. 


ἄτογ- 


ton, eins Nesresgottheit, 


" 


$ 3: (κεφα- = 


4. Tri- ' 


οὖν.) dreyfach. x o=: 


wit 


\ 
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τρίχινοςν 9» ον. (8οἱξ) 
von Haaren. 

τριχόω. G mit Haaren, 
mit zarten Federn verse- 
hen. 

τρίχωσις, εως. ἡ. das 
Behaartseyn, das Haar, 
der Haarwuchs. 

τριώβολον. ου. 
Drey - Obolenstück. 

{ρόπαιον, ου, τὸ, das 
Siegeszeichen. ` 

τρόπος, òV, ó. die-Art τι. 
Weise, Sitte, Natur. rod- 
τον τὸν τρόπον. auf diese 
Weise. 

τροφή, 9c, ἡ. dio Nah. 
rung, Nahrungsmittel, 

Toog, ov ἡ, die Amme, 
Ernährerinn, 

alten, οὐ, τό. der 

apf, 


, 
To 


«που Oa ων ὥς schwelgen. 


TQ v5, $c. 9. die Ueppig- 
keit, das Wohlleben, 
Towce, ἄδος, ἡ. das tros 

janische' Gebier. 
τρωΐϊκός, 4, iw troja- 
nisch. τὰ τρωϊκά. die Zei- 
ten des trojanischenlirie- 
58. 
τυγχάνω. Gr fut. τεύξο. 
| pan cum genitivo. exlan- 
en, erreichen, (mit dem 
ἐς ιοάρίο eines Verbi 
„zeigt es ein zufälliges 
Zusammentreffen an, wie 
ἐτύγχανε ὧν. er ‘war 
gerade; ἔτυχεν iov. er 
ging eben.) — τὸ τυ- 
Xov was zufällig ist. ó 
τυχών. der erete, der be- 
Ste. οἱ τύχοντες Οδῖται. 


» die gewöhnlichen Fufs- 


 günger. τὰ τυχόντα. das 
Alltägliche, Gemeine. οὗ 
τυχών. nicht gewöhn- 
Hch, nicht alltäglich. 


x 


YoTə;I- F. J U αρ 


— nn |. 


τύμπανον, ου, τό. die 
Trommel, Handpauke. 

Τυνδάρεως, ἕω. n. ΡΥ. 
Tyndäreus. Τυνδαρίδαι» 
Gv. des Tyndareos und 

ader Leda Söhne, Kastor 

und Pollux. 

TUT ίς, (δ ο £» ἡ. der Schlä- 
gel. i 


τύπος, ou, ó das Zeichen, 
Gestalt, Buchstab. ' ; 

rürrw.schlagen, stofsen. 

τυραννικῶς, 3» ὀν. ty- 
rannisch, 24 


τυραννίς. ἴδος, ἡ. die‘ 


yrannıy. 
τύραννος, ου. δ. der 
Machthaber, Herrscher, : 
Tyrann. 
τυρο-ποιέῳ, ὦ, Käse ma- 
- chen, 
τυρός, οὔ, ὁ. der Käse. 
Τύρος, ου, ή. Tyrus, N. 
einer Stadt in Phönizien. 
Ῥυῤῥηνία,.. ac, ἡ. Tyr- 
rhenien, Land in Italien 
u. in Klein - Asien, Tug- 
ῥηνοί, ὤν. Einwohner des- 
selben. τυῤῥηνικός, ἡ, ὄν. 
tyrrhenisch. 4 
T» e ώ, οὓς. n. pr. Tyro. 
τυθλός, 4, oy blind. 
τυθλόω. G. blind ma- 
chen. 
TU Qo, ov, 5. der Dünkel, 
Stolz. 
Τυφών, ὤνος. n. pr. Ty- 
pot is a 
TU ; „4. das Glück, 
a Zufall, der Unfall: 
ἡ κοινὴ τύχη. 8. κοινός. 


T. 


ὕαλος,ου, ἡ. Glas, durch- 
sichtiges Harz. 
ὕβοςν ου, ὁ. der Höcker. 


δ 


i τς š 
. vorkommenden Wörter, 


ὑβρίδζω: mifshandeln,ver- 
höhnen, verspotten,krän- 
ken, 


f 
ὕβρις, εως. ἡ. der Ue- 


bermuth, Frevel. 
ὑβριστής, o 5, ö. der Ue: 
becmüthige, der andre 
miíshandelr. 
ὑγιαίνω. gesund, ver- 
nünftig seyn. τὸν νοῦν. 
bey gesundem Verstande 
seyn. 
ὑγίεια, ας» ἡ. die Ge: 
sundheit; : 
ὑγιής, ἔος, ὅ, ἡ. gesund, 
wernüuftig. . . 
ὑγρός» a, ὀν.. feucht, 
üssig. 
ὑγρότης, "Toc. ἡ. die 
Feuchtigkeit, Weichheit. 
Ὕδάσπηςν ov. Hydas- 
es, Fluís in Asien (Be- 
RAD y, 
Ὁ ὃ ρα, |. gs ἡ. die VVasser- 
schlange, Hyder; ` : 
ὑδραυλίς, ἕως, ἢ. die 
Wasserorgel. 
"Xs ρα Tyg οὐ. ITydrao- 
tes, N. eines Flusses in 
„Asien. (Irawutty.) 
ὑδρεία, ας, ἡ. das 
ser, z 
Φρ8 ύω. WÄSSETN. — OMAt 
Wasser schöpfen, 
ὕδωρ, ατος, .TÓ. das 
Wasser, ποῖειν. regnen. 
ὑέτιος, oy, 0. derregnes 
de, ein Beynahme des 
Zeus, r 
ὑετός, ot, 0. der Regen, 
υἱεύς, oce W Vlogs οὔ, 
á, der Sohn. ' 
viwvócg,.oU, ὁ. der Enkel, 
Ὕλας, x. n, pr. Hylas. \ 
ἕλη, ng ἡ. der Wald, die 
Holzung. der Stoff, aus 
welchem etwas bereitet 
wird. 


Was- 


e 


u 
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Ὕλλος, ov. n. pr. Hyl- 

` lus, ein Sohn des Her- 
cules. : 

ioro pé w G ITolz hauen. 

ὑμεῖς. Qy. ihr, euer, 

ὑμέναιος,ου, 0 derlioch- 
zeitgesang, llymenáus. 

χε ΄ ` ° 5 

ὑμνέω, @, mit obliedern 
besingen. 

e [3 

ὕμνος, ου, Ó der Gesang, 
das Lied. d 

Ur-ayw.unterjoehen,wo- 
hin gehn, sich nähern, 

ὑπαίθριος, ὃ. ἡ. unter 
freyem Himmel. τὸ ὑπαί- 

"ριον. ein Ost `unter 
freyem. Himmel, 

ὑπ-ακούω. O, genitivo. 
hören. τῳί. Gehör geben, | 
gehorchen, N 

ú rav $ éw. (ἄνθος) hervor- 
wachsen, wachsen. 

“Ὕπανις, ιδος, ó. IT p 
nis (jetzt Kuban), Near 
nes Flusses in Scythien. 

ὑπ-αν- ίσταμαι. Cum da- 
tivo. vor einem auf- | 
stehn. 

ὅπ αρ. wachend. 


ἴργυρος, ὃ, y» sil | 


“y 
a= 


, 
z. 
υπ-α 


 berhaltig. 


τ ^h 


Umm QX e seyn. 
Ú %- 8 ( x wo nachgeben, 
nachstehn, 


ὑπ-εις- δύνω. Gr. unver- 
merkt hineinkriechen, “ ' 

ὑπ-εναντίος» ία, low 
c.' dativo. entgegenste- 
hend. ὑπεναντίον τι. λέ- 
γειν, in etwas widerspre- 
chen, 

ὑπ-εξ-έρχομα ú Gr. une 
ter etwas herausgehn. 

ὑπέρ. c. genit. ‚über , we- 
gen, für. ὑπὲρ τοῦ ἐμ- 
πλῆ σαι. um anzutüllen. 
ὑπὲρ ὧν. worüber, c. acs 
.usat, über. ` 


" ? : 
) « 
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N 
περ-άγαν. übermälsig, |ú 
i abecik. 3 
ù περ- & γω. übertreffen. 
ὑπερ-άνω. ο. geaitivo. 
oberhalb, 
Ú πε ρ-αίρω. hervorragen: 
ὑπαρ- αιωρέω, à.über et- 
was erheben, 
όλες απο-ϑύήσκω. Gr. 
für einen sterben. 


ὑπερ-βαίνω. Gr. darü- 
ber hinausgehn, über- 
‚schreiten. 


ὕπερ-βάλλω. Gr. über 
‚etwas weg werfen, hin- 
weggehn, sehr  grofs 
seyn. ERRAT. über- 
maälsig. ı 
ὑπαερβολή, 8c. „das 
Usbermaas. na F = 
Eo übermäfsig. 
eg EX w die Oberhand 
ehalten. i 
ὑπερήηθανία, ας, 4. der 
Uebermuth. 
ὑπερ-θαυμᾶσο. aufser- 
or dentlich bewundern. 
ὑπερ- καχλάξω. über 
kochen. 
ὑπέρ-κε (μαι. 0. genitivo. 
über etwas- liegen - ste- 
hen, ς ; 
ὑπερ-μεγέδηςι ος, 
ος aufsezordenilich 
grofs. .' 
Eje riesen 
pr. Hypermnestra. 
ὑπερ -0 Qo, G. Gr. über- 
; fhn. verachten. NE 
ὕπερος, O U, ó. u. τὸ js 
| gov. die Keule des Mör- 
` Sers, 
ὑπεροχήν ὥς, 3. die. Ue- 
— berle genheit. 
ὕπεροψ uyat ἡ. die Ver- 
| achtung, der Uebermuth. 


ασ. n. 
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| 
| 


περπετής, έος, ὁ, ἡ. 
Hber" ebwas - liegend, . 
sch webend. 
Urspoapneiwm,i. (σὰρξ) 
übermälsig dick seyn. 
Urso-raivw. sichäusdeh- 
DN 
ρω Or. übertref. 


Pen 
E: RN e haben. 
ὑπερ - @ e o z š @, G, c. geni- 


Hp. verachten, 

ú t ερ-χαίριω.. sich sehr 

freuen. 

Ùx- éx w. unterhalten, sich 
unterworfen, δίκας. bü- 
fsen, 

ὑπή Base ó, ἡ. unterthá- 
nig, gel 1orsam. 

v πρ V5ys» 955 4. der Theil 
desGesichts yon der Naso, 
bis zum Munde, wo der 
"Dart/ wächst, "der Bast 
selbst. 

ὑπ 708 σία , 
Dienst. y 

υπηρξετ £ ῳ, ὦ, dienen, ge- 
horchen. 

ὑπηρότης, 
Diener. 
ὑπ- Αχ έ 95 &. ertönen. ` 
ὑπισχίέομαι, oU aD 
Gr. versprechen. $ 
ὕπνος, 0 v, ó. der Schlak 
ὑπ. ν bw, ὦ, schlafen. 

ὑπ ὁ, ο. genit. (zeigt die 
hervor ringendeUrsacla 
an) von, dürch, aus. 
ὑπὸ καμάτου. vor Mat- 
tigkeit. c. dativ. inter, 
in Begleitung. ὑπὸ δάλ- 
πιγξι. unter dem Schalle, 
in Begleitung der Trom- 
peten. c. accus. gegen, zu. 
vO. ἕνα καιρόν. um dica 
selbe Zeit. ὑπὸ σκιάν. in 
Schatten. ' 


ας» 3. der: 


ou, 6. der 


ὑπέρπαχυς, $065 ὃ, ἡ. ]ὑπο-βάλλω. Gr. unterle- 


äbSrmälsig dick, ` zie 


| 
| 
| 
x 
| 


gen. 


/ 


vorkommen 


ὑπό-βασίες, εως, ἡ. das 
Zurückgehn; Senken, Ab- 
nehmen. 

Úm o Ü À š e scheel, zor- 
nig - aussehn. SR 

ὑπο-βρύχιος, ia, toy, 
in der Tiefe, "unterge- 
taucht. ὑποβρύχιον ποιεῖν. 
ertrànken. 

ὑπο-δ είκνυµι. Gr. an- 
weisen, A 

Ü πο!- δέ ομαι. sioh etvvas 
ünterbinden, Schuhe an- 

-.. ziehn. 

ÜmTo-Dí£xop ar. auffangen, 
empfangen , aufuehmen. 

ὑπόδημα,ατος,τόὀ.(δέω) 
der Schuh. 


le 


ὑπο-δύνω, u. -δύομαι. 
hinunter - gehn - krie- 
chen, sich unter etwas 
stellen. ° ij 

ὑπέδυσις, εως» 5. das 
Unterkriechen. 


ὑπο-κάτω. unterhalb ge- 
legen. 
ὑπό-κειμαι. unteretwas 
‚liegen. 
apo V 3 et ^p ^ e 
ὑποκριτής, οὗ, οι dez 
Schauspieler. 
ὑπο-λαμβιένω. Gr. an- 
nehmen, glauben, das 
Wort nehmen. 
ὑπο-λανθάνω. Gr. ver. 
borgen seyn. 
ὑπο-λείπομαι, kürück- 
übrig bleiben. 
ὑπ-ολισθαίνω. 
gleiten. 
ὑπο-μένω, Gr. bleiben, 
dulden, ausbarren. 
< r ` 
ὑπο-μιμνήσκω. Gr. er- 
innern. : 
ὑπόνομος, ου, ὃ. 
* Stollen im Bergwerke. . 
ὑπ ο-πίπτω: Or. 
etwas - fallen-zu liogen 
kommen, 


“Kinab- 


der 


unter 


! 


den Wörter. 
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ὑπόπτερος, 0,3 gellü- 
gelt. j 
ὑπόπτης, ου» 
wobmisoh. ` 
ὑπορ-ῥέω entgleiten, ent. 
schlüpfen, ? 
ὑπο-σπάω, ὦ. unter et. 
was wogziehn. 
ὑπο-στίλβω. glänzen. 


ὃν ἡ. arg 


; umkehren. 
ro orgo 
Rückkehr. 
ὑπο-τάττω u. -τασσων 
unterordnen, unterwer- 
fen. 
L3 ΄ - ` 
ὑποτελέω, G.entrichten, 
ὑπο-τίθημι oingeben, 
in-den Sinn legen. ,, 
ὑπο-τρέφω, Gr.nühren, 
wachsen lassen. 
ὑπο-τρέχω. Gr. unter 
etwas laufen, um Schutz 
zu suchen. 
ὑπότρομος» 05.5. Zit- 
ternd. 222 8 
ὑπουργέων, ὦ. .Hülfe lei- 
“sten. darbieten. 
ὑπο-φΦέρω. Gr. ertragen, 
aushalten. — opat darun- 
ter wegströmen. ' 
ὑπο-χϑόνιος; ὃ» ἡ. U~ 


| 
| 


U 5, 3 5, 5. die 


— M —— ——————— —————— 
un 


terirdisch. 
ὑπο-χωρέω», ὦ, zurück- 
weichen. «w ¿Uj 
ὑποψία, ἂς, 5. der Ver- 
dacht, 


ὑπώρεια, ας, 
des Borges. 
‘Terav iat ac Hyrkanien, 
ein Theil von Persien. 
Ὕρκανός, Ys 6% hyrca- 
nisch, 
7 ῥόο, ó. das Schwein, 
ὑσγινοβαθῆς, έος, ὃ, ἡ. 
scharlachroth. + Š 
ὕστατοςή, e» deristzie. 


[4 


v 


ς L- g 
Όπο-στρεθῳω, —oRal. 


4. der Fus. 
[ ` 


\ 


” 
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ὑστερέω, ὦ. zurückblei- 
ben. 

ὕστερον. späterhin, nach- 
har, οἱ ὕστερον. die spä- 
teren. 

ὕὑστριξι (X 0c, ὃ, das Sta- 
cheicch wein. 3 

OQ a (v o: weben. 


ὕφαλος, ὃ, ἡ, (&Ac) unter, 


Wasser. -λον ποιῆσαι. un- 
ter VVasser setzen. 
J"qTOasig, εως, ὁ. Hy 
phäsis, Flufs in Asien, 
(Beyah.) 1 
ὕφασμα» xTOG, τὸ. das 
Gewebe. i 
ὑφ-ίστημι. unter etwas 


stellen, einrichten. úré- 


στην. ich unternehme. . 
ὑψηλές, y, ὀν. hoch, 
io 6, 806. Τό. die Hóhe. 
ὕω. rcgnen. yer es regnet. 

Vopat mals-beregnet wer 

den, i 

N: ; 

d. 
i 2 A 
Φαγοδαίτης.ου. Phago- 
daetes, N: eines Schma- 
rotzers. 

Φάγω. essen, 
Φαέθων, οντος. n. pr, 

Phadihon. 

Qasivóg. 4 ó v. glänzend. 
φαίνω. zeigen. — opat 
sich zeigen, erscheinen, 

‚scheinen. (mit dem par- 

ticip. kànn es bisweilen 

: durch dent au 

enscheinlich über- 
setzt werden.) : 
Dany, gs 8. die Linse. 
φάλαγξ, yyot» der 
. Pbalanx. 
φαλακρός» as ὀγ. kahl- 
kópfig. 
φάλερνος οἶνος. Faler- 


i 
} 


ner Wein, von einem 
` Orte in Campanien» 
Qavsoót. &, ὀν. augen- 
scheinbeh, sichtbar, mit 
dem participio einer dem 
` man ansieht, dafs er et- 
was thun will., 
Φαρμακεύς, έως, o.ciner 
der.Arzney mittel macht, 
ein Pillendreher. 
Φαῤμακίςν ίδος, ἡ. die 
Zauberinn. 
Φάρμανον, ου, τό. das 
Gift, Zauberey, Arzney- 


mittely Mittel gegen et- 
was, ποτὸν (φάρμακον. 
Arzneytrauk. 

Φαρμάττω uÓ a o pa c- 

-g w vergiften. 

Φάρος, ου. Pharus, N ei- 
ner Insel, Alexandrien 
gegenüber. 

QxovyZ. v ος. ὃ, ἡ. 

| de Sehlund“ Yie Kehle. 

Φᾶσις. toç, 6. Phasis, 
Flufs bey Kolchis. 

Qacww. sagen, 

φάσμα, ατος» τὸ. die 
Erscheinung. š 

φάτνη, yg 4. die Krippe. 

Φφαυλίζω. tadeln. cow. 

Φαῦλος. y, ov. adv. θαύ- 

λως. ‚schlecht. unrecht. 

ὁ Φαῦλος. der Nichtswür- 


dige, T 
φέγγος» εοςν τό. das 

δε μην 
ΊἸφειδίας, ου. n. pr. Phi- 

dias, Ç i 


Q sib (rov, ου. rodas ges 
meinsame Mahl der Spar- 


taner. 
φείδοματ ο. genitivo.spa- 
ren, schonen. 

Φείδων, wvog. m. pt. 
Phidon. | 
εραί, Gy. Pherae, Stadt 

in Thessalien.  Φεραῖοι, 


vorkommenden Wörter, 


ων. die Einwohner der- 
selben. τ 
φέρης», ου. n. pr. Pherer. 
φέρω. Gr. fut. οἴσω, tra- 
- gen, bringen. βαρέώς. uu, 
willig,verdrüfslich seyn. 
Φέρε. wohlan. —onau 
sich vorwärts stürzen, 
fortfliegen (von Geschos- 
sen, Steinen). τὰ πρῶτα 
Φέρεσϑαι. den ersten Preis 
davon tragen, den ersten 
. Platz behaupten. 
"Φεύγω. Gr, lichen. 
Quyócg οὔ, ἡ. die Eiche, 
Buche. RM 
Q4)»: ἃς, ἡ. der Ruf, 
Qypi Gr. segen. ΄ 
Q9&4vw. Gr. zuvorkom- 
men. (mit einer Negation 
und einem Partic. zeigt 
es an, dafs die im Partic. 
stehende Handlung eine 
andere zur unmittclbaren 
Folge gehabt hat.) aor. 2. 
ἔφθην von (09245 cU» 
809» mapavoifag.ich hat- 


te kaum ein wenig geöff- 


wnet, 
ΦΦθέγγομαι, reden. 
φϑείρω. fut. Φϑερῶ. ver- 
derben,vernichten ---ομαι 
εἴς τι. in etwas hinein- 
gerathen. ° 
ὥθία, ag, ἡ. Phthia, ein 


Land in Thessalien, 
φθόγγος; οὐ, ὃ. 
Laut. 2 
φϑονερὀς, &, ὀν. mei. 
4, disch. š 
QSovíw, ὥ. beneiden. 
Φὢ 9 ένος, o^. ὁ. dcr Neid 
Q9oox, ἃς. ý. und Ὅ 9 ὁ- 
ρος. ov, ὃ. das Verder- 
ben, die Niederlage. nag- 
πῶν. Milswachs. 
Φιάλη. ης. 5. die 
schaale, Becher. 


der 


Trink- 
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φιλάνθρωπος, ὅ, jmen 
schenfreundlich. 

Φιλαργυρία, ας, ἡ. der 
oralen ART, 


Φιλαυτία, ας, 9. die Ei 
y ιά 


genliebe. i 
λε ίαν' ας, '$. die 
κας, ER 
Φιλέω, G. lieben, küssen. 
(ο Infin.) pflegen. 
Φιλήμων, ονσς. n. pr. 
Philemon. ' 
Φιλία, ας, ἡ. die Freund- 
schafe " S x 
Φιλιππίδης, ou m. pr 
Philippiídes. 
φιλοδοξία, «c, 4. die 
Ruhmbegierde, Ehrgeiz. 
φιλόκαλος, ὁ. 4. der 
Freund des Schönen. 
Φιλόπινδύνως, verwe- 
gen. 
Φιλόποσμος, ὁ, ἡ. putz- 
lebend. = ἃ s: RUE 


Φιλό κωμος (κῶμος)» bv. 


n. pr. ; ` 
Φιλομαϑής, 806; ὃν 3. 
` wilsbegrerig. 
Φιλομήλα, 

Philomēle. ` 


[πε n. pr; 


ας. τ. pr. 


(von μόσχος.) 


φιλονεικία, af, 9 der. 


Ehrgeiz. PUE 
Φιλόξενος» Ó, ἡ. gast- 
freundlich. ` 3 
Φιλοπάτῶρ. ορος, ὁ, % 
den Vater liebend. 
Φιλοπονία, ag, ἡ. die 
Arbeitsamkeit. 
φιλόπονος, 0, ἡ. adv. 
«Φιλοπόνως. arbeitsam.. 
@ (Xe ç, ἣν ον. (Φίλτερος, 
Φίλτατος ) geliebt, ó Qi 
λος. der Freund, 


Φιλοσοφέω, & Philosos . 


phie studiren, 


! 


` 
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" 
Φιλοσοφία. ας» κα. dio |Φοιτάω, ὦ, einen Ort oft 


Philoscphie,. besuchen. 
Φιλόσοφος, ov, ὁ. ἀετ]φολιδωτός, ó, ἡ. (Φολίς) 
Philosoph. schuppig., geschuppt. 


Φιλότεχνος, ὃ, y adv, |Φονεύς, έως, ὁ. der Mör- 
| Φιλοτέχνως. kunstmälsig, | der. .. 


L künstlich. Ιφονεύω. ermorden, 
φιλοτιμέομαι, οὔ μαι. |Qovoc, ov, 6. der Mord. . 
sich beeifern.: . ἐπὶ Φένῳ. wegen "eines 

Φιλοτιμία, «gs ἡ. der f, begängenen Mordes, 
Ehrgeiz. | Φόορέω, d. tragen. 
φιλότιμος, ὀ,λιαάυ.φιλο- b όρκος, ov. n. pr. Phor- 
τίμως. ehrbegierig, sorg- | kus, 
fültig. Φόρος, ov, 9. der Tribut. 


QiXoQoovéopat, οὔ- |φΦόρτιον»; ου, ro. die 
μαι. Ireundlich aufneh- | VVaare. 
umensbehandeln. | Qogrix&c. auf eine listi- 

φιλόῷωνος, ὃ, Ἡ. ge-| ge, übermüthige, Weise. 
schwätzig. τὸ Φιλόφωνον. | p & w. sagen, anzeigen, 


die Geschwätzigkeit. ' . aussprechen. — opat ver- 
Φιλόψυχος, ὁ, $..der| nehmen. 
das Leben liebt. Φράττω: einschlielsen. 


᾿Φινεύς, ἕως. n. pr. Phi-|Doéao, arogs ro. der 


neus, Brunnen. . f | 
Ader. ; "Verstand, m 
Φλόγινος, 4, ov. feuer- |Ῥρίξος, ov. n. pr. Phri- 
"farben. ° Tue xus. ¿ 
ᾠλογώδης, sog, ὃ, 3-|OQoíc Tw und Φρίσσω. 
feurig. , schaudern, sich. siráuben. 
Φλόξ, oyog, ἡ. die Flam- | πεφρικώς. starrend von 
miel ‘etwas, mit etwas stür- 


Φλυαρέω. G. plaudern,' rendem bedeckt. 
unnütze Reden führen. |oovíw, ὦ. denken. μέγα. 


φοβερός, &, ὀν. furcht-| stolz seyn. ay. wohlwol- 


- bar, lend seyn. | 


Βοβέω, ὅ. scheuchen, er- | 26» 7:65 εως, ἢ. die 
schrecken.QoBsioSar sich Klugheit, EROR 
l fürchten. . φροντίζω. cum genitivo. 
Φόβος, ov ὅ, j.dieFurcht, | ρα PERON, besorgt 
Φοίνικες wv. Phónizier, [ῷ eourig, τίδος, ἡ. die 
einVolkin Asienammit- | ” Sorge, Sorgfalt, Nach- 
tell? Meer. Φοινίκη. Phö- | sinnen. S | 
nizien. > φρουρά, ἃς, ἡ. die Wa- 
QoíviE, Toe, 6. der Palm- | che. 
baum, 2) die Frucht des φρουρέω, d. bewachen, 
Palmbaums, Dattel > schützen, [ 


- 


Φρουρός, ο Uó. derWäch- 
r^ JE nx 
Φρυ ἁττομαι stolz seyn, 
sich brüsten. "i # 
Φρυγία, ας, ἡ. Phryglen, 
Dusdichafe in Vorder. 
Asien. Φρύξ, υγός. der 

Phrygier. 


-ins Exil treiben. 
Φυγή. ἃς, 5. die Flucht, 
das Exil. £ 
Φυλακή, ἃς, ἡ. die Wa- 
> che, Sorgfalt. 
-Φυύλαξ,ακος, é.dorVVüch- 
ter. 

GvAarrw und φυλάσ- 

Zo, bewachen, beobach- 

— ten, aufpassen. εἰς nar 

Qóv," auf. eine Zeit auf- 

sparen, — opar sich hü- 
-ten. 

φῦλον. οὐ, τὀ. das Ge 
schlecht, die Art, -der 
Stamm. 
UA 

T dis Blüme. ` 

Φυλλοχόοςι 6,5. was die 
Blätter verliert. Φυλλο- 
bbr peg. die Herbst. 
Monate, 

Φύξιος, ου. (Φεύγω) der 
zurFlucht hilft, auf der 
Flucht beysteht. ein Bey- 
nahme des Zeus. ; 

' Qo z Z o, à. blasen, schnau- 

* ' ben. εἰς. πῦρ, in das Feuer 

blasen. > 

Φύσημα, τος» ro. Cas 
Blasen, Hauchen. ' .' 

Φυσικός, 4, Ov. matür- 
lich. 

φυσιολογία, ag ἢ. Phy- 
sik, Untersuchung der 
Natur der Dinge. 


1 


úcigçg so ἡ. die Natur, 


Φύσεις. 


N 


? Charakter. 


vorkommenden Wörter. 


hi 
Φυγαδεύῳ. in dieFlucht, 


0 y, 0 v, T. 0. das Blatt, |. 
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wächse, Gegenstände al. 
ler Art. 
Ovrsia, ας, ἡ. die An- 
pflanzung. š 
Outsuw. pflanzen. 
Φυτὸόν, οὔ,τό. die Pflanze. 
vw. Gr. erzeugen, her- 
vorbringen, εἴρυν u. πέ- 
una. ich bin. πεφυκέναι, 
c. infinit. eine gewisse 
Beschaffenheit haben, im 
Stande beyn, "pflegen. 
— ouat wachsen, 
Poni, ίδος. ἡ. Phocis, 
N. einer Landschaft in 
Griechenland. «Φωκεῖς. 
fwy. die jin wohner der- 
selben. 
Φωμίῳνν ayoq m, pre 
Phocton, y 
ὠλεός, οὗ. ὃ. plur. τὰ 
? θωλεά, die Trolls. 


φωνή, ὃς, ἡ. die Stim- ` 


me. j ; 
f. Y r 
Φωνήεις, Jasoa, Yan 


mit Stimme begabt, re. 


‘dend, 

Owe ἆ w G, ertappen, über 
etwas antreffen, 

φωτ ö $5» T PB 


Licht. i d 


das 


“ 


x; 


χαίνω. Gr. den Mund anf- 


..Sperren. πρός τι. nach et- 
was trachten, 

yv αίρ w. Gr. fut. Χαιρήσω. 
sich freuen. i 

χαΐτη, ἧς» ἡ. das Haar. 


κ Ἡλαζα, 25, 5. der Ἠα- 


gel. nd 

χαλσω, ὦ. abspannen. 
nachlassen. | 

Χαλδαῖοι, ὧν. Chaldäer, 
ein Volk in Asien., 


Ge-| xa A806» 4, àv. Schwer, 


D 
L 


N 


` 


: N 
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lästig. adv. χαλεπῶς. mit |χεἴλος, εος, rd. die Lip- 


Mühe. 
χαλινόω» G. zügeln, 
χαλκεῖον, ου, TO. die 
Sclimiede. : 
Χαλκεύς, έως, 0. der 
, Schmidt, ' 
χάλκεος. χαλκέα,χαλ- 
“soy. elern, von Erz. 
χαλκίοικος, ὃ, ἡ. in ei- 
nem elernem Hause woh- 
-~ mend, ein Beynahme der 
Athene. 
χαλκόπους, modog, ó, 
^o». der eherne Füfse hat, 
χαλκός, oU, 0. das Erz. 
X xj Qa auf die Erde. 
χαρίεις, ecca, s y. ange- 
nehm, artig. Χαριέντως, 
auf eine artıge, “witzige 


Weise, 


‚xabilonaı. schenken. 


Χαρικλώ, οὓς, 9. n. pr. 
; Chariklo:/ r 
Χαρίλαος, 
C»arilàus. 
χάρις. ET 065 3. das Ge- 
schenk, Dank. χάριν ἔχειν 
τινίτινός. einem lür etwas 
Dank wissen. χάριν aro- 
διδόναι. sich dankbar be- 
weisen. πρὸς χάριν. aus 
Gunst, parteyisch, xæ- 


Qu. ο. genit. wegen. τοῦ 


ov, m. pr. 


πιστεῦσαι. χΧᾶριν um sich | 


Glauben zu verschaffen. 
τοῦ σαφοῦς χάριν. um der 
Deutlichkeit willen. 
Χάρμίδης, ου. m. pr. 
Chiarmides. : 
χάρτιον, ov, τὀ. das Pa- 
pier. : 
χάσμα» ατὀς» τό. der 
Schlund, Rachen. 
Χαυλιόδιους, οντος, ὃ. 
der vorsichende Hau- 
zahn. x 
΄ 
χαῦνοςν y, ov. locker. 


pe, der Rand. 
Χείλων, wyog.n, pr. Chi- 
lon. š 
ειµμάζομαι, sich in 
Sturm und Ungewitter 
befinden. ` 


|% 


χείμαῤῥος, ου, Ô. der 


reifsende 


«Ὃν 
und 


Waldstrom , 
Strom. 
χειμέριος, ia, ιον. 


χειμερινός» N, Ó w 
winterhaft, rauh, 
Χειμών, ὤνος, ó, der 


VVinter, der Sturm. τοῦ 
χειμῶνος. im Winter, 
χείρ,χ8ιρὀς. 5.die Hand. 

ἀχρὶ χειρῶν. bis zu Thát- 

lichkeiten. š 3 
χείριστος, 9, ov. der 

schlechteste. 

Χειροή 956, 806» Ó, Ñe 
an die Hand | gewólint, 
zahm. 

χβιρόομαιν οὗμαι. über, 
wältigen, unterjochen. 

|Χ5ιροπληϑής, έος, ὃν 
j. χο Hand füllend, von 
ansehnlicher Grófse. 
81Q0TOÍXT OC, ó, j Init 
Hénden gemacht, künst- 
‚lich. ^ : 
Xaıporoviw, ὦ. die Hän- 
de bey der Wahl'ausstre- 
cken, wählen. } 
ειροτονία» ας, ἡ. die 
à Wahl. E 
Χειρουργία., ας, ἡ. die 
= Wundarzieykunst, χει- 
ρουργικός, X» Cv. Was Zur 
Vundarzneykunst ge- 
höre- 2) der Chirurg, 
VVundarzt. 


Χείρων, ὧν ος. n.pr. Chi- 


ron. D - 
είρωνν ὄνος, ὃν 4. 
schlechter, schwächer. 


' 


=ò χεῖρον. das. Schlim- 
mere. . 
Χελιδών, ovog’ ἧι die 
Schwalbe. À 
χελώνη, yig ἥ. die Schild- 
króte. "T 
εῤῥονησίδω.θἰηο Halb- 
E ELA DS , auf einer 
.ıHalbinsel!liegen. 
χεῤῥόνησος, ου. U. o, 80- 
σόννήσος, ου», ἡ. die 
Halbinsel. A ME 
ερσαῖοςν ὃν. ἡ, Wäs au 
5 "πο, ης lobt. 
χεθσεύω. auf dem Lande 
verweilen. 


Αάρσός, ου» ἧι das feste) 


,. -"Eand. 
χέω. Gr. fut. χεύσω. und 
(τχέοµαι. v ergielsen. 
χηλή, ἧς, ἢ. der Muf, ge- 

spaltno filaue, . | 
χήν» nog, ὃ, die Gans. 
Χήνξιοςν βία, e ro v. von 
der Gans. dàów. das Gän- 
saey. 
X23006, αν Ον. verlassen, 
beraubt. γυνὴ: χήρα, die 

‚.. Wittwe. ; 

4,9 6c. gestern. 


workommenden Wörter. 


` 
t 
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Χολόομαι, opat: in 
Zorn gerathen, 6. 
"χόλος; ου, ὃν der Zorn. 
χόνδρος» ους δ. das Körn- 
chen. ; 
χορὸ 3 9.6 ἡ: die Saite, 
Ῥορευω. tanzen. , — 
X005 yéíc, &. darbieten, 
mit etwas versehen. 
χορηγός, oU, ó, f der 
16 Kosten aufwendet, 
einen unterstützt. , 
χόρτος» ου, ὁ. das Fut- 
I ter, : 
χράω, à. Gr, Orakel er- 
theilen, χρῶμαι. infinits 
χοῆήσθαι. ο. dativo. sich 
` bedienen, h.ben, üben, 
ausüben, κοσμιότητι xei: 
σθαι, sich, der Zucht be- 
fleifsigen. umgehn mit 
einem... θεῷ , das Orakel 
‚um Rath fragen. 
χρεία; ac ἡ: das Bedürk | 
nifs, der Gebrauch, Χρϑία 
ἐστί.. 08.181 nóthig. 
Χοεώνι ró das Verhüng- 
nils, der Tod. χρεών ἐστι. 
es ist. vora Schichsal bes 
stimmt. V 


χίλιοι, Lat ια. tausend. yoy Gr, man mufs; 


Χίλων, ww og. n. pr. Chi-| χρῆμαν 


lon. dieti 
Χίμαιρα, α ç T. die Chi- 
.maera, ein Ungeheuer 
("der Unterwelt, 
χιτών. ὤνος, 5, das Un 
terkleid , Kleid. 
χιών, ὀν ος, 0. der Schnee, 
'Χλαμύδιον, [ou T 0. der 
kleine Mantel. E 
λαμύς, ύδος» 3. das 
Af Qberkissa, der Mantel, 
χλευασμός, 69, ó. der 
Hohn. 
610920465 das 
Schwein. 
χο λή, ἧς, ἡ. die Galle. 
= Jacohs gr. El. I. TAL. ο. 


c 
οὐ» Οι 


` , 


arog, ro. die 
Sache. Χρήματα. Vermö- 
gen, Schütze. — (Um- 
schreibend) χρῆμα πίττης 
8t. κίττα. — οὐδὲν χρῆμα. 
| nichts. 5 
xenkarigorauWucher 
treiben. 
σιμος,. ; 0». NÜtZe 
M. rauchen 


χρήσμός, οὗ, ó. der Oras 
elspruch, d n 
χρησμῳδέω, ὦ. Orake 
erthcilen, ` 
Χρήστός, 4» Ó» guts 
edel. 
χρίω. salben. - 
Auf. 253 


Kp T 
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χΧρόα, ας, ἡ. u. χροιά, ψάμμος, ου, 3. der Sand. 


äc, ἡ. die Farbe. 
1 < . . 
Χρόνος, ov, ὃ. die Zeit. 


Χρόνους πολλούς. lange | ψέγω. tadeln. 
l Y á À λιον D 


Zeit. ` 
χρύσεος, ἔα, 80V. 


und | 


V xw c. genitivo. berüh- 


ron, erreichen. 


ου», τὸ. der 


Ring, die Spange. 


χρυσοῦς, ἢ, οὖν. gol- ψευδής, έος, ὁ, ἡ. ΗΝ: 


den. , 


enlaft, 


χρυσίον, ουν τό. ἀβ6|ψεύδομαι. lügen, sich 


Gold. Goldstück. 


tüuschen. 


Χρυσίτης, ó. fem.xouci- ἰψευδόμαντις, εως, ὁ. 


c. goldbaltig. ἄμμος. 
ae: 


χρυσόνερωςν Ws ὃ. ἡ. 


5 ψεῦδος, 


der Lügenprophet. 
$8065 ró. 


die 
Lüge. 


(κέρας) mit goldnem Ge- |Y 5 y co, «roc, τό. kleine 


weihe. 
χρυσόμαάλλος, ου, ὃ. 
Ü πολλή.) was goldne 
Wolle, ein goldnesV liefs 
lat. : ' 


χρυσός, +; δ. das Gold. 


Stücke, wie Kies. χου- 
σοῦ. Goldsand. 

Yay 0o xcbeschliefsen, 
decretiren , erklären. 
„016 1606, 5. ein klei- 
ner Riesel, ' 


χρῶμα, arog, TÒ die |qj1Xóc, 9, ὄν. entblöfst, 


l'arbe. 
χύτρος, ov; ὁ, der Topf. 
χωλός, ἡ. ὀν, lahni, 
χωλόω, & lihmen. 
χῶμα, «Toss τό, 
Damm. : 
Χώρα. ἀξ» ġ das Land, 
der Platz. 
q wo £o, d. fassen, 
χωρίζω. trennen, entfer- 
πεπ.χωρίζεσϑαί rıvog.von 
etwas getrennt ‚werden. 
πεχωρισµένος. entfernt. 
«ωρίονν (ob, ró. der 
Ländstrich, das Landgut. 
` Xwoplg οι genitivo. ohne, 
‚aulser. 
-Χῶρος, ουν ὃν der Ort, 
die Gegend, 


der 


Ap. 
Ψάλτής, ου» δ. der Ma- 
siker, der eiu Saitenin- 
strument spielt, 


/ Y 


6 ὃ 
Š 


w 


7 leiclıitbewalinet, 

Ψόγος, ου, ó. der Tadel, 
die Schande. 

Ψοφέω, &. rauschen, to- 
sen. >”. 

Poog, ov, ó, das Ge- 
rüusch , der Schall. 

ψυχαγωγέω, à. Seelen 
führen. 2) ergótzen. 

ψυχάω uud ix w. Gr. 
abkühlen. 

ψυχή, 45, ἡ. die Seele, 
das Leben. 

ψύχος, soc, ro. die 
Kälte. 

Y υ xe e [1] LA όν. kalt. 


N. 


056, 5. der er 
: nog, 4, όν. musika- 
15011, 
ὦδίν, und ὡδίς, Ίνος, 9 
der Geburtsschmerz, 

9 š Qo. stolsen, treiben, 


, 
» 
t 
s 


` 


vorkoinmenden Wörter. 


ὠκεανός, ov, ó. das die 
Erde umströmende Meer, 
2) Nahmen einer Gott- 
heit, Oceinus. | 
ὠπκύς, εἶα, Ur adv. ὠκξως. 
schnell, ë š 
ὠμόλινον, ουν TO. das 
Barbiertuch. 
ὠμοπλάτῃη, 215, ἡ. das 
_ Schulterblatt. > ' 
ώμος, o ὃ, die Schulter. 
ὠμότης. ήτος, ἢ. die 
Grausamkeit, A ` 
ὠμοφάγος, ὃ, ἡ: rohes 
Fleisch essend. 
ὠνέομαι, ota kaufén. 
ὧον, οὗ, το. das Ey. 
Joa, as; ἡ. die Stunde, 
δε, Hore. x 
ὡς, wie, dals,damit,als,mit 
einem Zahlworte, 
egen; ungefähr, — mit 
dem Superl. soviel als 
möglich. — -mit dem 
Particip.zeigtes eine 


- 


I 


“ 
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an ed Erklärung an, 
und kann durch als, 
als ob übersetzt wer- 
den: — mit dem Å c cus 
$i ner Person, soviel 
als .ZU.— ὡς TX 
1s πρός. zu ὡς τάχους 
εἶχε. 80 geschwind er 
konnte, ὡς περἰουσίας εἷ- 
x. so vielin seinen Kräf- 
' ten und Vermögen stand. ` 
ὡσάύτως, auf gleiche 
3 Weise. Ν 
ὥςπερ und ὡςπεροῦν: 
wie . 
ὥςτε. dafs, 80 dafs, um, 
denn also. ' 
'Qetias (w St, in Las 
tium, Ostia, 
ὠφέλεία; ag, ἡ. der Nu- 
tzen. 
ὠφθλέω, G. helfen, nütz- 
lich seyn. ή 
ὠφέλιμος, ὃ, ἣν nütz- 
lich. 


Anhang, 


in welchem bey allen, in den Anmerkungen 
vorkommenden Verweisungen auf Buttmanns gr. 
Grammatik angezeigt wird, wo über denselben 


Gegenstand i in Matthiäs, We οκ δα, und. 


Rosts Grammatiken gehandelt wird. 
— 


IV. Zusammeng. Declinat.- I. 4 

M. 8.609. ι.. W. Synt. $. 114. B. $. 135.6. 
IV. 3. ο. M. 6. 200. W. Synt, 6. 104. dd. R. 
7 6. i00. 4» H,-zx s VL Adjéctiv. 1. 2M. 


ντος 437. W. Synt. S. 28. αα., Ὦ. δ΄ roo, 4. ο. — ' 


Ebend. 6. M. $. 299. W. Synt. 9. 104. dd. R. 


f. 100. 4. a, — Ebend, HI 2, M. 6. 855. W- ; 


Synt. ϱ. 36. 2-. Ἀ. δ. 109..6. .-- Ebend. ΤΥ, r. 


M. 6.299. W. Synt. $. 104- dd. R. $.100. 4. 8. t 


— ua. M, $ 60g. τ.. W. Synt. VL, $. 114. Β. 
9.135. 6: — Ebend. IX. 2. M. (j. 315. Anm. 2. 
Le $, 108- 1. > : ; 
VIL. Regelm. Zeitw. auf cw. IM. 
igea M. (165: 4. Vergl. $/221. W. Etym. 0.99. 
4. c. R. 0.67. Anm. 4. — Ebend. 5. M. $.425. 3. b. 
W. Synt. 6.26. 4.. R. 0. 104. 9. = Ebend.IV.3. 


l 


390 | - Anhang, 


M. $. 609. t. W. Synt. $, rr4. R. 6. 22. 1. 
= Ebend. V. 1i. M. $. 539. W. Synt. $. πο... 
R. §. 125. r. u. 2. — Ebend.3. M. $.35. Anm. 1. 
W. Etym, $. 15. Anm. 1. Β. 9 1: ESI 
Ebend. 4. W. Synt. $. 5. Anm. 2. R. 6. 98. 
2. = Ebend. VI. 6. M- 6.315. W. Synt. 6. 23. 
R. 9. 108. 3. — bend, VIII. 2. (Verbessere Buttm. 
Sch. Gr. $. 127. 6.) W. Synt. 5. 43: Anm.2. R. 
ϱ. 99. 3, — Ebend. IX. r. M. $. 424. 4. W. 
Synt. $. 26. 3. b, Β. 0. 104. 7 nebst Anm. 6.-- 
Ebend. IX. 4. M. $. 548. 2. W. Synt. 6. 80. 
BR. $2129. g; a. -- M. Anbang. 
p- 64% R. 6, 11. 3. b. Š 
ΥΠ. b. Σπα dE A NE 02976; a; 
‚R. 5.08. ο. — Ebend. Μ. $. 17ο. ` W. Synt. 
6. 92. d, = Ebend. II, 5. M. 6. 168. Anm. 2. 
W. Etym. 6. 80. 4. R: 6.67, 3. u.4. — Ebend. 


V. 1. M. 6, 553. 2. W. Synt. 6, gr, R. 6. 129. 


5. — Ebend. VI. τ. M. 6. 173. ο. W: Ryan, 

$. 98. 12. R. $. 73. a. 2. à. pag. 219. | 
VIH. c. Passivum. L 2 M. 9. 424. 3. 

W. Synt. $. 26. 3. b. R. f. 104. 7. = Ebend. 

IV. 2. M. $. 385. 1. W. Synt. f. 24. 8. ^R. 

6. 105. Anm. 5. 

RAN; fecere e Tet wd αρ 


p 11. ο. W. Etym. p. 281. Anm. r= Ἔν $5.77. 


Bemerk. 4. p. 247 £. = Ebend, II. 4- M. $. 540. 
‚W. Synt. 6, 77. R. $.125. r. u. 2. =. Ebend. 
YIL 4. M. 6. 282. = Ebend.-V. 3. M. $. 193. 
Anm, 5. Tab. r. not. ἘΣ zu pag. 192. = Ebend. 
VI, 1. M. Anhang. p. 640. 4. R. $. 11. 3. P. = 
Ebend.3.' M. 5. 52. W. Etym. (. 16. R. 0.22. 1. 


4 
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— Ebend. VIL r. W. Etym. p. 281. Anm, τ. 
R. \6. 77. Bemerk. 4. p. 247 f. = kbend. V HI. 
r. M. 6. 425: 3. b. Wi Synt.-$ 26,4 Ro 
$. 104. ο. — Ebend. VIM. 4. M. $. 490. Wu 
Synt, 0. 26. R. 6. 104. 7. u. $. 99. 7. 

IX. b. Medium. L 7. M. $.425. 4. b. W: 
"Synt. 0. 26. 4. R. f. 104. ο. = Ebeud. ο. M. 
9. 523. 2. W. Synt. 0. 102. B.. 3. Β. f. rar. 
g. d. = Ebend. γελῶν, M. 6. 55ο. g. W. 


- Synt. 5. 89. 2. K. δ. 129. 2. — Ebend, το.' Μι: 


ϱ. 333- 8. W. $ 23-4. a- Β. δ᾽ τοῦ. 2. a 


IX. c: Passivum, L 2. M. ϱ. 317. 2. . 


JR. $. 108. τι = Ebend. 6. eut. We 


Synt. 6.26. Anm.3. R. $. 104. 3. b. zc Ebend. 
ἀκούω. M. $. 472. 3. W. Synt. θ. 23.3. Β. 
$. 108. 2. g. nebst Anm. 7. — Ebend. 9. M. 
9.424. W: Synt. $. 26. 3. ^R 0. 104. & — 
Ebend. το. M. δ. 165. 1. Μ. 6. 69. If. 2. b. 
ER Zeitwörter in μι. 11.6. M. 
6. 234. W. Etym. $. 115. B. θ. 84. = Ebend, 


.IH. 1. Μ. 6. 523. W. Synt. $..102. B. 3. B. 


6.121. 8. d. = Ebend.6. M. $.230. W. Etym. 
6. 113. B. 9. 84. p. 286. — Ebend. IV. r. M. 
$. 206. TX; $.115.3. = Ebend. 3. M. $.205.3. 
R. p. 288. b. hend; Vor. M. 6.608. W: Synt ` 
(. 122. p. 397. R. 5, 135. — Ebend, 4. M. $. 518. 
W. Synt. 0.102. D. R. 6. 122. 9. — Ebend. 8. 
M. $. 286. W. Synt. $. τ. e. = Ebend. VI. 4. 
M. 9. 355. W. Synt. 6. 23. 6.. R. 6. 100. 6. 
X. b Medium I. 4. M. 9. 183. c. 6. 
W. Etym. f. 115. R. 6. 84. p 293. = Ebend. 
5. ἡμφιέσατο. . M. 0. 170. - W. Etym. $. g2. 
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Anm. 3. R. 6. 68. Anm. 2. -- Ebend. II. 4. 
M. 6. 514. W. Synt. 6, 75. 4. Β. $. 110. 3. 5 

A, ο: P.assivum.IrsM.$ 168 
Aum. r, W. Etym. $. 91.4. R. 6. 67. Aum. 3. 
= Ebend. 1. 8. M. $. 3r7. 2., W. Synt. 0. 23. 4. 
R. f.108. 2.a. — Ebend. I. 4. M. ϱ. 560. M 
Synt. $. τοῦ. n. 0, 1314 L. α. 2. 

XI. Unregelmiüfsige. Zeit- 
wörter. I. 8. M. m 560. W. Synt. 6. 108. 
R; 5. 131. 1. u. 2. Ebend. 5. M. 6. 478.. 
, W. Synt. $..58. a. Β.. 6. 99. 7. u.8. — Ebend, 
11: 2... W. Synt. $122. ^R. 0. 121. 8. c. — 
Ebend. IL 4. M. 6. 560. W. Synt. 0. 108. 
R. 6. 191. r. u. 2. — Ebend.IV. 3. M. 6. 314. 
1. W. Synt. $. 23. B. r. R. € 108. 3. = Ebend, 
5. M. 0. 360. W. Synt. $. 108. dL $. 131. I 
^q. 2. — Ebend. 7. M, $5502. R. $. 116. 0. 
' == Ebend. ΥΠ.1. M. `$. 609. ΜΙ. Synt. $. 114 
R. 0.195.6. = Ebend. VI. 2. M. $. 421. Anm. 2. 
W. Synt. $. 26. Anm. 3. 1.6, 104. 9. b 
"XH. Gemischte Beysptiele, 
4. M. $. 301. b. W. Synt. 6. 25. 5. Ἡ. 
«108. 4. az Ebend. 5. M. 0.358. W. Synt. ; 

ο. 6 iR. $. 108. 2. b. — Ebend. IH. τ. 
R. 6. 1390, 7. — Z Ebend. 4- M. 9. 479. Anm. 2. 
zz Ebend. IV. 1. M. δ. 617. W. Synt. 0. 122. 
R. $. 121. 8. € — Ebend. μετεωριῶ. M. 6.176. 
Anm. τ. W. Etym. f.98: 12. Re $. 733. 2, a, 
p: 218. f£. -- Ebend. IV. 2. M. 6$. μοβ. W. 
Synt. 6, 100. R. 5. 116. Anm. 9, 

V..2, “M. $.299. W. Synt. f. 104. dd. 
R, 6. 100. 4. a. nebst Anm. 4. = Ebend. ὧν 


) ° Fi 


`, 


-ᾱο. M. $, 523.2. ΝΥ. Synt. Q.75. 5; 


{ 
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τὰ μέν. M. ϱ. 287. W. Synt. $. τ. Ἀ, 6. 09. 
τι. = Ebend. 8. μηδέποτε, M. $. 511. 2. W. 
Synt, 6. 122. μή. R: 5. 124. 3. = Ebend, pn- 


-δενός. =M. ον. 6. W. Synt f. στ. R. 


6. 135. 6. = Ebend. ὅτι. M, 5. (624. W. Synt, 
0. 122. R. 0. 122. Anm. 1. | 

VI. ο. M... $.. 424. + W. Synt, $, 26. 3. 
R. 0. 104. 7. — Ebend. ἐκπεπόνητο. ΜΙ. $. 165. 
τ: Β. 0: 68. ΤΙ. 2.02. = Ebend. VIL τ. | M. 
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